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Integration ist gelungen 

Sechs behinderte Kinder nahmen an Ferienspielen teil 
Langen (fm) - 

Ein positives Fazit 
zog der Langener 
Förderer-Verein 
für behinderte 
Kinder nach dem 
Ende der städti- 
schen Ferienspie- 
le. Die Integration 
von sechs behin- 
derten Kindern bei 
der Freizeitaktion 
klappte auch dies- 
mal vorzüglich. 
„Alle Beteiligten 
werten die Teil- 
nahme als vollen 
Erfolg", freut sich 
Vorsitzender Ed- 
gar Schöppner. 

Bereits seit 1991 

nehmen behinder- 
te Kinder auf In- 
itiative des Förd- 
erer-Vereins an 
den Langener Fe- 
rienspielen teil. 
Zielsetzung ist, 
daß gesunde und 
behinderte Kinder 
voneinander ler- 
nen. Im Laufe der 
Jahre haben sich 
Kontakte und 
Freundschaften 
entwickelt, die 
über die Ferien- 
spiele hinaus Be- 
stand haben. 

Trotz aller Freu- 
de bleibt für den 

Langener Förder- 
er-Verein ein klei- 
ner Wermutstrop- 
fen. Von den sechs 
behinderten Kin- 
dern, die sich bei 
den Langener Fe- 
rienspielen ver- 
gnügten, wohnen 
zwei Kinder in 
Dietzenbach und 
eines in Röder- 
mark. Für sie gab 
es bei den Ferien- 
spielen ihrer Hei- 
matgemeinde kei- 
nen Platz. Der 
Langener Verein 
mußte somit neben 
den Betreuerko- 
sten auch noch ei- 

nen Fahrdienst fi- 
nanzieren. 

,,Es wäre für die 
Zukunft wün- 
schenswert, wenn 
auch andere Städ- 
te und Gemeinden 
des Kreises Otten- 
bach bereit wären, 
Mittel zur Verfü- 
gung zu stellen, 
damit behinderte 
Kinder an den Fe- 
rienspielen in 
ihrem Wohnort 
teilnehmen kön- 
nen", appelliert 
Edgar Schöppner 
an die anderen 
Kreis-Kommunen. 

Waldsee ist auch ein 

beliebtes Urlaubsziel 

kunft Fremdfirmen mit der 
Bewässerung za beauftra- 
gen. Geprüft werden soll, ob 
das billiger kommt, weil sol- 
che Firmen über größere 
Tankwagen verfügen, die 
weniger oft nachgefüllt wer- 
den müssen. 

Die Stadtgärtnerei wird in 
den nächsten Tagen außer- 
dem die Wiesen mähen, die 
die Stadt seit Jahren nach 
dem Naturgartenprinzip 
sprießen läßt, wie am Rat- 
haus, hinter der Stadthalle, 
in Oberlinden oder im Mühl- 
tal. Das hohe und zum Teil 
umgewehte Gras ist für. 
Liebhaber des englischen 
Rasens zwar nicht unbedingt 

ein attraktiver Anblick. „Ei- 
nige Bürger haben sich des- 
halb schon bei uns be- 
schwert", so Bürgermeister 
Dieter Pitthan. Bei den Na- 
turwiesen stünden jedoch 
ökologische Aspekte im Vor- 
dergrund. Wenn die Wiesen 
erst Ende Juli oder Anfang 
August gemäht werden, kön- 
nen sich bis dahin die Samen 
der Kräuter und der Blumen 
vermehren und zur Arten- 
vielfalt beitragen. Außerdem 
haben die Insekten genü- 
gend Zeit zum Schlüpfen. 
Ein zweites Mal gemäljit wird 
dann Ende September bis 
Anfang Oktober. 

Manche Bürger stören sich an dem Anblick: Die Wiesen, die die Stadt nach dem Naturgartenprln- 
zlp sprießen läßt (wie hier am Rathaus), werden aber Jetzt erst gemäht, damit sich die Samen der 
Kräuter und Blumen vermehren konnten. Foto: Mahn 

Junge Bäumchen brauchen viel Naß 

Stadtgärtner mit Wassertanks unterwegs / Naturwiesen werden gemäht 

zu langweilig ist, kann sich 
am Strandbad auch ander- 
weitig betätigen. Es gibt Fel- 
der für Beach-Volleyball, ei- 
ne Freiluftschachanlage und 
außerdem ein Mehrzweck- 
spielfeld. Für die Kinder ste- 
hen Schaukeln und Spielge- 
räte bereit. Im Wasser wur- 
den vor kurzem erst vier 
neue Badeinseln verankert. 

An heißen Wochenenden 
kommt es am Langener 
Waldsee wegen des großen 
Andrangs regelmäßig zum 
Verkehrschaos. Die 800 Au- 
toabstellplätze auf dem be- 
wachten Parkplatz (Gebühr 
fünf Mark) reichen dann bei 

Schaden von 

100 000 Mark 

bei Kellerbrand 
Langen - Einen Schaden 

von schätzungsweise 
100 000 Mark verursachte 
ein Kellerbrand am Sonn- 
tagabend in einem Hoch- 
haus an der Dieburger 
Straße. 

Anwohner hatten das 
Feuer gegen 18.30 Uhr ent- 
deckt und die Langener 
Feuerwehr verständigt. Die 
Floriansjünger konnten die 
brennenden Matratzen und 
Möbel zwar relativ schnell 
löschen, doch durch die 
große Hitze und die enorme 
Rauchentwicklung wurde 
das Treppenhaus erheblich 
in Mitleidenschaft gezo- 
gen. Wie es im Polizeibe- 
richt heißt, ermittelt die 
Kripo wegen des Verdachts 
auf Brandstiftung. 

weitem nicht mehr aus. Vor 
Ort können dann lediglich 
noch Fahrräder geparkt 
werden. 

Festgestellt hat man im 
Rathaus, daß der Anteil der 
Langener Badegäste am Go- 
samtaufkommen relativ ge- 
ring ist. Von Langen aus ist 
das Strandbad praktisch nur 
noch mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß zu erreichen. Mit dem 
Auto ist die Anfahrt äußerst 
umständlich, vom Park- 
platzproblem ganz abge.se- 
hen. Eine Anbindung durch 
öffentliche Verkehrsmittel 
existiert nicht, ,,Das ist ein 
sehr vertracktes Problem. 
Wir haben schon alle mögli- 

chen Überlegungen ange- 
stellt, bislang ohne Erfolg", 
erklärt Bürgermeister Pit- 
than. Für die Einrichtung ei- 
nes Pendelbu.sses beispiels- 
weise fehle ein Wendeham- 
mer. „Dazu müßten einige 
Bäume gefällt werden. Und 
das scheitert bisher an der 
Genehmigung", so der Ver- 
waltung.schef. Und aus 
Sicherheitsgründen sei es 
nicht zu verantworten, daß 
der Fahrer zum Wenden hin- 
und herrangiere. ,,Wir wor- 
den uns weiter um eine Lö- 
sung bemühen", verspricht 
Pitthan. 

In Zukunft soll der Lan- 

gener Waldsee erweitert und 
umstrukturiert werden. Eine 
Aufgabe, die die Stadt Lan- 
gen und der Umlandverband 
Frankfurt als Träger überre- 
gionaler Freizeiteinrichtun- 
gen gemeinsam bewältigen 
wollen. Geplant ist zu- 
nächst, den FKK-Bereich zu 
vergrößern, die Sportmög- 
lichkeiten zu erweitern, eine 
Spiellandschaft für die Kin- 
der zu schaffen und die Ein- 
gänge zu verlagern. Später 
soll es auf der Südseite ein 
weiteres Strandbad geben - 
und dadurch einen besseren 
Zugang für die Langener Be- 
völkerung. 

Langen - Büschen und 
I Bäumen, die in den vergan- 

genen drei bis fünf Jahren 
auf öffentlichen Flächen in 
Langen gepflanzt wurden, 
gilt in diesen hochsommerli- 
chen Tagen die besondere 
Aufmerksamkeit der Stadt- 
gärtnerei. Weil das Wurzel- 
werk dieser Gewächse noch 
nicht so üppig entwickelt ist, 
müssen sie jetzt regelmäßig 
gegossen werden. Unterwegs 
sind die Stadtgärtner mit 
ihren Wassertanks beispiels- 

j weise auf der Gartenstraße, 
am Luthei-platz, im Gewer- 
begebiet Neurott, in Ober- 
linden, auf der Dieburger 
Straße und auf der Südli- 

chen Ringstraße. Den mei- 
sten Neuanpflanzungen lie- 
gen Konzepte zur Verkehrs- 
beruhigung zugrunde, wie 
beispielsweise in Oberlinden 
auf dem Forstring. 

Gegossen werden aber 
auch Pflanzkübel und Stau- 
denbeete oder die Romoran- 
tinanlage. Ältere Bäume und 
Sträucher kommen trotz der 
Hitze ohne Wassergaben der 
Stadtgärtner aus, zumal 
zwischendurch ja doch im- 
mer mal wieder ein Gewitter 
für Regen sorgt. 

Überlegt wird bei den 
Kommunalen Betrieben der 
Stadt Langen, zu der die 
Stadtgärtnerei zählt, in Zu- 

Campingplatz ist zur Zeit ausgebucht 
Langen (fm) - An hoch- 

sommerlichen Wochenend- 
tagen kommt die Meldung 
schon am frühen Vormittag 
in den Verkehrsnachrichten 
der Radiosender: ,,Rund um 
den Langener Waldsee sind 
alle Parkplätze belegt." 
Wenn es heiß wird im Rhein- 
Main-Gebiet, kennen viele - 
zumindest tagsüber - nur ein 
Ziel, um sich Abkühlung zu 
verschaffen: das Strandbad 
im Wald zwischen Langen 
und Mörfelden. Von Freitag- 
nachmittag bis Sonntag- 
abend tummeln sich manch- 
mal 30 000 Badegäste und 
mehr an seinen Ufern. Unter 
der Woche sind es am Tag bis 
zu 5 000 Besucher, die sich 
ins Naß stürzen. 

Das große Interesse ist 
nicht verwunderlich. Der 
Langener Waldsee bietet ei- 
ne etwa 72 000 Quadratme- 
ter umfassende Wasserflä- 
che - das entspricht einer 
Größe von knapp 100 Fuß- 
ballfeldern -, die zum Baden 
freigegeben ist. Er gilt damit 
als größte Freizeitanlage 
dieser Art im Rhein-Main- 
Gebiet und erlaubt einen 
großzügigen Badebetrieb. 
Auf dem Wasser sind Luft- 
matratzen und Gummiboote 
ausdrücklich erlaubt. Auch 
am Service mangelt es nicht: 
Warm- und Kaltwasserdu- 
schen, Umkleidekabinen so- 
wie Toilettenanlagen sind 
vorhanden. Segler und Sur- 
fer verfügen über eigene Ter- 
rains. Die einzelnen Interes- 
sengruppen kommen sich 
beim Vergnügen im nassen 
Element also grundsätzlich 
nicht in die Quere. 

Hoch im Kurs steht der 
Waldsee bei den Anhängern 
der Freikörperkultur, die die 
ausgedehnte und vom textil- 
pflichtigen Teil getrennte 
FKK-Anlage schätzen. Kin- 
der finden im seichten Ufer- 
bereich ideale Spielmöglich- 
keiten. Mit am wichtigsten 
aber: die gute Wasserquali- 
tät. Regelmäßig vom Kreis- 
gesundheitsämt veranlaßte 
Untersuchungen haben nach 
den Worten von Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan keinen 
Grund zu Beanstandungen 
ergeben. Die aktuelle Was- 
sertemperatur von 26 Grad 
in Oberflächennähe ist zwar 
relativ hoch, für eine Erfri- 
schung reicht das aber im- 
mer noch aus. 

Bei schönem Wetter ga- 
rantiert der Langener 
Waldsee durch seine Lage 
den ganzen Tag über Son- 
nenschein. Schattenspen- 
dende Vegetation ist hinge- 
gen kaum vorhanden. 
Schutz gegen die Sonne bie- 
ten lediglich ein paar Unter- 
stände. Wer sich also vor 
Sonnenbrand oder anderen 
Auswirkungen der UV- 
Strahlung schützen möchte, 
sollte den Sonnenschirm 
nicht vergessen. 

Für die Sicherheit am 
Strandbad sorgen im Auf- 
trag der Stadt Langen drei 
Schwimmeister. An den hei- 
ßen Wochenenden sind dar- 
über hinaus Helfer des DRK 
und der DLRG im Einsatz. 
Größere Badeunfälle haben 
sich in der laufenden Saison 
glücklicherweise noch nicht 
ereignet. 

Der Langener 
Waldsee Ist 
nicht nur ein 
t>ellebtes Ziel, 
um sich an 
heißen Tagen 
Abkühlung zu 
verschaffen. 
Viele Leute 
verbringen 
dort auch 
Ihren Urlaub. 
Der Camping- 
platz mit sei- 
nen 80 Stell- 
plätzen Ist je- 
denfalls seit 
Monaten aus- 
gebucht. Die 
meisten Erho- 
lungssuchen- 
den kommen 
aus Hessen 
und den an- 
grenzenden 
Bundeslän- 
dern. 

Foto: Arnold 

Wer den Waldsee besucht, 
kann seine Verpflegung mit- 
bringen, muß es" aber nicht. 
Der zentral gelegene Kiosk 
verkauft Speisen, kühle Ge- 
tränke und Eis. Grillen ist 
auf besonderen Plätzen 
möglich. Ausgebucht ist zur 
Zeit der Campingplatz mit 
80 Stellflächen. Ihre Zelte 
aufgeschlagen haben über- 
wiegend Familien mit Kin- 
dern, die am Langener 
Waldsee ihren Urlaub ver- 
bringen, Die meisten kom- 
men aus Hessen und den an- 
grenzenden Bundesländern, 

Wem das Sonnenbaden 
und Schwimmen auf Dauer 

„Saubermänner" bei 
der Arbeit. Was mitteilungsbe- 
dürftige Zeltgenossen hier an 
die Wand gesprüht hatten, Ist 
jetzt Schnee von gestern. Ge- 
sehen am nördlichen Ortsaus- 
gang von Langen. Foto: Mahn 



SEITE 2. LANGENER ZEITUNG, NR. 61 LANGEN 
DIENSTAG, 1. AUGUST IMS 

FDP nahm Langen unter die Lupe 

Stadtrundgang mit Bürgern / Einige Projekte als überflüssig beurteilt 

Die Verengung der Fahrbahn durch marKlerta Radwege In der Nördlichen l=<lng*trane lat nach 
Auffasaung der FDP ein durchaua taugllchaa Mittel zur Verkehraberuhlgung. Auch von den Teil- 
nehmern des Stadtrundganga sei dleae Maßnahme nicht ala Provisorium empfunden worden. 

Fo!o: Mahn 

Nachhilfe in Sachen Nachwuchs 

Dreieich-Krankenhaus: Kurse zur Geburtsvorbereitung 
Langen - Werdende Eltern 

sollten sich die Termine vor- 
merken. Die geburtshilfliche 
Abteilung des Dreieich- 
Krankenhauses in Langen 
bietet wieder verschiedene 
Kurse an. Am Donnerstag, 3. 
August, ist zunächst ein In- 
formation.sabend. Ab 18 LIhr 
können zum Beispiel der 

Wir gratulieren 

Friedrich Onsdorf, Frank- 
furter Straße (iO, nachträg- 
lich zum 90. Geburtstag am 
Sonntag, ,10. Juli 

Kreißsaal und das Neugebo- 
renen-Zimmer besichtigt 
werden. 

Am Dienstag, 8. August, 
um 17 Uhr findet im Warte- 
raum der Frau€>nklinik ein 
Säuglingspflegekursus statt, 
bei dem sich auch Männer 
schlau machen können. Am 
Donnerstag, 10. August, 
wird von 17 bis 18 Uhr ein 
Akupunktur-Kursus für 
Schwangere durchgeführt. 
Dafür muß man sich nicht 
anmelden. 

Die Kurse für Schwanger- 
•schaftsgymnastik (Goburts- 

vorbereitung) laufen jeweils 
am Montag von 18 bis 20 Uhr 
und am Dienstag von 18 bis 
20 Uhr (Frauenkurse). Kurse 
für Paare finden mittwochs 
und donnerstags jeweils von 
18 bis 20 Uhr sowie freitags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr (je- 
weils sechs Wochen ä zwei 
Stunden) statt. Kurse für 
Rückbildungsgymnastik 
laufen jeweils mittwochs 
von 10.30 bis 11.30 Uhr. An- 
meldungen sind zu richten 
an das Sekretariat der Frau- 
enklinik, Telefon 912 13 61 
und -13 66. 

Langen - In Augenschein 
nahm die Langener FDP bei 
einem Rundgang verschiede- 
ne Stellen in Langen, die von 
..parlamentarischem Inter- 
esse" .sind. Gemeinsam mit 
einigen interessierten Bür- 
gern wurden mehrere Pro- 
jekte und Standorte im 
Stadtgebiet unter die Lupe 
genommen. 

Am ersten Halt im Bereich 
Rathaus/Stadthalle/Hallen- 
bad ergab sich um die Neu- 
gestaltung des Rathausplat- 
zes mit oder ohne Fußgän- 
gerbrücke eine rege Diskus- 
sion. Während die sanie- 
rungsbedürftige Brücke den 
Besuchern gleich aufgefallen 
wäre, habe die geplante Ver- 
änderung des Platzes fra- 
gendes Kopfschütteln her- 
vorgerufen, so die FDP. 
,,Stadtmittelpunkt" sei der 
Behördenbereich nie gewe- 
sen und würde er nie sein, 
deshalb sei dieses Argument 
für .etwas Neues" nicht ein- 
sehbar. 

Die FDPler könnten sich 
eine ebenerdige Verbindung 
von Rathaus- und Stadthal- 
lenkomplex auch ohne Brük- 

Diabetiker: 

kein Treffen 
Langen - Auch die 

Diabetes-Selbsthilfe- 
gruppe Langen gönnt 
sich eine Sommerpause. 
Im August findet des- 
halb kein Informations- 
abend statt. Das nächste 
Treffen der Gruppe ist 
erst am Donnerstag, 7. 
September. 

SCHLECKER 

Agfa ColorlOO 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnahmen 
2-er Packung 
' ' ' ' ' 

AS Dog's Menü 
Hundenahrung m ^ 
150 g je ^ 

Häkle Feucht 
Toilettenpapier 
70 Tücher Nach- 
füllpackung je 

jMSr 

Tempo 
Kücnenrolle 
4 er je 

Calgonit 
Ultra / 
Citruskraft 
2 kg Nachfüll- 
packung 

Tabs 
60 Stück je 

Fulur/Color 
1,5 kg Nachfüllpackung 

Ariel 
Ultra/ 
Color 
2 kg 
Nachfüll- 
packung 

1249 

3.89 

3*® 

Bübchen Oltücher 
120-er Nachfüllpackung 
Feuchttücher 
180-er Nach- 
tüllpackung je 

JIIU 

5?« 

SANARA 

Sanara 
Shampoo/ 
Balsam 
200 ml je 

ki 

Milupa Tee 
400 g je jCfiS 

Odol 
Mund- 
spray 
15 ml 

Odol 
Mund- 
wasser 
75 ml je 

ofort 
billiger: 
Krüger Vitamin C 
20 Brausetabletten 
i\/iultivitamin _ 
20 Brausetabletten ^ y ^ 

I ■ je 

Abtei Kieselerde- 
Puiver ^ 
200 g 
Abtei Hautkur- 
Hefetabletten 

5.99 

5^9« 

IWON 

Algemarin 
Frische Dusche/pflege 
Dusche mit Collagen 
300 ml 

Aipecin 
Haarwasser 
Forte/Fresh 
200 ml je ^«40 5 

99 
■ 

Carefree 
Siipeiniagen 
64 er ^ 5« 

Gillette Sensor 
10 Klingen 

Colgate Plus/ 
ZIg-Zag 
Zahnbürsten 
stück 2 79 

WIUCl 

Hornhautfeile 

Hornliauthobel 

Fußnageiknipser 

11.'» 
499 

8i» 

NIvea 
Sonnen- 
milch 
200 ml 
Lichtschutz- 
faktor 8 
je 

ig<s 

-preisberülimt—preisberüinitt.-preistaeruhmt 

Colgate "UQQ / 
Dentagard 

99 Zahiwreme 

SONNIN MUCH 
8 

75 ml je .1 

ke vorstellen, dann aber „mit 
knappstem Gestaltungsauf- 
wand - entsprechend der 
städtischen Kassenlage". 
Die Großlösung mit ,,Be- 
hördenzentrumsplatz Rat- 
haus - Gericht - Finanzamt - 
Hallenbad und Stadthalle" 
schickte man übereinstim- 
mend in „das Reich nicht fi- 
nanzierbarer Wunschträu- 
me". Die FDP warf dabei die 
Frage auf. wie sich bei einer 
autofreien Pflasteridylle die 
Stadt ihre eigene Stellplatz- 
satzung auslege. Allenfalls 
die Grünzugorientierung 
Richtung Innenstadt nach 
Vorschlagsart der Städte- 
planer sei gestaltbar. 

Über das alte SSG-Sport- 
gelände mit der geplanten 
Turnhalle und dem Drittel 
Platzverlust rede halb Lan- 
gen, so die Freidemokraten. 
,,Wir tragen- dies, weil der 
Sport das braucht", erklärte 
Stadtverordneter Ulrich 
Krippner den Bürgern beim 
Stadtrundgang. Dabei habe 
Einigkeit darüber bestan- 
den, daß dieses Gelände der 
Freizeit als Grün erhalten 
bleiben solle. 

Der Tarsusplatz soll neu 
gestaltet werden und einen 
Paulus-Brunnen erhalten. 
Angesichts der angrenzen- 
den Gartenstraße hält die 
FDP eine Gestaltungsanpas- 
sung des Platzes für sinnvoll. 
Der Brunnen auf dem 
,,Plätzchen" erntete dagegen 
nur Unverständnis bei den 
Anwesenden: ..Haben wir zu 
viel Geld?" Die FDP-Frakti- 
on sehe sich in ihrer im Par- 
lament gezeigten Ablehnung 
demnach auf dem richtigen 
Weg, meinte der Fraktions- 
vorsitzende Dieter Bahr. 

Die Idee für die Verkehrs- 
beruhigung der Nördlichen 
Ringstraße sei allgemein gar 
nicht als Provisorium er- 
kannt worden. ,,Na also, so 
geht's doch einfacher", hät- 
ten die Stadtrundgänger 
vielmehr kommentiert. Die 
Erläuterung, dies sei das 
,,Muster" für die echte Um- 
gestaltung im nächsten Jahr, 
wäre mit einem ,,Warum?" 
quittiert worden. Darüber 
ist nachzudenken, so Bahr. 
Er fügte hinzu, daß die FDP 
den Durchstich zur B 3 als 
eine wesentliche und gute 

Verkehrsmaßnahme befür- 
worte. 

Beim Regenrückhaltebek- 
ken am Wormser Weg hätten 
Kenner der Kanalprobleme 
bei starken Regenfällen wis- 
send genickt. „Ob aber dann 
das ganze Wasser wieder in 
den Kanal muß, sehe ich ei- 
gentlich noch nicht. Da müs- 
sen wir noch über andere 
Wege nachdenken", sagte 
Bahr. 

Das Regenrückhaltebek- 
ken Jahnplatz sei mit einem 
Fundament, das ein Park- 
haus tragen könnte, von 
doppeltem Interesse. , Wir 
wünschen uns das Parkhaus, 
und wir entnehmen die Not- 
wendigkeit auch dem Gut- 
achterpaket, das wir kürz- 
lich von den Stadtplanem 
erhalten haben", erklärte 
Ulrich Krippner. Daß hier 
die Stadt auf dem ,,Park- 
raumnutzungskonzept" be- 
harre - im Vorjahr hatten die 
Fraktionen diese Position 
aus dem Haushalt gestrichen 
- erinnere eher an „bockige 
Kleinkinder als an verant- 
wortungsbewußte Verwal- 
tungsprofis". 

Banken-Hochzeit perfekt 

Genossenschaftsbank fusioniert mit Volksbank Dreieich 
Langen (rt) - Nachdem die 

Mitgliederversammlung der 
Genossenschaftsbank Götzen- 
hain mit großer Mehrheit (96 
Prozent) einer Verschmelzung 
mit der Volksbank Dreieich 
zugestimmt hatte, gaben nun 
auch die Vertreter der Volks- 
bank Dreieich in einer außer- 
ordentlichen Vertreterver- 
sammlung ihr Ja-Wort zu ei- 
ner Fusion. 

Wie beridhtet, war die Ge- 
nossenschaftsbank Götzen- 
hain durch aufgetretene Kre- 
ditrisiken in eine Schieflage 
geraten, die sie aus eigener 
Kraft nicht beheben konnte. 
Darüber wurde die Volksbank 
Dreieich im März informiert, 
und im April fanden Gesprä- 
che zwischen den Vorständen 
und Aufsichträten der beiden 
Geldinstitute statt, bei denen 
auch Bedingungen für eine 
Fusion erörtert wurden. Im 
Mai teilten die Götzenhainer 
dann mit, daß sie mit der 
Volksbank Darmstadt-Arheil- 
gen fusionieren wollten, was 

nicht nur bei der Volksbank 
Dreieich, sondern auch bei 
den übergeordneten Pril- 
fungsorganen Befremden aus- 
löste. Vom Bundesverband der 
Volks- und Raiffeisenbanken 
in Bonn kam die klare Aussa- 
ge, daß eine finanzielle Hilfe 
nur bei einer Fusion mit der 
Volksbank Dreieich in Frage 
komme. Im Juli verzichtete die 
Volksbank Arheilgen auf eine 
Anwartschaft, und die Göt- 
zenhainer Mitgliederver- 
sammlung stimmte für die 
Volksbank Dreieich. 

Vorstandsvorsitzender 
Horst Weber informierte die 
Vertreter über den Verschmel- 
zungsvertrag. Demnach über- 
nimmt die Volksbank Dreieich 
die Verluste in Höhe von 1,5 
bis 2,5 Millionen Mark (die ge- 
naue Höhe steht noch nicht 
fest), die jedoch von den Si- 
cherungseinrichtungen (Feu- 
erwehriond der Volksbanken) 
in Form eines zinslosen Kre- 
dites, zum Teil rückzahlbar 

bis zum Jahr 2 000. Dazu 
kommt ein Bankvolumen von 
etwa 80 Millionen Mark, 1,983 
Milionen versteuerte Rückla- 
gen, 1,4 Millionen stille Reser- 
ven und 450 000 Mark Be- 
triebs- und Geschäftsausstat- 
tung. Die Genossenschafts- 
bank Götzenhain hat 1 200 
Mitglieder und wies in ihrer 
Bilanz zum Jahresende 1994 
eine Bilanzsumme von 80 Mil- 
lionen, ein Kreditvolumen von 
57 Millionen, Einlagen von 64 
Millionen und ein Eigerikapi- 
tal von 3,4 Millionen auf. Die- 
se Zahlen seien überprüft, be- 
tonte Weber. 

Götzenhain erhält zunächst 
zwei Plätze im Aufsichtsrat - 
gewählt wiuxlen der 53jährige 
städtische Bedienstete Her- 
mann Frank und der 43jährige 
Maschinenbauingenieur Fr^ 
Höllein. Die Mitglieder be- 
kommen für 1994 eine gleich- 
hohe Dividende wie die der 
Volksbank Dreieich. Alle Mit- 
arbeiter werden übernommen. 

Lernen, die eigene 

Rolle zu überdenken 

Kursus: Kollegen beraten Kollegen 
Langen - Kollegen bera- 

ten Kollegen: Dieses Ange- 
bot richtet sich an Frauen 
und Männer, die in der Fa- 
milien-Bildung, Erwachse- 
nenbildung oder in einer 
Kirchengemeinde Gruppen 
leiten. Dabei ergeben sich 
oft Ungereimtheiten mit 
Teilnehmern. Aufgabe der 
„Kollegialen Praxisbera- 
tung" ist es, die eigene Rol- 
le und das eigene Handeln 
zu überdenken und - wenn 
nötig - Perspektiven für ei- 
ne Veränderung zu entwer- 

fen. Dies geschieht durch 
gegenseitiges Zuhören, 
Nachempfinden und bera- 
tende Gespräche. 

Der Kursus der Evange- 
lischen Dezentralen Fami- 
lien-Bildung beginnt aVn 
Dienstag, 22. August, um 
18 Uhr in der Johannesge- 
meinde in Langen und um- 
faßt sechs Abende ä einein- 
halb Stunden. Kursleiterin 
ist Renate Goldbach. An- 
meldungen sind unter der 
Telefonnummer 069/ 
81 69 01 möglich. 

Ballagtnhinwtit 
Oer heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken. Hegt ein Prospekt der Fa. 
Praktlkar, OHanbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Ballaganhlnwala 
□er heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbal Rollar, Kurt-Schumachar- 
Rlng 2, 63329 Egalabach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Ballaganhlnwala 
Der heutigen Au^abe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Erkrath, Oflanbachar Str. 1, 63165 
Mühlhalm, bei. auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Daß man auch ohne Alkohol feiern kann, bewies 
die Langener Guttemplergemeinschaft Erich Gericke am Sams- 
tag bei Ihrem Grillfest auf dem Gelände des Klelntlerzuchtver- 
elns. Die gutbesuchte Veranstaltung nutzten viele Gäste zum 
Erfahrungsaustausch. Wer die Hilfe der Guttempler In Anspruch 
nehmen möchte, kann sich unter folgenden Telefonnummern 
Informieren: 7 36 81,7 13 33 und 2 29 51. Foto: Arnold 
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Übertrieben 
Der Mann war sauer. 

Als er zu seinem Auto zu- 
rückkam, klemmte ein 
Strafzettel an der Schei- 
be. Was war passiert f 
Der Langener hatte sein 
Fahrzeug abgestellt, und 
zwar fünf Minuten vor 
der vollen > Stunde. Die 
Parkscheibe aber stellte 
er auf neun Uhr ein. Das 
brachte ihm das Knöll- 
chen durch einen städti- 
schen Hilfspolizisten ein, 
weil der Zeiger auf halb 
neun hätte stehen müs- 
sen. Bei aller Gesetzes- 
treue und allem Pflicht- 
bewußtsein: Manchmal 
würde es auch Hipos gut 
zu Gesicht stehen, wenn 
sie ein Auge zudrückten. 

CDU will sich weiter für 

Südumgehung einsetzen 

„Überarbeitung des gesamten Verkehrskonzeptes notwendig" 

Kollision beim 

Linksabbiegen 
Langen - Eine Leichtver- 

letzte und Sachschaden in 
•Höhe von rund 50 000 Mark 
waren die Bilanz einer Kolli- 
sion zwi.schcn zwei Autos am 
Donnerstagabend in Langen. 
Der ai Jahre alte Kahrer ei- 
nes Rover war auf der B in 
Richtung Dreieich unterwegs 
und wollte nach links auf den 
Autobahnzubringer abbie- 
gen. Dabei achtete er ver- 
mutlich nicht auf einen ent- 
gegenkommenden Foril und 
es kam zum Zusammenstoß. 
Die 26jahrige Ford-F'ahrerin 
wurde leicht verletzt. 

Gymnastik und 

Tanz fallen aus 
Langen - Die regelmäßig 

innerhalb des Langener Se- 
niorenprogramms angebote- 
nen Veranstaltungen Senio- 
rentanz und Seniorengym- 
nastik fallen am 2., 9. und 16. 
August aus. Weiter geht es 
wieder am Mittwoch, 2'.i. Au- 
gust, von 14 bis 15 Uhr mit 
Seniorentanz und von 15.15 
bis Ifi.lS Uhr mit Senioren- 
gymnastik - wie immer im 
Seniorentreffpunkt Nord- 
endstraße 45. 

Langen (nc) 
..Nach Fertigstel- 
lung der Langener 
Nordumgehung 
wird sieh der Ver- 
kehr strukturell er- 
heblieh veran- 
dern", sagte Peter 
Sommer, stellver- 
tretender Frakti- 
onsvorsitzender der 
Langener CDU, in 
einer Pressekonfe- 
renz. ,,Daher ist ei- 
ne Überarbeitung 
des gesamten Ver- 
kehrskonzeptes 
notwendig". Dazu 
zahle auch der Bau 
der Südumgehung 
Buchschlag- 
Sprendlingen, ohne 
(lie die Nordumge- 
hung durch zusätz- 
lichen Verkehr 
stark belastet wer- 
de. Nur durch beide 
Umgehungsstraßen 
könne eine Ausge- 
glichenheit in Sa- 
chen Verkehrsbela- 

stung erreicht wer- 
den, meinen die 
Langener Christde- 
mokralen. 

Seit ,Iahren schon 
sei es von Seiten 
des Landes Hessen, 
das für die Finan- 
zierung der Süd- 
umgehung zustän- 
dig ist, bei einem 
bloßen Versprechen 
geblieben. Schließ- 
lieh kam es in Wies- 
baden nach der 
jüngsten Landtags- 
wahl im Rahmen 
der Koalitionsver- 
handlungen zwi- 
schen der .SPD und 
Bündnis i)0/Die 
CJrünen zu der Ent- 
scheidung, den 
Planfestsiel lungs- 
beschlüß für die 
Südumgehung auf- 
zuheben. 

Eine ..unverant- 
wortliche und ideo- 
logiebehaflete" 

F^ntscheidung. wie 
Klaus Gerlach, 
ebenfalls stellver- 
tretender Frakti- 
onsvorsitzender der 
Langener CDU, 
findet. ,,Zuge- 
ständnisse der Lan- 
des-SPD an ihren 
grünen Koalitions- 
partner dürfen 
nicht zu Lasten der 
Bürger unserer 
Stadt gehen", so 
Gerlach weiter. In 
Langen seien sich 
alle P'raktionen, bis 
auf (lie der Grünen, 
über die Notwen- 
digkeit des Baus 
der Südumgehung 
einig, wie eine Ab- 
stimmung bei einer 
Stadtverordneten- 
versammlung im 
Mai gezeigt hat. Die 
CDU-Fraktion will 
sich auch weiterhin 
dafür einsetzen, 
daß zusätzlicher 

Verkehr nicht auf 
nur eine Straße, die 
Nordumgehung, 
abgedrängt wird. 

p;in weiterer we- 
sentlicher Baustein 
für einen fließen- 
den Verkehr sei 
auch der vierspuri- 
ge Ausbau der 
Bundesstraße 486 
zwischen Langen 
und Mörfelden. 
Dieses schon heute 
überlastete Teil- 
stück müsse künf- 
tig nicht nur den 
Durchgangsver- 
kehr Langens, son- 
dern auch den der 
Südumgehung 
Egelsbach aufneh- 
men. Aus der Sicht 
der Langener CDU- 
Fraktion muß hier 
das Planfeststel- 
lungsverfahren mit 
dem Ziel des vier- 
spurigen Ausbaus 
fortgeführt werden. 

Mit QUtCn ErQCbniSSGn kehrten die Rollkunstläuferinnen des REC Langen von einem 
Wettbewerb In Heppenhelm zurück. Unser Bild zeigt den erfolgreichen Nachwuchs; von links, 
stehend: Geraldlne Rodrigues (Jugend, dritter Platz), Sarah Hauzinger (Neulinge, Platz vier), Pau- 
llne Hlppler (Anfängerinnen B, Platz drei), Judith Gerrltzen (Häschen, Platz sieben), Laura Gel- 
sendörfef (Häschen, Platz zehn). Malke Heidt (Anfängerinnen A, Platz vier), Jasmin RuppeUAn- 
fängerlnnen C, Platz zwölf); vorne: Julia Köhler (Häschen, Platz .sechs), Katharina Hlppler (Hä- 
schen, Platz vier) und Veronika Soukup (Förderstufe zwei, Platz eins). Foto: p 

Für Sicherheit rund um die Uhr 

Neues Haus- und Pflegenotruf System des DRK hat sich bewährt 
Langen - Vor einem .Jahr 

hat der Kreisverband Of- 
fenbach des Deutschen Ro- 
ten Kreuzes (DRK) mit sei- 
nem kombinierten Haus- 
und Pflegenotruf.system 
seine Dienstleistungen im 
Rahmen der Sozialariieit 
ergänzt. Das neue Service- 
angebot erweitert alle Vor- 
teile herkömmlicher Syste- 
me und richtet sich vorwie- 
gend an ältere, alleinste- 
hende oder behinderte 
Menschen im Stadl- und 
Kreisgebiet. Ein kleines 
Zusatzgerät zum vorhan- 
denen Telefon und ein so- 
genannter ,,Funkfinger", 
der an einem Band um den 
Hals getragen werden 
kann, ermöglichen durch 
einfachste Handhabung ei- 
ne Freischaltung des Tele- 
fons als Gegensprechanla- 
ge. Rund um die Uhr mel- 
det sich sofort eine mit Ret- 
tungsfachleuten besetzte 

Notrufzentrale, in der auf 
einem Monitor Name, An- 
schrift, Krankheitsart und 
verordnete Medikamente 
erscheinen. Ein eingebau- 
tes Mikrophon erlaubt eine 
gute Sprechverbindung, 
(iie sogar durch eine ge- 
schlossene Tür hindurch 
möglich ist. 

Die Notrufzentrale ver- 
mittelt umgehend eine auf 
tien jeweiligen F'all zuge- 
schnittene Hilfe oder Pfle- 
geleistung. Erstmalig sei 
(lamit ein ,,differenzierter 
Notruf" möglich, wie der 
DRK-Kreisverband er- 
klärt. Wurde früher grund- 
sätzlich ein Rettungswagen 
in Marsch gesetzt, kann 
nun in nicht lebensbedroh- 
lichen Situaticmen darauf 
verzichtet werden. Ist eine 
rein pflegerische Maßnah- 
me nötig, so werde unver- 
züglich eine entsprechende 
Pflegekraft auf den Weg 

geschickt. Und dies rund 
um die Uhr. 

Das Gerät verfügt über 
eine 24-Stunden-Schal- 
tung. Während dieser Zeit- 
spanne muß der Betreute, 
ebenfalls durch einfaches 
Drücken eines Schalters, 
ein Signal senden. Unter- 
bleibt dies, so fragt die 
Zentrale nach dem Befin- 
den des Betreuten und gibt 
gegebenenfalls von sich 
'aus einen Einsatzalarm. 
Das Haus- und Pflegeno- 
truf-System habe sich in 
diesem ersten Jahr bereits 
vielfach bewährt, so das 
DRK. Es sei aber auch vor- 
gekommen, daß Menschen 
vergessen hätten, die tägli- 
che Meldetaste zu drücken. 
In einigen Fällen sei dann 
die für solche Fälle vorge- 
sehene Alarmierung ausge- 
löst worden, was bedeutet, 
daß sich Feuerwehr, Poli- 
zei und Rettungsdienst in 

der Wohnung des Betreu- 
ten einfinden. Dies würd<' 
naturgemäß schon mal 
Aufregung verursachen, 
wie das DRK meint, sei 
aber letztlich doch ein Be- 
weis für das zuverlässige 
Funktionieren des Sy- 
stems. 

,,An :!65 Tagen im Jahr 
Sicherheit rund um die 
Uhr", sei als Motto nicht 
übertrieben. Auch würde 
sich eine Mitgliedschaft im 
DRK-Kreisverband be- 
zahlt machen, weil Mitglie- 
der für das Gerät die mo- 
natliche Leihgebühr ermä- 
ßigt bekommen. Vergünsti- 
gungen giVit es auch für 
Mieter von Baugenossen- 
schaftswohnungen. Eine 
unverbindliche Beratung 
ist beim DRK-Kreisver- 
band unter der Telefon- 
nummer ()()i)/fi5 005 290 
möglich. 

Großes Sommerfest 

im Mütterzentrum 

Betreuungsinitiativen stellen sich vor 
Langen - Das MüUer- 

zentrum und die Langener 
Ki nderbet rcni 11 ngsi 11 i lia t i - 
ven feiern am Samstag, 2t>. 
^ugust, ein großes Som- 
merfesl mit vielen Ange- 
boten für die ganze Fami- 
lie. Rund ums Mütterzeh- 
trum wird auf tiem alten 
SSG-Sportplatz von 14 
bis 18 Uhr ge.sehminkt, ge- 
bastelt unti gespielt. Für 
die Kindersteht das Spiel- 
mobil zum Toben zur Ver- 
fügung. Selbstverständ- 
lich ist auch für die Ver- 
pflegung gesorgt: Groß 
und klein können sich mit 
Kuchen, Salaten, Würst- 
chen, Kaffee und kalten 
Getränken stärken. 

An diesem Nachmittag 
haben die Besucher aucli 
Gelegenheit, sich über die 

Arl)ell <ler versehiedi'ni'ii 
Kinderbelreuiingsgrup- 
pen und des Mütlerzen- 
trums zu informieren. In 
den letzten Jahren sind 
neben den langjährig be- 
stehenden Betreuungsan- 
geboten der Kinderstube 
und den Minikindergarien 
des Mütterzenlrums wei- 
tere Elterninitiativen ent- 
standen. die sich eiienfalis 
auf diesem Fest vorstellen 
wollen, zum Beispiel der 
Verein Kinder im Millel- 
punkt (KiM), der Minikin- 
dergarten der Biblischen 
Glaubensgemeinschaft, 
das ..Kindernest" der 
Freien evangelischen Ge- 
meinde, die DiMiDii- 
Gruppen und das Spiel- 
und Bewegungskaru.ssell, 

billig und nah 
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MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Schwerer 

Autounfall 
Ef;elsbach (af) - Zu ei- 

nem schweren Unfall 
kam es am Samstag früh 
am Autobahnende der 
A 661 bei Egelsbach. 

Wie die Polizei mit- 
teilte, kam auf dieser 
Strecke ein Autofahrer 
aus dem Main-Taunus- 
Kreis beim Verlassen 
der Autobahn auf die 
Gegenspur und prallte 
gegen einen Wagen aus 
E'rzhausen. Dabei wur- 
den beide Autofahrer 
schwer verletzt. 

Wetterirosch, Hilfspolizist, Kontrolleur und „Parkwächter" in einem 

Scharfer Blick auf Pässe, 

Rollfelder und Flugzeuge 

Wenig Probleme dank Beauftragten für Luftaufsicht 

Tum-Senioren 

gehen zum Tanz 
Egcisbach - Trotz Som- 

mcrferien und großer Hitze 
legen sich die Turn-Senioren 
der SG Egelsbach nicht auf 
die faule Haut. Jeden Mon- 
tag unternehmen sie einen 
Ausflug in die Umgebung, 
meistens mit dem Fahrrad. 
Waren sie gestern zu einem 
Picknick am Ernst-Ludwig- 
Teich, so geht es am kom- 
menden Montag, 7. August, 
zum Tanzen nach Wixhau- 
•sen, 

Treffpunkt für die Ausflü- 
ge ist immer die Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. Um 14.,30 
Uhr startet die Gruppe. 

Egelsbach - Die kleine Ma- 
schine stoppt auf einem der 
Rollwege und läßt eine zwei- 
motorige ,,King Air" passie- 
ren. Unterdessen biegt ein 
weiteres Flugzeug zur Tank- 
stelle ein - Auch am Boden 
herrscht auf dem Flugplatz 
öfters reger Betrieb. Wäh- 
rend die Starts und Lan- 
dungen durch die Deutsche 
Flugsicherung im Egelsba- 
cher Tower überwacht wer- 
den, sitzen die ,.Beauftrag- 
ten für Luftaufsicht" (BfL) 
als Flugleiter der HFG einen 
Stock tiefer unter ihren Kol- 
legen. Von hier aus dirigie- 
ren sie den Verkehr auf dem 
Vorfeld, sie sagen den Pilo- 
ten über Sprechfunk, wer, 
wann und wo rollen darf. 

Doch bevor die ,,Vorfeld- 
Kontrolleure" das Sprech- 
funkgerät in die Hand neh- 
men, mußten sie bereits eini- 
ges erledigen: Sie haben sie 
beim morgendlichen Check 
die Betriebssicherheit der 
Startbahnen überprüft, ei- 

nen Blick auf die Grasflä- 
chen geworfen, die abge- 
stellten Maschinen erfaßt 
und deren Standpositionen 
notiert. ,,Herrscht viel Be- 
trieb, müssen wir jedes Flug- 
zeug im Kopf haben", meint 
Heiko Wenner, der heute zu- 
sammen mit Christoph 
Hornsteiner den Dienst ver- 
sieht. 

Der wiederum ist ganz be- 
geistert dabei: ,,Spaß macht 
es, wenn hier richtig viel los 
ist." Unter dem Druck einer 
Mehrfachbelastung zu ar- 
beiten, hat der 26jährige 
Christoph Hornsteiner bei 
einer Fluglotsenausbildung 
gelernt. Während er gerade 
einer Cessna ihren Stellplatz 
zuweist, gibt er die Kenn- 
zeichnung einer landenden 
Maschine für die Gebühren- 
berechnung in den Compu- 
terein. 

Dunkle Gewitterwolken 
am Horizont verheißen je- 
doch einen ruhigeren Tag. 
Christoph Hornsteiner kann 

sich den Meßgeräten für 
Windrichtung, -geschwin- 
digkeit und Wolkenhöhe zu- 
wenden und die Werte für 
das Offenbacher Wetteramt 
festhalten. Der Flugplatz 
Egelsbach ist offizielle Wet- 
terbeobachtungsstation, 
weshalb die Flugleiter einen 
entsprechenden Lehrgang 
absolviert haben. 

Wer als ,,BfL" zugelassen 
werden will, sollte einige der 
erforderlichen Qualifikatio- 
nen wie Funkzeugnis und 
Flugausbildung bereits mit- 
bringen. Kaufmännische 
Kenntnisse sind ebenfalls 
von Vorteil. ,,Bei solch einem 
Allroundjob ist es hilfreich, 
von jedem Bereich etwas zu 
verstehen und dann zu ver- 
tiefen", sagt Heiko Wenner. 
Er ging nach einer Finanz- 
smtlehre für zwölf Jahre zur 
Luftwaffe, wo er als ,,Flug- 
abfertigungsmeister und - 
berater" umfangreiche Er- 
fahrungen sammelte. 

An seinem heutigen Ar- 

Vom ersten Stock des Egelsbacher Tpwers aus sorgt die Vorfeld-Kontrolle, wie hier Flugleiter Heiko 
Wenner, für den reibungslosen Betriebsablauf auf den Rollbahnen des Flugplatzes. Foto; HFG 
beitsplatz schätzt Heiko 
Wenncr vor allem die Aufga- 
benvielfalt. Dazu gehört für 
ihn die Netzwerkbetreuung 
der neuen EDV-Anlage ge- 
nauso wie - im Falle eines 
Falles - die Unterstützung 
der Feuerwehr. Neben der 
Sorge für die Betriebssicher- 
heit ist Service die andere 

,,Säule" des Arbeitsgebietes. 
Am Counter neben der Ein- 
gangshalle des Hauptgebäu- 
des geben die Flugleiter den 
Piloten Auskunft, ziehen 
Landegebühren ein und dür- 
fen im Range von Hilfspoli- 
zisten bei- Reisen ins Ausland 
sogar Pässe kontrollieren. 

Oftsind es aber die kleinen 

Dinge, die den reibungslosen 
Ablauf ermöglichen. Heiko 
Wenner spürte an diesem 
Tag bereits ein verlorenge- 
gangenes ,,Handy" auf. ,,Wir 
haben aber auch schon mal 
für einen Piloten den Schlüs- 
sel seines Flugzeuges ge- 
sucht", erzählt er. 

Gemütlich ging es zu, beim Waldfest der Kerbgemeinschaft. Während die Band „Emergency 
Exit" Hits aus den BOer und 90er Jahren spielte, ließen es sich Mitglieder und Freunde bei Speis 
und Trank richtig gutgehen. Foto: Arnold 

Peppige Hits klangen 

rund um die Waldhütte 

Kerbgemeinschaft feierte großes Fest 
Egelsbach (af) 

- Schon oft hat 
sie bewiesen, wie 
gut sie mit aller- 
lei Darbietungen 
unterhalten 
kann, jetzt feier- 
te sie mal selbst: 
die Kerbgemein- 
schaft Egels- 
bach. In gemüt- 
licher Runde sa-. 
ßen die Mitglie- 
der und Freunde 
jüngst an der 
Waldhütte zu- 
sammen und lie- 
ßen es sich gut- 
gehen: Bs war 
mal wieder das 
große Waldfest 
angesagt. 

Bei kühlen Ge- 
tränken und ku- 
linarischen Lek- 
kereien verging 
die Zeit wie im 
Fluge. Auch für 
die musikalische 
Unterhaltung 
war bestens ge- 
sorgt. Hatte 
doch die Kerbge- 
meinschaft die 
Band ,,Emergen- 
cy Exit" eingela- 
den, die kräftig 
loslegte. Mit 
peppigen Hits 
aus den BOer und 
90er Jahren be- 
geisterte sie die 
Gäste. 

Derweil unter- 

hielten sich die 
Besucher bei 
Speis und Trank. 
Für die Mitglie- 
der der Kerbge- 
meinschaft war 
das Fest auch ei- 
ne kleine Ver- 
schnaufpause. 
Die haben sie 
auch nötig. 
Schließlich ist es 
bis zur Egelsba- 
cher Kerb im 
September nicht 
mehr weit, und 
so steht viel Ar- 
beit auf dem 
Programm. Spaß 
ist dann wieder 
garantiert. 

Musikalischer „Kampf" um Gleichheit 

Aufführung der „Bauemoper" im Eigenheim / Egelsbacher und Langener mit dabei 
Kgelsbach (af) - Freiheit, 

Gleichheit und Brüderlich- 
keit - dafür kämpften um 
das Jahr 1525 die Bauern in 
weiten Teilen Deutschlands. 
470 Jahre später sind diese 
verzweifelten Versuche, sich 
aus der Unterdrückung zu 
befreien, in Musicalforni auf 
der Bühne zu sehen. Zu ver- 
danken ist das der Theater- 
gruppe ,,Bundschuh", die 
sich zur Zeit mit der ,,Bauer- 
noper" auf Tournee durch 
Rheinland Pfalz, Hessen und 
Thüringen befindet. Morgen, 
2. August, macht sie auf Ein- 
ladung der evangelischen 
Kirche Egelsbach auch Halt 
in der Gemeinde. Um 19 Uhr 
ist das Stück im Eigenheim 
zu sehen. 

Die hochmotivierten Lai- 
enschauspieler lassen im 
Verlauf des über zweistündi- 
gen Stückes durch ihr enga- 
giertes Spiel die Zeit um 
1525 lebendig werden und 
ermöglichen dem Zuschauer 
ein Eintauchen in die Ver- 
gangenheit. ,,Bundschuh" 
zeigt mit der „Bauernoper" 
von Yaak Karsunke und der 
Musik von Peter Janssens 
den meist vergessenen Teil 
der deutschen Geschichte 
aus einer etwas anderen 
Sicht, nämlich aus der Posi- 
tion der Besiegten, der deut- 
schen Bauern. 

Das Werk ist keine Oper 
im herkömmlichen Sinne, 
eher ein derbes Theaterstück 
mit vielen verschiedenen 
Darstellungsformen und 
zahlreichen Solis sowie im 
Ensemble gesungenen Lie- 
dern. Begleitet wird dies al- 
les von Livemusik, die eine 
Band auf der Bühne spielt. 

Die Gruppe ,,Bundschuh" 
besteht aus 29 Laienschau- 
spielern, die sich extra für 
dieses Projekt, ^as von 
kirchlichen Einrichtungen 
in Kassel, Mainz und Erlen- 
see Langendiebach getragen 
wird, zusammengefunden 
haben. Schülerinnen und 
Schüler aus ganz Hessen, 
darunter auch aus Langen 
und Egelsbach, ziehen wäh- 
rend der Sommerferien 
durchs Land, um ,,Die Bau- 
ernoper" aufzuführen. 

Die jungen Leute haben 
ganze Arbeit geleistet: In 
acht Monaten haben sie un- 
"ter fachkompetenten Anlei- 
tem nicht nur das Stück ent- 
wickelt, sondern auch das 
komplette Bühnenbild ge- 
staltet und die gesamte Gar- 
derobe selbst genäht. Sehr 
bemerkenswert, schließlich 
verfolgten alle Beteiligten in 
der Zeit weiterhin ihr ,.nor- 
males" Leben. 

Premiere hatte das Stück 

am 4, Juni in Schloß Hohen- 
solms, drei Auftritte auf dem 
evangelischen Kirchentag in 
Hamburg folgten, bevor sich 
,,Bundschuh" auf Tournee 
begab, die noch bis zum 12. 
August dauert. Ist- die Zeit 
auch ungünstig, da viele im 
Urlaub sind, so mußten sie 
sich doch an die Ferien hal- 
ten, da die Schauspieler 
selbst zum größten Teil noch 
zur Schule gehen. 

Die Oper der besonderen 
Art handelt von einer großen 
Niederlage. 1524 erhoben 
sich in weiten Teilen 
Deutschlands die unter- 
drückten und verzweifelten 
Bauern. Ermutigt durch die 
Lehren der Reformation 
schloßen sie sich in Gruppen 
zusammen und zogen gegen 
die Söldner ihrer Herren ins 
Feld. Nach anfänglichen Er- 
folgen endete das Ganze in 
einer furchtbaren Niederla- 
ge. Die Hoffnung der Ge- 
schlagenen damals: „Die En- 
kel fechten's besser aus." Die 
Erinnerung an diesen Auf- 
trag wollen die Darsteller 
der Gruppe ,,Bundschuh" 
wachhalten. 

Wer sich das musikalische 
Ereignis nicht entgehen las- 
sen möchte, erhält noch Kar- 
ten im Vorverkauf im Rat- 
haus Egelsbach und im 

evangelischen Gemeindebü- 
ro, Ernst-Ludwig-Straße 56. 
Die Eintrittspreise betragen 
im Vorverkauf zwölf Mark 

für Erwachsene und acht 
Mark für Jugendliche, an der 
Abendkasse 15 beziehungs- 
weise zehn Mark. 

Rückenschule beginnt 

SG Egelsbach bietet neue Kurse an 
Egelsbach - Nach den 

Sommerferien finden neue 
Rückenschulkurse der SG 
Egelsbach statt. Das Ge- 
sundheitsprogramm, das 
sich bisher großer Beliebt- 
heit erfreute, umfaßt ver- 
schiedene Kurse: 

Kurs I läuft für Anfän- 
ger. Er startet am Diens- 
tag, 22. August, um 16 
Uhr. Kurs II betrifft dann 
die Fortgeschrittenen. Be- 
ginn ist am Dienstag, 22. 
August, 17 Uhr. 

Die Kursdauer beträgt 
jeweils neun mal 60 Minu- 
ten. Die Leitung hat Kran- 
kengymnast Gerhard 
Baumgardt übernommen. 
Veranstaltungsort ist der 
DRK-Raum in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 

Wer mit dabei sein 
möchte: Anmeldungen er- 
folgen bei der SG Egels- 
bach, Geschäftsstelle, un- 
ter der Telefonnummer 
4 36 77. 

DRK: Tag der offenen Tür 

Schauvorführungen und Ausstellung 
Egelsbach - Interessant, 

unterhaltsam und sehr in- 
formativ - So wird sich der 
Samstag, 19. August, gestal- 
ten. Grund dafür ist der 
,,Tag der offenen Tür", zu 
dem der DRK-Ortsverein 
Egelsbach alle Bürger ab 15 
Uhr einlädt. 

Veranstaltet wird er in den 
Räumlichkeiten des DRK, 
Lutherstraße 7, an der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle, 
Nicht nur für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. In- 
formationen und Unterhal- 
tung stehen auch auf dem 

Programm. Dafür garantie- 
ren unter anderem ein Rah- 
menprogramm mit Schau- 
vorstellungen von Erste-Hil- 
fe-Maßnahmen und eine 
Fahrzeugausstellung. 

Wir gratulieren 

August Gniß, Niddastraße 
62, zum 83, Geburtstag am 
Mittwoch, 2. August. 

Rosa Thurnwald, Ge- 
schwindstraße 22, zum 81. 
Geburtstag am Freitag, 4. 
August. 

O Lesermeinung O 

Mündige Bürger 

In salbstgenähten Kostümen und mit viel Engsgement führen 
die jungen Schauspieler Ihre „Bauernoper" vor. Foto: Veranstalter 

Zu dem Leserbrief von C. 
Wolfgang Müller in der LZ 
vom Dienstag, 25. Juli; 

Herr Müller hat sicher in 
vielen seiner Argumente 
recht, wenn er die unbefrie- 
digende Lehrersituation an 
den Grundschulen anpran- 
gert. Wenn er jetzt jedoch 
CDU-Politik machen will 
und dieses Thema der EEE 
(Engagierte Egelsbacher El- 
tern, die Red.) anlastet, so 
frage ich Herrn Müller ganz 
öffentlich: 

Wo waren Sie 1994, als 
meinem Kind in der Grund- 
schule das gleiche Schicksal 
einer Klassenzusammenle- 
gung widerfahren ist, gegen 
die sich der Elternbeirat und 
wir als betroffene Eltern be- 

' ziehungsweise Elternvertre- 

ter massiv zur Wehr setzten? 
Ich gebe .Ihnen auch gleich 
die Antwort: Sie saßen in der 
Gemeindevertretung, haben 
Ihr CDU-Parteibuch hoch- 
gehalten und geschwiegen. 
Warum? Weil Sie das Thema 
nicht tangierte. Denn da- 
mals war es nicht Ihr Klien- 
tel. 

Und übrigens: Die EEE- 
Mitglieder sind mündige 
Bürger, die sich lange genug 
mit den Sachthemen ausein- 
andersetzen. Sie besitzen 
mehrheitlich gar kein Par- 
teibuch (damit auch dies für 
Herrn Müller endlich mal öf- 
fentlich richtiggestellt ist). 

Rainer Maure'r 
Offenthaler Straße 2 

63329 Egelsbach 
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Regionalliga Süd Oberliga Hessen 
FC Augsburg — TSF Ditzingen 22 
SG Egelsbach — FC Hessen Kassel 0 2 
Einif Rm Am. — Kickers StirtlMtl 0.4 
Spvgg Ludwgsb — VfR Minnnetfn 1:1 
SC Neukirchen - SV Darm8tfi(}t 96 2:2 
SSV Reutlingen — Wacker Burghsn 2:1 
SV Sanöhausen — FSV Franklurt 1:3 
Vesienbergsgreuth — Spvgg Furtfi 11 

1 Kickers Stuttgart 1 1 0 0 40 3 
2 FSVFranWun 1 1 0 0 31 3 
3 FCHessenKasset 1 1 0 0 2.0 3 
4 SSVReuttiogen 1 1 0 0 2.1 3 
SFCAogsburg 1 0 1 0 22 1 
6 SV Darmstadl 96 1 0 10 2 2 1 
7 TSFDrtzmgen 10 1 0 22 1 
8 SC Neukjrchen 10 10 2.2 1 
9 Spvgg Fürth 10 10 1:1 1 

10 Spvog Lu(}wig$b 1 0 t 0 11 1 
11 VIflMannheirri 10 10 1:1 1 
12 Vestenbergsoreulh 10 10 11 1 
l3BMijnchenAm 0 0 0 0 00 0 
l4SSVUIm 0 0 0 0 0.0 0 
15 Wacker Burghsn 10 0 1 12 0 
16 SVSandhausen 10 0 1 1.3 0 
i7SGEgelsbach 1 0 0 i 02 0 
lÖEintrRmAm 1 0 0 1 04 0 

Am nAchstttn Freitag (4. August, 
19 Uhr) spielen: FSV Frankfurt • Ein- 
tracht Frankfurt Amat,. TSV Vesten- 
bergsgreuth • Spvgg. Ludwigsburg, • 
19.30 Uhr: VfR Mannhelm • SG 
Egelsbach. - Samstag (5. August, 
14.30 Uhr): Wacker Burghausen • SV 
Sandhausen, ■ 15 Uhr: SSV Ulm ■ FC 
Augsburg, Stuttgarter Kickers • Bay- 
ern München Amat.. SV Darmstadt 
96 • Spvgg. Furth - Sonntag (6. Au- 
gust, 16 Uhr): TSF Ditzingen - SC 
Neukirchen, FC Hessen Kassel - SSV 
Reutlingen. 

SV Bembach — Progress Rankfurl 2.0 
V1R Burstadt — FSC LoWolOen 02 
Borussia Fulda — Rot-Weiss Frankfurt 21 
W Gießen — FC Hertom Kl 21 
Eintracht Hatger — SV Mörienbacii 61 
SG Höchst — Kickers Oflenbacti 3:2 
Hessen Kassel II -* Vixt Aschallenb 0:5 
VtR ümburg - SV Wehen 32 
SC Wiiimgen — SG Bad Soden 1.0 

1 EmirachlHaiger 1 1 0 0 6 1 3 
2 Vikt Aschatfenb 1 1 0 0 50 3 
SSVBembacn 1 1 0 0 20 3 
4FSCLoMelden 11 0 0 2.0 3 
SSGHÖchst 1 1 0 0 32 3 
6VfRünOuf9 1 1 0 0 32 3 
7 Borussia Fulda 1 1 0 0 2 1 3 
eVfBGießer 110 0 21 3 
9SCWil(ingen 110 0 1:0 3 

lOFVBadVilbei 0 0 0 0 00 0 
11 Kickers OHenbach 1 C 0 1 2.3 0 
12SVWehen 1 0 0 1 23 0 
13 Rot-Weiss Frankfurt 10 0 1 1.2 0 
14 FCHertxxnSO 10 0 1 12 0 
i5SGBac}Soden 10 0 1 01 0 
leVfRBurstadt 1 0 0 1 02 0 
17 Progress Frankfurt 1 0 0 1 02 0 
leSVtonbach 10 0 1 1.6 0 
19 Hessen Kassel II 1 0 0 i 0.5 0 

Am Dienstag (1. August, 19 Uhr) 
spielen: SV Wehen • Borussia Fulda. 
SV Mörlenbach • SV Bernbach. ■ 
Mittwoch (2. August,' 18.30 Uhr): 
Rot-Weiss Frankfurt - Eintracht Hai- 
ger - 19 Uhr: FSC Lohfelden - SC 
Willingen, SG Bad Soden • VfB Gie- 
ßen. FC 80 Herborn - VfR Limburg. 
Progres Frankfurt • Hessen Kassel II, 
Viktoria Aschaffenburg - SG Höchst. - 
19.30 Uhr: FV Bad Vilbel - VfR Bur- 
stadt. Spielfrei; Kickers Offenbach. 

Mit nicht ganz astreinen Methoden ging Egelsbachs Angelo Ra- 
stiello hier gegen Kassels Libero-Routinier Michael Drut>e zu 
Werk. Es half alles nichts. Zum Saisonstart gab's eine 0:2-Heim- 
pleite für die SGE. Foto. Orlov^ki 

Egelsbacher Schützen 

trafen am genauesten 

Beim Sommerfest wird groß gefeiert 
Kgelsbach - Der Kn('lsl.)a- 

cher Schulzenvt'rcin hat 
Grund zum Jubeln: Der 
Sp()rtpi.st(jlenmann.schafl war 
der Gruppensieg Irolz der 
Niederlage im letzten Welt- 
kampf auf heimischem Stand 
gegen Buchschlug nicht mehr 
zu nehmen. Die .Schützen I'e- 
ter Gebken (269), Gunther 
Böhm (264), Klaus Knöß (243) 
und Alois Harbauer (237) er- 
zielten 1 013 Ringe, die Gäste 
brachten 1 024 Ringe auf die 
Scheiben. Am Sais(jnerfolg 
mit 18:2 I'uiikten waren fol- 
gende Schützen beteiligt: 
Teamchef Manfred Huikeil 
(Wettkampfschnitt: 263,4), 
Peter CJebken (262,2), Georg 
Konrad (254,5), Günther 
Böhm (251,4), Klaus Knöß 

(24H,2), Alois Harbauer 
(245,1) und der neunmal als 
Ki-satzmann milschielJ<'nde 
Alexander Sabo (241,7) .sowie 
Helmut Fuchs (240). 

Der Kgelsbacher Schutzen- 
verein feiert am Samstag, 5 
August, ab 17 Uhr sein all- 
jahrliches Sommerfest für die 
ganze Kamilie. Bei dies(.'r Ge- 
legenheit wollen die Sportjji- 
stolenschützen dann auch die 
Sektkorken knallen lassen 
Eingeladen ins Schützenhaus 
sind alle Mitglieder mit ihi en 
Angehörigen, alle Kreundc 
und (jönner des Vereins. Bei 
Sjjeis und Trank sowie ver- 
schiedenen .Spielen will die 
Schützenfamilie einen .schö- 
nen Sommerabend verbrin- 
gen. 

Früher Rückstand warf 

die SGE aus der Bahn 

Zum Saisonauftakt 0:2-Heimpleite gegen Hessen Kassel 
Egelsbach (leo) - Für die 

Regionalliga-Fußballer der 
SG Egelsbach verlief der 
Start in die Punktspielrun- 
de 95/96 alles andere als 
optimal. Wie schon in der 
abgelaufenen Saison unter- 
lagen die Schtltzlinge von 
Trainer Herbert Schäty 
dem FC Hessen Kassel auf 
heimischem Platz mit 0:2. 
Aoer nicht nur die Nieder- 
lage schmerzte: Leo Caic 
sah kurz vor dem Abpfiff 
die Rote Karte und ist da- 
mit nach den verletzten 
Stefan Glaser und Ralf 
Zürlein der dritte Ausfall 
im Defensivbereich. Publi- 
kumsliebling Frank Stier 
wurde schwer gefoult, zog 
sich eine starke Schien- 
bein-Prellung zu. Außer- 
dem gab's die Erkenntnis: 
Dan.el Ciuca, Andreas 
Rüppel und Frank Dörr 
sind noch nicht zu ersetzen. 
,,Dieses Jahr wird es für die 
SGE noch schwerer, die 
Klasse zu erhalten", mun- 
kelten einige nach der Nie- 
dei'lage gegen Kassel. 
Schwarzmalerei bereits 
nach dem ersten Spieltag? 
Fakt ist: Gegen Kassel 
klappte bei der SGE fast 
gar nichts. Enttäuschung 
am Rande: Zum Auftakt 
fanden gerademal 550 Zu- 
schauer den Weg ins Stadi- 

Langen (leo) - Die Bezirks- 
liga-Fußballer des 1. FC 
Langen kehrten am Sonn- 
tagabend zufrieden vom 
dreitägigen Trainingslager 
aus Eschau zurück, wo die 
Fiederer-Truppe gute Be- 
dingungen vorgefunden hat- 
te. Zufrieden war auch Neu- 
zugang Paul Xanthopoulos, 
der zum Spielführer ernannt 
wurde. Das geplante Test- 
spiel gegen Gastgeber TSV 
Eschau fiel dagegen kurzfri- 
stig aus, da die Eschauer im 
Bezirkspokal ran mußten. 

on am Berliner Platz 
Das Unheil gegen die 

Nordhessen nahm bereits 
nach vier Minuten seinen 
Lauf Ein Mißverständnis 
zwischen Egelsbachs Ab- 
wehrspieler Jürgen Bellers- 
heim und dem herauseilen- 
den Keeper Ren6 Glasen- 
hardt nutzte Kassels Stefan 
Porada eiskalt aus und traf 
aus 18 Metern zum 1:0 für 
seine Farben. Egelsbach 
zeigte sich geschockt, be- 
mühte sich aber, das Spiel 
in den Griff zu bekommen 
In der 15. Minute nahm Ka- 
pitän Dragan Reljic den 
Ball zehn Meter vor dem 
Kassler Tor mit der Brust 
an, doch dann nahm ihm 
Stürmerkollege Angelo Ra- 
stiello überhastet den Ball 
vom Fuß und zielte knapp 
vorbei. Nachdem Egels- 
bachs Schlußmann Glasen- 
hardt zweimal in gewohnt 
souveräner Manier gegen 
Kassels Carsten Becker ge- 
rettet hatte, scheiterte Sla- 
visa Dacic, wiedermal 
Egelsbachs Bester, nach 
feinem Solo aus 13 Metern 
an Kassels Torsteher Tho- 
mas Kneuer. 

Für den enttäuschenden 
Olaf Kirn kam zu Beginn 
der zweiten Hälfte Zlatko 
Zvekic in die Partie. In der 
67. Minute paßte Zvekic 

Bereits am heutigen 
Dienstag geht der ,,Club" er- 
neut auf die Teststrecke. Um 
19 Uhr stellt sich Landesli- 
gist Spvgg. 05 Oberrad, ehe- 
maliger Verein von FCL-Go- 
algetter Stefan Seibel, im 
Waldstadion Oberlinden 
vor. Am Sonntag, 6. August, 
steigt dann der Tag der offe- 
nen Tür auf dem Langener 
Vereinsgelände. Um 10.30 
wird trainiert, anschließend 
die Mannschaft den Fans 
präsentiert. 

von rechts scharf herein, 
doch in der Mitte stand kein 
Egelsbacher Stürmer um 
den Ball über die Linie zu 
drücken Sekunden später 
meisterte Torhüter Kneuer 
erneut einen Fernschuß von 
Slavisa Dacic. 

Die Entscheidung fiel 
dann in der 87. Minute. Leo 
Caic zog gegen Porada die 
Notbremse, flog vom Platz. 
Den fälligen Strafstoß ver- 
wandelte Kassels Elfer- 
Spezialist Michael Drube 
zum 2:0-Endstand. SGE- 
Trainer Herbert Schäty 
zeigte sich nach dem An- 
pfiff enttäuscht: ..Das war 
heute ein klassischer Fehl- 
start," 

Bereits am Freitag (19.30 
Uhr) gastieren die Egelsba- 
cher beim VfR Mannheim 
im Rhein-Neckar-Stadion. 
Auf Herbert Schäty kommt 
diese Woche noch allerhand 
Arbeit zu, damit seine 
Mannschaft in Mannheim 
besteht. In der vergangenen 
Spielzeit war für die Egels- 
bacher mit zwei Niederla- 
gen gegen den VfR nichts zu 
ernten. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Maier, Caic, Bellers- 
heim, Fekete (65. Kresin), 
Dacic, Kirn (46. Zvekic), 
Schmidt, Stier (82. Vuke- 
lic), Reljic, Rastiello. 

Verstärkung für 

die Egelsbacher 

Leichtathleten 
Egelsbach - Wieder nach 

Egelsbach zurückgekehrt 
ist der Hürdensprinter und 
Nachwuchstrainer Jens 
Dietrich von einem einjäh- 
rigen Studienaufenthalt in 
Norwegen. Nach seiner Ex- 
amensarbeit wird er der SG 
Egelsbach wieder als Trai- 
ner und Wettkämpfer zur 
Verfügung stehen. Auch 
der jugendliche Zehn- 
kämpfer und 400-Meter- 
Hürdenläufer Kai Hagenah 
kehrte von einem einjähri- 
gen USA-Schulaufenthalt 
in seine Heimatgemeinde 
zurück. 

FC Langen erwartet 

heute Spvgg. Oberrad 

Gute Bedingungen im Trainingslager 

Iii I l)rui kichk'rn kiiiu-Mjtiun)! <1 iii.M 

Lenor 
Weich- 
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Nachliill Langnese Eiskrem 
Magnum oder 
Magiium Mandel 
3 Stück Packung 

p:R kuii^ 

Bac 
Deo-Spray 
crfri-scliciidc .Soncii 
2 X 150ml Do.'ic 

Pepsi, Pepsi light, 
Pepsi Crystal, 

Mirinda, Schwip 
Schwap, Seven up 

oder Rhodius oder Rhodius 
Mineralwasser 

Op.-^.VLiic r I>jsc 

ERQIEIKI WIE 

Diana Appelfresh, 
Astra Eistee oder 

Victoria Eistee 
KuMcn mii 12 x 0.7 l.iicr l'laschcn 

Ariel Futur oder 
Futur Color 
Vollwaschmittel 
1.5 kg N;a lirullpat kiiii(< 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Italienische/Französische 
Nektarinen 
groKc. saftige Fnic hic 
m hcsicr Qualität, 
Klasse 1, 1000 g 

Italienische/Französische 
Pfirsiche 
groKc, saftige l-riiditc 
in bcMcr yualiiüt. Kla.ssc I 
1000 g 

Französische 
-Bergeron« 
Aprikosen 
Spitzenqualität. Kla.ssc 1,1000 g 

Deutsche Zucchini 
Klasse I. 1000 g 

4.99 
hini 

1.99 
Wiener Würstchen 
im zarten Natur.saitling. 100 g 

Rinder-Braten hohe Kippe 
oder Guiasch 
saftig, au.i dem V'orderviertel. 1 kg 

Schweine-Bauch 
für deftige (icrit lue. 1 kg 

11.99 
ch 
ikg 

6.99 
Marten Gütersioher 
Bauem-Cervelatwurst 
»Dicke Berta- 
100 g 
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Oase statt Domengestrüpp 

Kleine Schritte: Indisches Dorf profitiert von Aufforstung 
VonA. Ralzkow3ky (dpa) 

Ilyderabad (dpa) - „Wir 
haben Kinder, aber wir hat- 
ten nichts zu essen", sagt die 
48jährige Yadiah. ,.Jetzt ha- 
ben wir Geld. Wir werden 
das Land schützen." Yadiah 
ist Bewohnerin eines Dorfes 
mit 1 300 Einwohnern, etwa 
anderthalb Stunden von Hy- 
derabad, der Hauptstadt im 
südostindischen Bundes- 
staat Andhra Pradesh, ent- 
fernt. Sie ist eine von 100 
Krauen, die zusammen mit 
sechs Männern dafür sargen, 
(laU sich ein rund 25 Hektar 
großes Stück ehemaliges Öd- 
land in eine grüne Oase ver- 
wandeln kann. 

Rund ein Fünftel des 
Bundesstaates, der weit grö- 
ßer ist als die alte Bundesre- 
publik, ist noch mit Wald be- 
deckt. Doch wie überall in 
Indien verkleinert sich die 
baumbestandene Flüche zu- 
.sehends. Außerdem sind drei 
Viertel des Waldbestandes in 
diesem Bundesstaat nach ei- 
ner Expertise der Weltbank 
hochgradig gefährdet. Die 
überwiegend ländliche Be- 
völkerung versorgt sich im 
Wald mit Brenn- und Bau- 
material für den Eigenbe- 
darf oder den Verkauf, Bäu- 
me werden gerodet, um 

landwirtschaftliche Nutz- 
flächen zu gewinnen, Vieh 
wird in den Wald getrieben. 

Das war auch in Vadiahs 
Dorf .so. Noch vor sechs Jah- 
ren wuchs dort rundum nur 
Domengestrüpp. Die weni- 
gen Grashalme waren 
schnell von Büffeln wegge- 
fressen. Die Men.schen leb- 
ten weit unter der Armuts- 
grenze, berichtet der Leiter 
der Forstverwaltung in Hy- 
derabad, C.N. Rao. Inzwi- 
.schen sind Tau.sende von 
Bäumen und Sträuchern an- 
gepflanzt. In einer Baum- 
schule im Dorf wachsen wei- 
tere heran. Von den getrock- 
neten Blättern einer Eben- 
holzbaumart rollen Männer 
und Frauen Hunderttau-sen- 
de von Bidis, der indi.schen 
Zigarette. 

Niemand darf .sein Vieh 
auf die wiederaufgeforstete 
Fläche schicken. Tagsüber 
sorgen die Frauen, nachts 
die Männer dafür, daß das 
Verbot eingehalten, wird. 
Nicht nur die Bäume, auch 
das Gras kann .so ungestört 
heranwach.sen. Es reicht 
jetzt nicht nur für die im 
Dorf bleibenden Kühe. „Die 
Bewohner schneiden inzwi- 
.schen so viel, daß sie es ver- 
kaufen können", sagt Rao. 

Von allen Einnahmen ge- 
ben sie fünf Rupien (rund 
zwei Pfennig) täglich in ei- 
nen von einer Vertrauens- 
person verwalteten Fonds. 
Umgerechnet rund tausend 
Mark sind so in den vergan- 
genen Ifi Monaten zusam- 
mengekommen. In vier Jah- 
ren werden die Menschen al- 
lein von ihren neuen Fiinnah- 
men leben können, meint 
Rao. ,,Dic Frauen sind hoch- 
motiviert, diszipliniert und 
arbeiten sehr hart", loben 
Forstvertreter vor Ort. 

Das Zauberwort für diese 
Entwicklung heißt ,,Inte- 
griertes Forstmanagement". 
P'ür verschiedene, mehrjäh- 
rige Projekte in Andhra Pra- 
desh stellte die Weltbank 
umgerechnet 7,28 Millionen 
Mark (5,2 Millionen Dollar) 
zur Verfügung. Über die je- 
weilige Verwendung ent- 
scheiden Dorfbewohner, re- 
gierungsunabhängige Orga- 
nisationen und Forstbehör- 
den zusammen. Frauen und 
Männer werden entspre- 
chend angeleitet und ge- 
schult und geben ihr Wissen 
weiter. Aber, ,,die Menschen 
müssen sich vor Ort engagie- 
ren", sagt Rao. Die Erfah- 
rung aus einem Nachbardorf 
zeige, daß sonst nichts laufe. 

„Neue Frische" aus der Maschine 

Die Jungkapitahsten im verpesteten Peking erholen sich in Sauerstoff-Bars 
Von Harald Maas (dpa) 
Peking - Gleichmäßig und 

ruhig atmet Xing Li durch 
einen Plastik.schlauch in 
ihrer Nase. Sanfte Klavier- 
mu.sik klingt durch den nur 
schwach beleuchteten 
Raum. Einige Gäste sitzen 
in schweren L<"dersesseln, 
vor ihnen auf den Ti.schen 
blubbern neonblaue F'lü.s- 
sigkeiten in merkwürdigen 
Apparaturen. ,,Ich war heu- 
te nach der Arbeit ziehmlich 
müde", .sagt die 2.'? Jahre al- 
te Büroangestellte einer 
Marklerfirma. ,,Doch jetzt 
mit der fri.schen Luft fühle 
ich mich schon viel be.s.ser." 
Xing Li ist zu Gast im 
„Meng Huan", im ,,Traum- 
land". f)ie Bar im Westen 
Pekings bietet ihren Besu- 
chern einen besonderen 
Service - sie verkauft außer 
Drinks auch Luft. Unter Pe- 
kings Neureichen und Jung- 
untemehmern sind solche 
Bars der neueste Hit. Die 
wachsende Luftverschmut- 
zung treibt sie in Yang Ba, 
in Sauerstoff-Bars. 

,,Die meisten un.serer Gä- 
ste sind Geschäftsleute und 
jüngere Büroangestellte", 
,sagt Yang Zhigang, der Ma- 

nager von ..Traumland". 
„Das sind oft Leute, die im 
Beruf .sehr hart arbeiten 
und sich bei uns hier mit fri- 
scher Luft dann ent.spannen 
wollen", sagt der 44jährige. 
Der Spaß ist nicht billig: 50 
Yuan (8,70 Mark) kostet der 
normale Sauerstoff pro hal- 
be Stunde. Das i.st fast der 
halbe Wochenlohn eines Pe- 
kinger Arbeiters. Für etwas 
mehr - 80 Yuan (14 Mark) - 
bietet Yang seinen Gästen 
auch eine speziell gemi.schte 
sogenannte Gesundheits- 
luft. ,,Wir haben praktisch 
für jedes lA'iden etwas", 
preist Yang .seine Luft an: 
Pfeffemiinz für die Müden, 
eine Kräutermischung für 
Herzbeschwerden und me- 
dizini.sche Luft bei Lungen- 
leiden. 

Die ,,'naumland"-Bar ge- 
hört zu einem Krankenhaus 
der Armee. Sie wurde vor 
einem halben Jahr eröffnet. 
Mittlerweile gibt es in Pe- 
king bereits drei Sauer- 
stoffbars. ,,Das Gt'schäft 
läuft immer besser", sagt 
Yang. Die wachsende Indu- 
strialisierung and der zu- 
nehmende Verkehr haben 

flie Elf-Millionen-Metropo- 
le mzwischen zu den welt- 
weit zehn Städten mit der 
stärksten Luftverschmut- 
zung aufrücken la.s.sen, wie 
die Weltgesundheitsorgani- 
sation WHO feststellte. 
WHO-Grenzwerte für Luft- 
schailstoffe werilen bis zum 
Dreifachen überschritten. 
Ausländische Experten 
überlegen sich immer öfter, 
ob sie unter diesen Umwelt- 
bedinguiigen noch arlieiten 
möchten. Der frühere Spre- 
cher des US-Repräsentan- 
tenhauses, Tom Foley, lehn- 
te p;nde vergangenen Jahres 
den Posten des US-Bot- 
schafters in Peking ab. Die 
Begründung: Er habe Angst 
um die Gesundheit seiner 
lungenkranken FYau. 

„Die Pekinger Luft ist mi- 
serabel", .sagt auch Wang 
Zhaofen mit einem Grinsen. 
Der Geschäftsmann im 
nördlichen Universitäts- 
viertel hat gut Lachen - er 
verkauft Sauerstoffma.schi- 
nen. Für HO 000 Yuan (etwa 
5 200 Mark) pro Stück kön- 
nen sich wohlhabende Chi- 
nesen die aus tlen USA im- 
portierten FYischluftspen- 
der auch zu Hause installie- 

ren lassen. Vor einem Jahr 
hat der ,39jährige mit sei- 
nem lukrativen Ge.schäft 
begonnen. Fast 60 Sauer- 
stoffmaschinen hat er bis- 
her verkauft. ,,Meist an Ho- 
tels, Discos und Privatper- 
sonen", sagt Wang. 

Während Pekings Ein- 
wohner unter der drücken- 
den Hitze des Sommers 
stöhnen, riihren die Frisch- 
luftverkäufer die Werbe- 
trommel. „Suchen Sie ein 
sauberes Stückchen Land? 
Wollen Sie ganz reine Luft 
wie in der Natur atmen?", 
heißt es in einer Werbebro- 
schüre. „Saubere unil fri- 
.sche Luft ist das beste für 
die Gesundheit", verspricht 
auch Yang seinen Gästen 
vor dem Hintergruntl der 
mit grünen Bäumen und 
plätschernden Flüssen be- 
malten Wände der ,,Traum- 
land"-Bar. Entäuschten Be- 
suchern, die von der lau- 
warmen Luft nicht den er- 
hofften Effekt .spüren, rät 
der clevere Geschäftsmann 
wiederzukommen: Erst bei 
regelmäßigen Besuchen 
fühle man die ,,neue Fri- 
sche". 

Fettes Grün trotz Magerboden 

Der Regenwald versorgt sich selbst - falls er nicht zerstört wird 
Von 

Kirsten Baukhage (dpa) 
Manaus - Nur wenige Ki- 

lometer von der 1,5-Millio- 
nen-Stadt Manaus entfernt - 
mitten im brasilianischen 
Amazonasbecken - scheint 
die Welt nur aus Wald und 
Wasser zu bestehen. An bei- 
den Ufern des mächtigen Rio 
Negro reckt sich der Regen- 
wald wie eine undurch- 
dringliche, Dutzende Meter 
hohe Wand empor. Von 
Brandrodung und Kahl- 
schlag ist nichts zu sehen. 

,,Vergessen Sie alles, was 
Sie von der Zerstörung des 
Regenwaldes gelesen und 
gehört haben. Das meiste ist 
Blödsinn. Jeder Umwelt- 
schützer in Europa glaubt 
heute, er könnte kompetent 
darüber Auskunft geben. 
Maximal sind heute ein bis 
zwei Prozent der vier Millio- 
nen Quadratkilometer des 
Amazonaswaldes in Brasili- 
en zerstört." Andere Zahlen, 
die von der Vernichtung von 
zehn bis zwölf Prozent spre- 
chen - von 1978 bis 1989 je- 
des Jahr die Hälfte der Flä- 
che der Schweiz -, wischt der 
brasilianische Biologe Car- 
los Cülares beiseite. Der 
45jahrige Indio hat .sein gan- 
zes Leben mit Ausnahme sei- 
ner Studienjahre in Cam- 
bridge im Dschungel ver- 
bracht und in Dutzenden 
von Exkursionen fast jeden 
Winkel Amazoniens bereist. 

,,Der Regenwajd ist ein in- 

taktes System, das sich 
.selbst versorgt. Der Wald er- 
zeugt den Regen, der auf ihn 
niedergeht, zum größten Teil 
selbst", erzählt Carlos. Un- 
gefähr die Hälfte des Regens 
wird durch Verdunstung und 
Transpiratitm der Pflanzen 
der Atmosphäre wieder zu- 
geführt. Wolken bilden sich 
und regnen ab. 75 Prozent 
der gesamten Wassermenge 
Amazoniens zirkulieren .so. 
Nur 25 Prozent des Wassens 
werden ins Meer geführt. 

„Um die Einmaligkeit des 
Amazonas-Regenwaldes zu 
begreifen, muß man sich vor- 
stellen, daß er nahezu unge- 
stört seit über 100 Millionen 
Jahren existiert", betont der 
Biologe. Im Vergleich dazu 
entstanden die Wälder der 
gemäßigten Zonen wie zum 
Beispiel in Kanada und Eu- 
ropa erst vor 11 000 Jahren 
nach der letzten Eiszeit. 

Im Amazonasbecken hat 
der Kampf ums Dasein ein 
höchst komplexes Niveau 
erreicht. Die stets gleichen 
Umweltbedingungen und 
der außergewöhnlich hohe 
Niederschlag haben einen 
Artenreichtum ermöglicht, 
der einmalig auf der Erde ist. 
Auf nur einem Hektar Re- 
genwald kommen bis zu 500 
verschiedene Baumarten 
vor, gerade 100 wurden in 
der Flora Europas nachge- 
wiesen. Auf 5 000 schätzen' 
Experten die Zahl der Bau- 

marten Amazoniens, von de- 
nen viele noch gar nicht er- 
faßt sind. 

Doch diese üppige Fülle ist 
trügerisch. Die .scheinbar so 
fruchtbaren Böden des ama- 
zonischen Regenwaldes sind 
au.sgelaugt und so nährstoff- 
arm wie Sand. Das hat sich 
in der Vergangenheit immer 
dann gezeigt, wenn auf 
brandgerodeten Flüchen 
Kulturpflanzen oder Nutz- 
hölzer schnellen Profit brin- 
gen sollten. Binnen kürze- 
ster Zeit kümmern die Pflan- 
zen dahin. Forscher fanden 
heraus: Nur in dem fein mit- 
einander vernetzten Nühr- 
stoffkreislauf des Regenwal- 
des, in dem zahlreiche Orga- 
nismen in enger Symbiose 
leben und Nährstoffe aus- 
tauschen, konnte sich diese 
tropische Üppigkeit ent- 
wickeln. Entfernt man Teile 
daraus, droht das ganze Sy- 
stem zusammenzubrechen. 
Doch niemand weiß, wie 
groß die Fläche eines intak- 
ten Regenwaldes sein muß, 
damit seine Balance nicht 
zerstört wird. 

Zudem wendet die Natur 
einen Trick an. Was die aus- 
gewaschenen Böden nicht 
mehr hergeben, holen sich 
die Pflanzen aus der Luft. 
Die Luftwurzeln der Lianen, 
die Blattrichter der zahl- 
reich auf den Asten der 
Dschungelbäume siedelnden 
Aufsitzerpflanzen (Epiphy- 

ten) sind nur einige Beispiele 
dafür. Dabei wirkt eine gi- 
gantische Nährstoffzufuhr 
ein: Afrikas Wüsten düngen 
den Regenwald, wie Exper- 
ten erst jüng.st belegen konn- 
ten. Die Zeitschrift ,,Geo" 
berichtete über die „Sahara- 
Regenwald-Connection". 
Passatwinde aber auch gro- 
ße Tiefdrucksysteme saugen 
Millionen Tonnen Staub aus 
der Sahara und aus weiten 
Teilen Westafrikas auf und 
blasen ihn mit den darin mi- 
neralisierten Nährstoffen 
über den Atlantik. 

Diese Nährstoffe werden 
vom Regen aus der Atmo- 
sphäre gewaschen und von 
den Epiphyten im Kronen- 
dach des Waldes aufgefan- 
gen. Wie ,,Geo" berichtet, 
haben Analysen ergeben, 
daß der Regenwald alljähr- 
lich mit 12,6 Kilogramm Ka- 
lium, 2,7 Kilogramm Phos- 
phor und bis zu 16 Kilo- 
gramm Kalzium je Hektar 
gedüngt wird. Diese Eintrü- 
ge entsprächen genau den 
Verlusten an Schweb- und 
Nährstoffen, die durch die 
Flüsse au.sgeschwemmt wür- 
den. Deutsche Hydrologen 
hatten ausgerechnet, daß al- 
lein der Amazonas pro Jahr 
rund eine Milliarde Tonnen 
Schwebstoffe, die er teils 
schon aus den Anden aus- 
wäscht, und Bodennährstof- 
fe in den Atlantik spült. 

Unberührt wirkt der Regenwald im brasilianischen Amazonasbecken 
nur wenige Kilometer von Manaus entfernt. Doch die üppige Fülle ist 
trügerisch: Die scheinbar so fruchtbaren Böden des Regenwaldes 
sind ausgelaugt und so nährsloftarm wie Sand. Nur durch einen fein- 
vernetzlen Nährsloffkreislauf, zu dem auch die afrikanischen 
Wüsten zählen, können sich Reichtum und Vielfalt des tropischen 
Waldes entwickeln. Foto: dpa 

Unbekannte 

Schildkröten 

ausgegraben 
Frankfurt/Borken (op) - 

Der Sammler Viktor Oschki- 
nis aus der nordhessischen 
Stadt Borken (Schwalm- 
Eder-Kreis) hat unweit sei- 
nes Wohnortes zwei bislang 
unbekannte Arten von 
Schildkröten aus dem Mit- 
teleozän vor etwa 45 Millio- 
nen Jahren entdeckt. Zu die- 
.ser Erkenntnis ist der Palä- 
ontologe Hans Hermann 
Schleich vom Institut für Pa- 
läontologie an der Universi- 
tät München bei der Unter- 
suchung fo.ssiler Wirbeltiere 
gelangt, die Oschkinis in ei- 
ner Braunkohlenschicht dt's 
Untertagebaues Stolzenbach 
bei Borken geborgen hatte. 

Schleich gab den beiden 
neuen Schildkrötenarten in 
der Veröffentlichung ,,Cou- 
rier Forschungsinstitut 
Senckenberg" die wissen- 
schaftlichen Namen Pa- 
laeoemys hessiaca und Bor- 
kenia oschkinisi. Im Mittel- 
eozän lebten in Deutschland 
neben Schildkröten und 
Krokodilen unter anderem 
Riesenschlangen, bis zu zwei 
Meter hohe räuberische 
Laufvögel, Urpferdchen, Ta- 
pirartige Urhuftiere, Insek- 
tenfresser, Halbaffen, Amei- 
senbären und Schuppentie- 
re. Damals herrschte in Mit- 
teleuropa ein tropisches Kli- 
ma, wovon Reste von Bana- 
nen- und Kakaobaumge- 
wächsen sowie von Palmen 
aus dem Geiseltal zeugen. 

Kraftnahrung für den Boden 

ohne Grundwasser-Risiko 

Plädoyer für Kompost als zeitgemäßen Gartendünger 

Stromspar-Lampe 

hat Schattenseiten 

Weg zu 90 Botanischen 

Gärten in Deutschland 

Zündgeräte bringen Netz aus Takt Führer informiert über Ausflugsziele 

Bonn (op) - Jede Pflanze 
entzieht dem Boden wichtige 
Nährstoffe, die sie für ihr 
Wachstum braucht. Damit 
der Boden auf Dauer seine 
Fruchtbarkeit bewahrt, muß 
er diese Nährstoffe zurück- 
erhalten. Das Bundesum- 
weltministerium empfiehlt 
daher, auf umweltfreundli- 
che Art wertvollen Humus 
zu gewinnen - mit Kompost. 
Vorteil dieser Naturdünger- 
gewinnung: Im Gegensatz zu 
mineralischen Düngern mit 
Nitrat-Stickstoff belastet 
Kompost weder das Grund- 
wasser noch die Abwehr- 
kraft der Pflanzen gegen- 
über KrankheitseiTegern. 
Gleichzeitig entlastet er den 
Hausmüll von organischem 
Material. 

Wer einen Komposthaufen 

im Garten anlegen möchte, 
sollte einen schattigen Platz 
auswählen. Wichtig hierbei: 
Der Kompost braucht Luft 
und Feuchtigkeit, um richtig 
verrotten zu können. Daher 
sollte der Haufen möglichst 
frei oder in einem luftigen 
Holzsilo angelegt werden. 
Wegen der Regenwürmer ist 
auf direkten Erdkontakt zu 
achten. Die unteren 20 Zen- 
timeter des etwa einen Meter 
hohen Kdmposthaufens die- 
nen als Dränage und sollten 
mit grobem Material aufge- 
füllt werden. Schichtweise 
oder vermischt können dann 
feinere Stoffe, zum Beispiel 
Laub, daraufgelegt werden. 
Als Zusätze zwischen den 
einzelnen Schichten eignen 
sich lehmhaltige Gartener- 

de, Kalk oder Komposterde, 
Ist der Haufen fertig aufge- 
setzt, muß er noch abgedeckt 
werden. Dies fördert die 
Wärmeentwicklung und ver- 
hindert, daß er Feuchtigkeit 
und Stickstoff verliert. 

Besonders gut zu kompo- 
stieren sind Grasschnitt, 
Laub, zerkleinerter Baum- 
und Heckenschnitt sowie 
Schnittreste von Blumen 
und Zierpflanzen. Auch or- 
ganische Küchenabfälle wie 
Gemüsereste, Rückstände 
aus Tee- und Kaffeefiltern 
kann der Hobbygärtner für 
die natürliche Düngerge- 
winnung nutzen. Im Sommer 
ist der Kompost dann nach 
4-6 Monaten, im Winter 
nach 6-9 Monaten Lagerung 
reif. 

Frankfurt (op) - Energie- 
sparlampen sind zwar teurer 
als Glühlampen, doch dafür 
halten sie länger und verbrau- 
chen bei vergleichbarer Lich- 
tausbeute deutlich weniger 
Strom, Würde jeder Piivat- 
haushalt in Deutschland nur 
eine 75-Watt-Glühlampe 
durch eine 15-Watt-Kom- 
pakt-Leuchtstofflamp« erset- 
zen und sie vier Stunden täg- 
lich nutzen, könnten jährlich 
3,3 Milliarden Kilowattstun- 
den Strom eingespart werden 
- etwa soviel, wie ein größeres 
Kohlekraftwerk erzeugt 

Was kaum ein Käufer weiß: 
Die Ausbeute des von man- 
chen als „kalt" empfundenen 
Lichts hängt bei den Leucht- 
stofflampen von der Tempera- 
tur ab. Es karm also sein, daß 
die Außenleuchte vor der 
Haustür im Winter weruger 
hell strahlt als im Sommer. 

Wegen der Temperaturabhän- 
gigkeit spielt auch die Lage ei- 
ne Rolle: hängend, stehend 
(Xler quer. 

Je mehi' sich die Kompakt- 
Leuchtstofflampe durchsetzt, 
desto bedenklicher wird ein 
technisches Pn)blem für 
Stromversorger und Strom- 
kunden: Die elektronischen 
Vorschaltgeräte bisheriger 
Bauweise veiursachen soge- 
nannte Oberschwingungen, 
welche die sinusförmige Netz- 
spannung verzerren. Das Netz 
kaiui solche „Verschmutzun- 
gen" zwar bis zu einem gewis- 
sen Grad verkraften. Doch die 
Grenze ist in Sicht. Bei einem 
zu hohen Anteil von Ober- 
schwingungen könnten zum 
Beispiel Computer gestört 
werden und die Signalüber- 
tragung für die automatische 
Tarifumschaltung. 

Frankfurt (op) - Wissen Sie, 
daß es in Deutschland über 
das ganze Land verteilt fast 90 
botanische Gürten gibt? Ne- 
ben wichtigen und interessan- 
ten Pflanzen der gemüßigten 
Klimazonen findet sich in tlen 
Gärten eine unwahrscheinli- 
che Vielfalt tropischer und 
subtropischer Gewüchse. 
Hunderte von Fachleuten ar- 
beiten in den Gärten, um das 
Wissen über Pflanzen zu ver- 
mehren und treten gleichzeitig 
passioniert für Schutz und Er- 
haltung unserer Pflanzenwelt 
ein. 

Wer im Urlaub oder aus an- 
deren Gründen unterwegs ist, 
würde vielleicht gerne einen 
Garten besuchen, der an sei- 
ner Route liegt, wenn er nur 
Informationen darüber hätte. 
Dafür gibt es jetzt eine einfa- 
che Lösung: Das gerade von 
BOTANICUS-BRIEF heraus- 

gebrachte Verzeichnis der Bo- 
tanischen Gärten in Deutsch- 
land. Es hilft Einzelreisenden 
elx^nso wie Schulen, Vereinen, 
Reiseuntemehnwn usw. bei 
der Planung. Der Leser findet 
darin die genauen Anschrif- 
ten, die Öffnungszeiten von 
Freianlagen und Schauhüu- 
sem in Sommer und Winter, 
den richtigen Ansprechpart- 
ner zui' Vereinbarung von 
Fühi-ungen, die Telefon- und 
Faxnummem, die nächstgele- 
genen Halt«!stellen der öffent- 
lichen Verkehrsmittel und die 
Eintrittspreise. Die Liste sagt 
auch, ob es einen gedruckten 
Führer gibt und veiweist auf 
weitere Publikationen der 
Gärten. Das Verzeichnis 
kommt (gegen vier Mark in 
Briefmarken) ■ von BOTANI- 
CUS, Postfach 70 03 21, D- 
60553 Frankfui-t. 
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Marken für Besuch im 

Krankenhaus geeignet 

Praktische Helfer im gezackten Rand 
Wer jemanden im Kran- 

kenhaus besuchen will, 
steht oft vor der Frage; 
,,Was bringe ich mit?" 
Meist wird dann auf die 
üblichen Blumen zurück- 
gegriffen. Wenn man aber 
einmal ein Wohlfahrts- 
markenheftchen oder eine 
Telefonkarte mitbringt, 
wird dieses Geschenk mit 
Sicherheit Freude auslö- 
sen. Denn Briefmarl»en 
und Telefonkarten sind 
praktische Helfer, sie 
brauchen keine Pflege und 
sind gut unterzubringen, 
mit einem Wort für einen 
Krankenhausbesuch be- 
stens geeignet. 

Noch dazu haben diese 

kleinen Geschenke einen 
großen Nebeneffekt: Wer 
Wohlfahrtsbrief marken 
beziehungsweise Telefon- 
karten mit Zuschlag für 
soziale Zwecke kauft, lei- 
stet Hilfe im Kleinen. 
Denn die Menge der ver- 
kauften Marken und Kar- 
ten macht hier die große 
Hilfe aus. 

Wohlfahrtsmarken und 
Telefonkarten gibt es das 
ganze Jahr über unter an- 
derem beim Caritasver- 
band für die Diözese 
Mainz, Postfach 1240, 
55002 Mainz, « 06131 / 
2 82 62 44 (Frau Baum- 
gärtner). 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad Jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
end jeden ersten und 
ritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 /3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag^im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

BDPh-Präsident gratuliert 

„Ein einmaliges Jubiläum in der deutschen Tagespresse" 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Der Präsident des Bundes 
Deutscher Philatelisten, Mi- 
chael Adler, gratuliert zur 
500. Seite für Briefmarken- 
freunde. Michael Adler 
schreibt: 

,,500 Sonderseiten für 
Briefmarkenfreunde - in den 
letzten Jahren regelmäßig 
am Wochenende publiziert - 
bedeuten wahrlich eine jour- 
nalistische Meisterleistungl 
Zu diesem wohl einmaligen 
Jubiläum in der deutschen 
Tagespresse möchte ich 
Ihnen im Namen des Bundes 
Deutscher Philatelisten 
(BDPh) sehr herzlich gratu- 
lieren und Ihnen meine per- 
sönliche Anerkennung aus- 
sprechen. 

Nahezu zehn Jahre lang 
informieren Sie in beständi- 
ger Folge die Briefmarken- 
freunde unter Ihren Lesern - 

Zum Jubiläum der Briefmarkenseite kam auch der Vorsitzen- 
de der Internationalen Motivgruppe Olympia und Sport, Dieter Ger- 
mann (rechts). Er überreichte dem Redakteur Walter Hauck eine Me- 
daille zur Erinnerung an die 500. Seite für Briefmarkenfreunde. 

Foto: Holdefehr DIETESHEIM MIT KIRCHE UND SCHULE UM 1900 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 Natürlich wurden die jugendlichen Teilnehmer von Ilse Griesheimer 

beim Ratespiel beraten, verraten wurde aber nichts. Foto: p 

die Zahl ist gewiß größer als 
man allgemein annehmen 
möchte - über Neuerschei- 
nungen der Deutschen Post, 
über Aktivitäten in den 
BDPh-Mitgliedsvereinen in 
Ihrer Region und über vieles 
mehr, was das Hobby Phila- 
telie so spannend und reiz- 
voll macht. Briefmarken- 
sammeln ist unbestritten ei- 
ne der schönsten (und unge- 
fährlichsten) Leidenschaften 
in unserem Leben I 

Mit Ihren Berichten, Kom- 
mentaren und Hinweisen 
tragen Sie wesentlich dazu 
bei, das Image der Philatelie 
und der Philatelisten in der 
Öffentlichkeit positiv zu be- 
einflussen, Und Sie unter- 
stützen uns in unserer Auf- 
gabe als Spitzenverband der 
Philatelie, neue und vor al- 

Batespiel für Kinder 

beim Ebbelwoifest 

Philip Rosenkranz gewann ersten Preis 

Glückwünsche kamen auch aus Mühlhelm. Vorstand und Mitglieder der Briefmarkenfreunde 
dankten für die gute Zusammenarbeit. 

lern auch junge Freunde für 
unser schönes und kultivier- 
tes Hobby zu begeistern 

Dafür danke ich Ihnen und 
auch Ihrem Verleger, der die 
Voraussetzungen dafür ge- 
schaffen hat. sehr herzlich. 
Ich hoffe und wünsche Ihnen 
und Ihren interessierten Le- 
sern und Leserinnen, daß 
noch viele interessante Son- 
derseiten für Briefmarken- 
freunde in den kommenden 
Jahren am Wochenende in 
der ,,Offenbach-Post" und in 
der ,,Langener Zeitung" er- 
scheinen werden. Ich werde 
diese Seiten jedenfalls wei- 
terhin mit viel Neugier und 
großem Interesse verfolgen." 

Langen - Die Deutsche 
Philatelisten-Jugend, Spit- 
zenverband der jungen 
Briefmarkenfreunde und 
,,Nachwuchsschmiede", rief 
auf und der Briefmarken- 
sammlerverein Langen 
spielte sofort mit: Die Ju- 
gendwartin des Vereins, Ilse 
Griesheimer, setzte alles ge- 
wissenhaft in die Tat um. 
Das Ebbelwoifest in Langen 
schaffte die besten Voraus- 
setzungen, der Briefmarken- 
verein Langen beteiligt sich 
ja seit Jahren regelmäßig am 
„Bachgassenmarkt". 

Zu erraten war von jedem 
interessierten jugendlichen 
Sammler die (annähernd) 
richtige Zahl von Briefmar- 
ken, die in einem durchsich- 
tigen Behälter vorher unter 
Aufsicht und Verschluß ein- 
gegeben worden war. 125 
Jungen und Mädchen haben 
sich beteiligt, beide Ge- 
schlechter waren ungefähr je 
zur Hälfte vertreten. Die 
meisten Teilnehmer/innen 
stammten natürlich aus 
Langen, aber auch aus Bad 
Nauheim, Heilbronn, Ul- 
richstein und anderen weiter 
entfernt liegenden Orten 
hatten sich jugendliche Be- 
sucher des Ebbelwoifestes 
an dem Ratespiel beteiligt. 

Die niedrigste Schätzsum- 
me lautete 50 Marken, die 
höchste 5 255! Tatsächlich 
befanden sich genau 1 325 
Marken in dem Behälter. 
Dieser Summe am nächsten 
kamn Philip Rosenkranz aus 
Langen. Er hatte auf 1 254 
Marken getipt. Dafür erhielt 
er den ersten Preis zugespro- 
chen, ein seltenes Künstler- 
Ersttagsblatt der Deutschen 
Bundespost. Den zweiten 
und dritten Preis teilten sich 

mit dem Tip von 1 200 Mar- 
ken Christina Still und Jens 
Kreyer, beide ebenfalls aus 
Langen. Auch sie erhielten 
wertvolle Briefmarkenprei- 
se. 

Die rege Teilnahme an 
dem Briefmarken-Ratespiel, 
so stellte Vereinsvorsitzen- 
der Reiner Wyszomirski bei 
der Auszählung der Gewinn- 
er erfreut fest, zeige deut- 
lich, daß dem Hobby Brief- 
marke trotz der großen 
,,Konkurrenz" von PC und 
Video nachwievor bei den 
Jugendlichen, Schülern und 
Schülerinnen große Beach- 
tung und uneingeschränktes 
Interesse gewidmet wird. So 
werde der Briefmarken- 
sammlerverein in Langen 
unter Verantwortung von Il- 
se Griesheimer und mit fi- 
nanzieller Förderung der 
Stadt Langen auch weiter- 
hin die Jugendgruppe im 
Verein nachhaltig unterstüt- 
zen. 

,SeAx cM'exx t^auai, 

zux SOO. ätx SxUfmaxtrmiitr iitt-xmiliMln uilxÜLuji anJ 
unuxi tixjJieAUjut füx Ju.it. Ueii 

infeuiAoaieJi c^hdulizi. 

^YftJkixkla ^uU. und vUC 
<Jix£\uuitM mit eJjum ^xxhaAen ü^anA f'dx du. ^ute. Zuuunnunaxteii . 

'hu 

Briefmarkenfreunde Mühlheim am Main e. V. 

Bund Deutscher 
Philatelisten e.V. 
Ihr Michael Adler. 

Präsident 
Der Präsident Michael Adler gratuliert zur 500. Seite für Briefmarken- 
freunde Foto p 
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Jürgen Runzheimer 

•1.4.1951 t 28. 7. l»9.'> 

Sein plöt/lichcr Tod hat uns zutiefst erschüttert. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Lebensgefährtin Gabriele Lebedies 
Mutter Herta Schubert 
und alle Anpjehörigen 

um79 (Ebertshausen, Seli{«enstadter StralJe 127 
().'522.') Lanf»en, Südliche Ringstraße 191 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem August 1995, um 
14.1,') Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
(hl bist mein! Jesaja 43,1 

Wir trauern um un.sere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Gi'oIJmutter und Urgroßmutter 

Elisabeth Kmmb 

♦ 6. 8. 190») t 28. 7. 1995 

Im Namen aller Angehörigen: 
Dieter Krumb 

()1479 Glashütten/Taunus, Am Pfingstborn 42 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 1^. August 1995, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbetlungen • Särge. Wäsche. Urnen In 
vielen Ausfuhrungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gramme - Blumendekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente • Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Haust>esuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenhelten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

GEGEN DEN STROM 
Für immer größere Schiffe sollen immer mehr 
Flüsse zu "Wasser-Autobahnen" 
ausgebaut werden. Fordern < 
Sie das Info "Rettet unsere 
Flüsse!" an (für 5 DM in 
Briefmarken). 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wllke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe Ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen l(önnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Dem Frieden nicht trauen 
rrifdcn htorviulcn du- incisli-ti Hi'richte l'ilr vivlt' faiiKt div Arhfit itsI an l^tiahruMK. (h-mihiUiciI um) lliliiung stehen ini Vordcr^^ruiid (ivnifiDtaiii mil ciiiliruniM'hrn 
Srlh%lliiltc}(rti|>|H'ii fordert (crro (({■% hoiitiiics die Aiifhauarbfit nach dem rricdcn KitU* uiiti-rsliU/cn Sii- utiscri' Arbi'il Inforinalmm-n senden wir Urnen ncrne k<«leid<is /u 
Sihiikcii Sii- iiitseinfni'h diese Ari/rigi.- mit Ihrrr Anselinll 
lerrt- drs hoiiintt-s Kiippenk:imp\lr I Li SiH-ndenliciiito 71)0 Mli IViilwiiiand i- V l'dslfiuh -II Jb (Isiiiibriirker Vi)lk5>hatik e(i 
Millefiir Kinder III Not Osiuhrtu k Ul / 
O terre des hommes 

j. R: 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgosellschatt mbH 
NordstraDo 42. 63450 Hanau 

Roterenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktautnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Spendenkonto Postgiro Köln 5S6-505 

MISEIfQR 

AMiougvm 
Postfach I4S0 
S20IS Aachen 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbeicunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzeien oft nur 
flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" be.sonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen ..Rollentausch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus und bedenken 

Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 
Angaben können unnötige und lästige Fragen 

verursachen. 

Noch etwas: 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
-wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 6.3063 Offenbach 

Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

BELLA ITALIA 

Neapel - CoH von Sonvnl 

Schon In diT Antike hevomiKten 
die elepinten Römer den (iolf von 
Neiipel »Is Urlaubsort. Heute kann 
man von Sorrent aus bequem die 
Sehenswürdigkeiten der Region be- 
suchen: Neapel mit der ein/i)>urti- 
^en Sammlun}* römischer Skulptu- 
ren im Nationalmuseum; die unver- 
gleichliche Landschaft v<m Caprl 
und der Amalfitana, die v<m den 
Italienern als die „schönste StraBe 
der Welt** bezeichnet wird; die Villa 
Rufolo in Ravello mit ihrer maleri- 
schen Architektur; ^roBartiKe 
Blicke über den (tulf; subtropische 
(lärten und schlieBlich die Aus^ra- 
bun}ien der vom Vesuv verschütte- 
ten Stadt Pompeji. Diese Reise ver- 
bindet harmonisch Krleben und Kr- 
holen. 

Klus: 
Wir fliegen mit Linieiunaschinen der Deut- 
scheu l.ulthansu. Ini Kei.seprei.s enthalten 
ist der h'lug ab/bis hrankf'urt. 

Reiseverlauf: 
I.Tuk 
l' Ui}* iiui'h Neapel 
Anrei.se nach Krankfun und l'lug inii Luft- 
luinsa nonstop nach Neapel Auf dem Flug- 
hafen l-mpfang durch die örtliche Rei.selei- 

t»ing, Transfer /um Hotel in Sorrent und 
Hegrüüung mit einem Limoncc-Mo-Likör. 
2. Tun 
KuiidKung in Sorrent 
Vormittags-Kundgang /.u den schönsten 
Pliit/en und durch die engen Gassen von 
Sorrent. Anschließend Besuch einer Mol- 
kerei. wo der typische Mo/./arella*Kiise 
hergestellt wird. Der Rest des Tages steht 
/ur freien Verlügung. 
3.T«k 
AusfluK nach Capri 
Bm)tsfahn von Sorrent nuch Capri und 
Fahrt mir der Zahnradbahn vom Hafen zur 
Pia/etta. Wanderung /.ur Villa Jovis. den 
Ruinen des Palastes von Tiberius. Von der 
Wandelhalle des römischen Kaisers 
grüUartiger Blick Uber den Golf. An- 
schheUend Freizeit in Capri fUr eigene Un- 
ternehmungen. Empfehlenswert ist eine 
B(H)tsfahrt zur Blauen Grotte, eine Fahrt 

nach Anacapri oder ein Spaziergang /u 
den AugustusgUrten. 
4. Tag 
BesIchtigunKen In Neapel 
Tugesausllug nach Neapel und Stadtrund- 
fahrt: Ufetpromenade. Castel Nuovo mit 
dem berühmten Triumphbogen Alfons I.. 
Palaz/o Reale. Teatro San Carlo. Santa 
Chiara (MaJoliken-Kreu/gang). Dom. Be- 
such des Nutionulmuseums. eines der be- 
deutendsten Kunstmuseen der Weit, mit 
den schönsten pompejanischen Wandmale- 
reien. dem Alexandermosaik und einer 
Sammlung römischer Skulpturen. Freizeit 
zum Stadtbummel. Am Nachmittag Rück- 
fahrt am Golf von Neapel entlang nach 
Soirent. 
5. Tag 
Pompeji und der Vesuv 
Fahrt nuch Pompeji und ausführliche Be- 
sichtigung der 79 n. Chr. vom Vesuv ver- 

schütteten Stadl, einer der bedeutendsten 
antiken Au.sgrabungen. Nirgends ist das 
Alltagsleben der Römer besser nachvoll- 
ziehbar. Rundgang zu den interessantesten 
Punkten der Stadt: Haus der Vettier. Haus 
des l'auns, Mysterienvilla, l-orum. Stabia- 
ner-Thermen. Theater. Amphitheater. 
Nachniittags-l-ahrt auf den Vesuv (bis auf 
eine Höhe von KKX) m) mit herrlichem 
Rundblick auf Neapel und den Golf. Ge- 
legenheit zu einer kleinen Wanderung Uber 
die Lavafelder zum Kraterrand. Rückfuhrt 
nach Sorrent. 
6. Tag 
Rundfahrt auf der Amalfltana 
Fahrt auf der Amaltitana. der „Schönsten 
Straße der Well", zum reizvoll im Steil- 
hang Uber dem Meer gelegenen Positam) 
nach Amalfi. der ehemals mUchtigsten 
Seerepublik Italiens. Besichtigung des Do- 
mes. dessen Kreuzgang viele arabische 
Elemente zeigt. Anschließend Fahrt auf ei- 
ner kleinen kurvenreichen Straße, vorb 
an Olivenhainen und Weinbergen, 
nach Ravello. Spaziergang /nr 
lo. vonia|fe^|ii«iiiiliii«n gru|^iger Blick 
über d^P^f von Salenfin^tet. 
7.Tag*' 
Freizeit in Soi^ 
Ein freier Tag zum Bununelil zum 
kaufen, zum Sonnenbaden iHfe^peiner 

Wanderung durch Zitronen-, Orangg 
Olivenhainen an den Hängen von sf 

«. Tag 
Rückflug nach l>eutschland 
Transfer vom Hotel in SorrenlÄum Flug- 
hafen in Neapel und am Nachmittag R^ 
flug mit Lufthansa nonstop n^ Franj^ 
• Änderungen vorbehalten 
ReUepreU pro Person 
8 Reisetage DM 1645,-^ 
Fjnzelzimmerzuschlug 
Mindestbeteiligung: 
Klima; 
Folgende Tage^n 
.schnittliche Erftjfcnt 
in Italien: 
Sorrent: Oktijl 
Genießen Si^ na in der sub- 
tropischen 
nen Orangi 
und Zypre: 
Hotels: 
Neapel unA die Sehenswürdigkeiten 
Golf vor^>5orrent werden auf bequeiJ 
Wcise>Bpili^einen^^^|||flier au^r- 
reicly^p^4W)hnen einenJbe- 

'-Mittelkln|B^el. Die Maxxv 
yach und zwiSmüßig nsge- 

stüttel^iffVCrAlgen Uber Bad oder lösche 
und mC. Bei d^yr Rei.se ist Hulbp«sion 
enthalpn. d. h^HotelUbemachtung, vüh- 

'und Die italienishe 
rUche hat eimn aus^Veichneten Ruf 

ilie Weine sind berUhmt. 

Reisepapiere und (ile.sundheit 
Deut.sche Staatsangehörige benötigen für 
die Einreise nach Italien einen gUltigen 
Rei.sepaß (xler Personalausweis. Besondere 

l^ndheitsvorschriflen gilt es nicht zu 

ipel und 
ristenklusse. 

istungen: 
- Linicntlug nach 

zurück in der 1j 
7 ÜbemachtuiKen in einem 
bewährten .'^^terne-Mittel 
klassehotel 

- Unterbrinwng in Doppelzini 
mern mit/>usche ixler Bad 
und WG 

- Halbpejpion (Frühstück' und 
Aben^ssen). 

fconie-Drink. 
ransfers und Austlüge in 

bequemem Reisebus mit 
Klimaanlage. 

- Schiffsaustlug nach Capri. 
- örtliche deutschsprechende 

Reiseleitung in Italien. 
- Flughafen.steuern und Sicher- 

heitsgebühren. 
- Eintrittsgelder. 
- Reiseunterlagen mit 

Polyglott-Reiseführer. 
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d Einzelzimmei 
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Bahn reagiert auf 

Kundenbedürfnisse 

Neue Zeiten für Fahrkartenverkauf 
Langen (fm) - Man höre 

und staune: Die Deutsche 
Bahn AG will sieh mit den 
Öffnungszeiten ihrer 
Fahrkartenschalter dem 
Kaufverhalten und dem 
Bedarf ihrer Kunden an- 
passen, wie es in einer 
Pressemitteilung heißt. So 
gelten von kommendem 
Montag, 7. August, an am 
Langener Bahnhof neue 
Zeiten für den Fahrkar- 
tenverkauf. Montags bis 
freitags werden die Bahn- 
kunden dann von ß.20 Uhr 
bis 12.30 Uhr und von 

Uhr bis 19 Uhr be- 
dient. An Samstagen ist 
der Schalter von 9 bis l.'i 

Uhr geöffnet. 
Damit nicht genug: Au- 

ßer den neuen Öffnungs- 
zeiten bietet die Hahn wei- 
tere Serviceverbesserun- 
gen an. So können die 
Kunden der Bahn jetzt am 
Schalter mit allen gängi- 
gen Kreditkarten bargeld- 
los bezahlen. Wert legt die 
Deutsche Bahn AG aulliM- 
dem darauf, daß ,,alle Hei- 
.seauskürj^te weiterhin ko- 
stenlos erteilt werden". 
Außerhalb der Schalte- 
röffnungszeiten können 
Auskünfte über Reisever- 
bindungen auch unter der 
Telefonnummer 0()9/ 
19 419 abgefragt werden. 

Leitung der Sozialstation in neuen Händen 

Rosalinde Wolf und Ute Petri wollen den Pflegedienst in Langen weiter verbessern 

r 

Waffenlager entdeckt 

In Wohnung von 36jährigem Langener 
Langen - Schußwaffen 

und mehrere Tausend 
Schuß Munition stellten 
Beamte der Offenbacher 
Kriminalpolizei am Mitt- 
woch bei einer Durchsu- 
chung in Langen sicher. Die 
Beamten hatten Hinweise 
erhalten, daß der Wob- 
nungsinhaber, ein ."ißjähri- 
ger Mann aus Langen, grö- 
ßere Mengen an Waffen und 

Munition besitzen würde. 
Der Tip erwies sich als rieh- 
ti<- 

Bei der Razzia wurden 
drei Pistolen, eine Pump- 
Gun. ein .Jagdgewehr sowie 
verschiedene umgebaute, 
vormals erlaubnisfreie 
Waffen gefunden. Der 
.'ifijährige Langener wurde 
gestern dem Haftrichter 
vorgeführt. 

Longen - Die Sozialstation 
in Langen steht seit Anfang 
August unter einer neuen Pfle- 
g(-dienstleitung und wird jetzt 
von Ro.salinde Wolf (37) ge- 
führt. Vorgängerin Gabi Fied- 
ler beendet nach mehr als zehn 
Jahii'n, davon die letzten 
zweieinhalb Jahre als Leiterin, 
ihre Tätigkeit. Neue stellver- 
tivtende I-eiterin ist Ute Petri. 

Die Sozialstation hat sich in 
dei- Vergangi'nheit unter dem 
Namen Zentium für Gemein- 
schaftshilfe einen hei-vomi- 
genden Ruf ei-woi ben. Leitge- 
danke der 1975 gegiiindeten 
Einrichtung war von Anfang 
an, durch die ambulante Pfle- 
ge eine Krankenhaus- oder 
Heimaufnahme zu verhindern 
und ein Verbleiben in der ver- 
trauten hauslichen Umgebung 
möghchst lange zu untei-stüt- 
zen. Organisatorisch ist die 
Sozialstalion dem Langener 
Sozialamt zugeordnet. Neben 
der Leiterin und ihrer .Sti'll- 
veriretei'in sind zur Zeit .sechs 
Krankenschwesiem, zwei Zi- 
vildienstleistende und zwei 
Kiankenpflege.schülerinnen 
beschäftigt. 

Die angt'botc?nen Hilfen und 
Leistungen können von allen 
Langener Bürgem in An- 
spiuch genommen werden. 
Normalei-weise erfolgt die Zu- 
weisung der Patienten durch 
den behandelndi'n Arzt. Die 
Hilfebedüi-ftigen odei' ihre 
Angehörigen können sii:h aber 

auch direkt an die Sozialstati- 
on im Senioit'nzentmm Halte- 
stelle, Stresemannring 3, Tele- 
fon 911 92.'i (Kler 9 11 90. wen- 
den. 

Die Krankenschwesiem 
kommen ins Haus und über- 
nehmen die nach individuel- 
len Gesichtspunkten abg«'- 
stimmte Pflege. Bei Schwer- 
kranken zählen dazu Köiper- 
pflege, LageiTi .sowie clie Vor- 
beugung gegen Zweiterkran- 
kungen. Die häuslich*' Alten- 
pflege umfaßt di(? pei-sönliche 
Hilfe für den alteivn Men- 
•schen, um seine Selbständig- 
keit zu stärken. Innerhalb der 
ärztlich ven^rdnelen Behand- 
lungspfleg«! leistet die Sozial- 
station die medizinische Ver- 
sorgung mit Injektionen, Ver- 
bänden, Kathedem, .Spülun- 
gen .sowie die Bluldmckkon- 
li'olle. Außi'rdem gibt es eine 
Beratung in allen Fragen der 
Kranken|)flege und eine Kon- 
taklhilfe zu Behörden und al- 
len Fyinrichtungen im Sozial- 
und Gesundheitsb(?reich sowie 
zu weiteren Hilfsangeboten 
der konfe.ssionellen, freien und 
privaten Träger in Langen, die 
i-ng mit der Haltestelle zusam- 
menarbeiten. Hauswirtschaft- 
liche Hilfen wie Unterstüt- 
zung bei der Haushaltsfüh- 
ixing werden in Kooperation 
mit der Arbeilei-wohlfahrt er- 
bracht. Die IJosten für die Er- 
bringung all dies(?r Leistungen 
werden von den Ki anken- und 

Rosallnde Wolf (links) hat als Leiterin der Sozialstatlon die 
Nachfolge von Gabi Fiedler angetreten. Ute Petri (rechts) Ist die 
neue stellvertretende Leiterin der Einrichtung. Foto Atnold 

Pflegeka.ssen übemommen. 
Andernfalls .stellt die .Stadt 
Langen die Pflegeleistungen 
selbst in Rechnung. 

Durch die wachsende Zahl 
ällert'r Menschen und die Ein- 
fühmng der Pflegeveiniche- 
rung, die zu kürzeren Liege- 
zeilen in den Krunkcnhäu- 
•sem, dafüi' aber zu einer 
quantitativen und qualitati- 
ven Zunahme der häuslichen 
Pflegeleistungen fühil, sind 
die Anfordeningen, die an die 
Langener Sozialstation ge- 
stellt werden, nach den Wol- 
len von Bürgermeister I'itthan 

gewach.seii und an.spmi h.svol- 
1er geworden. Das Personal 
werde immer stärker durch 
den größ<'ien Anl<'il di^r zu be- 
treuenden Scbwei kranken ge- 
fordert. 

Der Beginn der Tätigkeit 
von Rosalinde Wolf und Ute 
Petri fällt aber auch in eine 
Zeit, in der das Konzept für 
die Arbeit der Sozialstalion 
gnindsätzlich überarbeitet 
worden ist. NeP" Schwer- 
punkte sind die psychosoziale 
lietreuung von älteren Men- 
.schen, die ambulante Rehabi- 
litation, flie Nach.sorge hei 

ambulanten 0|«"rationen und 
das vei-stärkte Zugehen auf 
jüngere Leute vordem Hmter- 
giund der Aids-Erkrankun- 
gen. 

Hosalinde Wolf bringt um- 
fangreiche Erfahningen für 
ihr Aufgabenfeld mit Von 
1975 bis 1992 war dii' Neu- 
lsenl)urg('rin im Pfleuebereich 
tälig, unter anderem als Kran- 
kenschwester, OP-Schwester. 
IxMlerin der Zentralsterilisuti- 
on in der Philippsunivei-siläl 
in Marburg und zuletzt als CJe- 
meindesehwester beim Sani- 
täUsverein Neu-Isenburg. Au- 
ßerdem hat sie eine Aiisbil- 
dung zur Bül'okauffrau ab.sol- 
vieri. Damit ist Rosalinde 
Wolf auch bestens gemstet für 
die Erledigung der kaufmän- 
nischen Arbeiten, die sich 
durch die Einfühning der 
Pflegevereicheniiig ergeben. 

Ute Petri, eine gebürtige 
Langenerin. legte vor 13 .Jah- 
ren ihr Examen als Kranken- 
schwKsler im Dreieich-Kran- 
kenhaus ab. Danach war die 
heute 32jährige sechs .Jahre in 
der BC-Unfallklmik in 
Frankfurt als Kranken- und 
später als siellveilrelende Sta- 
tionsschwester bi'schäfligt. 
Anschließend arbeitete sie sie- 
ben .Jahre im Bürgerhospital 
in Frankfurt als Station.s- 
schwesler. Beinfsbegli'itend 
absolvierte Ute Petri im Bür- 
gerhospilal einen Manage- 
mentkursus. 

Erlebnisreiche Tage 

für Schwerbehinderte 

Wieder Freizeit in Schloß Wolfsgarten 

DIG Preise purzeln auch in Langen beim Sommerschlußverkauf. Der ganz große An- 
sturm hat sich bislang allerdings noch nicht eingestellt, wie erste Stellungnahmen zeigen. „Wir 
sind soweit zufrieden. Der Verkauf läuft ordentlich", sagt Udo Holstein, Geschäftsführer Im Kauf- 
haus Hill am Lutherplatz. Vor allem T-Shirts, Shorts oder Tops seien gefragt. Holstein hat festge- 
stellt, daß am Vormittag mehr über die Ladentheke geht als am Nachmittag, wenn die Temperatu- 
ren über 30 Grad klettern. Günther Däschner, Geschäftsführer Im Kaufhaus Braun an der Bahn- 
straße, bestätigt diese Einschätzung. „Am Vormittag ist eindeutig mehr Betrieb." Bei Braun wur- 
den zu SSV-Beginn Im Textllbereich vor allem Kinderartikel gekauft. Geringes Interesse bestand 
bisher an Herrenkleidung. „Insgesamt sind wir zufrieden. Es zeichnet sich ab, daß wir die Um- 
satzzahlen des Vorjahrs erreichen werden", meint Däschner. Foio: Arnold 

Langen - Vom (i. bis 18. 
August können Schwerbe- 
hinderte wieiler eine Freizeit 
in der Sonderkinderlages- 
stätle Schloß Wolf.sgarten 
verbringen. Die Räume wer- 
den der Freien Initiative Be- 
hinderlenfreizeit Schloß 
Wolf.sgarten (FJBS), die die- 
ses Angebot seit nunmehr 13 
.Jahren organisiert, von der 
Hausherrin Prinzessin Mar- 
gret von Hessen und bei 
Rhein und dem DRK-Lan- 
desverband als Trager der 
Kita zur Verfügung gesteilt. 

Maßgeblichen Anteil dar- 
an, dafJ diese I''reizeil wieder 
angel)oten werden kann, ha- 
ben wie in den vergangenen 
.Jahren die Arlieitsgemein- 
schafl Hayner Weiljer und 
der Lions Club Dreieich. Da- 
zu hat sich diesmal noch der 
J^angener Förderer-Verein 
für behinderte Kinder go- 
.sellt. Finanziell unterstützt 
wird das Projekt außerdem 
durch Ellernbeiträge und 
Zu.schüsse der Gemeinden, 
des Kreises Offenbach und 
des Landeswohlfahrlsver- 
bandes. Schwer- und mehr- 

fachbehinderte .Jugendliche 
und Erwachsene haben an- 
sonsten kaum Chancen, an 
einer Freizeit leilzunehmen. 
Zudem stellt das Angebot 
für die Ellern der Behinder- 
ten eine oft dringend not- 
wendige Jintlaslung dar. 

Damit die ICllern sich auch 
wirklich in aller Ruhe erho- 
len können, müssen zwei 
Voraussetzungen geschaffen 
werden: ein gutes Vertrau- 
ensverhältnis zwischen JCI- 
lern und Betreuern, und ein 
Belreuerleam, das über 
langjährige I'^rfahrungen 
verfügt. Die Schwere der Be- 
hinderungen erfordert ein 
Betreuerverhältnis von eins 
zu eins, in Einzelfällen sind 
auch zwei Betreuer pro Teil- 
nehmer notwendig. Diese 
Freizeit bedeutet miteinan- 
der leben rund um die Uhr. 
Somit haben die Betreuer 
zusätzlich zu den pflegeri- 
schen Aufgaben und den 
Freizeit-Aktivitäten auch 
für die Veipflegung der Teil- 
nehmer zu sorgen. Lediglich 
das Mittagessen wird von ei- 
nem I'arlyservice bezogen. 

Günstige Bauplätze 

Städtische Gmndstücke für Ehepaare 
Langen - Zur I''()rdening 

des Wohnungsbaus will die 
Stadl jetzt fünf Bauplätze 
an der Theodor-l leuss- 
Slraße an Langener Ehe- 
paare verkaufen. Auf die 
Aus.schreibung Inn hatten 
sich nach Angaben von 
BürgermeisU'r Dieter Pit- 
Ihan neun l'amilien gemel- 
det, von denen sieben zu ei- 
nem Vorslellungslermin er- 
•schienen. Zwei konnten die 
Vorau.ssetzung, eine Sozial- 
wohnung freizumachen, für 
die der .Stadl das Bele- 
gungsvorschlagsrecht zu- 
steht, nicht erfüllen. Die an- 
deren fünf habi'n dies el)en- 
so nachgewie.sen wie eine 
gesicherte Finanzierung. 
.Sie .sollen nun nach dem 

Willen des Magistrats zum 
Zuge kommen. 

I )ie Ciinndstücke sind 
zwischen IHO und 255 CJua- 
dralmeti'in groß. Die Preise 
liegen, aufgnind der ver- 
schiedenen Auflagen, etwas 
unter denen, die sonst in 
Langen ^''fordert werden. 
Bebaul werdi'n mü.ssen die 
CiTindslücke innerhalb der 
höchstmöglichen Ausnut- 
zung mil einem auf Dauer 
selbst zu nulzeniien Haus. 
Läßt die hciclistzulässige 
Ausnutzung eine größere 
Wohnfläche als für den Ei- 
genbedarf benötigt zu, müs- 
sen die Käufer dei Stadt da- 
für ein Belegungs;i'chl eui- 
räumen. 

Antaig* 

Verwaltung geht mit gutem Beispiel voran 

1996 wird die Stadt 22 Ausbildungsplätze anbieten / In diesem Jahr 13 Berufsanfänger 
Lungen*- Während zum 1. 

September 13 junge Leute 
bei der Stadtverwallung 
Langen ■ ins Berufsleben 
starten, wurden im Rathaus 
schon jetzt die Weichen für 
das kommende Ausbil- 
dungsjahr gestellt. Nach den 
Worten von Bürgermeister 
Dieter Pitthan wird die 
Stadl 1990 insgesamt 22 
Ausbildungs- und I'rakti- 
kumsplälze anbieten. Eine 
Zahl, die deutlich über den' 
besetzten Ausbildung.s.stel- 
len der vergangenen Jahre 
liegt, ,.obwohl wir auch hier 
schon mit durcb.sehnittlieh 
zwölf Plätzen ein vergleichs- 

weise hohes Niveau erreicht 
hallen", wie I'illhan beton- 
te. 

Mit der JCinstellung von 
Nachwuchskräften will die 
Stadt Zwangen nicht nur 
ihren Beitrag zur Entspan- 
nung auf dem I^ehrstellen- 
markt leisten. ,,Wir wollen 
damit auch künftig Stellen, 
die innerhalb un.serer Ver- 
waltung frei werden, so weil 
wie möglich durch bei uns 
für die fachspezifischen 
Aufgaben ausgebildete 
Kräfte be.setzen", erklärte 
der Verwaltungsehef. 

Einstellen will die Stadt 
Langen 199(i drei Auszubil- 

dende für den Beruf des Ver- 
waltungsfachangestellten, 
zwei Auszubildende für den 
Beruf des Schwimmeisterge- 
hilfen, fünf Vorpraklikanlen 
für den Erzieherberuf, sie- 
ben Berufspraktikanlen für 
das Anerkennungsjahr als 
Erzieher, zwei Helfer im 
freiwilligen sozialen Jahr, 
zwei Berufspraktikanten für 
den Beruf des Sozialpädago- 
gen oder des Sozialarbeiters 
.sowie einen Auszubildenden 
bei der Firma Pittler Berufs- 
ausbildung GmbH. Bewer- 
bungen sind zu richten an 
die Personalabteilung im 
Ivangener Rathaus, Südliche 

Ringstraße 80, 63225 Lan- 
gen. 

Die Stadt I^angen über- 
nimmt bereits seit Septem- 
ber 1993 die Kosten für ei- 
nen Ausbildungsplatz bei 
der Piltler-Berufausbildung 
GmbH. Er wird noch bis Ja- 
nuar 1997 be.setzl sein. Nach 
Pilthans Worten .sei ur- 
sprünglich nicht daran ge- 
dacht gewesen, dieses Enga- 
gement der Stadl fortzufüh- 
ren. Durch den Rückgang 
der Ausbildungsstellen und 
durch den Anstieg der Ar- 
beitslosigkeit bei Schulab- 
gängern sei inzwischen je- 
doch eine neue Situation 

eingetreten. Durch aberma- 
lige Förderung eines Ausbil- 
dungsplatzes in der freien 
Wirtschaft gehe die Stadt 
Jjangen mit gutem Beispiel 
voran. Ihr Einwirken auf 
ortsansässige Unternehmen, 
mehr Ausbildungsplätze für 
Jugendliche zu schaffen, ge- 
winne dadurch erheblich an 
Gewicht. In ihrer letzten Sit- 
zung voi* der Sommerpause 
hatte die .Stadtverordneten- 
versammlung den Magistrat 
einstimmig aufgefordert, mit 
den Unternehmen entspre- 
chende Verhandlungen zu 
führen. 

sommerliche 

Drucke in 

VIscose und 

Baumwolle 29. 
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Neues Modell in der Kinderarbeit 

Beim Langener Verein KiM werden die Kleinen je nach Bedarf betreut 
I.nn|{cn (hs) - Erreichen 

Kinder das Vorschul- oder 
KinclerRartenalter, so stehen 
viele Eltern vor einem gro- 
llen Problem: es gibt nicht 
t»entlgend Kindergartenplät- 
ze, So fehlen allein in Lan- 
gen in diesem Jahr etwa 200 
und dies, obwohl ab Januar 
1 ÜOfi ein gesetzlicher Rechts- 
anspruch auf einen Kinder- 
gartenplatz bestehen wird. 
Als Reaktion auf diese Mise- 
re gründeten Langener El- 
tern bereits 1992 den Verein 
KiM - Kinder im Mittel- 
punkt e.V. -, der mittlerweile 
H.'i Mitglieder zählt. Für ei- 
nen Beitrag von 65 Mark im 
Monat (passive Mitglieder, 
die keine zu betreuenden 
Kinder haben, zahlen nur 
zwei Mark) bietet KiM einen 
Betreuungsdienst an, der 
sich nicht als Konkurrenz, 
sondern als Alternative zur 
..normalen" Kindergar- 
tenarbeit versteht. 

Nachdem zunächst eine 
Hetreuung.sgruppe' in Neu- 
rott entstanden war, wurde 
im Oktober 1994 eine zweite 
im Hessischen Übergangs- 
wohnheim untergebracht. 
Has besondere an dieser 

Gruppe, sie nennt sich ,,Die 
kleinen Strolche", ist, daß 
von den 18 Kindern im Alter 
von zwei bis vier Jahren 
sechs direkt aus dem Wohn- 
heim stammen, kaum oder 
gar nicht Deutsch sprechen 
können und betreut werden, 
während ihre Eltern an 
Sprachkursen teilnehmen. 
Die Integration der Wohn- 
heim-Kinder, ihre Sprach- 
förderung sowie eine auf To- 
leranz und gegenseitiges 
Verständnis abzielende So- 
zialisation sind dabei die 
wichtigsten Ziele für die 
zwei ausgebildeten Erziehe- 
rinnen und jeweils eine Mut- 
ter, die zweimal wöchentlich 
die Gruppe betreuen, 

Diese Integrationsarbelt 
soll nun noch welter ausge- 
baut werden, denn das hessi- 
sche Jugend- und Familien- 
ministerium stellt zusätzli- 
che Räume im Übergangs- 
wohnheim zur Verfügung, 
die ab Herbst diesen Jahres 
bezogen werden sollen. Zum 
gleichen Zeltpunkt wird 
auch in Oberlinden eine Be- 
treuungsgruppe entstehen, 
für die die Stadt Langen be- 

reits Räumlichkeiten ange- 
mietet hat. Beide Einrich- 
tungen werden nach dem 
neuen Modell ,,Flexible Be- 
treuung nach Bedarf" arbei- 
ten. Hierbei werden jeweils 
bis zu 20 Kinder ab dr^i Jah- 
ren nach ihren individuellen 
Bedürfnissen versorgt, das 
heißt, in beiden Einrichtun- 
gen kann das Betreuungsan- 
gebot zwischen einem und 
fünf Vormittagen in An- 
spruch genommen werden. 
Entsprechend richten sich 
auch die Kosten ftir die El- 
tern nach der jeweiligen Be- 
treuungszeit. Eva Gibbels, 
Schriftführerin von KiM, 
zeigt die Vorteile dieses neu- 
en Konzeptes auf: ,,Die klei- 
nen Kinder werden schonen- 
der an die Fünf-Tage-Wo- 
che, die sie in der Schule er- 
wartet, herangeführt. Der 
Abnabelungsprozeß wird 
langsamer und altersgerech- 
ter vollzogen, und die Kinder 
gehen mit Spaß und Freude 
in diese Einrichtung." 

Dazu beitragen soll eine 
kindgerechte Ausstattung 
der neuen Räumlichkeiten, 
denn nur wo sich Kinder 
wohlfühlen, ist die Entwick- 

lung einer eigenen Persön- 
lichkeit und die Entfaltung 
sozialen Verhaltens gewähr- 
leistet. Doch gerade hier 
drückt KiM der Schuh, denn 
während Stadt und Land die 
Räume zur Verfügung stel- 
len, müssen die erforderli- 
chen Personal- sowie An- 
schaffungskosten für Mobi- 
lar und Inventar vom Verein 
selbst getragen werden. 
,,Wir sehen uns momentan 
nicht in dei Lage, dieses 
neue, erfolgversprechende 
Modell ohne finanzielle Un- 
terstützung von außen 
durchzuführen", appelliert 
Eva Gibbels an die Großzü- 
gigkeit der Langener Bevöl- 
kerung. Wer also die Pro- 
jekte von KiM fördern will, 
kann sich entweder an Eva 
Gibbels (Telefon 7 12 15) 
oder die Vorsitzende Monika 
Hoppe (Telefon 7 95 99) 
wenden, beziehungweise di- 
rekt auf folgendes Konto 
spenden: Sparkasse Langen- 
Seligenstadt BLZ 
506 521^4, Kontonummer 
029 101 184. Auf Wunsch 
stellt der Verein eine Spen- 
denbescheinigung aus. 

„Die klalnan Strolche" nennt «Ich die Gruppe, die Im Heeelechen Übergangewohnhelm zweimal 
wöchentlich von zwei Erzleherinnen und einer Mutter betreut wird. Im Herbet eoll Im Wohnhelm 
eine weitere Gruppe hinzukommen. Foto: Arnold 

Salomon stellt Haltestelle vor 
Langen - Bei der näch- 

sten Babbelrund' des CDU- 
Stadtverbandes am kom- 
menden Dienstag, 8. Au- 

gust, 20 Uhr, im Restaurant 
der Stadt Langen geht es 
um das neue Seniorenzen- 
trum Haltestelle.' Deren 

Leiter Martin Salomon 
wird den Teilnehmern die 
Einrichtung vorstellen. 

Warme Mahlzeit jeden Tag 

Die Awo macht's möglich 

„Essen auf Rädern" wird gerne in Anspruch genommen 

Die ZIvlldlenstleletenden Markus Jüger, Felix Helmberg, Matthlas Hofackar und Florian Wayel 
(von llnka) Meiern täglich rund 120 Mahlzeiten aus. Helene Herth lat für die Organisation zustän- 
dig. Auf sein Team kann sich Awo-Geachäftaführar Georg Hammann (rechta) voll und ganz ver- 
lassen. Die Einrichtung „Essen auf Rädern" wird von der Arbeiterwohlfahrt seit Jahren Im Rah- 
men Ihrer ambulanten Hllfa- und Betreuungsdienste mit Erfolg betrieben. Nähere Auskünfte er- 
teilt die Awo unter der Telefonnummer 2 40 61. Foio: Arnold 

Langen (fm) - Eine warme 
Mahlzeit täglich braucht der 
Mensch, raten nicht nur Me- 
diziner. Doch was tun, wenn 
man selbst aus gesundheitli- 
chen Gründen nicht mehr 
kochen kann oder auch ein- 
fach keine Lust hat, für sich 
alleine ein Essen zuzuberei- 
ten? Die Antwort ist einfach: 
Man nimmt den Service ,,Es- 
sen auf Rädern" der Langen- 
er Arbeiterwohl^ahrt (Awo) 
in Anspruch. Derzeit werden 
von vier Zivildienstleisten- 
den täglich etwa 120 warme 
Mahlzeiten ausgeliefert. 
Und die Awo hat noch Kapa- 
zitäten frei. 

Die Einrichtung ,.Essen 
auf Rädern" wird von der 
Awo seit vielen Jahren im 
Rahmen ihrer ambulanten 
Hilfs- und Betreuungsdien- 
ste mit Erfolg betrieben. Vor 
allem Senioren und hilfsbe- 
dürftige Menschen nutzen 

das Angebot. Gerade allein- 
stehende ältere Leute freuen 
sich aber nicht nur aufs Es- 
sen. Für viele ist der Zivil- 
dienstleistende, der um die 
Mittagszeit klingelt, auch zu 
einem wichtigen Ansprech- 
partner geworden. Und so 
kommt ein nicht zu unter- 
schätzender sozialer Aspekt 
hinzu. 

Für die Organisation von 
,,Essen auf Rädern" ist bei 
der Langener Arbeiterwohl- 
fahrt Helene Herth zustän- 
dig. Sie sorgt dafür, daß alles 
reibungslos läuft, nimmt die 
Bestellungen entgegen und 
koordiniert die Ausliefe- 
rung. Schließlich sollen die 
Mahlzeiten pünktlich beim 
Empfänger ankommen. 

Die Awo bietet den Mahl- 
zeitendienst in verschiede- 
nen Variationen an. So gibt 
es zum Beispiel ,,Essen ä la 
Carte". Aus einem Katalog 

können die Teilnehmer unter 
150 Gerichten wählen und 
ihren .Speisezettel zusam- 
menstellen. Sie bekommen 
dann einen Wochenkarten 
mit sieben Tiefkühlgerichten 
ins Haus geliefert. Die Ko- 
sten dafür betragen 83 Mark. 
Man kann sich für die Werk- 
tage aber auch w«rme Mahl- 
zeiten bestellen, sei es als 
Vollkost-, Diabetiker- oder 
Leichtkostmenü. Für ein Es- 
sen sind 8,50 Mark zu bezah- 
len. 

,,Essen auf Rädern" kann 
grundsätzlich von jedem in 
Anspruch genommen wer- 
den, betont Awo-Geschäfts- 
führer Georg Hammann. Ge- 
rade jetzt in der Urlaubszeit 
wenden sich viele pflegende 
Angehörige, die verreisen 
möchten, an die Awo. Nähe- 
re Auskünfte über ,,Essen 
auf Rädern" gibt es unter der 
Telefonnummer 2 40 61. 

Fanclub lädt 

zu Grillfest ein 
l.iuiKi-n - Der Fanclub der 

Langener „Giraffen" lädt zu 
i'ini'm Grillfest ein. Gefeiert 
wird am Samstag, 5. August, 
auf dem Gelände des Natui- 
fri'undehauses am Steinberg. 
Los geht es um 14 Uhi-, gegen 
22 Uhr soll das Fest ausklin- 
gen. Als Gäste envartet der 
Kanclub auch einige Spieler 
der ei-sten Basketball-Herren- 
iiiannschaft, die demnächst 
wieder in der 2. Bundesliga 
auf Korbjagd gehen wird. Au- 
ßerdem ist für ein Rahmen- 
lirogianim gesorgt. 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 9. August, um 
17.30 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Der Gesamtjahr- 

gang trifft sich am Dienstag, 
8. August, ab 17 Uhr in der 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Am Donnerstag, 

10. August, ist unsere näch- 
ste Zusammenkunft in der 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 9. August, um 
14.30 Uhr am Vierröhren- 
brunnen. Ab 15 Uhr sind wir 
im Cafä Treusch. 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Das nächste 

Treffen ist am Donnerstag, 
10. August, um 18.30 Uhr im 
,,Deutschen Haus". 

Lesetempel wird attraktiver 

Stadtbücherei wegen Umgestaltung zwei Tage geschlossen 
Langen (fm) - Der Um- 

zug des Zentrums für Ge- 
meinschaftshilfe in die 
Haltestelle am Strese- 
mannring beschert der 
Langener Stadtbücherei 
eine räumliche Verbesse- 
rung. Die Kinder- und Ju- 
gendbibliothek kann 
künftig die bisherigen 
Räume des Zentrums im 
Stadthallen-Komplex 
nutzen. Die Gesamtfläche 
vergrößert sich dadurch 

um 100 auf rund 500 Qua- 
dratmeter. Wegen der Er- 
weiterung muß die Stadt- 
bücherei am 15. und 16. 
August allerdings ge- 
schlossen bleiben. 

Auch die Bestände für 
die anderen Zielgruppen 
können nach der Umge- 
staltung anschaulicher 
präsentiert werden. Er- 
höht werden soll auch die 
Anzahl der Abfragebild- 
schirme für die Leser. Bis- 

her gibt es davon nur ei- 
nen, was immer wieder zu 
Wartezeiten führt. 

Außerdem wird es mehr 
Platz für Veranstaltungen 
geben und die Übersicht- 
lichkeit der Einrichtung 
insgesamt verbessert. 
Vorgesehen ist, die Büche- 
rei im Zuge der räumli- 
chen Erweiterung neu zu 
möblieren und zu beschil- 
dern. 

Wie die Enkel richtig 

ins Bild gesetzt werden 

Video-Einführungskursus für Senioren 
Langen - Nach 

dem erfolgrei- 
chen Start des 
ersten Videokur- 
ses für Senioren 
bietet die Lan- 
gener Haltestelle 
am Stresemann- 
ring 3 einen wei- 
teren Video-Ein- 
führungskursus 
an. Darin wer- 
den viele Tips 
und Tricks wei- 
tergegeben, Ver- 
mittelt wird den 
Teilnehmern, auf 
was beim Kauf 
einer Videoka- 
mera zu achten 
ist, wie die En- 
kelkinder richtig 
ins Bild gesetzt 

werden oder wie 
Filme einfach, 
kostengünstig 
und effektvoll 
bearbeitet, ge- 
schnitten und 
vertont werden 
können. Vor- 
kenntnisse oder 
besonderes tech- 
nisches Ver- 
ständnis sind für 
die Teilnahme an 
dem Kursus 
nicht erforder- 
lich. Ein Ausflug 
zum Hessischen 
Rundfunk mit 
Führung und ein 
Besuch der Hes- 
senschau in 
Darmstadt geben 

Einblicke in die 
Praxis der Pro- 
fis. 

Der Kursus be- 
inhaltet acht 
Doppelstunden 
und läuft jeweils 
montags von 9.30 
bis 11.30 Uhr im 
Seniorenzen- 
trum Haltestelle. 
Beginn ist am 4. 
September. Die 
Teilnahmege- 
bühr beträgt 40 
Mark. Anmel- 
dungen können 
direkt in der 
Haltestelle oder 
unter der Tele- 
fonnummer 
9 11 90 erfolgen. 

VDI-Senioren 

in Thüringen 
Langen - Vom 8. bis 10. 

August unternehmen die 
VDI-Senioren eine Busfahrt 
nach Thüringen mit einem 
umfangreichen Programm. 
Geplant sind Aufenthalte 
und Besichtigungen in Er- 
furt, Wilhelmsthal, Fried- 
richroda, Suhl und Bad 
Frankenhausen sowie ein 
Abstecher zum Kyffhäuser- 
Denkmal. 

Am Montag, 14. August, 
trifft sich der VDI-Senioren- 
kreis im Saal der Gaststätte 
,,Zur Linde" in Erzhausen. 
Professor Dr. Neubauer aus 
Langen hält einen Vortrag 
über ,,Die koronare Herz- 
krankheit und ihre Behand- 
lung". Wer sich für den Vor- 
trag interessiert, aber nicht 
dem VDI-Seniorenkreis an- 
gehört, sollte sich aus orga- 
nisatorischen Gründen bei 
Herbert Stärk (Telefon 
8 14 97) anmelden. 

Seinen 90. Geburtstag (eiert am kommenden 
Montag, 7. August, Ernst Fischer, der Im Birl(enwüid- 
chen 15 zuiiause ist. Aufgewachsen Ist Ernst Fischer Im 
Sudetenland. Dort erlernte er den Beruf des Installateurs 
und legte auch seine Meisterprüfung ab. Bis zur Vertrei- 
bung 1946 arbeitete er im Betrieb der Eltern. Anschlie- 
ßend verbrachte Fischer mehrere Jahre in Gersfeld 
(Rhön), ehe er 1955 nach Langen kam. Bis zu seiner Pen- 
sionierung war er bei einer Firma in Frankfurt beschäf- 
tigt. Der Senior, dessen Frau Im vergangenen Jahr ge- 
storben ist, hat einen Sohn und einen Enkel, die sich um 
Ihn kümmern. Viel Zelt verbringt Ernst Fischer in seinem 
Garten. Foto: Amold 

Mit Gymnastik 

Wirbelsäule und 

Rücken stärken 
Langen - Die Behinderten- 

Sportgemeinschaft (BSG) 
Langen bietet wieder Kurse 
in Wirbelsäulengymnastik 
und Rückenschulung an. 
Durch eine Kräftigung der 
Rückenmuskulatur mit ge- 
zielter Gymnastik lassen sich 
Kreuzschmerzen und davon 
ausgehende Beschwerden 
häufig lindem. Lernen kön- 
nen die Teilnehmer in den 
Kursen auch Entspannung- 
stechniken und wie man'sei- 
ne Haltung verbessert. 

Die erste Übungsstunde ist 
am Freitag, 18. August, um 
17 Uhr in der Turnhalle der 
Ludwig-Erk-Schule. Ein 
Kursus erstreckt sich über 
zwölf Stunden. Die Kosten in 
Höhe von 144 Mark werden 
von vielen Krankenkassen 
ganz, zumindest aber teilwei- 
se übernommen. Anmeldun- 
gen nehmen Kursleiter Mir- 
cea Orian unter B 5 14 45 
und der BSG-Vorsitzende 
Peter Kremmers unter 
2 13 21 entgegen. 

Wir gratulieren 

Klara Staudt, Annastraße 
37, zum 90. Geburtstag am 
morgigen Samstag, 5. Au- 
gust 

Ballaganhinwals 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, Hegt ein Prospekt der Firma 
Brugman Küchan, bei. aul den wir 
hiermit hinweisen. 

ian^cncr2cfaing 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 

Qaachtftaatalla und Radaktion: 
Postanschrift: Postlach 1426, 63204 
Langen, Hausanschritt: Darmstädtar 
Straße 26, 63225 Langen, 
TBiefon06103/2 10lT 
Radaktion; Dr. Hermann-Josef Seg- 
gewiß (Ltg.), Frank Mahn 
Anzalgan: Wllheim Hüsemann 
Varlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Veriag GmbH & 
Co. KG, Postanschrift: Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach. Hausan- 
schrift: Große ft^arktstraße 36-44. 
63065 Ottenbach, Telefon 069/ 
6 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeliage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem C^uartaisende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nichtliefa- 
rung infolge höherer Gewalt oder ip- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34, 
Güllig seit 1.1. 1995. 
Monatabazugaprala: (Inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNQ / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8,- DM (einschl. TrAgerlohn 
und 7% Mwsl) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM: 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNQ^Egeisbacher Nachrichten DM 
10,- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Drelelch, BLZ 505 922 00, Konto-Nr. 
3 113 000, Postfllro Frankfurt, BLZ 
500 100 60, Konto-Nr. 110 675-607 

ä 

FREITAQ, 4. AUQUST 1995 LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 62, SEITE 3 

HAUS DER 

Top- 

Angebote 

Wir machen Mode preiswert! 

A. AMMERSCHLAGER 

SSV 

Sommer-Schluß- Verkauf 

vom 31. 7. bis 12. 8. 95 

I 

Diese Woche langer Samstag, 
durchgehend bis 16.00 Uhr 

am Donnerstag bis 20.30 Uhr 
geöffnet 

m 

3lt>/tA0^SP/e 

reduziert 

...jetzt zugreiferig 

alles 

0 enorm günstig! 

Mode auch in Ihrer Größe. 

Gunstige Preise für beste Qualität. 
Damen'IVIäntel - Kostüme - Blazer - Jacken - 
Blousons - Röcke - Hosen - Blusen - Pullis 

Herren-Mäntel - Anzüge - Sakkos - Blousons 
Hosen - Hemden - Jacken - Krawatten 

DAMEN- UND 

HERREN- 

BEKLEIDUNG 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr 
langer Do. 9.00-20.30 Uhr 
Samstag 9.00-14.00 Uhr 
langer Sa. 9.00-16.00 Uhr 
immer durchgehend offen! 

63456 Hanau- 

Stelnhelm 
Maybadhstr. 17 

.Tel. 06181 / 65 03 55 
. Nähe Wohnwelt 2000 
. Industriegebiet B 45, 

Kostenlose Parkplätze 
und freundliche Beratung. 
Unser Änderungsservice 

ist preiswert und schnell! 
Große Auswahl - es lohnt 
sich immer zu kommen! 

Schicke 
Herbstmodelle 

ab sofort im 
Verkauf! 

Bekannt aus dem 
Sclinäppchen- 

FUhrar 

Mit Spende Leben retten 
Lungen - Der näch.ste halle. Von IS bis 20 Uhr 

können sich spendenwil- DRK-Ortsvereinißunß ,. , , 
Langen ist am Montag, ''K'" Burßer Blut abzap- 
2 1. August, in der Stadt- fen lassen. 

ft HUND UM OfN 
/|^VI«rrAlirMknman 

Reaktionen 

Vnser Stadtspiegel vom 
Diemtag hat zahlreiche 
Reaktionen ausgelöst. 
Gleich von mehreren Sei- 
ten wurden wir auf den 
entsprechenden Paragra- 
phen in der StVO auf- 
merksam gemacht. Darin 
heißt es; „... wenn das 
Fahrzeug eine von außen 
fut lesbare Parkscheibe 

at und wenn der Zeiger 
der Scheibe auf den 
Strich der halben Stunde 
eingestellt ist, die dem 
Zeitpunkt des Anhaltens 
folgt". Der Mann ärgerte 
sich also vollkommen zu 
Recht, denn er hatte sich 
ordnungsgemäß verhal- 
ten. Das Knöllchen ist 
demnach hinfällig. Der 
Appell an die Hilfspolizi- 
sten, nicht alles auf die 
Goldwaage zu legen, war 
deshalb hier sicherlich 
fehl am Platz. Irren ist 
halt nicht nur bei Hipos 
menschlich, meint Ihr 
Tobias 

Auf frischer Tat ertappt 

Aufmerksame Nachbarin vertrieb Wohnungseinbrecher 
Lungen - ,,K()llega kom- 

men", meinte ein Tages- 
wohnungselnbrecher, als 
er und seine Komplizen 
von einer aufmerksamen 
Nachbarin überrascht 
wurden. Wie flie Polizei 
'erst am Dienstag berichte- 
te, hatte die Frau am Frei- 
tag gegen 1,")..')() Uhr ver- 
dächtige Geräusche aus der 
gegenüberliegenden Woh- 
nung in der Südlichen 
Ringstraße bemerkt. Als sie 
nachschaute, sah sie den 
Unbekannten im Treppen- 
haus herumlungern und 

sprach Ihn an. Clleich dar- 
auf kamen zwei weitere 
l'er.sonen und flüchteten 
aus dem Treppenhaus. Die 
Nachbarin vermutt'le einen 
Einbruch - eine Befürch- 
tung, die sich als richtig er- 
wies. Die Tür zur Nachbar- 
wohnung war bereits auf- 
gebrochen. 

Das Trio wird von der 
Frau wie folgt bi'schrleben: 
Einer soll zirka 2.') .Jahre 
alt, zwei Meter gioll und 
.schlank .sein. Er halte 
schwarze kurte Ilaare und 
trug eine dunkelblaue Ho- 

.se. Der zweite Täter war 
über HO .Jahre alt, zirka 
1,70 Meter groß und 
schmal. Er hatte dunkle ge- 
wellte bis zum Nacken rei- 
chende Haare, einen Ober- 
llppenbart und war mit ei- 
ner curryfarbenen Wildle- 
derjacke bekleidet. Der 
dritte Mann hatte kurze 
schwarze Haare, soll um 
die 20 .Jahre alt und etwa 

1 ,()0 Meter groß sein Hin- 
weise nimmt die I^)llzelsta- 
lion l..angen unter Iii 
2 HO 4.') entgegen. 

Vorstellungen der Stadtplaner 

entsprechen Wünschen der AsF 

SPD-Frauen machen sich außerdem für Frauenhaus im Westkreis stark 
Lungen (tst) - In der Jah- 

reshauptversammlung der 
Arbeitsgemeinschaft sozial- 
demokratischer Frauen 
(AsF) Langen standen drei 
Programmpunkte auf der 
Tagesordnung: Die Situation 
älterer Frauen in Langen, 
Stadtentwicklung und 
Stadtplanung sowie Frauen- 
hausplätze und Wohnungen 
für obdachlose Frauen im 
Westkreis Offenbach. 

Zu Beginn besichtigten die 
Langener Sozialdemokra- 
tinnen das neu eingerichtete 
Seniorenzentrum ,,Halte- 
stelle" im Stresemannring. 
Der Tenor der Führung fiel 
positiv aus. Für Seniorinnen 
gebe es ,,eine Reihe attrakti- 
ver Angebote in der Stadt", 
stellten die AsF-Frauen fest. 
In anderen Bereichen sehe es 
aber für ältere Frauen nicht 
so rosig aus. Vor allem bei 
der vornehmlich Frauen zu- 
gewiesenen ehrenamtlichen 
Arbelt und der häufig zu ge- 
ringen Rente verbuchten die 
Sozialdemokratinnen Mi- 
nuspunkte. 

Stadtplanerin Christel 

Frank Informierte die Politi- 
kerinnen über Eckpunkte 
der Langener Stadtentwick- 
lungsplanung. ,,Es kann nur 
erreicht werden, daß das, 
was sowieso passiert, in die 
gewünschte Richtung zu len- 
ken". erläuterte Christel 
Frank. Letztendlich handele 
es sich um eine politi.sche 
Entscheidung, ob man die 
voraussichtliche Entwick- 
lung akzeptieren oder lieber 
neue Schwerpunkte, setzen 
wolle. 

Bei der inhaltlichen Dis- 
kussion stellten die SPD- 
Frauen mit Zufriedenheit 
fest, daß viele Vorstellungen 
der Stadtplanungsexperten 
mit ihren Wünschen, die sie 
in verschiedenen Veranstal- 
tungen zu dem Thema zu- 
sammengetragen hatten, 
übereinstimmten. So wurde 
die Absicht, ein zweites oder 
drittes Zentrum der Stadt 
rund um den Bahnhof zu 
entwickeln, begrüßt. Vor- 
aussetzung hierfür sei ,,eine 
gemischte Nutzung durch 
Ansiedlung von Wohnungen, 

Industrie sowie Einkaufs- 
möglichkeiten und öffentli- 
chen Einrichtungen". Nur so 
könne ein „lebendiges 
Stadtzentrum" entstehen, 
das ,,Kommunikation und 
Kontakt und damit Sicher- 
heit" fördere. Desweiteren 
müsse diese Entwicklung 
durch einen ..gut ausgebau- 
ten öffentlichen Personen- 
nahverkehr sowie Fahrrad- 
und Fußwege" begleitet 
werden, eine ,,Politik, die 
das Auto verzichtbar 
macht". Auch die mangelnde 
Begrünung Langens wurde 
angemahnt. Wenn man Le- 
ben in die Zentren holen 
wolle, mü.sse es auch Plätze 
innerhalb der Stadt geben, 
die zum Verweilen einladen, 
finden die AsF-Frauen. 

Die SPD-Frauen machten 
sich noch einmal für die im 
Westkreis Offenbach fehlen- 
den acht Frauenhausplätze 
stark. Dem Verein ,,Frauen 
helfen Frauen", der sich für 
ein Frauenhaus einsetzt und 
auch schon einen potentiel- 
len Träger präsentieren 
kann, sagte die AsF Unter- 

stützung zu. ..Ein Platz im 
Frauenhaus pro 10 000 F^ln- 
wohnerinnen ist wenig ge- 
nug, zumal auch die mitge- 
brachten Kinder auf di<' ver- 
fügbaren Plätze angerechnet 
werden", untermauerte Vor- 
standsmitglied Iris Welker- 
sturm die Position der AsF 

Ein Angebot für obdachlo- 
se Frauen sei ebenfalls erfor- 
derlich im Kreisgebiet. Eine 
Einrichtung für obdachlose 
Frauen sollte jedoch nicht in 
einem zentralen Komplex 
errichtet werden, wenn es 
nach den Wünschen der AsF 
geht. ,,Wir haben In Langen 
mit der dezentralen Unter- 
bringung gute Erfahrungen 
gemacht", meinte dazu Mar- 
grit Jan.sen, AsF-Vorstands- 
mitglied und Vorsitzende Im 
Sozlulausschuß der Stadt 
Langen. An den Sozialdezer- 
nenten des Kreises, Peter 
Walter (CDU), richteten die 
Frauen ihre Aufforderung, 
beide Projekte so schnell wie 
möglich zu realisieren und 
boten ihre Zusammenarbeit 
an. 

Ein „Fußbad" an der frischen Luft gönnte sich dieser 
Lkw-Fahrer In Langen. Bei den derzeitigen Temperaturen nur 
allzu verständlich. Folo Arnold 

Am 11. August ist Anmeldeschluß für zwei Theaterringe 

Großes Interesse an 

OG V- Schnittlehrgang 

Experte referierte und demonstrierte 
Lungen - Rund 

80 interessierte 
Hobby- und 
Kleingärtner 
konnte der Vor- 
sitzende des 
übst- und Gar- 
tenbauvereins 
Langen, Heinz- 
Georg Sehring, 
zu einem Som- 
mer-Schnitt- 
lehrgang begrü- 
ßen. Referent 
war einmal mehr 
der frühere Lei- 
ter des Lehr- und 
Versuchsgutes 
für Obst- und 
Weinbau in 
Groß-Umstadt, 
Gartenbuuinge- 
nieur Günther 
Steinbauer. 

Im theoreti- 
schen Teil er- 
klärte Steinbau- 

er, warum von 
Mitte bis Ende 
Juli ein Sommer- 
schnitt vorge- 
nommen werden 
sollte. Durch den 
Sommerschnitt 
wird der Baum 
im Gegensatz 
zum Winter- 
schnitt nicht zum 
Neutrieb ange- 
regt. Die Folgen 
des Sommer- 
schnittes sind ei- 
ne bessere 
Fruchtausfär- 
bung und gerin- 
gerer Stippebe- 
fall im Jahr des 
Schnittes sowie 
ein besserer Blü- 
tenknospenan- 
satz im nächsten 
Jahr. 

Anschließend 

gab der Referent 
den Teilnehmern 
Gelegenheit, das 
Gehörte in die 
Praxis umzuset- 
zen. Bei kühlen 
Getränken und 
gegrillten Würst- 
chen beim Verein 
der Vogelliebha- 
ber ,,Im Erlen" 
bot sich zum Ab- 
schluß des 
Abends dann 
noch die Gele- 
genheit zum Er- 
fahrungsau- 
stausch. Viele 
Teilnehmer äu- 
ßerten den 
Wunsch, Gün- 
ther Steinbauer 
auch wieder zu 
einem Winter- 
Schnittlehrgang 
zu verpflichten. 

Für Abo wird's höchste Zeit 

Langen - Wer an einem 
Theater-Abonnement der 
Stadthalle Langen interes- 
siert ist, sollte sich beeilen. 
Anmeldeschluß für den Ring 
1 (Theater in der Stadthalle) 
und den Ring Ii (Thealerring 
Langen) ist am Freitag, 11. 
August. Die Mitarbeiterin- 
nen nehmen die Anmeldun- 
gen im Stadthallen-Büro im 
Rathaus, Zimmer 221, Tele- 

fon 20,'f 12,'j, entgegi'n. Ein 
Abonnement in einer dieser 
beiden Reihen, die Preise lie- 
gen zwischen 72 und 122 
Mark, beinh.'iltet acht Vor- 
stellungen; Komödien, 
Kriminalstücke und Boule- 
vard-Thealer. Den Auftakt 
im Ring 1 macht am 22. .Sep- 
tember die Kom()(lie ..Fri- 
sche Luft". ,,Was Ihr wollt" 

von Shakespean^ eröffnet 
am 17. September das Pro- 
gramm Im Ring Ii. 

Zeit las.sen kann sich noch, 
wer ein Abonnement für dii' 
.Sludioreihe buchen möchte. 
Die erste Vorstellung in die- 
ser etwas anspruch.svolleren 
Reihe, in der nur drei Stücke 
gezeigt werden, ist erst am 
10. Dezember. 

Rund Unn den WGißsn TsmpGl im Wald zwischen Langen und Egelsbach wurde am vergangenen Samstag gefeiert. 
Das Hessische Forstamt Langen hatte zu seinem traditionellen Waidfest eingeladen und viele waren gekommen. Bewirtet wurden 
die Besucher In gewohnter Manier vom Kerbverein Langen, den musikalischen Part übernahm der Orchesterverein Langen/Egeis- 
bach unter seinem Dirigenten Christian Wiechers. Die kleinen Gäste konnten sich bei verschiedenen Spielen die Zeit vertreiben 
oder gingen auf Entdeckungstour im Wald. Derweil hielten die Erwachsenen bei kühlen Getränken ein Scliwätzchen und genossen 
die frische Waidluft. Foto: Arnold 
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ErzeugerlfJ^:^ 
Genügend Zeit zum 
Einkaufen und 
Bummeln, jeUt bei 
Möbel Walther 
kein Problem! 

\ 
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Schlingen- 
Teppichbo- 
den, ca. 400 
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Nadelvlies- 
Teppichbo- 
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Unifarben ca. 
400 cm breit 

Druckschlin- 
gen-Teppich- 
boden, 100% 
Polyamid, ca. 
400 cm breit 

K I Panneaux-Serie -3 
'n«äux, ""'Zackenab- I 

Bettwäsche-Garnitur, 
bedruckt, 100 % Baumwolli 
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80x80 cm un(lia«aMHw 
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AKTIONEN HiimOurg FrwOtMro 
HKUXUU 
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Die absolute Nr. 1 ist bei uns der Kunde! 
Möbel-Keie GmbH'SeUgenstädter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 06104 / 65045-47 

Im Kinderland 
werden Ihre Kir<der 

im Alter von 3-10 
Jahren liebevoll 

betreut, während die 
Eltern bummeln 

Viele Nebenwohnsitze in Langen 

existieren nur auf dem Papier 

Oft wird die Abmeldung vergessen / Derzeit 34 830 Einwohner 
Langen - Ist entge- 

gen aller F'rognosen 
die Einwohnerzahl 
I.anfjen.s rückläufig? 
Nach einer am 4. Juli 
dieses Jahres vom 
Kommunalen Ge- 
bietsrechenzentrum 
in F'rankfurt erstell- 
ten Erhebung leben 
Hv 830 . Menschen in 
der Stadt - 216 weni- 
ger als vor sechs Mo- 
naten. Das Gebietsre- 
chenzentrum trennt 
jedt)ch nicht zwi- 
schen Haupt- und 
Neben Wohnsitzen. 
Das Langener Ein- 
,Wohnermeldeamt re- 

gistrierte bisher etwa 
1 000 solcher Neben- 
wohnsitze. Nach An- 
gaben von Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than hat jetzt eine 
Überprüfung erge- 
ben. daß viele nur auf 
dem Papier existie- 
ren. In Wirklichkeit 
würden sie gar nicht 
mehr als solche ge- 
nutzt. Die Leute hät- 
ten nur vergessen, 
ihren Nebenwohnsitz 
abzumelden. 

Weniger geworden 
sind auch die in Lan- 
gen lebenden auslän- 
dischen Mitbürger. 

Ihre Zahl sank von 
284 zum .lahres- 

wech.sel auf jetzt 
."j 238. Der leichte 
Rückgang liegt für 
Pitthan im Bereich 
der üblichen 
Schwankungen. Der 
Anteil der ausländi- 
schen Mitbürger an 
der Ge.samtsumme 
der Langener Ein- 
wohnerschaft betrage 
nach wie vor IS I'ro- 
zent, 

89 Nationen sind 
neben den deutschen 
Mitbürgern zur Zeit 
in Langen vertreten. 
Angeführt wird die 

Nationalitätenstati- 
stik weiterhin von der 
Türkei mit 1 205 Bür- 
gern. Aus Kest-.Iugo- 
slawien leben (>34 
Menschen in Langen. 
594 kommen aus Ita- 
lien, .'i2.'i aus Kroati- 
en, 289 aus Bosnien- 
Herzegowina, 199 aus 
Afghanistan, 175 aus 
Polen, 170 aus Spani- 
en, 148 aus Marokko, 
ll);i aus den USA, 128 
aus Großbritannien 
und 119 aus Öster- 
reich. 

Mit lediglich einer 
Person vertreten sind 
Albanien, Hongkong, 

Island, .lamaika, Ka- 
merun. Libyen, Mau- 
retanien, Mauritius. 
Moldawien, Myan- 
mar, Südafrika, 
Tschad und Uruguay. 

Nach wie vor über- 
wiegt die Zahl der 
Männer (2 75,i) die 
der ausländischen 
Frauen (2 485). 1111 
ausländische Ein- 
wohner sind jünger 
als 1() ,Iahre. Der An- 
teil ausliinilischer .lu- 
gendlicher an der Ge- 
samtzahl der Jugend- 
lichen in Langen be- 
trägt damit 20,5 Pro- 
zt'nt. 

RUNDUMSERVICE. 

Öffnungszeilen: 
Mo Fr 9 30 l8 30Uht 
Do 9 30 20 30 Uhr 
So 9 00 14 00 Uhr 
bSo 9 00 16 00 Uhr 

Aus den Kirchen 
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Über mangelnden Zuspruch konnte sich der Brieftaubenzüchtervereln Klub 03 
Langen t>el seinem Grillfest nicht beklagen. Auf dem Gelände der Gemeinschaftszuchtanlage an 
der B 3 blieb am vergangenen Freitag kaum ein Sitzplatz leer. Die Besucher ließen sich Leckerel- 
en vom Grill schmecken und löschten ihren Durst mit erfrischenden Getränken. Auch Mitglieder 
von Brieftaubenzuchtvereinen aus Nachbarstädten nutzten die Gelegenheit zum Fachsimpeln 
mit den Langener Kollegen. Foto Arnold 

In meiner kuche von keie 

Bidjar, Indien. 
Klassische 
Stücke, reine 
Schurwolle, 
rot o. beige. 
Z.B. ca. \ 
200x300 cm | 
" mjimKSä 

Zum Beispiel: I 
Panneaux, ■ 
90 cm hoch ■ 

"HMP12312®! 

Öffnungszeiten; Mo., Di., Mi., Fr. 9.30-18.30 Uhr, Donnerstag 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr, la. Sa. 9.00-18.00 Uhr (Okt.-März) - ia. Sa. 9.00-16.00 Uhr(April-Sept.) 

Ein Wochenende für 

alle Country-Freiinde 

little House Ranch feiert mit viel Musik 
aogen - Zum 

.sechstenmal ver- 
anstaltet der 
Langener Verein 
Little House 
Hanch sein Coun- 
iw-Wocl 
Ipfeiert wird von 

bis 
Au- 
dem 

in 
des 

Freitag, 11. 
s'inntag, Ki. 
gijst, auf 
Chibgelände 
der J>Jähe 
Worm.ser Weges. 

Den musikali- 
sc'hen Auftakt am 
Freitag bestreitet 
die Gruppe Drif- 
ters Caravan. Sie 
wird die Besu- 
cher ab 20 Uhr in 

Countrystim- 
mung bringen. 
Einlaß ist bereits 
eine Stunde früh- 
er. Der Eintritt 
kostet zehn 
Mark. 

15 Mark muß 
hinblättern, wer 
am Samstag un- 
terhalten werden 
will. Dann spie- 
len allerdings 
auch zwei Bands. 
Neben den Texas 
Roses wird die 
Country Compa- 
ny zu hören sein. 
Los geht's um 19 
Uhr. 

Mit einem 

Frühschoppen 
am Sonntag neigt 
sich das Country- 
Wochenende 
dann langsam 
aber sicher dem 
Ende zu. Am Vor- 
mittag greifen 
noch einmal die 
Texas Roses in 
die Saiten. Dafür 
sind fünf Mark 
Eintrittsgeld fäl- 
lig. Kartenvorbe- 
stellungen für die 
Konzerte sind 
unter den Tele- 
fonnummern 
5 4() 1)9 und 
7 97 82 möglich. 

Ausflug in Kunstgießerei 

Kolping-Familie hat noch Plätze frei 
Langen - Die Langener 

Kohjjing-Familie besucht am 
Donnerstag, 17. August, die 
Buderus-Kunstgießerei in 
Hirzenhain. Auf die Teilneh- 
mer wartet unter anderem 
eine Führung mit detaillier- 
ten Erläuterungen über den 
Kunstguß und ein Museum 
mit vielen Besonderheiten. 

Abfahrt ist um 8.30 Uhr am 
Albertus-Magnus-Platz. IDer 
Ausflug ist noch nicht au.sge- 
bucht. Interessenten können 
zum Preis von 20 Mark mit- 
fahren. Anmeldungen müs- 
sen bis spätestens 8. August 
bei Karl und Elfriede Mann- 
berger (Telefon 2 98 II) er- 
folgen. 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 5. August 
Cinmeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochen.schlußan- 
ilacht (Pfarrer Peter) 
Sonntag, (>. August 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl {Pfarrerin Eich- 
Oanske), an.schließend Ge- 
spräch bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Weber) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
U. Bergner) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 6U 
Freitag, 4. August 
9,Uhr Meßfeier 
Ip Uhr Aussetzung des AI- 
lijrheiligsten und stille An- 
betung 
Iß Uhr Gottesdienst im Al- 
tenheim, Frankfurter Straße 

i? Uhr Herz-Jesu-Andacht 
niit Sakrament. Segen 
^mstag, 5. August 
10 bis 11.30 Uhr Buß.sakra- 
ment 
18.30 Uhr Meßfeier 

Sonntag, 6. August 
8 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Meßfeier 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, 6. August 
9.15 Uhr Meßfeier 
19 Uhr Meßfeier 
In den Ferien keine Me.sse in 
italienischer Sprache 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 5. August 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 6. August 
10 Uhr Hochamt 

Stadtmission 

Sonntag, 6. August 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 6. August 
10 Uhr Gottesdien.st 
mit Kinderbetreuung 
Dienstag, 8. August 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 6. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
üemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 6. August 
9.30 Uhr Gottesdienst 

FREITAG, 4. AUGUST 1995 

JETZT CA. 160 KÜCHEN! 

DER KÜCHENGIGANT 

IN HEUSENSTAMM 

WIR PLANEN KÜCHEN 

ZUM WOHLFÜHLEN. 

MIT UMFANGREICHEM 

Das große Küchenxenlrom 

I Erdegoichoß <le» ^ im« 

Im Löschzug am 
' Biergarten gibt's 

gute Laune, kulinari- 
sche Spezialitäten 

vom Grill, Cola, Limo 
und Bier. 

a   
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Auch das breite Bastelange^ot bereitete den Kindern bei den 
Langener Ferienspielen viel Vergnügen. Einziger Wermutstrop- 
fen bei der Freizeitaktion waren die vielen Glasscherben und 
Hundehaufen auf dem Gelände an der Rechten Wiese. Einige 
Kids zogen sich Schnittwunden zu. Foto: Arnold 

• • 

Ärgerlich: Glasscherben und Hundehaufen 

Ansonsten aber hatten 120 Kinder bei den Langener Ferienspielen ihre helle Freude 
Lancen - Nach drei hoch- 

sommerlich heißen Wochen 
sind am vernunRenen KreitaR 
die Langener Ferienspiele zu 
Ende gegangen. Mit 120 Kin- 
dern im Alter von sechs bis 
zehn Jahren war das von der 
Stadt organisierte Angebot 
bis auf den letzten Platz aus - 
gebucht. Mit vielen Aben- 
teuern und einem abwechs- 
lungsreichen Programm ver- 
ging die Zeit wie im Klug. 
„Die Hitze tat der guten 
Laune keinen Abbruch", 
versicherte Sozialarbeiter 
Uwe Aldinger, iler das 
IHkilpfige Betreuerteam lei- 
tete, AKs bestes Mittel gegen 
die sengende Sonne hätten 
sich der Wassersehlauch so- 
wie Wasserbomben mit 
LuTtballons als Hülle und 
natürlich mehrere 
Schwimmbadbesuche er- 
wiesen. Wegen der Hitze 
wurde zudem der Beginn auf 
8,30 Uhr vorverlegt. 

Das Programm auf dem 
Kerienspielgeliinde ,,An der 
Rechten Wie.se" rankte sich 
um das Thema ,,Langen im 

Jahr 3003". Wetterbedingt 
lag der Ciedanke nahe, daß 
die ferne Zukunft von einer 
Hitzewelle dominiert wer- 
den wird. Vielleicht gelingt 
es der Langener Bevölke- 
rung aber, mit Raumschiffen 
vor der großen Dürre und 
tlem großen Durst zu fliehen 
und in klimatisierten Raum- 
stationen ein glückliches Le- 
ben zu führen. Dem traditio- 
nellen Hüt'.enbau während 
der ersten Kerienspieltage 
wurde deshalb die Kon- 
struktion von solchen Raum- 
schiffen und -Stationen vor- 
gezogen. Reichlich Holz, un- 
zählige Nägel aber auch das 
ein oder andc. .■ Pflaster wa- 
ren dazu nötig. 

Kür ihre Reise in Raum 
und Zeit kreierten die Kin- 
der zudem die passende Mo- 
ile. Gefragt waren vor allem 
futuristische Masken und 
phantasievolle Hüte. Auch 
an kleineren technischen 
Experimenten durfte es bei 
.soviel Zukunft nicht fehlen. 
Die Tüftler unter den Ke- 
rienspielkindern hatten je- 

denfalls großen Spaß im 
Umgang mit elektronischen 
Bausteinen. 

Darüber hinaus gab es 
wieder bewährte Angebote 
wie Spiele unter freiem Him- 
mel, de.T Radausflug nach 
Neu-Isenburg ins Tannen- 
wäldchen sowie zwei Uber- 
nachtungen mit Open-air- 
Kino, Lagerfeuer, Essen vom 
Grill und einmal auch mit 
drohendem Gewitter. ,,Als 
Blitz und Donner nahten, 
haben wir einen Teil der 
Kinder durch ihre Eltern 
evakuieren lassen. Kür den 
Rest standen Autos als siche- 
re Zufluchtsorte zur Verfü- 
gung", berichtete Uwe Al- 
(linger. Das Gewitter hatte 
dann aber (Uich ein Einsehen 
mit den Langener Kerien- 
spielen und tobte sich an- 
derswo aus. Aufregend ver- 
lief auch die zweite Über- 
nachtung. Das lag diesmal 
an der Nachtwanderung 
oder besser an den dabei 
auftauchenden Geistern, in 
die sich einige Mitglieder des 
Betreuerteams verwandelt 

hatten. 
Bürgermeister Dieter Pit- 

than hob anläßlich eines Be- 
suchs bei den Kerienspielen 
den vergleichsweise hohen 
Anteil von sechs behinderten 
Kindern, davon drei auswär- 
tigen, hervor. Er <lankte dem 
Langener Förderer-Verein 
für behinderte Kinder, der 
die Kerienspiele personell 
und finanziell unterstützt 
und damit den Mehrauf- 
wand für die Individualbe- 
treuung von Behinderten er- 
möglicht hatte, f^ngagiert 
hat sich auch das Langener 
Rote Kreuz, das diesmal das 
große Zelt auf das Kerien- 
spielgelände stellte. 

Weniger erfreulich waren 
die Glas.scherben, in die eini- 
ge Kinder traten oder fielen 
und sich dabei Schnittwun- 
den zuzogen. ,,Da haben 
Leute verantwortungslos 
Klaschen weggeworfen", 
sagte Uwe Aldinger, der sich 
auch wieder über die Hinter- 
lassenschaften von Hunden 
ärgerte, deren Herrchen und 
Krauchen ausgerechnet das 

Kerienspielgelände zum 
Gassigehen wählten. Zahl- 
reiche L()cher, die leicht zur 
Stolperfalle geworden wä- 
ren, haben Kinder uml Be- 
treuer mit vom Bauhof ange- 
liefertem Mutterboden auf- 
gefüllt. 

Am vorletzten Kerienspiel- 
tag trat der Jongleur und 
Clown Klaus Klamauk an 
der Rechten Wiese auf Be- 
reits für Mittwoch hatte da.s 
Langener Kino-C'?nter an 
der Bahnstraße zum kosten- 
losen Besuch von Walt Dis- 
ney's ,,König der Löwen" 
eingeladen Zum Abschluß 
der Kerienspiele wurden tra- 
ditionell die Hütten bezii- 
hungs wiese Raumschi fic 
und -Stationen abgerissen 
Das Holz wird bis zum nüch 
sten Sommer im Bauhof ein- 
gelagert. Mit einer großen 
Portion Eis hieß es dann Ab- 
schied nehmen, wobei die 
Kinder noch Gelegenheit 
hatten, Verbesserungsvor- 
schläge für die kommenden 
Ferienspiele einzureichen. 

Ausflug der Awo in den Odenwald 

Langen - Der eine Busfahrl in den len sind; Altes Rat- 10. August, von 14 
OrtsviMcin der Ar- Odi-nwald an. Ab- haus, neues Rai- bis Ki Uhr in der 
bi'ilerwolilfiihrt fahrt ist um 13 Uhr haus und Bahnhof. Awo-Geschiiftsstel- 
Langi'ii bietet für ab Möbel-Wei.ss; Der Kartenverkauf le Wilhelm-Leusch- 
Kreitag, U.'). August, weitere Haltestel- ist am Donnerstag, ner-Platz 5. 

Gegen die internationale 

Konkurrenz gut behauptet 

Langener Schnellschreiberinnen bei WM in Amsterdam 
l.angen - Für einen Titel 

rciclite es nicht, aber darauf 
liiitlc auch keiner aus iler 
Langenei' Delegation speku- 
lierl. I )afür war die Konkur- 
renz tiei den Weltmeister- 
schaften in Stenografie und 
Maschinenschreiben einfach 
zu stark. Schnellsclireiber 
aus 35 Nationen waren in 
Amsterdam am Start. 

Die Mitglieder des Steno- 
grafenvereins Langen durf- 
ten mit ihrem Abschneiden 
alH'r höchst zufrieden .sein. 
So kann sieh insbesondere 
im Ma.sehinen.schreiben, in 
i'inem Feld von lüO Teilneh- 
mern. die Leistung von Su- 
sanne Eckes sehen lassen. 
.Sie priisentierti' sich mit TiM 

Miniitenan.schUigen im 30- 
Minuten-Schnell.schreiben 
in hervorragender Form iintl 
belegte in der Gesamtwer- 
tung Platz 40. 

In Kurzschrift - hier betei- 
ligten sich 14! Schreiber - 
halten sich Elvira Pascher- 
Kneißl und Anita Schubert 
für die Teilnahme an der 
WM ((ualifiziert. Elvira Pa- 
scher-Kneißl, die in Deut.sch 
1!I4 Silben und Platz r)2 er- 
reichte, schrieb neben 
Deutsch noch Engli.sch und 
erreichte hier mit 140 Silben 
Platz 21. Anita Schubert 
schrieb ebenfalls 194 Silben 
in Deutsch (Platz S3) und er- 
reichte in der Mehrspra- 

chengesamtwertung mit 140 
Silben in Englisch Platz Iii. 
Außerdem beteiligte sie sich 
in Französisch und Interlin- 
gua. 

Der Intersteno-Kongreß, 
in dessen Rahmen die Welt- 
meisterschaften ausgetragen 
wurden, bot den Vertretern 
iler Vereine wieiler Gelegen- 
heit zum internationalen Er- 
fahrungsaustausch sowie 
zum Besuch der verschie- 
densten fachrelevanten Vor- 
träge. Für den Langener 
Verein war dies eine weitere 
Möglichkeit, fachlich auf 
dem laufenden zu bleiben 
und das gute Niveau der 
Ausbildung zu halten. 

Radler gründen 

Ortsgruppe 
Lungen - Radfahrer aus 

Langen und Egelsbach foirn- 
ieren sich zu einer Interessen- 
vertretung. Am kommenden 
Montag, 7. August, wird um 
19.30 Uhr in cler Gast.stätte 
,,Zur Westendhalle" die Orts- 
gruppe Langen/Egelsbach im 
Allgemeinen Deutschen 
Fahirad-Club (ADKC) aus 
der Taufe gehoben. Nachtlem 
sich im Vorfeld ein „harter 
Kern" gebildet hat und die 
Interessen gut verteilt sind, 
steht ilie Gruppe auf festen 
Küßen. Die Mitglieder wollen 
die Situation für Radfahrer 
im Straßenverkehr verbes- 
sern, aber auch gemeinsame 
Touren unternehmen. 

Nähere Infomiationen 
gibt's bei Krank Nullmeyer 
unter den Telefonnummem 
y2H 2r)9 (tagsüber) und 
2 5(> 34 (abends). 

Einladung für 

den Liederkranz 
Langen - Die Sänger des 

Männerchors Liederkranz 
samt Ehefrauen lädt Peter 
Studer aus der Dieburger 
Straße für Donnerstag, 10. 
August, ab III Uhr zu einer 
Geburtstagsfeier ein. 

Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die /eil vum 5. bU U. Au|{ust 1995 

Widder 

2I..V-2II.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

I.owe 

2X7.-H.H. 

Juniifrau 

Lassen Sie sich jetzt nicht auf 
endlose Diskussionen mit Ihren 
Kritikern ein. Sie haben 
ohnehin schon viel zu viel Zeit 
mit Nebensächlichkeiten verlo- 

Sie haben sich mit harter Kritik 
auseinanderzusetzen. Prüfen Sie 
genau, ob die VoTOürfe gerecht- 
fertigt sind. Einige Punkte wer- 
den Sie ohne weitea'S beseitigen 
können. 

Es kommen einige Belastungen 
auf Sie zu. Doch Sie können ih- 
nen gelassen entgegentreten, 
denn Sie sind körperlich und 
geistig auf dem Höhepunkt Ihrer 
Leistungsfähigkeit 

Sie empfinden das tägliche Ei- 
nerlei als langweilig. Aber keine 
Sorge, schon uald wird es einige 
Aufregungen geben. Erste An- 
zeichen sind schon heute zu regi- 
strieren. 

Sie sind ungewöhnlich belastbar 
und meistern die Aufgaben, ilie 
man Ihnen überträgt. Das stei- 
gert Ihr Selbstbewußtsein, und 
Sie genießen das Leben in vollen 
Zügen. 

Sie suchen intensiv nach neuen 
Kontakten. Doch man will sich 
nicht mit Ihnen beschäftigen, 
Bitten Sie einen guten Freund 
um Vermittlung Er wird Ihnen 
raten, was Sie tun müssen 

Wenn Sie sich dazu durchringen 
können, bei einer komplizierten 
juristischen Angelegenheit die 
Hilfe eines Dritten zu akzeptie- 
ren, ließe sich das Problem sehr 
schnell lösen. 

Sie haben viele gute Ideen und 
brennen darauf, sie in die Tat 
umzusetzen. Nur leider ist es 
noch nicht soweit, gnilJe Projek- 
te in Angriff zu nehmen Warten 
Sie bis Mittwoch! 

Wauge 

w 
24.9.-2.V1«. 

Sknrpiun 

Xmn 

24.10.-22.11. 

.Schulte 

23.11,-21.12. 

Sie sollten genau uberlegen, in 
welchen Bereichen Sie in der 
letzten Zeit Erfolg gehabt ha- 
ben. Dann werden Sie erkennen, 
in welcher Richtung Sie weiter- 

24.Ä.-2.1.9. arbeiten müssen. 

Sie können sich wieder einmal in SlelnbiK-k 
aller Ruhe Ihrer Familie wid- 
men Beim gemeinsamen Spiel 
oder einem Spaziergang erfah- 
ren Sie ein paar Tiedeutsame 
Neuigkeiten. 22. l2.-2tl. I. 

Vieles an Ihrem Plan scheint Wassernmnn 
noch nicht genügend durchdacht 
zu sein Aber die Zeit drängt, 
und Sie müssen sich entschei- 
den. Ohne Mut zum Hisiko kom- 
men Sie einfach nicht weiter 

Man hat Sie mit einer Bemer- 
kung verletzt Doch der andere 
ahnt gar nicht, welche Kolgen 
seine unbedachten Worte halten. 
Ein offenes Gespräch Uber Ihre 
Gefühle wird weiterhelfen. 

21.1.-19.2. 

KIsehe 

20.2.-20.3. 

D(> Kaize, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

c'(»pynKht b> Gustav Lübbt', Boi^isfh Oladbach. 
(iuri'h Vt'riaf{ von C.iratxTK fi/ Ciorg. Frankfurt um Main 

Teil 40 
„Wo genau haben Sie die Leiche gefunden?" 
„In einer Ecke des Hofes, nahe beim Tor zur 

Seitengasse. Es sah aus, als habe er mit dem 
Rücken zur Ziegelmauer gestanden - das heißt, 
zur Soitenmauer als ihm jemand das Messer in 
den Hauch rammte," 

„Die Bauchschlagader war getroffen", sagte 
Lodge. „Er hatte keine Chance." 

„Jetzt müssen wir einen neuen Kunstkritiker 
suchen", sagte Arch. „Willst du den Job, Jim?" 

„Wer, ich? Bist du verrückt?" 
„Das bringt mich auf eine Idee", sagte Lodge. 

„Wollte vielleicht irgend jemand in der Stadt 
Mountclemens' Job?" 

„Das Gehalt ist nicht gut genug, daß man da- 
für einen Mordprozeß riskiert." 

„Aber das Prestige ist sehr hoch", sagte Qwil- 
leran, „und vielleicht sieht irgendein Kunstex- 
perte darin eine Möglichkeit, Gott zu spielen. 
Ein Kritiker kann einen Künstler aufbauen oder 
vernichten." 

„Wer käme denn für so einen Job in Frage?" 
„Ein Lehrer. Ein Kustos. Jemand, der Beiträ- 

ge für Ki.nstmagazine schreibt." 
Arch sagte: „Er müßte gut schreiben können. 

Die meisten Künstler können nicht schreiben. 

Sie glauben, daß sie es können, aber sie können 
es nicht." 

„Es wird interessant sein, wer sich um den Po- 
sten bewirbt." 

Jemand sagte: „Irgendwas Neues über den 
Fall Lambi'etn?" 

„Nichts, was sie uns gesagt hätten", antwor- 
tete Lodge. 

„Weißt du, wer einen guten Kritiker abgäbe?" 
fragte Qwilleran. „Und zur Zeit auch noch ar- 
beitslos ist?" 

„Wer?" 
„Noel Farhar vom Museum." 
„Glaubst du, daß er interessiert wäre?" fragte 

Arch. „Vielleicht sollte ich mal bei ihm anklop- 
fen." 

Nach dem Mittagessen verbrachte Qwilleran 
den Großteil des Nachmittags damit, Anrufe ent- 
gegenzunehmen, und am Abend drängte es ihn 
m^r, nach Hause zu Koko zu gehen, als wieder im 
Presseclub zu essen. Der Kater, sagte er sich, war 
jetzt ganz allein auf der Welt. Siamkatzen haben 
ein besonders ausgeprägtes Bedürfnis nach Ge- 
sellschaft. Das verwaiste Tier war den ganzen TYig 
allein in Qwillerans Wohnung eingesperrt gewe- 
sen. Man konnte nicht wissen, welchen seelischen 
Schaden er erlitten haben mochte. 

Qwilleran öffnete die Tür zu seiner Wohnung: 
Keine Spur von Koko, weder auf dem Sofa nocn 
auf dem Fauteuil, keine stolz au^estreckte Fi- 
gur auf dem Teppich, kein helles Fellbündel auf 
dem Bett in der Schlafnische. 

Qwilleran rief den Kater. Er kroch auf Hän- 
den und Knien herum und schaute unter die 
Möbel. Er suchte hinter den Vorhängen und hin- 
ter dem Duschvorhang in der Badewanne. Er 
spähte den Kamin hinauf. 

Dann dachte er, er habe ihn irrtümlich in ei- 
nen Schrank oder eine Kommode eingesperrt. 
Doch auch als er in Panik alle möglichen Türen 
und Laden aufriß, kam keine Katze zum Vor- 
schein. Er konnte nicht entwischt sein. Die 
Wohnungstür war verschlossen gewesen. Es wa- 
ren keine Fenster offen. Er mußte in dieser Woh- 
nung sein, dachte Qwilleran. Wenn ich anfange, 
sein Futter herzurichten, kommt er vielleicht 
aus seinem Versteck hervor. 

Qwilleran ging in die Kochnische zum Kühl- 
schrank und fand sich Aug' in Aug' mit einem 
ruhigen, kühl blickenden Koko. 

Qwilleran schnappte nach Luft. „Du Teufel! 
Hast du die ganze Zeit hier gesessen?" 

Koko, der in unbequemer Stellung auf dem 
Kühlschrank hockte, antwortete mit einem 
knappen einsilbigen Laut. 

„Was ist los mit dir, alter Knabe? Bist du un- 
glücklich?" 

Der Kater veränderte gereizt seine Position. 
Jetzt kauerte er wackelig auf der harten Ober- 
fläche. Seine Beine standen ab wie Flossen, und 
das Fell über seinen Schulterblättern war auf- 
gefächert wie Löwenzahnsamen. 

„Du sitzt unbequem! Das ist es! Nach dem 
Abendessen gehen wir hinauf und holen dein 
Kissen. In Ordnung?" 

Koko kniff beide Augen zusammen. 
Qwilleran begann das Rindfleisch zu schnei- 

den. „Wenn dieses Stück Fleisch aus ist, wirst 
du dich auf Futter umstellen müssen, das ich 
mir leisten kann - oder nach Milwaukee ziehen. 
Du lebst ja besser als ich." 

Nachdem Koko sein Rindfleisch verzehrt und 
Qwilleran ein Salamisandwich verdrückt hatte, 
gingen sie hinauf, um das blaue Kissen von 
Mountclemens' Kühlschrank zu holen. Die 
Wohnung war jetzt zuMsperrt, doch Qwilleran 
besaß noch immer den Schlüssel, den der Kriti- 
ker ihm vor einer Woche gegeben hatte. 

Verwundert und zögernd betrat Koko die 
Wohnung. Er wanderte ziellos umher, roch hier 
und dort am Teppich und bewegte sich allmäh- 
lich auf eine Ecke des Wohnzimmers zu. Die La- 
mellentüren schienen ihn anzuziehen. Er be- 
schnupperte ihre Kanten, die Scharniere, die 
Lamellen - alles in hingebungsvoller Konzen- 
tration. 

„Was suchst du, Koko?" 
Der Kater richtete sich auf seinen Hinterbei- 

nen auf und kratzte an der Tür. Dann berührte 
er mit der Pfote den roten Teppich, 

„Willst du in diesen Schrank hinein? Wozu?" 
Koko scharrte heftig am T^pich, und Qwille- 

ran verstand den Wink, Er öffnete die Doppeltü- 
ren. 

Früher einmal mochte dieses Kömmerchen 
vielleicht ein kleines Nähzimmer oder Arbeits- 
zimmer gewesen sein. Jetzt waren die Fensterlä- 
den geschlossen, und der Raum war mit Regalen 
vollgestellt, in denen in senkrechten Schlitzen 
Gemälde aufbewahrt wurden. Einige waren ge- 
rahmt, andere nur gespannte Leinwände. Hier 
und dort konnte Qwilleran ein wildes Durchein- 
ander von Farbklecksen sehen. 

Sobald sie in dem Schrankraum waren, fing 
Koko begierig zu schnüffeln an; seine Nase 
führte ihn von einem Regal zum anderen. Ein 
spezieller Schlitz interessierte ihn ganz beson- 
ders; er versuchte, mit seiner Pfote hineinzufas- 
sen. 

„Ich möchte wissen, was diese Vorstellung zu 
bedeuten hat", sagte Qwilleran. 

Koko stimmte ein aufgeregtes Geheul an. Er 
versuchte zuerst eine, dann die andere Pfote 
hineinzustecken. Dann unterbrach er seine Tä- 
tigkeit, um an Qwillerans Hosenbein herumzu- 
streichen, worauf er seine Versuche wieder auf- 
nahm. 

„Du brauchst Hilfe, glaube ich. Was ist in die- 
sem Regal?" Qwilleran zog das gerahmte Bild 
heraus, das in dem schmalen Schlitz steckte, 
und Koko faßte in den Zwischenraum und 
packte ein kleines dunkles Etwas mit seinen 
krallen. 

Qwilleran nahm ihm das Ding weg, um es zu 
begutachten. Was mochte das wohl sein? 
Weich... flauschig,.. leicht. Koko begann ent- 
rüstet zu schreien, 

„Entschuldige", sat^e Qwilleran. „Reine Neu- 
gier. Das ist also Minzi-Maus!" Er warf das min- 
zeduftende Spielzeug dem Kater zu, der es mit 
beiden Pfoten festhielt, sich auf die Seite rollte 
und es mit seinen Hinterpfoten wild bearbeitete. 

„Komm, verschwinden wir von hier." Qwille- 
ran stellte das Gemälde in seinen Schlitz zu- 
rück, jedoch nicht, ohne es vorher betrachtet zu 
haben. Es zeigte eine traumartige Landschaft 
mit kopflosen Körpern und körperlosen Köpfen 
Er schnitt eine Grimasse und stellte es weg. In 
so was hatte also Mountclemens sein Geld ange- 
legt! 

(Fortsetzung folgt) 

£//i Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Ralffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Sieihmelzbelneb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Ringstr 164, Friedhofstr 36 36 
Telefon 2 23 11 
fiHAHMAI t IN All.t N fOHMlN f AfUU N 
UNI) (it-SIf IN5SA(U{ N 

(ji Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Inttallatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wiesginchan 44 • 63226 Langen/Hessen 
TelBton 06103/2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegi 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARIVIESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrIchitraO« 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

(hl I at [iiji'si h.ifl fu» 
(i.ihjinon Irppu hluMlMn utwj I uMhodf'nlH'l.itn» 
11'<\ h in'Ki I i'tliMht'iiiMi 

kon I mlluMvv.i'.t In- KorhvViiirn 

nwu □ 
«• ». ."'1 .Ml»)«'!' I ,1 I I kr W.»'•.(•tij.iv-,,. Irl / 1. 

\.iit I )»•>>.II.JOhiii'H uii-f i<.'iJi ii|'«M.n).ul'( i|i ii 

Die Leistung. Klempnerei, Initallation. Gaiheiiunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohni< Aushtiu doi «illon Waiii\r 
Ohlll? f lll'MHlSCh.KlOll ^ 

Schafgasse 7 • Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

{Rainer Sciuillet* 

IVIALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier körnte Uue Anzeige 

plazial sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Ntu- * Umdeckung 
Spenglerarbelten 
^0f(10fn SlO uns 
N.ichh.ifsrh.jit 

JÜRGEN RINKER 
f ft)i|lc Konfakl.Jul'Mhme unlL" T»'l Ö6I6O H 19 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Besfattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche — Zlerurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u, Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 *63329 Egelsbacli • Tel 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

KOAmR eODCN 
Rhelnstr. 6 • 63226 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

o*>^® 
Beratung, Verkauf + Vertegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Hufnummern auf einen Bliclt 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 9. August 1995 
Dr. Rosenkranz, 
Bahnstr. 115, 
Tel. 2 20 66 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 9. August 1995 
Dr. Weiss, Götzenhain, 
Heinrich-Heine-Str. 7a, 
Tel. 8 25 45 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-KrankenIransporl  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Nolruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschützverein 

Langen/Egelsbach e, V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrunfi Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 9. August 1995 
Dr. Sirchich, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten unn 8.30 Uhr und endet am nächsten t\/1or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 4.8, Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 96 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Sa. 5.8. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 223 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

So. 6.8. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

Mo. 7.8. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Di. 8.8. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Mi. 9.8. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
fi/lanizer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Do. 10.8. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

5^6.19.8.1995: 
Dr. Udo Wehrenberg, 
Sprendlingen, 
Damschkostr, 4-6, 
Tel. 32 24 46, priv. 06257/8 13 24 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a . Telefon 06103/22187 

Gebr. SCHNEIDER 
Vtollad«nfabrik Inh G /inn 

aiib KunMbloft. Mol/ Alufritnitiin 
Hijlltori; RollgtriiH SchDrifru/illitr MiirkiMMi 

\ f UtrruHihf /urn n.ichlriiyli 
f.hon I 
Arti;rk<irinU«r KichlxflrM^b im Hua(j4}!>vur 
tM/Ki i) V 
Außerhalb SO 16-a d Dawst Ldsir 
63?25 Langen • Telefon 2 36 79 

ü* 

Wer nicht 

wirbt, 

wird baid 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen zum Preis von 

DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 
Herr Schmitt, 

berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

l}in^ener.^ftun0 

Pietät SEHRING Inli P(?t(3i Kufjporb 
Efd und Fouerhotilallinigon Uborluhriing 
iin in- und Ausland Erledigung aller Für- 
niitlilalon T.ig und Nach!, auch sonn- und 
loiortags orroichbar 
63225 Langen, Morlelder Landstraße 27 
Telelon 06103/ 7 27 94 

liiikiTcl und Koiiilltori-i Q P||A Nur umtligi „Siei/bachei ein 
Iii rUD außefgemhnl Vollkoinbrolclieii 

PARTY-MACK-SliRVICI-: 
Wiilu-i Kii'li^ SlialU' 

l.illl>!fll 
IcIchiiHXil (M/^ II Ii 

Freitag i Samstag VOLLWERTBROTE in verseil. Ausfuhrungen 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Maiarmaifter 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengeslaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapczierarbeilen 13 06103/45220 

* Applikationslechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

ScnillerslfiiHc 10 • Lcingen 
relpfon 06103 2 2Ö 9:j 

EleMro Schäfer 

Elektro-Haustechnik 
Kundendienst 
63225 Langen, Tel. 06103 / 5 45 05 

HEIFMANN 
Klima 

Umwelttuchnik 

HELFMANN SÖHNE OHG VoltastrafSe 5 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Oreieich Solrnische Weihersir 17. Tel 06103 / 82161 
Darmsladter Sir 10. Tel 06103/6 7450 

63225 Langen, vormals Blumen Sctiickedan/ 
Bahnslraße 9. Tel 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/6 40 69 
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QESCHAPTLICHi« 

Alte Türen und Treppen 

wieder "neu"i 
i'AH.WI - 

Ihr* TUran g«tall*n Ihnan nicht 
mehr? Sie paisen nicht lut Ein- 
tlchtiino? PORTAS etlülll Ihre Wün- 
sche mit Modeinen-. SIII- oder 
Glaiausschnllt'Tüien In vielen 
Varianten und Desilni, preliwer- 
Inr als Sie dsnkenl Auch Haui- 
tUren-RenovIerung. 

Ihr* 1t*pp* Iii 20, SO, SO Jahr* 
und ail*r7 Hai ausgelrelene, unsi- 
chere Stufen und paßt nicht mehr ju 
Ihrem gepflegten Haus PORTAS hat 
die Lösung und baut Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe Wahlwelse als Echtholj -oder 
Laminattreppe In vielen Holjdrlenl 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Aussteliungl 
PORTAS-Auisltllungt-Ctnlcr 
DIeselstraOe 1 - 3 
63128 Dielienbach-Stelnberg 
T«l. 0 8 0 74/40 4127 
aa6lfn«t. Mo. - Fr a - la. Sa 9-1] Uhr 

PORTKS 
Der Renovierer Nr. 1 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 3687 

gew. 
leiuii . 

Großauswahl Kaminöfen, Grillkamine usw. 
Auch nachträglich bei Umbau & Renovierung' 

Kachelöfen 
63303 Dreieich-Offenthal 
BehringstM^ 

?%) 
al nöSLmf 
)-0 KAMÜM 

> Rolladen 

• miaildsen 

e InseMenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

.ICIMEiDHI 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

ttiangerienZatung 
tCRUIMCMia NAOmirifTfM  «■TIHlTlHHWItHTt lAWtll Wt 
»•••!• ••iiMiiiiiaii 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öf(nungszeiten: 
Montag bis Donnnerslag 8.30-12.00 t 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilko, Bahnstraßo 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe Ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

omim 
Wtniauar Ftrtlggoragan 
aui Moiiivbaton. Fugen- 
frti, dicht und bcitändig. 
Schön* Oplik, yl*l(«iHg* 
Nullung: J>6037-200320 

Herr Lortni 

% 

[fiiyip[p 
FERTIO-OARAOEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Dopptiparktr und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Hmrr Holfmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
T*l. 06172-968698 

Wiiian liommt nicht von ungafätii, 
Zaitungiiaiat wiiian mahr! 

Türen 
Vordächer 

wmmmuTSQ 
Wir sagen itinen. wio i 0 aus nionntonon Hasnnllaction 
wiedur illiirnenwieson wuiilen und wiii Sio auch in der 
SlaiK Vögeln und Insekinn ein Zuhause bieten können 
Fordern Sie tur 10.- OM in Hrielmarlien unser 
Inlo-I'akel "Grun Inlakl" an 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Ur\oub»i«*' i*' 
tjnbroch«®!!- 

Ilflar-Studlo 
Bllfor GmbH t Co Franldurt KG 
t03l I Frorililurt/M 
lalhiiMiiwslra6« S0-S4 
(gaganüber Fronkfuttar Holl 
Tal 069/28 5S77«Fo« 29 31 41 
Zwalgilalla: 634S0 Hönau 
longslroS« 42-44 
Tal 06181 /2 66 53 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

I-inc Anzeige soll Hrfolg haben. Da/u niuU sie nichl 
tirigineil oder wil/.ij; sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. Rlr Clags und „Werbekiinsi" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kur/ und knapp alles 

Wesentliche sagen. Das beginnt mit der hrage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
I-'austregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

^iagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinan/eien oft nur 
lliichtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aulliiinger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen .Sie einen „Rollentausch". Versetzen .Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn'.' 
I'iltern Sie so alles Wesentliche heraus inul bedenken 
Sie: Längere Te.xte sind zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben kiinnen unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnumiiier zu erreichen'.' Lls 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

■ Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
(iroUe Marktstr. .16-44, 6.1()6.S Offenbach 

'lelefon OW / 8 Oft .VI 66 • l-ax 06') / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer hekannten 

(ieschäfts- oder Annahmestellen! 

OFFENBACH-POST Leserheise - 19.bis28.September 199B- 

- nach New York, Neuengland und Kanada 

Schlaglichter dieser Rundreise: 

1 fv i . .i llT.' 

Eingeschlossene Leistungen: 

Flug mit einer renommierten Linienflugge- 
sellschaft (Lufthansa, KLM der Swissair) 
von Deutschland nach New York und 
zurück von Toronto (Umsteigeverbin- 
dung/IT4LH2HPT611). 
Bordverpflegung entsprechend der Ta- 
geszelt und 2 Freigepäckstücke ä 32 kg. 
Flughafensteuern, Sicherheits- und Einrei- 
segebühr (ca. DM 45,- p. P.). 
8 iJbernachtungen in Hotels der guten 
Mittelklasse bei Unterbringung im Doppel- 
zimmer mit Bad oder Dusche/WC, TV und 
Klimaanlage. 
Alle im Programm genannten Ausflüge, 
Rundfahrten und Besichtigungen inklusive 
Eintrittsgelder, in einem modernen, ame- 
rikanischen Reisebus mit Klimaanlage, 
örtliche, deutschsprechende Reise- 
führung. 

^ Hapag-Lloyd Tours Reisebegleitung. 

^ Reise-RücktrIttskosten-Versicherung (bei 
Rücktritt wegen Krankheit - Attest erfor- 
derlich). 

^ Reise-Krankenversicherung nach den Be- 
dingungen der Vereinten Krankenversi- 
cherung AG, Tarif R5. 

^ Reisegepäck-Versicherung bis zu DM 
3000,- pro Person nach den Bedingungen 
der Europäischen Reiseversicherung AG. 
Für die Reise erhalten Sie praktische Ac- 
cessoires exklusiv aus der Hapag-Lloyd 
Tours Boutique. 

Nicht eingeschlossene Leistungen: 

Verpflegung, persönliche Ausgaben und 
Trinkgelder, 

Reiseveranstalter: 

Kine Hundfi'isc mit den llöhepunkti'ii der 
Ostküsle. New York - eine Stadt, die 24 
Stunden pul.sierend lebt, von Frank Sinatra 
besunf^en, von vielen j{''lel)t und f^eliebt, l)ie- 
tet dem Besucher da.s wohl f»röllte Anf^ebot 
an Kultur, Architektur und Mode - eine 
Stadt der Superlative - The Bi^ Apple. 
Im Kontra.st dazu die sanfte Landschaft 
Neuenjjlands mit den kleinen, fjemütlichen 
Ortschaften und der schönen Stadt Boston, 
Mittelpunkt dieser Ke^ion als Hafen- und 
llundelsstadt. 

Schließlich ühertjueren Sie die Grenze zu 
Kanada und erleben die kanadischen Metro- 
polen Montreal, ehemalit;e Olympiastadt 
und Toronto, einst Treffpunkt der Indianer 
und Pelzhündler, heute Wirtschaftszentrum 
ties Landes. Weiterer Höhepunkt ist sicher- 
lich auch der Besuch der gewaltif^en Niaf>ara 
Fülle, „dcmnerndes Wasser", wie sie von den 
Indianern fjt'nannt werden. 
Besonders zum ^,Indian Summer" im Herbst, 
wenn sich die rötliche Blattfärbunt^ einstellt, 
ist es in dieser Re){ion am schönsten. 

Hapag-Lloyd Tours 

Von Anfang an In guten Händen 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 

Roßmarkt 21, 60311 Frankfurt am Main, Telefon: 069 / 91 30 14 13 
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Plötzlich und unerwartet entschlief meine liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Schwester 

Elisabeth Helfmann 
geb. Lang 
♦ 26. 9. 1927 t 3. 8. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Harald Brück und Frau Elke geb. Helfmann 
Sabrina und Daniela 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Dieburger Straße 51 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 8. August 1995, um 
10,15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, 
aber er war doch zu kurz. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, Opa und Schwager 

Heinz Hunkel 

• 21. 7. 1933 t 2. 8. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Anneliese Hunkel geb. Zimmer 
Gerhard und Annerose Hunkel 
mit Sebastian, Andreas und Lara 
Karin und Hans Peter Hunkel mit Sandra 

63225 Langen, Lerchgasse 33 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 8. August 1995, um 14.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben 
Entschlafenen 

Gertraude Völlhardt 

23. 12. 1906 23. 7. 1995 

Herzlichen Dank allen, die sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben und für die erwiesene Anteilnahme. 

In stiller Trauer: 

Familie Friedel Vollhardt 

Langen, im August 1995 

Es ist uns kaum möglich in Worte zu fassen, wieviel Liebe und 
Anteilnahme beim Tod meines unvergeßlichen Mannes und Vaters 

Horst Fendt 
18.4.1939 21.7.1995 

entgegengebracht wurde. 

Wir haben wieder erfahren dürfen, daß Hilfsbereitschaft und 
Verbundenheit nicht leere Worte sind. 

Unseren Dank sprechen wir all den Verwandten, Freunden und 
Bekannten aus, die ihm die letzte Ehre erwiesen und für alles, 

was sie für Horst getan haben. 

Hier erwähne ich ganz besonders Herrn Diakon Klees und 
Herrn Kaplan Engel sowie den bewundernswerten Einsatz 

der Kolpingfamilie. 

Meinen Schwiegervater Wilhelm Fendt möchte ich an dieser Stelle 
ebenfalls erwähnen. Auch er dankt von ganzem Herzen für das tiefe, 
ihm entgegengebrachte Mitgefühl in Form von Worten und Karten. 

Hildegard Fendt 
und Familie 

63225 Langen, Dieburger Straße 71, im August 1995 

im 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nichl, denn ich hab dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du l>ist mein. Jesaja 43.1 

Wir trauern um unsere liebe Schwiegermutter, Großmut- 
ter und Urgroßmutter 

Anna Will 

geb. Klose 
• 1. 7. 1912 t 2. 8. 1995 

Im Namen aller Angehörigen: 
Denise Kind . 

63225 Langen, Schillerstraße 15 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 8. August 1995, um 13.30 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme beim 
Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Gretel Pietrus 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

In stiller Trauer: 
Hans Pietrus 
und Angehörige 

Langen, im Juli 1995 

ALS VERHEIRATETE 
QRtJSSEN 

Mai/i Wolf 
geb. Hermann 

und 

Peter Wolf 
Aul diesem Wege möchten 
wir lür alle Glückwünsche 

und Geschenke danken, 
über die wir uns sehr 

gefreut haben. 
Der Polterabend erhielt durch 

das Wunschkonzerl des 
Orchestervereins Langen- 

Egelsbach seine besondere 
Note. Danke! 

Langen (Hegweg 13) 
Im August 1995 

Eitauselnandersatzung 
Eheprobleme 

Kaule Ihre Anleile an Immobilien 
gegen bar Tel 06108 / 7 25 <16. 
M Kteis 

Wm hirlrii Minen 
M.niinlii likritt'tj 

t>hn(' fiii 
Ihtc lliAUi Hl \ \{\\ 

Darmstadter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Hailishtrln-Wahrugarln. Lebens- 
beralung, Kartenlegen. Handleson. 
Pendeln, Zukunft, IreflsichGr, Rolo- 
renzen, 111O6IO6 / 6 19 59 gew 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamanta 4 
Minier der Alldörfcr Klrthc .MIa 
Mil32 HubcilhHUMn 
I Hefiin: 1)6(173 - 20 (IH 
rclc(«>: 0607.) - 6 32 K9 

Danksagung 

Herzlichen Dank sage ich allen, die meiner 
verstorbenen Mutter 

Minna Wissenbach 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

Dank auch den Ärzten, Schwestern und 
Pflegern des Dreieichkrankenhauses für die 
liebevolle Pflege. 

In stiller Trauer: 

Bernd Wissenbach 
und Angehörige 

Im Juli 1995 

Trauerkleidung 
für Dninen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen: 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Huüf.ulshi.'irii. Hoiinoi SliiiHii'IO. Ic.'l 'I l'l )•! 
1 .Miijnii. ;iiri I iillicipl.il/', Giiiloniiluißc; (i. Tül 00103 / 2 75) 21 

DANKSAGUNG 

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nach- 
barn und Freunden für die liebevolle, aufrichlit»e 
Anteilnahme beim Heimganß un.serer lieben Ver- 
storbenen 

Ernestine Susanna Weber 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für die 
trostreichen Worte. 

-N 
Alice Knipp geb. Knecht 
Ursula und Bernhard Wild 
Marga und Kurt Neubetker 
und alle Angehörigen 

Langen, im August 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrleb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Küpp»r» 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

F»umrb»»taUungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörtelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Erledigung Kll«r Formalitäten • Jederzeit erreichbar 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle (ür Betriebe! 
Aufwertung übcrihrcn PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen iSespräqhstermln: 
Fa. H. Falkonberg • Dreieich • Fax und Toi. 06103 / 83 01 22 

Ijbngener&'tung 
BCn JBACHDI NACHRICHTEN 4MTa»l»ll0«PtOtJWOf I.ATT rO» LAWOIN UND lOILtlACN 

21012 
STioii 
•air 

•ü 
HEIMATZEmiNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Aullage von 
6000 Exampiaren errek:ht die 
LANQENER ZEITUNG wöchentlich über 
16 000 Laser, Abonnements-Preis 
nur 8 - OM monatlk;h. 
Lernen Sie uns kennen! Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qegin EloMndung dieses Qutsctielnes erhalte Ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
plllchtung dl« 

LANQENER ZEITUNG 

u Worinofi 

£in0mcr2kiitung9 
die Atx)nn«ment-Zeltung, dia g«l«Mn wird und 
in der Anzeigen Beachtung firiden. 
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r 
Wir haben uns am 29. Juli 1995 verlobt. 

'Beate 

iHofJefner 

'Ifiomas 

Keif 
Für die vielen Glückwiinsche und Geschenke anlaßlich unse- 
rer Verlobung sagen wir allen Venwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn, auch inn Namen unserer Eltern, 
herzlichen Dank. 
Augusl-Bebel-Straße 23 
63225 Langen 

Rheinstraße 2 
64839 Münster 

V. 

Wir haben uns am 23. Juli 1995 am Kap Arkona verlobt. 

Nicole 

Krüger 

Weißdornweg 111 W 
63225 Langen 

Edwin 

Rüschoff 

Hagebuttbnweg 14 

Die Hochzeit ist vorbei, 
so schön ist OS gewesen, 

Geschenke sind jetzt ausgepackt, 
die Karten all' gelesen. 

Habt Dank, Ihr Freunde und Bekannten, 
liebe Eltern und Verwandten. 

Daß dieser Tag so herrlich war. 
dafür dankt Euch das jungvermdhlte Paar. 

Gerhard und Sandra Reichert 
geb. Fried! 

Langen, Im August 1995 
V 

Für die überaus vielen Glückwünscho, Blumen und Ge- 
schenke anläßlich meines 

80. Geburtstages 
möchte ich mich bei A L L E N rocht herzlich bedanken. 

Johanna Rühl 
Langen, Woltsgarlenstraße 48, im Juli 1995 

STELLENANGEBOTE 

Hilfe auf Zeit 

Kommen Sie für fünf Monate als 

Bürokraft 
(Voll/oil 3«.b SKI.) 

zum LEVI'S Team 

sie haben eine kaufmännische Ausbildung, sind aulge- 
schlosssn, zuverlässig und bringen bereits einige Jahre 

Berufserfahrung mit. Sie bereiten die Unterlagen für 
den Versand vor. erstellen Tagesstatistlken und sind 
verantwortlich für die Archivierung. PC-Kenntnisse 

wären von Vorteil. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsun- 
terlagen an Frau Hllke Brandenburg, die auch für Vorab- 
informationen unter Telefon-Nr. 061 04/601-2 17 gerne 

zur Verfügung steht. 

LEVI STRAUSS GERMANY GMBH 
Levl-Strauss-Allee 18 
63150 Heusenstamm 

VSISI 

Ihre Chance 
Wir smd das lührends europäische Filialifiier' Für unsere Verkaufs8tell«n Iti 
nehmen «n Sortmenlsbereicti Drogenewaren 
Tit Hauplsitz in Ceulschland und NIodcrIaS' Ldllycn 
sungen m Holland, Österreich, Spanien und 
frankreicti. 

1."  
suchen wir: 

MITARBEITERINNEN 

IM VERKAUF 
Verkaufsstellenverwaltung / Verkäuferin I Drogistin / Apottiekenhelferin 

in Voll- und Teilzeitbeschaftigung. 
Unsere außergewöhnlichen Verdienstmögiichkeiten und unser 

angenehmes Arbeitsumleld werden Sie überzeugen. 
Haben Sie Interesse? 
Dann informieren Sie sich doch ml nachstehendem Coupon oder rufen Sie einlach an!!! 
Nana, 
geo^ 
Aohnort 

«Mjracfitotl&gkal 
tfWiwcMirArMMrt'SMbezA 

Vornim» 
Tel 
Sliße 

rZ-fiMCt) ji/rwn 

SCHLECKER 
SCHLECKER • PefSpnalburo 

60320Frankliirt Eschersheimer landstr ?16 Tel 069. 550 1172 

Schlosser 

Elektriker 

Schweißer 

Fachhelfer 
Elektro u Metall 

Geh' mal wieder ins Kino 

Neue Sislle gesuchf 
Wir intofmieren utMr ArbeilsplAt/e und 
Verdienst Rufen Sie uns an 
Waldstraße 45 
Otftnbich. Tal. 069/82 51 81 
Frankfurter Str 181 
Ntu-Iianburg, Tal. 06102 /1 70 35 

SekritiriiiMn 

BOrMttiittntinMn 

TixttypiitinnM 

3 x> 
-«-1 
JZ § 
U c • W rC 

CQ 

NEU 
(O.A.) 

Ab Do lagl 20 30 Uhr. Sa/So Di 15 30 Uhr 
. Sa 18 00. S« 23 00 SV in DOIBY DIGITAL 
Die «chöntte Ll«b«tg«ichlchte Mit 

„PRETTY WOMAN" 
SANDRA BULLOCK - BILL PULLMAN 

WAHREND DU SCHLIEFST... 
LIEBE AUF DEN ZWEITEN BLICK 

a.woi 
(6 J ) 

Tflgl 20.30 Uhr + Sa 'So /Di 15 30 Utir 
+ Sa./So 18 00 Uhr 

GESPENSTER GIBT'S NICHT, ODER? 

CASPER 
EIN NEUER SOMMERHIT VON STEVEN SPIEIBERG 

Sa: 23.00 SV (16) 
NIGHTWATCH - NACHTWACHE 

B«trl*btl«rltn 
bit 9. Aug. tSI 

DIENSTAG 22.00 Uhr SNEAK-PREVIEWI 
VORAIANZIiaii 

Ab 10 8 tagl um 20 00 Uhr (12) 
Sa t So auch 15,00 ♦ 17 30 ♦ Sa 22 45 Uhr 

in DOLBY DIGITAL 
DER KINOHIT DES JAHRES [7 

BATMAN FOREVER 1 

Wenn Sie Ihre BerufspraNis erweitern 
und dabei gut verdienen wollen, reden 
Sie md uns. Ein Anruf lohnt 
Waldstraße 45 
Offtnbach, T«l.06Q/82 51 81 
"h" iiiiui'.l.id/i'it iiiht'il 

Wir luchan für lofort oder »pAter 
Produkttons- 
und Lagerhalter 
mit Fuhrarichein 

Waldstraße 45 
Otfanbach, Tal. 069182 51 81 

Fionn Aufrostop nsUi<»n»i\ Su\ l)0(iiol\t, bostohliM» 
oflot /.\i woultMi 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

l'.thuMt Sh» qtniulscit.'.lich mcht por 
Lasson Su' Uomo Anh.iltoi »»instiMcitM)' 

Wir wollon, d.iU Sio sichor lol)on Ihio Polizei 

Verkaufsrepräsentant/in 

Großraum Frankfurt 

PadEx ist mit 471 aigtnen Flugzeugen und 
108.000 MItarbaltarn, dia titgllch übwr 2.2 
Millionen Pakate In 191 Ukndvrn zutttl- 
lan, das größte Lultfracht-Exprass Un< 
tarnahmen dar Walt, dessen Qualltttt« 
Sicherungssystem nach DIN ISO 9001 zar» 
tifiziert Ist. 

Sie reprisentieren unser Haus, beraten 
und betreuen Im Großraum Frankfurt 
unsere Kunden, versetzen diese in die 
Lage, alle Möglichikelten unserer Dlontt- 
leistungen - Express Versand von Waren 
und Dokumenten - zu nutzen, beobachten 
ntensiv den Markt und den Wettbewerb, 

akquirieren Neukunden und verantworten 
»Ihre" Verkaufsabschlüsse. 

Sie passen am basten zu uns, wenn Sie 
eine Autbildung zur/zum Spedjtlonskauf- 

frauZ-mann erfolgreich abgeschlossen 
haben und mlndastens 2 Jahre Verkaufs- 
•rfahrung Im Außendienst in der Expreß- 
oder Speditlonsbfanche nachweisen kön- 
nen. 
Sie sind vsrhandlMnos- und abschluß- 
aicher und wiaaan, daß Sie nur mit einer 
Portion gesundem Ehi^jeiz erfolgreich sein 
können. Nabsn sehr guten Englischkennt- 
nitsan erwarten wir eine verkaufsstarke, 
motivierte, taamorlentlarte Persönlichkeit. 

.Sie - engagierte Damen oder Herren - kön- 
nen sich vorstellen, bei uns zu arbeiten? 
Zur Vorbereitung eines persönlichen 
Gespräches senden Sie bitte Ihre aussa- 
gefähigen Bewerbungsunterlagen an: 
Faderal Exprea« Burope, Inc., Deutsche 
Niederlassung, x,Hd. Frau Kremer, Langer 
Kornwag 34k, 66451 Kelsterbach. 

Kwlfml Kxpri'ss 

'Hie World On Time 

W R SUCHEN SIE ALS 

Tanl<stel[en-Partner(in) 

für unsere Service-Stationen Im Raum Frankfurt/Darmstadt 

Sie bekommen: • Einen modernen, gut eingeführten Betrieb 
• Selbständigkeit mit geringem finanziellem Risiko 
• Umsatzsteigerung durch persönlichen Einsatz 
• Eine umfassende Ausbildung vor der Tanksfellen- 

Übernahme 
Sie haben; • Teamgeist und Organisationstalent 

• Kfz-technische und kaufmannische 
Grundkenntnisse 

• Fähigkeiten im Kundenkontakt und in der 
l\/1itarbeiterführung 

• Ausreichende Sicherheiten 
• Spaß an selbständiger Tätigkeit 

Sie sind: • Nach Möglichkeit „Kfz-Meister" 

Wenn Sie mehr über eine attraktive Partnerschaft mit Agip, eine der 
führenden Mineralölgesellschaften in Europa, wissen möchten, senden 
Sie Ihre aussagefähige Kurzbewerbung an unseren Verkaufsleiter, Herrn 
Andreas Drescher, St. Benedikt-Straße 2a, 85716 Unterschleißheim, 
Tel, 089/3107241, Telefax 089/3173144. 

^Agip 

aKSmAFTLICMIS ' 

Wlrw99ch9n 
Ihn Tfpplctf... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
In Hessen. 
• Onent-SpezIalwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ Fral Haut (wir holen und bringen) 

« Darmstadl (0 B1 51) 0 85 55 
. t Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

-SJuJoü Struww« 
öttnur)|}s:eifen 
Montag 13 00-16 30 Uhr 
Dier^tag Freilag 8 30-18 30 Uhf | 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rhemiraf)« I!4 
6322S Ung«n 
Inh MoniWSchaelei 

wir tXKLUSWFrodukf von: 

arabclla-)alousien 
Der praktische, 
dekorative Sonnen- 
Lind Sichtschutz. 

" '^INTACT/ijö!^ 
St.Kilon ÜAD-SEHVtCC OMOH 

069/4 20 82 30 

Labanshllfe durch Handleten, 
auch Kartan. Dautich, angllich, 
ruMlich, Fr. Andane, 06104 / 
4 39 91 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenllial, 06074 / 5 00 64 

Keller naB? 
•BAiKON-mASSENABDICHJUNG 
•FLACHDACH- u ASBESTSANIlltUNG. 
Das Gehtimnli unseres Erfolges? 
— Stsiir stia als dit — 
Cuiiloii Boulensdiuli, 64t$9 [pptrliliauiin 
Ttl. 06071 /3 84 SO, Fo« 3 85 58 

Die Lokalzeitung für Dreieich, Langen, Egelfbach und 
Neu-Isenburg berichtet täglich ausführlich aus Ihrem 
unmittelbaren Leoensraum. 
Urteilen Sie selbst. Wir schicken Ihnen 2 V^ochen kostenlos 
die OFFENBACH-POST zum Kennenlernen, gleich morgens 
zum Frühslückl 
Sie brauchen nur den Gutschein einsenden an: 

OFFENBACH-POST • PosHach 100263 • 63002 Offenboch 
Telefon 069 / 80 63 444 • Telefax 069 / 80 63 325 

■K 

Gutschein 

-X- 

für 10 Wochenfogt- und 2 Wochenendaufgaben 
der OFFKNBACH-POST 

ßiHe Moden Sie mir die Zeitur>g kostenlos und völlig unverbindlich zum 
Kennenlernen an meine Adresse 

W«9«n Abwesenheit bitt« nicht iu»t«ll«n vom bis 

Name 
Vofnome . 
Straße 
PlZ.Ort - i 
Dotum, Unterschrift. _ Telefon 
Ich bin domit einverslar>den, doß Sie mich noch dem Probelesen zur Zeitung 
befrogen 

Schranke in 

Buchschlag 

bleibt dicht 
Dreleii-h (af) - Dif 

ju-uf S-Hnhii fonlLMt 
ihivn Tribut Kür (iii' 
ArtH'iU'n dc.s zweiten 
Hiuiabsi'hnitts (lt>r .S- 
Biihn-Station Hiich- 
si'hluK "ii'U Hahn- 
ilbi'ifjann in licr Zeit von 
Kreita«. 11 August, 7 
Uhr, l)i.s Diinnei-.stafj, 17. 
Aufiust, IH Uhr, fUr den 
Autoverkehr ge.spei rt 
werden. 

Der Verkehr wird 
Uber Neu-I.senluu); inii- 
geleitet. Die neue .Sti ek- 
ke .sieht dann wie folgt 
aus: Sprendlingen - H H 
- Neu-Isenburg - I, :tl 17 
- (iehspit/, - H 44 - bis 
zur Kreuzung Mittel- 
diek - I, bis naeh 
Huchsehlag und seni 
Ctewerbegel)iet. Cienau- 
so sieht es ui umgekehr- 
ter Hiehtung aus, Wald- 
wege dürfen, so das 
Ordnungsanit der Stadt, 
nicht befahren werden. 

Dreieicher Polizei bekommt nicht mehr Platz 

Land lehnt Antrag der Stadt auf Neubau ab / Kein Geld für solche Projekte 
l)r('li>it'li (af) - I''ür die 

Dreieielier Polizei gibt es 
keine ni'Uen Kiiuinliehkei- 
ten, obwohl die .Station an 
der Hauptstraße liiiigst zu 
klein geworden ist. Hessen 
hat den Antrag der Stadt 
abgelehnt, da ,,aufgrund 
der derzeitigen und ali.seh- 
baren künftigen Haushalls- 

lage des Landes kein Spiel- 
raum für neue liauvorhaben 
Ijesteht." Sehriftlieh halte 
Innenministi'r (ierharrl Hei- 
kel den Magistrat davon un- 
terrifhti't, 

Si'hr zum Bedauern v<in 
Hürgermeisti-r Hernd Abi'ln: 
,,l)ie Kntsc heidung des lies- 
si.sehen Innenministei s, kei- 

ne neue L'olizeisliition in 
Dreii'ieli zu bauyii, können 
wii' nur sehr bedauern", 
sagt i'i'. Dabei halle die 
Sta<ll das (Ii iindstüek fui' 
das Projekt am neuen Tecli- 
niselien /.entrum an der 
Hainer t'hauss<'e. das als 
.Standoi-t für Feuerwehr, 
DUK und ursprüngliih Po- 

lizeistalion gedacht war, 
dem Land kostenlos uber- 
la.ssen wollen. 

,,Uns bleibt unveistand- 
licti, wie einer.seits Malinah- 
men zur Inneri'n Sieherlieit 
gefordeit, andereiseits kei- 
ne Kon.se(|uenzen im llin- 
bliek darauf getroffen wer- 
den", kritisii'rt Abeln. 

HAINER WOCHENBLATT 

Keine Chance für Bakterien 

im Dreieicher Schwimmbad 

Neue Kurse: 

Pinsel werden 

geschwungen 
Drvirirlivnliiiln - Wer hat 

I-ust, sieh künstleriseh zu 
betätigen: In der Hegeg- 
nungsstiUte Winkelsmühle 
des Diakonisehen Werkes 
werden wieder A(|uarell- 
uncl Zeiehenkurse angebo- 
ten. 

Kreunde der A(|uai'ellma- 
lerei treffen sieh ab 22. Au- 
ugst jeweils dienstags oder 
donnerstags von 10 bis 
1 l .HO Uhr. Kin Zeiehenkur- 
sus beginnt am Mittwoeh, 
2,3. August, in der Zeit von 
10 bis ll.:iO Uhr. 

Alle Kurse, die unti-r der 
bewährten Leitung der 
Dreieieher Künstlerin Hel- 
ge Husmann stehen, um- 
fassen zwölf Veranstaltun- 
gen !)() Minuten. Die 
Kurse sind selbstverstiind- 
Üch für Krwaehsene aller 
Altersgruppen geeignet 
Zur Organisation und Kin- 
teilung ist eine frühzeitige 
Anmeldung unter ID 
It litt (ill unbedingt erfor- 
derlieh. 

Regelmäßige Untersuchungen / Gäste können helfen 
Drviuk'h (af) - Horrorna- 

ehrichten geistern in der ver - 
gangenen Zeit immer wieder 
(lurc'h die Medien und ver- 
miesen so manehei' Wasser- 
ratte den Hesuch im 
Sehwiinmbad. Meldungen 
über ver.si'hmutztes Wasser 
mit hohem Hakterienanteil 
lassen beim .Sprung ins küh- 
le NalJ bei vieli-n nur noch 
halb so viel Kreude aufkom- 
men. Im Dreieieher Park- 
st'hwimmbad dagegen 
scheint kein Cirund zur Sor- 
ge. ,,Trotz der vielen 
Schwinimbadbenutzer ent- 
spricht die Wasseniualitilt 
den Standards", betonte 
Bürgermeister Abeln. Ver- 
unsicherte Ciäste suchten 
immer wieder Auskunft bei 
ihm. „Dus Wu.sser in den 
Schwimmbecken wird stän- 
dig kontrolliert." 

Dafür zuständig ist das 
Kreisgesundheitsamt, das 
bei Hochbetrieb alle 14 Tage 
eine bakteriologische Unter- 
suchung vornimmt. Täglich 
dagegen überprüfen die 
Schwimmeister den ph-Wert 
des Wassers, der auf grund- 
sätzlich 7,2 gehalten wird. 
Er darf 7,(1 nicht über- und 
ß,."! nicht unterschreiten 

Viele Arbeitsgänge sind 
erforderlich, um das Bek- 
kenwasser zu reinigen und 

dem (iesuncliu^itsamt keinen 
(irund zu Beanstandungen 
zu liefern. Sonnenöl und 
Creme, SehweilJ und andi're 
Bi'standti'ile, die durch die 
Badegäste ins Wasser gelan- 
gen, führen zu Verunreini- 
gungen und müssen entfernt 
werclen. Die Wasseraufbe- 
reitungsanlage läuft deshalb 
rund um die Uhr, 24 Stunden 
lang. Das Schwimmbadper- 
sonal habe alle Hände voll zu 
tun, denn die Heinigung des 
Badewassers, die in drei Stu- 
fen abläuft, erfordere neben 
chemischer .Suchkenntnis 
auch eine aufwendige Anla- 
gentechnik, dit^ stündig auf 
Kunktionstüchtigkeit ge- 
prüft wenli'. 

Bei hohen Besucherzahlen 
entdecken dii? Fachleute zu- 
sätzlich Sachen in der Filte- 
ranlage, die nachilenklich 
stimmen: Kaugummi, Ziga- 
rettenkippen und Kisstieli' 
gehören zu den Kundstük- 
ken, die von Badegästen im 
Wasser,,deponiert" werden. 

,,Mindestens .'(0 Liter 
Frischwasser pro Person und 
Tag werden täglich dem Ba- 
di'wa.sser zugeführt,, damit 
die Wassen|ualität stimmt", 
versichert Abeln. Das wären 
bei 2 000 bis :i 000 Besu- 
chern etwa (iO bis 90 Kubik- 

meter. Versi'hwi'ndi't werile 
hier allerdings kern Tropfen, 
denn auch dus Was.ser, das 
über die Beckenkanten läuft, 
flielle nicht in den Abwas- 
sei kanal. ,,Ks wird aufgefan- 
gen, gereinigt und wieder 
zurück ins Becken geleitet", 
so der Bürgermeister. 

F,r erinnert daran, daß Ba- 
degäste .selbst auch duzu bei- 
tragen können, das Wa.sser 
weitgehenst saulx-r zu hal- 
ten, .so daß die Chlorzufuhr 
so gering wie möglich bleibt. 
..(Iründliches Duschen vor 
ilem Sprung ins kühle Naß 
ist nun mal unumgänglich, 
um Schmutz- und .Sonnen- 
cremerückstände abzuwa- 
•schen", betont Abeln. ,,Auch 
aus gesundheitlichen Grün- 
den empfiehlt sich eine küh- 
le Du.sche, damit der erhitzte 
Körper auf die Wusseitem- 
peratur eingestellt wird." 

Daß Dinge wii' Kisstiele 
und Zigarettenkippen in den 
Mülleimer und nicht ins 
Wasser gehören, sollte ohne- 
hin jedem klar sein. Wer hut 
schon Spuß daran, wenn ihm 
beim Baden ein Kaugummi 
oder ähnliches entgegen 
schwimmt. Und Spaß ist es 
doch, den jeder neben der 
Abkühlung im Freibad hü- 
ben möchte. 

Pop-Diva gibt 

sich die Ehre 

Juz zeigt Open-air-Kino 
Dreieiclienhain 

(af) - ,,Bodyguard" 
- Dieser erfolgrei- 
che Liebesfilm mit 
Top-Sängi'iin 
Wliitney Houston 
und .Super-Star Ke- 
vin Costner setzt 
morgen abend, f). 
August, die l''ilm- 
reilu' des .lugend- 
zentrums Dreiei- 
chenhain fort. Auch 
in diesem Jalir bie- 
tet das.lUZ nämlich 
auf dem Ferien- 
spielgelände Drei- 
eichenhain/TV- 
Spintplatz an der 
Breiten Haagweg- 
schneise ihr belieij- 
tes Open-air-Kino 
an. 

Den .Startschuß 
zu der Filmreihe, 
die von den Jugend- 
lichen selbst zu- 
sammengestellt 
wurde, gab vergan- 
genen Samstag der 
Streifen ,,Und täg- 
lich grüßt dus Mur- 

meltier" mit Andie 
MacDowell. Den 
Abschluß bildet 
dann das preisge- 
krönte Aids-Drama 
,,Philadelphia" am 
12. August mit Tom 
Hanks, der auch in 
,,Forrest (.!ump" 
gliinzte, und Di'nzel 
Washington in den 
beiden Hauptrol- 
len. 

Damit's be<|Ue- 
mer wird und noch 
nu'hr .Spaß macht, 
sollten Decken oder 
Klappstühle mitge- 
bracht werden, für 
Speis und Trank 
dagegen ist wie im- 
mer gesorgt. 

Einlaß zu den 
Veranstaltungen ist 
jeweils um 21 Uhr, 
die Filme beginnen 
um 22 Uhr. Der 
Eintritt betrugt 
;i,50 Mark. Bei He- 
gen muß <tie Film- 
vorführung leider 
ausfallen. 

sind wie Maisonettes ange- 
legt und erstrecken sich ji'- 
weils über zw<-i Stockwer- 
ke, Beide Wohnungstypen 
liegi-n sich gegenüber, ent- 
lang einer zentralen Halle, 
über die ein (ilasdach ragt 

,,Drei (lenerationen fin- 
den hier ihren Platz", be- 
tonte Sigbert M. Vogt, (ie- 
schäftsführer der Nassau- 
ischen Heimstätte, beim 
nicht fest nicht ohne .Stolz. 
F,r hob auch die ökologi- 
schen Vorteile di-s- Baus 
hervor. So gilit es eine Son- 
nenkollektoranlage für die 
Warm Wasserbereitung, ei- 
ne kontrollierte Lüftung in 
Bad und Küche, und auch 
die Heizung wird nach di-r 
neuesten B renn wert! ech- 
nik installiert. 

Insgesamt .'),7 Millionen 
Mark kostet das ganze Un- 
ternehmen, das zu .')0 Pro- 
zent von der Stadt Drei- 
eich, zu ;tO Prozent vom 
Land und schließlich ilie 
restlichen 20 Prozent von 
lU-r Nassauischen Heim- 
stätte getragi'ii wird. In 

diesem Zusammenhang be- 
dankte sich Sigbert M 
Vogt bei den anwesenden 
Stadlverordneten und Bm 
germeister Bernd Abeln für 
die großziigige tlnleislut- 
zung, die von I)reieich aus 
gegangen sei 

Der Bürgermeister ging 
in seiiu'i' Hede noch rininal 
auf die Schwierigkeilen 
ein, die sich immer wieder 
bei dein Projekt, das ja 
schon iin l''ebruar Uli in iin- 
terschicdliclien Ausfüh- 
rungen seinen Anfang 
nahm, ergeben hätten. Vor 
allem die immer neuausge- 
arbeiteten Anträgi' ai das 
i.and, um in <lie Woh- 
nungsbau fordi'iung aufge- 
nommen zu wer<len, koste- 
ti'ii viel Z<'il, so Abeln. 

Derart habe der Plan der 
Stadt (ieschichte gemacht 
..Die Idee Ist die eine, die 
Ausführung die andere 
Saclie", sagte der Bürger- 
meister, .Schließlich han- 
delte es sich bei dem Vor- 
haben um einen ,,<'twas an- 
deri'n sozialen Wohnungs- 

bau". was sich sowohl an 
<ler Konzepti<in als auch 
der Bauweise fi'slmaclu'ii 
ließi'. Doch trotz langein 
Ilm und Ib'r: ,,lni März 
konnte dann endlich mit 
dem Bauvorhaben begon- 
nen werden", freute sich 
Abeln 

Axel Strigl, gi'meinsam 
mit Hüdiger Kr,imm aiis- 
führi'iider Architekt des 
Projekt',, unterstrich die 
inlegralive Wohnform des 
Hauses. Zu dem Miti'inan- 
iler der (lenerationen ge- 
hörte seiner Meinung nach 
auch ilii' Möglichkeit, sich 
gegenseitig zu helfen ()b es 
nun um (las Borgen von 
Salz fürs Kochen ginge, 
daniin. einen Kinkauf zu 
ubernehmen oder auch mal 
die Kinder zu beaufsichli 
g<'n: tlnlersliitziing sei in 
vielen Bereii'hen möglich 

Im nächsten .lahr nun 
sind die Wohnungen be- 
zugsfertig. Dann wird sich 
zeigen, ob die wirklich gute 
Idee auch in di'r Uealitat 
ihre Umsetzung finili't 

Familien leben Tür 

an Tür mit Senioren 

Richtfest für neues Haus der besonderen All 

Grund zur Freude hat da* Bürgerhau« In Sprendlingen. Ihr Kino „Frei- 
taga auf dar Terrataa" lat ein großer Erfolg, ao dal) ale heute abend für den Film 
„Der bewegte Mann" aufgrund dar großen Nachfrage eine Zuaatzvoratellung an- 
bieten. So lAuft die Komödie von Sönke Wortmann nicht nur um 21 Uhr, aondern 
noch einmal um 23.15 Uhr. Weniger zu lachen hat In dem Film Doro (Katja Ria- 
mann, Foto). Kommt ale doch gerade dazu, ala alch Ihr Freund Axel (TU Schwel- 
ger, Im Hintergrund) Nacktfotoa von alch mit aelnem homoaexuellen Bekannten 
Norbert anachaut. Waa hat daa zu bedeuten? Die turbulente Antwort gibt'a für 
aecha Mark heute abend tüf alle Beaucher auf der Tarraaae. 

Gebannter Blick nach oben: Der Richtspruch wird von einem der leitenden Handwerker verlesen, 
dann wirft er ein Glas an die Hauswand. Scherben bringen schließlich Glück. Foto: Flondor 

Radtour führt in den Odenwald 
Dreieieh - Am .Sonntag, 27. August, organisiert die Fahr- 

Uad!-Initiative Dreieich eine Uadtour in <leii vorderen 
Odenwald (Strecke etwa IIT) Kilometer). Die Tour führt 
zum (iasthaus ,,Waldesruh" in Wenigumstadt über einige 
Berg<'des vorderen Odenwaldes. Hückkehr ist für etwa llt 
Uhr in Dreieich viu gesehen Abfahrt ist um !l Uhr am Lin- 
denplatz in Sprendlingen. Anmeldung unter O (i 42 1)7 
öderl) 1)4 71t. 

Droioich (af) - Kleine 
Kinder, junge KltiMn uiul 
altere Menschen unter ei- 
nem Dach versammelt das 
giiit es heute nur noch sel- 
ten Meistens veriiringen 
die unterschiedlichen Oe- 
nerationen ihr Letten in ge- 
trennten Welten. Das muß 
nicht so sein, wie die .Stadt 
Dreieich nun in einem Pro- 
jekt beweist. Am Dienstag 
vormittag wurde nämlicii 
Hichtfest für ein Bauvor- 
haben auf einem knapp 
1 700 Quadratmeter großen 
CiruiKlstück in der Kleist- 
Straße / CioethiMing in (iöt- 
zenhain gefeiert. Nicht 
umsonst trägt es den be- 
zeichnenilen Namen ..Woh- 
nen unter einem Dach", 
soll es docli gleichzeitig 

Woiuiungen für kinderrei- 
che Familien wie auch älte- 
re Mitl)ürger beliert)ergen. 

Damit will Dreieich wii> 
auch die Bautragenn, die 
Nassauische I leimstatte, 
(irenzen aufl)rechen und 
ein Miti'inander fördern. In 
dem Haus mit der liesonde- 
ren Architektur sind vier 
Km-Personen-Wohnungen 
untergel)racht. die jeweils 
4!!,.'S Quadratmeter groß 
sind und neben Kilche und 
Bad zwei Zimmer haiien 
Sie wurdi'n behinder- 
tenfreundlii'h gebaut, lie- 
gen im Krdgeschoß und 
sind somit ideal für ,iltere 
M(>nsclieii, Kbenfalls in 
dem Haus befinden sich 
vier Woiuiungen mit je vier 
Zimmern, die !•(>,,') Qua- 

Aut dieser 
Seite des neu- 
en Hauses He- 
gen die Woh- 
nungen für et- 
wa fünf Perao- 
nen, die wie 
Maisonettes 
angelegt sind 
und sich üt>er 
zwei Stock- 
werke erstrek- 
ken. Die Roh- 
bauarbellen 
Insgesamt 
sind tierelts 
abgeschlos- 
sen. 

Foto Flendat 
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Kurz-Urlaub vor den Toren der Stadt 

Camping-Platz wird zum zweiten Zuhause / Geselligkeit, Natur und Ruhe locken viele 

Am Kloak varkauft Gerhard SchönwalU Vatar Friadrich Gatrin- 
ke. Ela und Süßlgkaltan. Foio Fiender 

Vlala richtan alch auf elnan lang|lhrlgan Aufenthalt auf dem 
Campingplatz ein. So errichten ale um den Wohnwagen, der 
kaum noch zu aehen lat, ein klelnea Holzhiuachen. Foto Flunder 

Kosten fürs Camping 
Dreieich (a() - Dauer- 

camper müssen für ihren 
Platz eine Jahresmiete 
zahlen, die von der Größe 
ihres Bereichs abhängt. Je 
nach Quadratmeterzahl 
muß in die Tasche gegrif- 
fen werden. 

So sind für den kleinsten 
Platz von 80 Quadratme- 

tern 900 Mark im Jahr zu 
zahlen, während der größ- 
te, der 320 Quadratmeter 
mißt, 2 800 Mark jährlich 
kostet. Hinzu kommen 
noch die Zahlungen für 
Wasser und Strom, die im- 
mer im Oktober berechnet 
werden. 

Droieich (nf) - In den Gür- 
lon stehen bimte Garten- 
zwi'igt" und kimstvolle Sta- 
tuen. kleine Brunnen plttt- 
•si'hiMn ruhig vor sich hin, 
überall grünt und blüht es, 
und Autogerltusche sind 
kaum zu hören. Idylle pur, 
die .sich gar nicht weit von 
nreicich, Langen und Egels- 
bnoh abspielt. Auf dem Cam- 
pingplatz bei Offenthul 
iillmlioh, der vielen die 
Klucht vorStrelJ, Hektik und 
l.at'm ermöglicht. Oiese Ge- 
legenheit wird auch kräftig 
genutzt, und die Plätze für 
liie .sogenannten Dauercam- 
persind ständig belegt. 

Wer einmal Spaß am Woh- 
nen m der freien Natur ge- 
funden hat. der gibt .sein 
Zweit-Domizil nicht .so 
schnell wieder auf und ver- 
längert die Mietzeil Jahr um 
Jahr. ..Wir haben Linite hier, 
ilie seit Angang der OOer Jah- 
ren einen Daueiplatz ha- 
ben", sagt Gerhard Schön- 
weitz, der mit seiner Frau 
Cora und seinen Eltern den 
Campingbereich in Offen- 
llial betreibt. ,,Sie haben 
sich hier richtig eingelebt." 

Dazu gehört auch Lisa 
Höltger aus Darmstadt-Ar- 
heilgen. die seit 1900 ihren 
W<jhnwagen mit Vorzeit bei 
der Knmilie Schönweitz ste- 
hen hat. Früher verbrachte 
sie mil Mann und Kindern 
ihre Zeit auf dem Camping- 
platz. Inzwischen ist sie Wit- 
we und der Nachwuchs aus 

Heitere Verse 

auf die Ferien 

dem Haus, doch die Zeit im 
Grünen läßt sie sich trotz- 
dem nicht nehmen und 
wohnt abgesehen von den 
Wochenenden auch immer 
sechs Wochen im Sommer in 
ihrem Zweitdomizil. ,,War- 
um .sollte ich auch zu Hause 
sitzen und die Decke anstar- 
ren?", fragt die rüstige ältere 
Dame. ..Hier bin ich nicht 
nur in der Natur, sondern 
habe auch liebe Menschen 
um mich." 

Mit ihren Nachbarn auf 
dem Campingplatz versteht 
sie sich blendend. Und das 
nicht nur. weil die Dame von 
vis-a-vis ihre Kindheits- 
freundin ist. Auch mit den 
anderen hat sie ihren Spaß. 
,,Wir sitzen abends zusam- 
men. unterhalten uns und 
lassen es uns gut gehen", 
schwärmt Lisa Röttger. 
..Hier bin ich wirklich rest- 
los zufrieden." 

Ähnlich wie ihr geht es 
vielen, und so wird nur sel- 
ten ein Platz für Dauercam- 
per frei. ,,In der Regel gehen 
sie nur dann, wenn sie sich 
ein eigenes Haus mit Garten 
kaufen oder aus der Gegend 
wegziehen", weiß Gerhard 
Schönweitz. Kein Wunder 
also, daß auf eine freigewor- 
dene Stelle fünf bis zehn Be- 
werber kommen. Dabei ste- 
hen in Offenthal allein 150 
Plätze für Dauercamper und 
nur 40 für Reisende zur Ver- 
ftlgung. Trotzdem ist der Be- 
darf weit höher. 

Fahrrad-Tour 

für Familien 

,,Die Dauercamper kom- 
men meistens aus dem Kreis 
Offenbnch, Frankfurt oder 
Darmstadt", meint Gerhard 
Schönweitz. ,,Der Wohnwa- 
gen soll eben nicht zu weit 
entfernt stehen, damit die 
Leute auch abends mal 
schnell vorbeischauen und 
sich in den Garten setzen 
können." Frische Luft und 
die absolute Ruhe nach dem 
Arbeits- und Bürostreß tut 
eben gut. 

Der Meinung sind auch 
Barbara und Winfried 
Schmidt aus Sprendlingen, 
die in den Sommermonaten 
ganz in ihren Wohnwagen 
auf den Campingplatz zie- 
hen. ..Das machen wir seit 
sieben Jahren so. und es ist 
herrlich", schwärmt Barba- 
ra Schmidt. Ihr Leben spielt 
sich von Mai bis September 
auf dem Campingplatz ab, 
egal ob sie Ferien haben oder 
arbeiten müssen. ,,Wir fahr- 
en auch nicht mehr in den 
Urlaub, sondern verbringen 
jede frei Minute hier", -so die 
Dreieicherin. 

Ist der Komfort auch nicht 
so groß wie in ihrer Woh- 
nung in Sprendlingen, so ha- 
ben die Camper doch alles. 

Mittwochs: 

Hobby-Börse 
Dreieich - Die Alterna- 

tive Hobby-Börse ver- 
mittelt kostenlos Hobby- 
Partner. Wer Interesse 
hat, sollte jeweils mitt- 
wochs von l.") bis 17 Uhr 
anrufen (1B 6 71 24) oder 
persönlich vorbeikom- 
men {,,Haus Falltoi-weg", 
Falltoi-weg 2, Buch- 
schlag) 

Die nächste offene 
Hobby-Runde zum Tief- 
fen. Kennenlernen und 
Informieren findet am 
Mittwoch, i). August, ab 
15 Uhr im „Haus Falltor- 
weg" statt. Bis zu diesem 
Teitnin müssen auch ge- 
wünschte Inserate für 
den nächsten Böreenzet- 
tel abgegeben werden. 

was sie brauchen. Jeder 
Platz besitzt einen Strom- 
und Wasseran.schluß. es gibt 
zentral gelegene Dusch- und 
Toilettenräume, ein öffentli- 
ches Telefon und einen klei- 
nen Kiosk, an dem Getränke. 
Süßigkeiten unil Eis gekauft 
wenlen können. ,,Früher 
wurden auch Lebensmittel 
angeboten, doch das lohnt 
sich heute nicht mehr", sagt 
Gerhard Schftnweitz. ..Dazu 
ist das Angebot in den um- 
liegenden Städten und Ge- 
meinden mit Super- und Ge- 
tränkemärkten zu groß." 
Auch ein klel.ies Schwimm- 
bad und ein Kinderspiel- 
platz gibt es bei der Familie 
Schönweitz. 

So bedeutet Camping für 
viele Kurzurlaub vor den 
Toren der Stadt, und sie ma- 
chens sich so richtig gemüt- 
lich. Die Gärten sind mit 
Blumen, Figuren und sogar 
Gemüsebeeten schön ange- 
legt, in den Wohnwagen 
fehlt es vom Schlafzimmer 
über die Küche und einem 
kleinen Bad an nichts, und 
Liegestühle, Eßecken auf der 
..Terra.sse" .sowie ein Grill 
gehören zur Grundausstat- 
tung. ..Hier hat man auch 

Schmuck und 

Räder gefunden 
Dreicich - Beim Fundbü- 

ro der Stadt Dreieich sind 
in der Zeit vom 1. Mai bis 
31. Juli folgende Fundsa- 
chen abgegeben worden: 
Damen- und Herrenfahrrä- 
der, Mountainbikes, Uhrep, 
Brillen, Damenjacke, Her- 
renjacke, Geldbörsen, Rei- 
seschreibmaschine, Foto- 
apparat sowie Schmuck. 

Sie können montags bis 
freitags von 7 bis 12 Uhr im 
Rathaus Sprendlingen, 
Hauptstraße 15 bis 17, 
Zimmer 28, abgeholt wer- 
den. 

nicht so viel Arbeit mit dem 
Haushalt wie zu Hause", be- 
gründet Barbara ScHmidt 
ihre Camping-Leidenschaft 
weiter. Sie hat gleich ihren 
Papagei mitgebracht, damit 
auch der versorgt ist. wenn 
sie so lange nicht in Sprend- 
lingen ist. ..Und dem ge- 
fällt's auch", lacht sie. 

Selbst ein sommerlicher 
Regen kann dem Ehepaar 
Schmidt und ihren Gleich- 
gesinnten den Spaß nicht 
nehmen. ..Ein echter Camper 
kennt kein Wetter", 
schmunzelt Barbara 
Schmidt. Außerdem hat Re- 
gen auch wieder sein Gutes. 
Er wird nämlich aus ökolo- 
gischen Gründen mittels 
großer Fäßer gesammelt. 
..Dadurch ging der Wasser- 
verbrauch um ein Viertel bei 
uns zurück", ist Gerhard 
Schönweitz stolz. Auch Müll 
wird getrennt gesammelt. 

So gestaltet sich für viele 
der Campingplatz fast zu ei- 
nem kleinen Paradies, inmit- 
ten von Wald, Pferdekoppel 
und Maisfeld. In jedem Fall 
aber stimmen die meisten 
mit Dauer-Camperin Lisa 
Röttger überein: ,,Hier ist 
mein zweites Zuhau.se." 

Großer Ausflug 

des Hainer OGV 
Dreicichenhain - Am 

Samstag, 26. August, fin- 
det der Vereinsausflug des 
Obst- und Gartenbauver- 
eins Dreieichenhain zum 
Neckartal statt. Abfahrt ist 
um 9 Uhr am Dreieich- 
platz. Fahrtziele sind der 
Otzberg, die Ju-Höhe im 
Odenwald und Hirschhorn 
am Neckar. Der Fahrpreis 
beträgt 22 Mark pro Person 
und ist bei Anmeldung zu 
bezahlen. Diese nimmt 
Fritz Häfner, Gabelsber- 
gerstraße 21, S 8 11 54, 
entgegen. 

Hobby-Radler 

sind im August 

viel unterwegs 
Dreieich - Wer hat Lust in 

die Pedalen zu treten: Im 
August treffen sich die Hob- 
by-Radler jeden Dienstag 
zum gemütlichen Radeln in 
die nähere Umgebung. Je- 
weils um 14 Uhr geht es am 
..Haus Falltorweg" in Buch- 
schlag los. Das nächste Tref- 
fen ist entsprechend für den 
8. August geplant. 

Geführte Radtouren gibt 
es dann am Donnerstag, 17, 
August und 3L August. Wer 
gerne mitradeln möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen. 

Außerdem findet einmal 
im Monat ein Radler- 
Stammtisch im ,,Haus Fall- 
torweg" statt, bei dem neue 
Pläne geschmiedet und Er- 
fahrungen ausgetauscht 
werden. Der nächste Termin 
dafür ist Dienstag, 22, Au- 
gust, um 16 Uhr. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa.. 5.8.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Präd, Sehring) 

So., 6.8.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl (Pfr, 
Rudat) 

Di., 8.8.: 19 Uhr Konfir- 
manden-Treff im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 

Fr.. 11.8.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Pfarramt I: Pfr, Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05 (befindet 
sich bis 31,8,1995 in Stu- 
dienurlaub) 

Dreieichenhain: 

Einbrecher von 

Polizei gefaßt 
Dreieichenhain (af)- 

Zwei Einbrecher konnte 
die Polizei in den frühen 
Morgenstunden des Mitt- 
wochs nach einem Ein- 
bruch in einem Supermarkt 
am Heckenweg in Dreiei- 
chenhain festnehmen. 

Wie die Polizei mitteilte, 
hatte ein Anwohner einen 
Wagen in der Nähe des Le- 
bensmittelmarktes beob- 
achtet, schließlich Ver- 
dacht geschöpft und, die 
Polizei verständigt. Als die 
Beamten zu dem Geschäft 
kamen, flüchteten zwei der 
drei Täter in Richtung Hai- 
ner Chaussee, Die Verfol- 
gung der beiden wurde so- 
fort aufgenommen, einer 
der Männer setzte dann 
Tränengas gegen die verfol- 
genden Polizisten und den 
Diensthund ein, 

Schießlich wurden die 
beiden Täter aber doch ge- 
schnappt, sie sind bei der 
Polizei einschlägig bekannt 
und wurden gestern dem 
Amtsgericht in Langen vor- 
geführt. Nach dem flüchti- 
gen dritten Mann wird noch 
weiter gefahndet. 

Jah^ang 1916/17 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 11, Au- 
gust, 16 Uhr, am Alten 
Friedhof und kehren nach 
einem kleinen Spaziergang 
im Waldhaus (Hotz), Kober- 
städter Straße, ein, 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhain - Am Mitt- 

woch, 9, August, treffen wir 
uns um 16 Uhr zum Spazier- 
gang auf dem Dreieichplatz, 
Gegen 17 Uhr kehren wir in 
der SVD-Gaststätte ,,Bal- 
kan-Grill" ein. 

Pfarramt II: Pfr, Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Telefon 8 58 74, Sprechzeit 
dienstags 18 bis 19 Uhr und 
freitags 9 bis 10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr, 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

So,, 6.8.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, 14 Uhr Taufe; 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier 

In den Ferien fallen alle 
Gruppenstunden aus. 

Droieichoiihain - .,0 Fe- Dreieich - Am Sonntag, 6. 
rienzeit - O kurzer Wahn" - . August, organisiert die 
unter diesem Titel gibt es im Fahr-Rad!-Initiative Drei- 
Hiirggarten Dreieichenhain eich eine Rad-Tour durch 
am Sonntag, 6. August, um den Koberstädter Forst zum 
11 Uhr eine Matinee. Heitere ..Oberwaldhaus" mit einer 
Verse auf Sommer und Ur- längeren Pause auf dem 
laub. unter anderem von Freizeitgelände (Strecke et- 
Wilhelm Busch, werden von wa 50 Kilometer), Diese To- 
Uenate Rauffmann vorgetra- ur ist für Familien mit Kin- 
gen Musikalisch wird sie dem gedacht, Rückkehr ist 
von Thomas Rießert und etwa um 18 Uhr in Dreieich, 
pantomimisch von Herbert Die Abfahrt erfolgt um 11 
Fischer unterstützt. Eintritt: Uhr am Lindenplatz in 
sechs Mark. Sprendlingen. 

SVD: Erfolgreiche Minigolfer 
Dreieicheiihnin - Am vergangenen Wochenende haben die 

Minigolfer des SV Dreieichenhain in Weiterstadt am dorti- 
f^en Pokalturnier teilgenommen. Sie konnten sich über einen 
ilritten Platz bei den Senioren und einen vierten Platz bei 
den Herren freuen. Bereits Mitte Juli konnten sie bei einem 
Pokalturnier zu Hause Erfolge feiern (wir berichteten). 

Weil Du so lieb und gut gewesen, 
fällt uns der Abschied doppelt schwer, 
nur ein Trost ist uns geblieben, 
jetzt hast Du keine Schmerzen mehr. 

Hildegard Prohaska 

• 7.2.1922 t 27. 7. 1995 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielseitige Weise zum 
Ausdruck brachten, sowie all denen, die sie auf ihrem letzten Weg be- 
gleitet haben. 

Gisela, Werner und 
Andrea Schwarz 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Taunusstraße 16 

Wochenmarkt muß ausfallen 
Dreieich - Der Einkaufsbummel über den Markt muß 

nächste Woche verschoben werden: Wegen der Sprendlinger 
Kerb fällt der Wochenmarkt am kommenden Donnerstag, 
10, August, nämlich aus. Dann geht es aber wie gewohnt 
weiter: Ab 17, August findet der Markt wieder regelmäßig 
jed^n Donnerstag vormittag statt. 

Gemütlichkeit Ist Trumpf: Gerne lassen sich Gerhard und Cora Schönweitz (Mitte) auf der grü- 
numrankten „Terrasse" der Dauercamper Barbara und Winfried Schmidt nieder. Foto: Fiender 

Farben richtig entsorgen 

Umweltmobil sammelt nächste Woche Sondermüll 
Dreicichenhain 

Jetzt können wieder 
die Keller und Dach- 
böden ausgemistet 
werden: In der Zeit 
vom 8, bis 12. August 
sammelt das Um- 
weltmobil der Firma 
Kilb im Auftrag des 
Umlandverbandes 
Frankfurt an ver- 
■schiedenen Stellen 
in Dreieich die Ab- 
fälle, die nicht in den 

• Ausguß, die Toilette 
oder die Mülltonne 
gehören. 

Insbesondere sind 
dies Farben und 
Lackrückstünde, Lö- 
semittelreste, Holz- 
und Pflanzenbe- 

handlungsmittel, 
Chemikalien aus 
dem Hobbvbereich, 
Kleinbatterien, Alt- 
medikamente, PCB- 
Kondensatoren und 
PCB-kontaminierte 
Leuchten und 
Leuchtstoffröhren, 
Säuren und Laugen 
sowie Fieberthermo- 
meter (Quecksilber), 
Nicht zum Sonder- 
niüll gehören dage- 
gen Autobatterien, 
Altöl und Dispersi- 
onsfarbe, 

Die Sammeltermi- 
ne und Standorte se- 
hen für den Stadtteil 
Dreieichenhain wie 
folgt aus: Freitag, 11, 

August, steht das 
Mobil von 11 bis 12 
Uhr im Odenwal- 
ding/Kennedystra- 
ße, von 12,30 bis 14 
Uhr wartet es auf 
dem Parkplatz 
Sportgelände/Breite 
Haagwegschneise 
auf Abgaben und 
schließlich von 14,30 
bis 15,30 Uhr an der 
Fahrgasse/Parkplatz 
am Untertor, 

Aus technischen 
Gründen können nur 
Sonderabfällle aus 
Haushaltungen, 
Handwerksbetrie- 
ben. kleingewerbli- 
chen Unternehmen 
und Dienstleistungs- 

bereichen bis maxi- 
mal 100 Kilogramm 
beziehungweise in 
Behältern mit höch- 
stens 20 Liter Fas- 
sungsvermögen an- 
genommen werden. 

Bei diesen Abga- 
bemengen gibt es 
zwei Ausnahmen: 
PCB-haltige Kon- 
densatoren können 
nur bis zu einer Men- 
ge von maximal zehn 
Kilogramm angelie- 
fert werden und 
Leuchtstoffröhren 
werden nur in haus- 
haltsüblichen Men- 
gen bis maximal drei 
Stück angenommen. 

Statt Pistolen 

knallen jetzt 

Sektkorken 
Egelsbach - Gut 

schießen können sie. 
jetzt beweisen sie, daß 
ihnen auch Spiel und 
Spaß liegt: Der Egelsba- 
cher Schützenverein 
feiert nämlich morgen, 
5, August, ab 17 Uhr 
sein alljährliches Som- 
merfest für die ganze 
P'amilie. Eingeladen ins 
SchUtzenhaus sind alle 
Mitglieder mit ihren 
Angehörigen. alle 
Freunde und Gönner 
des Vereins. Bei Speis 
und Trank sowie ver- 
schiedenen Spielen will 
die Schützenfamilie ei- 
nen schönen Sommer- 
abend verbringen. 

Grund zum Jubeln hat 
der Schützenverein oh- 
nehin: Der Sportpisto- 
lenmannschaft war der 
Gruppensieg trotz der 
Niederlage im letzten 
Weltkampf auf heimi- 
schem Stand gegen 
Buchschlag nicht mehr 
zu nehmen (wir berich- 
teten), Beim Sommer- 
fest wird al.so gleichzei- 
tig der hervorragende 
.Saisonsieg gefeiert. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Kleider, Shorts und Bademoden wandern oftmals über den Ladentisch 

ii 

Mit Kind Im Arm auf der Suche nach günstigen und schönen Angeboten. Fotos (3): Fiender Seltener Anblick: Männer schicken oft Ihre Frauen zum Einkaufen, statt selbst zu gehen. 

Sonne treibt Egelsbacher zum Schlußverkauf 

Geschäftsleute sehr zufrieden / Viele Männer schicken Frau / Ausblick: Farben und Schnitte für den Herbst 

AWO feiert ihre 

Grillparty bei 

Hundefreunden 
Rgelsbach - Der Ortsver- 

ein Kgelsbach der Arbeiter- 
wohlfahrt veranstaltet am 
Samstag, 12, August, ab 15 
Uhr auf dem Gelände des 
,,Vereins der Hundefreun- 
de" am östlichen Waldrand 
seine diesjährige Grillparty 
zu der alle Mitglieder und 
Freunde eingeladen sind. 

Mit Kaffee und Kuchen 
geht es los. Die sonstige Be- 
wirtung übernehmen die 
„Hundefreunde". Sie sor- 
gen auch für Gegrilltes in 
(ler bekannten Qualität. Die 
Teilnehmer werden gebe- 
ten, ein Kaffeegedeck mit- 
zubringen. Der Bus fährt 
wie folgt: Allfahrt um 14 
Uhr, erste Haltestelle in der 
Hahnstraße (Dr. Krämer), 
zweite Haltestelle am Bür- 
gerhaus, dritte Haltestelle 
Woogstraße, Ecke Ostend- 
straße. 

Kgelsbach (af) - In leuch- 
tenden Farben hängen sie in 
den Schaufenstern der Mo- 
dehäuser und Kleiderge- 
schäfte - die SchiUler, die 
Sonderangebote und stark 
reduzierte Preise verspre- 
chen. Seit Montag locken sie 
zur Schnäppchen-Jagd, 
denn der Schlußverkauf hat 
begonnen. Noch bis zum 
Samstag kommender Woche, 
12. August, fällt es nun be- 
.sonders schwer, das Geld 
beim Bummel durch die 
Straßen Egelsbachs nicht 
auszugeben, Gei'ade jetzt, 
wo der Sommer sich von sei- 
ner heißesten .Seite zeigt, 
können ein paar neue Sa- 
chen im Kleiderschrank 
nicht .schaden. Oder sind die 
Leute schon so gut ..ausgi'i ü- 
stet", daß sie willen.sstark an 
den günstigen Angeboten 
vorbeigehen können? 

,,Also Ijei uns ist der 
.Schiißverkuuf gut angelau- 
fen", freut sich Brigitte Go- 
dau, Verkäuferin im Mode- 
haus Wallenfels. ,,l)as Wet- 
ter kam jetzt gerade recht." 
Der Renner wari'n bei ihr 
bisher eindeutig die Kleider. 

..Sie sind jetzt bei den hohen 
Temperaturen genau das 
nichtige, tragen sich leicht 
und luftig", meint die junge 
Frau. Auch Shorts hat sie 
gut verkauft: ..Die gehen ei- 
gentlich immer." 

Die.se Erfahrung hat auch 
Ingrid Adler gemacht, Ver- 
käuferin im Modehaus Rei- 
chelt: ..Bermuilas sinil sehr 
beliebt." Auch hier herrscht 
Zufriedenheit über die er- 
sten Tage des Schlußver- 
kaufs. ,,liie Kunden wollten 
vor allem Sachen, die sie 
jetzt bei den hohen Tempe- 
raturen tragen können." 
F^ntsprechend gingen be.son- 
ders oft T-Shirts oder Tops 
über den Ladentisch. 

,,Alles, was wenig Stoff 
hat", bringt es Melitta Horn. 
Besitzerin des gleichnami- 
gen Wäschegeschäfts auf ei- 
nen Nenner, Hat sie doch ei- 
ne große Auswahl an Hade- 
moden, HO profitiert sie wie 
ihre Kolleginnen von dem 
sommerlich-heißen Wetter, 
,,Seit die Temperaturen .so 
raufgeklettert sind, ist die 
Nachfrage sehr groß," 

Auch Ralf Grünewald, Ei- 

gentümer des Schuh- und 
Sporthauses Werkmann, hat 
keinen Grund, über die Hitze 
zu stöhnen: ,,Die Badebe- 
kleidung läuft hei vorragend, 
und auch leichte Schuhe wie 
Sandalen sintl .sehr gefragt", 
zieht er Zwischenbilanz, 
,,Viele Leute waren noch 
nicht im Urlaub und decken 
sich ein," Der Schlußverkauf 
sei ähnlich gut wie in den 
vergangenen Jahren ange- 
laufen, einen kleinen An- 
stieg gebe es im Bereich der 
Herrenschuhe zu veizeich- 
nen. Allerdings kommen die 
Männer .selten selbst, ,,Wir 
geben den Frauen eine Aus- 
wahl von drei oder vier Paar 
Schuhen mit, die der Mann 
dann abends probieren 
kann", erläutert Half Grüne- 
wald, ,,Am nächsten Tag 
teilt uns die Frau mit, ob und 
welches Paar genommen 
wird," 

Die ,,bei|uemen" Männer 
sind auch Brigitte Godau aus 
dem Modehaus Wallenfels 
gut bekannt. ,,Wir haben 
zwar nur vereinzelt mal 
Teile für den Herren, doch 
die kaufen fast immer die 

Frauen", schmunzelt sie, 
Änderung scheint aber in 
Sicht. ..Das betrifft eher die 
mittlere oder ältere Genera- 
tion", spricht Melitta Horn 
aus Erfahrung. ..Die jungen 
Männer suchen sich heute 
lieber selbst ihre Sachen 
aus." 

Möchte zwar noch nie- 
mand bei diesen Temperatu- 
ren an Pullover und Jacke 
denken, so müssen die Ein- 
zelhändler natürlich längst 
Bestellungen aufgegeben ha- 
ben, und leilwei.se liegt die 
Ware für den Herbst zum 
Verkauf schon bereit, zu- 
mindest aber im L.ager. 
..Erdtöne und Grün bestim- 
men in die.ser Winter.sai.son 
stark die Mode", gibt Ingrid 
Adler vom Modehaus Rei- 
chelt einen Ausblick. 

Dem kann Verkäuferin 
Brigitte CJodau nur zustim- 
men. ,,Grau wird auch viel 
getragen", ergänzt sie. Der 
Schnitt sei allgemein eher 
eng und kurz, der Girlie- 
Look eben. Auch auf Be- 
währtes wird zurückgegrif- 
fen: Nicki-Stoffe wie in den 
7()ern und Leggins mil der 

Länge von Ri-iterhosen ver- 
vollständigen das Pro- 
gramm. Natürlich dürfen die 
obligatorischen .leans nicht 
fehlen. ,,Ich weiß gar nicht, 
was die Mode ohne Jeans 
machen würde", lacht Hri- 
gitl(< Ciodau. 

..Unlendrunlei" wird es 
dunkler. Der Meinung ist zu- 
mincU'st Melitta Horn. ..Ne- 

Wltzlge und grelle Schilder la- 
den überall zur Schnappchen- 
Jagd ein. 

Neubau der K168 vorantreiben 

Egelsbacher SPD nahm bei Ortstermin die Gemeinde in Augenschein 
Kgelsbach - Unter die Lu- 

pe nahm die Egelsbacher 
SPD-Fraktion jüngst bei ei- 
nem Ortstermin verschiede- 
ne Plätze der Gemeinde. Be- 
g<mnen wurde auf dem Ge- 
lände des neu eingerichteten 
Spielplatzes Offenthaler 
Straße (wir berichteten), mit 
dem sich die SPD-Parla- 
mentarier übefaus zufrieden 
zeigten. 

Dann ging es weiter zu 
Egelsbachs in Bau befindli- 
cher Umgehung.sstraße, viel- 
mehr dem unbefriedigenden 
,,Rudiment", wie es der 
Fraktionsvorsitzende Wolf- 
gang Becker ausdrückte. Es 
sei immer noch offen, wann 
die Trasse der K 1 (i(! neu am 

Geläntle der Firma Flei.ssner 
vorbei zur Wolfsgartenstra- 
ße geführt werden kann. Das 
neu gestartete Offenlegungs- 
verfahren gegenüber der 
Firma Fleissner ist, so Bek- 
ker weiter, noch immer nicht 
abge.schlo.ssen. 

So wie es aus.sehe, werde 
das Teilstück der K lüH bis 
zur Hans-Fleissner-Straße 
noch in diesem Jahr fertigge- 
stellt und der Verkehr müsse 
dann eben über die Wolfs- 
gartenstraße, die Hans- 
Fleissner-Straße und die 
K 1(>8 fließen, Die.ses Provi- 
sorium könne jedoch nur für 
eine kurze Übergangszeit 
gelten; die endgültige Fer- 
tigstellung, auch unter Inan- 

spruchnahme des bisher 
noch mit tler Firma Fleissner 
strittigen Geländes, müsse 
Anfang lOiKi sichergestellt 
werden. 

Die Hundesbahn, so .sei der 
jetzige Kenntnisstand, beab- 
sichtige jedenfalls, den 
Egelsbacher Bahnübergang 
noch zur Jahreswende zu 
.schließen. Wolfgang Becker 
bezeichnete dies als eine 
überaus bedauerliche Ent- 
wicklung, und die Gemeinde 
müsse alles tun, was in ihrer 
Macht stünde, um den Wei- 
terbau der K Ui8 Voranzu- 
treiben. 

Durchaus mit Befriedi- 
gung nimmt die Egelsbacher 
SPD den eingeleiteten ,,De- 

Mlt dem Rad fuhren SPO-Abgeordnete durch die Gemeinde, um einige Plitze In Egelsbach genau 
unter Augenschein zu nehmen. Foto: p 

mokratisierungsprozeß" bei 
Gemeindepolitikern von 
Bündnis 9()/Die Grünen zur 
Kenntnis, so Becker. Die 
Presseveniffentlichungen 
des Mitgliedes des Gemein- 
devorstandes von Bündnis 
90/Die Grünen, Karl Frye, 
zum Thema Grundschulneu- 
bau ließen die SPD-Fraktion 
zumindest hoffen, daß end- 
lich erkannt wertle, daß die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde ein klares Plazet 
zum Standort der Grund- 
schule abgegeben haben. 

,,Wir jedenfalls wollen", 
bekräftigt Wolfgang Becker, 
daß die Schule i-n Neubau- 
gebiet Brühl entsteht und 
nirgendwo sonst". Die so an- 
gemahnte Kompromißbe- 
reitschaft, das Aufeinander- 
zugehen, Vorschläge auf eine 
Dependancelösung, ein 
,,bißchen Schule an der 
Ernst-Reuter-Schule, ein 
bißchen Schule im Brühl", 
all diese Dinge werde die 
SPD nicht unterstüzen. 

Es scheint so, glaubt Wolf- 
gang Becker, daß diese Vor- 
schläge Karl Fryes und auch 
seiner Fraktionsvorsitzen- 
den so etwas wie ein politi- 
sches ,,Rückzugsgefecht" 
darstellten, um möglichst 
ohne Blessuren aus einer 
starren, gegen den Bürger- 
willen gerichteten Haltung 
herauszukommen. 

Waldhütte raubt 

vielen den Schlaf 

Oft zu laut / Neue Feier-Zeiten 
Kgelsbach (af) - Eigent- 

lich ist sie ja eine Stätte 
der »holung, der Feiern 
und der Fröhlichkeit, doch 
zum Lachen war einigen 
Egelsbachern in der ver- 
gangenen Zeit gar nicht 
zumute, wenn sie an die 
Waldhütte dachten. Im 
Gegenteil: Erboste Bürger 
aus dem Ortsteil Trift rie- 
fen bei der Gemeindever- 
waltung an und be- 
.schwerten sich über die 
,,lautstarken Veranstal- 
tungen", die an der Wald- 
hütte gefeiert würden. An- 
rufe dieser Art hätten sich 
in dt?n vergangenen Wo- 
chen gehäuft, so der Erste 
Beigeordnete Rudolf Pie- 
per, 

,,Immer wieder", fährt 
er fort, ,.erreicht die .Be- 
gleitmusik' zu privaten 
Veranstaltungen und auch 
Veranstaltungen der Ver- 

eine einen l'egel, der im 
mehrere hundert Meter 
entfernten Wohngebiet 
mehr als vernehmlich ist". 
All zu oft gingen die Fei- 
ern auch nicht mit der 
•Sperrstunde um 1 Uhr zu 
Ende, sondern würden 
noch bis zum Morgen- 
grauen, ja bis 4 Uhr, foi l- 
ge.selzt. 

Ein Zustand, dem die 
Gemeinde Egelsbach nun 
einen Riegel vorschieben 
möchte, um den Bürgern 
im Trift ihre Ruhe zu ga- 
rantieren, Die ,,Überlas- 
sungsbedingungen" für 
die Waldhütte wurden 
entsprechend geändclt: 
Ab .sofort ist musikali.sche 
Unterhaltung nach 22 Uhr 
untersagt. Außerdem muß 
jedwede Veranstaltung 
pünktlich um 1 Uhr mor- 
gens beendet sein. 

ben dem klassi.schen Weiß 
bestimmen Schwarz- und 
Hlautöne die Wäsche der 
kommenden Wi ntersaison ". 
so die Fachfrau. ..Die Farben 
werden von den Modema- 
chern diktiert." Wollte je- 
mand ein Kleidung.sstück in 
einer Farbe kaufen, die gera- 
de nicht .,in" ist, bekäme ei' 
gewöhnlich Probleme. 

Die Schuhmode wird wie- 
der etwas weiblicher, so pro- 
gnostiziert Ralf Cirünewald 
für .sein Fachgeschäft: ,,Die 
Plateau-Absätze sind etwas 
schmaler, die Form der 
Schuhe nicht mehr so klobig, 
sondern femininer," 

Doch zunächst ist weiter 
Sommer angesagt. Wer noch 
einmal auf Schnäp|)ihen 
Jagd gehen will, sollti' sich 
beeilen, denn die Regale in 
den Kgelsbacher Ge.scliäften 
leeren sich zusehendsl, und 
die Auswahl wird immei' 
kleiner. Bleibt zu hoffen, daß 
das Wetter weiterhin schon 
bleibt, damit die neuen Ki- 
rungenschaften auch noch in 
diesem Jahr ,,ausgeführt" 
werden können. 

Musikzug legt 

mit Pauken und 

Trompeten los 
Kgelsbach - Die Proben 

des Musikzuges der SC 
Egelsbach beginnen wieder 
ab heule, 4. August, mit der 
CJesamtprobe in der Aula der 
Ernst-Reuter-Schule. 
Pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen ist erwünscht, da 
das große Herbstkonzert am 
2iJ. (Oktober vor der Tür 
steht. Hierfür ist noch eini- 
ges an Probenarbeit zu lei- 
sten, da viele neue Musik- 
stücke geplant sind. 

Ab Montag, 7. August, be- 
ginnen dann auch wieder die 
Proben für die Register Me- 
lodie (Flügelhörner, Trom- 
peten, Tenorhörner, Bari- 
ton), Holz (Flöten, Klarinet- 
ten, Saxophon) und Harmo- 
nie (Hörner, Po.saunen, Tu- 
ben, Schlagzeug). 

Für Musikinteressierte, 
die ebenfalls ein Instrument 
erlernen möchten, bieten die 
gemeinsamen Proben frei- 
tags ab lSli30 Uhr in der Aula 
der Ernst-Reuter-Schule die 
Gel^.'genheit für eine erste 
Kontaktaufnahme, Es sind 
alle willkommen, von .sechs 
bis (iO Jahre, 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Das für kom- 

menden Dienstag, 8, August, 
vorgesehene Treffen muß 
leider entfallen. Der nächste 
Termin ist erst im Septem- 
ber, wie bereits bekannt ge- 
geben. 

Jahrgang 1920/21 Jahrgang 1925/26 
Kgulsbuch - Wir treffen 

uns am kommenden Mitt- 
woch, 9, August, 15 Uhr. in 
Langen, im gemütlichen 
Cafd Jetter, das sich in der 
Südlichen Ringstraße der 
Stadt befindet. 

Kgelsbach - Wir fahren am 
kommenden Mittwoch, 9, 
Augu.st, um 14,30 Uhr vom 
Berliner Platz aus zum Na- 
turfreundehaus in Mörfel- 
den, Die Ankunft erfolgt et- 
wa um 15,30 Uhr, 

t: 
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Bauemkämpfe endeten 1995 mit tosendem Applaus 

Aufführung der Theatergruppe „Bundschuh" begeisterte Publikum im ausverkauften Eigenheim / Egelsbacher mit dabei 
Egclsbach (nc) - Nach über 

zehn Monaten intensiver Ar- 
beit, anstrengenden und zu- 
gleich hochmotivierten Pro-^ 
ben und viel Beschäftigung 
mit einem eher unbeachteten 
Abschnitt der deutschen Ge- 
schichte war es endlich so- 
weit: Ende Juli fiel der 
Startschuß für die Sommer- 
abend-Toumee der Theater- 
gruppe „Bundschuh", die 
mit der ,,Bauemoper" in 
Rheinland Pfalz, Hessen und 
Thüringen zu sehen ist. 

Am Mittwoch abend 
machten die jungen Laien- 
schauspieler auch in Egels- 
bach Station, Die Besucher 
im ausverkauften Saalbau- 
Eigenheim waren sichtlich 
begeistert von dem profes- 
sionell dargebotenen Musi- 
cal, das durch Emotionalität 

und viel Liebe zum Detail 
auffiel. Nichts wirkte aufge- 
setzt oder auswendig ge- 
lernt. Im Gegenteil: Die 
Schauspieler vermochten 
mit Einfühlung in die dama- 
lige Zeit, mit gekonntem 
Einsatz von Mimik, Sprache 
und Ausdruck, mit authenti- 
schen Kostümen und ein- 
fallsreicher Kulisse, das 
Zeitrad zurückzudrehen, zu- 
rück zu den Bauernaufstän- 
den, die im Jahr 1525 mit 
Wut und Enttäuschungen - 
und 1995 in Egelsbach mit 
tosendem und langanhalten- 
dem Applaus - endeten. 

Hinter den Proben für das 
1972 in Tübingen uraufge- 
führte Stück von Yaak Kar- 
sunke mit der Musik von Pe- 
ter Jan.ssens steckt jede Men- 
ge Arbeit. Das Ensemble, be- 

Trauer um die Opfer de* Kriege*, der In *elnem Kern nicht lün- 
ger als drei Monate dauerte, doch Insgesamt 130.000 Bauern 
das Leben kostete. Foto: Chromnica 

Unheimliche Radtour 

,,Summertime''-Programm beendet 
Egelsbach - Mit der drit- 

ten und letzten Veranstal- 
tung im Rahmen der Reihe 
,,Summertime '95", einer 
fröhlichen Fahrradtour 
zum Naturfreundehaus in 
Mörfelden, endete kürz- 
lich die Sommerpause des 
Musikzuges der SG Egels- 
bach. 

Trotz • später einsetzen- 
den Regens war auch die 
letzte Fahrt dieses Som- 

mers ein voller Erfolg. Le- 
diglich bei der Heimfahrt 
durch den finsteren Wald 
wurde es zwei Mitfahrern 
doch recht unheimlich. 
Aber in Egelsbach ,,Auf 
der Trift" bei den ersten 
Laternen angekommen, 
hatte sich dies wieder ge- 
legt, und beide beteiligten 
sich munter an den Ge- 
sprächen. 

Über die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
zu meinem 

85. Geburtstag 
habe Ich mich sehr gefreut. Ein herzliches Dankeschön 
allen Verwandten. Nachbarn und Freunden, dem Bürger- 
meister Herrn Eyßen, dem Herrn Pfarrer Diehl, dem ev. 
Frauenverein, der Sportgemeinschaft Egelsbach, dem 
Landfrauenverein und der Volksbank Egelsbach. 

Kunigunde Knöß 
Langener Straße 24, 63329 Egelsbach 

WIR HEIRATEN 

omas J_aK0e 

3okAja i_o+2 
Egelsbach, Wollsgarter^straße 62 

Kirchliche Trauung: Samstag, den 12. August 1995, um 16 Uhr 
In der evangelischen Kirche Egelsbach. 

Polterabend: Mittwoch, den 9. August 1995, ab 19 Uhr 
in der Wolfsgartenstraße 62. 

Gepollen wM nach alter Sitte, mit Porzellan, drum unsre Bitte, laßt 
Plastik, Schrott und Papier zurück, nur echte Scherben bringen Glück. 

WIR HEIRATEN 

^0 63329 Egelsbach, 
Thüringer Straße 17 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 12. August 
1995, um 14 Uhr in der evangelischen Kirche in Egelsbach 
statt. 
Polterabend: Mittwoch, 9, August 1995, ab 18 Uhr an der 
Waldhütte. 

Viel Glück, das ist des Polterns Zweck, 
werft Porzellan, laßt Unrat weg. 

stehend aus 29 Laienschau- 
spielern, setzt sich überwie- 
gend aus Schülern und 
Schülerinnen zusammen, die 
aus ganz Hessen stammen, 
darunter auch aus Langen 
und Egelsbach. Da die Teil- 
nehmer des Projekts, das von 
kirchlichen Einrichtungen 
in Kassel, Mainz und Erlen- 
see Langendiebach getragen 
wird, aus so unterschiedli- 
chen Ecken stammen, fan- 
den die Proben in Form von 
mehrtägigen Seminaren 
statt, meist einmal monat- 
lich. 

Der Schweiß und die An- 
strengungen haben sich je- 
doch für alle Beteiligten ge- 
lohnt, Schon bei der Premie- 
re des Stückes am 4, Juni in 
Schloß Hohensolms ver- 
mochten die jungen Schau- 
spieler ihr Publikum in Be- 
geisterung zu versetzen. 
Nach dem Erfolg dreier Auf- 
führungen auf dem evangeli- 
schen Kirchentag in Ham- 
burg konnten sie schließlich 
erwartungsvoll ihrer mehr 
als vierwöchigen Tournee 
entgegensehen. 

Die Oper handelt von einer 
Niederlage, und so wird 
auch der Blick im wesentli- 
chen auf die Opfer der Un- 
terdrückung, die deutschen 
Bauern, gelenkt. Dabei fin- 
det nicht nur die Zeit zwi- 
schen 1524 und 1525, dem ei- 
gentlichen Kern der Bauer- 
naufstände, Beachtung. Be- 
ginnend im 15. Jahrhundert 
zeigt das Stück, wie aus der 
anfänglich demütigen Hal- 
tung der Bauern gegenüber 
Adel und Klerus Wut und 
Haß wird, der sich durch die 
Hinhaltetaktik der Herr- 

schenden nur noch ver- 
stärkt. Geplagt von Abgaben 
und Diensten an die Lehns- 
herren, die ihre eigenen Le- 
bensbedingungen auf men- 
schenunwürdige Weise her- 
abdrückten, und zunächst 
von der Lehre Luthers ermu- 
tigt, beginnen die Bauern die 
sie benachteiligende Stände- 
ordnung zu hinterfragen. 

Voraufstände, wie die 
Bundschuh-Verschwörun- 
gen, die ihren Namen von 
den kreuzweise gebundenen 
Rindslederschuhen der Bau- 
ern haben, bereiten den ei- 
gentlichen Bauernkrieg von 
1525 vor. Als in diesem Jahr 
zunächst einige Siege ver- 
zeichnet werden können, 
wächst die Hoffnung, der 
feudalen Willkürherrschaft 
ein Ende bereiten zu können. 
Nach der Wende des Wein- 
gartner Vertrages jedoch 
verlieren viele Bauern ihr 
Leben und schließlich Zuge- 
ständnisse von Seiten der 
kurzzeitig eingeschüchter- 
ten Adeligen. 

Auf der Bühne scheinen 
die Schauspieler der Thea- 
tergruppe ,,Bundschuh" ihre 
normale Identität abzulegen 
und voll in ihrer Rolle aufzu- 
gehen. Die leisen Momente 
des Stückes, die die Bauern 
zu Beginn noch in eindring- 
lich flehentlichem, demüti- 
gen Ton zeigen oder später 
bei der Trauer um Freunde 
und Angehörige, die wäh- 
rend des Krieges getötet 
wurden, waren ebenso 
glaubhaft, wie die Wut der 
Unterdrückten, die sich ge- 
genseitig dazu anstacheln, 
sich endlich zur Wehr zu set- 

in originalgetreuen Kostümen, mit einer beeindruckenden Kulisse und einem professionellen 
Spiel begeisterten die jungen Schauspieler der Theatergruppe „Bundschuh" am Mittwoch abend^ 
Ihr Publikum Im Eigenhelm. — ~ 

zen. 
Der Zuschauer durchlebt 

mit den Bauern die gesamte 
Palette an Gefühlen: Da 
herrschen im einen Moment 
noch Angst und Leid vor, im 
nächsten versuchen die Be- 
herrschten ihre Situation 
durch ausgelassenes Feiern, 
derbe Sprüche und böse 
Spötteleien über die ,,Pfaf- 
fen" und die Fürsten zu 

überspielen. Wird auch 
überwiegend die Perspektive 
der Bauern als einem ausge- 
beuteten und mißhandelten 
Stand gezeigt, so wird doch 
auch nicht geleugnet, wie 
haßerfüllt, mitleidslos und 
aggressiv diese gegen Adeli- 
ge vorgegangen sind, wozu 
die Bauern in ihrer Ver- 
zweiflung getrieben wurden. 

Eine Verzweiflung, die je- 

Blauröcke gingen in die Luft 

Großes Treffen der Feuerwehren auf dem Flugplatz 

Foto: Chromnica" 

doch verständlich wird 
wenn man erfährt, daß die 
Stühlinger Gräfin mitten in 
der Erntezeit von ihren Bau- 
ern verlangt hat, Schnecken- 
häuser zu sammeln, damit 
sie ihr Garn darauf wickeln 
kann - was im Juni 1524 das 
Faß zum Überlaufen brach- 
te, und den Bauernkrieg ein- 
läutete. 

Anztig« 'n 

Egelsbach - Das Viertel- 
jahrestreffen der Alters- und 
Ehrenabteilung der Feuer- 
wehren Egelsbach, Langen, 
Buchschlag, Sprendlingen, 
Dreieichenhain, Götzenhain 
und Offenthal fand diesmal 
auf dem Flugplatz in Egels- 
bach statt. Kürzlich traf man 
sich dort mit dem Geschäfts- 
führer des Flugplatzes, Karl 
Weber, welcher in Kürze in 
den verdienten Ruhestand 
verabschiedet wird, :5u ei- 
nem allgemeinen Gedanken- 
austausch in gemütlicher 
Runde. 

Durch eine großzügige Lo- 
saktion der Flugplatz-Ver- 
antwortlichen wurden unter 
den ehemaligen Blauröcken 
einige Rundflüge ausgelost, 
welche auch noch am glei- 
chen Nachmittag verwirk- 
licht wurden. Der Dank 
stand den Gewinnern sicht- 
lich ins Gesicht geschrieben, 
als sie in die Maschinen stie- 
gen. 

Die Feuerwehren zeigten 
sich bei dem Treffen voll des 
Lobes für Karl Weber: So 
habe er es der Feuerwehr in 
Egelsbach immer wieder 

Gute Haltung 

jetzt lernen 
Egelsbach - Ein neuer 

Kursus zur Rücken- 
schule in der Kranken- 
gymnastikpraxis Jutta 
Egger, Boschring 12, in 
Egelsbach startet wie- 
der am Montag, 14. Au- 
gust, von 18.30 bis 20 
Uhr und am Freitag, 18. 
August, von 10 bis 11.30 
Uhr. 

Da die Teilnehmer- 
zahl begrenzt ist, wird 
um telefonische Voran- 
meldung unter der Tele- 
fonnummer 94 44 13 ge- 
beten. 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTGRUPPE 

In Erzhausen - Info Mo.-Fr. 
06150/8 18 14 

Awo-Frauen: 

Neues Treffen 
Egelsbach - Am kommen- 

den Dienstag, 8. August, fin- 
det um 14 Uhr im Geniein- ' ' 
Schaftsraum des Altenwohn- 
heims an der Dresdner Stra- '' 
ße der nächste Frauentreff''^ 
der Arbeiterwohlfahrt statt. 
Nicht nur Mitglieder sind" 
dazu eingeladen. Auch Frau- 
en, die mal ,,hineinschnup- '• 
pern" möchten, sind herzlich' ' 
willkommen. , 

' (11 
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Werner Puhlmann (rechts) und Friedrich Helfmann (links) über- 
reichten Karl Weber zur Erinnerung ein Geschenk. Foto: p 
möglich gemacht, auf dem 
Flugplatz Übungen durch- 
zuführen, die der Sicherheit 
dienten. Auch für die Feuer- 
wehr in Langen habe er es 
verstanden, bei der Geräte- 
beschaffung mitzuwirken 
und werde es wohl auch in 
Zukunft weiterhin versu- 
chen, 

Grund genug also für die 
Feuerwehren, Karl Weber 

entsprechend zu würdigen. 
Im Rahmen des gemütlichen 
Nachmittags erhielt er dann 
von den Vorsitzenden der A- 
und E-Abteilungen Egels- 
bach und Langen, Werner 
Puhlmann und Friedrich 
Helfmann, ein Geschenk 
überreicht, welches ihn an 
die Feuerwehr erinnern soll, 
die ihn selbst sicher nicht 
vergessen wird. 

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Ge- 
schenke anläßlich meines 

80. Geburtstages 
danke Ich allen Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, Pfar- 
rer Diehl, der Sängerverelnlgung 1861 Egelsbach und 
dem Senlorensingkrels. 

Egelsbach, Taunusstraße 3 
Luise Döring 

Wir gratulieren 

Carsten 

Schuh 

Sandra 

Kirsten 
Egelsbach, Schillerstraße 44 

Kirchliche Trauung: am 5. August 1995 in der evange- 
lischen Kirche In Egelsbach um 15 Uhr, 

Polterabend Ist am 2. August 1995 an der Waldhütte In 
Egelsbach ab 17 Uhr, 

Emmerich Gritsch, Wolfs- 
gartenstraße 33, zum 81, Ge- 
burtstag am Sonntag, 6. Au- 
gust. 

Elisabeth Knöß, Frankfur- 
ter Straße 5, zum 99, Ge- 
burtstag am Sonntag, 6. Au- 
gust. 

Rochus Spannhoff, Bran- 
denburger Straße 47, zum 
81. Geburtstag am Montag, 
7. August, 

Mina Eisenbach, Nidda- 
straße 19, zu 85, Geburtstag 
am Dienstag, 8, August, 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 6. August 
10 Uhr findet ein Abend- 
mahlsgottesdienst mit Pfar- 
rer Pape statt. 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 6. August 
8.45 Uhr ist eine Euchari- 
stiefeier vorgesehen. 

Amtüche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

Amtliche Bekanntmachung für Bebauungs- und 
Landschaftsplan Nr. A 04/01 „Kammereck Teil I" 
Hier; Bakanntmachung eine« Satzungtbeschluasas gamtß § 2 
Aba, 6 MaOnahmangaaatz zum Bundaabaugaaatz In dar Faaaung 
dar Bakanntmachung vom 28. April 1993 (BGB/1 S. 622), 
Der Bebauungs- und Landschaltspian Nr. A 04/01 „Kammereck Teil I" 
Ist von der Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach am 
29. 6. 1995gemäß§ lOBauGBvomB. 12. 1986 (BGBI. I S. 2253)als 
Satzung beschlossen worden. 
Der Bebauungsplan l<ann Im Rathaus der Gemeinde Egelsbach, Zim- 
mer 34 oder 35 III OG, Freiherr-vom-Stein-Slraße 13, 63329 Egels- 
bach, während der allgemeinen Dienstslunden eingesehen werden. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich auf bebau- 
tes und unbebautes Gelände beiderseits der 20 m breiten Wegepar- 
zelle, die im Westen der Ortslage von der Straße „Aul der Tritt" nach 
Nordwesten in den Egelsbacher Wald, zur Kläranlage bzw. zum 
Schloß Wolfsgarten führt: lediglich der nordöstliche Kammereckbe- 
reich ist aus dem Plangebiet des Teil I herausgenommen, der somit im 
einzelnen die Flurstücke Gemarkung Egelsbach Flur 13 Nr. 21/3, 22, 
23, 24/1, 24/2, 25 bis 28, 35 bis 49, 81, 82, 83/1, 83/2, 84 bis 86, 
87/1,87/2,88, 39,90/1, 90/2,91,109 bis 114 und 166 sowie Teile der 
Flurstücke Gemarkung Egelsbach Flur 13, Nr, 9, 20, 50, 51 und 165 
umlaßt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Es wird darauf hingewiesen, daß die Verletzung der Im § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor- 
schriften nur beachtlich ist, wenn sie innerhalb eines Jahres seit die- 
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge- 
macht worden Ist. Mängel der Abwägung sind nur beachtlich, wenn 
sie innerhalb von sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung schrift- 
lich gegenüber der Gemeinde Egelsbach geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Form- 
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist dar- 
zulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die Entschädigungen von durch den Bebauungsplan eintreten- 
den Vemiögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Eriö- 
schen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
Egelsbach, den 1. August 1995 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Plapar, Erster Beigeordneter 

■ ) 
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Neuzugänge sollen 

Lücken schließen 

Kader der TV-Basketballer steht 
Langen - Der nach den 

Abgängen einiger Lci- 
stung.sträger notwendige 
Neuaufbau des unter neu- 
em Namen antretenden 
I.angener Basketball- 
Bundesligateams ist weit- 
gehend abgeschlossen. 
Trainer Bill Snyder und 
das Basketball-Organisa- 
tionsteam hoffen mit den 
Veuzugängen Björn Ber- 
nard '(U-22-Nationalspie- 
ler des Erstligisten MTV 
Gießen), Rückkehrer Nor- 
bert Schiebelhut, Ralf 
Bülter (beide TV Lieh) und 
Jens Bauer (TG Hanau) die 
Lücken zu schließen, die 
die Abgänge von Robert 
Wintermantel (SG Braun- 
schweig), Thomas Krull, 
Goran Leko (beide TSV 
Speyer) und Daniel Hall- 
griTison (BG Ludwigs- 
burg) hinterlassen haben. 

Für Quincy Vance, des- 
sen Weiterverpflichtung 
den Verantwortlichen auf- 
grund .seines Bandschei- 
benvorfalls zu riskant er- 
schien, soll nun der 26jäh- 
rige Than Healy für die 
nötigen Rebounds und 
Punkte im Team des TV 
Axa Direkt Langen sor- 
gen. Der 2,04 Meter lange 
US-Boy hatte Coach Sny- 
der bei einem mehrtägigen 
Probetraining überzeugt. 

Mit zum Kader gehören 
auch die Youngsters Ben- 
jamin Bonlus, der aus 
Karlsruhe nach Langen 
gewechselt ist und einige 
Zeit dem Kader der .Junio- 
ren-Nationalmannschaft 
angehört hat, .sowie Da- 
niel Arons, Moritz Tobien 
und Frank Deckenbach 
aus der letztjährigen A- 
.lugend des TV Langen. Egelsbachs Miodrag Vucenovic (links), hier Im Zweikampf mit Uwe Fichtner vom SV Dreieichenhain, hat beste Aussichten auf den 

Torjägerpokal. Der wieseifilnke Stürmer hat bereits sechsmal getroffen. foIo Oriowski 

0:4-Niederlage 

gegen Oberrad 
Langen (app) - Kußljall- 

Bezirksligist FC Langen un- 
terlag m einem Testspiel 
Lanclesligist Spvgg Oi) 
Oberrad mit 0:4 KCL-Tiai- 
ner Klaus Kiederer war den- 
noch nicht unzufrieden 

Loren/ war in der '2'.i Mi- 
nute Nutznießer einer Lan- 
gi'ner Unzulänglichkeit, er- 
zielte muhelos die Krankfur- 
ter Kuhiung. Langens Half 
Aekermann vergab die beste 
Chance zum Ausgleieh. 
sehob aus wi'iiigen Metern 
am Tor vorbei. 

Im zweiten Aiisehnitt nah- 
men beide Trainer zahlrei- 
ehe Auswechslungen vor. die 
Spvgg. Of) zeigte sich tn'ffsi- 
cher Hans Zitnik. Neiizu- 
gang von (lerniania !I4 
Frankfurt, Sauer und Jii- 
gendspieler Barth trafi-n fiir 
dieCJastezurn klaren Krfolg 

!■'(" Langen: Schlapp: Bai;- 
i'r. I'ritzel, Meyerhofer. Ak 
kennann, Schweitzer. Mi- 
ehi'ls. Xanthopolous, Seibel. 
Markus ("iiiihmann. Uwe 
Crohrnann (Kialin, ,Ien.s 
Adams, Marc Adams) 

Zuschauer zum Auftakt mit Toren verwöhnt 

Beim Fußballtumier um den LZ-Pokal legten SG Egelsbach und Susgo mächtig los 
Langen (leo) - Seit Montag 

wird bei der SG Götzenhain 
(las sechste Fußballturnier 
um den Pokal der Langener 
Zeitung und den Preis der 
Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt ausgetragen. Bei hoch- 
sommerlichen Temperaturen 
iTlebten die Zuschauer vor 
allem am Eröffnungstag eine 
wahre Torflut, Die größte 
Knttäuschung bot bisher der 
FC Langen, der lediglich ei- 
ne Reservemannschaft nach 
Götzenhain schickte. Wäh- 
rend sich in der Gruppe 1 die 
beiden Bezirksligisten SG 
Kgelsbach II und Susgo Of- 
fenthal ein Kopf-an-Kopf- 
H(!nnen liefern, war nach ei- 
nem Spieltag in der Gruppe 
2 (die Donnerstags-Begeg- 
nungen waren bei Redakti- 
ons.schluß noch nicht been- 
det) noch alles offen. 

Gleich im ersten Spiel zwi- 
schen A-Ligist SV Dreiei- 
i henhain und Titelverteidi- 
ger SG Egelsbach II klingel- 
te es siebenmal im Dreiei- 
ehenhainer Netz, Überra- 
gend dabei: Miodrag Vuce- 
novic, der gleich vier Treffer 
erzielte. Dabei hatte der 
SVD nach dem 0:1 durch 
Chris Schwarz einige sehr 
gute Möglichkeit, die aber 
nicht genutzt wurden. Die 
beste vergab ,,Jimmy" Karl, 
der mit einem Foulelfmeter 
an SGE-Keeper Markus 
Croonen .scheiterte. Mit dem 

2:0 brach Vucenovic an- 
schließend den Dreieichen- 
hainer Widerstand. 

Auch in der zweiten Be- 
gegnung zwi.schen der Of- 
fenthaler Susgo und dem FC 
Langen wurden die Zu- 
schauer mit Toren verwöhnt. 
Insgesamt sechsmal setzten 
die Offenthaler, die im letz- 
ten Jahr lange um die Mei- 
.sterschaft im Bezirk Offen- 
bach mitspielten, dem 
,,Club" den Ball in die Ma- 
•schen. Matthias Rubi war 
dabei mit zwei Treffern am 
erfolgreichsten. 

Am zweiten Turniertag 
griff Veranstalter SG Göt- 
zenhain, im vergangenen 
Jahr Endspielteilnehmer, ins 
Geschehen ein. Gegen den 
zwei Klassen tiefer spielen- 
den TV Dreieichenhain hatte 
der Bezirksligist seine liebe 
Mühe, ehe der 1:0-Sieg unter 
Dach und Fach war. Im er- 
■sten Abschnitt liefen die 
,,Haaner" der SGG glatt den 
Rang ab, trafen jeweils ein- 
mal Latte und Pfosten des 
Götzenhainer Tores. Göt- 
zenhain raffte sich nach dem 
Seitenwechsel auf und Erik 
Baltrusch erzielte den erlö- 
senden Treffer zum 1:0-Er- 
folg. 

SG Götzenhain; Becker, 
Nie.schler, Wolfenstätter, 
Yilderim, Beckmann, Peter, 
Mardner, Aksa, Marc Bal- 

trusch, Erik Baltrusch, 
(Wesp, de Bernado). 

TV Dreieichenhain; Loh- 
ner; Lippert, Maaß, Walter, 
Petersen, Durani, Petry, 
Bleuel, Och, Leipold, Sicker 
(Stroh, Böger). 

Wenig Mühe hatte der FC 
Offenthal im Duell der Be- 
zirksligisten gegen die SSG 
Langen. Bereits vor dem 
Pausenpfiff sorgten Fix und 
Stapp mit ihren Toren für 
die Vorentscheidung zugun- 
sten des FCO. Auch im zwei- 
ten Durchgang agierten die 
Offenthaler überlegen und 
erhöhten durch Steffen 
Andre zum ,'?:0-Endstand. 

FC Offenthal; Heller; Wal- 
zer, Ullrich, Nickel, Michael 
Janocha, Völker, Aouraogh, 
Andre, Fix, Stapp, Adauski 
(Schnell, Oliver Janocha). 

SSG Langen; Schäfer; 
Benz, Juhnke, Seilbüchler, 
König, Dohmen, Gray, Mül- 
ler, Kürzivan, Cyrys, Betz 
(Galonska, Heil, Dinari). 

Am Mittwochabend feierte 
Susgo Offenthal ihren zwei- 
ten Erfolg in der Gruppe 1. 
Gegen den SV Dreieichen- 
hain behielt der Bezirksligist 
mit 1:0 zwar knapp, letztlich 
aber verdient die Oberhand. 
Der SVD legte munter los, 
hatte in der ersten Hälfte die 
größeren Spielanteile. Be- 
reits nach fünf Minuten kam 
Volker Großmann im Susgo- 

Strafraum zu Fall, doch Val- 
loz schoß den fälligen Straf- 
stoß Susgo-Keeper Marzano 
in die Arme. Als nach dem 
Seitenwechsel beim SVD die 
Kräfte schwanden, kam Of- 
fenthal be.sser ins Spiel. Den 
entscheidend™ Treffer er- 
zielte Akbulut, der in der !il. 
Minute aus III Metern unbe- 
drängt flach einschob. 

Susgo Offenthal: Marzano; 
Zucker, Deubler, Czok, 
Behnke, Schnürer, John 
Kappeser, Jean Kappeser, 
Setzer, Rubi, Akbulut (Zilch, 
Späth, Marozzi). 

SV Dreieichenhain; Geme- 
ri; Jensch, Schweinhardt, 
Karl, Schuler, Rudolf, Chri- 
stoph, Fichtner, Reichert, 
Valloz, Großmann (Wolf, 
Neubecker, Suß). 

Anschließend zog die SG 
Egelsbach nach, feierte mit 
dem 4:1 gegen den FC Lan- 
gen ebenfalls ihren zweiten 
Sieg. Nach kurzen Start- 
,schwierigkeiten sorgten Vu- 
cenovic (2) und Constantin 
Neagu bis zum Pau.senpfiff 
für klare Verhältnis.se. Nach 
dem Langener Ehrentreffer 
durch Roland Steitz (,'57.) 
stellte Egelsbachs Chris 
Schwarz nur fünf Minuten 
später den alten Abstand 
wieder her. 

SG F^geisbach II; Kadogli- 
ou; Oral, Camurcu, Butsch, 
Schwarz, Uletilovic, Best, 
Vucenovic, Manteufel, Ah- 

madi, Neagu (Flöter, (üin). 
FC" Langen; Haag; Len- 

kner, Michalek, Creutz, 
Schmidt, Jungmann, Fi- 
scher, Steitz, Krahn, Ehr- 
lich, Adams (Pastor, Schy- 
mura, Becker) 

Damit kommt es am heuti- 
gen Freitag (Ift.liO Uhr) in 
der Gruppe 1 zu einem ech- 
ten Endspiel um den Grup- 
pensieg, wenn sich Egels- 
iiach und .Susgo f)ffenthal 
gegenübersteht.>n. Der SGE 
genügt dank des besseren 
Torverhältni.sses bereits ein 
Unent.schieden, um erneut 
ins Finale einzuziehen. An- 
,schließentl stehen sich um 
Ii).45 Uhr der SV Dreiei- 
chenhain und der FC Langen 
gegenütier. Am morgigen 
Samstag spielt die .SG Göt- 
zenhain um 17 Uhr gegen 
den FC Offenthal. Der TV 
Dreieichenhain trifft um 
lü lf) Uhr auf die SSG Lan- 
gen. Die I'lazierungsspiele 
beginnen am Sonntag um 14 
Uhr. 

Egelsbachs Miodrag Vuke- 
novic hat mit bisher .sechs 
erzielten Treffern die besten 
Au.ssichten, Torschützenkö- 
nig zu werden. Chris 
Schwarz (Egelsbach) und 
Matthias Kühl (Susgo) fol- 
gen mit jeweils zwei Toren. 
I)(^r Kampf um den Titel des 
besten Torhüters ist dagegen 
noch völlig offen. 

Personalnot: Große 

Probleme für Schäty 

SGE heute beim VfR Mannheim 
Kgeisbaeh (leo) - Für 

FußbaiI-Kegionalligist SCJ 
EgelslKich steht heute 
abend (Ii).HO Uhr) beim 
VfH Mannheim das zweite 
Punktspiel der .Sai.son !).')/ 
!ll) auf dem .Spielplan. Im 
Vorfeld der Partie hat 
SGE-Trainer Herbert 
Schäty große Personal.sor- 
gen, Leo Caic, der bei der 
0:2-Auftaktniedeiiage ge- 
gen Ka,ssel die Kote Karte 
sah, wurde für nur ein 
Spiel gesperrt, ist damit 
kommende Woche gegen 
Vesteniiergsgreuth wieder 
dabei. Mike .Schmidt zog 
sich einen Muski-ifaserrili 
zu, wird heute pausieren 
mü.ssen. Auch .Slavisa I)a- 
cic und Zoltan Fekete sind 
leicht ange.schlagen, ihr 
Ein.satz entscheidet sich 
erst kurzfristig. Im Mitt- 
wochs-Training knickte 
zudem Kadenko Vukelic 
um und fehlt damit in 
Mannheim aller Voraus- 
sicht nach ebenfalls. 

SCJE-Manager Klaus 
Leonhardt weilte unter 
der Woche zweimal in 
(Jötzenhain heim Turnier 
um den Cup der Sparka.sse 
Längen-Seligenstädt und 
der Langener Zeitung, 
nahm dabei die zweite 

Mannschaft der SCJE in 
Augenschein. Leoniiardts 
Fazit: ,,So wie die Aktien 
steilen, nehnu'ii wir den 
Miki mit nach Mann- 
heim". ,,Miki", das ist 
Miodrag Vucenovic, der zu 
Saisonijeginn eigentlich in 
Egelsljach au,sgemustert 
werden .sollle. Mit ijisher 
.sechs Toren in zwei Parti- 
en spielte sich der ehema- 
lige Dörnigheimer in CJot- 
zenhain wieder ins Kam- 
penlicht. Tomas Oral sitzt 
nach ,seiner Verletzungs- 
pau,se in Mannheim auf 
der Bank, Kcmny Weimei 
ütjernimmt di<' Manndek- 
ker-Position von Leo C,iic 

Herijcrt .Schäty verlegte 
die Trainingseinheiten der 
letzten Woche auf I!) HO 
Ulu', schwor seine Kieker 
auf die Begegnung im 
Khein-Neckar-Stadion 
ein. ,,Wir holen einen 
Punkt", zeigte sich Klaus 
Leonhardt optimistisch. 
,,I)ie müssen erst einmal 
ein Tor gegen uns schie- 
ßen. Außertiem haben wir 
gegen Mannheim noch 
was gut", erinnert sich der 
Manager nur ungern an 
die beiden Niederlagen 
der Vorsaison zurück. 

Täghch fließt der Schweiß 

Bei den „Giraffen" hat die Saisonvorbereitung begonnen 
Langen - Seit dieser Wo- 

che schwitzen die Langenei- 
Giraffen wieder, um sich auf 
die am Ifi. Septemijer l«'gin- 
nende Saison in der 2. Bas- 
ketball-Bundesliga vorzube- 
reiten. Trainer Bill .Snyder, 
der vor einigen Tagen erst 
von seiner Spielersuche aus 
den USA zurückgekehrt ist, 
bittet seine neue Mannschaft 
in der Vorbereitungspha.se 
täglich zum Training in die 
Halle oder auf den PYeiplatz. 
Dabei a.ssistiert ihm Markus 
Kühn, der im vergangenen 
Jahr die zweite Mannschaft 
und die A-Jugend iietreute. 

Wenn auch noch nicht alle 
Spieler zur Verfügung ste- 
hen, so ist der frühe Trai- 
ningsbeginn doch notwen- 
dig, um aus den neuen Spiel- 
ern und dem verbliebenen 
Stamm ein schlagkräftiges 
Team aufzubauen, das als 
TV Axa Direkt Langen auf 
Korbjagd gehen wird. 

In der kommenden Woche 
steht ein viertägiges Trai- 
ningslager in Hannover mit 
zwei Spielen gegen den 
Nord-Zweitligisten Hanno- 
ver Flyers auf dem Pro- 
gramm, ehe am Mittwoch, 
10. August, das Team der St. 

Cloud University zu Gast in 
Langen sein wird. Ein erster 
Höhepunkt der Vorberei- 
tung wird dann am 20. Au- 
gust der erstmals ausgetra- 
gene Axa-Cup .sein, für den 
der Erstligist MTV Gießen 
und London Towers Basket- 
ball gewonnen werden 
konnten. Dieses Turnier mit 
zwei Spielen über die volle 
Länge wird ein echter Härte- 
test für die Giraffen sein, der 
sicherlich Rückschlü.sse auf 
das Abschneiden des Teams 
in der neuen Saison zulassen 
wird. 

Qirk Gieier (iinks) vom FC Langen war hier vor dem Offenthaier Jean Kappeser am Ball. IMeist aber waren die Susgo-Kicker beim 
Turnier in Götzenhain gegen eine überforderte „Ciub"-Elf einen Schritt schneller. Das Ergebnis von 6:0 spricht für sich. 

Foto: Oriowski 

Offene Türen beim „Club 

FC Langen stellt sich und seine Mannschaften vor 

Langen - Am 
Sonntag ab II Uhr 
veranstaltet der FC 
Langen im Wald- 
stadion Oberlinden 
einen Tag der offe- 
nen Tür. Nachdem 
das Clubhaus fast 
komplett in Eigen- 
hilfe renoviert wur- 
de, möchte der Ver- 
ein seine Sportein- 
richtungen einmal 

einer breiten Öf- 
fentlichkeit vorstel- 
len. Außerdem sol- 
len Freunde und 
Fans die Gelegen- 
heit haben, hinter 
die Kulissen des 
Clubs zu schauen, 
um zu erfahren, 
wieviel Aufwand 
für die Organisati- 
on de.s Sportbe- 

triebs notwendig 
ist. 

Ein weiterer 
Grund ist die Vor- 
stellung der aktiven 
Mannschaften so- 
wie der Junioren- 
mannschaft für die 
Saison 95/96. Beim 
Training unter der 
l,,eitung von Klaus 
Fiederer werden die 

Besucher auch die 
neuen Spieler näher 
kennenlernen. 

Bereits am morgi- 
gen Samstag spielt 
der FCL um 15.30 
Uhr gegen den TSV 
Trebur aus der Be- 
zirks-Oberliga 
Darmstadt. Das Re- 
serve-Spiel beginnt 
um 13.45 Uhr. 



Zler>Schubkarren. HAnMiampe. Ei- 
che rustikal. 4 x 60 Watt. Leiterwa- 
oen, helles Holz, je DM 150,-. Tel. 
06106 t 66 33 
Von Privat: 5 echte Perterteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert 
Tel 06102/5 35 13 
TreppengeiSndar 2,60 m verzinkt, 
bestehertd aus oberem Rohrhandlauf 
. 4.9 cm sowie einem mittl Rohr- 
handlauf .' 3.5 cm. senkrechte Zwi- 
schenstabe mit einem .* von 12mm. 
VBDM750 - Tel 06103. 6 76 71 
Kamera, Marke Samsung. ECX1, 
Super-Zoom, 30-14omm. Macro. 
umsth für 600 - DM. Sprudelbad m 
0/on u Zubeh . neuw . 400 -. Koffer- 
Bugelautom m Zubeh . 300-, Tel 
06106 ^98 27. ab 18 Uhr  
jÄgerzaun>Tür mit Schloß. 
110 X 115 cm. J/4 Jahr alt. für DM 
450.- zu verk . Tel 06103/6 67 59 
Holz-Gartenhaut, 4 x 4 m. 22gl Ve 
randa. 50 mm Massiv-Holzhohlen, 
ong verpackt u neu. NP 11 900 - nur 
DM5990-.Tel 0711 / 84 69 10 
Kastenniarkise, (Wandanbnngung). 
rot. 3.45 m br.. 2 m Ausfall. DM 850 -, 
Tel 06071 / 54 88  
Verkaufe AutotelefonC Netz. kpt. 
m Antenne. DM 300.-. Tel 06074 / 
2 45 30  

Verkaufe, eng klassisches amenk 
Modellbrautkleid. Gr 38-40. Cham- 
pagnefarben. Ruckenausschnitt. 2 m 
Schleppe. 1 x getragen. DM 1000.-, 
Tel 06106/48 99 ab 18,30 Uhr 
Holz-Fenster. Isolierglas, weiß, 
1 tlg . 0.95 X 1.4 t m, m. Rolladen u. 
Fensterbank. DM 500,-, Haustur. 
Holz mit Glas. 0,95 x 2,08 m, DM 
100,-, Tel 06071 / 4 26 sS4 
Verkaufe neue Rustica-Schrig- 
dach-Hundehütte. noch zerlegt. 
Breite 0.75, Lange 1.20. Hohe 0.75. 
Preis VB, Tel. C6103 / 8 56 45 
Wohnzl.-Schnink. Nußbaumfumiert, 
2.95m, VB30C.- 1 Farb-TV,38er- 
Bild. 100.-, 3er Set. Chrom-Beistell- 
GInslisch. 20.-. Babybadewanne m. 
Stander. 25.- Maxi Cosi 2000. VB 
70.- SoehnleE-abywaage. NP 99.-f, 
60,- Tel. 069 / 33 72 32 
Hochbett, Kiofor, H 1,10, ausziehba- 
re Schreibplatto. Lattenrost,'Matratze 
und Regal, für DM 200.-. Kett-Car. 
DM20.-. Tel 00104/7 24 97 
Aua Hauahaltnauflösung zu ver- 
kaufen; Div kl Schränke. Eckbank. 
Prospektständor. Rollstuhl. Transfu- 
sionsubungs-Puppo. Schreibtisch. 
ChefsesseT. hochw. Zell mit Boden 
6x4 in. Feuerlöscher. BTX-Gerät. 
Telefonanlane. Funkanlage mit 3 Wa- 
kie-Takies. Tel»fax-Gorät, Tel. 
06074 / 4 17 70 o 9 56 66 abends 
Wohnzlmmertichrank, 3,50 m. alt- 
deutsch. Nußb.ium, DM 150.-, 
Tel, 06106 / 2 2!3 78  
Propan-Gaahord, 4flammig, mit 
Backrohre. gut'3r Zustand. 
Tel 06181 /25 10 75   
Schrank mit Glasaufsatz u. kl. 
Schrank um 1900! DM200,-. Kinder- 
autositz Hnppy Gar. neuw,. 0-9 Mon,, 
DM 90,-. Seew=isseraquarium. auch 
für Süßwasser, 3201. DM 650.-. 
ffiü6104/9711 29ab13Uhr 

ALLES HIRS KINO 
Teutonia SportwaMn, rot-bunt, m. 
Sommertußsack. für Df^ 100.-, 
Teutonia KIndarwagen, pastell. 
kompl m. Garritur, tjM 150.Tel. 
06182/2 58 6:5 
Suche Geuther Hochstuhl, Kid-Hit 
o. Champ oder Trip-Trap v. Stocke 
(Sitz und Fußteil sind hohenver- 
stellb.). Tel. 069 / 8 00 25 56 
Kompl. Babyzlmmar In Kiefernach- 
bild. mit weiß komb., DM 1000,-. Ba- 
by-Phon DM 80.-. Chicco Buggy. 3 
Mon. alt, mit Verdeck, dunkelblau/ 
bunt. DM 220.-. Tel. 069 / 8 00 25 56 

Lalpold-Wleg«. weiß, lackiert mit 
Himmel. 300 -. Bauchtrage. 15 -. 
Wickeltasche, türkis. 20.-. Umstands- 
badeanzg . Gr 40.30 -. 069/86 99 56 
Fischer Kombl-Klwa. rosa/grau, um- 
baub Sportwagen. Babytragetasche, 
Fußsacke. Bettw . NP 1000.-. für. VB 
250,-. Tel 06106/ 1 36 36 
Herlag KlWa, hla-bunt m. Sonnen- 
schirm. Matratze, feststellb Doppel- 
schwenkrdder. höhenverstellbarer 
Schieber, Ablagekorb u Regen- 
schutz. sehr guter Zustand. 4 Mon. 
benutzt. VB 250.- Tel 069 / 84 41 77 
1 KInder-Junior-Bett m. Matr., 
70 X 140. DM200.-. 1 Kinderwagen, 
Harlan Alu m, Zubeh . DM 250.-. Tel, 
06074 / 4 38 73 
2 Chicco-Buagy-Fiy, grun. kompl 
m Regenverdeck. Winter- u, Som- 
merfußsack. Sonnenschirm. VB DM 
300-, 1 Judo-Anzug. Gr. 140. kaum 
gebr, DM 30 Tel 069 / 86 16 44 
Harlan KombUKInderwagen 
mit allem Zubehör. DM 350 -. 
Tel 06106/7 96 54  
Sprotwagen, Hauck Clipper 26, mint- 
lila. Regenschutz, Korb, schwenkbar. 
Mod, 94. sehr gut erhalten, 220.- DM. 
Tel 06104 / 17 37 
Ki.'AutosItz. Gabel-Safety Kid, 9-18 
kg. Stiftung Warentest GUT. 2 J alt. 
sehr out erh , vom Fahrersitz in Sitz- 
u Scnlafpos verstellbar. NP 240-. 
VK 120-.»06106/51 97 
Gitterbett umbaubar, Bettwäsche. 
Sportwagen, Preis VB. Tel 069 / 
85 42 95  
Babybett weiß, 47 X 100 cm, Kinder- 
Bett, braun. 63 x 130 cm. Wickelauf- 
satz mit Wanne, neuw,. Babywippe. 
Preise VB, Tel 069/86 16 72 
PAIDI-Bett m Matratze 60 x 120. 
neuwertig, DM 250,-. Tel. 06104 / 
7 56 53 

Jede 

Woche ^ 

über y, 

500 000 

Leser ^ 

Qebrauchf. Fart>-TV, 63 cm. mit FB 
u Videotext. Stereo. DM 350.-; Farb- 
TV. ohne FB. DM 100.-. Sat-Antenne. 
60 cm. DM 150.-: Sat-Antenne. 85 
cm. drehbar automatisch, DM 600.-. 
Tel 06074 - 12 79,ab19Uhr 
1 Fernseher Telefunken, Pal Color. 
67er Bild. 16 Progr m SLu autom. 
Speicher mit FBlur DM 150-. 
Tel 06071 / 4 18 33 
Standsubwoofer, 200 W u Yamaha 
Endstufe 200 W. VB DM 900 -, 
Subwoofer 150 W. DM 100.-. 
Tel 06104 / 621 14ab18Uhr 

antiquitAten/schmuck 

BEKLEIDUNG 
1 Paar „Camel"-Halbschuhe. 
Gr. neu, DM 85.-. 06071 / 54 88 
Brautkleid aus der Traumhochzeil- 
kolleklion Madonna. Gr 42, f. Kör- 
pergr 1.75 m, m Porion u. Pailetton 
bestickt, inkl. Zubehör. VB DM 1500.- 
. Tel. nach 18 Uhr 06106 /2 45 50 
Extravagantes Modellbrautkleid 
aus reiner Seide, Gr. 34 (kann bis 
Gr 38 wieder verändert werden). Das 
Kleid ist schlicht u. hat einen tiefen 
Rucken- u. Dekolletö-Ausschnittm. 
Diorblüten bestückt (NP 5600.-) 1. 
DM 1900 -zu verk.. Es lohnt sich, die- 
ses Kleid anzuschauen, rufen Sie an 
Tel 06071 / 3 79 12 

COMPUTER-BÖRSE 

Neuw. Stofflametlen (mint), für Büro 
Od Wohnzimmor. B. 2,70. H. 2.40 
(variabel), m. Schiene. NP 750 - für 
400 - abzug,. Tal. 06103 / 6 42 26 
Romanischer Barockbrunnen mit 
Wasserhahn, H 120cm,Br. 54 cm. 
aus Sandstein, gu. abzugeben. Tel, 
069/87 15 79 
Wassertank, ca, 55001 Inhalt, in Ku- 
golform, aus Buton und Kunststoff, für 
die untenrdiscl" 0 Lagerunqvon Re- 
genwasser. zu verkaufen, Tel, 
06182 / 2 48 77 
Schwarze Ledercouch, 2-Sltzer, 
1 Sessel, kompl Küche zu verkau- 
fen. 3 Lodür)ac<en. neu. Gr, UXL. 
Stuck DM 280. . Jeans. Gr. 31. je 25.- 
, Toi. 06181 / 3 25 16 
12 orig. Samrr eitel ler, Salvatore Da- 
li t. Zertifikat. «Auflage 1000 Stck, 
weltweit, zu veikaufen, Tel. 06104 / 
12 03. Fax 6 73 04 
Krankenpflegobett m. Matratze, hö- 
henverstellb,, f.ihrbar, neuw.. kann 
gebracht werden, VB DM 550.-. Tel 
06046/ 17 13od. 06183/7 1807 
Neues Herrenfahrrad, NP 600 - für 
DM 300.- zu verkaufen. 12 Wühlkör- 
be für Ladeneinrichtung für DM 100.• 
zu verkaufen. Kinderliegestuhl für DM 
40,-zu verkaufan. Tel. 06104 / 
7 92 50   
1 Frlschluftgeoläse. versch, Gewin- 
deschneideins.itze, plus Kluppenhai- 
ter, 1 Hochleistungspumpe, geeignet 
f- Diesel. Heizöl. Benzin u. etca 1001/ 
Min, Preise VB 1 Kältetrockner. 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackierun- □en und Pneumatisch gesteuerte 
Masch. Tel. 06108/6 89 55  
1 neue Tauchpumpe. NP 1934,- f, 
VB 1100.-. 2 KSB Wnsserpumpen. 
1,3 KW. Drehslrom. 3200,- f. FP 
1000,-. Tel. 06108/6 89 55 

PC 486/SX25 incl. CD Rom LW. MS- 
DOS 6,0; Windows 3.1; div. Software; 
Monitor-VGA; Drucker. Festplatte FP 
170 MB. zu verkaufen, VB 1600,• 
Tel 069/81 49 02ab19Uhr 

FOTO/FILM/OPTIK 
Verkaufe od. tausche Leica Summi- 
cron-M 2,0/35 mit Filtern u. Gegen- 
lichtblende, DM 1400,-, Nikon F4s, 
werksüberholt. Rückspulstop DM 
2350.-, Nikon AF 2,8/80-200 ED m. 
Filter u.Gegenlichtbl-, DM 1350,-. 
Hasselblad TTL-Prisma DM 650.-, 
Polaroid Kassetten 405, DM 200,- u. 
545 DM 450.-, suche Minolta CLE in 
gutem Zustand und Durst Modular 70 
Vergrößerer. Tel. 069 / 81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter. 2.3-fach. Sicht 80-150 m, 
funktioniert oei absoluter Dunkelheit, ' 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/8851 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 

HIFI/nr/VIOEO/ELEKTRONIK 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Sol. Kegelclub sucht zuvertässigen 
Hobbykegler (m.). dienstags 17-20 
Uhr. 14tägig. im sSG Clubnaus/Lan- 
gen. 5103 / 2 34 93,2 22 02 
Hochwertiges Zelt mit Boden 6 - 4 m' 
zu verkaufen. Tel. 06074 /4 17 70 o, 
9 56 66 at>ends 
T^ekklng^BIke, 26", 4 Mon. alt. ' 
18-Gang. schwarz. NP DM 650 - für 
DM 450.-. Tel, 06074 / 6 89 62 
Verkaufe Raclng-Blke, 1 Jahr alt. für 
DM 1400.-. Tel. 06182 / 6 69 22 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Jugendstil Vertlco in Nußbaum in 
gepflegtem Zustand 850 -, Kommode 
um 1860.3 Schubl. mit Säulen ver- 
ziert. DM 950 - Tel, 06182 / 6 77 79 

Amlga 2000 m. 40 MB Festplatte. 2 
Laufwerke. 3 MB RAM. Farb-Monitor 
1084 ST, Mal/Texlprogramm. Tabol- 
lenkalk.. viele Spiele. VB DM 1290 -, 
Drucker. 24-Nadel-Farbe. VB DM 
490.-. ab 18 Uhr; Tel, 06181 / 6 09 70 
PC 266, t MB RAM. 20 MB FP. 5,25 + 
3.5 LW. s/w Monitor. Keyb.. MSDOS 
2.2. div, Software. DM 100.-, Matrix- 
Drucker Star LC 24-10. DM 100.-. Im 
Paket: DM 175.-, Tel. 06106/ 
73 34 29  
Funkanlage, zu verkaufen, Tel. 
06074 / 4 17 70 o. 9 56 66 abends 
PC 286,5,25" Laufwerk, Farbmonitor. 
Textverarb,. Grafik und vieles mehr. 
VB DM 250,-. Tel. 06103/3 55 53 
NEC P6 plus. Nadeldrucker. 
DM 230,-. Tel. 06104/54 12 
IBM PS/2.33MHz. 16MB RA^ ' 
SCSI. 300 MB HD. 8514/A, S-VGA. 
Maus. SW. DM 1080.-. 06108/757 59 

Ölgemälde, Landschaft, gr. Goldrah- 
men. DM 150,-. altes Kindert>ett, 
neue Matratze. 70 x 140 cm. Df^80 -, 
Schranknähmaschine. Pfaff, DM 
100 -,Tel 06106/1 66 33 
Couch, 3 Sessel, neuwertig. DM 
500 + Tisch. DM 100.-. Sideboard. 
1.60 m, Eiche. DM 150.-. div. Lam- 
pen. Tel 06106/ 1 66 33 
Wohnzimmerschrank, dunkel 
Schleiflack, 2.20 x 1.90 m. DM 300.-. 
Couch, 2 Sessel. Tisch, DM 300-, Si- 
deboard, DM 150.-. gr. Fernseh-Eck- 
schrank. DM 120.-, f^usikschrank, 
DM 80,-. Tel. 06106/ 1 66 33 
Pflegetiett, mit viel Zubehör zu verk 
VB DM 1500.-. Tel, 069 / 83 22 39 
2 Zweisitzer Sofa, 130 x 80 x 80 cm. 
schwarzer Velours, je DM 100.-, Tel, 
06074/7 06 63. ab 18 Uhr  
Wohnungsauflösung: Kü.-Schrank 
aus Omas Zeiten, DM 500.-. Wohnzi - 
Vitrinenschrank, Fichte, weiß. VB DM 
600.-. Kleiderschrank, schwarz. VB 
DM 800-, 2-Sitzer-Schlaf-Couch, VB 
DM 500.- sowie diverse Kleinteile, • 
069/8 00 10 48, evtl Anrufbeantw 
Sitzelemente: 1 Sessel. 1 Hocker, 
braun m Lederborte, Eßtisch m. 6 
Stühlen. Sideboard m. Glasti. WZ- 
Anbauw., ca. 5.30 m/teilb.. wegen 
Umzug, günstig! 06073 / 6 21 24 
Nachmieter gesuchtl Helle 80 m^ 
Souterani-Whg. (2 ZKB) in Hainstadt 
. Miete 880.- NK + Kt. EBK kann 
evtl. übernommen werden. Tel. 
06182/6 47 73 
EBK.L-Form.3,45x 1.8 m. 2.30 m 
Höhe, mit GSfll. Waschtrockner, E- 
Herd. Dunstab, und Kühlschrank. 1 
Jahr all. Front Malibu (fast weiß), 
Preis VHS. Tel. 06182 / 6 47 73 
Kombl-Klnderwagen, grau-lila. Ge- 
stell lila + Korb ••• Netz + Winter- und 
Sommersack. DM 100.-. Hauck-Lle- 
gebuggy, 3fach verstellbar, DM 80,-. 
Tel. 06182/288 66. ab 18 Uhr 
Doppelbett, 200 x 200 cm, massiv 
Kiefer, einschl. 2 Metallgitterrahmen, 
1 Jahr genutzt. DM 200.-, Tel, 06182/ 
2 88 66. ab 18 Uhr 
Schreibtisch, schwarz, 30 -, Mc Neil 
Schulranzen. 25.-. Kinder- u, Jugend- 
bü-, div. Spiele. 2.-, 06104 / 79 77 03 
Couchgarn., 3-/2-/1 -Slti'.,Federkorn, 
pl. 2 pass. Tische. Eiche mass.. VB 
1500,-. Tel. 06106/ 1 43 52  
Verk. Spüle (weiß. Edelstahl-Becken 
Ii.). VB 120.- Eßecke (Eckbank, 
Tisch, 3 Stühle. Sideboard, Eiche 
rust.). VB 450.-. Klappbett (Eiche hell 
Kunst., Lattenrost, Matratze), VB 
250.-. Tel. 069/08 57 21 
Doppelbett 2x2 m. Kiefer lackiert- 
passende Nachtschr. mit Schublade, 
ohne Lattenroste und Matratzen, DM 
390.-, Tel. 069/81 77 14 

Siemens Waschmaschine 5100, ai- 
lerneuestes Modell (siehe Fernseh- 
werbung). unbenutzt. Händlerpreis 
DM 1400,-für DM1160.-. Tel. 06071 / 
4 21 85 

Grundlg, Super-Color, 66er Bild mit 
FB, kabeltauglich, funktionstüchtig, 
8 Jahre alt.DM 300.-. Tel. 06182 / 
6 83 37 

2 Liegestühle mit Auflagen. Stück 
DM 60.-. Tel. 06187 / 2 28 97 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mielanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus GucKel T. 069/81 38 12 

TIERMARKT 
Zwergrehpinscher, 4-fach geimpft. 
10 Monate alt. zu verkaufen. 
Tel. 06073 / 53 36  
Max, Dackelmlschllngsrüde, AYt 
Jahre, sucht neues zuhause, ohne 
Kinder, denn ich bin furchtbar eifer- 
süchtig: außerdem gehe ich am lieb- 
sten 2 * am Tag lang spazieren. Tel. 
069/84 27 14  
Husky-Welpe,. wuiße Hündin, nur in 
gute Hände zu verkaufen, ohne Pa- 
piere, Tel. 06103/6 44 28 

KAUFGESUCHE 
Suche Star-Wars-Flguren, 
Fahrzeuge und Comics, in gt. Zust.. 
Tel. 06074 / 79 13, nach 18 Uhr 
Suche Modellbauartlkel jegl. Art, 
auch angefangene RC-fi^odellbaukit- 
sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau. B 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, m 06109 / 3 48 860.0171 / 
21 50 338 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

4 dunklelbreune Holz-OartenstOhle 
u. zweier Sitzbank, alles klapptiar. 
2US. DM 50 , Tel. 06182 / 2 25 85 
Kühlschrsnk, Herd, Schrinke, 
DM 120-.Tel 069 83 88 40 
Polsterecke, braun. 1 Eckteil. 6 Ein- 
zelelemente. Sideboard. weiß. 3 Tü- 
ren. 3 Schubladen. 2.50 m Ig . 0.42 m 
tief. Hightmard weiß m Banach. 
3.30/1.20/0,40. alles s. gt. ertialten. 
gu abzugeben Tel. 06108 / 7 18 65 
Fernsehwagen, 90 cm breit, Maha- 
goni. DM 50 -. Tel 069 / 85 66 94 
Schlatsofa, m. Lattenrost. 1 J all. Ii- 
la-schwarz. wie neu. Liegefläche 128 
* 190 cm. DM 195.-. Tel. 06104 / 
17 37 

Polstei;bett,2J .schwarz, 140x200 
cm. Taoesdecke. Bettkasten. DM 
280 -. Qlastisch. rund. 5 Stuhle. DM 
150.-. Tel. 069 / 83 39 11  
Couchgarnitur mit Rundecke. DM 
250.-. lOeiderschrank, weiß, zerlegt. 
DM 200 -, Spüle mit 2 Herdplatten. 
DM 100.-. Tel 06103/6 37 24   
Couchgarnitur 3-2-1-Sitzer. guter 
Zustand, für VB DM 350.-. Tel 069 / 
86 26 71 

Wohnzl.-Anbauwand, Eschs, 
schw./grau. Qlasvitr., Barfach. 3 m, 
DM 280.-. Schreibt., schwarz. 2 J. alt. 
Schublad .vornegeschl.. 150 x 70, 
DM 120-, Couchgarn.. 3-2-1. Klefer- 
gestell, Polster Leder, braun, wenig 
gebr .DM 180 -. Tel 06183 / 7 19 15 
nach 20 Uhr  
Wohnzimmer-Garnitur wg. Umzug 
gu abzugeben. 3 + 2-Sitzer, pastelU 
Couchtisch. Tel 06103 / 90 19 10 
2-Sltzer, 1 Sessel pass. Couch- 
tisch, in gutem Zustand, Preis VB. zu 
verkaufen. 069 / 84 21 90, ab 18h 
2 X 2sltzar Couch, Rundtisch 0110 
cm. billig abzugeben. Tel 06104 / 
26 61 ab 14 Uhr 

Qartenmöbel, Kiefernholz, blau. 2 
Stühle. 1 Bank, 160 x 50, Tisch 
80 X 135. neuw. (1995). DM 700.-. 
nuralsSot.Tol 06103/94 71 22 
Jugendzimmer, Bettkombination m. 
Bettkasten u. 2 Regalteile sowie 
Schreibtisch, gü. abzugeben. Tel. 
06181 /65 98 90 
Wohnzimmerschrank, kompl. 
Eßzimmer, Kü.-Sit7gruppe, div. Ein- 
zeltoilo, Preis VB. u6074 / 3 34 30 

Kaufe alte Möbel, auch UraltmAbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Bucher. Geschirr u s w aus 
Nachläßen u. Aull T 069 , 89 17 95 
Farbfernseh. Stereo, kabeltauglich 
und VHS-Videorekorder. Frontlader, 
in Farbe schwarz, zu kaufen gesucht 
Tel 069/89 49 09  
Orden. Ehrenzelchen. Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher ü. 
deutsche Geschichte u a alte Militär- 
sachen gesucht' • 06172 / 3 47 78 
Zahle mindestsns DM 200,- für al- 
len. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen. 
8rden. Abzek;hen. Jagdehrengaben. 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 061Ö2 / 5 13 62 
Privatsammler sucht alts Postkar- 
ten v, 1 870-1930. Comics und Ro- 
manhafte der 50er/60er Jahre. Zahle 
Spitzenpreise. Tel 06247 /19 42 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den ^reichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel 069 / 49 55 96 

VERMISCHTES 
Das besondere Qeschenkl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u ä.. Sammler gibt ab, 
Tel. 08054 / 79 43 
Suche Kontakt zu MOtter. deren 
Kinder die ..Erb'sche Lähmung' 
(Plexus parese) haben, Bitte melden 
unter Chiffre E 567 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Nur noch 4 Kojen frei: Nette private 
Crew sucht schnellentschlossene 
Mitseaeler/innen für reizvolle Segel- 
töms r Sept./Okt, zw. den griech. In- 
seln in der Ägäls, auch Anfänger will- 
kommen, Info: Tel. 06182/2 71 29 
Sammler sucht alte Puppen und 
Spielzeug. Tel. 06078 / 7 38 14 
Hallol Suchen für Sllvesterveran- 
ataltung Clown, Jongleur, Zaube- 
rer ect. auch Anfänger od, Freizeltar- 
tisten. Chiffre P 129 
Achtungl In welchen Setzkisten 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel, 06108 /6 94 10 
Ehe-Famllien>Beratung, Bachblü- 
ten-Beratung. Tel. 0615i /2 07 31 
Keinen Kindergartenplatz? Tages- 
mutter hat noch nalbtags/vormittags 
Platz frei! Haus u, Garten vorhanden. 
Tel, 069/85 73 08 
Qelegenheltl Schrebergarten 
in gepfl. Anlage, Raum HU/Steinhelm 
mit gemauertem Haus abzugeben. 
Tel. 06104/34 38 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Spltzenprelte zahlt Sammler für U- 
Ei-Fiauren und Spielzeug aller Art. 
Anruf lohnt sich 1  106108/77951 
Kaufe Oberratchungteierflguren, 
Tel. 06108/6 82 70 

Ende SOer sucht nette Dame zwi- 
schen 40-50 Jahre zur Freizeitgestal- 
tung. Sauna, Spaziergänge Dame 
mit Herz! Zuschr unter E 566 
Welcher Witwerod gesch. Mannin 
geordneten Verhältnissen sucht Part- 
nenn mit Niveau'' Bin 58. blond. 160. 
65 kg. NR/NT. liebe Zweisamkeit. 
Hamionie sowie ein gutes Verhältnis 
zu den erwachsenen Kir>dem Zu- 
schritten unter E 568 
Er, 45 J , Nichttänzer. 176, schlank, 
schwarzhaarig, sucht treue und häus- 
liche Dame bis 45 J,. Hobby Sport 
und Wandern, Chiffre D 109 
25]lhrlge Dominikanerin sucht älte- 
ren, liebevollen Partner u, Vater für ih- 
re zwei kl. Kinder Zuschriften, bitte 
m, Telefonang,. unter Chiffre M 496 
Wo bleibet Du denn? Ich. wbl. 22 J .. 
160 cm und mit den schönsten Kuller- 
augen der Welt, wartet nur auf Deinen 
Brief, Also traue Dich!, Atter spielt kei- 
ne Rolle. Zuschnften mit Tel,-Nr. und 
Bild unter Chiffre 5246. 
Sie, noch 45/170, k Traumfrau m 
Traumf,. dennoch untemehmungsl,. 
tanzfreudig, offen, humorvoll, 
manchm. chaotisch, kratzbürstig, 
faul, sucht Ihn. da man alleine noch 
nicht einmal streiten kann (Wer hat 
Mut ? Chiffre D108 
ER, 45/1,80, sucht nette, hebe SIE, 
der Liebe und Treue noch etwas be- 
deuten für einen NeubeQinn sowie al- 
les Schöne dieser Welt. Zuschr. unter 
Chiffre E 574 
Suche netten humorvollen Mann 
zwischen 40 * SS, zur gemeinsa- 
men Freizeitgestaltung und Auf- 
bau einer neuen Partnerschaft, bin 
44 welbl. 1,63 m, Schlank, Interes- 
sen: Theater und Konsertbesuche, 
Radtouren, Reisen ebenso wie ge- 
mütliches Entspannen zu Haus, 
Zuschriften unter Chiffre M 482 
"SucRe Brldge-Partner/Inl 62 J,, 
männlich, guter Anfänger, Tel. 069 / 
85 72 24 

Sympath. Er. 56/172, gesch . ohr>e 
Anhang ges, Pos . NR. sponi. unab- 
hängig, sucht nette SIE Zuschriften 
bitte unter Chiffre E 571 
Welche Frau (35-45 J ) liebt ihren 
Mann u /od. ihre Kinder, macht gerne 
ihren Haushalt und alles was so an- 
faltt''Al>er ' Fehlt Ihnen einfach eine 
gute Bekannte, mit der Sie 1 x wö- 
chenti abends weggehen (Kirx), Tan- 
zen) Od nur zum Tratschen? Dann 
melden Sie sich doch' Chiffre V/ 508 
Deutsch-Australier, 32 J., 185 cm 
NR ♦ NT, i.d Nähe von Sydney i, eig 
Haus lebend, sucht r>ette. junge 
Dame o Anhang, un^bunden. für 
einegemeins Zukunrt in Australien. 
Komme persönlich im Sept. nach 
Deutschland, Bitte nur Zuschritten mit 
Foto. Chiffre E 552 
DIpl.-ing.. männlich. 31 J /1,76m.'jir 
^endlicher T^. NR. schlank, sport- 
lich. romantisch mit ansprechendem 
Erscheinungsbild, sucht ein nettes, 
fröhliches Gegenstuck, 19bis27J,. 
NR.f gemeinsame Unternehmungen 
und Zukunftspläne. Falls Du in sponii- 
cher Hinsicht zu b^istern bist und 
Dir der Begriff von Treue und Familie 
etwas bedeutet, dann wurde ich mich 
Uber einen Bnef mit einem Bild von 
Dir sehr freuen, Chiffre L 609 
italienerln bis 40 von itaila-Fan, 
172/71 kg. schlank, lieb u, monogam, 
für eine gemeinsame Zukunft aus 
dem Raum F/OF/HU gesucht. Avanti 
scribere subito, evtl, mit Bild? Grazie. 
Zuscriften unter Chiffre E 573 
ER, 66/176/tchlank. sportlich, NR, 
vital, vielseitig begabt, anhänglich 
aufrichtig, einsam, sucht einsame 
schlanke, Partnerin, bis 60 J. Nähe- 
res unter mir unter Chiffre E 570 
Symp. Endvierziger, 175. R.. ohne 
Anhang, sehr nett anzusehen, mit 
Sinn f. Natur, Kreatur und Häuslich- 
keit. sucht nette gepfl. SIE um W- 50 
für liebevolle, ehrl. u. harmon. Zwei- 
samkeit. Zuschriften ert>eten unter 
Chiffre W 506 

.1 

VERMIETUNGEN 

ENTFLOGEN 
Sittich (Prachtroaella), am 20. 7 95 
in Dietzenbach/City-Passage. Wer 
Ihn sieht, bitte melden unter Tel. 
06074/4 18 13 

MITFAHREN 
Suche/biete Mitfahrgelegenheit ab 
14. 8. nach Friedberg. Abfahrt 6.30 
bis 7.00 Uhr v. Dietzenbach od. Nach- 
barorte. Tel. 06074 / 4 58 85 

BEKANNTSCHAFTEN 
Tanzpartnerin gesucht. */- 70 Jah- 
re. ca. 1.60 m groß I Herrn Ende 70. 
gemeins. Freizeitgestaltung. Zu- 
schriften unter Chiffre W 510 

Dringend Nachmieter für 3-ZI.-DQ- 
Wh^, 68 m2, in N.-Roden zum 1. 9. 
von Privat gesucht. Miete DM 800.- + 
Nk.t Kaut . Tel. 06106/ 77 19 70 
2-ZI,-Whg,. OF Spießstr.. 1 Stock, 
50 m2. DM650,- + Uml./Kt.. 
Tel. 069/85 12 48 
2 Vt Zimmer. KQ, Bad 72 m^ in Kl - 
Krotzenburg 
zu vermieten. 1050,- + Uml. Tel 

06182/52 29 
Nachmieter für 3-ZKBB. ca 64 m^ iri 
Langen gesucht EBK. Teppichboden 
und diverse Möbel gegen Abstand 
DM 8000.- VB. MM ca. 1100.- warm + 
Kt. Tel. 06103/2 17 25 
Von Privat In Rodgau. renov. 2-Zi.- 
Whg., 67 m', EBK, Teppichboden, 
BIk., Keller, KFZ-PI., DM 1050.- + 
NK/Kt.. ab sof.. Tel. 06106 / 7 63 87 
HerMrshausen, 3-ZI,-DQ-Whg„ 
EBK, Autostellpl., sofort zu verm., 
Tel. 06073/21 15 
Langen, helle 2-ZW, Kü.. Bad. Par- 
kett, 64,5 m2, DM 1000.- + Nk./Kt.. 
EBK, Einbauschlafzi.-Schrank u. Ba- 
dezi.-Möbel gegen Abstand. Tel. 
06103/2 29 64 

DIetzenbach-Stelnberg, neue Stadt- mitte. schöne 2-ZKB-Whg,, 62 m^. 
Wintergarten, NB. kein HH. DM 890.- 
+ Uml./Kt., TG-PI. DM 50.-. ab 1.9. zu 
vermieten. Tel, 06074 / 3 18 84 
3-ZW, Kü., Bad. Balk., ca. 84 m^. DM 
1300.-+ Nk./Kl. und 2-ZW. Dach- 
Whg.. ca. 70 m^, DM 950.-+ Nk./Kt. in 
gt. Wohngegend von Rüsselshelm 
ab sof. zu verm. o 09708 / 6 01 37 
OleUenbach-Stelnbg,, lu*. 3-ZW im' 
1. OG.. NB, kl. WE. 92 m2. jedes Zi. 
mit Balkon, inkl. Küche und TG-Platz 
von Privat. DM 1550.- + NK/Kt.. 
Tel. 06074/3 21 65 

DSV-ATLAS 

BIKiN 95/96 

Dieses Buch präsentiert die schönsten 

Urlaubs- und Wandergebiete in 

Deutschland, Osterreich, Italien und der 
Schweiz. Außerdem erhalten Sie zu jedem 

empfohlenen Ort Informationen über gute 

Hotels und Gaststätten sowie andere wich- 
tige Adressen. 

Jede Menge Panorama- und Ubersichtskar- 
ten versetzen einen schon zu Hause 

Urlaubsstimmung. 
m 

380 Seiten, farbig, 
Format 21,3 x 29,1 cm. 

Erhältlich In allen Geschäftsstellen der OFFENBACH-POST 

Dietzenbach, schöne 2 Zi.. Kü . Die- 
le. Bad. Balk.. NB. 1. OQ, kein HH. 
ruh Lage, gehobene Ausst .gr SW- 
Balk.. Kamin. Keller. Waschkü.. Miete 
DM 950,- inkl. TG + NK/Kt., ab 15. 8. 
Od spater. Tel 06074 / 2 81 88 
Münster, 2-ZKB, 73 m«, Toplage, in 
ruh.2-FH. modern. DM 1080 - + NK/ 
Kl .Tel. 06071 / 3 80 68 
3-ZI,-Whg, In Dietzenbach. BIk.. 
70 m2, Teppichboden, gepll. HH. ab 
1. 9. 95 zu verm., 06074 / 2 44 03 
2-ZW, OF, 58 m2, Du.. WC. Gas- 
heizg.. ruhige Lage, ab 1. 9. zu bezie- 
hen. MM 790 -, «069/87 15 79 
Nachmieter ges. z, 1,10.95, OF, 
3-ZW, 73m2. S-Balk.. WZm. Park., 
MM 935.- + U. + Kt., Tel. * FAX 069 / 
83 46 16 
1V4-ZW, In Oberrad, 40 m^. Bad, 
Balk., Kochnische. DM 750.-.-f Uml.. 
frei ab sof.. Tel. 069 / 88 76 73 
E^rtshausen: Suche Nachmieter 
4-ZKBB,ca. 120 m'. Mais.-Stil.. 
Keller, Waschkü., Dfil 1600 - warm + 
3 MM Kt .zum 1. 9., 06071 / 3 79 31 
2-Zlmmer-Whg,. Rödermark, ca. 65 
m2. ab 1.9. 95. DM 850 --i-NK. 
Tel. 06074 / 60 50  
Mainhausen, schöne 2-ZW, mit ca 
62 mz, gr. Balkon, EBK. heil gelliesl. 
Orlsrandlage. für DM 780 - Kaltmiete 
Tel. 06182/2 27 31 
Zellhausen4Zi-DG-Whg. ca 100 
m^mit Balkon 1100.-1 U/Kl. + Gara- 
ge Tel 06182 / 38 84 ab 19 Uhr 
Suche Nachmleterl OF. Rhönstr. 51. 
2 Zi.. 60 m2, Miete DM 935.- warm. 
Inlo: Tel. 069 / 86 17 54 ab 17 Uhr. 
Von Privet, keine Maklergebühr. 4- 
ZW, 1 oo m2. Bad neu renov.. Gäste- 
WC. Balkon, ruh. Lage, kl WE. Nie- 
der-Roden. zu verk.. 345 000 -. TG u 
Stellpl. 25 000.-. Tel. TEL, 06106 / 
7 56 44 

1-ZI,-Whg,, Küche, Dusche + WC, 
Sout., ab sofort zu vermieten, 30 m^. 
DM 280 - + Uml./Kaut., sep. Eingang. 
HU-Steinheim, Wochenendheimfah- 
rer bevorzugt. Tel. 06181 / 6 51 78 
3-ZI.-Whg„ ca. 90 m2, in 2-FRH " 
in Obertshausen, sofort frei. Miete 
DM 1200. + U/Kt., 06104 / 4 26 00 
Appt., 35 mit Küche und Balkon, 
neu möbliert, an Firma/Wochenend- 
fahrer in Dietzenbach. Tel. 06074 / 
2 99 95 
2-ZW. Dietzenbach-Steinberg, 60 m^, 
BIk., Bad, G-WC, 1. OG, HH. ab 1. 9 
beziehbar, warm DM 1040.- 3 MM 
Kt., Tel. 06074 / 2 75 09 

Mühlhelm, Privat. Dach-Wohnung, 
3. OG,3Zi., Küche, Bad. Keller, neu 
renoviert, teilw. Fliesen, Nähe S- 
Bahn, kl. Wohneinheit. 65 m^, DM 
910.- + Heiz. + Uml.-, Kaut., 
Zuschritten unter Chiffre E 569 
3-ZW., OF. ca. 80 m^, Abstand für 
Möbel. Miete DM 1150,- incl. Uml.. ab 
1.9.95. Tel. 069 / 84 24 05, ab 19 Uhr 
Seligenstadt, vermiete ab sofort 2- 
bls 3-ZW, Bad, Balk., TG, 75 m^, KM 
DM 950,--t-Nk« 09445/2 15 14 
Dietzenbach, von Privat, kein HH. 
3-ZKBB. 1 OG, 70 m2, incl. EBK, per 
sofort. DM 1050,- + Nk -f Kl.. Tel. 
tagsüber 11 - 18h 069/2 16 82 03, 
abends ab 21 h 06165 / 27 23 
2 -ZI.-Mansardsn-Wohng„ OF, 
Kochnische. Bad. DM 820.- warm. 
Chiffre L 620 

Seligenstadt von Privat, exkl. 3 -i- 4- 
Zi.-Whg. ca. 83 • 90 m', Top-Ausstat- 
tung. Erstbezug, sofort beziehbar, 
DM 1250,-/1350,- + Uml. ■, Kt., Tel. 
06182 / 2 56 25 

Jede 

Woche 

über 

500 00 

Leser 

VERMIETUNGEN 

Nachmieter ges. für 2-Zi,-Whg., 
EBK, Bad, Balkon, sep Keller, 50 m^, 
in Munster, ruh Ortsrandig 2 PKW- 
stellpiatze. KM DM 800.- + NK + Kt ■ 06409/ 10 07 O 06071 /63 01 41 
Von Privat: 2-ZW. DG. 68 mJ. in OF- 
City. zum 1,9,, luxuriöse Ausstattung, 
EBK, Fliesen. Holzdecke, etc . DM 
1040.- ♦ NK/KT. Tel 039 / 82 33 61 
DIetzenbach-Stelnberg, 3-ZI.-0G- 
Whg..96m2.gr BIk .3-FH.z 1 11 
zuverm .DM1200 -zzgl NK + Kt , 
Tel 06074 / 3 23 02 
2-ZW, NB. Stockstadl. zu verm . 50 m2, Bad, WC, inkl, Keller. Stellplatz. 
Kaltmiete DM 625,- zuzugl. NK . 
Tel 06027 / 28 75 
Heusenstamm von Privat: Qroß- 
züg. gesch., helle, 2-ZW, in ruhiger 
Lage, kein HH. ca 80 m'. ab sofort 
MM 920.- + NK. 3 MM Kaution. Tel 
06104/ 14 96 
Kleln-Krotzenburg, 2 ZKB, 65 m frei 
'.ab 15 8 Miete 600-DM+ NK + KT. 
Einmalige Zahlung für neue EBK DM 
4,0M,-Tei 06182/6 66 95 ab 19 
Uhi 
Bieber-West, 1-ZI.-Apt,, ca, 30 m». 
ruh Lage, gute Busverbindung. Kit- 
chenette. Du . WC. gr Balk . kl Kel- 
ler. Wasch- u Trockenmasch, i, Hs . 

. mtl DM 450.- + Uml. 2 MM Kt. ab 
15. 8. Od 1, 9. zu verm.. Tel. 069 / 
89 22 44 
Nachmieter für 1-ZW, 34 m'. 
Waschkü . Abstellraum, in Hanau. 
Nähe Wohnwelt 2000, gesucht. Kü- 
che kann übernommen werden Tel. 
06181 /66 27 56od Tel 06102/ 
5 29 91 
Nachmieter (ür 3-ZI.-Whg, In 
Obertshausen, Küche. Bad. Abstell- 
raum. BIk.. ab sofort. DM 1300 -+ 
NK/Kt , Tel, 06104/7 58 36 

-069/81 35 34 bis 20 Uhr 
1 ZI., Kü,. Du,-Bad. Balk . in kl WE. 
Dietzenb.-Steinberg, Miete DM 500 - 

• + Uml. + Kl . ab sof . Tel, 06074/ 
2 65 44  
Hausanatamm, suche Nachmieter 
lur schöne 3-Zi,-Whg,. mit Balk., 
kompl. renoviert, ab 15. 8. oder spä- 
ter. Miele DM 1250,- + 200.- Uml., 
Tel, 06104 / 21 97  
Drelelchenhaln, Nachmieter ge- 
sucht, 3-Zi.-Whg , 70 m'. mit gr. Bai- 
kon. DM 1290,- + NK DM 180,-. Tel. 

- 06171 / 5 41 96 
Nachmieter gesucht OF-City, ab 1 
10. 95,2 Zi. Bad. Küche, 55 m», 650.- 
DM kalt. Absland für komp, 
Einr.-Wohnung, tägl. ab 19 Uhr. Tel. 
069 / 86 94 59  
Nachmieter gesucht zum 01,09 95 für 2-ZW, (ca. 56 m'), Küche, Bad. 
Balkon, in Heusenslamm, gute Lage, 
Kallmiele DM 980,- NK./Kt. Tel. 

. 06104/13 01 
Nette Mieter gesucht für 2-ZI.-DQ- 
Whp„ ca. 80 m', Fußbodenhzg.. kpl, 
gefliest. Holzdecken, ruh, Wohnl. 

lelzenb,. kein HH, von Priv,, DM 
980 - -f NK. Tel, 06074 / 4 27 94 
Von Privat: Dietzenbach, sehr helle 
3-ZKBB, 83 m2, hochw. EBK. neuw. 
Teppichboden. SW-BIk,, Lilt, Keller, 
gepfl. Wohnanlage. DM 1090 - * NK/ 
Kl. PKW-Abstellplatz, DM 50.-. 
Tel, 06103/7 17 82 
Nachmieter ab sofort gesucht für 
3-ZI,-DG-Whg„ 84 m», Balk., Kü. u 
Schalfzi. schräg, in Hainburg, ruh, La- 
ge. Miete DM 1100,- + 200.-Uml., 
2 fvlM Kaut,, neu renoviert. Übernah- 
me der neuw. EBK, Tel. 06104 / 
4 43 94ab 15Uhr 

' Nachmieter gesucht Seligenstadt. 
Appartement, 1 Zi., Kü. Bad, Abstellr. 
ca. 40 m2, Terrasse u, Tielgaragenpl. 
Miete 912,- + NK/Kt, Tel. 06182 / 
2 79 33 
OF-Innenatadt, Nachmieter zum 
1, 9. gesucht für schöne NB-Whg,, 
3 ZI,, KDBB, ca 70 mz. DM 1300,-, + 
NK + Kt. Küchenübern. möglich, Tel. 
069 / 88 01 66 
3-ZW, Küche, Bad, WC, ca, 100 m^, 
Balk,, Keller, DM 1500 - + Nk., v. Pri- 
vat, in Rodgau 3, Chiffre E 572 
Rodgau: Schön geschn. 2-ZI.-Mals,- 
Whg.. 67 m', EBK, Garage, gr. Balk,, 
ab solort. von Privat, DM 980.- kalt, 
Tel, 06187/2 15 74  

" Mainhausen, 4 ZW, Küche, Bad, Bal- 
kon, Abstellplatz, Keller, 110 m«, MM 
1250.- <■ NK KT. Tel. 06182 / 36 78 
Dieburg, 2W-ZI.-Komf,-Whg., ' 
81 m2 + 26 m^zusätzl. Wfl. (Galerie + 
Atelierzi.), BJ. 83, für DM 1250.--t- 
NK/Kt. zu verm., Tel. 06078 / 7 16 43 
Von Privat: Suche Nachmieter z. 
1, 9. 95f schöne3-Zi,-DG-Whg,,ca, 
100 m2,1190 - Uml./Kaut., EBK (gr. 
Wohnküche) muß übernommen wer- 
den, Abstand DM 1000 -, Tel, 06106 / 
1 6910  
4-ZI.-DG,-Mals.-Whg. In Dlatzen- 

- bach-Steinbg,,ca, 100 m2. Parkett. 
Vollbad, BIk., Keller, Stellplatz, 

" DM1700.- + 200.-NK + 3MMKaut,, 
Tel. 06074 / 4 76 22 

. 3-ZW In Dietzenbach, HH, Balk., 
Ausländer angenehm, DM 950,- 

. Nk,/Kt., Privat, Tel. 069 / 34 43 77 
2Vi-ZI,-Komf,-Whg., Bad Orb, 74 m2, dir. a. Kum,, m. EBK, Bad/Du./ 
WC, Loggia, Tielg.-Platz, Aufzug, ab- 
solut ruh. Lage, DM 1250,-. kalt, Tel, 
06073 / 32 94 
Otfenbach-Bürgel, 3-ZI,-DQ-Ate- ^ 
Iler-Whg,, 65 m^ ohne Balk , neu sa- 
niert u. modernisiert, Fliesen, luxuriös 
ausgestatt. (ohne Tiere), DM 1050,- 

I kalt. Tel. 069 /B6 25 31 
' Nachmieter f. 1-ZI,-Apt, m. Balk,, in 

ruh. Lage gelegen, ab 1. 9. an Elnzel- 
pers. zu vermieten. Miete DM 800 - 
inkl. Uml., Chiffre W 509 

kommen Tel. 06106/6 17 45 oder 
06182/20 02 30 
3 Zl„ Kü. Bad. Qä.-WC, 83 m'. im al-' 
tan Stadtkern Dietzenb., ab 1. 9. zu 
verm., Erstoez., franz Balk . DM 
1150.- + Uml -f Kt,. Tel. 06074 / 
2 62 82 

OF,3-ZI.-DQ-Whg„Kü.. Wa-Bad. Nähe Hbf., ab sofort, DM 900,- + DM 
90.- Uml,/Kt.. Chiffre W 505 
Oleburg, Nihe Schloßgarten, 1 -FH 
(OHM), ca. 120 m2.4 SZ, gr Wohn-/ 
Eßzimmer. Küche. Bad + G.-Bad. gr, 
Terrasse, großer Garten, Garage. 
Miete DM 2000,- kair, ab sofort von 
Privat zu vermieten, Chiffre W 503 
Heusenstamm, 1-ZI,-Whg., 37 m2. 
Balkon, Küche separat, DM 550 - + 
150,-Nk., solort frei. Tal. 06104 / 
6 61 23 
NB, 1 Jahr alt, 2-Zlmmer, Küche, 
Bad, 63 m2, Dielzenbach-Sleinberg. 
Neue Stadtmitte, frei ab 1 9 , MM |3m 
900.- + NK/Kt, + Abstellplatz, 
Tel 06074 / 2 74 72 

MIETGESUCHE 
Jg, Ehepaar ohne Kind, sucht 
dringend 2 bis 2-W-Zi,-Whg. in 
Dieburg Angebote an: Kerstin Beil, 
Lessingstr. 13.02681 Kirchau 
Familie mit Kindern sucht 4 od. 5- 
ZEGW Od, DHH, RH oder ähnliches 
in Seligenstadt od. Umgebung. Ange- 
bole zu gewöhnlichen Geschaftszei- 
ten Tel, 06182/92 06 22  
Suche Hobbyraum, (bin Angler) mit 
Toilette/Benutzung, Allbau od. Ne- 
bengebäude, od. kl. Zimmer m. Kü- 
che, ca 20-25 m2, solort od. später. 
Tel.069/8541 46ab18-21 Uhr 
Ich, Beamter, suche eine 1 -2-Zi - 
Wohnung, evenll. möbliert in Langen 
Od, Umgebung. Chiffre W 502 
BerufstItIger, |unger Mann, sucht 
schnellstmöglich 1 -2 Zimmerwoh- 
nung in Neu-Isenburg od. Umgebung, 
bis DM 800 - B 06221 / 36 01 48 
Junge Familie, aucht Haus oder 
grom EG-Whg,, mit Garten, in Heu- 
senstamm, «06104 / 6 62 65 
HILFEI Im Februar soll Ich auf diese 
Welt kommen und meine Eltern ha- 
ben noch immer kein eigenes Zimmer 
für mich. Wenn Du eine 3-Zi,-Whg, für 
uns hast, die max. OM 1100 - kalt 
kostet, dann melde Dich bei unsl 
Tel. 06074 / 4 69 86 
1 -1V4 -Zl,-Apt./Whg., Raum Offen- 
bach (möglichst Dreieichgebiet) von 
Dame. 30J., ledig, aus berulllchen 
Gründen für sofort gesucht. Tel. 
02041 /69 84 74 
Suche In Mühlhelm-Stadtmitte; 3- 
Zl,-Whg„ Part, oder Hochparterre mit 
Terrasse oder Balkon, ca. 95 m2 Wfl., 
Tel, 06108 / 70 99 12. ab 16 Uhr 
Freundl. Familie (Informatiker) mit 
bald 2 Kindern sucht in Langen od. 
Umgebung 4-5-Zi.-Whg, ocT Haus (ab 
120 m2) mit Gärten. Tel.0171 / 
44 15 175 od. 06221 / 1 24 01 
Suche 3-4-ZW in kl, WE od. Häus 
chen m, Garage in Bieber u. Umgeb,. 
es kann viele renoviert werden, wenn 
der Preis stimmt. Miete bis inkl, DM 
1200.-. Tel, 069/89 79 73 
iTeundi, 2-ZKB bis DM 800.-, warm, 
V. berufstät, Frau gesucht, gerne AB, 
ab sofort Od, später (wenn's paßt war- 
te ich gerne). Sie erreichen mich Mo.- 
Fr. 9-16 Uhr unter Tel, 069 /84 76 33, 
Im voraus vielen Dankl 
2-ZI.-Whg,, Kü., Bad, Balk., ca. 60 
mz, in kl. WE, in Dietzenbach-Stein- 
berg v. allainst. Dame mittl. Allers ge- 
sucht. • 06074 /3 39 79 

Häuser-Angebote 
1-FH mit mögi, ELW, in Rothenbuch 
Lkrs. Aschaffenburg, in landschafti, 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen, 207 m» Wfl., 55 mZNfl.. 
776 m2 Qrd., Rohbau erstellt, KP 
Rohbau, DM 360 000 - KP bei Fertig- 
stellung DM 595 000 - günstige Ver- 
kehrsanbindung, 6 Min. A3 Wurz- 
burg/Flm,, Tel. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr, Sonntag ab 8 Uhr 

1-ZW,ca 40 m2. in OF'Burgel, EBK 
Bad. Balkon und Tiefgarage. 650.- 
DM ♦ NK. keine Kaution! Bankburg- 
schaft ! Frei ab 1 9 95, Tel. 069 / 
86 66 02 
I Vj Zl.-Whg., DG, OF-Sud, Küche 
Brausebad, 40 m2. neu ausgebaut, 
EBK DM 570,- * NK/Kt Chiffre P 134 
Mühlhelm: v. Privat, schöne 3-Zi 
Whg . 4 J all. 81 m2.2 Balkone. EBK. 
S-Bahn-Anschl, zu verm . DM 1300 - 
+ Uml /Kt, Tel 06108 / 7 48 03 
Sehr schön möbliertes Dech-Apt. 
in Neu-Isenburg an Dame zu vermie- 
ten, Tel 06102 / 2 20 74 
Von Privat: Exciusive 3-ZI.-Whg.. 
86 m2 in kleiner Wohneinheit u. ruhi- 
ger. zentraler Lage in Rodgau-N.-Ro- 
den zu vermieten Gr Terr mit Gar- 
lenbenutz , sep. Gä -WC. DM 1376 - 
zzgl Uml./Kt /Gar, Tel. 06106 / 
7 26 36 Od 6 23 99 
Von Privat: Exciusive 2-ZI.-Whg., 
65 m2 in kleiner Wohneinheil u ruhi- 
ger zuentraler Lage In Rodgau-N - 
Roden zu vermieten. Balk . sep Gä- 
WC. DM 1040 -zzgl Uml /Kl /Gar, 
TeL 06106 /7 26 36 Od, 6 23 99 
Obertshausen, Nihe S-Bahn, 3-ZI.- 
Studio-Whg,, In exkl,. neuw, 4-FH. 
80m2,Loggia,46m2Nfl .DM 1295 - 

U/Kt . Tel, 06181 / 65 90 65 
Dietzenbach, 314-ZW, in 2FH, 85 ' 
m2. Bad. Balk . EBK. ab 1 11., DM 
1300 - -f NK/Kt. Tel 06074 / 39 76 
Zellhausen Nihe Seligenstadt, ' 
sehr schöne 2-Zi.-DG-Whg.. in ruh 
Lage, 48 m' Wfl.. Kü . Bad. BIk , Ga- 
rage Abstand f neuw , mod EBK 
nach VB mit dem Vormieter. MM 
950,- warm. 3 MM Kt., Garage 80 -. 
nur an Personen mit geregeltem Ein- 

I-Fam.-Haus, Rödermark, B| 75. 
Wfl 90.4 m'. 3 Zi. EBK. Bad m Du . 
Gaste-WC. Grdst 451m2. ul)erd 
Terr .Garage.gr Hot>byraum. frei- 
werdend Frühjahr 1996. VB DM 
550 ODO.-, Chiffre M 504 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj 81. 
von Privat. Laakirchener Str. 3 Mm 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m'Grd guteingew , EG Ku , Eßzi, 
Wohnzi. Diele. Bad. Kammer, gr 
Terr. OG' 3 Schlafzi,. Kammer, gr 
Bad. BIk . Keller, 2 Haushaitsr.. 2 Kel- 
lerr. Toil. Hzg , je Geschoß 70 mZ. 
2 Gara^n. Gas-Fußbodenhzg Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB DM 
820 000 -. 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
Schönes, mod. 2-FH, Hoechst/ ' 
Odw,. 130 -f 80 mz, Garage. Carport. 
Terr,. BIk . 700mzGarten, ruh Lage. 
KP 549 000 -.06163/16 17 o 8 11 03 

Häuser-Gesuche 
Zum Herbst 95 suche ich von Pnvat 
zur Miete, helles haus. 5-Zi. EBK. 
Keller, in Rodgau od, Rödermark. 
Tel /Fax, Anmrufb 06106 / 7 63 87 
Haus gesucht: (RH/DHH), Fam " 
5 Pers,. braucht Platz. Raum Heu- 
senslamm. Obertshs. Hausen. 
Lämmerspiel, Tel. 06104 / 34 38 

ETW - Angebote 
3-ZI.-ETW, 72 m'. 4 St, ohne Balk , 
Gas-Hzg,. Nähe OF-City, neue Alu- 
fenster, VB DM 210 000,-. Tel 
06447 / 8 80 14 ab 18 Uhr 
Oleburg, 4-ZKB, 80 mz. Balk m. di- 
rekt Zugang z Garten. Bad, neuw . 
m, EBK u, Schwedenofen, DM 
299 000.-. Tel 06071 /58 57 od. 
06071 /82 33 58 
ETW, von Privat, In Dietzenbach, 
zum 1. 1. 96 zu verkaufen, 3-Zi., 105 
mZ. Kü., Bad, G-WC, Abstellräum, 
Loggia, Keller. TG-PI,, hochwertige, 
weiße EBK, DM 269 000 -, Tel. 
06074 /4 32 84 - keine Makler! 
Babenhausen, 3-Zi.-ETW. Balk.. 84 mz, hochw. Ausst,, kompl. neu renov.. 
sofort bezugsfertig, von Pnvat, DM solort bezugsfertig, vi 
210 000,-. Tel. 06151 /14 49 33 

130.-(Neupreis |s 499.-). 
Tel, 06103/20 32 10 
OF, von Privat: top renovierte 1 -Zl.- 
ETW. 34 mZ, frei, DM 129 000,-, 
Tel. 06102/3 48 19   
Heusenstamm, 4-ZI.-ETW, EG, 
lOOmz, Fliesen, Parkett, z.T. 
Holzdecken, Bad, Gäste-WC, Loggia, 
Keller, Kabel, Gemeinschaltsräume, 
Waschkü., Trockenr,, Fahrradkeller, 
KFZ-Stellpl , DM411 000 -, 
Tel. 06104/34 38 
Super-Gelegenheit; Wegen Aus- 
landsumzug ist unsere 3-Zi.-ETW 
schnellstmöglich zu verk.l (Dielzenb., 
Talstr. S'), 77 mz, Loggia, Abstell- 
kammer, Keller, TG-Piatz: EBK, Wa- 
schmasch., Wäschetrockner, Schlaf- ' 
zi.-Schränke können alle kostenlos 
übernommen werden. Sehr gepfl., 
schöne Wohnanlage m. viel Gras u. 
Bäumen u. Kinderspielpl., Sladipark, 
Wald, Ki.-Tagesstätte, Walldorfschu- 
le, Einkaufszentren, alle zu Fuß 
schnell erreichbar. Frei ab 1. 10. bzw. 
später. Alles inkl., nur DM 229 000.- 
VB. Es gibt keine Maklergebühr, An- 
rufen für Besichtigung unter Tel. 
06074 / 4 19 62 
Von Privat, keine Maklergebühr, 4- 
ZW, 100 m2, Bad neu renov.. Gäste- 
WC, Balkon, ruh. Lage, kl. WE, Nie- 
der-Roden, zu verk., 345 000 -, TG u. 
Stellpl. 25 000 -, Tel. 06106 / 7 56 44 

5-ZI.-ETW, Mainaschaff, 20 Mm 
nach OF, direkt am See, III OG. 118 
mZ. Ku . Bad, BIk . hochw Ausslattg , 
Lux Bad, mkl Kfz Pl nur 320 000 •. 
■ 06021 / 7 73 5? nd 06020 / 82 88 
Mlltanl>erg/Main, ca45 mm v Ffm . 
3-Zi-Dachterrassenwhg .ca80m'. 
mit Kellei, KFZ-Abstellpl (evtl Gara- 
ge). in verkehrstjeruhigter Zone. 
Waldrandlage, unverbauter Blick, kl 
Wohneinheit, 5 J alt. zu verk . Preis 
DM287 000.- Tel 06108 / 6 89 55 

Garage In Seilgenstadt od. Umge- 
bung zu mieten gesucht!, Tel 
06182/2 67 88, FAX 20 03 19 
Suche Garage Tn Bieber, Tel 069/ 
89 79 73 

VW-Passst-KombI, Bj 84.80 GOU 
km TU 6/96, U-Kal, 90 PS/66 kW, VB 
DM 3900.-. inkl 4WR,Tel 06182/ 
20 01 15 

Grundstücke-Angebote 

GARAGEN 

GARTEN, 320 in gutem Zustand. 
rDit Hütte und Brunnen am Egelsba- 
cher Weg, zum Preis von DM 
32 000 - zu verkaufen Ctiiffre M 500 

Gang« in Eg«ltbach dauertiaft zu 
mieten gesucht Tel, 06t03 / 4 46 81 
Qarao«o. LaMrraum in OF>Bürg«l 
gesucht Tel 069 / ad 84 95 nach 19 
Uhr 

Garten, 320 m*^. in gutem Zustand, 
mit Hütte und Brunnen am Egelsba- 
cher Weg. KP 32 000 • zu verkaufen 
Chiffre 
Heutenatamm, Bauplatz, 396 m^mit 
fertigem Bauplan, von Pnval zu ver- 
kaufen. Preis VB. Tel 06104/55 67 

FAMimUQI 

AHOI 
Audi 80, B| 89. 75 PS. 1800 ccm. 
E-Kal. 115 TKM. 4trg.. weiß. Color. 
AHK: Alu. 205er Reifen, Heckspoiler. 
RC. autom Antenne. VB 10 700.-. 
Tel, 06103 / 8 77 38 
Audi1002,3E. B| 9/88. 120 000 km. 
1. HD., siibermet. SSD. ZV, ger Kat, 
scheckhellgepfl.. Preis VB 9500.-. 
Tel, 06106 / 33 59 nach 18 Uhr 

BMW 

Obertahausen, Nihe S-Bahn, 3-ZI.- 
Studio-ETW, in exkl, neuw, 4-FH, 
80 mz, Loggia, 46 mz Nfl,, Stellpl., inkl. 
EBK. 347 000,-. 06181 / 65 90 65 
Von Privat wegen Auswanderung: 
große 3-ZW, In OF, Garage, 4. OG. 
gepfl HH. sofort frei, VBDM 
318 000.-, Tel, 06181 / 43 21 81 
3-ZI.-ETW in gepff. Hochhaus, ca. 80 mZ, Küche, Bad, Gäste-WC, Balkon, 
Abstellraum, frei, zu verkaufen, DM 
199 000,- VB, Tel. 06103 / 8 88 25 
od. 8 88 84 - FAX 06103 / 8 88 30 
Von Privat 4-ZI.-Whg., in sehr ruhi- 
ger Lage in Dietzenbach, 90 mz, 3. 
Stock, kein Hochhaus, rundherum 
viel Grünlläche, DM 252 500 -, Woh- 
nung ist renov., Tel. 0171 /6 30 97 16 
u, 06074/3 21 71  
1 -Zi.-ETW, OF, 40 mz, ruh, Lage, 
S-Bahnanschluß, in kl. Wohnanl,, 
Gartenant., evtl. möbl. zu verkaufen, 
DM 135 000 -, VB, Tel. 06106/99 58 
Münater, von Privat, Wohntraum für 
Anspruchsvolle, Top-Wohnung direkt 
zum Einziehen! 2Vi-Zi.-Mais,-ETW. 
Bj 87, sehr gut ausgestaltet, ca. 71 
m2, Balkon, Kurzfristig frei, für nur DM 
239 000 - inkl, Carport, Anschauen 
lohnt sich - Terminvereinb. unter Tel, 
06071 / 3 79 12  
1 ZI.-App.-ETW, Mainz-. Nähe Uni, 
23 mZ, voll möbl., Kellerbox, TG-Stell- 
platz, sofort beziehbar, von Pnval zu 
verkaufen VB DM 82 000,- Tel, 
06182/2 11 68 ab 19 Uhr, 
2',<1-Zi.-ETW In OF, Bieber-West, mit' 
Parkplatz, lür DM 190 000 - zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 52 81 56 ab 18 Uhr 
Rodgau, 1-ZI.-ETW, 36 mz, 
sep. Küche, BIk , PKW-Stellplatz, 
Keller, sofort frei, DM 115 000 - 
von Privat. Tel. 06182 / 92 79 24 

Rodgau, von Privat, 2-ZI.-Mals.- 
ETW, in gepll, HH, ca. 70 mz, EBK, 
Bad, S/Loggia. Garage, sol. frei, 
DM 213 000.-, Tel. 06182 / 20 06 20 
3Mi-ZI,-ETW, Dietzenbach, 78 mZ, 
HH, frei, DM 230 000 -, Tel, 06074 / 
2 62 14  
Zu verkaufen: 2 Tennlsschliger, 
HEAO Graphite DIrector, Je DM 

FORD 
Ford flesta, 1.1 I, EZ 10/90,80 000 
km. TTJ i^, AU bis 7/97, G-Kat,, neue 
Inspekl. + 2 neue Reifen, DM 7900,-, 
Tel, 06074 / 2 42 44 
Escort Csbrio XR 31,1.81.96 kW. 
3/94,22 000 km, Code, CR, el. Am,, 
ei. Spiegel, Extras, DM 25 500-, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen, wer- 
den, 06103 / 32 26 68 od, 31 18 82 
Ford Escort GL, 51 kW. Bj. 83,145 
TK, TÜ 5/96, ASU 4/96, SD, RC, DM 
1500,- VB, Tel. 06104 / 4 94 68 
FordSierroXR4l, Bj. 91. blau, ' 
63 000 km, Kat., neue Bereifung, 
ABS, I. Hand, unfallfrei, Radio, VB 
DM 12 900,-, Tel. 06071 / 3 43 96 

HONDA 
Honda Clvic LS, Slulenheck, 1.41, 
Bj. 88,90 PS, metallic-blau, E-Kal, 
4lrg.,91 000 km. TÜ 3/97, VB 7500,-. 
Tel. 06103/8 42 15 

MAZDA 
Mazda 626 GLX, 2.2 I, Coupä. 85 
kW, 60 000 km, ZV, eFH. Tempomat. 
eASP, GSD, Alu/BR, 4 WR usw., 
Auspuff u. Reifen u. Stoßdämpfer 
neu! DM 10 900,-« 06108 / 7 57 59 

MERCEDES 
190 E, Bauj. 85, ungeregelter Kat., 
118 000 km, unfallfrei, la-Zustand, 
Royal Alu 195 60 15, Wi,-Reifen Alu. 
175 70 14. el, SD. el, Fensterhebgr. 
Servo, Drehz,, Radio/Cassette. 
rauchsilber/meiallic. DM 9900,- VB. 
Tel. 06104/37 15 
MB 230, Bj. 77. v^eiß, guter Zustand. 
TU neu. DM 1000.-, Tel. 069 / 
85 78 57 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt GL, EZ 6/89, rot, 
1Q0 000 km, 55 PS/44 kW. ung. Kat.. 
TU 8/96, Reifen neu, scheckheflge- 
pflegt, VB 6900,-, Tel. 069 / 
92 04 72 14,06104/ 10 16 77 D 

OPEL 
Rekord E 2,0, EZ6/B3, Berl.-Ausst., 
1, Hd.. Gawa. SSD, TÜ/AU 4/96.4 
Wl.-Relf., sehr gepfleg- u. techn. o.k.. 
VB DM 2400.-, ra. 06108 /6 82 62 
Manta A1900 S, weiß, 90 PS/66 kW. 
E?2/71,179 000 km,gl. Zust..ohne 
TU, VB 2500 -, 06) 28 793 50 79 
Opel Astra, Sondermod., Executive, 
1.4i, 60 PS, ZV, SD transparent, Ra- 
dio SC 202 Blaupunkt, mlstralgrau- 
met., Garagenw., scheckheltgepfl., 
optisch/lecnn. einwandlrei, 75 000 
km, Bj. 2/92, DM 14 000.-, tagsüber 
06181 / 89 49 01 0. 06182/2 94 94 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Fatt)en, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Aulo- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Corsa B1.4 I Swing-Viva, 60 
PS/44 kW. EZ 2/05, orlg. 4000 km, 
Fartje met., Extras, Color, RC m. Co- 
da. Brellreilen, Seitenaufprallschutz, 
Multlfunktionsanzelge, Heckw., 5- 
Gang, evtl. m. Alu-Felgen, ünfalllrei. 
Zustand wie neu, NP DM 24 500.-, 
VP DM 15 900 -, • 06181 / 57 36 77 
Kf den EC01,3, Kat, 44 kW. EZ 8/89, 
TU 8/96,36 000 km, DM 7500,-, Tel. 
06104 / 7 42 95 

VW 

Passat CL, Bj 89. Extras sehr gut er- 
hallen. 10 500 »06104 / 7 93 94 
ab 19 Uhr 
GolfllTyp 19E.55KW, km 103 000. 
TU/ASU neu. Auspulf/Kal neu. Ja- 
mex-Fahrw 60mm. GTI Aussl roi 
sehr gepll. NR, Unfallfrei VB DM 
7000.-. Tel 069 / 83 62 50 
GolfilGL, B| 86. 4 lurig, 66KW/90 
PS. 90 TKM. TU/AU neu. G -Kat. ZV, 
SSD. eFH. sehr guter Zustand, DM 
5900 - Tel 069/86 85 27 
Golf II GL, 1.8.66 kW. EZ 8/9a 1 ' 
Hand. 110 000 km. Servo. SD. ZV. 
Color. gr, Stoßstangen. Top-Zustand 
DM 9900-.Tel 06172/3 04 60 22 
Golf Turbo DIesei, 75 PS. ' 
SQhadstoffarm. Bj 8/93. 50 000 km. 
TU 8/96. Extras. Servo. elSpiegel. 
ZV, Fahrer- u Beifahrer-Aiiljag. 
hor.enversl Fahrersitz * Lenkrad, rot, 
VB DM 25 500-. Tel 06106 / 2 91 71 

Zuverlisslge Putzhilfe gesucht fui 
3-Pers -Haushalt, NäheOF-Kaiserlüi 
Tel 069/82 51 30 
Hausmeister lur kl Liegenschaft ge 
sucht in Heusenstamm, Tel 06108 
7 59 65 
Suche stundenweise deutschipre- 
chende Putz-/Haushaltshilfe, Tel 
06108 / 6 60 87 

STEUENGESUCHE 

Achtung KAfar*Fana! Jeans Bug 
1200. Bj 63. 34 PS, orig, km 73 000. 
D + W Schalensitze. Sportlenkrad. 
Spoiler vorn. Wi -Reifen u. Kupp! 
neu. DM 3950.-. Tel 069 / 89 88 20 
Pataatci &;86. 90TKM.55KW. 
Kat,. Asu + TÜV neu. sehr c 

VOLVO 

Gelegenheitskauf: BMW 3161 
Kompakt, monireal-blau. EZ 11/94. 
12 000 km, neuwertig, exkl. Ausstat- 
tung. weg, Krankheit günstig zu verk,, 
DM 32 500,-. Tel. 06106 / 2 27 62 
oder 069/84 67 45 
BMW 3161/4, weiß, Bj. 89, SSD. tech' 
u, opl, la, Alu, 118tkm. TUV 96. DM 
9800 -, Tel. 06182/6 72 05 
BMW 3161, blau-mel., EZ4/93. 
14 000 km. 4tr, SSD. Stereo, eFH. 
Airbag, ABS, diverse Extras, VB DM 
31 500,-, Tel. 06078 / 23 95 

Fiat Panda, dunkelblau, TÜ 12/96, 
Bj. 85, 82 000 km, UM 2400 -. Tel, 
06106/1 82 37 

4 WR. Dachlräger VB DM 7000.- 
Tel 06108/7 51 25 
Golf CL, Bj 6/86,55 PS/40 kW. 5lur" 
TU neu. bleifrei, 5-Gang, unfallfrei, 
2, Hand, siibermet, 123 000 km, gu- 
ter Zustand, DM3800.-. Tel 06103 / 
3 68 31 
VW Passat Var. GL, Bj. 1 /94. ' 
115 PS. 8000 km, blaumet,. viele 
Extras, Preis VB. Tel 06073 / 43 26 
Golf Boston, 6/89.90 PS. G-Kal. 
Strg.blau. I Md.. 11 000-VB. Tel 
06071 /2 32 45 od. 26 22 

Volvo 340 Junior, EZ 8/84. 64 PS. 
133 Tkm. TU/ASU neu, techn, u op- 
tisch ok . 1850-. VB. Tel 06162/ 
33 64 
GolfCabrio, Bj 83. 114 Tkm. SlIiwT 
TU 12/95. Dach2J alt+ 4 Winterfel- 
len. DM 8000 -. Tel 069 / 83 53 20 

NUTZFAHRZEUGE 
Nissan Vanette Bus, Diesel. 
Bj, 3/92. 8-Sitze, 49 kW. 58 000 km. 
Puter Zustand, scheckheftgepflegt. 

ahrradhecktrager. Winterreifen, 
VB 16 500,-. Tel 06074 / 6 78 03 

MOTORRÄDER 

MtliWMMbtltil: 

Schützen Sie 
sictiim Urtaub vor 
Dieben. 
Lassen Siq Ihr Gtjp.'ick nicht .lus 
den Augun. Tr.igen Sie Geld und 
Papiore nur im Öruslbuülol 
oder m einer Gurtol- 
lascho 

Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug, 50 PS, sehr 
gepflegt, alle Inspektionen, VB 
7600,-. Tel. 06181 /6 29 59 
Sfera 50. rot-metall.. mit kl, Wind- 
schutz. Koffer. 2 Helme. Handschu- 
he. Zulassg., 1 Jahr alt, 1500 km. wie 
neu. NP 4500 -inkl, Zub nun 3650.- 
DM Tel, 06162/6 66 70 
Motorradjacke "Streamer", von D 
Louis. Gr, XL. Cordura rot/schwarz 
mit auszippbarem Futter und Protec- 
toren nicht getragen. DM 350.-, Tel 
069/81 77 14 

SPS-Technlker, langjdhr, Erfahrung 
als Betriebselektiker (Haustechnik. 
Klima. Heizung, MC/CNC-Bearbei- 
lungsmaschine), sucht ab sofort 
neuen Wirkungskreis. Chiffre W 501 
Dt. Ehepaar sucht Buro/Tropponhs - 
Reinigung m eigenem Schlüssel und 
flex Artjeitszeit Tel 06108/68001 
Suche Lehrstelle ab sofort im RaurrT 
F/or/HU als Kommunlkatlonselek- 
tronlker (Fachrichtung Informations 
technikeroderahnl im Elektro-evtl 
auch Radio/TV-Bereich. 069/81 2543 
Innenausbau-ProfI, fit in Teppich 
Verl,. Fliesen. Parkett, tapez . Rigips, 
Holz (auch Holzhausl>au). Dämmung 
Sanitär. Eleklro, Kabel-TV. elc . sucht 
neues Aufgabengeb «069/88 0845 
Junger Mann sucht nebenberuflich 
Renoviarungsarbelten 
«06104/49 03 54 
Suche nebenberuflich GaTtenpfie- ^ 
ge« 06104/49 03 54 
CAD-Speziallst (Haustechnlk) 
sucht Tätigkeit für Heimarbeiten, Tel 
06074 / 6 83 90. Fax 6 24 18 
Ausgebildete Krankenpflege- 
Helferin sucht neue Tatigkeil in Ar/t- 
praxis Chiffre W 504 
LIetMvolla Tagasmuttl (Erzieherin) 
hat ab September wieder einen Plal/ 
für Ihr Kind frei Schöne gr, Wohnung 
vorhanden u, Spielplatz in der Nahe 
Tel 06106//64 68 45 
ich und event. weitere Mitarbeiter 
suchen neues Arbeitsgebiet, z B Sortieren. Kommissionieren, LKW 
Be- und Entladung. Tel 06103 / 
2 99 22 
Junge Mutter mit Kleinkind (2 J ). 
nimmt Kleinkind in liebvolle Tages- 
pflege (20 km V, Darmstadt). Tel 
06162/8 55 75 
Zuverlässige, junge Frau, 28. sucht" 
Stelluna als Haushaltshilfe od, Kin- 
dermädchen, Tel, 069 / 85 46 89 

NnMiztl. 
WkwolM.^ 

MSitildwiMH. 
Suche für Golf II, Bj. 84 kompl, Fah- 
rersitz. in gutem Zustand, Tel. 069 / 
81 77 14 

VW-Passat. Fließheck, 5trg., B), 5/ 
84. TTj/AU neu. 75 PS, Radio. 
119 000 km. II, Hd,. sehr gepfl, NR- 
Fahrzeug. So.-/Winterreifen auf fei- 
gen. für DM 2700.- zu verkaufen, 
Tel, 06182/2 67 88 
SUPER-Angabot, Scirocco GTX, 
Mod. 88. weiß, 88 0000 km. SSD-He- 
bedach. Automatik. Kat.. Sportsitze. 
RC. 8fach bereift, nur DM 6250.-. Tel, 
06074/92 21 54 

Campingfahrzeuge NEBENBESCHÄFTIGUNG 
Reiaemoblle: Welnaberg 

Wohnwagen: Criatall 
Mobilheime: FREWO 

Vermielung-Verkauf-Service IB 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

ZUBEHÖR 
Verkaufe Spoiler für VW Golf 3 Spe- 
zial für DM200.-. Tel. 06182 / 46 99 

Welbl., 23, sucht Nebenbeschäfti- 
gung auf 560 - DM-Basis, von Büro 
böte l)is Videothek, gerne auch 
Schreibarbeit (PC + Farbdrucker vor 
hand ) Bitte nur seriöse Angebote 
Tel, 06071 / 7 26 09 

GESCHÄFTLICHES 

STELLENANGEBOTE 
Drelelchenhaln: Sympathlache, 
ehrliche Putzhilfe 4 Slunden pro 
Woche ges . Tel , 06103 / 98 52 27 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Hille Anzeige .soll Erlulg haben. Dazu inul.i sie nichi 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunsi" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage; 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immerdas Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzeien ol't nur 
flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aulhänger" be.sonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentau.sch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Le.sers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus und bedenken 
Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben können unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? E,s 
wäre doch ärgerlich, wenn jetnand umsonst anruft. 

Nicht jeder ineidet sich ein zweite.s Mal, 

OFFENBACH-POST 

Große Marktstr, 36-44, 63065 Offenbach 
Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer beliannten 
Gescliäfts- oder Annalimestellen! 

GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z B : Sticksei, 6 x 30 cm. ab DM 0 69 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90, Beetrollis 30 x 200 cm, DM 
12-95. Sichtschutzzaune 100 x 150 
cm. ab DM 36.90 u,v,m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geöff- 
net {keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z,B, AEG ab 90,-. 
Miele ab 110--, Kühlschränko/E-Her 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
a 069 /30 71 57. Fa, WM2 Ffrn 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te,hole sof, ab. 069/367157, Fa,WMZ 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pfiegelelchtll! 
Wir Bind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ 28.751 Lassen Sie 
sich von uns lachgerecht beraten. 

HOi^LAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk . z B Waschm.. Wäschelr, 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm,, 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m Tel. 069 / 85 49 53 

MEGA-ELEKTM 
Elel^lro-Hausgeräle aller führenden 
Markenherslellerzu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgaranlie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
FranklurterStr. 11.06071 / 3 29 95 
Pflasterarbeiten, Planung u. Ge- 
staltung, Teich - Brunnen - Stein- 
garten u. Zaunbau, Ferllgrasen 
n auch Sa,-» So, 06074 / 4 44 90 
An- u. Verllauf v. Antllc- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Enlrümpi. Haus- 
haltst ullös., 069 / 46 78 25 gew 

S PANEELE und * 
• PROFILBRETTER « 
• lür modernes ü. natürliches 0 
• Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter in Hessen mit 0 
• ülMr 1200 Sorten Auswahl 0 
• ab OM/ in> 7,95 I « 
• Lassen Sie sich von uns • 
• lachgerecht beraten. # 
2 HOLZLAND BECKER • 
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ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Theater-Opernglas. Elfenbein m 
Gold. 25.-. Saftpresse (Spindelpres- 
'.()) furca 2 kg-Fullung. 25.- Tel 
069 /81 93 83 
Helmtrainer, Fabrikat Kettler (Fahr- 
r.id-Simulatof)! Damono Herren, 
0f^50.- Tel 069/81 93 83 
Dampfentsafter. wie neu. für ca 8 kg P- iillung, mit Gebrauchsanleitung, je " 
?5,- Tel 069/61 93 83 
DamastbeHwäsche. Lelnenbettu- 
eher. |o20.-. Tel 06106/ 1 66 33 
4 superbequeme Eßzimmerstühle. 
(Irohl)iu, Motallfijfl. <130 Damen- 
kloidung, Gr 40/42, 5 • bis 50.-. Tel 
1)6106 . 1 66 33 
Sltz-/Schlafsofa für Kinderzimmer. 
1,20. DM 30.-. Tel 069 / 89 69 84 
Eßtisch, 70 X 120. Nußbaum, z Aus- 
ziehen. DM 30.-. Flurgarderobe. 
«8 X 180. Spiegel, kl Schrank. Nuß- 
t)cujm. DM 30.-, O 069 / 89 69 84 
Sessel und Schrank an Selbstabho- 

: lor/u verschenken. Tel 069/ 
83 22 39 
Herlag Sportwagen, flieder ♦ Sack. 
VB DM 49.-, Not7)aufsla«, VB 20.-. In- 
lorplay Spielbrucke. neu. VB 35 - 
Toi ab20Uhr06104/ 7 18 82 
Neu: Interplay Spielbrücke, VB 35.- 
, Horlag Sportwagen f Sack, flioder- 
farhen. VB 50.-. Netzlaufstall. VB 25 - 

Tel. 06104/7 18 82. ab 20 Uhr 
Drucker Mannesmann Telly 85, 
[)fuckküpf defekt. DM 49.-. Traktor 
DM49.-. 5 Farbbänder DM 49.- Tel 
06108/770 35. nach 19 Uhr. 
Mineralien, Stucke von DM 1bis 
DM l5.-zuverkaufon.Tel.06103/ 
2 39 87 
Zeilschritten, Stuck DmTTpm! ' 
Sports. VIF. Essen + Trinken. DWJ. 
Visier uva..Tol. 06103/2 39 87 
Waschtisch mit seitl, Wäschefach u 
Spiegel. 35.-. Doppelbett m. Alu- 
Sprungrahmen. 40.-. 2 Pizza-Teller. 
30 cm je 5.-. Tel. 06106 / 90 78 
Da.-Rad. 28". Räder gut erh.. fahrbe- 
reit. 40 -. 2 Federbetten. 180x 160. je 
40,-. 2 Kissen. 80x80. je 1o,-. Tel. 90 / 
78 

300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1,- 
bis DM2.-, »06103 / 6 62 79 
51 Stiebet Heißwasser Bereiter, 
unter W-Tisch, DM 50 -, Tel. 06103 / 
6 62 79 
2 Waschbecken, werß, mil Armatu- 
ron. je 50 x 44 cm. DM 50,-. 201 Die- 
sel- u. 51 Plastlkkanister DM 15.-/4.-. 
rol. 06103/662 79 

Original Modehefte aus den 70er 
und 80er Jahren mit Anleitungen z 
Nflhen. Stricken, usw . je Stck 1 .- 
Tel 06108/7 31 90 
6 X beigefarbene Markenjalouset' 
ten von Raumausstatter, für 90 x 200 
cm.je50.- Tel 06108/7 31 90 
KInder-Fahrradhelm, 49-55 cm, 190 g. hellrot, Atlas-Tufty. für DM 20.- zu 
verk .Tel 06103 / 8 64 54 
Kinderzimmer-Anbauwand mit 
Schreibtisch. Nußbaum. DM 50.- Tel 
069 / 06 56 76 
10 Korbflaschen, verschiedene Gro- 
ßen. 25-50 Liter, zusammen zu ver- 
schenken, Tel 06103 / 8 46 33 
1 Chrom Spargel T(^f, 15,- sehr gut 
erh Damenschuhe. Gr. 37,je 3.- 
Dampfentsafter 15.-. WMF Eisport 
10. - Moulinette 30.-. 069 / 89 26 89 
Honda BMX So • Sitzbank. Verklei- 
dung. kompl Rader m. Bereifung, je 
50 .Tel. 06106/2 10 81 
Briefmarken aus USA. 500 Versch.. 
m kompl Sätzen, DM 19.90 od. 
Tausch. Tel 06106/2 10 81 
Defekt: 2 VHS-Videos, Telefunken 
920 und Telefunken 540, je DM 50 - 
Tel. 06074 / 12 79ab 19Uhr 
Sporthütze Spoiler f Motorhau^~" 
ausKunstst f VW Scirocco I o. jed 
and Sportw geeign,, guterh . nur 
40.-/NP200 -.06181/5 30 19. ab 19 h 
Gr. Karton div Flohmarktartikel u a. 
Soielz.. Stofftiere. Puzzle. Schmuck. 
Schultasche. Fotoapp, u.v m.. kompl 
nur 50.-. 06181/5 30 19. ab 19 h 

Wandspiegel, 40 X 50 cm, 10.-VB. 
Warndreieck. 5.-. Volleyball-Knie- 
schützer M-L 10.-. Tastatur-Auszieh- 
platte. neu. 50.-. Tel. 06104 / 4 42 58 
3 Kart. Flohmarktartikel, je 30.-. 
Ravensbg. Puzzle 3000/1000/500 
Teile je 15,-. 1 Bunte Quiz 15.-. Tel 
069 / 89 26 89 
Bald ist wieder Kelterzeitt Habe 
noch 3 Korbflaschen zwischen DM 5.- 
und DM 12.- zu verkaufen. Tel 
06103/3 44 74 
Kinder-Hochstuhl, am Sitz leicht be- 
scfiadiqt. DM 15.-. Baby-Bauchtrage- 
gurt, DM8.-. Flaschenwärmer. DM 
10.-. Tel, 06103/3 44 74 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel; 5/16. Nüsse m. U An- 
trieb 9/16.3/16.1/2. 17/32 Stk. 3- 
Tel 06106/50 22 abends 
Ventilatoren zum Einbauen. O 17 
oder 12 cm, 220 V. Stuck 30.- bis 40.- 
Q 06106 / 50 22. bitte öfter probieren 
Elkos 120 000 uF 15 V. 69 000 uF 
50 V. Stuck 25.-. Blei-Akkus 12 V. 
6.5 Ah. 6.5 X 9. 5x 15 cm. 35,-. Tel. 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Herlag Sportwagen m. Fußsack u. 
Schirm, 50.-. Geuther Wickeltasche, 
neu. 25 -. div, Kinderbücher. -.50/ 
2,50. Tel, 06103/2 17 26 
Welfie Lederstiefel, Gr 39.2o7 " 
sporti Darnenoberbekleidung, Gr, 
36-38 zw. 5 - u. 30.-/Teil. Tel, 06103 / 
2 17 26 
2 mod. Herren Sakkos, kariert. Gr. 
52. braun u. grau, guter Zustand. DM 
50,-. Tel. 06071 / 2 16 92 

Buch: 

Ratgeber 

den Bauherrn 

DM 12,90 

Nur erhältlich in der Geschäftsstelle 

OFFENBACH-POST 

Gr. Marktstrs^e 36-44, Offenbach. 

Frontspoiler für VW Scirocco I oder 
auch Golf I geeignet, sehr gut erhal- 
ten. nur DM 50.- (NP 400.-) O 
06181 /530 19.ab19Uhr 
S. g. Allesschneider, elektr.. 35,-. 
Toaster, weiß, 20,-. 3 Vogelkäfige 
versch. Größen, 20, •/25.- u. 30.-. Tel. 
06108/6 63 27 
Standgrill mit Zubhör, (äTbreit). Dl^ 
30.-, Tel. 06103/3 56 16 
Agapanthus, (Schmucklilie, Buchs O 
35 cm. in schönen Töpfen, je DM 50,-. 
2 X Bambus 1,50 hoch, je DM 35,-. 
Tel. 06071 / 2 51 32 
Babybekleidung (Sommer/Winter). 
Gr. 68-104, Schuhe usw., alles gut er- 
halten, von DM l.-bis 10.-, Tel. 
06182/6 75 22 
Fisher Price-Laufhllfe, DM 25.-. Tel. 
06182/6 75 22 
Babysafe Maxi Cosi, 0-8 kg, D 20 -, 
Spielsachen: Hotzwerkbank m. Zube- 
hör, DM 10.-, Müllauto, DM 15.-, Re- 
cyclingauto. DM 20.-. 06182 / 6 75 22 
Alles aus Kiefer: Kieinregale, Abla- 
gen, Spiegel, Halter für Tassen, Kü- 
chenrolle. WC-Rolle. V. 3.- b. 10,-. 
Tel. 06108/7 31 90  
Gr. Studiostrahler von Stafl, für 
Wand oder Decke mit Reflektortir- 
nen. weiß u. sonnengelb, je 50.-. Tel. 
06108/7 31 90 

Spiegelleuchte m. Steckdose, 10.-, 
ohne Steckdose. 5,-, 40 bzw. 30 cm 
Deckenstrahler SW. 3 x 80 W 30 • 
Tel. 06104/442 58 
CD-Player Denon DCD-810. leicht 
def. 50,-. CD Wayne's World 14.-. 
Doppel-CD one world-one love. 22 In- 
ferpr. 24.-, zus. 50,-. 069 / 86 62 05 
Dachträger Fiesta. 50.-. kompl. Ver- 
bandskasten 10,-. Tel. 069 / 86 62 05 
Fiesta ab 4/89 Reparaturbuch. 
Warndreieick. EDWIN-Jeans (swW 
31, L 34). Mantel (bg. Gr. 40). je 20 -. 
069 / 86 62 05 
Verschied. Steinguttöpfe, 1V3 Liter- 
Bembel, Zinkwanne, groß, versilberte 
Schalen u. Becher, pro Teil 50 -. Tel. 
06102/2 65 00 
Zinnsachen (Kerzenstänoer, Be- 
cher, WMF-Zinnlöffel) pro Teil DM 5,- 
bis DM 50,-, Rutscherauto DM 20,- 
Tel. 06102/265 00 
2 Mütter bieten an: Anorak, Bade- 
mantel, Strampler, T-shirts, Sweat- 
shirls, Gr. 56-104. DM 1,- bis 30,-, 
Tel. 06102/2 65 00 
Baby-Badewannenaufsati von 
Geuther, zusammenklappbar mit 
Korb, DM 25.-. Tel. 06104/6 13 43 
Hübsche Stoff« f. Sommermode, 
Bermudas. T-Shirts, Röcke, u.v.m. 
DM 5,-/35,- je nach Größe. Tel. 
06182 / 6 64 32 

Sanyo-Relseraslerer. mit Battenen 
oder Akkubetrieb, noch verpackt. Dia- 
projektor, ca, 30 J all, je DM 50.-. Tel 
06108/681 43 
Anlasser, Golf I. DM 50.-. Tonband- 
matenal. 4 mm breit. DM 10.-. Tel 
06108/681 43  
Gefrierschrank. 1 Frostfach * 5 
Schubladen. DM 50.-. Tel 06108 / 
7 18 18 
Couchtisch. Kacheleinlage mit Mo- 
tiv. ausziehbar u, höher verstellbar, 
neuwertig. DM 50,-. Tel 069 / 
85 78 57 
Matratze, 90 x 190. wie neu. 30.-. 
Doppelbett 2 x 2 m. 2 Nachtschränke. 
ohne Rahmen. 40.-. Elektrogritl für 
Garten, 30.-, Tel 069/89 31 17 
Zu verschenken: 2 Teppiche. 2x3 
m, div Holzbretter. Einkochtopf ohne 
Einsatz. Tel. 069 / 83 76 26 _ 
Verkaufe für DM 20.-. einen kaum 
benutzten Badminton-Schläger von 
Pro Kennex Allpro B 300. in silber- 
met . Tel. 06104 / 79 57 09 

BabybettwAsche 10.*. Sharp Rech- 
ner u. Uhr. versch. Fotoapp je 50,-. 
Hr -Sakko 30.-. Wandregal weiß. 
Wandlampen je 50.- 06102/5 27 92 
Perry-Tennisdress, Cocktailkl. Gr 
38. neu. Goldsandal. je 50.-. Da- 
Jack u. Blazer, neu 50.-. Da-Filzhute. 
neu 40.- Tel 06102/5 27 92 
Decoder Tastatur für BTX (RAFI). 
DM 50.-Tel. 06102 / 66 48 
Div. Katengeschirr, je DM 8.-. Iso- 
lierkasserolle von Schott. DM 35.-. 
Keramikteekanne mit 6 Bechern DM 
15.-. Tel 06102/66 48 
Spiegellevchte m. Steckdose, ID.-, 
ohne Steckdose 5.-. 40 bzw, 30 cm 
Deckenstrahler SW. 3 x 80 W . 30 - 
Tel. 06104/4 42 58 
Wandspiegel 40 x 50 cm. VB 10.% 
Warndreieck. 5.-. Volleyball-Knie- 
schützer M-L. 10.-. Tastatur-Aus- 
ziehplatte, neu. 50 -. Tel 06104 / 
4 42 58 

Woche über 500 OM Leser 

Eit einer QROSSEIt AVfFLAGE 

FÜR Ihre private Kleinänzeige 

OatiB gteicli, w«Iohtt privat« Si« aufg«b«n • ob Sl« Ihr 
Auto vwdiaulftn. auf dar Sueh« n«cib ainar ttauan Wohnung «ladi 

oder Wohnraum vannlatan, Itnmoltllian privat vailKaufan odar luftu- 
Ion möohtan, etwas «um Verkauf anbiatan, thran Traumpartnar 
findan woUan, nach nauen Kagalpartnam AuB««hau haltan, sidb 

l>ariinictb vaitndarn möefetan,.. ^ 
Sagan Sie ea unteren Lasern nüt ainar Anxaiga im 

Sia arreioban mit dleaar hohen Auflaga auch dan latstan V^ntn»! in 
unaaratn Varb)raltung«g<ri>tet in Stadt und Kreis Of^nbach. 

3 Zellen nur 13.- DM 

3B 
» 
Sf 
90 
3C 
3B 
SU 
8 
SA 
» 
8C 
SB 
SS 

KTW-AnottaM*' Sf 
rm-Owntolk» BO 
SwM-AnstiMI* 
BrnM-OMiKiw SR 
Mftto^rach» SX 
V*nta(*t>i»o«n Bll 
W^ui>0«t«tt»eh 9 
VMktia» 6A 

6» 
B^kMAuka 3B 

13 

frntmaiO^k tOA 

IM QfUMwiiyVMitta* 

«Mttn/OD* ' 
BoUiy/iMMit/SpaM 
CompuHr-Bör»» 
AUwfanXbKl 

iiwwlMtiei 

sull*ngrttioct« 
Tltrouirirt 
V«ntthR4itM 
IfitEttitww 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 
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-«I n«»uso.« ' 

. j 
1 mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 

■ iJ uns veilecjten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
J tein am Etscheinungstag. 
} Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
i in unserei Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
I OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
I 100Z63, 63002 Offenbach. 

■ \ Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13 - DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 16 - DM 
bis 6 Zeilen = 16 - DM 
bis 7 Zeilen = 17 -DM 

je weitere Zeile 1- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

..I Bitte deutlich ausfüllen. Pio Zeile 29 Bvichstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischeniaumen. P 

   I I I III   

I II I I I I I I I I I I II II II I I II II I I II I 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I JLUi 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I II I I I 

I I I I I I II I I I I I I I 

I I I I I I I I I I   I I I I    

    I I    
Telefon: I I I I I I I I I I I 

Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name. Vorname I I I I I I I I I I I I I I I 1 I I 

Straße. Nr. 

PLZ/Ort 

I I I I I I I 1 I I M I 

I I I I I I I 1 I I 1 I 

I Der Betrag 
O hegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) 

BLZ 

L(Keine Hechnungsstellung) Unterschrift Bank 

 ^^ 

Engelltrompeten, bis 100 cm groß 
ab 5 • u Korallenbäumchen 30 cm 5 • 
blühend. Opel-Heckleuchte Kadett Ii ♦ re neu 40 -.Tel. 06071 / 4 43 26 
Wegen HaushalKauflSsung Ko- 
stenlos Liege und kpl Schlalzimmer 
abzugeben Tel 06103/4 56 35 ab 
15 Uhr 
Gelemnheit Super-Nintendo. Spiet- 
Firsl-Samurai. lur nur DM 40.-. Tel 
06104 / 7 32 66 
2 Sprungrahmen, lur je DM 50,- ab- 
zugeben. Tel 069 / 81 40 29 
Chicco Qefrel. mit Splelaulsatz. 50.-. 
IKEA Lauflemwagen 20,-. Kinderbl- 
berbettwäsche Garn a 10.-.2Töpl- 
chen (neu) |e 5,-. Tel. 06104 / 7 56 53 
Umstandskleldung. Gr 36-38. je 
Teil 5,- b. 50.-, Babykleidg., Gr. 74- 
92.)eTeil l.-b 10.-, alles gut 9rh, 
Tel 06104 / 7 56 53 
Dachdimmplatten (Styropor) 50,-. 
Kindortalel, Kinderbugelbrett. je 8.-. 
Coucheichelisch 30,-, v Bücher 3.- 
Tel. 06106 / 64 59 24 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
MHtwoch, 16. Auguft 
63263 Neu-Isenburg-Cravtnbnith, Dreihermsleinplatz 2 

Im Blulenlnahmewagen 15 00 - 1 ? 30 Uhr 
Donnmta^ 17. Auguit 
63303 Dreieich SpfWHlllniHi, Bürgerhaus, Fichtesit. 50 16.00 - 20 00 Uhr 
63165 Mühlheim-limmtnpW, Katholisthos Jugendheim 

BiKhof-Kettelet-SlraBe 5 17 30 - 20 30 Uhi 
63512 Hainburg-HaliHtadt. Am Feuerwehrgerätehaus. 

Sondertermin - Im Blulenlnahmewagen 15 00 - 20 00 Uhr 
Freitag lt. August 
63263 Neu-Isenburg. Haus der Vereine. 

OHenbacher Straße 35 17 00 - 2030 Uhr 

Kreisverband'Offenbach 

86. DM 2.- bis DM 5.- pro feil. Tel. 
06104 / 4 52 37  
Orion Farb-TV mit Fembedienung. 
42 cm Bildschirm, mit ganz leichtem 
Defekt, für DM 50.-. Tel 06104 / 
4 52 37 
Robuste, neue Frucht- und Beeren- 
presse, Model 532 Grauguß, feuer- 
verzinnt. DM 45.-. Tel. 069 / 88 37 31 
38 alte Bücher, 1919 bis 1962. dar- 
unter 1.4-2. Auflage, gut ertialten. 
kompl. dM 50.;. Tel. 069 / 88 37 31 
Video-Hefte, 1/94 bis 12/94 + 1/93 
bis 12/94. kompl. DM 20.-. Tel. 069 / 
88 37 31-  
Klapprad, 3-Gana, 24''-Räder. 20.-. 
Schlauchboot m. Paddel. 2 Pers.. 
10-.Tel. 06106/73 34 29   
Videorecorder Hrtachi, el. i. O.. 
mech. Defekt (Bandeinzug) z. 
versch., Gästebett, zusammen- 
klappb. 10.-.Tel06106/73 34 29 
Studioklappenspotscheinwerfer, 
Stehlampe (Schirmform). ält. Flur- 
lampe, BMW-Radblenden ..13". je 
Teil 50.-. Tel. 069/85 24 85 
Alte 5 DM-Schelne. Rep -Buch f. 
Golf. Jetta. Audi. 50,-. Hutabi. f. Golf 
u. BMW. Mod. 3.12.-, Tel.-Karten. 
gebr., je Teil 25.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Badeschrank, 3-türig m. Spiegel u. 
Licht. 78 X 66 cm 35.-. u. Bade- 
schrank. 2-türig. 25.-. 70 x 60 cm. Tel. 
06108/6 63 27 
Gäste-Klappbett, 40.-. 3 Stck. Gardi- 
nen 4,5 x 1.7 u. 5 x 1.7 und 6 x 1 .m8 
m. je 25.- DM. Tel. 06108 / 6 63 27 
2 alte Stelff-Teddybfiren, St. 50,-. al- 
te Porzellanpuppe. 50.-. Modellautos. 
Maßst. 1 ;43. St. 10.- bis 50.-. Blech- 
spielzeug, ab 40.-. 06108 / 6 71 05 
3 Paar Da.-Schuhe, Gr 41, neuw., 
pro Paar 15.-. Bild über Mühlheim. 
50.-. neue Regaibretter f, Keller. Stck. 
10.-. Tel. 06108/6 71 05 
178 Teile Baby-/Klnderkleidung v. 
Gr. 66-4. Lebensjahr (Mädchen), 
Winter- u. Sommer-Artikel, 5,- bis 
20.-, TeL 06108/6 71 05 
BBC-Helßiuftherd, 4 Kochplatten, 
neuer Heizstab. m. Schubladen un- 
ten. Breite 50 cm. f. 50.-. Tel. 06108 / 
7 19 70 
Ski Atomic, 1,60 m mit Tyrollia-Bind. 
und Skischuhen, Gr. 41, zus. DM 25.- 
. Tel. 069 / 89 56 85 
Waschvollautomat, 5 kg. Privileg, in 
allen Bereichen voll tunktionsbereit. 
zu verk., DM 50,-. Tel. 069 / 89 56 85 
He.- ■¥ Da.-Tourensportrad 27", Sil- 
ber; beide reparaturbedürftig, je DM 
50.-, Tel. 06182/2 88 66 ab 18 Uhr 
Auto-Kindersitz OLYMP, 9-18 Kg, 
Farbe schwarz-türkls. guter Zust., DM 
50.-. Tel. 06104 / 38 26 ab 16 Uhr 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, Bügelpresse. 5 Li. u.T. Beuler 
und Stehlampe. VB DM 50.-/je Teil. 
Tel. 069 / 84 30 65  
4 EßzimmerstOhle a DM 40.-. dun- 
kelbraun. zu verkaufen. Tel. 069 / 
88 46 86  

2 Damenfahrräder.3 und 5-GanQ, je 
50.-, 1 Klapprad 40,-. Tel. 06104/ 
4 35 85  
Eßtisch han. Holz, 1,50 m lang + 
0,63 breit, gedrechselte Beine. Kü- 
chenschr. weiß Resopal, 1,20 m br. 
DM 50.-. Tel. 06074 / 7 03 22 
Wäsche-Schleuder, DM 40.-; rund. 
Garderobenständer 20.-; Globus m. 
Lk:ht 20.-; Tel. 06074 / 7 03 22 
Sumpf- und Teichpflanzen für Neu- 
anlage von Gartenteichen vom Hob- 
bygärtner, mit guter Bewurzelung, 
Stuck DM 1,50, Tel. 06108 / 64 42 
Kuchenelnbauspüle, 86x43.5 cm. 
Spülbecken, Tropfmulde. Ablautgar- 
nitur, neu DM 35.-. Tel. 06106 / 

1 59 68  
Sidet>oard DM 50.-, Couch, 2 Ses- 
sel. Couchtisch DM 30.-. Jalousie DM 
10.-, diverse Lampen, je DM 5.- in 
Ffm..Tel. 06074/2 63 18  
Elektr. BQroschreibmaschine, Oli- 
vetti. m. kl. Defekt f. 50.- zu verkau- 
fen, Tel. 06103/7 96 16  
Mehrere Talle Sllberschmuck, f. 
20.- u. 30.-. Anoelausrüst.. 40.-, 2 
präp. Fischköpfe auf Holzschild z. 
Aufhäng., 30.-/Slck.,06103 /7 96 18 

nicht getragen. Gr. 24 
DM 20.. Tel, 06074 /: 
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Qualität ab Werk! 

Qtbdhrenlrdet 
lnfo-T«l*fon 
01 30/85 02 25 

Erfüllen Sie lich Ihren 
ptrifinlichtn Wohntrium 
- nnit einem Pergitole 
Wintergirtin. 
Laxen Sie lich von um 
unverbindlich biratin. 
Und bild wirden euch 
Sie das gintt Jihr über 
in Urleubiitimmung lein. 

Schmitt Ibaiitaehalk I 

fiNSTie . TueeiM 
SOLARBAU-SYSTIM 

... denn bei Glas blicken wir durch! 

Mädchen-Overall, Gr. 158 neuwer- 
tig. antikrosen Muster. DM 50,-, 
Strohhut m. Blüte, naturtb.. DM 10.-. 
Tel. 06182 / 6 64 32 
Rollschuhe m. Schuh, Gr. 37. DM 
10.-, Gr. 43, DM 15.-. Taschentücher 
V. E.Wallace. Stk. DM1.-. Tel. 
06182/6 64 32 ab 14 Uhr 
Regenwassersammler m. Grob- u. 
Feinstfilterfunkt. f. Regenw.-Tonne. 
Tanks. Zisterne. Teiche, m. Schön- 
heitsf..ll.W. DM 50.-. 06074 / 4 54 88 
He.-Fahrrad, 28 Zoll. Hercules. 5 
Gänge. 50,-, 21 Hängeschränke, wie 
neu, 40.-, Tel. 06104/17 37  
Schlafzl., Strg. Schrank. Do.-ßett. 
schrankhoh. Bettüberbau; Frisko m. 
Spiegel, an Selbstabholer, zus. 50.-. 
T. 06074 / 39 00 ab Do . 3. 8 . 9 Uhr 
Toliettensitz mit Stufen, DM 25,-. 
Bettgitter, verstellbar (1.20 • 1,80). 
dM35.-.Tel. 06106/7 41 74   
Verkaufe Mädchen-Wlnterklel- 
dung.Gr. 86-98. Keltler-Dreiradm 
Schiebestange. DM 35.-. Bobbycar 
DM 20.-. Tel. 06106/7 41 74 
Auflage f. Liege, grau-weiß gestreift. 
DM 10.-. Blumenampel. Messing. DM 
10,-, Tel. 06108/7 83 56  
Kinderbettmatratze, 120 x 60. Roß- 
haar, Bezug Baumwolle, DM 20,-, 
Bettdecke f. Kinderwagen. DM 20,-. 
Tel, 06108/7 83 56 
Fisher-Price-Rollschuhe, verstell- 
bar zu Iniiner. lila-pink-grün. nicht ge- 
braucht (doppelt geschenkt) DM 45.-. 
Tel. 06074/3 39 10 
Festliches Umstandskostüm, Gr. 
38 (Bluse u. Rock). DM 50.-. Hose u. 
Blazer DM 50. -. alles sehr gepflegt. 
Tel. 06074/3 39 10 
Hauck Babywippe. 6 Mon. alt. DM 
35.-. Salamander Lurchi. Sandalen. 

'. 24 M. rot. blau. 
/339 10 

Tragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
fristig erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtung für Sie! 

□unkcfe 
Telefon 0 6106 84 000 

IMMOBILIEN Oft f HEUDE MACHEN 

ifrwir suchen dringend!^ 
1*2*ZW, f(jr jungen Mann, solide, gere- 
Mites Einkommen 
5-4-ZW, für Fam. mit Kind u. kl. Haus- 
tier. mögl Parterre mit Terr. u. Gart. 
RH od. DHH für leitenden Angestellten. 
2 Kinder. Rufen Sie uns an, wenn Sie 
problemlos vermieten wollen! 

RutJyju JU(jc:.ht'ini L u(Jvwi(j:.ti 10'". 

IMMOBILIEN SEIT 1964aHi 
WALLDORF (0 61-05) 7 10 55 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

□unkcr© 
Telefon 0 6106 84 000 

Ml IMMOBILItN niE FHEUDfc.MACHtN 
1^ Immobilienverkauf ^ 

durch Junker! Warum? 
- übtr 25 Jahra Erfahrung 

-• übar 1000 raglatriarta 
Intaraiaantan 

-• falra und Kompatanta 
Erfahrung 

— kalna Koatan für dan 
Varklular 

- Mllgllad Im RDM 
> Zuvarliaalgkalt 

und Sarloaltit 
Ruten Sie uns an. wir nehmen uns Zait, 

denn mitalnandar ist einfacher! 
HüUqdu-Juijf^heini Ludvi/Hjolr 10'» T 

Doppel-Luftmatratze, für 2 Perso- 
nen. 190 X 120 cm. neu. statt NP DM 
60.- nur noch DM 40.-. Tel. 069 / 
89 61 50 ab 18 Uhr  
Junge Mode, z. T. noch nie getragen. 
Gr. 38-42. von DM 8.- bis DM 48.-. 
Tel. 06071 / 7 26 09  
Schöner, eleganter, apricotfarbe- 
ner Rock m. Muster. Gr. 36. kaum 
getragen. DM 50.-. 06103 / 3 55 21 
Einmachgläser, Stck. -.30, kl. Koh- 
leofen. 50.-. div. Lampen. 5.- + 10.-. 
alle Wandergitarre. 50.-. Tel. 06103 / 
32 20 43 
Skistiefel. Gr. 34. DM 30.-. Wander- 
Stiefel. Gr. 36. DM 30.-. Plüschaften. 
DM 10.-. Holzspielzeug. DM 5.-. Tel. 
06103/32 20 43 
Krups-K.-Mühle DM 10,-, Moulinex 
Dosenöffner DM 15,-. Rowenta-Fon- 
due DM 15,-. Tel. 069/86 21 21 
Saftzentrifuge, (eZ), wie neu, DM 
25.-, ei. Mahlwerk-Kaffeemühle 
(KM - 2 V. Braun). DM 20.-, Tel. 069 / 
68 21 21 
1 Plastikfaß, blau, 120 L.. 40,-. Tel. 
06106 / 64 51 75. abends 5022 
2 Tape-Decks Ultra Sound CD-1000 
und tEAC A 103, mind. 10 Jahre alt. 
zus. für DM 1 o.- an Bastler, Tel. 
06106/64 51 75.abends50 22  
8 neue Bosch Zündkerzen, WR 7 
BC. z.B.: Opel Rekord, Ascona. Cor- 
sa, Kadett, Stück DM 2.-. Tel. 06106 / 
64 51 75. abends 50 22 
Dorschpilker in versch. Farben, 
günstig abzugeben, pro Stck. DM 
7.50.-. Tel. 06104/7 18 94   
Zu verschenken: Kleiderschrank; . 
565 cm br., teilb., 225 cm hoch. Ei- 
chefurn. dunkel. Türen hell. Selbstab- 
holer, Tel. 06103/6 58 16 
Zu verschenken: üeoe m. Bettka- 
sten, 150 X 200. Cord braun, Solbst- 
abhoier,Tel.06103/6 58 18 
Neu: Wildlederjacke, dklbr., Gr 40- 
46.14,-. Wildleoerj. rbr., 14.-, Gr. 40 
b. 46, Perlleinwand m. Ständer. 9,-. 
069 / 81 04 66 v. 6-9 h u. 20-22 h. 
Ca. 170 LPs und Singles, je nur DM 
1,-.Tei. 06074/2 86 84 
Grundig-Koffertonband Nürnt>erg 
de Luxe 45,- und 125 TK de Luxe 
65.-, Tel. 06074 / 2 86 84  
Ge-Waffel/Toastelsen 40.-, Parker- 
Karrierespiei, Torten- u. Kuchenpi. 
neu. Teakholz Salatschüsseln je 30.-. 
Tel. 06102/5 27 92 
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Dachraparaturdlanat Sclinalldlanat. 
Flachdach, Dachhnnen u. Steildach. 
Dachdackaral Mtttln GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

NEUES DACH 
nnlt Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

I ZI., KUch«, Bad, In 2-Fam.-Maus, 
Langen, ca. 60 m2. ab sofort zu ver- 
mieten. Miete DM 900.- + Uml./Kt. 
rel. 06103/5 17 20 

Charmantaa Modall: 06074 / 9 43 03 

J.DeffliV3|| 
Mühlhelm-Uim. 8 06108 / 6 77 53 
PFAFFIMBMMM 

QroOauswahl + ANGEBOTE 

Yogyakana/Java. Indonesien 

foto 

Jtmge 

Bebinderte: 

Selbständig 

leben! 
In den armen Geselischaftcn der 
Dritten Well bleiben Behinderte 
meist ohne jegliche Förderung. 
So .sind sie lebenslang auf die 
Unterstützung ihrer Familien 
und Dorfgemeinschaften ange- 
wiesen. l'nser Partner YAKKL/Ni 
beschränkt sich deshalb nicht auf 
ein^ medizinisch-ther^cutische 
Behandlung. Oberstes Ziel ist die 
Eingliederung in ein möglichst 
normales Leben. In 12 Kursen 
werden Fertigkeiten vermittelt, 
durch die die Behinderten ihr 
Auskommen selbst erarbeiten 
können. So lernen sie z.B. Klei 
dung und Sandalen.Taschen und 
Spielzeug herzustellen . . . oder 
elektrische Geräte zu reparieren. 
Nach Behandlung und Ausbil- 
dung gehen diejugendlichen gut 
gerü.stet in ihre Dörfer zurück. 
Auch dank Ihrer Spende. 
IHN AliMINl>ll;illllll,Kill 

Brot 
für die Welt 
Posthank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

PL/'Ort 
ß ti0 S'» if)f» Ci'unasäiiB'k.tfung 'Cmgpn DM 2 gn/ 

€an0imer^ütun0 

H EGELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

Hainer ^9^ 
WWociienbiätt ^ ^ und umartMMuna 

HESiaSEEBIZlS 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaitungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lU 
X 
o 
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h- 

o 

Natne: 

Telefon: 

StraSe; 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Miele 
Die Miele Küche 

MUSTERKÜCHEN 

ZU 

SONDERPREISEN 

Sie möchten sich eine neue Küche anschaffen? 
Wir empfehlen Ihnen die wohnliche und perfekte 
Küche von Miele. Als Küchenspezialisten bieten 
wir Ihne;.: Fachgerechte Beratung, individuelle Pla- 
nung, maKgenaue Montage, vorbildlichen .Service. 

Spezial- 
Vertrags- 

scHMiDT 1^ Händler 

Miele 

Herzogstraße 53 • 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102/-3 30 14 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
.Alle Flachdacharfoeiten 

RBCkB ^Dachspenglerarbeiten 
Partner GmbH\ Fatsadenwerkleldung 

63512 Hainburg % Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb m Telefon 06182/7 

Fahrrad-Heclrträqar für 
Ober 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

aa'' 
Waittalla-Elchmann, Orber Str. 13 

603B6 F(m , Tal. 069/42 52 52 

Tarot-Kartanlagan, 06103 / 6 28 64 gew 

Autohaus Avalon 
Jaguar QinbH Wemer-H«i»enberg-Str.ir JAUUAK 93203 N«uHMnburg 

Tel 06102/3 60 01-3, Fft» 32 77 78 

Araba cami ucuz, Icablnda montaal 
Ha (klami haaarlar algortadan all- 
nlr). Auloglas Darmstadl, Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Oflenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

TRÖDEL 
MARKT 
Jeder kann mitmachen 

I joden 1. Sonntag im Monat | 
SonntaQ, 6. Aug. 05 

Autokino 
Qra venbruch I 

KOPP GmhH 0221/36 55 00 

Haushaltsauflösungen 
Enthimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel 069/83 43 93 gew oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

W£SlfAl\A 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormallon und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Blabarer Straße 77 
B 069/81 26 17 und 81 58 17 

-EICHMANN 
aiaaii i..j i ubof 50 Jahfo ||PriiUi»w «uf«i^er»| Ertahrung 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
anhAnber u.anhAnge- 

• VORRICHTUNGEN t vom 8p«zl«lhius 
Uber 10 000 Teile am Lager 2. 6 

P.iulchrt» Hi>nkcj(>p;ii:ktrn()(>r 
fut r.ihri.idcr oder Ski UM 'VM 00' 
Anh.'iiiqLy ab ÜM 799 OÜ 
Gasfliisrhoiiliiusch b kq DM 9 9') 
Anh.in<|i>Fkpl Ahhnipr ab UM 199 00 
miirinb.iu VW-(>oH ,ih UM 47900 
Aiih.'inqervcrinioliiiKj nb DM 2H (jO 

Verkauf • Vermietung • Service 
Beeuchen Sie unel 

Orber Straße 13 • 60366 Frankfurt 
Tel 069/41 90 40»Fax069/41 02 41 

\J 
FRANK 
Bauelemente 

Glas nach Maß 
# Ganzgiotonlogen 
# Türen 
# Du$chkabinen 
# Reparafurverglasungen 
fRANK lauetementa GmbH 
A«twn*Op«l-Stro6e 1 
«9332 MMermerk UrWoch ^ 
Teüof>|0 60 74)e7 50 0 Sri Telelp» IG dO 74} 87 »• 1 

CB-Funk-Shop 
W. SchAfer, Weilbornstraße 3 

Dreiaich-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

SCHWEINEREI? 
Nur 80 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

Umzüge mit Schreiner 

3 Mann, pro Std. 110,40 DM 
prelsw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Verbundsteinpflaster 
tur Ihren Hof fhio Fmfrihrt 

Jioloil.uiul vorlogt «iMfichl nlliM 
NelH'n.»il)f.Mloii /um Foütpiois 
Matiorwerksisol.'ilion/K<nialt)<'Ki 

Fa. H^lmuth 
06184 / 44 95 

Südi1/ig*l 

Betriebsferien 

vom 
10.8. bis 20.8.95 
Sprendlinaer Lafidstraße 46 

63069 Offenbach/Main 

flcMühr^^Iie^ach- und |Sp«)nQfernfhetten durch HoModortvortrioldtjr^O. sovvte Doch.Nou und 
Umdeckung riachdochsanloainQ 

Asbe6ter»f&orQunQ nach TRGS619 

GOnt*r K5pplng 
Ernst-L«)tz*Str.5 63464 Hanau 
(Kl*ln Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 80 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Geinergerate, Geschirrspüler, 
Staubsauger, Bugelautomaten, 
Dunsthauben, Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Roaermark-Waldacker 

GoetheatraOe 20, Tal. 0E074 / 9 86 S7 
Verkaul donnerslags v M 30-18 00 Uhr 

samstags V 10.00-13 00 Uhr 
Auf Wunich Ilatarn wir alla 

Elaktrogarita hoitgngünatig an. 

Balkongeländer 
aus Molz 

modern oder rustikol 
direkt vom Httrit«IUr 

Informisren Sie sich 
unserem Aussteilungsraum 
Philipp Sauer (5mbH 
Im Eroig )2 • 63846 Laufach 
bei Ascnotfenburg 
Tel. 06093/97 11-0 

B«ffrlftbfurlaub 
vom 7, 8. bll 26. 8.'95 

Containerdienst 
Min/ 

68027 rssi 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-K6ramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 

m KAMINBAU 
63743 Aschaflenburg. Schlorstr 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 ' 73 30 66 Wallner 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristiQ und gunstig aus 

Umdeckung/NeudecKung/Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

Baumfftilen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Qarten-Neuanlagen, Gartenarbelten. 
Reitzensleln GmoH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102/2 32 24, Fax 2 32 65 

CHANCE FIJR 
MAUERBLÜMCHEN 

Trockenmauern liefern vielen Tie- 
ren und Pflanzen eine optimale 
lebensgrundlage. Mehr in der Bro- 
schüre "Naturschutz ums Haus" 
(für 5.- DM in Briefmarken) 

lAwiiarKT lAySTBHI 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensiadt/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Dielen + Parkett selbst renovieren ■ zum Vi Preii wie neu. Proli-Miei-Masch. * Info: Masch.' VeiiTvelung Sul)e. « Seltg.>Frotchh. (06ie2) e 75 2S ♦ Heneu (M181) 2 2S 34 ♦ Unpen (0ei03) 2 15 69. 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszenlrum 

64293 Darmstadl 
Bunsenslraße 16 

Telefon 0ß151 / 8 58-0 
Werkskiinriondiensl Oarmstadt 

Folplon 06151 / 8 58-300 
Vcrknut mir ubor den F.ichhandol 

Hund«zwlng«r - Ti»rg«h»ge 
Draht^rs^ugnis«« 
DRAHT-HECK. 65936 Frankfurt. Wester- 
bachstr 179, Tel. 069 / 34 69 05, Fax 069 / 
34 10 33 

^ An alle 
Hausbesitzer 
Ich Ut3*rprUr* 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverblndllchl 

TIERMARKT 

Junge Pudel m verschiedenen Far- 
ben und Großen an verantwortungs- 
bewußte Hundetreunde zu verkau- 
fen 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel 06108/7 27 54 

KAUFGESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Qemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 96 

VERSCHIEDENES 
Farbig« Top-Ho»l«n 068 / 89 76 03 
Chsrm. Modalle 069 / 89 63 16 

BEKANNTSCHAFTEN 

diskrete Privat-Kontnkte 
zu Damen. Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinleressen) warten' Diskret' 
Heule' Anrul genügt' 0203188 88 

REISE 

Nordteeküatt, FeWo z. verm., beste 
Lage Nahe Sylt, ab 45.- DM, Haus- 
prospektd anf Landhaus Gonnsen 
Dortstraße 34, 25924 Emmelsbull, 
Tel. 04665 / 2 23 

Kutlielm am Vogelstock 
76857 Vogelstockhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfefähig. Ferien. Kurur- 
iaub, Fasten. Ganzheitstherapie, 
natürliche Heilweisen, vegetan- 
sche Vollwerternährung. 

Prospekt; 
Telefon 06345 / 9 53 50 

Llnlentlüa« weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

('oi • dis Wochttnandtt... 
Fr-So 2 Tjgt VP inci BejijISunQscotHj.i r;sl- 
iienclcli ge' WidMinderung Gniirunenpart/ 
Piin<vagenUnn C)n<}ie-liorit-Dinn«r Tinijtiena u 

Poiiai««g«in ?90 • t)is 355 • DW Termin« Ali« Wotitnerflen 
t)(s24 11 1995 19% V'decu Prosptirt in) HolilDiidncti 

\^9969Hjiienbrg-SjueWd ^ti 02964.'8012 

-in- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER Bachgitu 40, t3M7 Nidda, s 0(043 HO 41 

IMMOBILIEN 

Autoglaa prelawert; auch mit Ein- 
bau (auch Tallkaakoachldan). 
Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landstr. 14, 
63069 Oflenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

Wohnen Im Grünen... 
in LimmeripiiU t>esler Wohnlage, ver- 
ketvsgünstlg und ateo/uf bauen 
wir für Sie 1 - 4-Z}.-Whg. mit Terrasse 
und eigenem Garten sowie groOzü^ 
Malsonette-Wohnungen mt Galene In 
traumhafter Södtage, nur wenige Meter 
von Feld- und Waldrand entlerni erlolgt 
Anlang Hertst der Baubeginn dteser ar- 
chitektonisch attraMven Wohneinheiten 
Hervorragend durchdachte Qmndnsse 
und hochwertige Ausstattung garantieren 
gehobenen Wohnkomlort und ein gutes 
Preie-Lelitungiverhiltnit, i. B. 3-Zi.- 
Whg. mH Terrasse u. Gatten, 76.28 rrt 
Ur 359 000.- oder i-ZiMäsonette-Whg. 
mt Galerie. 83.01 nf für 389500.- Sie 
erwerben direkt vom Biutrlger und 
zahlen erst bei Elnzugl 
QrunditQcki- u. Modellbeiichllgung 
Samsugsvon f5.d0- 
MOMhelin-UmmirepM, Brenunoctr. 22 
oder njten Sie uns an unter 
0618J/66 7515 auch am Wochenende 
von9-14 Uhr od. unter 069/8 29 74 90 

KAlSERLEISm. 55 •3067OFFCNBACH 
-rp- 

J 
'i wi^ M ■•eh.- •chh. V «181) V 15 59. 1 

II 

ß 

Unsere ■ 
Info-Moppe ■ 
gibt Antwort. ■ 
Kostenlos ^ 
onlordernl V 

im , KMkOUÄmnMi «AMM 

Am Rolhous 4 
63477 Mainlol 3 

^Tel. 06181/45881 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

X 
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SINGER 

et 

PFAFF 

• Reparatur und SarvIc« aller Fabrikat« 
• kostanloa« Baratung In allan NIhfragan 
• NIh- und Zuschnaldakuraa Im alganan Haus 
• Inuhlungnahma allar Fabrikata 

KLAUSENDERS 
Frankfurter Str. 29 • Tel. 069 / 81 45 80 

63065 OFFENBACH 

STELLENANGEBOTE 

Preisknüller 
für das richtig* DACH 
• Neu-/Altbaueindackungen (ZIegel/Schleter) • Glebelvarideldungen 
• OactispsnglarBitMitan • Rachdach- und GaragandachMnIsrungan • 
• Kamlnverschleferungen • Dachllächenfenster (alle Fabrikate) • 
• Abbruch von Asbeef-Well- u. Kuneltchleferplatten nach TRGS 519 
• Reparaturen • In »ollder. handwerklicher Autführung • Anruf lohnti 
R. JUNO OmbH »8477 MllnUl (Hodill»dl)« 0 61 81/49 51 83 Mo.-S«. ».W-t».OOUhf 
• Absolute Feetprele-Oarantle • Sett Ober 15 Jahren die Top-Adreeae! 

Anibulaiite HaißknnkHipllege 
- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialaint und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 

Als Distributor elektronischer Bauelemente sind wir 
führend auf dem deutschen Markt. Wir beschäftigen 
ca. 850 Mitarbeiter in mehreren Niederlassungen im 
Inland und in Tochterfirmen im europäischen Aus- 
land. Unser Hauptsitz liegt c* 10 km sijdlich von 
Frankfurt. 

Wir suchen für unser Distribution Logistic Center 

SPDERLE 

ELECTRONIC 

I Distributor Nr.1 

Dreieich den qualifizierten 

Leiter Wareneingang 

In unserem 11 000 m' großem Lager vereinnahmen 30 Mitarbeiter pro Tag ca. 
2 000 Lieferpositionen von über 70 Lieferanten. 
Idealerv\/eise haben Sie einige Jahre in einer vergleichbaren Funktion in einem 
modern geführten Lager gearbeitet. 
Fühlen Sie sich angesprochen? - Dann sollten Sie Ihre aussagefähigen Bevi/er- 
bungsunteriagen mit Lebenslauf und Lichtbild an unsere Personalabteilung 
senden. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung - Personalreferat - 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

# Waschmaschinen # Geschirrspülmaschinen # Trockner # 
# Kühlschränke • Gefrierschränke • Standherde Gas -f Elt • 

• Einbaugeröfe • 
itit Nur Markangaräte idt 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
_ I I Küchen + Gerätemarkt 

iChI I Ludwigsfraße 187/Ecke Andresfraße 
MB 63067 OKenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re-( 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 mit Frankfurter Pfanne, 
inkl. Lattung u. Abräumung des alten Dachmaterials. 

DM7780 ■ " zzgl. Dachzubehör 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

Als Distributor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 850 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

Pflege zu Hause 
rund um dio Uhr Oreieich O 06103 / 6 67 71 

- Allen-. Kranken- und Kindorkrankcnpllego Ollenbach 0 069 / 88 21 11 
- Behindet1enr>olfeuung Franklurt « 069 / 65 61 56 

hauswirtschnftliche Versorgung Darmsladl a 06151 / 15 10 00 
0*am. Krankenschwester Groß-Gorau o 06152/7 38 98 

KostenüDernahme durch Kranicenkassen und Sozialämter 

Aufgrund unserer positiven Marktentwicklung suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n 

Buchhalter/in 

für die Debitorenbuchhaitung 
Sie sind verantwortlich für 
• die Überwachung, Buchung, Mahnung der Zahlungen und' 

Kontenpflege des Ihnen übertragenen Kundenkreises. 
Wir arbeiten mit einem modernen Dialog-System. 

• die Überwachung der Kreditlimits und die Freigabe von 
Aufträgen. Innerhalb Ihres Aufgabenbereiches entscheiden 
Sie weitestgehend selbständig. 

• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgeich 
abgeschlossen und bereits praktische Erfahrungen im 
Rechnungswesen gesammelt. 

Für telefonische Vorabinformation steht Ihnen Frau März un- 
ter der Tel.-I\lr 06103 / 304-351 gerne zur Verfügung. 
Für die Position sind fundierte Kenntnisse in der Anwendung 
EDV-gestützter Buchhaltung und Englisch-Kenntnisse von 
Vorteil. Ein leistungsgerechtes Gehalt sowie ein zukunftsori- 
entierter Arbeitsplatz sind selbstverständlich. 
Sie wollen noch mehr wissen? Das freut uns! Zur Vorberei- 
tung eines persönlichen Gespräches senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personal- 
abteilung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung - Personalreferat - 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern f Isolieren b, Versotlung od. Helzungsumstellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin>ln$landselzunas GmbH • 61137 Schöneck 
E 06187 / 46 37, bis 20.00" 0 Sofort-Ängebot - kein Vertreterbesuch 

Mit- 

arb»i4er/in 
Teil- und Vollzait 

^ _ Denn bei uns gibt's: 
Arbeilszejl. nach Ab- 
sprache. Kostontreie 
Arbeitskleidung. Kollo- 
gen. die unkompliziorl 
sind. Einarbeitung bei 
voller Bezahlung, Gute 
Sozialloistungen 
Auch als Schüler (ab 
18 Jahre). Student 
odor als Hausfrau sind 
Sio uns willkommen. 
Mit Ihrem Teamgeist, 
Ihrer Flexibilität und Ih- 
rem Engagement ar- 
boiton Sie in unserem 
McDrive in bekannt 
freundlicher Atmo- 
spf)äro 
Sie erreichen uns am 
Samstag, dem 29. 
7 95 und Sonntag, 
dem 30.7.95 von 
10.00-18.00 Uhr unter 
1069) 63 30 05 23 

m 

ZEITUnCSlESER 

on pur 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Kuchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

KÜCHE+BAD 
iMibcban 

KÜCHE+BAD 
hsbalyni 

KOcm+MD 

hebeiysn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Kleln-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Offningszeiten: 
Nta U M trd Fr 9.30 bh 1S 30 llY DomMtog 9.ä0 tA 20 30 liv 

Sorrvloo 9.00 bb 14.00 Uy kTiger Sorniiog 9.00 bti 16.00 Uhr 

Wir Sind Deutschlands größler 
Matratzenfilialist. Für unsere 
Filiale In Offenbach suchen wir 
freundliche, motivierte 

Damen od. Heiren 
für halbe Tage 

ab sofort zur Kundenberatung im 
Verkauf. 
Ihre Tätigkeit: 
- Kundenberatung u. Verkauf 
- Urlaubsvertretung 
Voraussetzung: 
- Freude am Umgang m. Menschen 
- gepflegtes Äußeres 
■ gute Umgangsformen 
- Personen ab 40 Jahre 
Wenn Sie Freude an einer inter- 
essanten Tätigkeit und dem Um- 
gang mit Kunden haben oder den 
Wiedereinstieg in den Beruf su- 
chen. dann bewerben Sie sich 
schriftlich oder rufen Sie uns an 
unter 

069 / 82 47 20 
Matratun-Markt Concord 

63067 Offenb., Berliner Str. 207-209 

K0.O4J4J4, 

bei allen Banken, Sparkassen 
und der Postbank Köln 
Deutsches Rotes Kreuz 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Elchwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

GESCHÄFTLICHES 

Erst schauen, dann bauen! 

Gartenholzdrückimprägniert 

Pfähle , 200 cm, 4/5 cm OM 2.90 

Palisaden, grün, 100 cm, 9 cm DIVI 3.50 

Palisaden mit Spitze, 
30 cm, 8 cm DIVI 0.99 

Balkon-Zierbretter, 
5er Pack DM 24.80 

Sandkasten, 150 x 150 cm dm 49.00 

W Holz- und 

Platteiimarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
I I «Jürgen CarnaU *Anhängevorrlchtutl|} 

Plerde-, Pritsche-, 
Aluliofler, Kipper 
Autolransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

" nSATlTIILB 
MraltoPabMurt«. 

Anhänger 600 kg OM 1 100.- 
l<g Tandem ab DM 4 200.- 

Sofortmonlage von AHK.* 
Campii^ u. Pi^izeltartttol., 

5+11 
Rufen Sie uns an. 

Ihr TW-Team 

• Verkauf «TÜV.» 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

KilyMINO RUND 

n EN JjjjL I 
ES ■ J 

SclK>mstelnausld«ldun 
Wärmedärrmung ■ LelcFittMlon mit Glasur' 

mü Scliamotterohren • Edelstahliohren • inl 
gegen feuchte, versoltende 

Schornsteine räsorglich anzuraten tjei Niedertemperaturtieizungen 
Em«u«m von Schomstelnköpitn mit Klinkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUNO GmbH • SchOTSteintechnik nciOl / C 4fl IC 
63456 Hanau 7 (Steinhelm) • Maytiachs^r. t7 UO10 I / D lU 13 

schnell 

bequem 

preiswert 

iRostacliei Urquelle 
I Kaiser Frledrlcli Quelle Mineralwasser 
Itrlscha Wt Zltnne, Orange u. a. 
IVolTlc Iranz. Mineralwasser 
iRhella aus der Schweiz 
iHani Power-Aplel, Hfilil Gespritzter 
I Coca-Cola, Fanta Pinii Grapelr. u. a. 

Camparl 
25 Vol. % 
BallaMlnes 
40 Vol.S, 
JKk Dinitls 
43 Vol. % 39J)0 

12/D,7-I-K. 1.75 +(6.60)'   
12/0,7-l-K. 8,45 +(6.60)- ISiß- 
12/0.7-l-K. 1.15 +(6.60)- 16.55 
6/1.5-l-K. 10.15 >(6.00)- 16,SS 

6-l-K. 12.15 t(7.20)- 20.1S 
8-l-K. 11.45 t(5.40)- 1i.l5 

12-l-K. 17.15+(t3.40)' 31JS 

Moskinkaia WtUka 
40 Vol. % 2SiN 
Jim Biam 
40 Vol.°. 2S.0I 
CliuaiN wiM. rtsi, tn 
15 Vol. % 7.11 

Jever Piisener, Limt Fun 
Mail Piisener 
PlungsUAer Eiol-Plis, Eipert 
Glaaiiskriu Export, Piisaner 
Biniini Expert, Rimer Plis 

20/0.5-l-K. 24,15 t(6.00)' 3I.W 
20/0.5-l-K. 22.15 +(6.00)- 2t.9f 
20/0.5-l-K. 20.00 +(6.00)' 26.08 
20/0.5-l-K. 20.00 +(6:00)- 26 

0,33-l-Einweg 6er 4.20 24er 16. 
Drttiaichatihaiffi 
GleisstraOe 1 
H«inh«us*n Altred-Delp'Slraße &4 
H«us«n Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Ob«rtshaus*n MalteserslraOe 3 
Oroa«uh«im Ben2*/Ecke Edisonstr. 
Klttin-Auh*lm Setigenstödter Straße 60 
KI«in-Krots«nburfl 'asartenestraße 7 

LangMi Larigestraße 3 
Pittiersiraße 45 MUhlh*lm Borsigstraße 2 
Dieselstraße 1 N*u>lsMiburo Schleussnerstraße ^ Ni««l«r«Red*n Eir)stMistraße Ob»r-lle<l«n Odenwaldstraße 69 
Offvnbach Bertiner Str 256 Ludwigstraße 61 Ser^efeklerstr 170 

S«llB«nst»dt '' Aschaffenburaer Sir. 90 Steinheimer Straße 43 
Spr«f«dlin9*n 
Eisenbahnstraße 141 llrb«rach K -Adenauer-Straße 63 
Ore 11-Zimmern Röntgenstraße 2a 

Prohzentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profl-lMk SeneMdtfStr. 170 
Dl*s«l B«nxln 
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FX;iCLSBACHKR NAC HRIC HTKN HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 63 
99. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 8. August 1995 
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n 4449 H DM 0.80 

Langener soll im 

Urlaub Freund 

erstochen haben 

21 jähriger in Frankreich verhaftet 
Langen - Tra- 

gödie an der At- 
lantikküste: 
Der 21jährige 
Peter W. aus 
Langen ist am 
vergangenen 
Mittwoch in 
Frankreich 
festgenommen 
worden. Die 
Polizei in Ro- 
chefort, im De- 
partement Cha- 
rente-Maritime 
gelegen, ver- 
dächtigt ihn des 
Mordes. Peter 
W. soll den ein 
Jahr jüngeren 
Kai-Gunther 
Biethan aus 
Friedberg er- 
stochen haben. 
In einer ersten 
Vernehmung 
hat der Lan- 
gener zugege- 
ben, seinen 
20jährigen 
Freund mit ei- 
nem Messer am 
Hals in einem 
,,Spiel" be- 

droht zu haben. 

In dieser Si- 
tuation sei Kai- 
Gunther Bie- 
than aufgestan- 
den - und das 
Messer habe 
sich durch die 
Bewegung in 
seinen Hals ge- 
bohrt, sagte der 
Langener ge- 
genüber den 
Ermittlern aus. 
Die Staatsan- 
waltschaft von 
Rochefort hat 
an dieser Versi- 
on des Tather- 
gangs erhebli- 
che Zweifel. Sie 
geht davon aus, 
daß die Schil- 
derung nicht 
der vollen 
Wahrheit ent- 
spricht. Der 
Grund: An der 
Leiche wurden 
zwei Messersti- 
che festgestellt. 
Der Friedber- 
ger habe eine 

Verletzung am 
vorderen Hals 
und am Nacken 
gehabt. 

Der 20jährige 
halle mit Peter 
W. und zwei 
weiteren 
Freunden auf 
der Insel Oleron 
an der französi- 
schen Atlantik- 
küste im Haus 
des Langeners 
seinen Urlaub 
verbracht. In 
der Nacht zum 
Mittwoch wur- 
de Kai-Gunther 
Biethan dann 
mit Messersti- 
chen in der 
Halsgegend tot 
in einer Straße 
der kleinen Ge- 
meinde Saint- 
George d'Ole- 
ron aufgefun- 
den. Der Ver- 
dächtige Peter 
W, sitzt in Un- 
tersuchungs- 
haft. 

Den Schutz von Wasser stärker belohnen 

Die Erstellung einer neuen Gebührensatzung ist aber eine langwierige Angelegenheit 
Langen (fm) - In Zeiten, 

in denen die natürlichen 
Ressourcen immer kostba- 
rer werden, kommt gerade 
dem Grundwasser eine be- 
sondere Bedeutung zu. Die 
Stadt Langen will dem 
Schutz unseres wichtigsten 
Lebensmittels in Zukunft 
noch stärker Rechnung tra- 
gen. Auf Initiative der Grü- 
nen hat die Stadtverordne- 
tenversammlung den Magi- 
strat vor kurzem beauf- 
tragt, einen neuen Entwurf 
der Abwasserbeitrags- und 
Gebührensatzung erstellen 
zu lassen. Darin sollen zum 
Beispiel deutliche Gebüh- 
rensparanreize beim Nie- 
derschlagswasser für Bo- 
denentsiegelungsmaßnah- 
men, Brauchwasseranla- 
gen, Dachbegrünungen 
und Versickerungseinrich- 
tungen berücksichtigt wer- 
den. 

Überarbeitet werden soll 
in diesem Zusammenhang 
die sogenannte Gebietsab- 
flußbeiwert-Karte. Sie 
teilt derzeit das gesamte 
Stadt- und Gemarkungsge- 
biet in sechs verschiedene 
Zonen ein. Die Zonen 
orientieren sich an der je- 
weiligen Bebauungsdichte 
und ihrem Versiegelungs- 
grad. Daraus ergibt sich 
ein Abflußfaktor, der in 
Verbindung mit der 
Grundstücksgröße und 
dem Frischwasserver- 

brauch zur Kostenberech- 
nung für die Bürger heran- 
gezogen wird. Das heißt: 
Wer in einem Gebiet mit 
hohem Versiegelungsgrad 
wohnt, zahlt höhere Ab- 
wassergebühren. Wo mehr 
Wasser im Boden versik- 
kern kann und das Kanal- 
netz weniger belastet wird, 
fallen auch weniger Ge- 
bühren an. ,,Bei dieser Zo- 
neneinteilung sind freilich 
im Einzelfall Differenzen 
nicht auszuschließen", 
weiß Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider. 
Allerdings lasse die bishe- 
rige, seil 1971 bestehende 
Satzung bei ,,Härtefällen" 
Ausnahmen zu. 

In der künftigen Satzung 
soll die Gebietsabflußbei- 
wert-Karte wesentlich 
stärker differenzieren und 
dadurch Anreize zu Flä- 
chenentsiegelung und Zi- 
sternenbau schaffen. Der- 
zeit stellt der Magistrat ge- 
meinsam mit den Sladt- 
werken und dem städti- 
schen Eigenbetrieb Über- 
legungen an, wie sich die- 
ses Ziel am sinnvollsten 
verwirklichen läßt. Man 
will dabei auch von Erfah- 
rungen anderer Kommunen 
profitieren. So hat die 
Stadt Rödermark vom 
Flugzeug aus für jedes 
Grundstück den Grad der 
Versiegelung ermitteln las- 
sen. Das Programm namens 

Well viele Flächen bebaut sind, fließt ein Großteil des Regenwassers ins Kanainetz. Mit einer neu- 
en Satzung will die Stadt Langen Sparanreize für Bürger und Geviterbebetrlebe schaffen, Boden 
zu entsiegeln, damit mehr Wasser versickern kann. Foto: Arnold 

,,Geo-City" bringt noch 
weitere Vorteile. ,,Dadurch 
könnten wir für unser 
Stadtgebiet auch Pläne für 
Wasser-, Strom- und Gas- 
leitungen oder ein Grün- 
flächen- und Baumkaiaster 
erstellen lassen", sagt 
Klaus-Dieter Schneider. 
Rödermark hat sieh dieses 
Programm 360 000 Mark 
kosten lassen. Eine her- 

kömmliche Vermessung 
der Cirundstücke dujch ein 
Ingenieurbüro würde nach 
Angaben des Ersten .Sladt- 
rals rund eine Million 
Mark verschlingen. ,,Diese 
Variante scheidet wohl aus 
finanziellen Gründen aus", 
meint Schneitier. 

,,Die Erstellung der neu- 
en Satzung ist sehr auf- 
wentli)^. Es kann zwei .lahre 

dauern, bis ein Entwurf 
vorliegt', so der Erste 
Stadtrai. .Sollte tatsä(?hlich 
jeder Grundstückseigentü- 
mer einzeln veranschlagt 
werden, würde sich natür- 
lich auch der Verwallungs- 
aufwand erheblich erhö- 
hen. ,,Und der Gesamtauf- 
wand muß später über die 
CJebühren finanziert wer- 
den", sagt Schneider. 

Spendenaüfruf em Erfolg 

Flüchtlingshilfe erfreut: 15 000 Mark in zwei Wochen 
Langen (fm) - In 

ihren Bemühungen 
für die Flüchtlinge 
in Bosnien kann die 
Flüchtlingshilfe 
Langen einen Er- 
folg verzeichnen. 
Innerhalb von nur 
zwei Wochen hat 
die Organisation 
bereits Spenden in 
Höhe von 15 000 
Mark erhalten, die 
zur Anschaffung 
von Lebensmitteln 
und Hygienearti- 
keln verwendet 
werden. 

Die Flüchtlings- 

hilfe hatte gemein- 
sam mit der Dreiei- 
cher SPD-Bundes- 
tagsabgeordneten 
Uta Zapf einen 
Spendenaufruf ge- 
startet, nachdem 
die bosnischen Ser- 
ben die UN-Schutz- 
zone Srebrenica er- 
obert hatten. Tau- 
sende von Men- 
schen wurden aus 
ihrer Heimat ver- 
trieben. Viele 
Flüchtlinge sind in 
den Regionen um 
Tuzla und Zenica in 
Zeltstädten und 

Notunterkünften 
untergebracht. Die- 
sen Menschen kom- 
men die Spenden 
zugute 

Für 5 000 Mark 
hat die Flüchtlings- 
hilfe bereits Le- 
bensmittel und Hy- 
gieneartikel nach 
Bosnien transpor- 
tiert und direkt ver- 
teilt. Obwohl durch 
den erneuten 
Kriegsausbruch in 
Kroatien die Fahrt 
nach Bosnien 
schwieriger gewor- 
den ist, wollen Mit- 

glieder der Flücht- 
lingshilfe am Frei- 
tag einen weiteren 
Hilfstransport un- 
ternehmen. 

Die Langener Or- 
ganisation hofft, 
daß die Bereitschaft 
zum Spenden nicht 
abreißt. Bei der 
Sparkasse Langen- 
Seligenstadt gibt es 
ein Spendenkonto 
der Flüchtlingshil- 
fe. Kontonummer: 
281 908 25, Bank- 
leitzahl: 
506 521 24. 

Unbekannte hausten wie Vandalen 

Am Musikpavillon Brunnen beschädigt und Baum ausgerissen 
Langen - Unbe- 

kannte haben in der 
Nacht zum Montag 
ein ausgiebiges Ge- 
lage am Musikpavil- 
lon und am Grill- 
platz auf dem Ge- 
lände ,,An der Rech- 
ten Wiese" in Lan- 
gen' gefeiert. Nach- 
dem am Morgen 
noch immer ein La- 
gerfeuer brannte, 
verständigten An- 
wohner die Polizei. 

Wie der Magistrat 
mitteilte, war die 

Anlage nicht nur mit 
Abfällen übersät. 
Vielmehr wurden 
auch Sachbeschädi- 
gungen festgestellt. 
So wurden aus der 
Einfassung des Bür- 
gerbrunnens Steine 
herausgebrochen. 
Im Wasser lagen 
Scherben und Un- 
rat, wie auch sonst 
überall auf der Wie- 
se. Die Unbekann- 
ten hatten Flaschen 
zertrümmert und 

unter anderem grö- 
ßere Mengen von 
Bierdosen zurück- 
gelassen. Mitarbei- 
ter des städtischen 
Bauhofs haben die 
Schäden am Brun- 
nen inzwischen be- 
hoben unil den 
Dreck eingesam- 
melt. 

Dem nächtlichen 
Treiben fiel auch ein 
erst in diesem Früh- 
jahr gepflanzter 
Baum zum (Jpfer. Er 

wurde kurzerhand 
umgerissen und of- 
fensichtlich als 
Brennzholz für das 
Lagerfeuer verwen- 
det. Hinweise auf 
die Täter nimmt die 
Ijangener Polizei 
(Telefon 2 :i() 45) 
entgegen. 

Bürgermeister 
Dieler Pillhan hat 
den Vandalismus 
scharf kritisiert. Er 
wies in diesem Zu- 
sam menha ng darauf 

hin, daß Veranstal- 
tungen am Musikpa- 
villon und auf dem 
Grillplatz im Kai- 
haus angemeldet 
werden müssen und 
zum .Schulz der 
Nachtruhe iler An- 
wohner nur bis 22 
Uhr erlaubt sind. 
Selbstverständlich 
müsse die Anlage 
anschließend gerei- 
nigt verlassen wer- 
den, so der Rathaus- 
chef. 
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Arbeitslosenquote: Anstieg 

geht zu Lasten von Frauen 

Verstärkt Kündigungen aus betriebsbedingten Gründen 

Ein schönes Geschenk machten die Fußtialler der SG Götzenhain Ihrem Verein zum 50jährigen Bestehen. Die Mann- 
schaft gewann auf eigenem Platz das Turnier um den Pokal der Langener Zeltung und den Preis der Sparkasse Langen-Sellgen- 
stadt. Im Finale gelang der SGG ein 3:2-Erfolg ül>er die zweite Mannschaft der SG Egelsbach. Dritter wurde Susgo Offenthai durch 
einen 5;2-Sieg ül>er den TV Dreieichenhain. Die beiden Langener Vereine enttäuschten, landeten auf den Plätzen slet>en und acht. 
Unser Bild zeigt bei der Siegerehrung (von links): Walter Spengler (Fllialdlrektor Dreieich der Sparkasse iuingen-Seligenstadt), LZ- 
Redakteur Frank Mahn, Götzenhains Kapitän Gerrit Beckmann, EgelstMichs Spielführer Stefan Butsch und Walter Metzger (Marke- 
tingchef der Sparkasse). Ein ausführlicher Bericht ül>er das Turnier steht Im Sportteil dieser Ausgatie. Foto: Oriowski 

Langen - Im Laufe des 
Monats Juli kam es nach ei- 
ner kurzfristigen Entla- 
stung im Juni zu einer 
deutlichen Steigerung der 
Arbeitslosenquote im Be- 
reich der Arbeitsamts- 
dienststelle Langen, die 
auch für Dreieich und 
Egelsbach zuständig ist. 
Die Quote erreichte mit 
sieben Prozent das bisher 
höchste Niveau in diesem 
Jahr, blieb aber um 0,1 
Prozent unter dem entspre- 
chenden Wert des Vorjah- 
resmonats (Juni 1995: 6,6 
Prozent). Am Monatsende 
wurden 2 595 Arbeitslose 
gezählt, 173 mehr als Ende 
Juni 1995. Der Anstieg der 
Arbeitslosigkeit ging vor- 
wiegend zu Lasten der 
Frauen. Ihre Zahl erhöhte 
sich um 108 auf nunmehr 
1 125. 

Neben den saisonalen 
Faktoren, die sich in den 
abgelaufenen Kündigungs- 
fristen im Angestelltenbe- 

reich spiegeln, kam es ver- 
stärkt zu Kündigungen aus 
betriebsbedingten Grün- 
den, hat die Dienststelle 
festgestellt. Die Personal- 
freisetzungen erstrecken 
sich dabei auf die unter- 
schiedlichsten Wirt- 
schaftszweige. Außerdem 
wurde der Arbeitsmarkl 
durch Umstrukturierungs- 
maßnahmen belastet. So 
wurden zum Beispiel Be- 
triebsabteilungen aus Ko- 
stengründen geschlossen, 
so daß es zu weiteren Ar- 
beitsplatzverlusten kam. 

Im Laufe des Monats Juli 
meldeten sich 506 Personen 
(264 Männer und 242 Frau- 
en) neu arbeitslos. Auf den 
Angestelltensektor entfie- 
len 1 138 Arbeitslose, 77 
mehr als im Vormonat. 304 
arbeitslose Frauen sind auf 
Teilzeitarbeit angewiesen. 
Das vergleichbare Stellen- 
angebot ist mit 53 Stellen 
äußerst unzureichend. Zum 
Monatsende wurden 640 

arbeitslose ausländische 
Arbeitnehmer gezählt. Das 
sind vier mehr als im ver- 
gleichbaren Vorjahresmo- 
nat. 55 Jahre und älter sind 
insgesamt 652 Arbeitslose. 
Fast unverändert blieb die 
Zahl der Jugendlichen un- 
ter 20 mit 61 und der 
Schwerbehinderten mit 
130 Betroffenen. 

Jahreszeitlich bedingt 
nahm der Bestand an offe- 
nen Stellen ab. Die Ur- 
laubs- und Ferienzeit be- 
gründete die Zurückhal- 
tung bei Neueinstellungen. 
Am Monatsende wurden 
391 offene Stellen gezählt. 
Gesucht wurden schwer- 
punktmäßig spezielle 
Fachkräfte und qualifi- 
zierte kaufmännische 
Angstellte mit Spezial- 
kenntnissen. Darüber, hin- 
aus können vereinzelt noch 
qualifizierte Ferienjobs im 
Bürobereich angeboten 
werden. 
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Auch im höheren Alter noch 

sportlich Keulen schwingen 

SSG: Seniorengymnastik als Gesundheitsvorsorge 

Sänger legen Sommerpause ein 

I,Hilgen - 
liiibiMi ilio Aktivi'ii 
(Iiis min/.i' .lahi' 
iibcr f»i'sunt;i'n, 
jetzt ist erst i'iiimal 
für ein paai- Wo- 
i'lion Si'lilulS: 
Nai'lult'm (liT l.ati- 
Hi'iUT Ciesannvor- 
ciii Frohsinn 

ili' boini (iiillfost 
der Kli'intiorzüi'h- 
tiT am voi'Kango- 
ni'n Sonntag niu'h 
einen Auftritt hal- 
te, Heht er erst ein- 
mal in tlie Som- 
merpause. Die er- 
ste Sin^stundo ist 

wieder am Diens- 
tag, 2!). August, um 
20 Uhr im Siedler- 
heim. 

Aus den Außen 
verlieren sich die 
fröhlichen Sänger 
in den drei Wochen 
deswegen noch 

lange nicht: 
Schließlich gilt es 
ja noch das große 
Sommerfesl zu fei- 
ern, das am Sams- 
tag, 12. August, im 
Garten von Erwin 
Galonska gefeiert 
wird. 

Rückt der Flughafen näher? 

Langener FDP befürwortet Gutachten: Viele Vorteile 
Lniigrii - Langen wird 

über Neu-Isenburg an den 
Hhein-Main-Klughafen 
angeschlossen - so sieht es 
zumindest das Gutachten 
für den Umlandverband 
zur S-Bahn ,,Kegionaltan- 
gente West" vor. Uio Lan- 
gener KDP-Stadtverordne- 
lenfraktion freut sich: 
,,nas Gutachten stellt ei- 
nen für Langen sehr wich- 
tigen Meilenstein in der 
Gestallung des Öffenlli- 
c h en Pe rs o n e n - N a h V e r- 
kehrs dar", urleilt sie. Eine 
Anbindung an den Flugha- 
fen sei immer im Sinne der 
Langener Liberalen gewe- 
sen. 

,,Aus wirlschaftlicher 
Sicht isl eine Teilhabe an 
dem Wachstum des Flug- 
hafens entscheidend", so 
die FDP-Fraktion. Zu- 
nächst müsse beachtet 
werden, daß der Flughafen 
Deutschlands zweitgrößter 
Arbeitgeber sei. Laut Gut- 
achten werde das Arbeits- 
platzangebüt sogenannter 
,,verkehrswirksamer Be- 
schäftigter" von 39 900 im 
Jahr 1995 auf 63 100 im 

Jahr 2010 steigen. Und von 
diesem wachsenden Ange- 
bot profitierten natürlich 
auch Langener Arbeitneh- 
mer, so die FDP. 

Mit Blick auf das Ver- 
kehrsgutachten, das die 
Stadt Langen sich im Rah- 
men der Stadtentwicklung 
hat erstellen lassen, sei die 
ÖPNV-Verbindung per 
Schiene sicher eine not- 
wendige Entlastung des 
mit 2r) Prozent und mehr 
Zuwachs prognostizierten 
Verkehrs. 

Nicht zu unterschützen 
sei natürlich auch, daß 
Langen dann Firmen das 
Angebot unterbreiten 
könnte, sich ,,Flughafen- 
nah" anzusiedeln. Immer- 
hin führten 56 Prozent der 

Unternehmen bei ihrer 
Standortwahl diese Nähe 
als „entscheidend" an und 
weitere 32 Prozent stuften 
dies noch als ,,wichtig" 
ein, zitiert Fraktionsvor- 
sitzender Dieter Bahr aus 
aktuellen Flughafen-Un- 
terlagen. 

Auch in diesem Zusam- 
menhang sei die rasche 
Verkehrsanbindung we- 
sentlich, zu der dann Lan- 
gen auch die innerstädti- 
schen Anschlüsse schaffen 
müsse. Dies gelte es zum 
Beispiel bei der empfohle- 
nen Überarbeitung des 
Stadtbuskonzeptes zu be- 
rücksichtigen, erklärt die 
FDP-Fraktion abschlie- 
ßend. 

Lungen - Alter schützt vor 
Sport nicht. Im Gegenteil: 
Gerade für ältere Menschen 
ist es besonders wichtig, 
körperlich fit zu bleiben. 
Aus diesem Grund bietet 
auch die Sport- und Sän- 
gergemeinschafl (SSG) 
Langen ein speziell für Se- 
nioren geeignetes Bewe- 
gungsprogramm an, das 
nach den Sommerferien 
wieder startet. 

Wie jeder weiß, werden 
durch regelmäßiges Üben 
die Muskeln gekräftigt und 
dadurch die Gelenke und 
die Wirbelsäule entlastet. 
Die Erhaltung der Bewe- 
gungsfähigkeit ist für das 
körperliche und seelische 
Wohlbefinden sehr bedeu- 
tend. Doch: ,,Dieser Tatsa- 
che sind sich viele durchaus 
bewußt, dennoch fehlt es 
den meisten an Überwin- 
dungskraft zum Mitma- 
chen", so die Veranstalter. 

Dabei ist es nicht nur die 
Bewegung allein, die so ent- 
scheidend ist. Neben der ge- 
sundheitlichen Vorsorge 
bietet die Gymnastik für 
Senioren einen weiteren 
wichtigen Anreiz zum Mit- 
machen: die Gemeinschaft 
mit Gleichgesinnten. Sport 
ist da ein schönes Binde- 
glied. 

Wie sieht nun das Bewe- 
gungstraining im einzelnen 
aus? Was ist zu machen? Am 
Anfang steht das Aufwär- 
men der Muskulatur, etwa 
durch ,,Gehen auf unter- 
schiedliche Arten". Danach 
folgen gymnastische Übun- 

gen, bei denen jeder nach 
eigenem Ermessen seine Be- 
weglichkeit trainiert, seine 
Muskeln kräftigt, eine 
Gleichgewichtsübung 
durchführt oder seine Koor- 
dinationsfähigkeit erwei- 
tert. Die Gymnastik kann 
auch mit Handgeräten wie 
etwa Keulen unterstützt 
werden. Wichtig sei für je- 
den, sich ein wenig zu for- 
dern, ohne sich aber zu 
überfordern. 

,,Auf keinen Fall gibt es 
irgendeine Art von Lei- 
stungszwang", versprechen 
die Veranstalter. Die Gym- 
nastik wird größtenteils am 
Stuhl durchgeführt, so daß 
wirklich jeder mitmachen 
kann. Meistens rundet ein 

Bewegungsspiel das 
Übungsprogramm ab. Mit 
passender Musik macht das 
Üben natürlich noch viel 
mehr Spaß. 

Alle Interessierten kön- 
nen jederzeit und unver- 
bindlich an einigen 
Übungsslunden teilneh- 
men. Bequeme Kleidung 
und Schuhe sollten nichl 
vergessen werden. Treff- 
punkt ist immer donners- 
tags (außer in den Schulfe- 
rien) um 9 Uhr oder um 10 
Uhr im Jugendzentrum an 
der Nördlichen Ringstraße. 
Das nächste Mal am 24. Au- 
gust. Weitere Informatio- 
nen gibt es bei Dr. Cornelia 
Pelz unter der Telefonnum- 
mer? 44 89. 

Mit Spende Leben retten 
Langen - Der Langen ist am können sich 

nächste Blut- Montag, 21. spendenwillige 
spendetermin August, in der ^ ^ 
der DRK-Orts- Stadthalle. Von Blut ab- 
vereinigung 15 bis 20 Uhr zapfen lassen. 

Gruppenbild mit Mann: Jeder kann bla ins hohe Alter hinein fit 
bleiben. Seniorengymnastik Ist Jedoch nicht nur für den Körper 
wichtig, sondern schafft auch gesolllge Stunden. Foto: p 

Natiirdenkmäler: Aussehen, Alter, Seltenheit imd Geschichte sind entscheidend 

Raritäten sollen 

für die Nachwelt 

erhalten bleiben 

Bäume genießen besonderen Schutz 

Naturdenkmäler In Langen: Die Winterlinde an der Ostseite der 
Darmstädter Straße (Bild oben) und die Klump-Elche im Staats- 
wald an der Südseite der Langener Stelnkautschneise genießen 
besonderen Schutz. Folos(4): Mahn 

Langen - Die Alle Linde 
am Vierröhrenbrunnen 
kennen die meisten. Auch 
die Platane am Bahnhof 
zählt zu den bekannteren 
Bäumen in Langen. Und 
(las mit gutem Grund: Denn 
unter ihrer mächtigen Kro- 
ne läßt es sich im Sommer 
gemütlich beim Schoppen 
sitzen. Heide Exemplare 
stehen dank ihrer besonde- 
ren Schönheit und ihrer 
ortsbildprägenden Bedeu- 
tung als seltene Einzel- 
schöpfungen der Natur 
inittlerweile unter Schutz. 

Solche Bäume gibt es lei- 
der nicht mehr oft in Lan- 
gen. Viele mußten frühzei- 
tig Gebäuden, Straßen otler 
Parkplätzen weichen. An- 
dere fielen ungünstigen 
Umweltbedingungen wie 
saurem Hegen, Bodenver- 
dichtung und anderem 
mehr zum Opfer. Um einen 
Baum wie tlie Alte Linde, 
die seil etwa 250 Jahren auf 
dem Wilhelm-Leuschner- 
Platz steht und mittlerweile 
einen Umfang von mehr als 
2,()0 Meiern erreicht hat, 
auch künftig zu erhalten, 
wurde sie zum Naturdenk- 
mal erklärt und genießt da- 
durch einen besonderen 
Schulz. 

Insgesamt gibt es in Lan- 
gen 14 sogenannte Natur- 
ilenkmäler. Dazu zählt 
auch die Klump-Eiche im 
Slaalswald an der Südseite 
der Langener Sleinkaul- 
schneise. Sie isl nichl nur 
wegen ihrer seltenen 
Schönheil und ihres hohen 
Allers als Naturdenkmal 
geschützt, sondern auch 
aufgrund ihres besonderen 
orlsgeschichl liehen Werts. 
Die Eiche slaimnt etwa aus 
dem Jahre 1690. 

Eine weitere Rarität in 
Wuchsform und Gestalt ist 
die Alte Eiche in der Park- 
anlage von Schloß Wolfs- 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft findet am 
Donnerstag, 10. August, um 
Ui.,')() Uhr im Restaurant 
..Deutsches Haus" statt Es 
ist das letzte Treffen vordem 
Tagi'sausflug am 24. Sep- 
tiMiiber. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. Iiogl ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2. 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

fiincfcncrZcftung 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschrift: Postfach 1426, 63204 
Langen. Hausanschrift: Darmsladter 
Straße 26, 63225 Langen, 
Telelon06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hermann Joset Seg- 
gewiß (LIg.). Frank Ivlahn 
Anzeigen: Wilhelm Hüsemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co. KG. Postanschrilt: Posttach 
10 02 63. 63002 Offenbach. Hausan- 
schrilt: Große Ivtarktstraße 36-44. 
63065 Ottenbach. Telefon 069/ 
8 06 30 

Jede Woche mit der farbigen Zel- 
tungsbeilage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Ouailalsende 
beim Verlag erfolgen Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Artieitsfrie- 
dons bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34, 
Gültig seit 1.1.1995. 
Monalsbszugsprels: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM: 
Postbezugspreis IJ\NGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichien DM 
10,- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt: BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr 26 007 880, Volksbank 
Dreieteh, BLZ 505 922 00, Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60, Konto-Nr. 110 675-607 

garten. Die knochige Stie- 
leiche bildet mit ihren zwei 
Hauptstämmen von jeweils 
.•"^TO Meter Stammumfang 
ein bizarres Erscheinungs- 
bild. 

Den Bäumen gemeinsam 
ist, daß sie von besonderer 
Eigenart untl Schönheit 
sind, ein hohes Alter haben 
und das Ortsbild oder die 
Landschaft prägen. Die 
Speierlinge, deren Früchte 
dem Apfelwein eine beson- 
dere Geschmacksnote ver- 
leihen, verdanken ihre Un- 
terschutzstellung vor allem 
ihrer Seltenheit. Der Spei- 
erling steht auf der ,,Roten 
Liste Hessen" und ist vom 
Aussterben bedroht. 

Aber nicht nur einzelne 
Bäume, Gruppen oder 
Schöpfungen wie der Stein- 
bruch können unter spezi- 
ellen Schutz gestellt wer 
den. Dieses Privileg kommt 
auch für größere oder klei- 

Außerdem unter Schutz 
stehen die Große Buche 
(ebenfalls im Schloßpark), 
die Edelkastanien-Gruppe 
in der Nähe des Forsthauses 
Koberstadt, die Edelkasta- 
nienallee an diesem Forst- 
haus, sechs Speierlinge am 
Roßstättergraben in der 
Nordgemarkung, ein Spei- 
erling in der Kleingarten- 
anlage ,, Drei eichgärten", 
ein Speierling am .Schleif- 
weg, die Winterlinde an der 
Ostseite der Darmstäciter 
Straße, iler Mammutbaum 
auf dem Grundstück Bahn- 
straße 128, die Eßkastanie 
an der Buntlesstraße 4H(i 
(Richtung Offenthal) sowie 
der Langener Steinbruch 
am Oberen Steinberg. Auf- 
griuid seiner besonderen 
Eigenart, Schönheit und 
seines naturgeschichtlichen 
Wertes wurde der Stein- 
bruch von der Unteren Na- 
turschutzbehörde des Krei- 
ses Offenbach zum Natur- 
ilenkmal erklärt. 

Steht seit etwa 250 Jahren auf dem Wiiheim-Leuschner-Platz 
und seit geraumer Zelt auch unter Schutz; die Alte Linde. 

Wegen seiner besonderen Eigenart, Schönheit und seines naturgeschichtlichen Wertes Ist der 
Steinbruch am Naturfreundehaus zum Naturdenkmal erklört worden. 

nere Gebiete mit einer be- 
sonderen ökologischen Be- 
deutung in Betracht. Sie 
können als Naturschutzge- 
biet, wegen ihrer Schönheit 
oder ihrer Bedeutung als 
Erholungsmöglichkeit so- 
wie zum Erhalt des Land- 
schaftsbildes unter Schutz 
gestellt werden. 

Alle Handlungen, die zu 
einer Zerstörung, Beschä- 
digung oder Veränderung 
führen können, sind in die- 
sen Gebieten verboten. Zu- 
widerhandlungen werden 
mit hohen Geldbußen be- 
straft. Schilder weisen auf 
den besonderen Schulz hin. 

In Langen gibt es derzeit 
außex den 14 Naturdenk- 
mälern sechs Landschafts- 
schutzgebiete und vier Vo- 
gelschutzgehölze. Neben 
dem Hainer Wald sind ins- 
besondere die selten gewor- 
denen Feuchtgebiete, Tei- 
che, Bachläufe und Talauen 
geschützt wie die Riedwie- 
se, der Rutschbach, das 
Sterzbachtal sowie die 
Egelswoog- und die Dach- 
steiche. Diese Feuchtgebie- 
te dienen vielen Tier- und 
Pflanzengesellschaften als 
letztes Rückzugsgebiet, 
während Feldholzinseln 
und Waldzungen den Vö- 
geln Nistplatz und Nahrung 
bieten. Die vier Vogel- 
schutzgehölze - Grenzgra- 
ben, Im Wingert, Neurott 

und Steinbruch - erfüllen in 
Langen diese Aufgabe. 

Erstes und bislang einzi- 
ges Naturschutzgebiet, das 
sich vollständig innerhalb 
der Langener Gemarkung 
befindet, sind die Kammer- 
eckswiesen mit ihren exten- 
siv genutzten Grünflächen, 
Gehölzen sowie Röhricht- 
und Großseggenbeständen. 
Auf den Kammereckswie- 
sen gedeihen so seltene 
Pflanzen wie die Wasser- 
schwertlilie und die 
Prachtnelke. Außerdem 
bietet das Gebiet ideale Be- 
dingungen für wiesenbe- 
wohnende Vogelarten, 
zahlreiche Amphibien, 
Reptilien, Spinnen und In- 
sekten, deren Bestand 
durch die Landwirtschaft 
stark gefährdet ist. Auch 
Vertreter, die auf der ,,Ro- 
ten Liste der Vögel 
Deutschlands" geführt 
werden wie die selttjn ge- 
wordene Grauammer brü- 
ten auf den Kammerecks- 
wiesen. 

Seit Dezember vergange- 
nen Jahres gibt es ein wei- 
teres Naturschutzgebiet, 
das zum Teil zur Langener 
Südgemarkung zählt. Es 
sind die Hegbachauen zwi- 
schen Messel, Offenthal 
und Egelsbach mit' ihren 
Feuchtwiesen und Altholz- 
beständen. 
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Hitze ade 

Nur Uber Jen Zeil- 
punkt sind sich die Me- 
teorologen noch nicht 
ganz einig. Aber ir- 
gendwann im Laufe 
dieser Woche soll es 
merklich kühler wer- 
den. Endlich - die Wet- 
terfrösche prophezeien 
ein Ende der außerge- 
wöhnlich langen Hitze- 
periode, die uns wo- 
chenlang ordentlich ins 
Schwitzen kommen 
lief!. Freuen können 
sich in diesem Zusam- 
menhang auch die Ge- 
schäftsleute. Bei Tem- 
peraturen über ^0 Grad 
hatten nur die wenig- 
sten Lust, einen Ein- 
kaufsbummel zu unter- 
nehmen. Das könnte 
sich jetzt ändern. Wenn 
die Meteorologen sich 
nicht irren, könnte der 
Wetterumschwung die 
Kassen beim Sommer- 
schlußverkauf noch 
einmal klingeln lassen. 

Eigentumswohnung mit drei 

Zimmern steht zum Verkauf 

Senioren: Steppen 

wie Ginger Rogers 

Neues Kursangebot der Haltestelle 

)jM 

BuC IBER 
furunser» 

Lüser 

Erhältlich in der Geschäftssteile der 

j^ncfenerZeftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Stadt knüpft an Handel zahlreiche Bedingungen 
Langen - Wer hat 

Interesse an einer Ei- 
gentumswohnung in 
Langen? In der im 
Jahre 1S)!)2 errichte- 
ten Wohnanlage 
Ix'ukert.sweg / Seh- 
retstraße wurde 
nämlich eine frei, die 
von der Stadt jetzt 
neu vergeben wird. 
Es handelt sich um 
eine Drei-Zimmer- 
Wohnung mit 71),!) 
Quadratmetern. Der 
Kaufpreis ein- 
schließlich Tiefgara- 
genplatz beträgt 
2.'ir) 000 Mark. Hinzu 
kommt eine noch zu 
vereinbarende Al)- 
standszahlung für 
vom Voreigentümer 
eingebrachte Ein- 
bauten. Alle Er- 
wi.'ibsnebenkosten 
wie Notar, CJrund- 
buchamt oder 
Grunderwertjsteuer 
muß der Käufer tra- 
gen. 

Doch nichl jeder in 
Langen hat ein An- 
recht darauf: Bewer- 

ben können sich nur 
die Bürger und Bür- 
gerinnen (minde- 
stens ein Jahr in 
Langen wohnhaft), 
die beim Bezug der 
Eigentums- eine So- 
zialwohnung freima- 
chen, für die der 
Stadt das Bele- 
gungsvorschlags- 
recht zusteht und die 
bisher nicht über 
Wohn- oder Grund- 
eigentum verfügen. 

Langener, die sich 
um die Wohnung be- 
weriien, mü.ssen eine 
gesicherte Finanzie- 
rung nachweisen 
und sich verjjflich- 
ten, die Wohnung 
mindestens zehn 
Jahre selbst zu nut- 
zen. Bei Aufgabe der 
Selbstnutzung vor 
Ablauf von zehn 
Jahren ist die Woh- 
nung zu den vorheri- 
gen Erwerbsbedin- 
gungen an die Stadt 
Langen zuiückzu- 
verkaufen oder an 

Personen weiter zu 
vermieten, die die 
Stadt ijestimmt. 

Wer alle Bedin- 
gungen erfüllt und 
sich intere.ssiert, ver- 
sieht seine Bewer- 
t)ung mit Namen und 
Vornamen, Anschrift 
mit Angabe des Ver- 
mieters, Anzahl der 
im Haushalt leben- 
den Persrmen (bei 
Kindern auch das 
Alter angeben) und 
einem Nachweis der 
gesicherten Finan- 
zierung. Dieser i.st 
durch Vorlage ent- 
sprechender Ein- 
kommens- und Ei- 
genkapitalnachwei- 
ses oder einer ent- 
sprechenden Be- 
•scheinigung der kon- 
toführenden Bank 
oder Sparka.s.se zu 
erbringen. 

Außerdem isl bei 
der Bewerbung eine 
Versicherung not- 
wendig, dalJ bisher 
kein Grundeigentum 
(Bauland oder be- 

bautes Cirundstück) 
oder Wohnung.sei- 
gentum liesteht, eine 
Anerkennung der 
Verpflichtung, die 
erworbene Eigen- 
tumswohnung auf 
zehn Jahre selt)st zu 
nutzen .sowie die 
derzeit vorhantiene 
Sozialwohnung spä- 
testens drei Monate 
nach Übergabe der 
Eigentumswohnung 
zu kündigen und zu 
räumen. 

Bewerbungen, die 
alle diese Vorgaben 
erfüllen sollten, kön- 
nen bis zum Freitag, 
Itf. August, an den 
Magistrat der Stadl 
Langen gerichtet 
werden: Kämme- 
reiabteilung, Südli- 
che Ringstraße HO, in 
Langen. Weitere 
Auskünfte erteilt im 
Rathaus Jürgen 
Seitz, der unter der 
Telefonnummer 
201) 154 zu erreichen 
isl. 

Den Bürgermeister hat man nicht alle Tage zu Gast. Wenn man seinen 90. Geburtstag 
feiert, Ist dies freilich etwas ganz Besonderes. Und so zählte am Samstag auch Dieter Pitthan zu 
den Gratulanten von Klara Staudt. Die Seniorin, die in Jugoslawien geboren wurde, lebt seit 1957 
In Langen. Klara Staudt hat einen Sohn, zwei Enkel und zwei Urenkel. Pitthan überreichte Ihr un- 
ter anderem eine Urkunde des hessischen Ministerpräsidenten. Foto: Arnold 

Lungen - Ginger Rogers 
und Fred Astain? steppten in 
ihren Filmen der 40er und 
,')Oer Jahre rund um die Well. 
Auf große Reisen müssen 
sich die Langener Senioren 
gar nichl begeben, sie kön- 
nen direkt vor Ort den be- 
liebten Tanz erlernen: Wer 
Freude daran hat, sich zu 
Musik zu bewegen und mit 
netten Leuten gesellig bei- 
sammen zu sein, hat nämlich 
die Möglichkeil, ein neues 
Angebot der Langener Hal- 
testelle wahrnehmen: den 
Senioren-Sleplanz. 

Unterrichtet wird in klei- 
nen Grup|)en. Zu Beginn des 
Kurses sollen einige Schritt- 
folgen erlernt werden, die 
später als Aufwärmübungen 
dienen. Danach folgt das 

Einstudien-n von Cirund- 
schritten, die zu einem klei- 
nen Tanz zusammengefaßt 
werden. 

In der ersten Kuisstunde 
kann erst mal reingeschnu])- 
pert werden. Die Gebühr ist 
erst von der zweiten Stunde 
an fällig. Sie beträgt 50 
Mark. 

Unterricht ist wöchentlich 
von 1() bis Iii Uhr ab Montag, 
2ii. August, im Senioren- 
treffpunkt Nordendstraße 
45. Anmeldungen nimmt die 
Haltestelle, Stre.semanniiiig 
:3, Telefon 0 11 90, entgegen. 

Und wenn auch niemand 
eine zweite Ginger oder ein 
zweiter Fred wird: Bewe- 
gung ist gesund, und Spaß 
macht es allemal - das isl 
doch die Hauptsache. 

I\/Iehr als 20 Jahre lang hat Anna Leinweber Im Langener Hallenbad für Sauberkelt ge- 
sorgt. Und das zur großen Zufriedenheit aller Badegäste. Jetzt wurde sie von Joachim Kolbe, Lei- 
ter des Kultur- und Sportamtes, In den Ruhestand verabschiedet. Anna Lelnwet>ef war zunächst 
als Reinemachefrau In der Ludwig-Erk-Schule tätig. 1974 begann sie Ihre Tätigkeit im Betriebs- 
dienst des Hallenbades. In Ihrer Freizelt beschätigt sich die Langenerln mit dem Bemalen von 
Ostereiern. Das macht sie so gut, daß sie Ihre kleinen Kunstwerke schon auf der Feste Otzberg 
ausstellen konnte. Außerdem fertigt sie Blumengestecke an. Anna Leinweber Ist verheiratet und 
hat zwei Töchter. Foto: svl 

Altenkameraden 

des TV Langen 
Langen - Das nächste 

Treffen der Allenkamerad- 
schafl isl am Mittwoch, Iii. 
August, um Ki.HO Uhr in der 
TV-Gaststälti'. 

Die Nachwuchsarbeit beim Wassersportverein 
(WSV) Langen trägt einmal mehr Früchte. Nach einem Trai- 
ningscamp am Gardasee und der erfolgreichen Teilnahme an 
Regatten In Inheiden, NIedermos, Schotten, Gießen, Biblis, auf 
dem Main und am Bodensee haben sich Patrick Franz bei den 
Optiseglern und Katrin Klesllch bei den 420ern für die deut- 
schen Meisterschaften In ihren jeweiligen Bootsklassen qualifi- 
ziert. Unser Bild zeigt WSV-Talent Patrick Franz mit seiner „Nes- 
sle". Foto: p 
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M EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Senioren radeln 

zum Spielfest 
K|;clsbiK-h - Die Turnt^r- 

Scniorcn (irr SG Ejjelsbach 
livffi'n sich am Itommoncicn 
Montag, 14. Außust, mit dorn 
Falu rad um 14.30 Uiir an der 
Ilr.-Horst-Schmidt-Halle, 
um gemeinsam zum Spiel- 
fest in den Ortsteil Bayers- 
eicli zu fahren. 

Wir gratulieren 

Kiithnrinu Iletkor. Auf der 
Trift 2, zum 84. Gehurtsta)^ 
am Mittwoch, 9. August. 

Miiriv Diesel, Woogstraße 
27, zum 81. Geburtstag am 
Mittwoch, i). August. 

(iertriid Dicken, Wolfsgar- 
tenstraße 27, zum 81. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 10. 
August, 

Rückenschule beginnt 

SG Egelsbach bietet neue Kurse an 
Kgelsbach - Nach den 

Sommerferien finden neue 
Rückenschulkurse der SG 
Egelsbach statt. Das Ge- 
sundheitsprogramm, das 
sich bisher großer Beliebt- 
heit erfreute, umfaßt ver- 
schiedene Kurse: 

Kurs I läuft für Anfän- 
ger. Er startet am Diens- 
tag, 22. August, um 16 
Uhr. Kurs II betrifft dann 
die Fortgeschrittenen. Be- 
ginn'ist am Dienstag, 22. 
August, 17 Uhr. 

Die Kursdauer beträgt 
jeweils neun mal fiO Minu- 
ten. Die Leitung hat Kran- 
kengymnast Gerhard 
Baumgardt übernommen. 
Veranstaltungsort ist der 
DRK-Raum in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 

Wer mit dabei sein 
möchte: Anmeldungen er- 
folgen bei der SG Egels- 
bach, Geschäftsstelle, un- 
ter der Telefonnummer 
4 36 77. 

Bollend an die Spitze 

Skaterhockey auch in Egelsbach immer beliebter 

dreas Sittinger von der 
SGE an. Der HRV-Präsi- 
dent wird die Skaterhok- 
key-Spielregeln von der 
Fachkommission des De.ut- 
schen Rollsport-Bundes an- 
fordern und an die Vereine 
weiterleiten. 

Weiterhin wird er sich 
über Trainer- und Schieds- 
richterausbildung infor- 
mieren und über alle weite- 
ren Fragen in Zusammen- 
hang mit der Gründung der 
Sparte Skaterhockey im 
HRV. Mit Skater- oder 
Streethockey sei auch der 
Kreis Offenbach um ein 
Sport- und Freizeitangebot 
reicher geworden, denn hier 
sind Sportstätten vorhan- 
den, die die Jugend nutzen 
kann. 

Inzwischen wird in allen 
Vereinen eifrig trainiert, 
teils mit - teils noch ohne 
Leitung, und es werden er- 
ste Trainingsspiele ausge- 
tragen. So erst kürzlich 
zwischen Langen und 
Egelsbach. Das Ergebnis 
spielte keine große Rolle. 
Viel wichtiger war es, 
Spielerfahrung zu sammeln 
und Spaß zu haben. Noch 
steckt das Skaterhockey 
schließlich in den Kinder- 
schuhen. Doch das wird 
sich mit Sicherheit bald än- 
dern. 

Reise und Grillparty 

Jahrgang 1927/28 hat schöne Pläne 
Egelsbach - Der Ausschuß 

des Jahrgangs 1927/28 
Egelsbach - Schuljahrgang 
1928 - tagt am kommenden 
Donnerstag, 10. August. Die 
Ausschußmitglieder treffen 
sich dazu um 20 Uhr in der 
Gaststätte des Saalbau-Ei- 
genheims. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen neben Mitteilungen 
auch letzte Vorbereitungen 
des Grillfestes, das am Mitt- 
woch, 16. August, um 18 Uhr 
auf dem Gelände der SGE 
stattfindet und wieder viel 
Spaß verspricht. Doch es 
will natürlich gut organi- 

siert sein. 
Außerdem soll bereits über 

die Weihnachtsfeier am l.'i. 
Dezember um 19 Uhr im 
Kolleg des Saalbau-Eigen- 
heims gesprochen werden, 
und Erkundigungen zur 
Jahrgangwochenreise '96 
stehen auch auf dem Pro- 
gramm. Viele angenehme 
Themen also, die es zu be- 
sprechen gilt. 

Anmeldungen zu den Ver- 
anstaltungen sind bei den 
Alterskollegen Margot Al- 
bert und Ludwig Rath abzu- 
geben. 

In ihrer ganzen Blüte stehen die Blumen am Klam- 
merschnitzerbrunnen In Egelsbach. Während alles unter den 
hohen Temperaturen stöhnt und schwitzt, lassen sie es sich 
gutgehen. Kein Wunder, wachsen sie doch direkt am Wasser 
und können sich Immer wieder üt)er eine naße Pris« freuen. So 
läOt es sich auch bei stechender Sonne aushalten. Jetzt erhal- 
ten sie jedoch gleich doppelt Abkühlung, denn Gewitterregen 
ziehen auch über Egelsbach hinweg. Foto: Arnold 

Laster holt 

Chemikalien Dienstwechsel auf dem 

ist überzeugt: Ein Standort flugzeugen des benachbar- tragen. Dies .sei letztend- 
Egelsbach, der verstärkt ten Großflughafens über- lieh, auch unter umweltpo- 
Kontingente an ein- und nehme, werde zur Entla- liti.schen Gesichtspunkten, 
zweimotorigen Geschäfts- stung des Luftraumes bei- ein sinnvoller Weg. 

Sucht nach Medikamenten 

trifft in erster Linie Frauen 

Marita Sommer empfiehlt kostenloses Seminar 
Egcisbach 

,,Frauen und Ge- 
sundheit" - Im Rah- 
men dieser Reihe ist 
am Samstag, 9. Sep- 
tember, von 9.30 bis 
16.30 Uhr im Femi- 
nistischen Frauenge- 
sundheitszentrum 
Frankfurt ein Semi- 
nar zur Problematik 
des steigenden Kon- 
sums und Miß- 
brauchs von Medi- 
kamenten vorgese- 
hen. Marita Sommer, 
Frauenbeauftragte 
der Gemeinde Egels- 
bach und immer auf 
der Suche nach in- 
teressanten Veran- 
staltungen für die 
Bürgerinnen, hält 
die.ses Seminar als 
Tip parat. 

Die Tatsache, daß 
zwei Drittel von 
800 000 Medika- 

mentenabhängigen 
in den alten Bundes- 
ländern Frauen sind, 
muß aufmerksam 
machen auf die da- 
hinter liegenden 
Probleme, .so Marita 
Sommer. Es seien 
übei-wiegend Frau- 
en, die täglich ver- 
suchten, mit 
Schmerzmitteln und 
Psychopharmaka als 
Schlafgeber. Mun- 
termacher und 
Spannungslöser 
ihren Alltag zu be- 
wältigen. Die Ursa- 
chen, sich dieser 
,,unsichtbaren" Hel- 
fer zu bedienen, lä- 
gen oftmals in dem 
Wunsch begründet, 
weiterhin unbe.sorgt 
und reibungslos zu 
funktionieren und 
nicht als wehleidig, 

ängstlich oder gar 
langweilig abge- 
stempelt zu werden. 

In dem Seminar 
wird durch Hinter- 
grundinformation, 
Gespräche und 
praktische kreative 
Körperwahrneh- 
mungsübungen die 
Gelegenheil gege- 
ben, sich kritisch mit 
dem Thema ausein- 
anderzusetzen. Das 
Seminar wird von 
„Arbeit und Leben" 
in Zusammenarbeit 
mit dem Frauenaus- 
schuß des DGB Kreis 
Frankfurt, dem Fe- 
ministischen Frau- 
engesundheitszen- 
trum Frankfurt so- 
wie der AOK in Hes- 
sen, Frankfurt, 
durchgeführt und ist 
gebührenfrei. 

Als Referentin 

konnte Regine Juch- 
Edinger, Diplom- 
Pädagogin und 
Suchtberaterin, 
Frankfurt. . ver- 
pflichtet werden. Sie 
wird die nötigen In- 
formationen zu dem 
Thema liefern. 

Interessierte kön- 
nen sich direkt bei 
,,Arbeit und Leben" 
im Galluspark 19, 
60326 Frankfurt am 
Main. Telefon 069/ 
212-37 656 änmvl- 
den oder sich - da 
Marita Sommer bis 
einschließlich 25. 
August in Urlaub ist 
- bei der Information 
der Gemeinde P'gels- 
bach, Rathaus. Zim- 
mer eins, Telefon 
405 110, die Anmel- 
deunterlagen abho- 
len. 

Kgolsbuch (af) - Auf den 
Straßen begegnen sie einem 
immer öfters: Menschen, 
ilie auf Rollschuhen die 
Gehwege entlang sausen. 
Doch nicht nur im Alltag 
erfreuen sie sich immer grö- 
ßerer Beliebtheit. Inzwi- 
schen erobern Rollschuhe 
in stets neuer Gestalt auch 
die Sportwelt. So erhält 
jetzt das sogenannte Ska- 
terhockey in Hessen großen 
Zuspruch und scheint zur 
offiziellen Sportart mit Re- 
geln und Wettkämpfen er- 
hoben zu werden. Vorreiter 
war der Frankfurter REC, 
wo ehemalige Eishockey- 

s p i e 1 e I' zusammenkamen, 
um sich nach Beendigung 
ihrer ..Eiszeit" weiter 
sportlich zu betätigen. 
Mittlerweile sind Vereine 
hinzugekommen, die Ska- 
ter- oder Streethockey 
spielen. Darunter auch die 
SG Egelsbach. 

Der Präsiiient des Hessi- 
schen Rollsport-Verbandes 
(HRV), Franz-Rudolf Tham, 
hatte kürzlich die interes- 
sierten Vereine zu einer Be- 
sprechung eingeladen, in 
deren Verlauf eine kommis- 
sarische Fachkommission 
gegründet wurde. Dem Ar- 
beitsteam gehört auch An- 

Dle Schuhe fest geschnürt, erst dann geht es los. Die Spieler 
müssen schließlich auf den Rollen einen ganz sicheren Halt ha- 
ben, um sich richtig engagieren zu können. Foto: HRV 

und Farben 
Kgelsbnch (af) - Das Groß- 

reinemachen kann beginnen: 
Am 15. und am 19. August 
sammelt das Umweltmobil 
der Firma Kilb im Auftrag 
des Umlandverbandes 
Krankfurt an verschiedenen 
•Stellen in Egelsbach die Ab- 
fälle, die nicht in den Aus- 
guß, die Toilette oder die 
Mülltonne gehören. 

Insbesondere sind dies 
Farben und Lackrückstän- 
de, Lösemittelreste, Holz- 
und Pflanzenbehandlungs- 
mittel. Chemikalien aus dem 
I lolibybereich. Kleinbatteri- 
en, Altmedikamente, PCB- 
Kondensatoren und PCB- 
kontaminierte Leuchten und 
L(?uchtstoff röhren, Säuren 
und Laugen sowie Fieber- 
thermometer (Quecksilber). 
Nicht zum Semdermüll gehö- 
ren dagegen Autobatterien, 
Altöl und Dispersionsfarbe. 

Die Sammeltermine und 
Standorte sehen für Egels- 
bach wie folgt aus: Dienstag, 
15. August, steht das Mobil 
von 11.30 bis 13 Uhr Auf der 
Trift/Am Haselbusch, von 
13.30 bis 14.30 Uhr wartet es 
iin der Karl-Nahrgang-Stra- 
ße / Picke Langener Straße 
auf Abgaben und schließlich 
von 15 bis 16.30 Uhr an dem 
Kurt-Schumacher-Ring/ 
Kurt-Tucholsky-Straße. Am 
Samstag, 19. August, steht es 
von 11.30 bis 13 Uhr auf dem 
Berliner Platz. 

Die Würstchen bruzzelten auf dem Grill, und die Getränke standen gut gekühlt bereit. Ja, 
es ging schon sehr gemütlich zu bei dem Senlorengrillfest, das die Gemeinde Egelsbach Im Rah- 
men Ihres Seniorenprogramms kürzlich an der Waldhütte veranstaltete. Viele ältere Bürger und 
Bürgerinnen wollten sich den Spaß nicht entgehen lassen und waren per Pendelbus gekommen, 
der zwischen Berliner Platz und Waldhütte fuhr und auch am Bahnhof Station machte. Doch nicht 
nur zünftig gegessen wurde t)el dem Fest. Zur Unterhaltung hatte der Senlorensingkrels ein paar 
Lieder vorbereitet und gab diese zum Besten. Klar, daß die fröhlichen Sänger und Sängerinnen 
die Gäste auch alle zum Mitsingen aufforderten. So geriet der Nachmittag zum bunten Spaß, der 
viel Freude brachte. Foto: Arnold 

Egelsbacher Flughafen 

Karl Webers Nachfolger: Peter Lehmann 
Kgolsbnrh - Piloten und 

Flugzeuge in Egelsbach be- 
kommen ein neues ,,Ober- 
haupt": Peter Lehmann, der 
designierte Nachfolger von 
Flugplatzchef Karl Weber, 
hat genau vor einer Woche, 
am 1. August, seinen Dienst 
angetreten. Aufsichtsrat 
und Ge.sel Ischafterver- 
sammlung der HFC: hatten 
den 43jährigen .luristen be- 
reits im Frühjahr diesi's 
Jahres zum neuen Ge- 
.schäftsführer bestellt. Karl 
Weber wird sich am 31. Au- 
gust in den Ruhestand ver- 
aij.schieden. Die nächsten 
Wochen sollen daher vor al- 
lem dazu dienen, seinen 
Nachfolger in sein künftiges 
AufgabenfeUl einzuarbei- 
ten. 

Zur Begrüßung Peter 
Lehmanns am Egelst)acher 
Flugplatz hatte es sich auch 
der Vorsitzende des IIFCJ- 

Aufsichtsrates, Landrat ,lo- 
.sef Lach, nicht nehmen las- 
.sen, zu erscheinen. ,,Ich 
wün.sche Ihnen, daß Sie Ihre 
Vorstellungen erfolgreich 
um.setzen können", wandte 
ersieh an den ,,Neuen". 

Neu ist Peter Lehmann 
allerdings nur in Egelst)ach. 
Ansonsten kennt er sich im 
Flugbetriei) l)estens aus: 
Schließlich war er zuvor 13 
Jahre in der Rechtsabtei- 
lung der Flughafen Frank- 
furt Main AG tätig. Nun 
kündigte er an, die erfolg- 
reiche Arbeit seines Vor- 
gängers fort.setzen zu wol- 
len. 

Der Flugplatz, so Leh- 
mann, .solle als wichtige In- 
frastniktureinrichtung der 
Region erhalten bleiben. 
Die durch die Allgemeine 
Luftfahrt möglichen flexi- 
blen und schnellen Verljin- 
dungen seien Rahmenbe- 

Peter Leh- 
mann (Mitte), 
der neue HFG- 
Geschäftsfüh- 
rer, wurde bei 
seinem Amts- 
antritt von sei- 
nem Vorgän- 
ger Karl We- 
ber (zweiter 
von links), 
Prokurist 
Dietmar Wil- 
helm (ganz 
links), Land- 
rat Josef Lach 
(zweiter von 
rechts) und 
Prokurist 
Heinz Alt>ert 
begrüßt. 

Foto: HFG 

dingung für die wirtschaft- 
liche Entwicklung des 
Rhein-Main-Gebietes. 

Der neue Flughafenchef 
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TELEGRAMME 
Im Jahr des 50jährigen Vereinsbestehens feierten 

die Fußballer der SG Götzenhain den Tumiersieg 

3:2-Erfolg im Endspiel über die Reserve der SG Egelsbach / Langener Mannschaften abgeschlagen 

LEICHTATHLETIK: Die 
21jährige Andrea Müller 
(Zweibrücken) hat in Zitt'iu 
in Ostsachsen den Weltre- 
kord im Stabhochsprung um 
einen Zentimeter auf 4,18 m 
verbessert. Der Stabhoch- 
sprung der Frauen steht erst 
1999 auf dem WM-Pro- 
gramm. 

BOXEN: Die 18jährige Re- 
gina Halmich (Karlsruhe) 
verteidigte ihren Titel als 
Europameisterin im Super- 
fliegengewicht durch einen 
Sieg in der siebten Runde 
durch techni.schen K.o. über 
die Portugiesin Sonia Perei- 
ra. 

TENNIS: Michael Stich 
hat beim Turnier in Los An- 
geles im Halbfinale Jakob 
Hlasek 6:2, 6:4 besiegt und 
traf ge.stern nacht im P'inale 
auf den Schweden Thomas 
Enqvist. 

HOCKEY: Berti Rauth aus 
Rüsselsheim wird Nachfol- 
ger von Rüdiger Hänel als 
Bundestrainer der Damen- 
hockey-Nationalmann- 
•schaft. Rauth wird bereits ab 
Samstag den Vorbereitungs- 
lehrgang in Köln auf die 
Champions Trophy Mitte 
September in Mar del Plata 
leiten. 

Langen (leo) - Mit ei- 
nem 3:2-Endspielsieg 
über die zweite Mann- 
schaft der SG Egels- 
bach sicherten sich die 
F'ußballer der SG Göt- 
zenhain den ersten 
Platz beim sechsten 
Turnier um den Pokal 
der Langener Zeitung 
und den Preis der 
Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt. Dritter 
wurde die Offenthaler 
Susgo, die den Höhen- 
flug von B-Ligist TV 
Dreieichenhain im 
,,kleinen Finale" mit 
5:2 stoppte. Im Spiel 
um Platz fünf behaup- 
tete sich der FC Offen- 
thal knapp mit 3:2 ge- 
gen den SV Dreiei- 
chenhain. Den siebten 
Rang belegte die SSG 
Langen, die sich gegen 
den Ortsrivalen FC 
Langen nach Elfme- 
terstechen mit 5:4 
durchsetzte. Der FCL 
verscherzte sich in 
Götzenhain viele Sym- 
pathien, weil er nur 
mit der Reserve antrat. 

An den letzten bei- 

den Gruppen-Spielta- 
gen erwarteten die Zu- 
schauer in Götzenhain 
zwei echte Endspiele. 
In der Gruppe 1 lagen 
die SG Egelsbach und 
Susgo Offenthal mit 
jeweils zwei Siegen 
gleichauf an der Ta- 
bellenspitze. Der SGE 
reichte aufgrund des 
besseren Torverhält- 
nisses ein Remis zur 
Finalteilnahme. Of- 
fenthal führte durch 
John Kappeser 1:0, 
Mousa Ahmadi schaff- 
te für die ersatzge- 
schwächte SGE den 
verdienten l:l-Aus- 
gleich. In der bedeu- 
tungslosen letzten 
Partie dieser Gruppe 
gewann der SV Dreiei- 
chenhain gegen den FC 
Langen durch Treffer 
von Volker Großmann 
(2), Kai Christoph und 
Stefan Jensch bei ei- 
nem Gegentor von Ste- 
fan Schmidt deutlich 
mit 4:1 und sicherte 
sich den dritten Platz. 

In der Gruppe 2 er- 

inittelten Gastgeber 
Götzenhain und der FC 
Offenthal den zweiten 
Endspiel teil nehmer. 
Während die SG Göt- 
zenhain, die zu diesem 
Zeitpunkt sechs Punk- 
te auf der Habenseite 
stehen hatte, nur ein 
Unentschieden benö- 
tigte, mußte der FCO 
(vier Punkte) unbe- 
dingt gewinnen. Doch 
Götzenhain gab sich 
keine Blöße, siegte lok- 
ker mit 5:1. Offenthal 
verpaßte nicht nur die 
Finalteilnahme, son- 
dern rutschte sogar 
hinter den TV Dreiei- 
chenhain auf Rang drei 
ab. Die ,,Haaner", die 
sich bereits ein ver- 
dientes 2:2 gegen Of- 
fenthal erkämpft hat- 
ten, siegten im letzten 
Gruppenspiel gegen 
die SSG Langen mit 
3:2 und kletterten 
dank der besseren Tor- 
ausbeute gegenüber 
dem FCO auf Platz 
zwei. Gegen Langen 
waren Martin Bleuel 
und Thorsten Och (2) 

für den B-Ligisten er- 
folgreich. F^ür Langen 
trafen Sebastian Ga- 
lonska und Noureddi- 
ne Gray. 

Im schwachen Spiel 
um Platz sieben zwi- 
schen den beiden Lan- 
gener Ortsrivalen 
stand es nach Ende der 
regulären Spielzeit 
1:1. Die SSG-Führung 
durch Arnold Grubek 
egalisierte Stefan 
Schmidt noch vor dem 
Pausenpfiff. Im an- 
schließenden Elfme- 
terschießen parierte 
SSG-Schlußmann 
Bernd Schäfer den Elf- 
meter von Thorsten 
Ehrlich und sorgte da- 
mit für die Vorent- 
scheidung. Routinier 
Wolfgang Heil ver- 
wandelte den letzten 
Strafstoß zum 6:5-Er- 
folg für die SSG. Zu- 
vor hatten Michaelik, 
Pastor, Krahn, Steitz 
(FCL) sowie Cyrys, 
Galonska, Grubek und 
König für die SSG al- 
lesamt getroffen. 

Jede Menge Span- 
nung bot die I'artie um 
Platz fünf zwischen 
flem SV Dreieichen- 
hain und dem FC Of- 
fenthal. Zwar brachte 
Andreas Fix den FCO 
per Strafstoß in Füh- 
rung, doch dann schlug 
der A-Ligist zurück, 
zunächst allerdings 
mit viel Glück. Offen- 
thals Golletz über- 
wand seinen Keeper 
Haller nämlich mit 
herrlichem Heber zum 
l:l-Ausgleich. Dann 
setzte Jürgen Valloz 
einen 20-Meter-Frei- 
stoß direkt zum 2:1 für 
den SVD in den Offen- 
thaler Torwinkel. 
Nach der Pause kam 
der Bezirksligist bes- 
ser zurecht. Ein Eigen- 
tor von Dreieichen- 
hains Floris bescherte 
dem FCO den Aus- 
gleich, ehe Michael Ja- 
nocha zum 3:2 für sei- 
ne Farben erfolgreich 
war. 

Im Spiel um Platz 
drei zeigte Susgo Of- 

fenthal dem TV Dreiei- 
chenhain seine Gren- 
zen auf. Christian Set- 
zer (2) und Jürgen 
Schnürer brachten (len 
Bezirksligisten im er- 
sten Durchgang mit 3:0 
in Führung. Nach di'm 
Seitenwechsel traf 
Matthias Hühl zweimal 
für die Susgo. Andreas 
Och und Stefan Möger 
gestalteten (las Knder- 
geijnis mit ihren bei- 
(ien Toren für den TVD 
etwas freundlicher. 

Im mit Spannung er- 
warteten Finale zwi- 
schen Titelverteidiger 
SG Egelsbach und 
Gastgeber SG Götzen- 
hain war sich die SGE 
ihrer Sache anschei- 
nend zu sicher. Göt- 
zenhain kämpfte vor- 
l)ildlich und ging 
durch Erik Baltruschs 
Distanzschuß bereits 
flach 13 Minuten in 
Fühlung. Mark Bal- 
trusch erhöhte nur wi-- 
nige Minuten s|)äter 
sogar auf 2:0. Zwar 
verkürzte Egelsl)achs 
Chris Schwarz noch 

vor dem Pausenpfiff 
auf 1:2, doch Gerrit 
Beckmann, Götzen- 
hains Bester, stellte im 
zweiten Abschnitt den 
alten Abstand wieder 
her. Für die SGE 
reichte es im Endspurt 
nur zum 2:3-Anschluß- 
treffer durch Betal 
Gün. 

Bei der anschließen- 
den Siegerehrung 
überreichten Walter 
Metzger (Marketing- 
Chef der Sparkasse 
Langen-SeligenstMdt), 
Walter Spengler (Fil- 
ialdirektor Dreieich 
der Sparkasse) und 
LZ-Ueclakteur Frank 
Mahn jeder Mann- 
schaft einen Pokal. Al- 
le Teams erhielten zu- 
dem ein ordentliches 
Antrittsgeld, das die 
Sparkasse stiftete. 
Egelsbachs Miodrag 
Vucenovic wurde mit 
sechs Treffern als Tor- 
schützenkönig, Frank 
Marzano (Susgo Of- 
fenthal) als bester Tor- 
hüter geehrt. 

SG Egelsbach im Pech: 

1:2 beim VfR Mannheim 

Kurz vor dem Abpfiff traf Frank Stier den Innenpfosten 
Egelsbach (leo) - Wie sich 

die Bilder gleichen: Im ver- 
gangenen Jahr startete 
Fußball-Regionalligist SG 
Egelsbach mit zwei Nie- 
derlagen in die Saison und 
beklagte zahlreiche Ver- 
letzte. Auch dieses Jahr 
sieht es nicht besser aus. 
Nach der 0:2-Auftaktnie- 
derlage gegen Kassel muß- 
te sich die Schäty-Elf am 
Freitag- dem VfR Mann- 
heim, wenn auch sehr un- 
glücklich, mit 1:2 (0:1) ge- 
schlagen geben. Dazu die 
Personalsorgen: Stefan 
Glaser, Ralf Zürlein, Mike 
Schmidt, Zoltan Fekete 
und Radenko Vukelic (alle 
verletzt) sowie Leo Caic 
(gesperrt) fehlten in Mann- 
heim. Um wenigstens die 
Ersatzbank voll zu bekom- 
men, nahm Trainer Herbert 
Schäty die eigentlich schon 
ausgemusterten Constan- 
tin Neagu und Miodrag Vu- 
cenovic mit ins Rhein-Nek- 
kar-Stadion. 

Das Unglück in Mann- 
heim nahm bereits nach 17 

Minuten seinen Lauf. To- 
mas Oral, zuvor schon ver- 
warnt, sah die Ampelkarte, 
nachdem er bei einem Frei- 
stoß der Mannheimer zu 
nahe an den Schützen her- 
ansprang. Zwei Minuten 
später spekulierten die 
Egelsbacher nach einer 
Janz-Flanke auf Abseits, 
griffen gar nicht mehr ein. 
Keeper Rene Glasenhardt 
ließ den Ball durchlaufen, 
der zum Entsetzen der Gä- 
ste langsam ins Tor hoppel- 
te. Alle Egelsbacher Prote- 
ste waren erfolglos, Mana- 
ger Klaus Leonhardt wur- 
de sogar aus dem Innen- 
raum verbannt. 

Plötzlich erwachten bei 
den Egelsbachern aber die 
Kämpferherzen. In einer 
scheinbar aussichtslosen 
Situation rafften sich die 
Hessen auf und schafften 
nach einer Stunde den völ- 
lig verdienten Ausgleich. 
Slavisa Dacic wurde im 
Mannheimer Strafraum 
umgerissen und Jürgen 
Bellersheim verwandelte 

den fälligen StrafstolS zum 
1:1. Doch die Freude bei 
den Gästen dauerte nur 
kurz, bereits in der 69. Mi- 
nute brachte Schächtner 
den VfR Mannheim erneut 
in Führung. Egelsbach gab 
sich noch nicht geschlagen. 
Frank Stier nahm in der 88. 
Minute Maß, traf aber nur 
den Innenpfosten des 
Mannheimer Tores. Stier 
konnte es kaum fassen, saß 
später weinend in der Ka- 
bine. 

Bereits am Freitag (19 
Uhr) erwarten die Egelsba- 
cher den TSV Vestenbergs- 
greuth zum dritten Saison- 
spiel. Bleibt die Hoffnung 
auf das Gesetz der Serie: im 
letzten Jahr feierte die 
SGE am dritten Spieltag 
den ersten Saisonsieg. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Maier, Kresin (82. 
Weimer), Bellersheim, 
Oral, Dacic, Kirn, Reljic, 
Stier, Rastiello (82. Nea- 
gu), Zvekic (75. Vuceno- 
vic). 

Turnier: Namen und Zahlen 

Lieferten sich Im Endspiel packende Zweikämpfe: Egelsbachs Miodrag Vucenovic und Gotzenhalns Ralf Nleschler, der in dieser 
Szene klären konnte. Die SG Götzenhain setzte sich mit 3:2 durch und durfte sich damit Im Jahr ihres SOjahrlgen Bestehens über 
den Turniersieg freuen. Foto Orlowski 

Die Fußballer der SG Götzenhain machten Ihrem Verein zum SOjährlgen Jubiläum ein schönes Geschenk. Mit einem 3:2-Flnalerfolg 
gegen die SG Egelsbach sicherten sie sich den Sieg beim Turnier um den Pokal der Langener Zeltung und den Preis der Sparkasse 
Langen-Sellgenstadt. Foto: Orlowski 

Gruppe I 
Ergebnisse: SV Dreiei- 

chenhain - SG Egelsbach 
0:7, Susgo Offenthal - FC 
Langen 6:0, FC Langen - 
SG Egelsbach 1:4, Susgo 
Offenthal - SV Dreieichen- 
hain 1:0, SG Egelsbach - 
Susgo Offenthal 1:1, SV 
Dreieichenhain - FC Lan- 
gen 4:1. 

Tabelle: 
l.SG Egelsbach II 

12:2 7 
2. Susgo Offenthal 8:1 7 
3. SV Dreieichenhain 

4:9 3 
4. FC Langen 2:14 0 

Gruppe II 
Ergebnisse: SG Götzen- 
hain - TV Dreieichenhain 
1:0, FC Offenthal - SSG 
Langen 3:0, TV Dreiei- 
chenhain - FC Offenthal 
2:2, SG Götzenhain - SSG 
Langen 2:0, SG Götzenhain 
- FC Offenthal 5:1, TV 
Dreieichenhain - SSG Lan- 
gen 3:2. 

Tabelle: 
1. SG Götzenhain 8:1 9 
2. TV Dreieichenhain 

5'5 4 
3. FC Offenthal 6:7 4 
4. SSG Langen 2:8 0 

Spiel um Platz sieben: FC 
Langen - SSG Langen 5:6 
n.E.(l:l, 1:1) 

Spiel um Platz fünf: SV 
Dreieichenhain - FC Offen- 
thal 2:3 (2:1) 

Spiel um Platz drei: Sus- 
go Offenthal - TV Dreiei- 
chenhain 5:2 (3:0) 

Finale: SG Egelsbach - 
SG Götzenhain 2:3 (1:2) 

SG Götzenhain: Becker 
(Wieland); Ralf Nieschier, 
Wolfenstätter (1), Peter, 
Beckmann (2), De Bernar- 
do, Wesp, Aksac, Mark 
Baltrusch (2), Bartel, Erik 
Baltru.sch (5), Fritz.sche, 
Schmitt, Norbert Nie- 
schier, Yilderim, Mardner, 
Tuerkmen (1). 

SG Egelshach II: Kado- 
gliou (Croonen); Camurcu, 
Uygun, Butsch, Flöter, 
uietilovic (1), Schwarz (3), 
Best, Manteufel, Ahmadi 
(1), Gün (1), Neagu (1), 
Oral, Hackl, Schwanzer, 
Vucenovic (6), Racano (1), 
Vukelic. 

Susgü Offenthal: Marza- 
no; Zucker, Späth, Haller, 
Jean Kappe.ser, Behnke (1), 
Zilch (1), Czok, John Kap- 
peser (2), Schnürer (1), Set- 
zer-(2), Ruhl (4), Akbulut 
(1), Stroh, Deubler (1), Ma- 
rozzi. 

TV Dreieichenhain: Loh- 
ner; Lippert, Maaß, Walter, 

Petersen, Böger (2), Thor- 
sten Och (2), Sicker, Stroh, 
Peti-y, Leipold, Andreas 
Och d), Durani, Bleuel (2), 
Aurangzeb. 

FC Offenthal: Haller; 
Walzer (1), Ullrich, Golletz, 
Michael Janocha (1), Nik- 
kei, Andre (2), Fix (2), 
Stapp (2), Hönes, Oliver Ja- 
nocha. Schnell, Glöckner, 
Völker, Aourogh, Adamski. 

SV Dreicichenhain: Ge- 
men (Behringer); Jentsch 
(1), Fichtner, Karl, Schuler, 
Rudolf, Christoph (1), 
Wolf, Reichert, Valloz (1), 
Großmann (2), Neubecker, 
Prostmeyer, Floris, 
Schweinhardt, Gerhardt, 
Suß. 

SSG Langen: Schäfer 
(Stieler); Benz, Juhnke, 
Heil, König, Dohmen, Gray 
(1), Grubek (1), Uhl, Cyrys, 
Kiv,ywhen, Galonska (1), 
Betz, Seibüchler, Müller, 
Di Mari, Muszcak. 

FC Langen: Haag (Basti- 
an); Lenkner, Michalek, 
Schmidt (2), Gieler, Kret- 
schmann, Ackermann, 
Breidert, Andreas Becker, 
Steitz (1), Adams, Krahn, 
Ehrlich, Fischer, Pastor, 
Christof Pritzel, Creutz, 
Jungmann, Schymura. 
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Seine Neuzugange stellte der FC Langen am Sonntag bei einem Tag der offenen Tür Im Waidstadion vor. Unser Bild zeigt; 
von links, stehend: Trainer Klaus Flederer, Werner Ackermann, Uwe Krahn, Dirk Helbig, Toblas Breldert, Splelausschußvorsltzen- 
der Philippe Levy; hockend: Jens Adams, Paul Xanthopoulos, Joachim Pritzel, Frank Schweitzer und Marc Adams. Foto Oriowski 

Eine Rundreise mit den Höhepunkten der 
O.stitüste. New York - eine Stadt, die 24 
Stunden pulsierend lebt, von Frank Sinatra 
besungen, von vielen gelebt und geliebt, bie- 
tet dem Besucher das wohl größte Angebot 
an Kultur, Architektur und Mode - eine 
Stadt der Superlative - The Big Apple. 
Im Kontrast dazu die sanfte Landschaft 
Neuenglands mit den kleinen, gemütlichen 
Ortschaften und der schönen Stadt Boston, 
Mittelpunkt dieser Region als Hafen- und 
Handelsstadt. 

Schließlich überqueren Sie die Grenze zu 
Kanada und erleben die kanadischen Metro- 
polen Montreal, ehemalige Olympiastadt 
und Toronto, einst Treffpunkt der Indianer 
und Pelzhändler, heute Wirtschaftszentrum 
des Landes. Weiterer Höhepunkt ist sicher- 
lich auch der Besuch der gewaltigen Niagara 
Fälle, ,,donnerndes Wasser", wie sie von den 
Indianern genannt werden. 
Besonders zum ,,Indian Summer" im Herbst, 
wenn sich die rötliche Blattfärbung einstellt, 
ist es in dieser Region am schönsten. 

Reiseveranstalter: 

u 

Hapag-Lloyd Tours 

Von Anfang an in guten Händen 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 
Roßmarkt 21, 60311 Frankfurt am Main, Telefon: 069 / 91 30 14 13 

OFFENBACH-POST leserreise - 19. bis 28. September 1995- 

- nach New York, Neuengland und Kanada 

I Eine gelungene 

Generalprobe 

für den „Club" 
LiuiKon (app) - Kullb;ill- 

Bczirk.slifji.st P"C' I,anf{<'n 
.schlug am Samstag im Ictz- 
Icn To.stspli'l vor dorn I'unkt- 
rundonstart am Sonntag in 
nictcshi'im den Darmstildtcr 
Hi'zirk.s-Obi-rligi.stcn TSV 
Trebur mit .'i:2 (2:1). Am 
DonncnslaK Hatto der ,,Clul)" 
im D(>rl)y beim ÄV Krzhau- 
scn ein 1:1 erreicht. Den 
Treffer erzielte Uwe CJroh- 
mann bereit.s in der ersten 
Minute. 

(ie^en Trebur mußte der 
KCL (lanenen gleich einem 
Küc'k.stand hinterherlaufen. 
Kes.sler traf in der zweiten 
Minute für die Gitste, die in 
der Kolf^ezeit dem ,,C;iub" 
zahlreieiie Chancen ermöf^- 
lichten. Oer Darmstädter 
Mezirks-Oberli^ist versuchte 
eine Abseitsfalle aufzul)au- 
en, die der KCL ^''-'''-'hickt 
umKint,'. Markus (Jrohmann 
.schaffte in der siebten Minu- 
te den Ausgleich, Stephan 
Seibel in der 25. Minute die 
I.an^ener Kührun^j. Uwe 
Ciroiimann erhöhte in der (ilt. 
Minute auf H:l, ehi' I-'iere 
(74.) zum 2::i-Endstand traf. 
In den Schiuliminuten rette- 
te FCL-Torwart HüdiHer 
n()l>sin mit einigen C'.laiizpa- 
raden dem ,,Clul)" den Sie^. 
Er vertrat den verletzten 
Uwe Sch!ap[> bestens. 

ICrwiihnenswert auch das 
Hnfja^ement von Schieds- 
richter Hans Siehl (Don lios- 
co Neu-Isenburg). Bei sul)- 
tropischen Temperaturen 

I pfiff er die 1:4-Niederlane 
der Langener He.serve, 
sprang anschlielJend noch 
l)ei der ersten Mannschaft 
ein. als dort keine Schiri zu- 
gegen war. 

FC Knngrn: Hobsin, Ver- 
leih, I'ritzel, Schweitzer, 
Hauer, Xanthopoulos, .Sei- 
l)el, Markus Grohmann, Uwe 
Cirohmann, Ackermann, 
Meyerhöfer (Gieler, HIasa, 
Hreidert, ,Iungmann). 

Hapag-Lloyd Tours Reisebegleitung. 

Reise-Rücktrittskosten-Versicherung (bei 
Rücktritt wegen Krankheit • Attest erfor- 
derlich). 

^ Reise-Krankenversicherung nach den Be- 
dingungen der Vereinten Krankenversi- 
cherung AG, Tarif R5. 

^ Reisegepäck-Versicherung bis zu DM 
30(D0,- pro Person nach den Bedingungen 
der Europäischen Reiseversicherung AG. 

^ Für die Reise erhalten Sie praktische Ac- 
cessoires exklusiv aus der Hapag-Lloyd 
Tours Boutique. 

Nicht eingeschlossene Leistungen: 

Verpflegung, persönliche Ausgaben und 
Trinkgelder. 

Langener Schützen schlugen sich achtbar 

Erfreuliche Ergebnisse bei der DM im Feldarmbrustschießen 
l.angiMi - Hei den deut- 

schen Meislerschaft<'n im 
I''el da rmhrust schießen in 
GrolJ-C'ierau waren 04 
Teilnehmer aus zwölf 
lUuideslätulern am Start. 
Die Schützengesellschaft 
Langen wurde (hn ch Ih'r- 
tha und Werner Schäfer in 
der Damen- beziehungs- 
weise Altersklasse sowie 

Frank Steitz in der stark 
besetzten Schützenklasse 
vertreten. 

Hertha Schäfer, die dii'- 
se Sportart noch nicht 
lange ausübt, erzielte ins- 
gesamt 1417 Hinge und 
landete damit auf dem 
neunten Platz der Damen- 
klasse, Werner Schäfer 

mußte in der Altersklasse 
antreten (der Deutsche 
Schützenbund hatte die 
Seniorenklasse nicht aus- 
geschrieben) und belegte 
mit insgesamt 1 Rin- 
gen einen ausgezeichne- 
ten dritten Piatz. 

Krank Steitz, der in der 
an Mitbewerbern um- 

fangreichsten Schützen- 
klasse schoß, verbuchte 
die stattliche Kingzahl 
von 1 (141), die ihm den elf- 
ten Platz unter mehr als 
30 Startern einbrachten. 
In der Mannschaftswer- 
tung kamen die l.,angener 
mit 4 ()()4 Hingen auf Platz 
sieben. 

Bei Nachwuchskickem 

rollt die Kugel wieder 

Training bei der SSG hat begonnen 
Lungen - Bei 

der . Jugendfuß- 
ballabteilung der 
SSG Langen hat 
der Trainingsbe- 
trieb wieder be- 
gonnen. Bei der 
A-, B-, C II- und 
der D II-.Iugend 
rollt die Kugel be- 
reits. Hier die An- 

fangstermine der 
anderen Mann- 
schaften: C I: 14. 
August. D L 
August, 
August, 
August, 
August, 
August. 

E I: 
E II: 
EI: 

K II: 

10. 
21. 
11. 
21. 
21. 

I^ie Punktrunde 

1995/9ß beginnt 
am 2. beziehungs- 
weise 3. Septem- 
ber. Vorher findet 
die erste Pokal- 
runde statt. Die 
Spiele finden am 
21). beziehungs- 
weise 27. August 
statt. 

Eingeschlossene Leistungen: 

^1^ Flug mit einer renommierten Linienflugge- 
sellschaft (Lufthansa, KLM der Swissair) 
von Deutschland nach New York und 
zurück von Toronto (Umsteigeverbin- 
dung/IT4LH2HPT611). 
Bordverpflegung entsprechend der Ta- 
geszeit und 2 Freigepäckstücke ä 32 kg. 
Flughafensteuern, Sicherhelts- und Einrei- 
segebühr (ca. DM 45,- p. P.). 
8 Übernachtungen in Hotels der guten 
Mittelklasse bei Unterbringung im Doppel- 
zimmer mit Bad oder DuscheA/VC, TV und 
Klimaanlage. 
Alle im Programm genannten Ausflüge, 
Rundfahrten und Besichtigungen inklusive 
Eintrittsgelder, in einem modernen, ame- 
rikanischen Reisebus mit Klimaanlage. 

^ örtliche, deutschsprechende Reise- 
führung. 

Regionalliga Süd 

FSV Frankfurt — Eintr. Ffm. Am. 
VfR Mannheim — SG Egelsbach 
Vestenbergsgreuth — Spvgg. Ludwigsb. 
Kickers Stuttoart — B. München Am. 
FC Hessen Kassel — SSV Reutlingen 
SSV Ulm — FC Augsburg 
SV Darmstadt 98 — Spvgg. Fürth 
TSF Ditzingen — SC Neukirchen 
Wacker Burghsn. — SV Sandhausen 

1 Kickers Stuttgart 2 2 0 
2 SSVUlm 2 2 0 
3 SV Darmstadt 98 2 1 1 
4 FSV Frankfurt 2 1 1 
5 FC Hessen Kassel 2 
6 SSV Reutlingen 2 
7 TSF Ditzingen 2 
8 VfR Mannheim 2 
9 Vestenbergsgreuth 2 

10 FC Augsburg 2 
11 SC Neukirchen 2 
12 Wacker Burghsn. 2 
13 Spvgg. Ludwigsb. 2 0 
14 SV Sandhausen 2 0 
15 Eintr. Ffm. Am. 2 0 
16 Spvgg. Fürth 2 0 
17 SG Egelsbach 2 0 
18 B. München Am. 2 0 

Am nächsten Freitag (11. August, 19 Utir) spielen: SG Egelsbach - 
TSV Vestenbergsgreuth (Berliner Platz), Bayern München Amateure ■ 
FSV Franidurl, Spvgg. Fürth - Spvgg Ludwigsburg ■ Samstag (12. Au- 
gust, 14.30 Uhr): FC Augsburg - Stuttgarter Kickers • 15 Uhr: SV Sand- 
hausen ■ Hessen Kassel. SV Darmstadt 98 - TSF Ditzingen. - Sonntag 
(13. August, 15 Uhr): SC Neul<irchen - SSV Uim 46. Eintracht Franidurt 
Amateure - Wacker Burghausen, SSV Reuliingen ■ VIR Mannheim. 

Schlagilchtsr dieser Rundreise: 

k 
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Na, denn Prost! 

„Kin Kännrhen Öl, bitte!" 

„Danke Herr Ober, gar nichts 
mehr, ich muß noch fahren!" 

Verdacht 

j „Apropos Getränke, Frau ; 
• Gräfin, welche Blutgruppe • 
; haben Sie eigentlich?" ; 
• • • • ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sie: „Hier in dor Zi-itun^ .stch{. 
dalJ ein Unbekannter den Heirats- 
vermittler, der uns zusammenge- 
bracht hat, so verprügelte, daß er ins 
Krankenhaus gebracht werden muß- 
te." Kr: „Ich gebe dir mein Khren- 
wort, daß ich es nicht gewesen hin." 

Verteidigung 

Ein reicher Mann ist gestorben. Kr 
hat große Geschäfte gemacht, und er 
hat nicht immer saubere Geschäfte 
gemacht. Bei der Beerdigung sind 
auch einige Anwälte anwesend, die. 
den reichen Mann hin und wieder zu 
vertreten hatten. Kin Anwalt l<ommt 
zur Beerdigung zu spät. Still 
schleicht er sich in die Kapelle ne- 
ben einen Kollegen. „Wie weit sind 
wir mit der lYauerfeier für den alten 
Sünder?" fragt er leise. Der Kollege 
weist diskret auf den Geistlichen, 
der eben vortritt, und flüstert: „Die 
Verteidigung beginnt soeben." 

Wörtlich 

„Was macht eigentlich das junge 
Ehepaar, das nebenan eingezogen 
ist?" - „Es kämpft mit Zähnen und 
Nägeln ums tägliche Brot." „Oh, 
haben es die beiden .so schwer?" - 
„Nun, er ist Zahntechniker und sie 
in einem Manikürsalon." 

Zerstreut 

Krau eines Profes.sors zu ihrem 
Mann: „Liebling, ich weiß gar nicht, 
was mit dir los ist! Seit drei Wochen 
habe ich keinen Kuß mehr von dir 
bekommen." Professor, versonnen: 
„Hm, höchst sonderbar! Ich möchte 
nur wissen, wen ich da in den letz- 
ten Wochen regelmäßig geküßt 
habe?" 

Heizungszuschlag 

„Ich nehme an, daß in dem Zim- 
merpreis der Heizungszuschlag ein- 
geschlossen ist?" - „.la, mein Herr, 
aber nur im Sommer." 

Selten so gelacht 

steht so ein frecher Mensch im 
Bus. Bei der ersten Kui-ve packt er 
das Ohr von Herrn Kienspan und 
hält sich daran fest ..Was fällt Ih- 
nen ein?" sagt Herr Kienspan. 
..Lassen Sie sofort mein Ohr los!" 

„Wiest)?" sagt der freche 
Mensch. „Steigen Sie .schon au.s?" 

„Heute hat uns die Lehienn von 
der Entfernung der Gestirne er- 
zählt", berichtet ?-rna der putz- 
•suchtigcn Nachbarin. ..Interes- 
sant! Und womit entfernt man 
sie?" 

Opa schaut mit dem Kumpel 
Straßenbauarbeitern zu. .Sagt der 
Kumpel: „Ein hartes Brot haben 
die!" Knurrt Opa: „Hast schlech- 
te Augen bekommen das sind 
Pflastersteine " 

Dichter den Theaterdirektor 
„Nicht ,schlechl, aber ich würde 
den Helden am Schluß durch ei- 
nen Schuß sterben lassen und 
nicht vergiften." ..Warum denn 
das?" „Damit das Publikum 
wieder aufwacht'" 

„Immer mußt du das letzte Wort 
haben", schimpft der Vater mit 
seiner halbwüchsigen Tochter 
„Das kommt daher", verteidigt sie 
sich, „daß ich nie weiß, wann du 
aufhören willst zu sprechen, 
Papa!" 

Erzählt die P^hefrau: „Mein 
Mann arbeitet jetzt in der Braue- 
rei Gefällt es ihm dort?" ..Ich 
weiß nicht. Kr war noch nicht 
wieder zu Hause!" 

=1: 
Entsetzt schaut der dicke Mann 

auf die Skala der Bahnhofswaage. 
„Tja", sagt seine Ehefrau, „das ist 
einer der st?Itenen Fälle, wo du für 
zwei Groschen heute viel mehr be- 
kommst als noch vor zehn .lah- 
ren!" 

Auf dem Viehmarkt fragt 
Mäxchen: „Papi, warum zwickt 
der Mann da die Kuh in den Hin- 
tern?" - „Bevor er sie kauft, will 
er sich von ihrem Wert überzeu- 
gen." - „Hoffentlich kauft der 
Briefträger nicht die Mami!" 

:i! 
„Wie gefällt Ihnen denn mein 

neues "Stück?" fragt der junge 

„(ilauhen Sie, daß Kiirzsiclitig- 
keit meiner Karrieic schadet?" 
fragt der Kußballspieler den Au- 
genarzt. „Ach was. Sie kcinnen ja 
immer noch Schiedsrichter wer- 
den!" 

Nach dem Tod des Millionärs 
liest der Notar der versammelten 
Kamilie das Testament vor: „Mei- 
ner Krau hinterlasse ich mein 
Haus. Meinen Söhnen vermache 
Ich mein gesamtes Bai-vermögen 
und die Autos Und meinem 
Schwager, der stets zu sagen 
pflegte: .Lieber gesund als reich', 
vermache ich meinen .loggingan- 
zug...!" 

* 
Das junge Mädchen steht mit 

dem Wagen vor der Ampel. In 
bunter Folge wird es grün, gelb, 
rot, gell) grün... Der Hintermann 
steigt aus, klopft ans Fenster: 
,.Na, meine Dame, habi-n wir denn 
überhaupt keine Farbe dabei, die 
Ihnen zusa gt?" 

„Was machen wir denn mit 
Ihrem Ziegenbock?" fragt der Au- 
tofahrer den Mann, der als Anhal- 
ter mitfahren möchte. ,,Ach, den 
binden wir einfach hinten an die 
Sttjßstange..." Bei gut 100 Sachen 
schaut der Fahrer in den Kück- 
spiegel. „Was tun wir jetzt? Ihr 
Ziegenbock kriegt plötzlich einen 
ganz roten Kopf." „Nicht 
schlimm, den kriegt er immer, 
wenn er zum Überholen an.setzen 
will!" 

* 
Ein Junge rennt mit einem hal- 

ben Hähnchen aus der Grillstube 
zum Tierarzt. „Herr Doktor, mei- 
nen Sie, daß da noch was zu ret- 
ten ist?" 

Neureich 

Herr Neureich hat sich ganz neu 
eingerichtet Mit den teuersten anti- 
ken Möbeln, die er auftreiben konn- 
te. Kines Tages sieht ein Besucher, 
wie der Sprößling von Herrn Neu- 
reich damit beschäftigt ist, Nägel in 
einen besonders wertvollen antiken 
Tisch einzuschlagen. 

Der Besucher wundert sich und 
fragt: „Ist das nicht ein etwas kost- 
spieliges Vergnügen?" 

Herr Neureich lächelt verächtlich: 
„Keineswegs! Ich bekomme die Nä- 
gel zum (iroßhandelspreis'" 

Taktvoll ausgedrückt 

Die Kilmdiva braucht ein paar 
neue Poilrätaufnahmen für einen 
Heklamefeldzug, der ihre schwin- 
dende Popularität wieder festigen 
soll Sie gehl zu einem berühmten 
Portiätisten, der schon einmal für 
sie gearbeitet hat 

Als die Aufnahmen fertig sind und 
dn' Diva sie besieht, runzelt sie die 
Stiine und meint: „Ich weiß nicht, 
Meister, wenn ich mich recht erinne- 
re, waren die Aufnahmen, die Sie 
seinerzeit von mir machten, sehr 
viel besser!" 

Der Kotograf lächelt und sagt: 
„(iiiädige Frau, vergessen Sie bitte 
nicht, daß ich damals gut ein Dut- 
zend .lahre jünger war" 

Durchschaut 

„Vati, füichtest du dich vor einem 
Löwen?" „Nein, mein .lunge!" - 
„Und vor einem Tiger?" - „Selbst- 
veiständlich auch nicht!" - „Aber 
voi' einer Kiesenschlange?" - „Noch 
viel weniger!" 

Der ,Iunge schaut bewundernd zu 
•seini'in Vater auf. Dann fragt er: 
„Warum fürchtest du dich dann vor 
der Mutti?" 

Liebe 

„Geliebte, hast du vor mir schon 
Männer geliebt?" 

„Nein, Liebster, geliebt noch 
nicht! Ich schätzte zwar Männer we- 
gen ihres Reichtums, wegen ihrer In- 
telligenz, wegen ihres guten Charak- 
ters oder sogar wegen ihres guten 
Aussehens. Doch hei dir Liebster, ist 
es nichts als Liehe " 

E3| 
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Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

m Ii 

V*abcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 32 
E. Racz 
Schwalbe 75 

Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ka7, Uc.5, Td8, h,5, Ldl, 
e3, Sbl,c2, Bc4, e2, ß(lD 

Schwarz: Ke4, Dh8, Td7,17, 
La4, e.5, Bc6, c7, h6 (9) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: al - an - bei - chas - cho 
- de - el - ge - i - i - i - irr - ken - la - la - 
lie - mam - me - ne - os - re • rit - sa - sa 
- sall - si - sis - son - ta - tan - tat - ter - ter 
- ter - ti - tum - vet - wo - ze - sind 15 Wör- 
ter mit folgenden Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 anderer Name für Odin, 2 sagenh. 
keltischer Barde, 3 Verwandter, 4 
inohamin. Vorbeter, 5 kleiner Weißfisch, 
6 Bettuch, 7 Ruhemöbel, 8 Fehler, 9 
Farhgestell des Kfz's, 10 Geschwindig- 
keitsmesser, 11 spanischer Frauen na- 
me, 12 Spottschrift, 13 Reitbahnhalle, 
14 Vorbild, 15 Himmelskörper. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Zitat aus „Götz von Berli- 
chlngen" (ch = 1 Buchst.). 

Besuchskarte 
Welche Operette liebt dieser Herr? 

Carl Erich von Vade 
San Remo. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
•schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Hamburger Stadtteil 
BAAL 
TEIL 
ECHT 
ORTEN 
ENZ 
DIA 

ASTER 
+ TORE 
+ ROT 
+ MAN 
+ TUN 
+ ARNE 

Gipsart 
= (ilück.sspiel 
= weihl. Kinil 
= Verzierung 
= Vorteil 
= Tochter d. 

Minus. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit die 
'bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - ein Zitat aus „Don (Barlos" von 
Schiller ergeben, das sich mit dem Tod 
befaßt. 

Oh - Bier - List - Dieb - 
steil - Ale - wo - ob - 

Wichs - Tier - bleich - Bein. 

Gesucht wird x! 
a + b + c + d + e = X. 

Es bedeuten: a) Flachenmaß, b) Stadt 
in Belgien, c) Autokennzeichen: Itali- 
en, d) zu keiner Zeit, e) Autokennzei- 
chen: Norwegen. 
X = .Staat in Südamerika. 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: 

- e e - 
sind den Mitlauten: 

- s t h r - 
so beizuordnen, daß sich eine Oper von 
Händel ergibt. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a - bett - car - deck - 

dung - ein - ent - er - er - fla - fer - hei - 
hen - her - hö - in - lau - los - man - ne 
- neu - pa - rei - ren - ro - ro - rum - sehe 
- schei - se - sitz - steu - steu - stinkt - te 
- the - tisch - trans - sind 13 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 maßig warme Stuhlfläche, 2 
Hauptstadt in Europa/Mz., 3 frisch 
gezüchtete Blumensorte, 4 Liegestatt 
auf einem Schiff, 5 LKW-Beifahrer, 6 
Wasservogel, der mit seinem Kett 
haushält, 7 Wendekommando für 
einen Versager, 8 Rangierer, 9 Fest- 
stellung, daß ein Verhältniswort übel 
riecht, 10 Startkommando für einen 
englischen Wagen, 11 von Hochhaus- 
besitzern erhobene Abgabe, 12 das Zie- 
hen eines Säbels oder Degens, 13 
Arbeitsplatz eines Schriftstellers. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Bezeichnung für jemand, der einen 
Staat aus einer Liste eliminiert. 

Schüttelrätsel 
Nike - Stare - Elemi - Trine - Akte - 

Marone - Suez - Tiere 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann die Japan. Todesflieger 
aus dem 2. Weltkrieg. 

gebun- 
denes 
Diuck- 
weik 

naut. Ge- 
schwln- 
dlgkelts- 
messer 

Zugma- 
schine 
a. Schle- 
nen/Kw. 

dielstes 
Kind 

Möbel- 
Stück TierfuB Nadel- 

baum 
ver- 
wirrt 

hart, 
unnach- 
giebig 

Empfeh- 
lung 

Flüchte 
In 
Alkohol 

► 
T Zweig- 

ge- 
schäft 

T 
► 

▼ ▼ 

Kantig 
Film- 
preis 
Inden 
USA 

Sohn 
des Aga- 
memnon 

► Stich- 
waffen- 
behölfer 

r 

triiheie 
türk. 
Anrede: 
Hen 

Schlan- 
genart 

T 
Ital. 
Tenort derart 

T 

persön- 
liches 
FÜlWOIt 

Kilech- 
tler 

T 
► Welt- 

meer 
Sport- 
gröBe 

T 

Meines 
Haus 

wert- 
volle 
HoUiait 

Wind- 
rich- 
tung 

Innerer 
Körper- 
teil 

T Fllm- 
be- 
rühmt- 
helf 

Stachel- 
ner 

L 
T Mini- 

splon 
(UflS.) 

▼ 
Augen- 
deckel 

Italie- 
nisch: 
sechs 

T T 

Khätts- 
zentrum 
(ameilk.) 

Abk.: 
Public 
Re- 
lofkms 

fröh- 
lk:h. 
heiter 

▼ 

grie- 
chische 
Untei- 
welf 

*■ 
Houpt- 
stoatvon 
Frank- 
ralcli 

1 
Lebe- 
wohl 

1 
■ 

1® 
Wlnter- 
spoit- 
geiöt 

> Wktiel- 
sturm > 

Reil- 
gkxi 
(Abk.) 

► 
P 
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Autlösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 31 

Schach: 1.1)e4 • c6, 1 - fl; 2. Dc6 - g6, Kfl 
- e2i 3. Dgfi - d.'l malt. 1 , Kgl - h2; 2. Lh4 • 
fi, Kh2 - h;); 3. lJc6 - hl matt. 

Lustiges Silbenrätsel: I Wegench, 2 Abfuhr- 
mittel, 3 Schwvinfurt, 4 .Strafltammer, 5 Ess- 
lingen, 6 KiMchwi-ite, 7 Fahrzeughalter, 8 
Lebi'n.smitti'l, 9 AntrausU'ller. 10 Spitzbergen. 
11 Cherubini, 12 lluhenzollern, 13 Eilsen. - 
Wasserflasche. 

Hier darf gestohlen werden: Der Geist 
denkt, das (!eld lenkt 

Silbenrätsel: 1 Erde, 2 Seerose, 3 Leber, 4 
Angel, .■) Erika. 6 Christkind, 7 Hupe, 8 Eti- 
kett, 9 Liren/., lüTahu, 11 Delirium, 12 Eigen- 
loh, 13 Kavenna. 14 Sprossenwand, 15 Ente. 

Es laei hclt der See, er ladet zum Bade. 
Besuchskarte: Viktoria und ihr Husar. 
Mixrätsel: Gastronom, Orient, Baseball, 

Indianer = Gobi. 
Im Handumdrehen: Tag - Ida - Ras ■ Alp - 

Ana - Mur - üro ■ Ain - Ire = Gasparone. 
Sllbendomlno: armst.irk - Starkstrom - 

StrumatoU - stoUfest - Ke.stland - Landhaus - 
Haustier - l'ierblut = blutarm. 

Füllrätsel: Dem Mutiger, gehört die Welt. 
Schwedenrätsel 
■ FUTHPMSa 
RUEHREIFBAB 
UNDBE IBAL L I 
EDBTURANDOT 
COMOBEIDBMB 
KRUMMBBBKOL 
STBBHPKBABL 
TMWOHNRAUMB 
AXE LBE I LEBS 
UMSAEUMUNQB 

BENB 
RIEB 
ANCE 
BQKB 
SAAL 
I BR I 
EEBE 
SBUB 
TONE 
AtulEN 
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Mit einer 

Familienanzeige 
irreichen und inlormieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten 

Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aulmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushaiton gelesen 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die violon Gluckwunscho Blumen und Geschenke anlaßltch 
unserer Vermahlung bedanken wir uns auch im Namen unserer 
EMern her/lich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen Hauptstraße 20 96Ö Finke 

M£än0mer2atiiiuf 
im ■■«ml» moiMoniw 
■ ••■ta ••iiiiiiiitfl 

Hauptgaschäftestelle Langen 
Oarmalitdiar Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungazelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmeatelle; 
EGELSBACH: 
Schreibwaren Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden 

25 mm hoch, 2spattlg, DM 28.75 ' 

Horjlichen Dank lur alle guten 
Wunsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefanie. 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anlaOlich unserer 

Si l herhoch zeit 
in so uberreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muller 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 28paltig, DM 46.-' 

Danksagung 

Für (lif vielen Bowoiso horzlichor Anteilnahme 
beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Susanne Winkler 

danken wir allen recht herzlich-. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marianne Knltcnthalrr 

Worms / Langen, im August IHOf) 

j. R; 
Dach- 

Neu- + Umdeckungon 
Jürgen RInker 
Bodachungsgosollschatt mbH 
Nordstraßo 42. 63450 Hanau 

Roloronzon In Ihror Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnohme untor 

Tolofon Wixhausen 06150/8 1970 

ZEITUnCSIESER €ißc44eH 9fteAn>f\ 

Spende Blut! 
IIIIII BLUTSPENDEOIENiT 

Hill Hill DES DEUTSCHEN 
Hill ROTEN KREUZES 

Nimm Porto mit Herz: 

VIfohlfaiirtsmaricen. 
Hilfe, die liir Ziel erreicht. 

Erhcilllich bis Ende Jiinudr bei der Post, 
gcmzj.ihrig bei den Wohlfahrtsverbtjnden 

Betrügerische Anlageberaler prellen 
arglose Sparer um Millionen: 

Ausgenommen 

wie eine Weih- 

nachlsgans... 

Gehen Sie mii Ihrem Geld auf Nummer sicher. 
Je größer die Rendite, desto größer das Risiko. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

, tljw— ^ C-TB'r'-r 
■v's'-i ."i i a«s. -V.V-JV1.E — . 

und Sie erfiaiten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldecic 

• LW-/KW-/aKW- and MW-Empfang 

• 4-Spar-Stereo 

• abnehmbare Laatsprecherboxen 

• Radio/Tape-Fanktionsschalter 

• fluto-Stop-Bandendabschaltung 

• Laütstärken-/Balance-Regler 

• Kopfhöreranschlaß 

flrt.-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Icti habe den im Bestellschein genannien Leser 
als r>euen At>onnenten oeworben Nacti Überprü- fung und Zar>lur^ der öe/ugsgebuhr des r>euen 
Lesers für mindestens 3 Mc^te. erhalte ich die gewurtschte Weft>eprAmie 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden 

PRAMiENWUNSCH 

Hi*rTn<( Msl*«« cti fum d« Lan9*n«i nt t>n«f MindMtM/uQsiett von ?4 Monaten und M auf W<0»rruf fum oftsuMchcn B«niQ$prM Danach Kunck aung*n nur zum Ouartalsand« mögbcti und müssen tpAl«st«n$ «m IS wor Ouartaisandt scrtflnhc^ b««n Vertag eingehen 

0«T OATUM-UNTERSCHRlFT 
icA efmAcntige der Vertag De auf WKlemjt vienei|ah'*>ch d« Be- f ugsgeMven tiK metfi Abonnement bei FA>bgM<( e<n/ui«hen und me<n Kor4o eniiprecnend ru betasten 

VORNAME 

DATUMUNTERSCHRIFT 

OFFENBACH^ST. V*rti1«btabt*liung 
Postfach 10 02 63. 63002 Ottenbach 

tm Spariume. Fihatoe/ PoetKftecMffll 
kft bn berecWigt »vwnafc von 7 Tagen J» B«ste*jng des Abonnemerts orme Angebe «on Gründen scnrAcfi be< der Langener Zeatwig zu Nndwrufen 2ur Warvung der Fnet ger>ugi (fes recAUMbge AMandung dee Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt 
2. Prdmienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sorten im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kun- 
digen Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement m-. 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
lost 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschneben haben 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspretses entbinden nichl von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen VertragsabschiuO und Liefer- 
beginn liegen 
5. Sollte der gewoft>ene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Werter aus wettbe- 
werbsrechtlichen Grurvden dem Vertag 
den Wert der Wert>epramie zurückzah- 
len 

n £aii0erier^tun0 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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GVL rechnet mit Rekordbesuch 

Dritter verkaufsoffener Sonntag mit Straßenfest am 3. September 
Lungen (fm) - Da.s 

Hriißc KrciKnis rückt 
näher: .Am Sonntag, H. 
Si'ptt'mbcr, öffnen 
wiwk-r zahlroicho 
Langener Ge.schilfte 
ihre Türen und laden 
zu einem Einkaufs- 
bummel ein. Ver- 
knüpft ist der dritte 
verkuufsoffene Sonn- 
tag unter der Regie des 
Gewerbevereins l.an- 
gen (GVL) auch in die- 
sem Jahr mit einem 
Straßenfest. 

Die Idee für einen 
verkaufsoffenen Sonn- 
tag wurde seinerzeit 
vom Beirat Langener 
Einzelhandel im GVL 
geboren. Dadurch soll- 
ten der Langener Ein- 
zelhandel aktiviert 
und durch gemeinsa- 
me Aktivitäten das 
Wir-Gefühl gestärkt 
worden. Zu den Zielen 

Haltestellen 

gehörte damals wie 
heute auch, die Ab- 
wanderung der Kauf- 
kraft in die Großstädte 
oder die Verbraucher- 
märkte auf der grünen 
Wiese zu bremsen so- 
wie das Image Langens 
als PZinkaufsstadt zu 
verbessern. 

Anläßlich des Jubi- 
läums ,,180 Jahre 
Marktrecht in Lan- 
gen" ging dann im 
September 1993 die 
Premiere über die 
Bühne. Weit über 
."^0 000 Besucher 
machten die Veran- 
staltung zu einem rie- 
sigen Erfolg. Die zwei- 
te Auflage im vergan- 
genen Jahr erlebte ei- 
nen noch größeren An- 
drang. Kein Wunder 
also, daß sich die Ver- 
antwortlichen des Ge- 

werbevereins schon 
früh dazu entschlos- 
-sen, 1995 wieder einen 
verkaufsofienen Sonn- 
tag zu organisieren. 

,,Auch viele andere 
Städte im Umkreis 
veranstalten derartige 
Feste mit verkaufsof- 
fenen Sonntagen und 
Straßenfesten. Wir in 
Langen können nicht 
nur zusehen am Erfolg 
anderer. Wir haben die 
Verpflichtung, in en- 
ger Zusammenarbeit 
mit den zuständigen 
Verantwortlichen der 
Stadt und des Handels 
für unseren eigenen 
Erfolg zu sorgen und 
unser Überleben im 
ständig wachsenden 
Verdrängungswettbe- 
werb zu sichern", un- 
terstreicht der Gewer- 
beverein sein Anlie- 

gen. 
Auch bei der dritten 

Auflage am 3. Septem- 
ber nutzen nicht nur 
Einzelhändler, Hand- 
werker und Dienstlei- 
stungsunternehmen 
die Gelegenheit zur 
Selbstdarstellung. 
Auch zahlreiche Verei- 
ne und Initiativen stel- 
len sich und ihre Ange- 
bote vor. Rund IRO 
Teilnehmer sind mit 
von der Partie. 70 Ein- 
zelhandelsgeschäfte, 
acht Autohäuser, 17 
Speisen- und Geträn- 
keanbieter, 3H Ver- 
kaufsstände ver.schie- 
dener Art, 33 Vereine 
mit Informations^stän- 
den sowie sportliche 
Darbietungen garan- 
tieren ein attraktives 
Programm. Ergänzt 
wird es durch Auftritte 
von Musikkapellen, 

Tanzgruppen imd 
Zauberern. In den Ge- 
schäften warten auf 
die Besucher außer- 
dem Super-Angebote 
und Verlosungen. 

Der Festbereich er- 
streckt sich wie gehabt 
von tler Wassergasse 
über Rheinstraße, Lu- 
theiplatz und Bahn- 
straße bis zum Keßler- 
platz. Die Ge.schäfte 
sind in der Zeil von 13 
bis 18 Uhr geöffnet. 
Das Straßenfest be- 
ginnt bereits um 11 
Uhr und dauert bis 
18.30 Uhr. Der Gewer- 
beverein blickt dem 
Ereignis mit großem 
Optimismus entgegen: 
Wenn sich die Ergeb- 
nisse von Umfragen 
bestätigen, kommen 
diesmal noch mehr Be- 
•sucherals 1!)!)4. 

Keine Verbrecherjagd spielte sich am Mittwoch In Langen ab. Vielmehr nahmen Lan- 
gener Pollzelbeamte gemeinsam mit Kollegen der Bereltschaflspollzel Mühlhelm am südlichen 
Ortsausgang eine allgemeine Verkehrskontrolle vor. Dabei wurde vor allem darauf geachtet, ob 
die Fahrzeuginsassen den Gurt angelegt hatten. Wer nicht angeschnallt war, mußte ein Verwar- 
nungsgeld von 30 Mark In Kauf nehmen. Gerade Im Stadtverkehr vernachlässigten viele Autofah- 
rer diese Pflicht, so die Polizei. fqIo: Flendur 

werden verlegt Eingangsbereich wird neu gestaltet 
Langen - Vom 16. August 

an wird die Nassoviastraße 
gesperrt. Grund: Die Ge- 
bäude der ehemaligen Fir- 
ma Nassovia werden abge- 
rissen. Deshalb kann die 
Stadtbuslinie 201 für die 
Dauer der -Sperrung nicht 
die Westseite des Bahnhofs 
ansteuern. Ersatzhaltestel- 
len werden in Richtung 
Steubenstraße unter der 
Brücke der B 486 und in 
Richtung Oberer Steinberg 
in der Mierendorffstraße 3 
eingerichtet. An der Ecke 
Pittlerstraße/Triftstraße 
gibt es ebenfalls eine Er- 
satzhaltestelle. 

Auch Kindertoiletten wird's nächstes Jahr im Langener Freibad geben 
Lungen (fm) - Vor- 

aussichtlich noch bis 
Ende nächster Woche 
wird eine Firma damit 
beschäftigt sein, die 
.schlampig verlegten 
Fliesen aus dem SO- 
Meter-Schwimmer- 
becken des Freibads 
an der Teichstraße 
herauszubrechen. An- 
schließend gehen die 
Arbeiten im Kinder- 
und Planschbecken 
weiter. Auch hier 
mü.ssen die Kacheln 
zum Teil wieder raus. 

Danach wird neu ge- 
fliest. Durch den 
Pfusch der Vorgänger- 
firma sind die Lan- 
gener in dieser Saison 
zum zweitenmal auf 
die Freibäder in Drei- 
eich und Egelsbach 
angewiesen. 

Wenn das elf Millio- 
nen Mark teure Bad 
dann im nächsten 
Sommer endlich ein- 
geweiht wird, kann es 
auch mit wesentlichen 
Verbesserungen bei 
den sanitären Einrich- 

tungen aufwarten. So- 
wohl für die Frauen 
als auch für die Män- 
ner wurden jeweils 
sieben Duschen in- 
stalliert. Früher wa- 
ren es nur jeweils drei. 
Darüber hinaus wird 
es erstmals Toiletten 
und Waschbecken für 
Kinder, einen Baby- 
wickelraum .sowie ei- 
ne Behindertentqilette 
mit Dusche geben. 

Im September und 
Oktober soll rund um 

die Becken neu gesät 
und gepflanzt werden. 
Die Verzögerung bei 
der Eröffriung wurde 
von den städtischen 
Gremien auch ge- 
nutzt, um bei der Ge- 
staltung des Ein- 
gangsbereichs Nägel 
mit Köpfen zu ma- 
chen. Dem Kreis- 
bauamt liegt inzwi- 
.schen ein Antrag der 
Stadt für Abbruch 
und Neubau von Ki- 
osk und Kassenhäu- 
schen .vor. Die veralte- 

ten Einrichtungen sol- 
len in ihrem Erschei- 
nungsbild und ihrer 
Funktionalität den 
Anforderungen an das 
neue Familienbad an- 
gepaßt werden. Der 
Kiosk und seine Kü- 
che wei'tlen giößer. 
Davon sollen natür- 
lich auch die Badegä- 
ste profitieren. Sie 
können dann unter ei- 
nem größeren Angebot 
von Speisen und Cie- 
tränken wählen. 

Musikalisches Spektrum breit gefächert 

Sechs Bands spielen beim dritten Amtsgerichtstag im Kulturhaus 
Langen - Am Sonntag, 

27. August, ist es wieder 
soweit: Im Kulturhaus an 
der Darmstädter Straße 
steigt zum inzwischen 
drittenmal der Amt.sge- 
richtstag. Die Besucher 
können sich wieder auf 
ein illustres "Musikpro- 
gramm unter freiem Him- 
mel freuen. Gefeiert wird 
nämlich im Garten des 

Kulturhauses Altes Amts- 
gericht. Das Fest wird um 
15 Uhr eröffnet. 

Die Veranstalter haben 
sechs Bands verpflichtet, 
die ein breites musikali- 
sches Spektrum abdecken 
werden. Mit dabei sind die 
Cosmic Twins, Swimmy, 
Hand to Hand, TDC, die 
Skiffle Boys und Wolf & 

Johnny. Die Bandbreite 
reicht von Folk, Blues, 
Country, Indie, Grunge 
und Jazz bis hin zu rhyth- 
mischen und meditativen 
Percussionklängen. 

In den Pausen zwischen 
den Auftritten der ver- 
schiedenen Gruppen 
gibt's Gelegenheit zur 
Stärkung. So werden Kaf- 
fee und Kuchen angebo- 

ten. Der Erlös aus dem 
Verkauf geht an die Erich 
Kästner-Schule für Kör- 
perbehinderte in Langen. 
Schüler und Pädagogen 
dieser Einrichtung spielen 
gemeinsam in der Gruppe 
Hand to Hand. Außerdem 
servieren die Veranstalter 
kalte Getränke und 
Würstchen. 

Stadtbücherei 

zwei Tage zu 
Langen - Leseratten auf- 

gepaßt: Die Langener 
Stadtbücherei bleibt am 
Dienstag, l.")., und Mitt- 
woch, 16. August, ge- 
schlossen. Grund: Die Kin- 
der- und Jugendbibliothek 
wird erweitert. Die Räum- 
lichkeiten im Stadthallen- 
komplex wurden bis vor 
kurzem vom Zentrum für 
Gemeinschaftshilfe ge- 
nutzt, das aber inzwischen 
in das neue Seniorenzen- 
trum Haltestelle am Stre- 
semannring umgezogen ist. 

Am 25. Februar ist 

Bürgermeisterwahl 

Bislang gibt es zwei Kandidaten 
Langen (fm) - Die Lan- 

gener Bürger düi fen 1!)!)6 
erstmals direkt ihren 
Rathauschef wählen. Der 
Termin für den Urnen- 
gang steht jetzt fest. In 
Absprache mit dem Ma- 
gistrat hat die Kommu- 
nalaufsicht beim Kreis 
Offenbach den 2,'). Febru- 
ar (Sonntag) als Wahltag 
bestimmt. Sollte eine 
Stichwahl notwetulig 
weiden, ist dafür als Ter- 
min der 10. März vorgese- 
hen. 

Bislang gibt es ledig- 
lich zw(M Kandidaten. 
Amtsinhaber Dieter l'it- 
than (.SPD) stellt sieh der 

Direktwahl ebenso wie 
der jetzige Erste Stadtrat 
Klaus-Dichter Schneidi>r 
(CDU). Beider Amtszeit 
endet am HO. Juni. Die 
(irünen haben angekün- 
digt, einen Bürgermei- 
ster-Kandidaten ins Ren- 
nen schicken zu wollen, 
aber noch keinen Namen 
genannt. FWG-NEV und 
FDP geben sich bis dato 
zurückhaltend. 

Ebenfalls ntich im er- 
sten Quartal li)!)(i wird 
die .Stallt verordneten Ver- 
sammlung dann den neu- 
en Ersten Stadtrat wäh- 
len. 

Am 19. August 

ist Flohmarkt 
Langen - Der nächste 

Flohmarkt auf dem Platz vor 
dem Rathaus und bei Bedarf 
auch zwi.schen Finanzamt 
und Amtsgericht ist am 
Samstag, 1!). August (vor- 
mittags). Standgebvihr: zw<'i 
Mark pro Meter. 

Illegale nächtliche Partys 

bereiten Kopfzerbrechen 

Musikpavillon: Verstärkte Kontrollen durch Hipos? 

•' 'li' 

Langen (fm) - Bürgermeister Dieter 
Pitthan i.st ratlos. ,,Wir können das 
Gelände ja nicht einzäunen." Zwar 
sind nächtliche Partys am Musikpa- 
villon keine Seltenheit. Doch was sich 
in der Nacht zum Montag auf dem 
Areal ,,An der Rechten Wiese" ab- 
spielte, übertraf alle bisherigen Aus- 
wüch.se bei weitem. Unbekannte hat- 
ten dort ein Gelage veranstaltet und 
den Platz in einem Zustand der Ver- 
wüstung verlas.sen. Nachdem am 
Morg(!n noch immer ein Lagerfeuer 
kxlerte, verständigten Anwohner die 
Polizei. 

Auf dem Platz türmte sich der Müll 
bergewei.se, überall lagen zerbroche- 
ne Flaschen heium. Zudem hatten die 
Randalierer Steine aus der Einfas- 
sung des Brunnens herausgebrochen, 
Scherben und Abfall ins Wasser ge- 
worfen und einen Baum herausgeris- 
sen, der erst im Frühjahr gepflanzt 
worden war. Mitarbeiter des Bauhofs 
waren stundenlang mit Aufräumen 
beschäftigt. 

Im Rathaus überlegt man jetzt, wie 
man dem illegalen .nächtlichen Trei- 

ben einen Riegel vorschieben kann. 
„Wir werden uns mit dem Ordnungs- 
amt besprechen. Möglicherweise 
könnten Hilfspolizisten dort ver- 
stärkt kontrollieren", erwägt Pitthan. 
Doch das Problem ist komplex. 
„Denn dann fehlt uns tagsüber Perso- 
nal", gibt der Verwaltungschef zu be- 
denken. Der Polizei macht Pitthan 
keinen Vorwurf. Die Langener Stati- 
on sei personell nicht üppig besetzt, 
im Sommer häuften sich zudem die 
Beschwerden über nächtliche Ruhe- 
störungen. „Wenn dann ein Unfall 
passiert, müssen solche Dinge eben 
mal warten", weiß der Bürgermeister. 

Für den Leiter der L,angener Poli- 
zeistation, Horst Schefter, stellt sich 
die Situation am Musilyiavillon aller- 
dings weniger dramatisch dar. Im Ge- 
gensatz zur Ostgrube des Langener 
Waldsees beispielsweise sei das Ge- 
lände „An der Rechten Wiese" kein 
Schwerpunkt in Hinblick auf nächtli- 
che Gelage. „Monatlich gehen bei uns 
ein bis zwei Beschwerden wegen Ru- 
hestörung ein", sagt Schefter, 

Die Obergasse 

wird gesperrt 
Langen - Wegen Kanal- 

bauarbeiten wird die Obei- 
gasse in Langen zwischen 
der Fahrgas.se und der Jiorn- 
gasse von Mitte nächster 
Woche an für die Dauer von 
etwa zweieinhalb Monaten 
voll gesperrt. 

Anzelga 

,ji FRAULICHE 
1^1® MODELLE 

RÖCKE - HOSEN - BLUSEN 

59 

Mitarbeiter des Bauhofs, hier Manfred Jungermann, muOten nach dem nichtli- 
chen Gelage am Musikpavillon den Dreck beseitigen und die Schitden beheben. 
So hatten die Randallerer aus der Einfassung des Brunnens Steine herausge- 
brochen. Foto: Mahn 
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Seit 25 Jahren 

Frauen-Union 
l.aiiKt'ii - Die Kniiicn- 

Union der CDU im 
Krci.s Offfiibai'h knnn 
iuif iMiU' CJi'- 
.schichlc ziinu'kl)lii'k(>n. 
OiT nindi" Gi'burtstiin 
ist iiiitürlich t'in AnliilJ 
/um Kcii'in. Am Hums- 
tiin, Ii). Aiinu.st, .soll iliis 
.luhiliiiim im HiIihim'- 
luiiis /,('pi)i'linluMm i'iit- 
sprivlu'tui f^owilrdinl 
wiM'diMi. Die Akiidi'mi- 
schi' hVii-r bcjjinnt um 
IT) lllu-, ansL'hliclicnd 
firhi's l)iM Kaffee und 
Kuchen Kemütlieli zu. 

■ Anzeig« — 

Der krönende Ferien-Abschluß 
Dor Knüller /um Ferienende Ein Familien-Ausflug ins 

Fret/eil Land Qeiselwtnd, Bayerns führenden 
^ Ausftugs- und Erlebnispark an der Autobahn A3 

Wur/burg-Nurnberg (Ausfahrt Qemelwind) 
Ein Supertag für groß und klein, ein Super-SpaD 

für |ur)g und alt, ein Super-Erlebnis für wenig Geld! 
Täglich geöffnet. Einlaß 9-t6 Uhr 

Freitags preisgünstiger Familienlag. 
Info-Tel. 09556-224 

Freie Plätze in Kochkursen 
l.anKt'ii - Kreie Platze 

Hibt es noeh filrdie im I?an- 
Kener KullurproHiamm an- 
Kehotenen Koch- und 
Hat'kkurse der Htadtvverke 
I-anfjen unter der bewähr- 
ti"n l,eitun>^ von (ierda 

Gossen in der Lehrküche, 
I.iebigstraße i)-ll. Anmel- 
dungen und nähere Infor- 
mationen unter den Tele- 
fonnumnii'rn ^0 (U) oder 
201) 144. 

5ce (Ä>t4^tyv 

Wir vepabsGhieilen uns vom SSV 

Sie erlialten auf alle SOMMERARTIKEL 

Mlf / auf den 

regulären 

U Preis! 

Alles deutsche MARKENQUALITÄTEN. 

Jetzt heißt es sich sputen, bei diesem SUPER-ANGEBOT 

4i4 

iht ff ( 

Pendelbus zum Langener Waldsee - 

Zukunftsmusik oder bald Realität? 

Verkehrsproblematik: Experten diskutierten vor Ort Lösungsvorschläge 

Auch aus den Reihen der Besucher kamen Ideen zur Lösung der Verkehrsprobleme am Langener 
Waldsee. Eines wurde am Montag allerdings deutlich: Ein Patentrezept gibt es nicht. Foto hs 

Oh EtierstHdl 
OI)erst(:iflfi Iii 
lel Ohlbl !>9 4r)5'1 

_ HiissKlsht'iiir 
Ldtl^cn UuiiML't Sinifiti 40 

i1 G;iilenslr;i(tf! 6 Iiil qßlua X ?9 ?1 Ifil 0614^ 4 14 14 

Aim langiin Siiiiislay (rurcliijelicnil Ins 16 tjlu i|uüllnBl 

l.nnKvn (hs) - Man hat 
sich daran gewöhnt ..Rund 
um den I-an^ener Waldsee 
sind alle Parkplatze be- 
le>;t!" So oder ähnlich t<>nt 
es an jeileni hochsommer- 
lich-heißen Wochenende 
bereits vormitta^js aus dem 
Hadio. unil viele Hetroffe- 
ne fragen sich, warum die 
Verantwortlichen den Ver- 
kehrskollaps nicht durch 
den Kinsatz von Hussen 
entschärfen. 

Wendchnminer fehlt 

Dieser Fra^e gin>> am 
vernan^enen Miintas eine 
Kxpertenrunde nach, die 
sich auf Kinladung der 
..Frankfurter Rundschau" 
vor Ort einj^efunden hatte 
und der neben LanKens 
Hürf'ermeisler Dieter Pit- 
than und dem llmweltde- 
zernenten des Umlandver- 
bandes Frankfurt. Dr. 
Thomas Rautentiern. noch 
Dieter Kruska (Rhein- 
Main-Verkehrsverbund), 
der Langener Busunter- 
nehmer tleoifj Heinz Milhl- 
hause, Michael Cordey 
(Dienstgruppenleiter iler 
I.an^ener Polizei) sowie 
Vertreter der Sehring- 
Kieswerke und der Stadt 
Mörfelden-Walldorf ange- 
hörten. 

Vor leider nur zirka 40 
Zuhörern wies Bürgermei- 
ster l'itthan zuniichst dar- 

auf hm, ilaU aufgrund feh- 
lender Wendemöglichkei- 
ten H.isse entweder um- 
ständlich und riskant ran- 
gieren oder für die Krrich- 
tung eines Wendehammers 
Baume geftUlt werden 
mUUten. Letzteres schei- 
terte bisher aber stets am 
Veto Oer Forstbehorde. 
Auch erinnerte der Vcr- 
waltungschef an ilas klag- 
liche Scheitern des Walds- 
ee-Kxpresses, der im Jahr 
UIH2 auf eine durch- 
schnittliche Auslastung an 
Wochenenden von gerade 
einmal zwei Personen kam. 
Dennoch plant die Stadt 
Langen für das kommende 
Jahr die Schaffung einer 
Busverbindung zum 
Waldsee. die allerdings 
auch den Umweg über die 
B 44 nehmen müßte. Ob 
damit aber die Forderung 
von Thomas Rautenberg 
adai|uat umgesetzt wird, 
der sich für ein Höchstmaß 
an Attraktivität des Perso- 
nennahverkehrs einsetzte, 
bleibt abzuwarten. Wie- 
viele Langener Bürger 
werden wohl bereit sein, 
die zeitintensive Tour 
idurch ilas gesamte Statlt- 
gebiet auf sich zu nehmen, 
wenn dann das Freibad an 
der Teichstraße wieder ge- 
öffnet hat? 

Als Sofortmaßnahme 
schwebt dem Umhindver- 
band vor, an Spitzentagen 

Teile der B 44 zu sperren 
und dort Ausweichpark- 
platze einzurichten .,Nur 
mit unorthodoxen Losun- 
gen können wir dem Pro- 
blem Herr werden, und auf 
diese Weise entstünden 
zirka 700 zusatzliche 
Parkplatze", so Rauten- 
berg. Der Umweltdezer- 
nent sah einen Ausweg aus 
dem Dllemma erst für jene 
Zeit, in der am Südufer der 
Kiesgrube ein völlig neuer 
Badebereich angelegt wer- 
den soll, in Zuge dessen 
dann auch neue Verkehrs- 
anbindungen sowohl von 
der Forstbehörde als auch 
vom Regierungsprasidium 
Darmstadt genehmigt wer- 
den würden 

Ebenfalls mehr in die 
Zukunft gerichtet waren 
die Vorschlage von Dieter 
Kruska. der ab dem Zeit- 
punkt der Fertigstellung 
der S-Bahn-Linie nach 
Darmstadt im Jahr 19!)7 
oder 1998 Park-and-Ride- 
Platze in Buchschlag und 
Walldorf avisierte. Damit 
griff er einen Vorschlag 
von Michael Cordey auf, 
der für die Errichtung ei- 
ner stabilen Schranke in 
Höhe der Bürogebäude der 
Firma Sehring plädierte, 
die nur Camper, die Mit- 
glieder der Wassersport 
treibend,en Vereine und ein 
Shuttle-Bus, der bis zum 
Eingang des Strandbades 
fahren würde, passieren 

Gefeiert wird am Sonntag 
Im Haus Borngasse 9. Dort 
wohnt Karl Herth, und er wird 
an diesem Tag 90 Jahre alt. In 
dem Haus In der Langener Alt- 
stadt hatte Karl Herth am 13. 
August 1905 auch das Licht 
der Welt erblickt. Nach clem 
Abschluß der Volksschule er- 
lernte er den Beruf des Kamin- 
bauers. Diese Tätigkeit übte er 
bis Ins Rentenalter aus. Karl 
Herth kann auf zwei Söhne, 
zwei Töchter, drei Enkel und 
einen Urenkel stolz sein. Zu 
seinen Lieblingsbeschäftigun- 
gen zählen Zeltunglesen, fern- 
sehen und Radiohören. 

Foto; Arnold 

Kurse helfen bei Blasenschwäche 
Langen - Viele Frauen lei- 

tlen unter unfreiwilligem 
Hamverlust. Die Blasen- 
schwäche - mit Fachausdmck 
Inkontinenz - betrifft nicht 
nur alteif Frauen. Duix'h Ge- 
burten oder Krankheiten sind 
auch jüngeii' Frauen damit 
konfi-ontiert. 

Frauen mü.ssen diese Bla- 
senschwache aber nicht als 

unabantlerlich hinnehmen. 
Ein spezielles Beckenboden- 
training kann dazu beitragen, 
ilie Köiperfunktionen wieder 
be.s.ser kontrollieivn zu kön- 
nen. Auf Initiative des Frau- 
enbüros Dit'ieich werden in 
der Krankengymnastikpraxis 
von Christa Merkel in Langi'ii 
Kurse angeboten, in denen 

Frauen die Bivkenboilennuis- 
ki'ln trainieii'ii können. Eir.er 
beginnt am Dien.stag, If). Au- 
gust (9 bis 10 Uhr), der andere 
am II). August (11! bis H) Uhr). 
Die Kosten betragen 90 Mark, 
werden aber von vielen Kran- 
kenkassen ei-stattet. Anmel- 
dungen nimmt Christa Merkel 
unter Vt 7 9r) H7 entgegen. 

Ein Geschenk brachten Walter Metzger (Mitte), Marketlnglelter der Sparkasse Langen-Se- 
Ilgenstadt, und Rudi Fischer, Vorstandsmitglied der Sparkasse, dem Jakob-Heil-Heim in Langen. 
Heimleiterin Christiane Fenn (links) und ihre Pflegedlenstielterin Rosi Borchert durften sich über 
einen Computer Im Wert von 2 500 Mark freuen. Bisher hatte das Helm lediglich einen Computer 
für die Verwaltung. „Der zweite war angesichts des neuen Pflegedienstgesetzes dringend not- 
wendig", sagte Christiane Fenn und dankte herzlich für die Spende. Foio Arnold 

dürften .Auch die Errich- 
tung eines zusätzlichen 
Parkplatzes im Wald halt 
er für machbar, obwohl 
dies naturlich die Gefahr 
beinhalten würde, noch 
mehr .Autofahrer anzulok- 
ken ..Vielleicht ist die 
Schaffung ordentlicher 
Parkplatze in der Tat bes- 
ser als die wildt Parkerei 
entlang der Zi.fahrtswege, 
die auch für die Rettungs- 
dienste äußerst problema- 
tisch ist", sekundierte ihm 
Bvlrgermeister Pitthar. 

Keine Patentlösung 

Fazit der engagiert ge- 
führten Diskussion: Eine 
Patentlösung gibt es nicht, 
und in nächster Zeit sind 
die Langener weiterhin 
wohl am besten beraten, 
wenn sie den Waldsee mit 
dem Fahrrad aufsuchen. 
Allerdings sollten die Ver- 
antwortlichen dann auch 
dafür Sorge tragen, daß 
das Radwegnetz ausgebaut 
wird und sich in einem bes- 
seren Zustand präsentiert, 
denn im Augenblick ent- 
geht man auf dem Damm, 
der die Ost- von der West- 
grube trennt und zum Ein- 
gang des Strandbades 
führt, nur mit viel Glück 
einem Plattfuß durch über- 
all herumliegende Scher- 
ben. 

Altenkameraden 
des TV Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Mittwoch, IH. August, 
um Iti.ao Uhr in der TV- 
Gaststatte. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Dienstag, 15. August, ab 
15 Uhr im Klubhaus. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, 
II). August, um 17 Uhr in der 
Gaststätte ,,Zum Reben- 
stück". 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 17. August, 
um 15 Uhr im ..Deutschen 
Haus". 

Jahrgang 1910/11 
Lungen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 17. August, 
um 17.HO Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

iancfcncrZcftung 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

QMChlftMlella und Rsdakllon: 
Poslanschrilt Pusllach 1426. 63204 
Langen, MausanschntI Darmsladler 
Straße 26. 63225 Langen. 
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Anzalgan: Wilhelm Hüsemann 
Varlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co KG, Poslanschrilt: Postfach 
10 02 63, 63002 Ottenbach. Hausan- 
schritt Große Marktslraße 36-44, 
63065 Olfenbach. Telefon 069/ 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv 
Abbestellungen können nur schrittfich 
bis zum 15 vor jedem Ouaitalsende 
beim Verlag ertolgen Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder In- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34. 
Gültig seit 1.1 1995 
MonaKbazugspralt: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Tragerlohn) 
UNGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8,- DM (einschl Tragerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags) 4,50 
OM: 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
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KUNO UM OIN 
Vletrrdhreabrauea 

AUf Welt redet vom 
UmweUschut?, aber die 
wenigsten tun etwas da- 
fiit. Die l ,ingener Klein- 
tieniichter halten sich 
für ihr Crillfest am ver- 
gangenen Wochenende 
wieder etwas einfallen 
lassen. Der Parkplat? an 
der /.uchtanlage war er- 
teilt nur für Fahrräder 

geöffnet. Wer mit dem 
Auto kommen wollte 
oder mußte (riim Hei- 
spiel aus gesundheitli- 
chen (iriinden), konnte 
sein l'ahneug hei der 
Strajienmeisterci abstel- 
len. Viele ließen ihr Auto 
aber /u Hanse und 
schwangen sich statt des- 
sen auf den Drahtesel. 
Und so kann man auch 
im kleinen einen Heitrag 
/um IJmweltschut? lei- 
sten, auch wenn viele nur 
vom Tropfen auf den hei- 
ßen .Stein sprechen wer- 
den. Kleinvieh macht 
aber auch Mist. Es wäre 
jedenfalls wünschens- 
wert, wenn die Idee /ahl- 
reiche Nachahmer fin- 
det, meint Ihr Tobias 

Das Gesicht der Bahnstraße verändert sich unaufhaltsam. Oerzelt entstehen an der Nordselte der Straße, ungefähr In Höhe der Einmündung Zlmmerstraße, twel neue Gebäude. Ge- 
baut werden Wohnungen unterschiedlicher Größe, die als Eigentumswohnungen verkauft werden sollen. Ob zu „bezahlbaren Preisen", wie das Plakat auf dem rechten Bild verheißt, bleibt abzuwar- 
ten. In beiden Objekten sollen außerdem Ladengeschäfte eingerichtet werden. Fotos MhI\ii 

Bald heißt es 

wieder büffeln 
Langen Nach sechs Wo 

chen .Sommerferien können 
sich viele Pennali'i siclu'i 
ein Leben ohne Schule vor 
stellen. Doch mit dem Aus 
ruhen ist's demnächst vor- 
bei. In der Liingenei Drei 
eielischule beginnt di'r IJn- 
terriehl im Schuljahr UI9.''i/ 
91) wie folgt: Am Montag, 
2 1 August, um 7.4.') Uhr für 
dii' Klassi'ti sechs, die Klas 
seil sieben bis elf und die 
Jahrgangsstufen zwölf und 

1 H Die neuen Schuler der 
Klasse sieben werden gebe- 
ten, sich im .Sekretariat zu 
melden. Um 12 ()5 Uhr isl 
Unterrii'htssi'hluß für alle 
Klassen Am Dienstag. 22 
August, um 9 Uhr treffen 
sicli die Fünftkläßler in der 
Turnhalle di'S (iynina- 
siums. Für sii' ist um 12 Uhr 
Unterrichtsschluß. 

Umweltmobil kommt 

Nächste Woche Schadstoffsammlung 
Langen - Schadstoffhaiti- Abfälli' dem Fachpersonal 

ge Abfälle, die weder in ilen persrinlich uberbraeht wer- 
Hausmüll noch in den Aus- den. Sit dürfen auf keinen 
guß oder die Toilette gehö- Fall vor dem Termin an den 
ren, werden demnächst in Sammelstellen abgestellt 
Langen kostenlos vom Sam- werden 
melfahrzeug des Umlaml- Die Termine in Langen: 
Verbandes Frankfurt ange- Mittwoch, Iii. August: Ober- 
nommen. Privathaushalle, linden, Weisdornweg vor der 
Schulen, Dienstleistungs- Hauszeile 79-Hl (9 bis II 
und Kleingewerbebetriebe Uhr); Wernerplatz/Norden- 
können dort Sonderabfälle de Mierendorffstraße (II.ÜO 
in kleinen Mengen abliefern, bis Kl Uhr); Raiffei.senstraße 

Farben- und I.ackreste, Ostseite (IH.HO bis 15 Uhr). 
Lösungsmittel, Holz- und Donnerstag, 17. August: 
Pflanzenschutzmittel, Che- Städtischer Bauhof (9 bis 
mikalien, Kleinbatterien, 10.HO Uhr); Alles Rathaus 
Medikamente, PCB-Kon- Parkplatz (ll.MO Uhr bis 
densatoren und Leuchtstoff- Kt.HO Uhr); Konrad-Ade- 
röhn-n, Säuri', Laugen und nauer-Straße/Wendeplatz 
was sonst noch umweltge- Süd (14 bis 15..'iO Uhr), 
fährdend ist, kann abgege- Samstag, 19. August; Ilal- 
betj werden. Aus Sicher- lenbarl Westpavkplatz (H bis 
heit.sgründen niü.s.sen die 11 Uhr). 

Wechsel beim Frohsinn 

Solveig Schlapp beendete Tätigkeit als ChorUnterin 
laingeii - Die liehe Hückkelir in Ostei ri'ich und in bekannte Als aus- 

Chorleiterin des nach Dänt'mark. Slowenien Einer gebildete Opern 
Langener (Jesang- Als Solveig Schlapp der Höhepunkte siingerin erfreute 
Vereins Frohsinn, im Frühjahr 19911 war das internatio- sie .schon .lahre zu- 
Solveig Schlapp, die Leitung des nale Chorkonzerl vor ihr Publikum 
hat den Taktstock Chores übernahm, im Oktobi'r 1992 durch .Solovorträge 
aus der Hand ge- schloß sie eine zum l.'lOjährigen im Kähmen von 
legt. Die sanger überraschend ent- .lubiläum des Ver- Konzerten des (ie- 
verabsehiedeten sie slanilene Lücke, eins und aus Anlaß sangvereins Froh- 
init einem Blumen- Aus der als Über- der Verleihung des sinn. 
Strauß und einem brückung gedach- städti.schen Kul- Auf der Suche 
von ihr gewünsch- ten Lösung entwik- tiirpreises an den nach einem Nai h- 
ten Lied. kelte sich eine über (iesangverein Froh folger isl der Verein 

Solveig Schlapp fünfjährige, erfolg- sinn. bereits fündig ge~ 
hat beim Frohsinn reiche Tätigkeit. In Als Solveig worden Am 1. Sep- 
init großem Erfolg dieser Zeit gab der Schlapp die Lei- tember wird Rolf 
gearbeitet. Sie be- Frohsinn zalilieiche tung des Chores Vogt aus Dielzen- 
endete ihre Tätig- Konzerte im In- übernahm, war sie bach beim Frohsinn 
keit auf eigenen und Ausland, zum im Frohsinn und bei seine Arbeit als 
Wunsch, auch mit Beispiel im ehema- den Freunden des Chorleiter aufneh- 
Hlick auf eine mög- ligen Jugoslawien, Vereins keine Un- men. 

Sommerfest mit 

Beach-Party 
Langen - Die Johannesge- 

meinde ladt ein zutti Som- 
merfest am Samstag, 19. Au- 
gust, ab 15 Uhr in der Uh- 
landstraße 24. Spi(>le und 
Musik, Kaffee und Kuchen 
warten auf jung und all. Spä- 
ter werden wieder Würstchen 
gegrillt, der Chor singt und 
ab 19 Uhr steigt eine Beach- 
Party für J ugend I iche. 

MilU .Dopprldtdiof' 
JOOgOinniiifd 
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Wir helfen sparen 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zrit vom 12. bis 18. AiikusI 1995 

Widder 

21..V-20.4. 

■Sllcr 

21.4.-20.5. 

Zwiliinfie 

21.5.-21.6. 

Kri'bs 

' 
22.A.-22.7. 

I.uwe 

23.7.-2J.8. 

.luniirraii 

Sie handeln stets vorsichtiK und 
plnnon Jeden Schritt genuu. ehe 
Sie ihn Husführen. Denn nichts 
fürchten Sie so sehr wie Kehler 
oder die Schadenfreude der Mit- 
menschen, 

Die Unpäßlichkeiten, an denen 
Sie leiden, sind die Folge Ihrer 
beruflichen Belastung. Sie müs- 
sen ein wenig kürzertreten, 
wenn Sie gesund bleiben wol- 
len. 

Auch wenn cfie Aufgaben, die 
Sie jetzt zu bewältigen haben, 
nur Routine sind, sollten Sir sie 
f[ründlich und gewissenhaft er- 
edigen. Oft steckt der Teufel im 

Detail. 

Verlangen Sie von Ihrem Partner 
nicht mehr, als Sie auch selbst zu 
geben bereit sind. Es ktinnte 
sonst der Eindruck entstehen, 
als wollten Sie den anderen nur 
ausnutzen. 

Ihre Reiselust ist geweckt. Bevor 
Sie aber Entscheidungen treffen, 
sollten Sie unbedingt mit Ihrem 
Partner sprechen. Möglichenvei- 
se hat der ganz andere Vorstel- 
lungen. 

Sie arbeiten zuviel, doch man 
verlangt noch mehr von Ihnen. 
Hinweise auf Ihre angegriffene 
Gesundheit sind erfolglos. Sie 
können sich der Verpflichtung 

24.K.-2J.9. einfach nicht entziehen. 

Sie müssen Ihre Reaktionen un- 
ter Kontrolle halten. Auch wenn 
Sie vor Wut über das Verhalten 
eines Kollegen schiiumen, dürfen 
Sie sich das nicht anmerken 
lassen. 

Sie können jetzt ruhig ein schon 
lange gehegtes Projekt in Angriff 
nehmen - es wird Ihnen gelin- 
gen, denn Sie können sich ohne 
Störungen von aulJen in die Ar- 
beit vertiefen. 

Je sicherer Sie sich fühlen, de- 
sto unvorsichtiger werden Sie. 
Haben Sie wirklich noch nicht 
bemerkt, was da hinter Ihrem 
Kücken seit Tagen im Gange 
ist? 

Waage 

W 
24.9.-2J.I0. 

Skurplun 

xmc. 

24.10.-22.11. 

.Schiitie 

2.V 11.-21.12. 

Sie können optimistisch in die .Sleliib(K'k 
Zukunft schauen, denn das neue 
Angebot ist nur der Anfang einer 
ganzen Reihe von ausgezeichne- 
ten Offerten, mit denen man an 
Sie herantreten wird. 22.12. 20.1. 

Sie können die Menschen, die zu Wa.s,sermann 
Ihnen kommen und Sie um Rat 
bitten, nicht wegschicken. Neh- 
men Sie sich die Zeit für ein ein- 
gehendes Gespräch, und handeln 
.Sie nach Ihrem Gefühl. 

Finanziell stehen Sie ziemlich 
gut da. Dadurch sollten Sie sich 
aber nicht zu leichtfertigen Aus- 
gaben verführen lassen. Auf der 
Bank ist Ihr Geld viel besser auf- 
gehoben. 

21.1.-19.2. 

Klsthe 

20.2.-20.3. 

Deutlich mehr Gäste 

in Langener Hotels 

Steigemng um satte 39,2 Prozent 
Langen - Die 

Zahl der Über- 
nachtungen in 
den Langener 
Hotels ist in 
den ersten Mo- 
naten dieses 
Jahres im Ver- 
gleich zum Vor- 
jahreszeitraum 
um satte 39,2 
Prozent gestie- 
gen. Wie aus ei- 
ner Zusammen- 

stellung des 
Statistischen 
Landesamtes in 
Wiesbaden her- 
vorgeht, wur- 
den in Langen 
von Januar bis 
April 53 142 
Übernachtun- 
gen registriert. 
Langen liegt 
damit im Kreis 
Offenbach bei 
den Übernach- 

tungszahlen 
nach Neu-Isen- 
burg an zweiter 
Stelle, Die 
durchschnittli- 
che Aufent- 
haltsdauer der 
Gäste betrug 
1,8 Tage. Insge- 
samt gibt es in 
Langen sieben 
Hotels mit zu- 
sammen knapp 
1 000 Betten, 

Kursangebote fürs körperliche Wohlbefinden 
Langen - Die Barmer Er- 

satzkasse in Langen macht 
auf eine Reihe von P'itneß- 
kursen aufmerksam, die in 
Kürze beginnen. Hier die 
Termine: Walking und Wog- 
ging, Mittwoch, 16. August 
(17.30 bis 19 Uhr), unter Lei- 

tung von Sportwissenschaft- 
1er Frank Schadler; Worko- 
ut, Samstag, 2. September 
und 2H. Oktober (14.30 bis 
15.30 Uhr), unter Leitung 
von Gymnastiklehrerin Bir- 
git Hess; Wirbelsäulengym- 

nastik, Dienstag, 5. Septem- 
ber (20 bis 21 Uhr), unter 
Leitung von Sportlehrer 
Bernd Brosch; Rückenschu- 
le, Mittwoch, 23. August 
(9.30 bis 11 Uhr); Wirbelsäu- 
lengvmnastik, Donnerstag, 
24. August (19 bis 20 und 20 

bis 21 Uhr). Wer sich für ei- 
nes der Angebote interes- 
siert, kann sich unter O 
2 50 11 an die Geschäftsstel- 
le der Barmer wenden. Die 
Kurse sind für Barmer-Mit- 
gliederkostenlos. 

Grund zur Freude hatten jetzt Werner und Monika Glas- 
brenner au« Langen. Bei einem Prelsauttchrelben der Firma 
Jacob* gewann das Ehepaar den ersten Preis: einen Concorde- 
flug nach Marrakesch. Den Gutschein überreichten Alois Ber- 
ninger, Bezlrkslelter der mlnlMal-Märkte, Bernhard Schmidt von 
der Firma Jacobs (von links) und der Leiter des Langener mlnl- 
Mal-Marktes Manfred Relmund (rechts). Foto; Arnold 

Nach den Sommerferien legen die „Kids" vom TV Langen wieder los. Das Training 
der Jazztanzgruppe beginnt am Mittwoch, 23. August, In der Turnhalle der Albert-Schweltzer- 
Schule. Von 13.30 bla 15 Uhr wird dann fleißig geübt, damit's bei den nächsten Auftritten wieder 
genausoviel Beifall gibt wie bei der Premiere (Bild). Mädchen Im Grundschulalter, die Spaß am 
Tanzen haben, sind natürlich willkommen. Weitere Informationen unter der Telefonnummer 
7 19 09. Foto: p 

Spielautomaten 

aufgebrochen 
Langen - Gewaltsam 

drangen unbekannte Täter 
am Wochenende in eine 
Gaststätte in der Dieburger 
Straße ein, wie die Polizei 
am Dienstag mitteilte. Die 
Täter hatten es offensicht- 
lich auf Bargeld abgesehen. 
Insgesamt wurden elf ver- 
schiedene' Spiel- und Geld- 
spielautomaten aufgebro- 
chen und das Bargeld daraus 
entwendet, 

Tanzkreis erst 

nächste Woche 
Langen - Die für den heu- 

tigen Freitag. 11, August, 
geplante Zusammenkunft 
des Langener Seniorentanz- 
kreises fällt aus. Nächste 
Zusammenkunft ist am 
Freitag, 18, August, um 19 
Uhr im Seniorentreff an der 
Nordendstraße, 

Der große Optiker 

mit den kleinen Preisen 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschiand - 

Gesunde Ernährung spielt besondere Rolle 

Rund zwei Dutzend Kinder vergnügen sich bei den Ferienspielen des Mütterzentrums 

Warum kosten arco optic Brillen so 
wenig? ist doch klar! arco uptic ist 
ein großes Augonoptikuntcrnehmcn. 
Es kauft in großen Mengen ein und 
kann deshalb günstig kalkuliereft. 

Darum sparen Sie beim Brlllenkaufl 

arco optic bietet Brillenchic zum 
Nulltarif* in riesiger Auswahl. Sie 
zahlen nicht einen Pfennig dazu 
'einfach so auf Rezept! 

Darüber hinaus bietet arco optic über 
2()()() Brillen phantastisch günstig. 

zum Paddelteich inklusive 
Picknick auf dem Pro- 
gramm, 

Besonders großen Wert le- 
gen die Betreuerinnen auf ei- 
ne gesunde Ernährung der 
Kinder, die schließlich drei 
Mahlzeiten im Mütterzen- 
trum einnehmen - Früh- 
stück. Mittagessen und ein 
Lunchpaket, ..Die Kinder 
bekommen von uns vor allem 
vollwertige Kost, auf 
SchweineHeisch beispiels- 
weise verzichten wir mög- 
lichst", so Kochfrau Sasa 
Dierolf, Freilich soll das Es- 
sen nicht nur gesund sein, 
sondern auch den Wünschen 
der Kinder entsprechen, 
..Wir haben eine Liste, auf 
der jedes Kind vermerkt hat, 
was es besonders mag und 
was es nicht so gerne ißt. 
Deswegen sind die Lunchpa- 
kete mit den Namen der Kin- 
der beschriftet. Auf diese 
Weise wird dann auch alles 
gegessen", erklärt Daniela 
Siebe. 

Streit unter den Kindern 
gibt es nur selten, sagt Iris 
Jar.schel, ,,Es kommt immer 
auf die Zusammensetzung 
an. Da reichen dann schon 
zwei oder drei Rabauken, 
und es wird schwer, wieder 
Ruhe und Frieden herzustel- 
len, Die diesjährige Gruppe 
aber harmoniert sehr gut". 
Kommt es doch einmal zu 
kleinen Zankereien, so set- 
zen sich alle zusammen und 
bereinigen den Streit sofort 
in einem gemeinschaftlichen 
Gespräch. Unterstützt wer- 
den die Betreuerinnen von 
den beiden ehemaligen Fe- 
rienspielkindern Maren und 
Julia, beide 13 Jahre, die als 
Helferinnen ganze Arbeit 
leisten. 

Für eine gute Brille kann man mehr 
oder weniger Geld bezahlen. 
Für Brillen von arcu optic bezahlen 
Sie auf keinen Fall zuviel. 

Lungen (nc) - Abwechs- 
lungsreiche Tage verleben 
derzeit die jungen Teilneh- 
merinnen und Teilnehmer 
der Sommerferienspiele, die 
von Frauen des Mütterzen- 
tnims organisiert und be- 
treut werden. Ungefähr zwei 
Dutzend Gnind.schiiler im 
Alter von sieben bis elf Jah- 
ren sind drei Wochen lang 
vormittags auf dem Tribü- 
nengelände am Sportplatz 
an iler ZimmerstralJe imd in 
den Räumen des Mütterzen- 

trums mit .Spielen, Basteln, 
Singen und Tanzen beschäf- 
tigt, Unternommen haben 
die Heireuerinnen mit der 
Hasselbande schon einiges. 
Und auch Erinnerungen an 
die schöne Zeit können die 
Kids reichlich mit nach Hau- 
se nehmen: Gipsmasken, 
Freundschaftsbäncichen, be- 
malte T-Shirts. Sparschwei- 
ne, Hasseln, Fensterbilder 
imd Seidentücher sind nur 
einige der Bastelarbeiten, an 
denen die Kinder sich schon 

versucht haben. 
Das Programm ist buntge- 

mi.scht und intore.ssant. Ne- 
ben zahlreichen Ausflügen 
hatten die Ferienspielkinder 
außerdem schon die Mög- 
lichkeit, an einer Olympiade 
auf dem Sportplatz mit Hin- 
dernislauf und Staffel teil- 
zunehmen. ,,Wenn die Kin- 
der aber einmal keine Lust 
haben, werden sie natürlich 
nicht zum Mitmachen ge- 
zwungen". so Betreuerin Iris 
Jarschel. Ist den Kleinen ein- 

mal nicht nach Basteln oder 
Singen zumute, so können 
sie jederzeit auf dem Sport- 
platz und dem angrenzenden 
Spielplatz, der sich dafür be- 
stens eignet, herumtollen. 
Wenn es um die Ausflüge 
geht, die einmal pro Woche 
gemacht werden, sind jedoch 
alle Kinder hellauf begei- 
stert, Im Verkehrsmuseum, 
im Hallenbad und im Tan- 
nenwäldchen in Neu-Isen- 
burg waren sie schon. Näch- 
ste Woche steht eine Radtour 

Mehr als 20 Mädchen und Jungen nehmen an den Ferlensplelen des Langener Mütterzentrums teil. Sie kommen bei einem ab- 
wechslungsreichen Programm noch bis Ende nächster Woche auf Ihre Kosten. Wenn's einmal Streit gibt, wird die Sache In einem 
gemeinsamen Gespräch bereinigt. Foto: Chromnica 

Ausnahme 

Mlbstalto 

Ibppiche 
und 

Raritäten.., 

Aus den Kirchen 

ohne Ausnaiime-aiies 

% hochprozentig % reduziert I 

... auch die bdiefatm 

Gabbehs 
aui Südpersien... 

KeB«»* 
üoa 

„o. AnotoUen .. 

nbeter 
^ «""Tibet... 

^•rten reduiiartl 

FREITAG, 11. AUGUST 1995 LANGEN LANGENER ZEITUNG. NR. 64, SEITE 5 

Wer sich Haustier zulegt, 

übernimmt Verantwortung 

Broschüre von Langener Zentralverband gibt wichtige Tips 

Ziel ist Ausbau des Radwegenetzes „nd^mieider 

ADFC-Ortsgruppe Langen/Egelsbach wurde aus der Taufe gehoben TV-Faustballer 

I.angcn - Der'alljährliche 
Welttierschutztag (4. Okto- 
ber) soll die Menschen seit 
fast HO Jahren daran erin- 
ni rn. daß Tiere lebende Mit- 
geschöpfe sind, die unsere 
Küi'sorge iienötigen. Ver- 
ständnis und Zuwendung 
brauchen unsere Heimtiere 
aller nicht nur an diesem 
Tag. Wer sich für ein Haus- 
tier ent.scheidet, übernimmt 
die Verantwortung für ein 
Lebewesen, das voll und 
ganz auf den Menschen an- 
gewiesen ist. Leider gibt es 
immer noch Heimtierhalter, 
denen nicht einmal die ele- 
mentarsten Lebensansprü- 
che ihrer Pfleglinge bekannt 
sind. Selbst ausgesproche- 
nen Tierliebhabern passie- 
ren aus Unwis.senheit oft er- 
hebliche Kehler. Kntspre- 
chend traurig ist das Dasein 
mancher /.ij'rvögel, Nager. 
Fische oder Terrari6ntiere in 
deutschen Haushalten. 

In den letzten Jahren hat 
man viele neue Krkenntnisse 
üijer die artgerechte Haltung 
von Heimtieren gewonnen. 
So weiß man heute,^laß ge- 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, III. August 
Johanncskapellc, Carl-Ul- 
rich-Strußc 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Pfarrerin Eich- 
Ganske) 
Martin-Luther-Klrchc, Ber- 
liner Alice .'II 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
i'in Röder) 
Petrusgemeinde, Ciemeiiidc- 
haus Bahnstr. Ki 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Ii. Vater) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
U. Bergner) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstralie tiO 
Samstag, l'i. August 
lH,,'iO Uhr Meßfeier 
Sonntag, III. August 
i! Uhr Meßfeier 
IO,:iO Uhr Meßfeier 
Liebfrauengemeindc, 
Frankfurter Str. 27 
Samstag, 12. August 
17 bis 17.no Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr.) 
Sonntag, l.'i. August 
H.l,') Uhr Meßfeier (Kpl. Sel- 
zer) 
Ul Uhr Meßfeier 

seilige Tiere, zum Beispiel 
Wellensittiche. Met>r- 
schweinchen oder Mäuse, 
keinesfalls alleine gehalten 
werden dürfen, ila der 
Mensch die Rolle des Sozial- 
partners in den meisten Fäl- 
len nur ungenügend über- 
nehmen kann. Bestes Bei- 
spiel dafür sind die sensiblen 
Papageien, die täglich meh- 
rere Stunden intensive 
menschliche Zuwendung 
und Beschäftigung benöti- 
gen, um nicht seelisch zu 
verkümmern. 

Manche althergebrachte 
Gewohnheit läßt sich nur 
schwer aus den Köpfen der 
I leimtierhalter entfernen. 
Aufklärung ist deshalb l)e- 
sonders wichtig und die 
Grundlage jeder verantwor- 
tungsvollen Tierhaltung. 

Zu dieser Aufklärung will 
der Zentralverband Zoologi- 
scher Fachbetriebe Deutsch- 
land (ZZK) mit Sitz in Lan- 
gen durch eine neue Bro- 
schüre beitragen. Unter dem 
Titel ..Verantwortung.svoll 
mit Tieren leben" werden die 
wichtigsten Themen rund 

um die Haustierhaltung an- 
gesprochen. Von der An- 
schaffung eines Tieres bis 
zur Unterbringung im Ur- 
laub bietet die reich bebil- 
derte Broschüre dem Leser 
wertvolle Tips und Informa- 
tii)nen. Besimders ausführ- 
lich wird auf die artgerechte 
Haltung und die häufigsten 
Haltungsfehler bei den ver- 
schiedenen Tiergruppen ein- 
gegangen. Zahlreiche Hin- 
tergrundinformationen und 
weitere Adressen, die bei 
Problemen helfen, wie zum 
Beispiel eine telefonische 
,,Tier-Hotline", machen das 
Heft zu einem umfangrei- 
chen Ratgeber. 

Die Broschüre gibt es in 
allen Zoofaciigeschäften des 
ZZK (erkennbar am grünen 
Verbandszeichen). Sie kann 
auch gegen Einsendung ei- 
nes mit drei Mark frankier- 
ten A .')-Rückumschlages di- 
rekt angefordert werden 
beim Zentralverband Zoolo- 
gischer Fachbetriebe (ZZK), 
Postfach 1420. (i,1204 Lan- 
gen. 

Sein 24. Grillfest feierte der Kleintierzuchtverein Langen am vergangenen Wochenende. Auf der Gemelnschaftszuchtanla- 
ge an der B 3 zwischen Langen und Egelsbach ließen es sich die Besucher am Samstagabend bei Grillspezialltäten und kühlen Ge- 
tränken gutgehen. Belm Frühschoppen am Sonntagvormittag wurden die Gäste vom Männerchor Frohsinn unterhalten (Bild). Die 
Veranstalter hatten den Parkplatz der Zuchtanlage diesmal übrigens ausschließlich für Fahrräder reserviert, um die Besucher zu 
animieren, das Auto zu Hause stehen zu lassen. Foto: Aniülci 

III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 12. August 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 13. August 
10 Uhr Hochamt 
11 UhrTaufgottesdienst 

Stadtmission 
Sonntag, 13. August 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 15. August 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgälichen 27 

Sonntag, 13. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Dienstag, 15. August 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 18. August 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvung. Freikirche 
Rohert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 13. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Uemcindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 13. August 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen (fm) - Nun ist es 
vollbracht: Überzeugte Pe- 
dalritter haben eine Orts- 
gruppe Langen/Egelsbach 
im Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADKC) ge- 
gründet. Der ADFC, als In- 
teressenvertretung für All- 
tags- und Freizeitradier 
bundesweit mit zirka 
100 000 Mitgliedern orga- 
nisiert, setzt sich für besse- 
re Verhältnisse für Radfah- 
rer und eine verstärkte 
Nutzung des Fahrrades ein. 
Die Ortsgruppe möchte 
sich in Zusammenarbeit 

mit der Slatlt Langen und 
der Gemeinde Egelsbach 
für ein gut befahrbares, di- 
rektes und gefährdungsar- 
me.s Rad Verkehrsnetz in 
der hiesigen Umgebung 
stark machen.. Außerdem 
wollen die Mitglieder eine 
Fahrradsellisthilfewerk- 
slatt aufbauen. 

Zum näheren Kennenler - 
nen der Mitgliede;- organi- 
siert die Ortsgruppe meh- 
rere Fahrradtouren. Be- 
gonnen wird mit einem Fei- 
erabendausflug in die nä- 
here Umgebung mit Ein- 

kehr (insgesamt zirka 1.') 
Iiis 20 Kilometer) am 
Dienstag, 22, August. 
Treffpunkt ist um Iii.30 
Uhr am Lutherplatz. Am 
Sonntag, 17. September, 
wird um 9.30 Uhr vom Lu- 
therplatz aus nach Flörs- 
heim geradelt (insgesamt 
zirka (iO Kilonieter). Der 
nächste Radlerstammti.sch 
findet am Montag. 4. Si'p- 
tember, um 19.30 Uhr in 
der CJaststätte ..Zum 
Schützenhof" in Langen 
statt. 

Interessenten sind jeder- 

zeit willkoninn'n, eine Mit- 
gliedschaft im ADFC ist 
nicht erforderlich. Für die 
angebotenen Touren ist 
keine Anmeldung erforder- 
lich, es wird auch kein Ko- 
stenbeitrag erhoben. Als 
Ansprechpartner der 
ADFC-Ortsgruppe stehen 
zur Veifügung: Frank 
Nullmeyer (Telefon und 
Fax 92 82 59, tagsüber), 
Harald Müller (2 83 17), 
Erich Engelter (Telefon 
und Fax 4 27 42) und An- 
drea Fels (4 24 23), 

Langen - Am .Sonntag, l.'i 
August, findet auf dem 
Sportplatz an di-r Georg- 
.Sehring-Halle das 32, (Ji'- 
brüder-Zeunert-Gedächt- 
nis-Turnier <ier TV-Faust- 
baller statt. Das bundesweit 
ausgeschriebene Turnier be- 
ginnt um 10 Uhr. 14 Mann- 
schaften kämpfen um den 
Siegerpokal. Als Pokalver-^ 
leidiger tritt die TSG Darin- 
stadt an. Bereits morgen fei- 
ert die TVL-Faustballabtei 
lung mit den angereisten 
Mannschaften ein Sommei- 
fest. Beginn ist um 17 Uiir. 

63165 Mühlheim/M. \Vy 
Olfenbacher Sir. 1 

■H'06108/69047 
Parkhof BlekhstraBe 

Seinen 65. Geburtstag feierte vor kurzem Gregor Ko- 
belt, Inhaber der Langener Metallbaufirma Kobelt. Er tat dies mit 
Verwandten und Freunden Im Vereinshaus der Langener Schüt- 
zengesellschaft, deren Mitglied er seit fast 40 Jahren Ist. Sein 
Herz hingt am Schützenvereln, In dem er anfangs auch aktiver 
Schütze war. Oer Verein hat Gregor Kobelt viel zu verdanken, 
denn er half tatkräftig beim Bau der behlndertengerechlen Toi- 
letten, der Sicherungsanlagen, der Erweiterung des Jugendrau- 
mes und der Installation der Heizung. Als Anerkennung über- 
reichte Ihm Vorsitzender Georg Schwarz einen Zinnkrug. Foto: p 
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Rechner in Video-Spiele: 

kürzerer Zeit Vorsicht bei 

abschreibbar Epilepsie 

Goldene Tips 

für den Kauf 

eines Modems 

Faxen gehört jetzt zum Standard 

Ein Computer mit all salnem Zubehör Ist kein billige* Vergnügen. Nach einem 
bei der Steuer nun aber In kürzerer Zelt abge«chrlel>en werden. 

Urteil können PC 
Foto: Globus-Press 

Vom PC, der Blinden Bücher vorliest 

Geräte und Programme sollen ein Stück Lebensqualität zurückbringen 

Stuttgart (cid) - Ein Modem 
muß her. will man sich künf- 
tig zu den Datenfemrei-senden 
zahlen. Für den richtigen Mo- 
dem-Kauf hier einige Tips: 

Nur wenn die ..Bundesprüf- 
stelle für Zulassungen im Te- 
lekommunikalionswe.sen" 
dem Modem ihren Segen ge- 
geben hat, darf es in der 
Bundesrepublik legal betrie- 
ben werden. Ob dies der Fall 
ist. läßt sich an der Prüfmarke 
fost.stellen. die auf jedem zu- 
gelassenen Gerät klebt. 
Grundsätzlich sollte Mar- 
kengeräten, deren Hersteller 
in Deutschland einen eigenen 
Kundendien.st anbieten, der 
Vorzug vor femöstlichen Bil- 
ligangeboten gegeben werden. 
Feinen Nothelfer zu finden, 
wird bei diesen Schnäppchen 
nämlich meist .schwierig. 

Kxteme Modelle in einem 
eigenen Gehäu.se sind teurer, 
infonnieren aber per Status- 
länipchen oder Display über 
ihren aktuellen Betriebszu- 
stantl und lassen sich an meh- 
reren Rechnern anschließen. 
Nur wer darauf verzichten 
und etwa 50 Mark sparen will, 
sollte eine Modem-Steckkarte 
kaufen, die in den PC einge- 
baut wird. Kür den ,,Nonnal- 
iinwender" empfiehlt sich der 
Kauf eines Gerätes, das 
14 400 bit Pro Sekunde über- 
trägt. In der Modemsprache 
heißt dieser Standard V.32bis. 
Langsamere Modelle sind in 
der Abschaffung zwar billi- 
ger. verursachen aber auf 
Dauer höhere Übertragungs- 
kosten. Noch sclinellere Gerä- 
te sind bislang nur für Spe- 
zialanwendimgen zu empfeh- 
len. 

Ist die Gegenstelle bekannt, 

mit der man Datenfernüber- 
tragung betreiben will, und 
arbeitet diese bereits mit hö- 
heren Übertragungsge- 
schwindigkeiten, sollte beim 
Kauf eines Super-Modems 
auf Nummer sicher gegangen 
werden, indem zumindest ein 
Modem mit entsprechendem 
Übertragung-sstandard 
(V.32terbo, Zyxel 19200 oder 
andere) gekauft werden. 

Bei Highspeed-Modems 
sollte das Faxen inzwischen 
zur Standardausstattung ge- 
hören. Grund-sätzlich emp- 
fiehlt es sich, ein Modem zu 
wählen, das die Faxklasse 1 
und 2 unterstützt. Geräte, die 
nach Klasse 2 arbeiten, neh- 
men dem PC zwar Rechenar- 
beit ab und gelten deshalb als 
modemer, es gibt aber Fax- 
programme wie Win-Fax 4.0 
oder Zipfax, die für Sonder- 
funktionen (Fax auf Abruf, 
automatische Fehlerkoirek- 
tur) einfach ein Modem der 
Klasse 1 brauchen. 

Wer vorhat, in Datex-J 
(vormals BTX) einzusteigen, 
kann sein Modem gleich zu- 
sammen mit einem Zugang zu 
diesem Online-Dienst kaufen. 
Er spart dabei die Anschluß- 
gebühr. Der Grund: Die Tele- 
kom bezahlt an den Modem- 
hersteller „Kopfprämien" für 
neue Kunden. 

Ratsam ist es auch, das Zu- 
behör sorgfältig zu prüfen. 
Wird alles mitgeliefert, was 
zum Datenversand benötigt 
wird? Enthält das Paket Netz- 
teil, Telefonkabel und ein se- 
rielles Verbindungskabel zum 
PC? Wer all diese Tips berück- 
sichtigt, dürfte sicherlich 
noch lange Freude an dem 
neuen PC-Zubehör haben. 

Konstanz - (op) Kurt G. 
liest für sein Leben gern. 
Doch er ist .seit Jahren blind. 
Daß er trotzdem seine Lieb- 
lingsautoren und Fachbü- 
cher lesen kann, verdankt er 
u. a. der Konstanzer Firma 
Novotech. Diese hat auf 
Computer-Basis Geräte und 
Programme entwickelt, die 
es möglich machen, über ei- 
nen Scanner Texte in den PC 
einzulesen und per Laut- 
sprecher wiederzugeben. 

Blinde waren viele Jahre 
darauf angewiesen, Bücher 
in Braille-Schrift (die sie er- 
tasteten) zu ,,lesen" oder sich 
von anderen Personen vorle- 
sen zu lassen. Ein Computer 
samt angeschlossenen Hilfs- 
geräten und Programmen - 
das sogenannte Lesephon - 
bringt ihnen inzwischen ein 
Stück Lebensqualität in ihre 
dunkle Welt zurück. Es sind 

aber nicht nur Krimis oder 
Klassiker, die Blinde mit 
Hilfe dieser Technik wieder 
,,lesen" können, es kann na- 
türlich auch ein ganz norma- 
ler Brief sein. 

Von defi etwa 140 000 
Blinden in der Bundesrepu- 
blik können nur zehn bis 15 
Prozent die Blindenschrift 
und damit entsprechende 
Bücher in Braille-Schrift le- 
sen. Um aber auch Braille- 
Unkundigen zu helfen, ha- 
ben die Konstanzer Compu- 
ter-Fachleute das ,,Lese- 
phon" entwickelt. Der PC 
und der angeschlossene 
Scanner (das Einlesegerät) 
können heute alle gängigen 
Druckschriften lesen. 

Der mit einer aufwendigen 
Software vom PC in Sprache 
umgesetzte Text kann wahl- 
weise kontinuierlich, in gan- 
zen Sätzen, wort- oder buch- 

stabenweise vorgelesen wer- 
den. Auch mehrspaltige Tex- 
te (man denke an Zeitungen 
und Zeitschriften) liest der 
Scanner ein und hängt die 
Textspalten untereinander. 
Die synthetische Sprache 
aus dem Computer ist übri- 
gens der normalen menschli- 
chen Stimme recht stark an- 
genähert. Zur Bedienung des 
Lesephons reichen nach An- 
gaben der Firma wenige Ta- 
sten. Mittels der Sprachaus- 
gabe können Blinde heute 
auch CD-ROM's, Videotext, 
Datex-J (ehemals BTX) und 
Fax benutzen. 

Neben den Sprachausga- 
besystemen gibt es bei Novo- 
tech auch Schriftvergröße- 
rungssysteme für Sehbehin- 
derte und Braille-Terminals 
für diejenigen, welche die 
Blindenschrift vorziehen. 

Ein weiteres Produkt ist 

Köln (GP) - Wer sich einen 
neuen PC zugelegt hat und die 
Investition steuerlich geltend 
machen wollte, konnte dies 
bisher nur über fünf oder 
mehr Jahre verteilt - diese 
Auffassung vertreten zumin- 
dest die Finanzämter. Doch 
damit ist es jetzt vorbei. Ein 
Urteil des Kölner Finanzge- 
richts (Az.: 12 K 130/85) be- 
sagt, daß Computeranlagen 
bereits in zwei, höchstenfalls 
drei Jahren voll abgeschrie- 
ben werden körmen. Begrün- 
dung: Der Markt für Hart wä- 
re sei so Schnellebig, daß sich 
Unternehmen, um konkur- 
renzfähig bleiben zu können, 
in kurzen Abständen neue 
PC-Ausrüstungen anschaffen 
müssen. Laut dem Software- 
spezialisten KHK gelte ähnli- 
ches auch für PC-Programme. 

das Spracherkennungs- oder 
-eingabesystem; Blinde (und 
natürlich auch Sehende) 
können Texte, Briefe oder 
Arbeitsvorlagen per Mikro- 
phon in den Computer (der 
einen Sprachwortschatz von 
bis zu 60 000 Worten hat) 
diktieren und über die 
Sprachausgabe kontrollie- 
ren. Diese Texte werden in 
eine Textverarbeitung - oder 
ein anderes Anwendungs- 
programm - diktiert, wenn 
nötig ausgedruckt oder auch 
per Fax versandt. Alle Syste- 
me lassen sich zu Arbeits- 
plätzen im Büro kombinie- 
ren und ausbauen. Blinde 
und stark Sehbehinderte er- 
halten so ein Stück Selb- 
ständigkeit zurück und da- 
mit auch die Möglichkeit, 
beruflich noch weiterzu- 
kommen. 

Berlin (cid) - Epileptikern 
rät das Bundesgesundheits- 
amt (BGA) beim Umgang mit 
Video- und Computerspielen 
zu besonderer Vorsicht: Die 
Lichtreize der Geräte können 
in sehr seltenen Fällen 
Krämpfe auslösen. Voraus- 
setzung für diese Anfälle ist 
die sogenannte Lichtemp- 
findlichkeit (Photosensibili- 
tät). 

Diese erbliche Veranla- 
gung läßt sich bei Epilepsie- 
Erkrankten zu einem erhöh- 
ten Prozentsatz feststellen. 
Sie tritt auch bei Nichtepi- 
leptikem auf, bleibt aber hier 
meist unentdeckt. Neben den 
Videospielen gelten auch 
flackernde Diskotheken-Be- 
leuchtung, flimmernde TV- 
Bildschirme, intensiv spie- 
gelnde Wasseroberflächen 
sowie glitzemde Schnee- und 
Eisflächen als Auslöser für 
die krampfartigen Reaktio- 
nen. Tritt die Photosensibili- 
tät erst einmal in Erschei- 
nung, ist künftig Zurückhal- 
tung bei Videospielen gebo- 
ten. 

Da insbesondere Kinder 
und Jugendliche oft viele 
Stunden vor dem Computer- 
oder Femsehbildschirm mit 
elektronischen Spielen ver- 
bringen, rät das BGA gene- 
rell: Die Sprößlinge sollten 
nur eine beschränkte Zeit vor 
den Monitoren verbringen 
und regelmäßige Pausen 
während des Spielens einle- 
gen. 

Ansonsten setzen sie sich 
so einer übermäßigen Bean- 
spruchung im Hinblick auf 
Konzentration, Ausdauer 
und Reaktionsfähigkeit bei 
stark eingeschränkter Wahr- 
nehmung aus. Solche extre- 
men psychischen Belastun- 
gen können ebenfalls, vor al- 
lem wenn sie mit Schlafent- 
zug verbunden sind, bei dies- 
bezüglich veranlagten Men- 
schen das Risiko für Krampf- 
anfälle geringfügig erhöhen. 

Die „Telelnfo-CD regional" ermöglicht ein komfortables und 
schnelles Ermitteln von Telefonnummern und Adressen. Für je- 
de PostleltzEihlreglon gibt es eine eigene CD. Foto: iBS 

Schneller in 

Verbindung 
Garbsen (SJM) - Die „Tele- 

Info-CD Regional" hat jetzt 
der Telelnfo-Verlag aus 
Garbsen vorgestellt. Das 
elektronische Telefon- und 
Adressenverzeichnis ist nach 
Postleitzahlregionen von 0 bis 
i) sortiert und kostet jeweils 
39 Mark. Mit Hilfe der CD- 
ROM kann man selbst dann 
Anschlüsse finden, wenn nur 
Bnachstücke eines Namens 
oder einer Anschiift bekannt 
sind. Je mehr Kriterien einge- 
geben werden, umso direkter 
und schneller wird allerdings 
der Zugriff auf die Datenber- 
ge. Systemvoraussetzungen: 
386er PC, 4 MB Hauptspei- 
cher, CD-ROM-Laufwerk so- 
wie MS-DOS ab Version 4.0 
und Windows ab Version 3.1. 

Datenklau in 

CompuServe 
München (SJM) - Ein Da- 

tendieb treibt im CompuSer- 
ve-Netz sein Unwesen. In 
dem globalen Datennetz ist 
ein „Schnüffelprogramm" 
aufgetaucht, das die gehei- 
men Paßwörter von Compu- 
Serve-Mitgliedern ausspio- 
niert. Unter dem Pseudonym 
„Frogman" lauert der Übeltä- 
ter im Spieletreff. Dort for- 
derte er jüngst dazu auf, einen 
von ihm entwickelten Level 
des Ballerspiels „Doom" zu 
laden und zu testen. In der 
Software aber steckt eine Da- 
tei, die dazu dient, Paßwörter 
zu stehlen. Gelingt dies, dann 
kann ,Frogman" auf Kosten 
des Teilnehmers CompuSer- 
ve-Dienste und -Datenban- 
ken nutzen. 

Telefon in 

der Tastatur 
Ottobrunn (SJM) - Telefo- 

nieren per Computer - kein 
Problem: „CODIS Computer" 
aus Ottobnmn präsentierte 
jetzt das „phoneboard", das 
PC-Tastatur und Telefon in 
einem ist. Die Tastatur hat 
vier zusätzliche Sondertasten 
und einen eingebauten Laut- 
sprecher. Der Anschluß an 
den PC ist ohne besondere 
Schnittstellenkarte möglich. 
Die Software automatisiert 
das Telefonieren mit Daten 
aus DOS- oder Windows- 
Programmen, aus Datenban- 
ken, Adress- und Telefonver- 
zeichnissen. Zudem erfaßt die 
Software alle Verbindungs- 
daten. Der Preis des „phone- 
board" beträgt laut Hersteller 
mnd 690 Mark. 

Das „phoneboard" Ist ein postzugelassenes PC-Telefon. Das 
analoge Telefon Ist dabei In eine IBM-kompatlble Tastatur Inte- 
griert. Foto: CODIS 

Von Blaise Pascal und Konrad Zuse zum Pentium-Rechner 

IBM, Intel und Microsoft setzten die Standards / Binäres System stand am Anfang / Kurzer Abriß der Computergeschichte 
Frankfurt (AP) - Es gibt 

kaum eine Branche, die 
schnellebiger ist als die Com- 
puter-Industrie. Kein Monat 
vergeht, in dem nicht ein neu- 
es Gerät oder eine neue Soft- 
ware präsentiert wird. Dabei 
gerät die Geschichte der tech- 
nischen Entwicklung völlig 
aus dem Blick - und damit 
auch eine wesentliche Vor- 
aussetzung für das Vei-ständ- 
nis der mit dem PC einherge- 
henden Umwälzungen. 

,,Wen immer man auch 
fragt - Geschichte hat im PC- 
Geschäft so gut wie keine Be- 
deutung", sagt Sam Whitmo- 
re von der US-Zeitschrift ,,PC 
Weelr'. Doch wer einmal den 
roten Faden verloren hat, 
nimmt neue Entwicklungen 
der Branche nicht melir zur 
Kermtnis und karm ihre 
Chancen ebensowenig beur- 
teilen wir ihre möglichen Ge- 
fahren. 

So gut wi<! keine Beachtung 
fand Mitte Februar die Nach- 
richt, daß die japanische Fir- 
ma NEC die Entwcklimg des 

ersten Speicherchips mit ei- 
nem Fassungsvermögen von 
einem Gigabit vorgestellt hat 
(dies entspricht einer Milliar- 
de Zeichen oder dem Zehnfa- 
chen der Gesammelten Werke 
Shakespeares). Die meisten 
PC in den Büros und Arbeits- 
zimmern haben auf einer 
Bank mit mehreren Chips 
dei-zeit im allgemeinen vier 
Megabyte (MB; ein Byte 
gleich acht Bit) und damit ge- 
rade 3,2 Prozent dieser soge- 
narmten RAM-Kapazität, die 
als flüchtiger Arbeitsspeicher 
dient: Anders als bei den dau- 
erhaften Speichermöglichkei- 
ten wie Diskette oder Fest- 
platte bestimmen die RAM- 
Bauiteine, wieviele Daten 
oder Programme während ei- 
ner Arbeitssitzung am Com- 
puter gleichzeitig geladen 
und bearbeitet werden kön- 
nen. 

Der Standard-PC von heute 
kann 250mal so viele Infor- 
mationen in den Arbeitsspei- 
cher laden wie der 1964 groß 
gefeier^ IBM-Computer mit 

der Typenbezeichnung „Sy- 
stem 360/30", der 16 Kilobyte 
(KB) fassen konnte. Damals 
begann die Ära der IBM- 
kompatiblen Rechner und die 
sogenannte dritte Computer- 
generation. Deren Merkmal 
war der Einsatz integrierter 
Schaltkreise ab 1968 (die Ver- 
bindung elektronischer Bau- 
elemente auf einem winzigen 
Keramik- oder Kunststoff- 
plättchen) und die Entwick- 
lung des ersten Mikroprozes- 
.sors (Chips) - 1971 vorgestellt 
von Intel. 

Der amerikanische Herstel- 
ler ist bis heute Marktführer 
für dieses zentrale Bauteil ge- 
blieben, welcher die gesamten 
Datenströme des Computers 
steuert. Mitte der siebziger 
Jahre entstanden die ersten 
Personalcomputer - seitdem 
ist der Trend zu inuner klei- 
neren und immer leistimgsfä- 
higeren Rechnern ungebro- 
chen. 

Das Prinzip für die Um- 
wandlung von sprachlichen 

oder mathematischeij Infor- 
mationen in maschinell ver- 
wertbare Daten ist aber sehr 
viel älter als die PC-Ge- 
schichte. Nicht Spezialisten, 
sondern Universalgenies wie 
Blaise Pascal und Gottfried 
Wilhelm von Leibniz nutzten 
dabei im 17. Jahrhundert das 
Binärsystem, das Zahlen" mit 
nur zwei Zeichen verschlüs- 
selt: 0 und 1. 

1642: Erste digitale 
Rechenmaschine 

Pascal wollte mit dem Bau 
der ersten digitalen Rechen- 
maschine 1642 vor allem .sei- 
nem Vater helfen, der ein 
Steuereintreiber war und da- 
bei viele Geldbeträge addie- 
ren mußte. Sein ideales Ver- 
arbeitungs-, Transport- und 
Speichermedium fand das bi- 
näre Zahlensystem dann mit 
der Elektrizität: die Werte 0 
und 1 konnten jetzt übersetzt 
werden in die beiden Zustän- 
de Strom oder kein Strom 

(beziehungsweise Gleich- 
strom oder Wechselstrom), 
magnetisiert oder nicht ma- 
gnetisiert. 
. Ab 1932 begarm so die Er- 
findung progranungesteuer- 
ter Rechner unabhängig von- 
einander in den USA, Frank- 
reich sowie in Deutschland 
durch den Tüftler Konrad 
Zuse. Vorangetrieben wurde 
die Entwicklung im Zweiten 
Weltkrieg. 

Für die Berechnung der 
Flugbahn von Geschossen 
wurde an der Pennsylvania- 
Universität von 1943 bis 1946 
das Computer-Monstrum 
ENIAC errichtet. Die Maschi- 
ne beanspruchte eine Fläche 
von 167 Quadratmetern, be- 
stand aus 17 468 Vakuumröh- 
ren und forderte eine Ener- 
gieleistung von 180 000 Watt. 
Für diesen Aufwand war 
ENIAC bereits recht schnell: 
In einer Sekunde kormten 
5000 Additionen bewältigt 
werden. Die Erfindungen des 
Transistors und des Magnet- 

speichers markierten darm ab 
1948 den Übergang zur zwei- 
ten Computergeneration. 
Diese Rechner - bereits auf 
die Größe eines Klaviers ge- 
schrumpft - waren die ersten, 
die in den Handel gingen. Der 
1951 vorgestellte UNIVAC 
(Universal Automatic Com- 
puter) fand in den USA in 
fünf Jahren 46 Abnehmer. 

Die elektronischen Daten- 
impulse (Bits) werden inzwi- 
schen rucht mehr einzeln ver- 
arbeitet, sondern zu Bytes zu- 
sammengefaßt: Mit dem 
„IBM-System 360" wurde der 
Standani eingeführt, daß acht 
Zeichen zu einem Byte ge- 
bündelt werden. Für die Or- 
ganisation der Datenflüsse et- 
wa von der Diskette zum Pro- 
zessor auf den Bildschirm 
oder den Drucker sorgt das 
Betriebssystem, gewisserma- 
ßen das rtx)grammfundament 
für Anwendungssoftware wie 
Textverarbeitung oder Da- 
tenbank. 

Für den ersten PC-Ver- 
kaufserfolg, den 1975 als 

Bausatz vertriebenen Altair 
8800, schrieb die im gleichen 
Jahr gegründete Firma Mi- 
crosoft das Basisprogramm, 
aus dem später MS-DOS her- 
vorging. 

Seitdem Hardware wie 
Software immer neue Lei- 
stungshöhen erklommen ha- 
ben, wird die FVage nach dem 
ultimativen PC gestellt, ns(ch 
der Rechnermaschine, die 
nicht weiter verbessert wer- 
den kann. Die Antwort dar- 
auf ist noch nicht in Sicht: 
Dem von einem peinlichen 
Rechenfehler belasteten Pen- 
tium-Prozessor wird wohl ein 
P6 folgen, der aus sechs Mil- 
lionen Transistoren bestehen 
soll - doppelt so viel wie der 
Pentium hat. Und das von der 
Werbung als optimales Be- 
triebssystem angekündigte 
„Windows 95" wird schon 
vorab von den Rezensenten 
der Fachpresse derart ausein- 
andergenommen, daß die 
nächste Version auch nur eine 
Frage der Zeit sein wird. 
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Stipendium für USA 

MdB Uta Zapf übernimmt Patenschaft 
Langen - Auch im Som- 

mer 1996 können wieder 
Schüler mit einem Stipen- 
dium ' des Deutschen 
Bundestages für ein Jahr in 
die USA reisen. Diese Mög- 
lichkeit eröffnet das zwi- 
schen dem Deutschen 
Bundestag und dem Kon- 
greß der USA beschlossene 
Parlamentarische Paten- 
scha'ftsprogramm. In den 
USA wohnen die Jugendli- 
chen in Gastfamilien und 

besuchen die High School. 
Die Dreieicher Bundes- 

tagsabgeordnete Uta Zapf 
(SPD) nominiert bereits 
zum fünftenmal einen 
Schüler oder eine Schüle- 
rin. Die Bewerbungsfrist 
endet am 14. September. 
Interessenten können im 
Wahlkreisbüro von Uta 
Zapf unter der Telefon- 
nummer 069/81 48 84 Be- 
werbungsunterlagen anfor- 
dern. 

Mehr Service beim Optiker 
Langen - Beim Augenop- 

tiker brauchen DAK-Ver- 
sicherte künftig nur noch 
ihre Kranken-Versicher- 
tenkarte vorzulegen, wenn 
sie neue Kontaktlinsen, 
Brillengläser oder ein neu- 
es Gestell benötigen. Der 
bisher dafür von der Kran- 
kenkasse ausgestellte Be- 
rechtigungsschein muß 
nicht mehr beantragt wer- 

den. Eine entsprechende 
Vereinbarung hat die DAK 
mit dem Zentralverband 
der Augenoptiker getrof- 
fen. Sie gilt seit 1. August. 
Liegt allerdings eine Au- 
generkrankung vor, oder 
gibt's zum erstenmal eine 
Brille, muß nach wie vor 
der Augenarzt aufgesucht 
werden. 

Nach Idar-Oberstein führte eine Tagesfahrt des Ortsverbandes Ljingen/Egelsbach der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald. 50 gutgelaunte Waldschützer nahmen an dem Ausflug teil. Am Ziel angekommen, standen zunüchst die Besichtigung der 
Edelstein-Mine und eine Stadtrundfahrt auf dem Programm. Anschließend besuchte die Gruppe das Deutsche Edelsteinmuseum. 
Nach dem Mittagessen statteten die Ausflügler der Felsenkirche einen Besuch ab und informierten sich in einer Edelsteinschielfe- 
rel. Der erlebnisreiche Tag klang in einem Weinlokal In Ingelheim aus. Zur Zeit ist der Ortsverband mit den Vort>ereitungen für seine 
2S-Jahr-Feler beschäftigt. Sie findet am 26. August am Musikpavillon statt. Foto: p 

Vereinsausflug 
Langen - Der Verein für 

Polizei- und Schutzhunde 
(VPS) Langen unternimmt 
am Samstag, 26. August, um 
9 Uhr seinen alljährlichen 
Ausflug. Ziel ist diesmal die 
Rhön. Mitglieder und Freun- 
de, die mitfahren möchten, 
müssen 30 Mark bezahlen. 
Anmeldungen sind möglich 
im Vereinsheim Am Stein- 
berg 100 (Telefon 5 14 41). 
bei Manfred Herth (2 94 91) 
oder bei Wilfried Heim 
(2 59 02). 

REC-Mädchen 

waren bei DM 
Langen - Bei den deut- 

schen Meisterschaften im 
Rollkunstlauf in Saarbrük- 
ken gingen auch zwei Nach- 
wuchstalente des REC Lan- 
gen an den Start. Bei den Ju- 
gend-Damen belegte Goral- 
dine Rodriguez den 17. Platz. 
Verena Soukup erreichte in 
der Förderstufe II den 20. 
Rang. 

Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

nutohous Kirchberger 
GM 
ßH 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Diuerhitte Autofreude gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
n 06103 / 4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikate 

Autove rg I as u n g 

AurroHAUS Darmstädter Str. 54 • Langen 
^ (O 61 03) 2 10 61 

jan^encr^ftung 

ideal für Weibung 

ohne Stieuverlust! 

Ihr JIniBigenberatei, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copynght bv Bastei-Vfrlag Gustav Lübbe, Bergisch Gladbach, durch Verlag von Graofrg & Gorg. Frankfurt am Main 
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Er sah sich noch ein paar weitere Bilder an. Auf 

einem war eine Reihe schnurgerader schwarzer 
Striche auf weißem Grund - einige liefen parallel, 
andere überschnitten sich. Er runzelte die Stirn. 
Eine andere Leinwand war mit grauer Farbe be- 
deckt - einfach nur waue Farbe und eine Signa- 
tur in der unteren Ecke, Dann gab es ein Bila mit 
einer leuchtendvioletten Kugel auf einem roten 
Feld, bei dessen Anblick Qwüleran Kopfschmer- 
zen bekam. 

Und beim Anblick des nächsten Gemäldes 
verspürte er ein seltsames Prickeln an seinen 
Schnurrbartwurzeln. Aufgeregt nahm er Koko 
auf den Arm und lief mit inm hinunter. 

Er ging ans Telefon und wählte eine Nummer, 
die er nun schon auswendig kannte. „Zoe? Hier 
ist Jim. Ich habe hier im Haus etwas entdeckt, 
das ich dir zeigen will... Ein Gemälde - eines, 
das dich interessieren wird. Koko und ich sind 
in Mountclemens' Wohnung hinaufgegangen, 
um etwas zu holen, und der Kater hat mich zu 
diesem Schrankraum geführt. Er war sehr be- 
harrlich. Du wirst nicht glauben, was wir gefun- 
den haben... Einen Affen. Das Gemälde eines 
Affen!... Kannst du herkommen?" 

Wenige Minuten später kam Zoe mit dem 
Taxi, den Pelzmantel über Pullover und Hose 
geworfen. Qwilleran wartete schon auf sie. Er 
Ratte das. Bild mit dem Affen in seine eigene 
Wohnung hinuntergebracht, wo es auf dem Ka- 
minsims vor dem Monet lehnte. 

„Das ist es!" rief Zoe. „Das ist die zweite 
Hälfte von Earls Ghirotto!" 

„Bist du sicher?" 
„Es ist ganz eindeutig ein Ghirotto. Die Pinsel- 

führung ist unverkennbar, und der Hintergrund 
hat dasselbe Gelbgrün. Sieh mal, wie unausgewo- 
gen der Aufbau des Bildes ist: Der Affe ist zu weit 
rechts, und er greift aus dem Bild heraus. Und da 
- kannst du nicht auch am rechten Rand ein Eck- 
chen des Ballettröckchens erkennen?" 

Beide starrten auf die Leinwand, ihre Gedan- 
ken nahmen Form an. 

„Wenn das die verschwundene zweite Hälfte 
ist..." 

„Was bedeutet das?" 
Zoe schien plötzlich zu verfallen. Sie setzte 

sich und biß sich auf die Unterlippe. Sie hatte 
denselben Tick, der' Qwilleran an Earl Lam- 
breth so unangenehm aufgefallen war. Bei Zoe 
wirkte er sehr ansprechend. 

Sie sagte langsam; „Mountclemens wußte, 
daß Earl nach dem Affen suchte. Er gehörte zu 
den Leuten, die die Ballerina kaufen wollten. 
Kein Wunder! Er hatte den Affen gefunden!" 

Qwilleran stupste seinen Schnurrbart mit dem 
Daumennagel; er fragte sich, ob Mountclemens 
wohl einen Mord begehen würde, um an die Bal- 
lerina heranzukommen. Und wenn ja, warum 
hatte er dann das Bild in der Galerie gelassen? 
Weil es in den Lagerraum gestellt worden war 
und er es nicht finden konnte? Oder weil... 

Sein Schnurrbart begann zu kribbeln, als sich 
Qwilleran an den Klatsch über Zoe und Mount- 
clemens erinnerte. 

Zoe war in die Betrachtung ihrer Hände ver- 
tieft, die ineinander verkrampft auf ihrem Schoß 
lagen. Als könne sie Qwillerans fragenden Blick 
spüren, sah sie auf einmal auf und sagte. „Ich 
habe ihn verachtet! Ich habe ihn verachtet!" 

Qwilleran wartete geduldig und teilnehmend, 
ob sie noch etwas sagen wollte. 

„Er war ein arroganter, habgieriger, anma- 

ßender Mensch", sagte Zoe. „Ich habe Mount- 
clemens verabscheut, und doch mußte ich mit- 
spielen - aus offensichtlichen Gründen." 

„Aus offensichtlichen Gründen?" 
„Kannst du das nicht verstehen? Meine Bilder 

standen in seiner Gunst als Kritiker Wenn ich 
ihn verärgert hätte, hätte er meine Karriere rui- 
nieren können. Und Earl hätte er auch ruiniert. 
Was konnte ich tun? Ich habe geflirtet - diskret, 
wie ich dachte -, weil Mountclemens es so woll- 
te." Zoe fingerte an ihrer Handtasche herum - 
öffnete sie und schloß sie, öffnete sie wieder 
Und dann wollte er, daß ich Earl verlasse und zu 
ihm gehe." 

„Wie hast du auf diesen Vorschlag reagiert?" 
„Das war eine heikle Sache, das kannst du 

mir glauben! Ich sagte - oder deutete an daß 
ich seinen Antrag gerne annehmen würde, daß 
ich mich durch ein altmodisches Gefühl der 
Loyalität jedoch an meinen Mann gebunden 
fühle. Was für ein Drama! Ich kam mir vor wie 
die Heldin in einem alten Stummfilm." 

„War die Sache damit erledigt?" 
„Leider nein. Er ließ nicht locker, und ich ge- 

riet immer tiefer in die Geschichte hinein. Es 
war ein Alptraum! Dieser ständige Druck, so zu 
tun, als ob!" 

„Wußte dein Mann nicht, was vor sich ging?" 
Zoe seufzte: „Lange Zelt hegte er keinerlei 

Verdacht. Earl war immer so mit seinen eigenen 
Problemen beschäftigt, daß er blind und taub 
für alles andere war Aber schließlich kam ihm 
der Klatsch zu Ohren. Und dann hatten wir eine 
furchtbare Szene. Am Ende gelang es mir, ihn zu 
überzeugen, daß ich in einer scheußlichen Lage 
war und keinen Ausweg wußte." 

Sie beschäftigte sich eine ganze Weile mit 
dem Schloß ihrer Handtasche. Dann sagte sie 
stockend: „Weißt du - Earl schien an mir zu 
hängen. Obwohl wir uns nicht mehr so - nahe- 
standen, wenn du verstehst, was ich meine. Für 
mich war es sicherer, verheiratet zu sein, und 
Earl hing an mir, weil ich erfolgreich war. Er 
war der geborene Versager Seinen einzigen Er- 
folg - daß er den halben Ghirotto entdeckte - 
hatte er einem glücklichen Zufall zu verdan- 
ken, und sein ganzer Ehrgeiz bestand nur dar- 
in, die zweite Hälfte aufzuspüren und damit 
reich zu werden!" 

Qwilleran sagte: „Du glaubst nicht, daß 
Mountclemens deinen Mann umgebracht hat, 
oder?" 

Zoe blickte ihn hilfios an. „Ich weiß nicht. Ich 
weiß es einfach nicht. Zu so einem drastischen 
Mittel hätte er wwiß nicht gegriffen, nur um mich 
zu bekommen. Da bin ich ganz sicher! Zu einer so 
leidenschaftlichen Liebe war er nicht fähig. Aber 
um mich und die andere Hälfte des Ghirotto zu 
kriegen, hätte er es vielleicht getan." 

Das wäre ein ganz schönes Paket, dachte 
Qwilleran. Er sagte: „Mountclemens hatte eine 
Leidenschaft für die Kunst." 

„Nur als eine Form von Reichtum, den man 
sammelt und hortet. Er hat seinen Besitz nicht 
mit anderen geteilt. Er wollte nicht, daß die Leu- 
te erfuhren, daß er wunderbare Schätze besaß." 

„Woher hatte er das Geld dafür? Gewiß nicht 
von Seinen Rezensionen für den Daily Fluxion." 

Zoe ließ die Frage unbeantwortet. Sie schien 
In ihrem Sessel zusammenzuschrumpfen. „Ich 
bin müde", sagte sie. „Ich möchte nach Hause. 
Ich wollte das alles gar nicht sagen." 

„Ich weiß. Ist schon in Ordnung", antwortete 
Qwilleran. „Ich rufe dir ein Taxi. 

„Danke, daß du so verständnisvoll bist." 
„Ich fühle mich geehrt, daß du mir vertraust." 
Zoe biß sich auf die Lippe. „Ich glaube, so viel 

kann ich dir sagen: Als Earl umgebracht wurde, 
war meine Reaktion eher Angst als Trauer - 
Angst vor Mountclemens, und was jetzt passie- 
ren würde. Jetzt ist diese Angst weg, und ich 
kann nichts als Freude empfinden." 

Qwilleran sah Zoes Taxi nach, das in der Dun- 
kelheit verschwand. Er fragte sich, ob sie von 
Anfang an Mountclemens verdächtigt hatte. 
War der Kritiker einer von Earls Feinden - einer 
der „wichtigen Leute", die sie sich gescheut hat- 
te, der Polizei zu nennen? Andererseits, würde 
ein Mann wie Mountclemens, der ein angeneh- 
mes Leben führte und so viel zu verlieren hatte, 
das Risiko eingehen, einen Mord zu begehen, um 
eine Frau und ein wertvolles Gemälde zu be- 
kommen? Qwilleran bezweifelte es. 

(Fortsetzung folgt) 

Ifer meistefMte Setvke für jedes 
Auto-ei»ktrik und -Claklronik 5ich»tft»tt»*ub9höf. 

Brem»»ndianMt nach § 29 St Vo /n»p«kf»on«n 
Ausptrff-Sc/ina/(d<enst StoBdämpfmr-Tm»t 
Blaupunkt-Autoradio» /Montag« und Service) 

Fahnaugabnahme in unsersm Hau*a 
24-Stunden-Auftragsannahnie 

« ...undvialattmahr... 
BREMSEHOIEMST LAMQEM 
|i|_« ,_| J RolHiil-Boseh-Straße 6 
ncllWaia 63225 Langsn 

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 
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Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Kfz.-Sarvic« QmbH 
Darmslädter Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 6103 / 6 20 31 ■ Fax 0 6103 / 6 93 41 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 

Ihr Fachleam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendllngen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

• BBESO LANCIA 

Karosserie + Lack Karosserie 

15^3 
Fachbetrieb 

Karosserie-Uhfallinstandsetzung • Lackieningen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Bripfmarken.sammlcr- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Stralk' 5, Telefon: 06073 / 
;iS 13 

Die Briefmarkentausch- 
börsc und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.,30 
l>i.s 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhau.sen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout - 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
' tage. 

Dietzenbach 

Briefmarkcn-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wi-zesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesen weg 20, Tele- 
fon; 06103/ 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
ciier Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad Jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
bor, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ßo 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7^1 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-I.senburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telef<m:06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemein.schaft 
Philatelie Obertshau.sen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tau.schtage in Heu.sen- 
stamm jeder) vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9 30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hmteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, erangelisches 
Gemeindehaus Ui'berach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
.3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten 'Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 2l, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Kaiserdom auf Dauerserienmarke 

Sonderpostwertzeichen zeigt tausendjährige deutsche Geschichte 
Die Dauerserie ,,Sehens- 

würdigkeiten" zeigt in au- 
ßergewöhnlichen Darstel- 
lungen bedeutende kulturel- 
le und technische Lei- 
stungen, soll aber auch An- 
reiz sein, sich die Objekte 
einmal im Original anzuse- 
hen. 

Weit sichtbar prangt in der 
vorderpfälzischen Rhein- 
ebene die vieltürmige Stadt 
Speyer, dominiert von ihrem 
romantischen Dom, den Hei- 
ligen Maria und Stephan ge- 
weiht, als ,,Kaiserdom" und 
Grablege der Salier sowie als 
größtes erhaltenes Bauwerk 
der Romanik in Deutschland 
bekannt und seit 1980 als 
Weltkulturerbe geschätzt. 
Seine Bauge.schichte und 
heutige Erscheinung spie- 
geln fast tausend Jahre deut- 
scher wie europäischer Ge- 
schichte. 

Der ungewöhnlich große 
Sandsteinquaderbau über 
dem Grundriß des lateini- 
schen Kreuzes wurde um 
1025 unter Konrad 11 begon- 
nen und ab 1039 in einer Zeit 
heftiger reichs- und kirchen- 
politischer Differenzen von 
seinem Nachfolger Heinrich 
III. fast vollendet, jedenfalls 
aber 1061 geweiht. Dieser 
erste Bau - Speyer I - zeigte 
bei einer Gesamtlange von 
133 Metern noch ein flach 
gedecktes Mittelschiff, wäh- 
rend Seitenschiffe und Chor 
gewölbt waren. Unter Hein- 
rich IV. wird die Kirche nach 
1080 bis in das frühe 12. 
Jahrhundert durchgreifend 
umgestaltet, das Mittelschiff 
gewölbt sowie etliche Kapel- 
len angefügt (Speyer II). Die 
Zerstörung der Pfalz durch 
französische Truppen 1689 
hinterließ den Dom als Rui- 
ne, mehr als die Hälfte des 
Langhauses war eingestürzt. 

Sibylle und Fritz Haase entwarfen die Rollenmarke der Dauerserie 
,,Sehenswürdigkeiten^ 

Fast ein Jahrhundert lang 
beschränkte sich die Nut- 
zung auf den provisorisch 
hergerichteten Ostteil. Mitte 
des 18. Jahrhunderts mußten 
sogar noch Teile des West- 
baues wegen Einsturzgefahr 
abgetragen werden. Erst 
1772 bis 1778 erfolgte der 
Wiederaufbau des Westbau- 
es nach Plänen von Franz 
I.M. von Neumann, die in ei- 
ne barocke Konzeption auch 
die erhaltene romanische 
Vorhalle mit einbezogen. 
Kaum fertig, wurde der Bau 
1794 erneut durch französi- 
sche Truppen verwüstet und 

profaniert, das Bistum Spe- 
yer 1801 bis 1817 aufgeho- 
ben. Wiederum hergestellt, 
wurde der Bau 1822 erneut 
geweiht. Die fünfziger Jahre 
des 19. Jahrhunderts - die 
Pfalz war bayerisch - brach- 
ten die heutige Form der 
Kirche hervor: Im Auftrag 
des bayerischen Königs 
Ludwig I., Franz I. von 
Österreich und des Herzogs 
Adolf von Nassau wurde 
1854 bis 1858 nach Plänen 
von Heinrich Hübsch der 
Westbau im Rundbogenstil 
umgebaut, 1846 bis 1853 war 
bereits das Innere in nazare- 
nischer Manier von Johan- 

nes von Schraudolph und Jo- 
sef Schwarzmann ausgemalt 
worden. Im Sinne einer Re- 
kon.struktion eines ange- 
nommenen ursprünglichen 
,,romanischen" Raumein- 
drucks wurde das Innere 
1957 bis 1961 konsequent 
von späteren Zutaten be- 
freit, aber auch Ausstattung 
der 1960er Jahre hinzuge- 
fügt. 

Die Kaisergräber wurden 
1900 bis 1906 geöffnet und 
zugänglich gemacht. Darun- 
ter ist das Grab des Stifters 
Konrad II. zu nennen, das 
.seiner Gattin Gisela, des 
Kaisers Heinrich III., des IV. 
und des V. sowie das des Kö- 
nigs Rudolph von Habsburg. 
Trotz der zahlreichen Ver- 
wüstungen birgt der Dom 
noch eine Reihe bemerkens- 
werter Skulpturen aus der 
Zeit zwischen Hochmittelal- 
ter und 19. Jahrhundert, so 
den Epitaph Rudolphs von 
Habsburg. 

Die Kirche wuchs als Re- 
präsentationsbau des rö- 
misch-deutschen Kaiser- 
tums in Art und Maß zur be- 
deutendsten Domkirche des 
hohen Mittelalters empor. 
Sie erhielt eine architekto- 
nisch richtungsweisende, 
wenngleich einmalige Form 
und wurde Inkunabel der 
Architekturgeschichte in be- 
zug auf den Wölbungsbau 
und das gebundene System. 
Als Hauskirche und Grable- 
ge der Salier, als Symbol 
ihres kirchlichen wie weltli- 
chen Machtanspruchs steht 
der Speyerer Dom heute als 
überragendes Denkmal in 
der Reihe der Dome und 
Münster am Rhein, von Ba- 
sel, Freiburg, Straßburg 
über Worms nach Mainz und 
Köln. 

,,Die goldenen fünfziger Jahre" sind in Gold und Silber geprägt. Ein silbernes Fünfmarkstück ziert die Rückseite der Medaille. 

Nierentischidylle in fünfziger Jahren 

Die goldenen Jahre der Großväter wurden in Gold und Silber geprägt 
Noch vor wenigen Jahren 

galten die ,,Goldenen Zwan- 
ziger" unserer Urgroßeltern 
als Inbegriff für eine Zeit der 
ungetrübten Lebensfreude. 
Einige unter uns werden sich 
noch gern daran erinnern. 
Heute haben die ,,Goldenen 
Fünfziger-Jahre" diese einst 
so gerühmte Epoche abge- 
löst. Nur drei Jahrzehnte lie- 
gen dazwischen - und den- 
noch sind es Welten größter 
Gegensätze, die diese Le- 
bensabschnitte kennzeich- 
nen. 

In den Zwanzigern: 
Stummfilm mit Pianobeglei- 
tung, Tango und Charleston, 
Plüschmöbel zu Hause und 
in den Salons in den Fünfzi- 
gern: Rock'n'Roll, Musikbox 
und Nierentische in fast je- 
der Wohnung. Statt des ge- 

wohnten Spielfilms in 
Schwarztveiß gibt es jetzt 
auf der Leinwand Farbe in 
grellsten Tönen und daheim 
den Beginn des TV-Heimki- 
nos. Am Himmel sieht man 
den Sputnik, über den Wol- 
ken die Lufthansa, auf den 
Straßen die Vespa, im Kino 
,,Die Sünderin". Eine ganze 
Generation genoß das Ende 
des Krieges, das Wirt- 
schaftswunder, Reisen in 
fremde Länder, ein neues 
Lebensgefühl und die gerade 
erst gewonnene Souveräni- 
tät unseres noch jungen 
Staates. 

Die Münz-Prägstatt Mün- 
chen hat sich als Chronist 
unserer Geschichte dieser 
,,Goldenen Fünfziger" ange- 
nommen und jetzt eine wei- 
tere Sonderprägung heraus- 

gegeben. Auf der Vorderseite 
sind die Väter der Republik, 
Konrad Adenauer, Theodor 
Heuss und Ludwig Erhard 
zu sehen. 

Die Rückseite zeigt Typi- 
sches aus der Zeit der „Gol- 
denen Fünfziger": unter an- 
derem den Sputnik, die Ve- 
spa, eines der ersten Fern- 
sehgeräte, den deutschen 
Nierentisch im Wohnzim- 
mer, den schönen zwölf Me- 
ter langen Ford und den 
olympischen Goldmedail- 
lengewinner Andy Ostler. 

Als Besonderheit und Re- 
verenz an die ,,Goldenen 
Fünfziger" ist in die Vorder- 
seite das erste Silber-Fünf- 
markstück der Bundesrep- 
bulik eingelegt. Bei der Prä- 
gung aus Feinsilber wurde 
die Münze vergoldet, bei der 

Feingoldprägung in Silber 
belassen. Die Ausgabe in 50 
Gramm Feinsilber kostet 
158 Mark, die in Feingold 
(zwei Unzen) 2560 Mark. 

Die Sonderausgabe ,,Die 
Goldenen Fünfziger" mit 
Original-F^nf-Markstück 
ist über Banken und Spar- 
kassen zu beziehen und wird 
wegen ihres dokumentari- 
schen Wertes mit Sicherheit 
nicht nur Sammler, sondern 
alle interessieren, die jenes 
berühmte Jahrzehnt miter- 
lebt haben. Die Auflagen 
wurden limitiert, um die Sel- 
tenheit dieser in Endelmetall 
geprägten Dokumentation 
zu sichern. Über Iii 089 / 
8 12 45 79 nennt der Samm- 
lerdienst der Münz-Präg- 
statt München Bezugsquel- 
len, 

Bund Deutscher Philatelisten: Vorteile bei Verbandsmitgliedschaft 
Die Vereine im BDPh, im- 

merhin circa 1 500 an der 
Zahl, werben neue Mitglie- 
der. Das ist nicht neu. Neu - 
in Verbreitung und in der 
Gestaltung - sind umfang- 
reiche eigene Bemühungen 
des BDPh, neue Sammler auf 
die Vorteile einer Verbands- 
mitgliedschaft anzuspre- 
chen. So werden dank der 

Unterstützung eines nam- 
haften Briefmarkenhauses 
in diesen Wochen zehntau- 
sende Sammler direkt infor- 
miert. Und so lernen Sie die 
Vorteile kennen, zum Bei- 
spiel die regelmäßige Frei- 
Haus-Information (mit der 
Fachzeitschrift „philatelie", 
die grundlegende Sicherheit 

(durch die wichtige Ver- 
bands-Rechtsschutzabsiche- 
rung) und den preiswerten 
Vorteilsnutzen (mit der 1 x 
jährlichen Freianzeige in der 
„Philatelie", einer vom Mi- 
chel katalogisierten Jahres- 
gabe in limitierter Auflage, 
dem vergünstigten Samm- 
lerkalender etc.). 

Und wer erst einmal 

,,schnuppern" will, kann 
auch zum Beispiel ein „Pro- 
be-Abo" beziehen. Mit 10 
Mark ist er für drei Ausga- 
ben mit dabei. Wer's einmal 
versuchen will, sollte sich di- 
rekt an den BDPh e.V., 
Mainzer Landstraße 221/ 
223, 60326 Frankfurt am 
Main, wenden. 

Das Berliner Wahrzeichen auf ei- 
ner Dauerserienmarke. 

Gegen Krieg 

und Zerstörung 
Die 1891 bis 1895 zu E.iren 

Kaiser Wilhelms I. errichtete 
Kirche entstand zusammen 
mit der repräsentativen An- 
lage des Kurfürstendamms 
und seiner Umgebung als 
vornehmes Wohnviertel 
nach einem Entwurf des Ar- 
chitekten Franz Schwech- 
ten. 

Im Zweiten Weltkrieg 
wurde der Bau stark beschä- 
digt. Mitte der fünfziger Jah- 
re entstand eine öffentliche 
Diskussion über Abriß und 
vollständigen Neubau oder 
Bewahning der 63 Meter ho- 
hen Turm ruine. 

Der Neubau in Anbindung 
an die Turmruine entstand 
nach einem Entwurf des 
Karlsruher Architekten 
Egon Eiermann. Die Einwei- 
hung der neuen Kaiser-Wil- 
helm-Gedächtniskirche 
konnte am 17. Dezember 
1961 gefeiert werden. Die 
Kirche besteht aus einem 
achteckigen flachgedeckten 
Hauptbau und einem sechs- 
eckigen 53 Meter hohen 
Kirchturm mit einer Trau- 
ungs- und Taufkapelle auf 
dem Boden des alten Kir- 
chenschiffs. Die beiden Neu- 
bauten entstanden aus wa- 
benförmigen Betonplatten, 
deren Öffnungen mit blauem 
Glas ausgefüllt sind. In der 
Turmruine des alten Kir- 
chenbaus befindet sich ein 
Ki rchenmuseum. 

Der markante Bau der 
Kaiser-Wilhelm-Gedächt- 
niskirche hat sich schnell zu 
einem neuen Wahrzeichen 
Berlins entwickelt, als 
Mahnmal gegen Krieg und 
Zerstörung steht die "Turin- 
ruine am Kurfürstendamm. 

Gemeinsamkeit 

wurde gesucht 
Vor wenigen Wochen un- 

terschrieben der Präsident 
des Bundes Deutscher Phila- 
letisten e.V., Michael Adler, 
und die Präsidentin des Kul- 
turbundes e.V., Marianne 
Piehl, ein Dokument, das die 
neue Zusammenarbeit zwi- 
schen den Verbänden auf 
verschiedenen Ebenen insti- 
tutionalisiert. Vereine und 
Arbeitsgemeinschaften in 
den neuen Bundesländern 
können künftig gemeinsame 
Veranstaltungen, z.B. Vor- 
träge, Tauschtage, Werbe- 
schauen, Seminare etc. auf 
eigenen Wunsch und in ge- 
meinsamer Abstimmung 
durchführen. Der BDPh 
stellfhierzu erfahrene Fach- 
vertreter und Sachmateriali- 
en bereit, die^rundsätzliche 
Teilnahme an Wettbewerbs- 
ausstellungen ist vorgese- 
hen. 

Nun liegt es an den Verei- 
nen, Arbeitsgemeinschaften 
und den Verbänden in den 
neuen Bundesländern, dieses 
Rahmenwerk mit Leben zu 
erfüllen. Gemeinsame Ver- 
anstaltungen zum Vorteil 
der Mitglieder und Sammler: 
dies bedeutet in Zeiten eines 
Neuauf- und Ausbaus ge- 
sellschaftlicher Strukturen 
in den neuen Bundesländern 
einen Beitrag zur Weiterent- 
wicklung, den der Bund 
Deutscher Philatelisten in 
guter Zusammenarbeit mit 
dem Kulturbund hier er- 
bringt. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Sen^ce der 
H3, 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetheb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer ur>d Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184. Fnedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer Scixüiler 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hief könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Neu- + Utndeckung 
Spenglerarbeltefl 
Fordern Sie uns 
Referenzen in ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
ErDiite Koniaktauinahme unie'Tel W-xhaüse'^ 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Er<^-, Feuer-, See-Bestattungen. IJberführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haustiesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

> a''.»V y A ... y \ V 

KÖIINCA BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

OW® 
Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL -h FAX. 06103/92 99 45/ 

(ii 
Elektro-Anlagen STECH 

vorm. W«m*r 
• Elektro^^nstallatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wles^ßchen 44 • 6322S Liingen/Heasen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

if" f-.U •■g»' 'U' 
. Ci.i' j • Tt:>ppi.-nDode'' unq F- j'jr)-'»denf)eia9e 

T - ÖeH,/..,.-- f.». . 
• T.V.h'- Me- Kfr'" F'uU't'rW^Srhv. K'irhw.iren 

K\cn □ 
•V. ' ' M •. Dr. .nrl ß'j (..f.t,. • 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheixunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fitesenschadon l'W^ ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 16. August 1995 
Dr. Staszewsld, 
Mörfelder Landstr. 28, 
Tel. 7 30 94 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

Mittwoch, 16. August 1995 
Dr. Stüber, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 985078 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  • 22007 

Feuen/vehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Rulin Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  22760 

Tierschutzyerein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 16. August 1995 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 11.8. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr.1,Tel.2 5723 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/227 78 

Sa. 12.8. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
33351 

So. 13.8. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mo, 14.8. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/22428 

Di. 15.8. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, TeL 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 373714 

Mi. 16.8. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter St(. 166,Tel. 06102/ 
372 60 

Do. 17.8. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 616 30 

Zahnärztlicher Notfalldlenst 

für den Kreis Offenbach 

ar Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

12713.+ 16.8.1995: 
Patrick Hanel, 
Langen, 
Farnweg 10, 
TeL 710 29, priv.7 34 33 

FARBENHAUS LEHR 

J Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

FertIgeinbau Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersleller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Wer nicht 

wirbt, 

wird bald 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen zum Preis von 

DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 
Herr Schmitt, 

berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

£an0ener^'tun0 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Kondllorel R P||0 Nur WMtags .Sterzbächer'ein 
Iii rUD auBergewohni. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
I Wallcr-Rieiig-Slrulic 2H 
\ 63225 Langen 
^ Telefon 0 6! 03 / 5 II II 

Freitag -f Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melsterfiand 
MühlstraOe 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malerm«ist«r 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelstach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

^ Applikationstechniken . Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schiüerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Elektro Schäfer 

Elektro-Haustechnik 
Kundendienst 
63225 Langen, Tel. 06103 / 5 45 05 

HElFMnNN 
Kälte Klima 
Umwelttectinik 

HELFIVIANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 ■ Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9. Tel 06103/2 36 38 

Telefax 06103/6 40 69 
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Schmunzel-ECKE 

Urlaub in Neapel 
Der Vater fragte seine halbwüch- 

sige Tochter: „Nun, mein Kind, wie 
hat es dir in Neapel gefallen?" 

..Ach. Papa, wie die Leute lügen!" 
rief da die junge Dame. „Da heißt es 
doch: .Neapel sehen und dann ster- 
ben!' Alles Unsinn! Seit ich in 
Neapel war. fühle ich neues Leben in 
mir " 

Eines folgt 
dem anderen... 

..Du mußt es ja ganz dick haben", 
.sagte Petermann zu seinem Freund. 
„Erst neulich hast du deiner Frau 
ein Klavier gekauft, und nun willst 
du dir noch ein neues Auto zulegen!" 

„Na ja", meint der freund etwas 
verlegen. ..so kommt halt eines zum 
anderen!" 

..Aber was hat denn das Auto mit 
dem Klavier zu tun?" 

..Sehr viel! Ich muß schließlich 
wegfahren können, wenn meine 
Frau Klavier spielt..." 

Bissig 
Frau Meier geht mit ihrem Mann 

im Park spazieren. 
..Sieh mal. Egon", sagt sie. „da 

drüben steht das Denkmal, an dem 
wir uns seinerzeit das erste Mal 
getroffen haben." 

„.Ja. ich weiß", brummt der 
Ehemann. „Und da steht tatsächlich 
wieder so ein Rindvieh und war- 
tet... " 

Begehrt 
Der junge Ehemann unterhält sich 

mit einem Bruder .seiner Frau. 
..Hat deine Schwester vor mir 

viele Chancen gehabt?" 
„Wie man's nimmt!" meint der 

Schwager. „Auf jeden Fall wurde sie 
in letzter Zeit fast täglich gebeten, 
doch zu heiraten." 

„So. von wem denn?" fuhr der 
junge Mann auf. 

..Nun ja, von mir, von den anderen 
Brüdern und Schwestern und natür- 
lich auch von Papa und Mama..." 

Erst-Klassig 

„...und denken Sie daran, 
Herr Kollege, wir sind eine 
fortsiiirittliche Schule, den 
Stock brauchen wir nur zur 
Selbstverteidigung!" 

Ohne Worte. 

Trostreiche Worte 
Die Trauung war vorüber Alle 

waren gerührt. 
Da trat der junge Ehemann zum 

Pfarrer und sagte mit belegter 
Stimme: „Ich muß Ihnen noch sehr 
für die trostreichen Worte danken!" 

Wiedersehen 
Nach langen Jahren sieht Egon 

seine erste Liebe, die flotte Ella, 
wieder. Sie hatte seinerzeit einen 
anderen Mann geheiratet. 

„Egon", sagt sie mit leicht fibrie- 
render Stimme, „weißt du eigentlich, 
daß ich seit einigen Monaten Witwe 
bin?" 

„Du lieber Himmel!" stöhnt Egon. 
„Wenn ich dich damals also geheira- 
tet hätte, dann wäre ich jetzt tot!" 

Treffer 
Der etwas schüchterne Buchhalter 

Mümmelein kommt zum Schei- 
- dungsanwalt. „Herr Rechtsanwalt", 
sagt er betreten, „ich muß mich 
scheiden lassen!" 

„Immer mit der Ruhe", sagt der 
Anwalt begütigend. „Muß es denn 
wirklich sein?" 

„Es muß sein!" sagt Mümmelein. 
„Meine Frau wirft immer wieder mit 
Tassen, Tellern und Vasen nach mir." 

„Das ist allerdings sehr ehewid- 
rig". meint der Anwalt. „Wie lange 
macht sie das schon?" 

..Einige Jahre!" sagt Mümmelein 
betrübt. 

„Und da kommen Sie erst jetzt?" 
fragt der Anwalt entsetzt. 

..Ja, neuerdings trifft sie nämlich." 

Bereit sein ist alles 
„Dieses Buch .Ausreden für 

Ehemänner' müssen Sie unbedingt 
kaufen", sagt der Vertreter an der 
Haustüre zu Frau Lehmann. 

„Was soll ich denn damit?" fragt 
Frau Lehmann mürrisch. 

„Bereit sein ist alles!" ruft der 
Vertreter. „Vorhin habe ich nämlich 
Ihrem Mann in der Kneipe da drü- 
ben ein Exemplar davon verkauft." 

Nicht normal 
„Die Kundin, die ebei) ging, 

scheint nicht normal zu sein." 
„Warum denn?" 
„Sie hat den ersten Hut genom- 

men, den Ich ihr gezeigt habe." 

Heitere Medizin 

Heim, der populärste Arzt im 
alten Berlin, wandte bei der 
Behandlung von Wechselfieber 
häufig auch Arsenik an. Der Arzt 
Hu/eland hielt das nicht für rich- 
tig und warnte: „Was werden Sie 
erwidern, lieber Kollege, wenn der 
liebe Gott dereinst Rechenschaft 
fordert wegen dieses verwegenen 
Spieles mit dem stärksten Gift?" 

„Ich werde erwidern", sagte 
Heim lachend und klopfte 
Hufeland auf die Schulter, als 
spräche er zum lieben Gott, „das 
versteht nur ein Arzt." 

Eine Dame, die das Arzthonorar 
sparen wollte, sprach einen be- 
freundeten Arzt an: 

„Ach, lieber Herr Doktor, was 
machen Sie denn, wenn Sie 
Schnupfen haben?" 

„Ich schneuze mich", erwiderte 
der Arzt kurz und ging weiter " 

* 
Es war scheußliches Wetter Ein 

Arzt, der eben zu einem Patienten 
ging, traf vor dem Haus einen 
Bekannten. 

„Scheußliches Wetter heute", 
sagte der Arzt nach der 
Begrüßung. 

„Ja, so richtiges Grippewetter", 
erwiderte der Bekannte. 

„Nun ja", meinte der Arzt, „ich 
beklage mich ja auch gar nicht." 

* 
Ein Arzt hat einen Patienten zu 

einem Psychoanalytiker geschickt. 
Als er sich nach dem Befinden sei- 
nes Patienten erkundigt, erfährt 
er, daß der Arme an einer 
Persönlichkeitsspaltung leidet. 

„Das ist ja schrecklich", meint 
der Arzt. 

„Nicht so sehr", erwidert der 
Psychoanalytiker. „Beide zahlen." 

* 
Ein Patient kommt zum Arzt. 

„Herr Doktor", sagt er, „wenn ich 
den Körper schräg vorbeuge und 
zugleich den einen Arm von oben 
und den anderen von unten her 
gegen den Rücken winde, dann tut 
er mir weh." 

„Oh, du lieber Himmel", meint 
darauf der Arzt erstaunt. „Warum 

betreiben Sie auch eine so ausge- 
fallene Gymnastik?" 

„Aber, Herr Doktor", sagt der 
Patient, „wie soll ich denn sonst 
in meinen Mantel kommen?" 

* 
Dem berühmten Arzt 

Geheimrat Bumm stellte sich auf 
einer Berliner Gesellschaft einmal 
ein sehr martialisch aussehender 
Herr mit weißem Schnauzbart 
vor: „General der Artillerie von 
Schwerdtfeg'er!" 

Geheimrat Bumm verneigte 
sich verbindlich und stellte sich 
vor: „Bumm!" 

Mit erstauntem Gesicht sagte 
der General erneut: „Von 
Schwerdtfeger, General der 
Artillerie." 

„Bumm, Bumm", wiederholte 
Geheimrat Bumm die Vorstellung 
und verbeugte sich erneut. 

Es ufar gut, daß in diesem 
Augenblick ein gemeinsamer 
Bekannter der beiden Herren hin- 
zukam, da sonst der General den 
Geheimrat noch zu einem Duell 
^gefordert hätte, da er angenom- 
men hatte, Bumm wolle ihn ver- 
spotten... 

* 
„Also mit dem kranken Bein", 

meinte der Arzt zum Patienten, 
„müssen Sie völlige Ruhe halten." 

„Gut, Herr Doktor", erwiderte 
der Patient. „ Und was soll ich tun, 
daß ich an Gewicht verliere?" 

„Viel Bewegung mein Lieber, 
recht viel Bewegung." 

' * 
„Ach, Herr Doktor", fragte die 

Patientin, „was soll ich bloß 
machen, daß ich nachts besser 
schlafe?" 

„Probieren Sie es doch einmal 
mit einem Apfel und einem Glas 
warmer Milch vor dem 
Schlafengehen", meinte der Arzt. 

„Aber, Herr Doktor", wider- 
sprach die Patientin, „vor einem 
halben Jahr sagten Sie mir doch, 
ich solle ohne Essen zu Bett 
gehen?!" 

„Ja, liebe Frau, aber die medizi- 
nische Wissenschaft hat seitdem 
ganz erhebliche Fortschritte 
gemacht." 

Silbendomino Mixrätsel Silbenrätsel 

Vsbc.dafgh 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - alt - bak - be - ben 

- ber - bett - bo - car - cen - del - den - 
feld - ge - hand - heits - hok - ka - kai - 
ken - ker - kum - la - le - len - los - lung 
- men - mo - o - paß - pu - rie - schal - 
sen - stel - stu - sund - ter - ti - un - wel 
- zen - sind 13 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 gewaltige Woge, 2 Liegestatt eines 
Kellnors, 3 hollandische Münze im 15. 
Buchstaben, 4 einen Landvorsprung 
foppen, .5 Grundbesitz eines Edelman- 
nes, 6 Mitteilung, daß deutsche Spiel- 
karten im Anmarsch sind, 7 Auftrag 
zur Lieferung eines Ackers, 8 Schemel 
in einem Wohnraum, 9 Startkomman- 
do für einen englischen Wagen, 10 
Glöckchen am Tamburin/Mz., 11 Ufer- 
mauer mit falschem frz. Artikel, 12 
greise Wangen, 13 Vergnügen am 
Wohlergehen. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Zusatzgebühr für einen modernen 
Tanz. 

Schüttelrätsel 
Achter - roden - Chlor - Koran - 

Romane - Kober - Rotte 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann die Hauptstadt von Cey- 
lon. 

Schachaufgabe Nr. 33 
Sam Loyd 

Matt in vier Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ka8, DhS, Tg2, Lei, fl, 
Sh4,Ba5,b6. f4,g5,h6(ll) 

Schwarz; Kh3, Dc6. Sa2, bl, 
Ba6, b7, d5, e4 (8) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Die Silben sind so zu ordnen, daß sich 
eine fortlaufende Kette zweisilbiger 
Wörter ergibt. Die Endsilbe des einen ist 
immer die Anfangssilbe des folgenden 
Wortes. Die letzte und die erste Silbe 
ergeben zusammen einen Zahnersatz, 

bahn - bau - fleisch - haus - 
hof - kreis - rat - Stadt - 
stahl - stifl - tier - zahn. 

Im Handumdrehen 

Besuchskarte 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Sporttrophäe. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben einen römischen ICaiser. 

Ire - Bann - Aga - Rin^. 

ART 

KARO 

ASTA 
RIA 

WEST 

+ POL = pompöser 
Eingang 

+ INA = Blasinstru- 

+ KN1E 
+ STAU 

+GALAN 

ment 
= Laubbaum 
= lat. Name 

Österreichs 
= großer Kraft- 

wagen 

Rätselgleichung 

Welche Sportart bevorzugt dieser Herr? 
L. Flege 
Siegen. 

Gesucht wird x! 
a + b-^c-^d + e = x. 

Es bedeuten: 
a) nord. Männername, b) auf diese Art, 
c) Fluß in England, d) Verhältniswort, e) 
Stadt und Kanton in der Schweiz. 
X = Lift, Fahrstuhl. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Dsnk- 
spoit- 
aufgab« 

Vergel- 
tungs- 
drang 

FluB 
In 
Spanien 

Welt- 
organl- 
satfcxi 
(Abk.) 

ugs.: 
Geld 

ältere 
Fotmy.: 
wessen 

Gekl- 
schtonk, 
Safe 

Abk.: 
StroBe 

Fall. 
Vor- 
komm- 
nis 

Hol. 
Schenke 

persön- 
liches 
FQtwoit 

GemQse- 
pflanze 

L 
T ▼ ▼ ▼ T T T 

(orm- 
geb«nd6 
Klelder- 
naht 

Aibelts- 
m 
reihe 

Urein- 
wohner 
Jopons 

diagonal 
gespiel- 
ter Boll 
b. Tennis 

Mitglied 
derfuB- 
bollelf 

StraBen- 
kiOm- 
fflung 

T 
► Repu- 

blik In 
Afrika 

r 

Regen- 
träger 

Wasser- 
rose 

▼ 
► 

Lond- 
schaff 1. 
Südost- 
europa 

dl. 
Vor- 
silbe 

T 
► 

Ausruf 
Minister 
In 
Islam. 
Staaten 

T Antrieb. 
Ver- 
k)diung 

Misch- 
farbe 

T 

r 

Abk. f. 
Dakota 

Kunst- 
rlchhing 
Im 19. 
Jahrh. 

▼ 

gute 
Laune, 
Heiter- 
keit 

Abk.; 
ehren- 
halber 

Fechf- 
vraffe 

f 
AM.: 
Krone 

Auto- 
zetehen 
SQd- 
afrlka 

Mchen- 
fnaB ► 

T olt- 
perua- 
nlscfief 
AdMm 

T 
FuB- 
glled 

T 
»■ 

1® 
eng- 
llscmr 
Afllkel 

Muslk- 
halle 

• 
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Aus den Silben: ar - be - ber - bri - da 
- de - del - do - en - ger - holz - ka - ka - 
ko - le - le - Ii - ma - nes - ni - nu - o - on 
- pol - ri - se - sto - to - tran - u - u - wa 
- zi - sind 10 Wörter folgender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Heilkraut, 2 Küchengerät, 3 griech. 
Inselgruppe, 4 Oper von Wagner, 5 
Hafen in Italien, 6 winziger Vogel, 7 
Hunderasse, 8 islam. Gelenrtenstand, 
9 Hafen auf der Krim, 10 Stadt in Spa- 
nien. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
beide von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Werk von Shaw. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 32 

Schach; 1. Dc5 - eVÜ, (Sc3 matt) Td7 x e7; 
2. Sbl - d2 matt. 
1..... Tf7 X e7; 2. ß - f3 matt. 
1. .• Td7 - d3; 2. e2 x d3 matt. 
ITberraschender Opferschlüssel! Es scheitert 
1. Sd4? an T X f2 und 1. L X h6? an TO! 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Lausitz, 2 Athene, 
3 Neurose, 4 Deckbett, 5 Steuerhelfer. 6 
Transparente. 7 Rumflasche. 8 Einreiher. 9 
Instinkt. 10 Carlos. 11 Höhensteuer, 12 Ent- 
scheidung. 13 romantisch. - Landstreicher. 

Schüttelrätsel: kein - Aster - Meile - inter - 
Kate • Aromen - Zeus • Eiter = Kamikadze. 

Silbenrätsel: 1 Wotan. 2 Oesian. 3 Vetter, 4 
Imam. 5 Elritze, 6 Laken. 7 Liege. 8 Irrtum. 9 
Chassis, 10 Tachometer. 11 Isabella. 12 Sati- 
re. 13 Tattersall, 14 Ideal. 15 Sonne, - Wo viel 
Licht ist. ist starker Schatten. 

Besuchskarte: Der Chevalier von San Mar- 
co. 

MIxrfitsel; Alabaster, Lotterie, Tochter. 
Ornament. Nutzen. Ariadne = Altona. 

Hier darf gestohlen werden; Hier ist die 
Stelle, wo ich sterblich bin. 

Rätselgleichung; a) Ar, b) Gent, c) I. d) nie, 
e) N. X = Argentinien. 

Kombinatlonsritsel; Esther. 

Schwedenrätsel 
■ FBHLBPHMBERn ■ RUMTOPFBF I L I ALE ■ ECK IGBOHORESTBL 
ICHHSBOTTEnHEBSO 
BHBECHSEBHBCRACK 
BDBFHBCBORGANBHB 
KATEBWANZEBRBSEI 
■CENTERBEBLUST IG 
BHADESBPARISBADE 
BSKIBTORNADOBREL 
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Am 5. August 1995 verstarb unser Mitglied 

Dr.-Ing. 

Karl-Heinz Eisenlohr 

im 84. Lebensjahr. 

Heinz Eisenlohr war bis ins hohe Alter ein begeisterter Segler. 
Am Aufbau unseres Vereins hat er tatkräftig mitgearbeitet. 

In seiner Einstellung und Auffassung war er Vorbild für uns alle. 
1974 bis 1977 war er 2. Vorsitzender, ab 1977 Mitglied des Ehrenrates. 

Für seine Verdienste erhielt er 1983 die goldene Ehrennadel des DSCL, 
1989 wurde ihm vom Hessischen Segler-Verband 

die silberne Ehrennadel verliehen. 
Wir verlieren einen treuen Freund, dessen Andenken wir in Ehren 

halten werden. 

Dreieich-Segelclub Langen e.V. 
Der Vorstand 

Leonhard 

Keim 

• 11. 5. 1914 
t 13. 7. 1995 

Langen, im August 1995 

Herzlichen 

Dank 

sagen wir allen, die uns 
anläßlich seines Todes 
ihre Anteilnahme 
entgegengebracht haben. 

Jörg Keim mit Familie 
Hans Joachim Keim 
mit Familie 
und Angehörige 

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden 
für die liebevolle, aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang meiner 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Schwester 

Elisabeth Helfmann 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner für die trostreichen Worte 
sowie Herrn Dr. Block. 

Die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit gaben uns Trost. 

In stiller Trauer: 
Elke Brück geb. Helfmann 
Harald Brück 
Sabrina und Daniela 
Günther Lang 

Langen, im August 1995 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesefelich verboten. 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX BaualamantoO^Qp; 
Hinter der Alldörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Durch einen tragischen Unfall in den Bergen 
habe ich meinen allerliebsten Papa 

und Freund 

Michael Heinrich 

verloren. Er war erst 47 Jahre alt. 

Wir wollten noch soviel zusammen machen. 

Meine Mama und ich sind sehr, sehr traurig. 

Valentin und Inge Müller 

Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil- 
nahme in Wort, Schrift und Geldspenden für 
unseren lieben Sohn und Bruder 

Norbert Jurka 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 

In stiller Trauer: 
Franz und Elfriede Jurka 
Manfred Jurka 
und alle Angehörigen 

Langen, im August 1995 

NACHRUF 
Wir trauern um unser Ehrenmitglied und 

Ehrenvorsitzenden 

Heinz Hunkel 

und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Kleintierzuchtverein 
1903 Langen e.V. 

NACHRUF 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Elisabeth Helfmann 
geb. Lang 

und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Jahrgang 1927/28 

Langen, im August 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Unser Quartett ist jetzt komplett! 

. jAle?<ande>* 
* 1.8. 1995. 3280 g. 51 cm 

Es freuen sich: 

Roltind, CLiudia und Kotlwi'iiin Patz 
63225 Langen. Nördliche Ringstraße 37 

A Hallo Papa, 
schau nur hin, heut stehst du in der Zeitung 
drin. Kaum zu glauben, aber wahr, heute 
.wirst du 50 Jahr. 
'^ir wünschen dir von ganzen Herzen viel 
Glück und niemals Schmerzen. 
Eine schöne Feier soll es geben und für 
dich ein langes Leben. 
Deine Familie Ellinore, Karin, Michael, 

Tanja und Larissa. 

il// t/1 

* 

DANKE 
Da es mir nicht möglich ist. allen persönlich Dank zu sagen, die 
mir zu meinem 

50. Geburtstag 
gratulierten und mich mit Geschenken überraschten, möchte ich 
dies hiermit tun. 
Besonders herzlich bedanken möchte ich mich bei den Sängern 
des Männerchor Liederkranz und dessen Frauen^ allen Ven^/and* 
ten. den guten Nachbarn, den lieben Freunden und Bekannten. 
Nicht zuletzt möchte Ich denen Dank sagen, die zum guten Gelin- 
gen der wunderschönen Feier beigetragen haben. 
Es wird für mich ein unvergessener Tag bleiben. 

Euer Peter Bender 
Feldbergstraße 16. Langen, im August 1995 

-i- 
-i- 
-5- 

-i- 

Sehr gefreut habe ich mich, daß so viele Freunde und Bekannte zu 
meinem 

90. ^^ebu^*■^s+a0 
gratulierten und mich beschenkten. 
Herzlich bedanke ich mich bei den Mitarbeiterinnen des Jakob-Heil-Hei- 
mes für die liebevolle Ausrichtung meiner Geburtstagsfeier. 
Daß meine Sangesfreunde vom Männerchor ,.Liederkranz" zu einem 
Ständchen gekommen waren, war eine besondere Überraschung! 
Besonders erfreut war ich. daß ehemalige Kollegen für die Firma Gotek die 
Glückwünsche überbrachten. 
Für den Besuch des Herrn Stadtrates Stroh als Gratulant des Magistrates 
der Stadt Langen, des Kreisausschusses und der Landesregierung bedan- 
ke ich mich, besonders für den geschmackvollen Abdruck des Gerichts- 
siegels. 
Mein Dank gilt ebenso herzlich Herrn Müller für die Grüße der evangeli- 
schen Johannesgemeinde und der evangelischen Kirchenleitung, Herrn 
Kunz von der Volksbank Dreieich und Herrn Metzger vom Verkehrs- und 
Verschönerungsverein. 
Allen sagt ein ,.Dankeschön" 

Langen. Frankfurter Straße 60 
T~i^iedi^icK <Masdok*j 

Zimmer 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

RüSselsheim. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, ain Luthorplalz, Gartenstraße 6,'Tel. 06103 / 2 79 21 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und intormieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsetelle Langen 
OarmstAdter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00. 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EQELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte iVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anlaHlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 28.75 * 

geb Finke 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb i^üner 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltlg, DM 23.- 
' PrelM Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 46.- * 
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Geh' mal wieder ins Kino 

6AIUIGEII 
Wensauer Fertiggarogen 
out Massivb«h>n. Fügen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutiung: 06027-200320 

^ Herr lorenx 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

FERTIG-GARAGEN 
Uber 100 Vsrio-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann mschf 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Bevor Si« 
NaHaj.SJdOM 
well Ihre Mauern naO sind, nuiien Sie 
lieber unsere 20|ährlge Erfahrung. 
'MAUERTBOCHENLEGUNG 
'BALKON- TERRASSENABDICHTUNG 
'FLACHDACH' und ASBESTSANIERUNG 

Curetan-Bai/lintchuU. 64859 Eppirlthautin 
Tel. 06071 /3 84 50, Fai3 8S 58 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Ihre Schnittstelle 
zum sicheren Heim: 

Sichorhcitllyilomfl'^l 

I 

Sichorhcifsiyjlemo 
Installolion ur>d 
Service 

ICHERHEITS 
CHECK 

für eine kostenlose I 
Sicfierheitsberatung r^nd um ■ 
Ihr Haus. Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

SICUTEC I 
Sicherheitstechnik 

Öffnungszeiten: 
Mo-fr 9 30-13.00 ♦ l4 3O-f0.3O 
Do 14 30-20.30 So 9 30 14 00 

I 

Rainer Kloeppel ■ 
AscKoflenburgerstroße 20 I 

64546 Morfeldon Walldorl ® 
Telefon 06105/75757 

Lanoen 

Amtliche Bekanntmachungen 

ACHTUNG 

Helfen Sie die Umwelt schützen 

Oer Umlandverband Frankfurt sammelt kostenlos Sondermüll ein. 
Standorte des Umweltmoblls: 

Mittwoch. 16. 8. 1995 
9.00-11.00 Uhr Weißdornweg vor Hauszeile 79-81 

11.30-13.00 Uhr Wernerplatz/Nordende Mierendorffstr. 
13.30-15.00 Uhr Raifleisenstr./Ostseite 
Donneratag, 17. 8.1995 
9.00-10.30 Uhr Städtischer Bauhof 

11,30-13.30 Uhr Altes Rathaus/Parkplatz 
14.00-15.30 Uhr Konrad-Adenauer-Str./Wendeplalz Süd 
Samstag, 19. 8.1995 

8.00-11.00 Uhr Hallenbad Westparkplalz 
Sonderabfallmengen sind max. 100 kg 
bzw. Liter und Einzelgebinde nicht größer als 20 I aus: 
Haushalt: Putz- und Scheuermittel, Abflußreiniger, Rohr- 
reiniger. WC-Reiniger. Flecken- und pesinfektionsmittel, 
Raum- und Hygienespray, Insektenspray, Ungeziefervertil- 
gungsmittel, H^ottenschutzmittel, Metall- und Silberputzmittel, 
Backofenreiniger, Herdputzmittel, Entkalker, Schimmelver- 
nichtungsmittel, Fritierölreste, Fette, Thermometer (Bruch). 
It/löbelpolitur 
Chemikalien: Säuren. Laugen, sonstige Konzentrate, or- 
ganische und anorganische Chemikalien, Ammoniaklösung 
Körperpflegemittel, Kosmetika, Altmedikamente: 
Haarspray. Deospray, überlagerte Kosmetika, überlagerte 
Medikamente 
Hobby: Farben, Lacke, Lösungsmittel, Pinselreiniger, Ter- 
pentin, Fotochemikalien (Entwickler und Fixierer bitte nicht 
zusammenschütten), Kleber, Leim, Nitro-Verdünner, Abbeiz- 
mittel 
Elektrohandel: Batterien (Trockenbatterie), Nlckel-Cad- 
mium-Akkumulatoren, Quecksilberbatterien, Knopfzellen. 
Klein-Kondensatoren (max. 10 kg Gesamtlieferung), Leucht- 
stoffröhren (bis max. 10 Stück) 
Haus, Qarten, Landwirtschaft: Holzschutzmittel, Car- 
bolineum, Pflanzenschutzmittel, Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte (Rattengift), feste und 
flüssige Düngemittel. 

Nutzen Sie die Möglichkeit Problemstoffe 
unproblematisch su beseitigen 

Langen, den 3.8.1995 
Der Magistrat der Stadt Langen 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Üan^ener^itung 

EC.ELSBACHER 
NACHRICHTEN 

fK Hainer ^ 
W Wochenblatt HHSraEIIHHSZlS 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

UJ 
X 
o 
(O 
I- 
3 
o 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

on: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Tel.: 0610.1/2 22 09 KlIMO NEWS 
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2. Wo.! 
(O.A.) 

Tägl 20 30 Uhr ♦ Sa /So, 15.30 »18,00 Uhr 
Sa 23 00 SV in DOLBY DIGITAL 

Die schönste Liebesgeschichte seit 
„PRETTY WOMAN" 

SANDRA BULLOCK - BILL PULLMAN 

WÄHREND DU SCHLIEFST... 
LIEBE AUF DEN ZWEITEN BLICK 
Dl IS X Uhr (12) Dolby Digital BATMAN FOREVER 

(6 J.) 
Ab Do bis So. tägl.: 20.30 Utir 

Sa./So /Di 15.30 Uhr + Sa./So. 18 00 Uhr 
POWER IS ON 

POWER RANGERS 
- DER FILM - 

SA. M.M Uhr 5V. HiHM BAUSCH DEBTIEFT 
Mo. bis Mi. 20.30 Uhr (.12) 

2 Goldene Leinwände - Deutscher hlmpreis '95 
Sönke Wortmanns 

DER BEWEGTE MANN 

(12 J.) 
Ab Do tagl 20 00 Uhr ■ Sa So. auch 15 00 • 17.30 

♦ Sa 22 45 SV in DOLBY DIGITAL 
GENIAL. BUNT . COOL' DER KINOHIT DES JAHRES' 

BATMAN FOREVER 
V*L KlüilEB • TOMMY LEE JONES • JIM CARREV • 

DREW BARRYMORE ■ NICOLE KIDMAN • CHRIS 0' OONNELL 
Di. 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) 

50er-Jahre- 

Markt 
13.8.95 

10.00- 18.00 Uhr 
HU-Steihheim 

KulturhaHe 

Mauernässe? 
'BALKON- TERRASSENABDICHTUNG 
'FLACHDACH- und ASBESTSANIERUNG 
Das Geheimnis unseres Erfolges 
- S€44n 4€ttl «Ü du ' 
Curilafl-Baulenschulz, M8S9 Eppertshiusin 
Ttl. 06071/3 S4 50. Fii3 65 58 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

GEWINNSPIEL für 

ihre KLEINEN 

bis SAMSTAG, 

12. 8. 95 
steht bei uns ein 

SPIELAUTOMAT. 
Spaß haben, etwas 
lernen und vielleicht 

sogar gewinnen! 
.1.- 

\. /ModoscK 
FrladrlchilraBs 21 - IN LANGEN 

(NIhe Bahnhof) 
Tel. 06103/2 21 93 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
w&hrend der Geschäflszeilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 KleinwellsUidl (Ir)dut(rlegebiet)« SIemensslraSe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

I Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon <06103)2 38 79 

JS^ 

COLOR TV Porti, OSD, 

40 Progr., SCART, 

Neue Ernte Tafeläpfel 
Zwetschgen und Birnen 
Apfelsaft, 1 I (ohne Pfand) 1.60 
Apfelwein, 1 I (ohne Pfand) 1.60 

Obsthof 
am Mühlbach 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
64331 Weiterstadt-Schneppenhausen 
06150/5 15 28 

Öffnungszelten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 u. 14.00-18.00 
Sa. 9.00-12.00 Uhr 

Meine Praxis ist vom 

14. 8. bis 26. 8. 1995 

wegen Urlaub geschlossen. 

Naturheilpraxis Gisela Oltrogge 
Langen, Dresdener Straße 12 

INTACT - Deutschlands Nf. 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich. In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitilt-Stalii- 
Emaii-WaRnt (z.B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verlahren ist einmalig und durch BundtSMtent 
geschützt. Unser Meislerbetrieb bietet Ihnen die • 

Sicherheit einer jbenso fachmänni:chen wie 
dauerhaften Leistung. Basti Raferanzin 

Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

I WächtersbacherStr. 89 
si.idtcn il^ I \mmmmm 60386 Frankfurt 
der DRD BAD-SERVICE GMBH "5? 069 / 4 20 82 30 

Stilvoll 

VON 

0 AUF 100. 

FERNSEHGERATE' 

5on:;1ffl 3M,-387,- 

GiiijPSJO m499,' 

3Miso?:KJ:ä49j549r 

Hei,.".? -.'" M!I,-333" 

1199,-599; 

mm 

OF - BIEBERERSTR.74 - Tel. 829 783 18 
über Mühlheimer oder Main oder Berlinerstr. 

Lancia Delta HF turbo LS 
4 Zylinder, 1995 ccm, 137 kW (187 PS), 290 Nm bei 

3500 U/min, 0-100 km/h in 7.5 Sek., 220 km/h. 
Der Spitzensportler von Lancia zum Einsteigerpreis: 

Neuwagen und vorfUhrwagen 3- und 5-türig mit 
Vollau.sstattung wie z. B. 

Klimaautomatik ab DM 38 900.- 

Das Angebot, Ihr Einstieg: 

1,9% effektiver Jahreszins 
Anzahlung ab 10%  

bis 60 Monate Laufzeit 
Ein Angebot der Konzernbank. 

LANCIA 

nuTDmlizBvrl 
Mainzer StraBe 436 • 63303 Dr«lelch-01fentt<al 

n 06074 / 5 00 64 

HAINER WOCHENBLATT 

Kinder kosten bald 

30 bis 50 Mark mehr 
Drcioich (af) - Der 

strat möchte die Kindcr- 
Kartcn-Ctcbühivii füi' das 
kommende .lahr um rund 
HO I'ro/ent anhehen (sii'he 
nebenslehenden Artikel). 
Wenn die Dreieieher 
Stadt veronlnetcnvcr- 
siimmhinn dem zustimmt, 
sehen die HeitraKe für die 
Dreieiehcr Kitern wie 
fdl^t aus; 

Kine Teil/eil bei reuunn 
(nur vormittags) kostet 
dann l.'if) statt l)isher 100 
Mark im Monat. Für das 
zweite Kind sind (iO Mark 
zu zahli-n. 

Kiir die tLlher-Miltanhe- 
treuun(4 werden IT)!) Maik I 

herechnet (bisher 120 
Mark). Der zweite .Spr()ll- 
ling kostet Tl) Mark. 

Die Canztaj^sbetreuung 
ist für das erste Kind mit 
UiO Mark veransehlagt 
(bisher l.")!) Mark), wiih-. 
rend für das zweite i)0 
Mark zu bezahlen sind. 
Die gleichen Kosten gelten 
für die I lortbetreuunH 

Die Krabbelstubenbe- 
treuunn steigt von Uf)!) auf 
:U)() Mark für das erste 
Kind, wählend für das 
zweite ITiO Mark zu bezah- 
lensind. 

Das dritte und jedes 
weitere Kind sind weiter- 
hin vom Beitrag befreit. 

Eltern müssen tiefer in die Tasche greifen 

Magistrat plant für '96 höhere Kindergarten-Gebühren / Steigerung von rund 30 Prozent 
Dn'icich (af) - Dreieicher 

Kltern mit Kleinkindern 
mü.sscn vorau.ssichtlifh im 
kommenden Jahr ihre Porte- 
monnaies weiter öffnen. Die 
Mc.gi.strat plant nämlich, die 
Kindergarten-Gebühren zu 
erhöhen. Um HO Prozent, al- 
.so zwischen .'50 und ."iO Mark, 
sollen, so der Dreieicher 
Kämmerer und Erste Stadt- 
rat Berthold Olschewsky. die 
Beiträge für die einzelnen 
Plätze steigen. Die Stadtver- 
ordnetenversammlung muß 
dem jedoch erst zustimmen. 
Mit dieser Maßnahme will 
der Magistrat die Einnah- 
men um U70 000 Mark, die 
bereits im Haüshalt.splan- 
entwurf für 199() vorgesehen 
sind, vertjessern. 

Trotz dieser Anhebung lie- 
ge der Anteil der Elternbei- 
träge an den Kosten für die 
Kindergärten immer noch 
unter 20 Prozent, betonte Ol- 
schewsky, Die Stadt habe im 
kommenden Jahr ihren Zu- 
.schuß für die Kindertages- 
stätten ohnehin um eine Mil- 
li<m auf 9.8 Millionen Mark 
erhöhen müssen. Grund da- 
für sei vor allem die Schaf- 
fung von sechseinhalb neuen 
Arbeitsplätzen für die Nach- 
wuchs-Betreuung. So gebe 
es ab 1. September sowohl 
im Kindergarten am Kurt- 
Schumacher-Ring als auch 
im Zeisigweg eine vierte 
Gruppe mit jeweils 22 
Sprößlingen, für die Erzie- 
herinnen benötigt werden. 

Das gleiche gilt für den Kin- 
dergarten am Wilhelmshof, 
der ab 1. Februar 22 Schütz- 
linge zusätzlich betreut. 

Das Personal in den Kin- 
dergärten schlage überhaupt 
stark zu Buche, so der Erste 
Stadtrat. Insgesamt 115 
Stellen, ohne Hausmeister 
und Reinigungskräfte, lägen 
im Bereich der Kinder-Be- 
treuung. Dies mache fast ein 
Viertel der gesamten Perso- 
nalkosten der Stadl, die ins- 
gesamt bei 41,1 Millionen 
Mark liegen, aus. 

,,Wir hatten die Wahl, die 
guten Standards in den 
Dreieicher Kindergärten zu 
senken oder aber die Gebüh- 
ren anzuheben", erläuterte 

Olschewsky. Der Magistrat 
habe sich für letzteres ent- 
schieden. In diesem Zusam- 
menhang wies der P'rste 
Stadtrat auf die gute Situa- 
tion in den Kindergärten 
hin. Neben der Doppelbe- 
treuung in den Gruppen und 
der freigestellten Leiterin sei 
auch den Erzieherinnen eine 
Vorbereitungszeit von 30 
Prozent gewährlei.stet. 

,,Hier wollten wir keine 
Verände''üngen vornehmen, 
denn die gingen nur zu La- 
sten der Kinder", sagte Ol- 
schewsky. Eine Erhöhung 
der Gebühren sei jedoch an- 
gesichts der höheren Perso- 
nalkosten unumgänglich. 

Während also die Kosten 
für das erste Kind nach Vor- 

schlag des Magistrats stei- 
gen sollen, wird sich an den 
Vergünstigungen für den 
zweiten oder dritten Spröß- 
ling einer Familie nichts än- 
dern, so der Erste Stadtrat. 
Für sozial schwache Eltern, 
die aufgrund der Kosten zu 
stark belastet sind, ist eine 
Härtefall-Regelung geplant. 

Erbitterte Gegner der Cic- 
bühren-Erhöhung sind die 
Dreieicher SPD und Bünd- 
nis 90/Grüne. Hier werde die 
falsche Personengnippe, 
nämlich Eltern oder Fami- 
lien, zur Kasse gebeten, die 
ohnehin schon stark belastet 
sei. Die Grünen fordern die 
Filtern sogar auf, aus Protest 
auf die Straße zu gehen. 

Renaissance der 

alten Schachteln 

Zum Teil wurden die Spanschachteln sehr schön bemalt. Reiter 
(Bild oben) waren Im 19. Jahrhundert ein sehr beliebtes Motiv. 
Auch heute gibt es wieder viele Künstler, die dem „Handwerk" 
der Schachtelmalerei nachgehen (Bild unten). Auch diese neu- 
en Modelle sind in der Ausstellung zu sehen. Fotos (2): Flender 

viel fürs Auge und sind als 
Möglichkeil zum Deponie- 
ren kleinerer Dinge immer 
noch sehr praktisch. 

Wer sich selbst davon 
überzeugen möchte, kann 
dienstags bis freitags von 9 
bis 12.i!0 Uhr sowie von 14 
bis Iii Uhr die Ausstellung 
besuchen. Am Samstag ste- 
hen die Türen des Museums 
von 14 bis Iii Uhr offen, und 
am Sonntag können die Be- 
sucher von lO.liO Uhr bis 
12.30 Uhr und von 14 bis l!i 
Uhr die Spanschachteln un- 
ter Augenschein nehmen 
Montags ist geschlossen. 

Ein besonderes ..Scliman- 
kerl" wartet an den Sonn- 
tagen. IH. August und 20. 
August, auf die Gäste. Ilse 
David wird tlann nämlich je- 
weils von 14 bis Iii Uhr im 
Museum anwesend sein, um 
die Malerei auf Spanschach- 
teln vorzuführen. Auch am 9. 
und 10 September, jeweils 
von 10 bis Ui Uhr. ist die 
Künstlerin wieder zur Stelle, 
um auf dem Handwerks- 
markt im Dreieich-Museum 
ihre Fingerfertigkeit unter 
Beweis zu stellen. Und wer 
möchte, hat dann sogar Ge- 
legenheit, eines ihrer neuen 
Kunstwerke zu kaufen. Die 
Renaissance der Span- 
Kchachteln hat schon begon- 
nen. 

Neue Ausstellung im Dreieich-Museum 
Dreieichenhain (af) - Sol- 

daten, Mägde, Tiere und 
Landschaften, höfische Lie- 
bespaare und bunte Blumen- 
ranken - die Vielfalt der Bil- 
der war groß, die in den ver- 
gangenen Jahrhunderten die 
Spanschachteln schmück- 
ten. Eine Auswahl dieser 
kleinen Meisterwerke ist seit 
Anfang August im Dreieich- 
Museum in Dreieichenhain 
zu bewundern. Museumslei- 
terin Ingeborg Dittler hat 
dank der Künstlerin Ilse Da- 
vid eine Ausstellung unter 
dem Titel „Alte und neue 
Spanschachteln" organisie- 
ren können, die noch bis zum 
24. September zu sehen ist. 

Die Exponate stammen 
von Ilse David, die ihre eige- 
ne Sammlung alter Stücke 
zur Verfügung gestellt hat 
und sich zudem um Leihga- 
ben anderer Museen bemüh- 
te. Doch die Künstlerin 
greift auch selbst zum Pin- 
sel, So wurde die Idee für die 
Ausstellung geboren, ,,Ilse 
David hat im vergangenen 
Jahr bei unserem Handwer- 
ker-Markt Spanschachteln 
bemalt", sagt Ingeborg Ditt - 
ler. ,,Da hat sie mir angebo- 
ten, auch in unserem Muse- 
um einmal auszustellen." 

Das ließ sich Ingeborg 
Dittler nicht zweimal sagen 
und nahm die Möglichkeit 
wahr. So können die Besu- 
cher also im Dreieich-Muse- 
um Kunstwerke auf Holz be- 
wundern, die zum Teil aus 
dem 18. und 19. Jahrhundert 
stammen oder fast noch 
farbfrisch sind und erst ein 
paar Jahre hinter sich haben. 

In früheren Zeiten waren 
Spanschachteln von größter 
Bedeutung. Gab es doch kei- 
ne anderen Behältnisse wie 
etwa Tüten, Blechdosen, 
Kunststoffbehälter und 
Pappkartons. Sie wurden als 
Reise-Koffer oder als Mög- 

lichkeit, etwas zu verschik- 
ken, genutzt. Im Haushalt 
dienten sie zum Deponieren 
von Schuhen, Kerzen, 
Steichhölzern, Spielzeug 
und ähnlichem. Auch als 
Schutz waren sie wertvoll: 
Kleidung vor Motten, Nah- 
rung vor Mäusen, auch 
kunstvolle Hauben, Arznei- 
en und Konfekt landeten in 
den Schachteln. 

,,Abgesehen von Säcken, 
Kisten und dem Faß gab es ja 
sonst nichts", meint Inge- 
borg Dittler. ,,Wie wichtig 
sie waren, zeigen auch Bilder 
aus dieser Zeit, auf denen 
immer wieder Spanschach- 
teln zu sehen sind." Beispiele 
dafür sind ebenfalls im Mu- 
seum ausge.stellt. 

Geht zwar der erste Fund 
einer Spanschachtel bis ins 
9, Jahrhundert zurück, so er- 
lebte sie doch erst im 18. und 
19, Jahrhundert ihre Blüte- 
zeit. Sie wurde mit Blattgold 
oder farbigem Stroh ver- 
ziert, mit Blumen, Land- 
schaften und Figuren be- 
malt. Ihr Aussehen richtete 
sich immer nach den jeweili- 
gen Zeitumständen. 

Im 19. Jahrhundert ent- 

in den unter- 
schiedlich- 
sten Größen 
gab es die 
Spanschach- 
teln. Mußten 
sie doch für 
viele Zwecke 
herhalten, et- 
wa als Reise- 
gepäck aber 
auch zum De- 
ponieren von 
Arzneien. 

Polo: Flender 
stand dann nach und nach 
eine Massenproduktion, Die 
Spanschachlein wurden 
stark dem Geschmack der 
Käufer angepaßt, und auf 
Märkten untl Messen avan- 
cierten sie zum Renner, Tie- 
re, Bäume und Reiter waren ' 
nun belieble Motive, Vor al- 
lem aber wurden sie mit 
Sprüchen versehen wie 
,Komm mein Schatz und laß 
dich kü.ssen, mein Mann, der 
muß nicht alles wi.ssen". Da- 
durch geriet der Unterhal- 
lungswert stark in den Vor- 
dergrund, 

Ganze Familien arbeiteten 
von morgens früh bis spät in 
die Nacht an den Schachl- 

Zur Eröffnung der Ausstellung Im Dreieich-Museum waren viele 
Interessierte Besucher gekommen. Foto, Arnold 

ein, um sich den ohnehin ge- 
ringen Verdienst zu sichern. 
So seheint es nicht verwun- 
derlich, daß die Schachlel- 
macher bald dazu übergin- 
gen, die Malerei aufzugeben 
und stattdessen einfach Far- 
Ijlithographien aufklebten. 
Auf diese Weise konnte Zeit 
gespart und viel mehr pro- 
duziert werden. Damit halte 
sich die Schachlelmalerei als 
Volkskunst allerdings selbst 
preisgegeben. 

Schließlich gerieten tlie 
Spanschachteln tatsächlich 
zur ,,Massenware", die den 
Käufern nicht mehr gefiel. 
Außerdem kamen inzwi- 
.schen das billigere Papp- 
mache und die bunt bedruck- 
ten und vor allem unzer- 
brechlichen Blechdosen als 
Konkurrenten auf den 
Markt und verdrängten die 
ehemals so beliebten Span- 
schachteln, deren Produkti- 
on 1920 ganz zum Erliegen 
kam. 

Seit einigen Jahren bemü- 
hen sich nun Schachtelma- 
cher und -maier, ihre Kunst 
wieder stärker in den Mittel- 
punkt zu rücken. Sind doch 
die allen Stücke aus vergan- 
genen Jahrhunderten nicht 
nur kleine Meisterwerke, 
sondern auch wichtige Zeu- 
gen ihrer Zeit. Neue Span- 
schachteln dagegen bieten 
mit ihren schönen Gemälden 

Das Juz zeigt 

Philadelphia 
Dreieichenhain - Das 

Drama ,,Philadelphia" 
.sieht morgen abend, 22 
Uhr, als letzter Film in 
der üpen-air-Reihe des 
Juz in Dreieichenhain 
auf dem Programm. 

Auf dem Ferienspiel- 
gelände Dreieichen- 
hain/TV-Sporlplalz 
können Besucher Tom 
Hanks in der Rolle eines 
homo.sexuellen Aids- 
kranken .sehen, für die 
er den Oskar erhielt. 
Denzel Washington, 
spielt an seiner Seite, 

Einlaß ist um 21 Uhr, 
Der Eintritt beträgt 
wieder 3,."iO Mark. 

Gewerbe- und Grundsteuer ziehen kräftig an 

Daten zum Etatentwurf '96 / Gürtel jetzt enger schnallen / Abwassergebühren konstant 
Dreieich (af) - Nicht nur 

auf Eltern kleiner Kinder 
kommen 1996 pach den Vor- 
stellungen des Magistrats 
mehr Kosten zu (siehe Arti- 
kel diese Seite). Auch das 
Dreieicher Gewerbe hat mit 
höheren Zahlungen zu rech- 
nen. Geht es nach dem Haus- 
haltsplanentwurf, den der 
Magistrat am Montag erar- 
beitet hat, steigt im kom- 
menden Jahr die Gewerbe- 
.steuer um 25 auf 370 Pro- 
zentpunkte. Dies ergebe, so 
der Erste Stadtrat und Käm- 
merer Berthold Olschewsky, 
eine Einnahmeverbesserung 
von 2.1 Millionen Mark. 

Trotzdem rechnet Ol- 

schewsky für 1996 lediglich 
mit Gewerbesteuereinnah- 
men von 42 Millionen Mark. 
Das sind immerhin zehn Mil- 
lionen Mark weniger, als in 
diesem Jahr angesetzt wor- 
den waren. 

Auch der Grundsteuer 
steht '96 eine Erhöhung be- 
vor. Sie soll ebenfalls um 25 
auf dann 245 Prozentpunkte 
angehoben werden, um eine 
Einkommensverbesserung in 
diesem Bereich von knapp 
730 000 Mark zu erreichen. 
Damit kämen der Stadt mit- 
tels der Grundsteuer insge- 
samt 7,13 Millionen Mark zu, 

Die Erhöhungen der Ge- 
bühren und Steuersätze ma- 

chen deutlich, daß es eng 
wird in Dreieichs Kassen, 
Insgesamt rechnet der Magi- 
strat mit einem Volumen des 
Haushalts '96 von 197,3 Mil- 
lionen Mark, das sind 4,3 
Millionen mehr als in diesem 
Jahr (ohne Nachtrag). 142,7 
würden demnach auf den 
Verwaltungsetal fallen, der 
1995 noch mit 145 Millionen 
beziffert war, Dafür stieg 
der Vermögenshaushalt im 
neuen Haushaltsentwurf um 
6,4 Millionen auf 54,6 Millio- 
nen an. 

Steuersätze und Gebühren 
sind zwai* laut Magi- 
stratsentwurf zum Teil zu 

erhöhen, doch ganz genaue 
Zahlen seien auf Seiten der 
Einnahmen für den Haus- 
halt '96 noch nicht zu nen- 
nen, so Olschewsky. So müß- 
te sich erst herausstellen, 
wie sich die Tatsache, daß 
das F^xistenzminimum von 
jährlich gut 12 000 Mark 
künftig steuerfrei bleibt, auf 
den kommunalen Anteil der 
Lohn- und Einkommens- 
steuer auswirke. Hierdurch 
könnte der veranschlagte 
Betrag in diesem Bereich von 
gut 43 Millionen noch um 
drei bis dreieinhalb Millio- 
nen differieren. 

Zudem bliebe abzuwarten, 
erläuterte der Erste Stadtrat 

weiter, inwieweit sich die 
Kreisumlage erhöhe. Der 
Magistrat gehe von einem 
konstanten Hebesalz aus 
und habe so für den Haus- 
hall '96 insgesamt 30,7 Mil- 
lionen als Betrag vorgese- 
hen. Ist diese Rechnung laut 
Bürgermeister Bernd Abeln 
auch realistisch, so stehe die 
endgültige Erhöhung noch 
nicht fest. 

Neben all den Mehrkosten 
hielt Berthold Olschewsky 
auch Erfreuliches parat: An 
den Gebühren für Müll oder 
Abwas.ser wird sich nichts 
weiter ändern, Sie bleiben 
weitgehenst konstant. 

Akrobatik in 

Götzenhain 
Dreieich - Artistik ist 

morgen. 12, August, auf 
dem Sportplatz Rhein- 
slraße in Gölzenhain 
angesagt. Die spanische 
Truppe ..Los Galindos" 
aus Barcelona zeigt um 
16 Uhr und um 18,30 
Uhr ihre Show, 

Eine Frau und vier 
Männer packen iiire 
Show in ein witziges 
Spiel, das mit Aquilibri- 
slik und flotter Akroba- 
tik beginnt untl mit 
SeiUiuiz und Trapezflü- 
gen seinen Schwer- und 
Höhepunkt hat. Der 
Eintritt zu den Vorfüh- 
rungen ist frei. 
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Polizei schnappte 

zwei Autoknacker 

Bürger bei Festnahme behilflich 
Drricich (nf) - Dank der 

Hilten Zusammenarbeit 
/wischen Bürgern und Po- 
lizei konnten am vergan- 
fjenen Sonntag nachmit- 
tag zwei Autoaufbrecher 
in der Nahe des Hofgutes 
Neuhof festgenommen 
werden. 

Nachdem das Duo ver- 
suchte, auf einem Park- 
phUz einen BMW aufzu- 
l)rechen. schlug die 
Alarmanlage des Autos 
an. Wie die Polizei berich- 
tete, flüchteten beide Tä- 
ter, wurden jedoch von ei- 
nem Zeugen gesehen. 
Mehrere Funkstreifenwa- 
gen fuhren zum Tatort, 
wobei sich ein Fahrzeug 
der Neu-Isenburger Poli- 
zei bereits in der Nühe be- 
fand, Ein weiterer Zeuge 
konnte diesen Beamten 
die Fluchtrichtung ange- 
ben. Kurz darauf sichteten 
die Polizisten tatsachlich 
einen der Täter, der in ei- 
nem Gebüsch in Deckung 

ging. Die Festnahme war 
nun nur noch Formsache. 
Es handelt sich um einen 
33jahrigen Offenbacher. 

In der Zwischenzeit wa- 
ren vier weitere Funk- 
streifenwagen am Tatort 
angelangt. Spazierganger 
konnten der Polizei den 
Hinweis geben, daß eine 
Person in einer nahegele- 
genen dichten Schonung 
in Deckung gegangen sei. 
Dic.se verhielt sich zu- 
nächst sehr still, auch der 
eingesetzte Polizeihub- 
schrauber half zunächst 
nichts. Erst als der Einsatz 
eines Polizeihundes ange- 
droht wurde, kam der 
Mann aus seinem Versteck 
und ließ sich widerstands- 
los festnehmen. Der Be- 
schuldigte ist 40 Jahre alt. 

Wie die Polizei weiter 
mitteilte, ist das Duo be- 
reits mehrfach strafrecht- 
lich in Erscheinung getre- 
ten. Die Ermittlungen in 
dem Fall dauern noch an. 

Renate Rauf&nann las Verse auf Sommer, Sonne imd Ferien 

Ausflug ziun Edersee 

Kleingärtner feiern auch Laubenfest 
Oreivichenhnin - Der dies- 

jährige Vereinsausflug des 
Kleingärtner-Vereins Drei- 
eichenhain ist für Samstag, 
l(i. September, vorgesehen. 
Die Fahrt soll über Marburg 
unil Frankenberg zum Eder- 
see (Edertalsperre) und zum 
Schloß Waldeck gehen (Auf- 
enthalt und Mittagessen). 
Weiter geht's nach Bad 
Wildungen und Fritzlar, die 
Rückfahrt erfolgt über die 
A S, Schlußrast ist dann in 
der Nähe von Gießen in Lieh. 

Anmeldungen sind ab so- 
fort beim Vorstand und ab 
Montag, 14. August, beim 
Farbenhaus Stroh, Fahrgas- 
se/Ecke Schießborgstraße 

möglich. Der Fahrpreis (28 
Mark) 'st bei der Anmeldung 
(möglichst bald) zu bezah- 
len. 

Beim Laubenfest am 
Samstag, 19. August, sind al- 
le Kleingärtner aufgefor- 
dert, mit Freunden, Bekann- 
ten und Verwandten die 
Gärten zu schmücken und zu 
feiern. Bei Anbruch der 
Dunkelheit findet wie immer 
der Lampionumzug aller 
Kinder statt. Begonnen wird 
am Vereinshaus. Auch die 
Gartenfreunde vom Rosen- 
weg, Nelkenweg und Astern- 
weg sollten mit zum Lichter- 
raeer und Gelingen beitra- 
gen. 

Für die musikalische Begleitung beim literarischen Frühschoppen Im Burggar- 
ten sorgte Thomas Relßert, während Herbert Fischer die Verse pantomimisch 
darstellte. Gemeinsam mit Renate Rauffmann bildeten sie das perfekte Trio. 

Renate Rauffmann las die Verse von Wilhelm Busch, Erich Kästner, Julie Schrä- 
der und vielen Literaten mehr mit der richtigen Betonung. Entsprechend gut un- 
terhielten sich die zahlreich erschienenen Zuschauer. Fotos (2): Chromnica 

Heitere Urlaubsstimmung im Burggarten 

Literarischer Frühschoppen brachte gute Unterhaltung / Spenden für SOS-Kinderdorf 
Drcieichcnhuin (nc) - Wo- 

zu in den Urlaub fahren? Fe- 
rien auf Balkonien haben 
auch ihren Reiz: Man muß 
keine lästigen Ansichtskar- 
ten schreiben, hat zu Hause 
den Sommerschlußverkauf 
und verspürt man einmal 
Lust auf eine Abkühlung, so 
tut's auch die hauseigene 
Badewanne. - Diesen Trost 
jedenfalls erfuhren alle Da- 
heimgebliebenen oder wie- 
der Zurückgekehrten beim 
literarischen Frühschoppen 
am vergangenen Sonntag, 
der wie gewohnt im Palas 
der Dreieichenhainer Burg 
über die Bühne ging. 

Hatten die Besucher im 
vergangenen Jahr über die 
,,Liebesleiden" großer Dich- 
ter geschmunzelt, so stand 
die diesjährige Matinee un- 
ter dem Motto ,,0 Ferienzeit 
- O kurzer Wahn ..." - in 

Anlehung an ein Gedicht von 
Eugen Roth. Gelesen wurden 
die heiteren Verse auf Som- 
mer, Sonne und Urlaub von 
Renate Rauffmann, musika- 
lische Unterstützung an der 
Orgel erhielt sie von Thomas 
Reißert, und auch Herbert 
Fischer war wieder mit sei- 
ner beim Publikum belieb- 
ten Pantomime vertreten. 

Ob Rauffmann nun Wil- 
helm Busch, Erich Kästner, 
Christian Morgenstern oder 
Joachim Ringelnatz von der 
schönsten Zeit des Jahres 
berichten ließ - es kam ein- 
fach Urlaubsstimmung auf. 
Denn wer kennt sie nicht, je- 
ne altbekannten Situatio- 
nen, die von den Lyrikern 
auf die Schippe genommen 
werden. Etwa die Geschich- 
te von dem Mann, der vor 
Antritt seiner Urlaubsreise 
sorgfältig alle Lichter löscht, 

das Wasser abiVreht und die 
Tür verschließt. Am Ur- 
laubsort angekommen pla- 
gen ihn jedoch große Zwei- 
fel: Hat er auch wirklich das 
Haus verriegelt? Womöglich 
ist sein Ansitz schon längst 
von Einbrechern heimge- 
sucht worden. Also reist er 
wieder nach Hause, um sich 
zu vergewissern, daß alles in 
Ordnung ist. Nun kann er 
endlich seinen Urlaub im 
Süden genießen. Jedoch: ,,Er 
fährt zurück und ist nicht 
bang, danach brennt das 
Licht vier Wochen lang ..." 

Auch die Sprachverwir- 
rungen bei einem Ausländs- 
aufenthalt wurden themati- 
siert. Womit hat beispiels- 
weise ein Hesse nicht alles zu 
kämpfen, der seinen Urlaub 
an der Nordsee verbringt, 
und nichts weiter will, als 
ein gutes Stück Fleisch. 

,,lsch wollt kei Fisch!" - 
,,Mein Herr, Sie sagten: Bit- 
te dorsch!'". Auch empfindet 
so mancher Frankfurter of- 
fensichtlich die sctiönste 
Zeit des Jahres eher als eine 
Art ,,Ebbelwoientziehungs- 
kur" - ,,doch is mei Sucht net 
mehr zu stoppe, was 
schmeckt nachher der erste 
Troppe!".- 

Nach Italien sollte man 
besser, erst gar nicht fahren, 
denn dort bekommt man so- 
wieso nur Spaghetti serviert. 
Ganz gleich, was man be- 
stellt hat. Und das Spaghet- 
tiessen bereitet oft so große 
Schwierigkeiten, daß man 
befürchten muß, eines Hun- 
gertodes zu sterben. 

Renate Rauffmann, die 
seit über 20 Jahren Leiterin 
der Stadtbücherei Dreieich 
und Mitglied der Studio- 
Bühne ist, unterhielt ihr Pu- 

blikum durch treffende Be- 
tonung der ironischen Ge- 
dichte, vor allem der Mund- 
artdichtung. Neben einer 
breiten Palette von Klassi- 
kern der Weltliteratur mit 
überwiegend heiterer Inten- 
tion, ließ sie ebenso moder- 
nere Literaten wie den Sati- 
riker und Titanic-Redakteur 
Robert Gernhard zu Wort 
kommen. 

Auch fanden die melan- 
cholischen Momente der Ur- 
laubs- und Sommerzeit ihre 
Beachtung. So ließ Rauff- 
mann den Vormittag mit ei- 
nigen besinnlichen Spät- 
sommergedichten ausklin- 
gen. Die Spenden, die die 
Besucher im Anschluß ah die 
Veranstaltung in den eigens 
dafür vorgesehenen Bembel 
werfen konnten, sollen ei- 
nem SOS-Kinderdorf zugute 
kommen. 

Fest: „Rund um 

das Rathaus'' 
Dreioich - Am Sonntag, 20. 

August, bleibt das ,,Haus 
Falltorweg" geschlossen. 
Die Gäste des Hauses sind 
eingeladen zum Fest ,,Rund 
um das Rathaus", das jähr- 
lich vom Bürgerverein Buch- 
schlag veranstaltet wird. 

Das Fest steht in diesem 
Jahr unter dem Motto ,,85 
•lahre Bürgerverein Buch- 
schlag". 

Müllabfuhrzeit 

verschiebt sich 
Oreieich - Durch die 

Sprendlinger Kerb verschie- 
ben sich die Müllabfuhrzei- 
ten um einen Tag: Dienstag, 
15. August, wird im Bezirk I 
geleert, am Mittwoch. Ki. 
August, im Bezirk II, am 
Donnerstag, 17. August, im 
Bezirk III, am Freitag, 18. 
August, im Bezirk IV. Keine 
Änilerung bei den 1 100-Li- 
ter-Großraumbehältern. 

Romantische Fahrradtour 
Oroieich - Am Sonntag, 20. August, 10 Uhr, organisiert die 

P\ihr-Rad!-Initiative Dreieich eine Radtour zu den Stein- 
bruchseen in Mühlheim (Strecke etwa 70 Kilometer). Die 
Fahrt nach Mühlheim-Dietesheim ist mit Aufenthalt in der 
Käsmühle bei Bieber und Besichtigung der wildromanti- 
schen Steinbruchseen bei Dietesheim. Die Strecke führt 
über Feld- und Waldwege. Rückkehr etwa 18 Uhr in Drei- 
eich. Abfahrt ist am Lindenplatz in Sprendlingen. 

Alles auf einen Blick: 

Kultur und Freizeit 

Neubürgerbroschüre über Dreieich 
Droieich - Wichtige In- 

formationen über Drei- 
eich, wissenswerte Adres- 
sen von sozialen Einrich- 
tungen sowie Hinweise 
auf das Kultur- und Frei- 
zeitangebot in der Stadt - 
das alles steht in der Neu- 
bürgerbroschüre. Diese 
Informationsschrift wird 
zur Zeit in Zusammenar- 
beit mit dem Weka-Verlag 
in Kissing, einem .speziali- 
sierten Werbefachverlag, 
neu aufgelegt. Neubürger, 
Gäste und alle interessier- 
ten Dreieicher erhalten 
die Broschüre kostenlos. 

Der verantwortliche 
Weka-Mitarbeiter wird ab 
sofort die Geschäftsbe- 
triebe Dreieichs über ihre 
Werbemöglichkeiten be- 
raten. Er kann sich durch 
ein Ankündigungsschrei- 
ben der Dreieicher Stadt- 
verwaltung ausweisen. 

Damit auch die neue 
Auflage der Broschüre 
wieder eine umfassende 
Information für alle Bür- 
gerinnen und Bürger dar- 
stellt, bittet der Magistrat 
um Unterstützung und 
Beachtung. 

Termine der 

Feuerwehr 
Dreieichenhnin - Heute, 

11. August, hat die Freiwilli- 
ge Feuerwehr Dreieichen- 
hain eine Übung: Fahrschule 
mit Einsatzfahrzeugen. 
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Am 
Dienstag, 15. August, ist 
wieder Dienstsport ange- 
sagt. Die Einsatzabteilung 
trifft sich um 19 Uhr zum 
Hand- bzw. Fußball am Feu- 
erwehrhaus. 

Am Freitag, 25. August, ist 
Einsatzübung in einem In- 
dustriebetrieb in Dreiei- 
chenhain. Treffpunkt ist um 
19.30 Uhr im Feuerwehr- 
haus. Dienstag, 29. August: 
Die Einsatzabteilung trifft 
sich zum Dienstsport (25 Ki- 
lometer Radfahren) um 19 
Uhr am Feuerwehrhaus. 

Half-Pipe: 

Neues Outfit 
Dreieich - Die Half-Pipe 

für Skate-Boarder unter der 
Autobahnbrücke zwischen 
Sprendlingen und Dreiei- 
chenhain wird viel genutzt 
und ist deshalb stark über- 
holungsbedürftig. Zur gro- 
ßen Reparatur-Aktion lädt 
deshalb das Dreieicher Ju- 
gendzentrum in der Hainer 
Chaussee alle interessierten 
Jugendlichen am Donners- 
tag, 17. August, von 15 bis 19 
Uhr und am Freitag, 18. Au- 
gust, in der gleichen Zeit ein. 

Holz, Maschinen und jede 
Menge Schrauben liegen 
schon zum Einsatz bereit. 
Zur Belohnung gibt es auch 
etwas: Es steigt an der Ska- 
te-Board-Bahn am Freitag 
abend ein großes Einwei- 
hungsfest. 

Kultfilm auf 

der Terrasse 
Dreteich (af) - „Film ab " 

heißt es auch heute abend 
wieder um 21 Uhr auf der 
Terrasse des Bürgerhauses in 
Sprendlingen. Gezeigt wird 
der französische Kultfilm 
,.Kinder des Olvmp" aus den 
Jahren 1943-45. 

Der Streifen versetzt das 
Publikum nach Paris in das 
Milieu von Dieben, Gaunern 
und Komödianten im Jahr 
1827. Die Lieben und 
Schicksale einiger Menschen 
dort liefern den Stoff für 
,,Kinder des Olymp", der 
mal zum Lachen und mal 
zum Weinen ist. Er bietet 
aber immer hen-orragende 
schauspielerische Lei- 
stungen. Der Eintritt kostet 
sechs Mark. In dem Preis ist 
ein Getränk enthalten. 

Festumzug eröffnet die 

Sprendlinger Kerb '95 

Vier Tage lang wird ordentlich gefeiert 

AUS DEN KIRCHEN 

Dreieich - An diesem Wo- 
chenende geht es wieder 
rund. Kein Wunder, die 
Sprendlinger Kerb '95 ist 
wieder angesagt. Das Pro- 
gramm sieht folgenderma- 
ßen aus: 

Heute, II. August, startet 
der Bäumchen-Verkauf, der 
auch morgen noch fortge- 
setzt wird. Am Samstag, 12. 
August, beginnt dann das 
fröhliche Treiben: Um 14.30 
Uhr geht es mit Festzug und 
dem Einbringen des Kerb- 
baums unter Mitwirkung der 
Sprendlinger Vereine los. 

Um 15.30 Uhr wird der 
Kerbbaum auf dem Kerb- 
platz aufgestellt und die of- 
fizielle Eröffnung der 
Sprendlinger Kerb '95 steht 
auf dem Programm. Um 20 
Uhr gibt es dann Musik und 
Unterhaltung im Zelt an der 
SKG-Sport halle,. Seilerstra- 
ße, mit Penny Lain und 

Sprendlinger Vereinen. 
Am Sonntag, 13. August, 

geht es ab 10 Uhr mit einem 
Frühschoppen der Vereine 
los, der von Musik, Gesang 
und Unterhaltung im Sport- 
hallengarten begleitet wird. 
Montag, 14. August, ist ab 10 
Uhr ein zünftiger Früh- 
schoppen in den Sprendlin- 
ger Gaststätten und auf dem 
Kerbplatz vorgesehen. Am 
Dienstag, 15. August, ab 14 
Uhr gibt's dann einen Fami- 
liennachmittag mit ermäßig- 
ten Preisen. 

Jahi^ang 1926/25 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Donnerstag, 17. 
August, 16 Uhr, auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
nach einem kleinen Spazier- 
gang gegen 17 Uhr in der 
SVD-Gaststätte Balkangrill, 
Im Haag, ein. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa. 12.8.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Rudat) 

So., 13.8.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Präd. Dr. Barth) 

Di., 15.8.: 19 Uhr Konfir- 
manden-Treff im Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 20.15 Uhr 
Volkstanz 

Mi.. 16.8.: 20 Uhr Kirchen- 
vorstandssitzung im Ge- 
meindehaus Nahrgangstraße 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 (befindet sich bis 
31.8.95 in Studienurlaub) 

Pfarramt II: Pfr. Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Tel. 8 58 74, Sprechzeit 
dienstags 18 bis 19 Uhr und 
freitags 9 bis 10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsburo Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 12.8.: Offth. 7.05 Ab- 
fahrt zum Kirchenchoraüs- 
flug ab Mehrzweckhalle; Gö. 
7.15 Uhr Abfahrt zum Kir- 
chenchorausflug ab Kirche; 
Drh. 7.25 Uhr Abfahrt zum 
Kirchenchorausflug ab De- 
kanatszenti-um 

So.. 13.8.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di.. 15.8.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, !8.30 Uhr 
Hl. Messe 

Mi.. 16.8.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe; Gö. 20 Uhr Verwal- 
tungsratssitzung 

Fr.. 18.8.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Ein Circus für die Familie erwartet die Dreieichenhainer vom kommenden Dienstag. 
15. August, bis zum Sonntag. 20. August, auf dem Festplatz des Dreieicher Stadtteils. Das Fami- 
lienunternehmen ..Circus Clownl" hat es sich zur Aufgabe gemacht. t>esonders die Kinder in das 
Geschehen In der Manege mltelnzut>ezlehen. Trotzdem wird auch den Erwachsenen ein niveau- 
volles Programm gebotm. Da gibt es natürlich Clowns. Jongleure, eine Zauberin, pfiffige Hunde 
und eine aufregende Indianer-Nummer zu sehen. Wer sich den Spaß nicht entgehen lassen 
möchte: Die Spielzelten sind täglich um 16 Uhr. freitags und samstags zusätzlich um 19 Uhr. Die 
Abendvorstellung steht unter dem Motto: ..Eine Person iMzahlt. zwei Personen erleben". Mitt- 
wochs ist Familientag, an dem jeder Platz nur zehn Mark kostet. Foto: Veranstalter 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Sorgloser Sprung ins 

Egelsbacher Freibad 

Wasser wird viermal am Tag kontrolliert 

:3| 

An der Chloranlage des Egelsbacher Freibades kann Schwimm- 
eister-Gehilfe Rotiert Schäfer die Zufuhr steigern oder dros- 
seln. Foto: Flender 

Grundschule ist 

Schauplatz für 

Straßenfest 
Kgelsbach - Kurz bevor die 

Sommerferien vorbei sind, 
wird in der Egelsbacher Wil- 
helm-Leuschner-Schule 
noch einmal richtig gefeiert: 
Am Wochenende, 1!). und 20. 
August, geht nämlich zum 
nunmehr dritten Mal das 
liheinstraßenfest über die 
Bühne. Dazu sind nicht nur 
die Bewohner der Rheinstra- 
ße eingeladen, .sondern alle 
Egelsbacher, die rund um 
den Berliner Platz zu Hause 
sind. 

Am Samstag beginnt das 
Fe.st um 14 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen. Am Abend ist 
dann flotte Live-Musik und 
weiterhin gute Unterhaltung 
angesagt. 

Am Sonntag geht es mit ei- 
nem Frühschoppen weiter, 
der um 10.30 Uhr beginnt. 

Awo feiert ihre 

Grillparty bei 

Hundefreunden 
Kgelsbuch - Der Ortsver- 

ein Egelsbach der Arbeiter- 
wohlfahrt veranstaltet mor- 
gen, 12. August, ab 15 Uhr 
auf dem Gelände lies Vereins 
der Hundefreunde am östli- 
chen Waldrand seine dies- 
jährige Grillparty, zu der al- 
le Mitglieder und Fieunde 
eingeladen sind. 

Mit Kaffee und Kuchen 
geht es los. Die sonstige Be- 
wirtung übernehmen die 
Hundefreunde, die auch 
wieder für Gegrilltes .sorgen. 
Die Teilnehmer .werden ge- 
beten, ein Kaffeegedeck mit- 
zubringen. Der Bus fährt wie 
folgt: Abfahrt um 14 Uhr, er- 
.ste Haltestelle in der Bahn- 
straße (Dr. Krämer), zweite 
Haltestelle am Bürgerhaus, 
dritte Haltestelle Woogstra- 
ße/Ecke Ostendstraße. 

Rgclsbnch (af) - Wasser- 
ratten allerorts sind verunsi- 
chert: Können sie noch ge- 
trost in Schwimmbädern ih- 
re Runden drehen und Erfri- 
schung suchen, oder müs.sen 
sie Angst haben, daß sie sich 
eine Hautkrankheit, Allergie 
oder ähnliches zuziehen? 
Seit in den Medien immer 
wieder Meldungen auftau- 
chen, das Wasser vieler 
Schwimmbäder sei mit Bak- 
terien stark verunreinigt, 
wollen viele wi.ssen, wie es 
denn um ihr heimisches Ba- 
devergnügen bestellt ist. 

Die Egelsbacher machen 
da keine Ausnahme. ,,Ich 
werde oft gefragt, wie es 
denn mit der Wasserqualität 
bei uns au.ssieht", sagt Ro- 
bert Schäfer, Schwimmei- 
ster-Gehilfe im Egelsbachor 
F'reibad. ,,Die Medien haben 
die Sache so hochgepuscht, 
daß nun die Leute Angst ha- 
ben, sich eine Krankheit zu 
holen." Doch in Egel.sbach 
.scheint die Sorge unbegrün- 
det. ,,Wir überprüfen vier- 
mal am Tag das Wasser", 
meint er weiter. ,,Da kann 
gar nichts passieren." 

.leden Morgen um 8 Uhr, 
noch bevor das Schwimm- 
bad überhaupt seine Türen 
öffnet, ist die erste Untersu- 
chung ange.sagt. ,,Da messen 
wir genau, wie hoch der Ge- 
halt des gebundenen Chlores 
ist", erläutert der Schwimm- 
eister^Gehilfe. ,,Das ist der 
Teil des freien Chlores, der 
sich mit Schweiß, Sonnenöl- 

Rück.ständen und ähnlichem 
im Wasser gebunden hat." 
Ist der Wert und damit der 
Bakterienanteil zu hoch, 
wird sofort Wasser abgelas- 
sen und frisches hinzugege- 
ben, um das Gleichgewicht 
wieder herzustellen. 

,,Die Ergebnisse hängen 
immer davon ab. wieviele 
Gäste wir am Vortag hat- 
ten", so Robert Schäfer. 
Nach dieser morgendlichen 
Untersuchung, wird das 
Wa.sser noch einmal um 12 
Uhr, um 10 Uhr und um 20 
Uhr überprüft, diesmal auf 
das freie Chlor hin. ,,Dabei 
stellen wir fest, ob wir die 
Zufuhr erhöhen ocier eher 
dros.seln mü.ssen." 

So ist das Verhältnis im- 
mer au.sgewogen. Zu.sätzlich 
arbeitet die Filteranlage auf 
Hochtouren, die alle vier 
Stunden das Wasser um- 
wälzt. Doch es gibt noch 
mehr zu beachten: ,,Wa.sser 
und Chlor zusammen ergibt 
Salzsäure", weiß Robert 
Schäfer. Damit tias kühle 
Naß also nicht .sauer wird, 
muß auch immer entspre- 
chend der Chlor-Menge ein 
Kalk-Granulat hinzugege- 
ben werden. So neutralisiert 
sich das Wasser und der 
richtige ph-Wert wird her- 
gestellt. 

Eine Wissenschaft für 
sic'h: ,,Deshalb ist es auch 
wichtig, daß solche Aufga- 
ben von Leuten übernom- 
men werden, die Ahnung da- 
von haben", ist Robert Schä- 

im Egelsba- 
cher Freibad 
kann man sor- 
glos Ins Was- 
ser rutschen. 
Dank der re- 
gelmäßigen 
Untersuchun- 
gen haben 
Bakterien kei- 
ne Chance, 
sich auszu- 
breiten. Besu- 
cher müssen 
sich also kei- 
ne Sorgen 
machen. 

Foto: Flender 

fer überzeugt. ,,Wenn nur 
Aushilfen am Werk sind, 
dann kann schon mal etwas 
schiefgehen wie in den Bä- 
dern, die durch die Medien 
gingen." 

Trotzdem steht dem Egels- 
bacher Freibad in den näch- 
sten Jahren ein Umbau be- 
vor. ,,Es ist ja .schon 24 .lahre 
alt, so daß zum Teil einfach 
die Rohre ausgewechselt 
werden müssen, damit sie 
nicht anfangen, zu rosten", 
.sagt der Schwimmeister-CJe- 
hilfe. 

Doch ist tias nicht de'- ein- 
zige Grund: ,,Bei uns gibt es 
für das freie Chlor nur eine 
Querdurchströmung, das 
heißt, es wird an dem einen 
Kopfende des Beckens frei- 
gesetzt und muß es quer bis 
zur gegenüberliegenden Sei- 
te liurchlaufen." An Tagen 
jedoch, an denen es sehr voll 

Kleines Mädchen auf Bollen ganz groß 

Sarah Becker: Mit Spaß und Training tolle Erfolge / Mutter opfert viel Zeit und Geld 

Egelsbach (af) - Die Rollen 
unter ihren Füßen gehören 
zu ihrem Leben wie der 
nächtliche Schlaf: Die 
Egelsbacherin Sarah Becker, 
erst ganze zehn Jahre alt, 
fährt mit Leib und Seele 
Rollschuh. Allerdings zieht 
sie nicht nur ab und zu mal 
los, um wie andere Kinder in 
ihrem Alter durch die Stra- 
ßen zu sausen. Nein, täglich 
i.st sie für zwei bis drei Stun- 
den auf der Rollschuhbahn 
zu finden, wo sie eifrig trai- 
niert. Nicht umsonst - sie ge- 
wann in diesem Jahr die 
Hessenmeisterschaft in ihrer 
Alterklasse und landete bei 
der Süddeutschen und der 
Deutschen Meisterschaft je- 
weils auf dem vierten Platz. 

Beeindruckende Ergebnis- 
se, die Sarah Becker da 
schafft. Doch wird ihr das 
ständige Training, sieben 
Tage die Woche, nicht 
manchmal zu viel: ,,Nein", 

' schüttelt sie energisch den 
Kopf. ,,Es macht mir Spaß." 
Das muß es wohl, denn seit 
sie vier Jahre alt ist, steht sie 
schon auf Rollschuhen. Bei 
der SG Egelsbach begann 
damals ihre große Leiden- 
schaft. Im Alter von sechs- 
einhalb wechselte sie dann 
zum TGS Vorwärts in 
Frankfurt. 

Das hatte seine Gründe, 

denn dort steht eine haupt- 
berufliche Trainerin zur 
Verfügung, die Sarah Becker 
täglich betreuen kann. Au- 
ßerdem hat die kleine Sport- 
lerin in Frankfurt die Gele- 
genheit, auch im Winter zu 
üben, indem sie auf dem Eis 
Schlittschuh läuft. Auch 
hier ist sie sehr erfolgreich, 
konnte sie doch bereits zwei- 
mal den er.sten Platz bai den 
Hessenmeisterschaften im 
Schlittschuh-Lauf für sich 
beanspruchen. 

Die letzte Winter-Saison 
allerdings mußte Sarah Bek- 
ker wohl oder übel die 
Schlittschuhe für fast drei 
Monate im Schrank lassen: 
Sie hatte einen Bänderriß. 
,,Allerdings ist das nicht 
beim Training pa.ssiert, son- 
dern beim Treppensteigen", 
sagt Sabine Becker, Sarahs 
Mutter. 

Sie fördert das Talent 
ihrer Tochter, wo sie nur 
kann. Schließlich weiß sie, 
daß es Sarahs Herzens- 
wunsch ist. Doch dafür 
nimmt die Frau viel in Kauf: 
Die alleinerziehende Mutter 
arbeitet als Krankenschwe- 
ster immer nachts, um mehr 
Geld verdienen zu können. 
,,Das Rollschuhlaufen von 
Sarah ist nämlich ganz 
schön teuer", meint sie. .,In 

Ob Pirouet- 
ten. Doppel- 
sprünge oder 
Schrittfolgen: 
Die kleine 
Egelsbache- 
rin Sarah Bek- 
ker beweist In 
jeder Lage auf 
den Rollschu- 
hen eine gute 
Figur. 

Foto: Flender 
der vergangenen Zeit habe 
ich etwa 800 bis 1 000 Mark 
pro Monat dafür ausgege- 
ben." 

Das ist der Preis für die 
steten Erfolge: Geld für das 
Privattraining, neue Roll- 
oder Schlittschuhe, Repara- 
turen, Kleider für die Mei- 
sterschaften - das will erst 
einmal verdient sein. Doch 
nicht nur finanziell wirkt 
sich der heißgeliebte Sport 
ihrer Tochter auf Sabine 
Beckers Leben aus. „Ich 
fahre sie ja auch jeden Tag 
ins Training nach Frankfurt 
und warte, bis sie fertig ist", 
erzählt sie. Ein sehr hoher 
Zeitaufwand, den sie dabei 
täglich erbringen muß. Da 
ist sie schon dankbar, daß 
ihre Mutter, Sarahs Oma, 
immer wieder einspringt. 
,,Wenn ich Nachtdienst hat- 
te, muß ich ja mal schlafen", 
so Sabine Becker. 

Kein Wunder also, daß sie 
sich manchmal wünscht, Sa- 
rah wäre etwas weniger an- 
getan von Rollen und Kuven. 
Doch das Training will das 
Mädchen in keinem Fall run- 
terschrauben: ..Ich will ja 
genauso gut sein wie die an- 
deren", verkündet sie über- 
zeugt. So schaut sie denn 
selbst im Urlaub, ob sie nicht 
irgendwo eine Rollschuh- 

bahn finden kann. 
Bleibt denn zwischen 

Doppelsprüngen und Piro- 
uetten überhaupt noch Zeit 
für andere Hobbies'? ,,Klar, 
ich habe doch auch noch 
meine Tiere", sagt die junge 
Sportlerin. Damit meint sie 
ihren Hasen, ein Meer- 
schweinchen, zwei Vögel 
und zwei Mäuse, die immer 
zu Hause auf sie warten. 
,,Um die kümmere ich mich 
ganz alleine", betont sie. Auf 
die Verwandt.schaft wird der 
kleine Zoo nur verteilt, wenn 
sie für eine Meisterschaft 
über das Wochenende weg- 
fährt. 

Manchmal hat Sabine 
Becker das Gefühl, ihrer 
Tochter bliebe zu wenig Zeit 
zum Spielen. Doch das sieht 

ist, hätte das Chlor nun Pro- 
bleme, bis an das andere En- 
de zu gelangen. ,,Deswegen 
müssen wir auf dem letzten 
Teil der Strecke oft noch mit 
Chlor-Pulver nachlu'lfen", 
meint Robert Schäfer ,,Das 
ist ein veraltetes System." 

In vielen anderen 
Schwimmbätlern gebe es ei- 
ne sogenannte Vertikal- 
durchströnuing. Dabei sind 
über den ganzen Boden der 
Becken verteilt kleine An- 
sätze angebracht, durch die 
das Chlor gleichmäßig in je- 
de Ecke gelangen kann. ,,So 
etwas muß auch hier einmal 
eingebaut werden." 

Doch die Zeit dazu drängt 
nicht, denn Robert Schäfer 
und .seine Kollegen hallen 
auch mit Hilfe des etwas ver- 
alteten Systems das Wasser 
in Egelsbach auf dem erfor- 
derlichen Standard. Den be- 

die resolute Sarah ganz an- 
ders: ,,Ich habe doch Freun- 
dinnen, und in den Fmm ist 
viel Zeil, weil ich nicht in die 
Schule muß." 

Für sie ist es eben das 
Schönste, auf der Roll.schuh- 
oder Eisbahn zu stehen. Da 
ist es auch schwierig zu sa- 
gen, was ihr mehr Spaß da- 
von macht. ,,Mir gefällt bei- 
des gleich gut", schwärmt 
Sarah. Und sie ist auch über- 
zeugt, daß sich daran nichts 
ändern wird. Wen wundert 
es da, daß sie auch schon ge- 
nau über ihr Berufsziel ge- 
nau Bescheid weiß: ,,Ich 
werde mal RolLschuh- und 
Eiskunstläuferin", ist sie 
sich sicher. Es hätte wohl 
auch niemand eine andere 
Antwort erwartet. 

sten Beweis dafür hat wieder 
der vergangene Mittwoch 
gebracht. Da war nämlich 
das Gesundheitsamt auf 
Sti|)pvisite in der (iemeinde, 
um das Was.ser zu untersu- 
chen. ,,Die kommen drei- 
oder viermal in der Sai.<;on 
unangemeldet vorbei", 
.schätzt der Schwimmeister- 
Geselle. 

Dabei erstellt das Gesund- 
heitsamt immer eine Medizi- 
naluntersuchung mit allen 
wichtigen Ergebnissen. Da- 
mit sich keiner Sorgen zu 
machen braucht, hängen die 
Schwimmeistei'der Gemein- 
de zur Einsicht für alle Besu- 
cher immer das neuste Testat 
an der Ka.sse aus. Fast wirkt 
es wie eine Urkunde, denn 
auch diesmal hieß es im 
Egelsbacher Freibad: Kein 
Grund für Beanstandungen 

Sarah Becker konzentriert beim Training. Foto: Flender 

Fröhlich werden die Rollschuhe geschnürt, und dann geht es 
los. Jeden Tag trainiert Sarah Becker zwei bis drei Stunden. Da- 
mit das Leder der Rollschuhe nicht zu sehr abgenutzt wird, er- 
halten sie beim Üben einen schwarzen Überzug. Foto: Flender 

Eine Woche lang Spaß 

Am Montag starten wieder Ferienspiele 
Egelsbach (af) - Am Mon- 

tag, 14. August, geht es end- 
lich los: Die Egelsbacher Ta- 
gesfenenspiele beginnen. F^i- 
ne Woche lang veranstaltet 
die Gemeinde das bunte Trei- 
ben an der Emst-Reuter- 
Schule. Die Veranstalter ha- 
ben für jeden Tag von 9 bis Iii 
Uhr ein lustiges Programm 
vorbereitet. Neben Basteln 
und Spielen ist auch in die- 
sem Jahr wieder eine Über- 
nachtung in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle vorgesehen. 

Am Samstag, 19. August, ist 
zwar dann um 12 Uhr Schluß, 
doch traurig braucht deshalb 
niemand zu sein. Zum Ab- 
schlußfest sind nämlich alle 
Kinder mit ihren Eltern untl 
Freunden fünf Stunden spä- 
ter, um 17 Uhr, an die Wald- 

hütte eingeladen. Da geht es 
dann noch einmal richtig 
iund, denn auch die Kinder 
aus dem Zeltlager, das in der- 
selben Woche an der Walil- 
hütte über die Bühne geht, 
sind dabei. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag. 13. August 
1.0 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrer Pape) 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag. 13. August 
10.15 LThr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 17. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag. 18. August 
9 Uhr Eucharistiefeier 
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläß- 
lich unserer 

eisernei-A ■}-"locl\2ei+ 
sagen wir allen, die an uns gedacht haben, herzlichen 
Dank. 

nk-vd Betti Weiß 
Egelsbach, An der Woogwiese 7, im August 1995 

Ins Netz ging Anglern 
am Egelsbacher Bruch- 
see eine Flußschildkröte. 
Das hatten die Sportler 
weder erwartet noch l»- 
abslchtlgt. Einen stattli- 
chen Umfang konnte das 
Tier aufweisen, war es 
doch größer als eine 
Handfläche. Foto: Arnold 

Baumrückschnitt am Flughafen erlaubt 

Initiative „ALARM" freut sich über Urteil des Verwaltimgsgerichts 
Kgelsbach - Da.s Darm- 

.städter Venvaltungsgericht 
hat entschieden, den Eilan- 
trag der Gemeinde Erzhau- 
-scn zwecks ,,Aufhebung des 
beschränkten Bauschutzbe- 
reichs" am Flugplatz Egels- 
buch abzuweisen. Damit hat 
das Gericht der HFG die 
Möglichkeit gegeben, den 
Baumrückschnitt im Heg- 
bachbereich vorzunehmen. 
Die.ses Urteil liegt ganz im 

Anzalg* 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTGRUPPE 
in Erzhausen - Info Mo.-Fr. 

06150/8 18 14 

Sinne von ALARM (Allge- 
meine Luftfahrt Arbeits- 
kreis Rhein-Main), die sich 
als Nutzerinitiative zur För- 
derung und Ausbau des 
Flugplatzes Egelsbach und 
anderer Flugplätze im Rhein 
Main-Gebiet versteht. 

Der Baumrückschnitt am 
Flugplatz sei vergleichbar 
mit der Beseitigung von na- 
türlich gewachsenen Hin- 
dernissen im Bereich vielbe- 
fahrener Straßen oder Kreu- 
zungen, so die Initiative. Da- 
für allerdings zöge Erzhau- 
•sen nicht vor Gericht. 
ALARM ist überzeugt, daß 
es bei dem Widerstand in 

Wahrheit einmal mehr um 
die Zerstörung des Flugplat- 
zes ginge. 

Hindernisfreibereiche sei- 
en für alle FugpliUze gesetz- 
lich festgelegt. Gesichert 
werde sie durch einen ,,Be- 
schränkten Bauschutzbe- 
reich", so ALARM. Be- 
schränkt hieße, daß im Bau- 
schutzbereich zwar gebaut, 
der Hindernisfreibereich 
selbst aber nicht verletzt 
werden dürfte. Entstehe, 
wodurch auch immer, in die- 
sem Bereich ein Hindernis, 
müsse es entweder beseitigt 
oder der Flugbetrieb, etwa 
durch Bahnverkürzung, ein- 

geschränkt werden. Im 
schlimmsten Fall käme der 
Flugbetrieb zum Erliegen. 
Genau dies sei Sinn und 
Zweck der Erzhäuser „Ge- 
richtsfeldzüge". 

Im Egelsbacher Fall ginge 
es ja nicht um Baumfüllar- 
beiten großen Stils, sondern 
vor allem um das Zurück- 
schneiden einiger Baumkro- 
nen und Büsche, gibt 
ALARM zu denken. In die- 
sem Sinne ist die Initiative 
auch sehr enttäuscht über 
die Aktion der Erzhäuser 
und hofft künftig auf mehr 
Verständnis für die Flug- 
liebhaber. 

Wir gratulieren 

Tennis beim RTW - Wixiiausen 

Sie wollten schon immer mal probieren, ob Tennis der Sport für Sie ist? 

Sie Stehen auf der Warteliste eines Tennisvereins und werden nicht auf- 
genommen? 

Kein Problem auf unserer herrlichen B-Platz-Anlage. 

Sie melden sich heute an und bezahlen den halben Jahresbeitrag 1995 
(DM 137,- für Erwachsene, DM 230,- pro Ehepaar), ab morgen können Sie 
uneingeschränkt spielen. 

Die Aufnahmegebühr zahlen Sie erst 1996, wenn Sie wissen, daß Ihnen 
Tennis Spaß macht. Wir bieten Ihnen außerdem Sonderkonditionen, wenn 
sie bei,,Ihrem" Verein auf der Warteliste stehen. 

Telefonische Auskünfte erteilen: 

1. Vorsitxendsr Horat Kaysar, Tal. 06IB0 / 8 88 77 

Ossciiiftsstslla: Gissia Rott, Tal. 06180 / 88 18 

Schatzsuche, Pfeilewerfen 

und Spanferkel Heidelinde 

Buntes Sommerfest des Egelsbacher Schützenvereins 
Egelsbach (af) - 

Die Pistolen hatten 
sie zwar zu Hau.se 
im Schrank gelas- 
sen, doch gut zielen 
mußten sie trotz- 
dem: die Mitglieder, 
Angehörigen und 
Freunde des Egels- 
bacher Schützen- 
vereins. Schließlich 
hatten sie bei ihrem 
alljährlichen Som- 
merfest für die gan- 
ze Familie, das sie 
am vergangenen 
Samstag im und um 
das Schützenhaus 
feierten, einige 
Spiele zu bewälti- 
gen, wo ein genaues 
Augenmaß gefragt 
war. 

Da ging es etwa 
ums Hufeisen- und 
Pfeilewerfen, und 
wer dabei auf einem 
den vorderen Plät- 
zen landen wollte, 
mußte schon ein ru- 
higes Händchen be- 

weisen. Für die er- 
probten Schützen 
natürlich kein Pro- 
blem. Viel Spaß ver- 
ursachte dann auch 
die spannende 
Schatzsuche, bei 
der die Kinder ein 
paar kleine Preise 
gewinnen konnten. 
Klar, daß da eifrig 
ausgetüftelt und 
überlegt wurde, wo 
denn nur die wert- 
vollen ,,Juwelen 
und Diamanten" 
auf ihre Bergung 
warteten. 

Natürlich fuhr der 
Schützenverein or- 
dentlich Speis und 
Trank auf. Die 
Spiele und die mun- 
tere Geselligkeit 
machten schließlich 
Hunger, und der 
strahlende Sonnen- 
schein sorgte für 
den richtigen Durst. 
Das war auch gut 

so, denn der Erlös 
aus dem Verkauf 
der kulinarischen 
Köstlichkeiten soll 
der Anschaffung ei- 
nes neuen Vereins- 
banners zugute 
kommen. 

Keine billige An- 
gelegenheit, denn 
eine Karlsruher 
Fahnenfabrik wird 
das gewünschte Ob- 
jekt in perfekter 
Handstickerei her- 
stellen. Etwa 7 000 
Mark sind deshalb 
für das Vereinsban- 
ner zu bezahlen, 
und so konnte gar 
nicht genug an 
Flüssigem und Fe- 
stem über Tresen 
und Theke gehen. 

Fröhlich geht es 
bei den Sommerfe- 
sten der Egelsba- 
cher Schützen ja 
immer zu, doch in 
diesem Jahr war die 

Stimmung beson- 
ders ausgelassen. 
Kein Wunder, wur- 
de doch gleichzeitig 
der hervorragende 
Saisonsieg des Ver- 
eins gefeiert. Tapfer 
hatten sich die Mit- 
glieder in den ein- 
zelnen Turnieren 
geschlagen und so 
den Erfolg für sich 
verbuchen können. 

Auf diese Weise 
geriet der Nachmit- 
tag und der Abend 
zu einem ausgelas- 
senen Stelldichein, 
der allen viel Spaß 
bereitete. Ein Fest 
für die ganze Fami- 
lie eben. Wenig zu 
lachen hatte ledig- 
lich das Spanferkel 
,,Heidelinde", das 
über dem Grill en- 
dete und schließlich 
genüßlich von den 
Besuchern verspeist 
wurde. 

Anzdg« 

Auf Stippvisite zwischen Tower, 

Startbaimen und den Flugzeugen 

SPD-Kreistagsfraktion bei HFG-Geschäftsführer Weber: Erste Bilanz 

Ehrendenkmal 

im Gespräch 
Kgclsbach - Am kommen- 

den Mittwoch, 16. August, 20 
Uhr. findet im Rathaus Sit- 
zungssaal, die zwölfte Sit- 
zung des Ausländerbeirates 
statt. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem das 
Denkmal zur Wahrung des 
Andenkens an die Egelsba- 
cher Juden und die Bilanz 
des Freundschaftsfestes. 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am kommenden Don- 
nerstag, 17. August, ab 15 
Uhr im Vereinshaus der Vo- 
gelfreunde. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Oma 

Luise Melk 

* 26. 3. 1902 t 7. 8. 1995 

Egelsbach - Die Kreistags- 
fraktion der SPD stattete in 
diesen Tagen dem Flugplatz 
einen Informationsbesuch 
ab. Man nutzte die Gelegen- 
heit, um nochmals mit Karl 
Weber in .seiner Rolle als 
HFG-Geschäftsführer zu re- 
den, bevor dieser sich in den 
Ruhestand verabschiede, 
sagte die Fraktionsvorsit- 
zende Helga Hildebrandt. 
Gleichzeitig wollten die Par- 
lamentarier aber auch den 
Weber-Nachfolger Peter 
Lehmann kennenlernen, der 
am 1. August seinen Dienst 
angetreten hatte. 

Karl Weber zeichnete für 
die Besucher und Besuche- 
rinnen die Entwicklung des 
Flugplatzes nach, konnte 
damit gleichzeitig schon ein 
wenig Bilanz seiner 25jähri- 
gen Geschäftsführer-Tätig- 
keit ziehen. Zufrieden äu- 
ßerte er sich darüber, daß 
sich noch während seiner 
Amtszeit eine neue Qualität 
bei der Bestandssicherung 
der wichtigen Luftverkehr- 
seinrichtung ergeben habe. 

Einladung zur 12. Sitzung das Aua- 
llndarbalrataa am Mittwoch, 16. Au- 
gust 1995. 20.00 Uhr. im Rathaus. 
Sitzungssaal, zu der hiermit eingela- 
den wird. 
Tagesordnung: 
1. Beratung über die Tagesordnungs- 
punkte der Gemeindevertretung 
2. Denltmal zur Wahrung des Anden- 
kens an die Egelsbacher Juden 
4. Bilanz Freundschaltsfest 
5. Verschiedenes 

HQMyln Özcan 

Die Flugzeuge auf dem Egelsbacher Flugplatz waren und sind die große Leidenschaft von dem 
scheidenden HFG-Geschäftsführer Karl Weber. poio: Arnold 

So sei der Vermerk im Regio- 
nalen Raumordnungsplan, 
der zu gegebener Zeit die 
Überprüfung einer Start- 
bahnverlängerung zuläßt, 
als ein Schritt nach vome zu 
bewerten. 

Zu den Fortschritten zähl- 
te Weber nicht zuletzt das 
Urteil des Verwaltungsge- 
richtes Darmstadt, in dessen 
Begründung die Juristen die 
grundsätzliche Bedeutung 
des Landeplatzes betont 
hatten. Das Gericht wies 
hier vor kurzem die Klage 
der Gemeinde Erzhausen ge- 
gen die Einrichtung eines 

beschränkten Bauschutzbe- 
reiches für den Flugplatz zu- 
rück. Die HFG werde nun 
die Möglichkeit haben, die 
Hindernisfreiheit an der 
Startbahn herzustellen, sag- 
te Weber. Er kündigte an, 
daß ein Baumrückschnitt im 
Hegbachbereich auf der 
Grundlage eines land- 
schaftsarchitektonischen 
Gutachtens erfolge. 

Der scheidende Flugplatz- 
chef sieht in solch wohlabge- 
stimmten Maßnahmen die 
Kontinuität einer Geschäfts- 
politik gewahrt, die stets die 
Belange des Umweltschutzes 

berücksichtigt habe. So be- 
grenze beispielsweise • das 
„Egelsbacher Modell" schon 
seit 1971 die Platzrunden der 
Schulflieger an schönen Wo- 
chenendtagen. 

Die freiwillig durchge- 
führten, regelmäßigen ' 
Lärmmessungen legen die 
für Flughäfen gültigen Maß- 
stäbe zugrunde, über die ei- 
ne Lärmschutzkommission 
wacht, so betonte Karl We- 
ber. Und mit der Ausführung 
neuer Absteilflächen als 
Schotterrasen verhindere 
die HFG unnötige Flächen- 
versiegelungen. 

Arnold Lohmann, Mor- 
gensternstraße 7, zum 81. 
Geburtstag am Montag, 14. 
August. 

Genaues Zielen war auch ohne Pistolen nötig; Bei Spielen wie dem Pfeile- oder hier dam Huf- 
elsenwerfen, die allen viel Spaß machten. Foto: Arnold 

Jahrgang 1928/29 
Egelsbach - Der Jahrgang 

1928/29 fährt am kommen- 
den Mittwoch, 16. August, zu 
einem schönen Ausflug nach 
Sachsenhausen in der Stadt 
Frankfurt. 

Wer Zeit hat und gerne 
mitkommen möchte: Ab- 
fahrt dazu ist um Ui Uhr an 
der B 3. 

Wir werden Dich nie vergessen. 

In stiller Trauer: 
Luise Melk 
Jochen und Ute Kraft geb. Melk 
Maximilian und Heike Kraus geb. Melk 
Joachim Hörr 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Arheilger Straße 5 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 18. August 1995, 
um 10.30 Uhr auf dem Egelsbacher Friedhof im engsten Familienkreis statt. 
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SGE schon in Zugzwang 

Bei Niederlage gegen Vestenbergsgreuth düstere Aussichten 
Egelsbach (leo) - 

Hrutf abend (19 
Uhr) steht für die 
Fußballer der SG 
Egelsbach auf hei- 
mischem Gelände 
das Hegionalliga- 
Punktspiel gegen 
den TSV Vesten- 
berg.sgreuth auf dem 
Spielplan. Nach bis- 
her zwei Niederla- 
gen stehen die 
Egelsbacher unter 
Zugzwang, um nicht 
wieder vom Saison- 
start weg gegen den 
Abstieg zu kämpfen. 

Die Per.sonalsor- 
gen von Trainer 
Herbert Schäty neh- 
men allerdings eher 
zu als ab. Stefan 
Glaser. Mike 
Schmidt, Radenko 
Vukelic, Tomas Oral 
und Kapitän Ralf 

ZürU'in fallen wei- 
terhin aus. Olaf Kirn 
und Dragan Reljic 
verletzten sich in 
Mannheim und stie- 
gen erst am Mitt- 
woch wieder ins 
Training ein. Heide 
wollen aber gegen 
,,Greuth" von Be- 
ginn an auflaufen. 
Constantin Neagu. 
an dem West-Süd- 
west-Regionalligist 
SC Hauenstein zu- 
letzt Interesse zeig- 
te, und Miodrag Vu- 
cenovic sitzen er- 
neut auf der Bank. 
..Beiden fehlt natür- 
lich die konditionel- 
le Voraussetzung für 
die Regionalliga", 
sieht Schäty die bei- 
den nur in der Jo- 
ker-Rolle. 

,,Drei Punkte sind 

unser Ziel", erklärte 
Herbert Schäty 
..Die Greuther sind 
nicht ganz so stark 
besetzt wie im letz- 
ten Jahr, haben eini- 
ge gute Individualli- 
sten." Daß bei den 
Bayern noch niiht 
alles rund läuft, 
wollen die Egelsba- 
cher mit einer ge- 
schlossenen Mann- 
schaftsleistung aus- 
nutzen. Bisher wa- 
ren die etablierten 
Regional liga-Kicker 
der SG?; allerdings 
noch nicht in der 
Lage, die Neuzugän- 
ge zu führen. Bis 
sich Rastiello, Maier 
oder Kekete an die 
Regionalliga ge- 
wöhnt haben, wird 
noch einige Zeit ver- 
gehen. Die Abgänge 

Krank Dörr, An- 
dn-as Rüppel und ' 
Daniel Ciuca kön- 
nen sie noch nicht 
ersetzen Kür SGE- 
Manager Klaus Le- 
onhardt ist jeden- 
falls klar: ..Kür uns 
gibt's nur Sekt oder 
Sibirien." 

Der TSV Vesten- 
bergsgreuth erreich- 
te bisher mit nur 2:1 
Toren vier Punkte. 
Kür die größte Auf- 
regung sorgten die 
Bayern bereits vor 
Rundenbeginn, als 
man bekanntgab, in 
der kommenden 
•Spielzeit mit der 
.Spvgg, Kurth zu fu- 
sionieren, um den 
Spielbetrieb auf- 
recht erhallen zu 
können. 

„Giraffen" im 

Trainingslager 

in Hannover 
Langen - Erstmals unter 

ihrem neuen Namen TV Axa 
Direkt werden die Langenei- 
Bundesliga-Basketballher- 
ren an diesem Wochenende 
wahrend eines viertägigen 
Trainingslagers in Hanno- 
ver antreten. Neben jeweils 
einer Trainingseinheit täg- 
lich wird das Team am heu- 
tigen F'reitag, 11. August, 
und am Samstag seine er- 
sten Vorbereitungsspiele 
bestreiten. Für Coach Bill 
Snyder, der voraussichtlich 
den gesamten Kader mit 
nach Hannover nehmen 
wird, steht weniger das 
Siegen als vielmehr das Hin- 
spielen .seiner neuen Mann- 
schaft im Vordergrund. Kr 
wird mit verschiedenen 
Aufstellungen experimen- 
tieren und feststellen wol- 
len, welche Spielerkombi- 
nation das schlagkräftigsti' 
Team bilden kann. 

:3| 

Hoffentlich hat er am Sonntag nach dem Saisonauftakt auch noch etwas zu lachen. FCL-Tralner 
Klaus Flederer Ist mit seiner Mannschaft um 17 Uhr bei der Spvgg. Dietesheim II zu Gast. 

Foto: Orlowski 

Spitzenspiel zum Auftakt 

Kreisliga B West: TV Dreieichenhain erwartet Don Bosco 

Vermeintlich leicht^ 

Aufgabe für den FCL 

Erstes Punktspiel bei Dietesheim II 

Zum Saisonstart eine 

harte Nuß für die SSG 

Bei SG Rosenhöhe krasser Außenseiter 

Drciclchcnhain 
(rjr) - Überzeugend 
hat der TV Dreiei- 
chenhain in der 
vergangenen Woche 
beim Turnier der 
Langener Zeitung 
gespielt, holte sich 
den vierten Platz 
und ließ damit vier 
klassenhöhere 
Mannschaften hin- 
ter sich. Doch das 
alles zählt nicht 
mehr, wenn es am 
kommenden Sonn- 

tag um 17 Uhr in die 
Saison 95/96 der 
Fußball-Kreisliga 
B Offenbach-West 
geht. 

Nahezu alle Ken- 
ner der B-Liga er- 
warten einen Zwei- 
kampf um den Titel 
zwischen dem TV 
Dreieicher.hain und 
Don Bosco Neu- 
Isenburg. Beide 
Teams haben sich 
nicht verstärkt, 
aber zusammen mit 

Meister SG Heusen- 
stamm die Liga be- 
reits in der vergan- 
genen Saison domi- 
niert. Etwas un- 
glücklich ist es 
schon, das Topspiel 
gleich am ersten 
Spieltag anzuset- 
zen, denn die Italie- 
ner aus Neu-Isen- 
burg haben wie vie- 
le ausländische 
Mannschaften zum 
Saisonstart noch 
erhebliche perso- 

nelle Probleme. 

Der TV Dreiei- 
chenhain bestätigte 
zuletzt seine gute 
Form mit einem 
Unentschieden ge- 
gen den FC Offen- 
thal und einem Sieg 
gegen die SSG Lan- 
gen. Auf eigenem 
Platz scheint der 
Turnverein am 
Sonntag als leichter 
Favorit ins Rennen 
zu gehen. 

Langen (app) - Der 
Countdown läuft. Die Zeit 
nichtssagender Testspiele, 
die Zeiten des Experimen- 
tierens sind für die Be- 
zirksliga-Fußballer des FC 
Langen endgültig vorbei. 
Am Sonntag um 17 Uhr 
wird wieder um Punkte ge- 
spielt. Der FCL beginnt mit 
einem Auswärtsspiel, muß 
bei der Spvgg. Dietesheim 
II ran, die in der Vorsaison 
nur knapp dem Abstieg 
entgangen ist. ,,Ein Punkt 
sollte zumindest drin sein", 
sagte Langens Pressewart 
Eduard Ditzel, zumal der 
,,Club" im Vergleich zu den 
Gastgebern wesentlich 
besser in Form zu sein 
scheint. 

Auch wenn es nur Test- 
spiele waren, die Dietes- 
heimer Ergebnisse der ver- 
gangenen Wochen lassen 
(len KulJballkenner schau- 
dern: 0:H gegen die Spvgg. 
03 Neu-Isenburg, 2:(i gegen 
Kair Play Mühlheim, 1:4 
gegen die TSV Lämmer- 
spiel und 2:11 gegen Kik- 
kers-Viktoria Mühlheim. 
Zudem haben die Platzher- 
ren zahlreiche Verletzte zu 
beklagen. 

Beim KC Langen ist der 
Einsatz von Torhüter Uwe 
Schlapp fraglich. Sein Ver- 
treter Rüdiger Bobsin hielt 
in den letzten Spielen 
prächtig, bekam glänzende 
Kritiken. 

Langen (app) - Die Be- 
zirksliga-Kußballer der .SSG 
Langen gehen schweren Zi'i- 
ten entgegen. Die Euphorie 
der vergangenen Saison, als 
die Mannschaft von Trainer 
Waltei- Bloss aufgrund einer 
großartigen .Serie den Klas- 
senerhalt in letzter Minute 
sicherte, scheint vorbei. Etli- 
che Spieler verließen den 
Verein, mit Neuzugängen 
wurden die Langener nicht 
gerade reich gesegnet. ,,Es 
sieht wirklich .schlecht aus", 
sagte denn auch Spielaus- 
schußchef Wolfgang Hiller 
nach dem 1:()-Sieg am 
Dienstagabend beim B-Ligi- 
sten Kickers Möi felden. Tor- 
.schütze in diesem Spiel (die 
SSG trat mit dei- verstärkten 

Glaser auf dem Weg der Besserung 

Beim Test der Reserve gegen Jügesheim 90 Minuten durchgespielt 
Egelsbach (leo) - Die 

Bezirksliga-Mannschaft 
der SG Egelsbach unter- 
lag in einem Vorbereit- 
ungsspiel dem ambitio- 
nierten Offenbacher A- 
Ligisten TGS Jügesheim, 
dem aktuellen Verein von 
SGE-A-Jugend-Trainer 
Louis Rodriguez, deutlich 
mit 2:() (1:2) Toren. 

Die Rodgauer, bei de- 
nen der ehemalige Profi 
Dirk Bakalorz (Eintracht 
Krankfurt, Borussia Mön- 
chengladbach) als Spiel- 
ertrainer das Zepter 

schwingt, lagen in dem 
munteren Spielchen be- 
reits nach 25 Minuten mit 
1:() in Führung. Mit einem 
Eigentor in der 3.3. Minu- 
te zeigte sich der Gast 
auch für den dritten Tref- 
fer verantwortlich. 

In der zweiten Hälfte 
verkürzte Volker Best zu- 
nächst auf 2:3, ehe der 
TGS Jügesheim im End- 
spurt drei weitere Treffer 
gelangen. Die SG Egels- 
bach offenbarte zahlrei- 
che Schwächen im Defen- 

siv-Verhalten, suchte zu- 
dem im Angriff zu oft mit 
Gewalt den Erfolg, griff 
immer wieder durch die 
Mitte an. Für Trainer Jür- 
gen Best, der aus ver- 
schiedenen Gründen ins- 
gesamt sieben Akteure er- 
setzten mußte, bleibt 
noch viel Arbeit, ehe am 
übernächsten Wochenen- 
de (20. August) mit der 
Partie beim SV Klein-Ge- 
rau die Punktrunde be- 
ginnt. 

Positive Erkenntnis der 
Testbegegnung: Regio- 

nalliga-Libero Stefan 
Glaser spielte nach langer 
Verletzungspause über 90 
Minuten beschwerdefrei 
durch. Herbert Schäty, 
Trainer der ersten Mann- 
schaft, kann sich also 
Hoffnungen auf eine bal- 
dige Rückkehr Glasers 
machen. 

SG Egelsbach: Kadogli- 
ou; Camurcu, Butsch, 
Glaser, Uygun, Schwarz, 
Flöter, Ahmadi, Uletilo- 
vic (46. Schwanzer), Gün, 
Best. 

Heusenstammer Gäste 

schwer auszurechnen 

SVD-Fußballer erwarten Aufsteiger 
Drelelchen- 

haiii (le) - Für 
den SV Dreiei- 
chenhain wird es 
jetzt ernst, die 
Hainer haben 
sich ein hohes 
Ziel für die am 
Sonntag begin- 
nende Runde ge- 
setzt: Sie wollen 
um die Meister- 
schaft mitspie- 
len. Zum Auftakt 
empfängt die Elf 
von Trainer 
Klaus Kramer 
den Aufsteiger 

und Meister der 
B-Liga, die .SG 
Heusenstamm. 
Die Gäste gelten 
als unberechen- 
bar, aber als kei- 
nesfalls so stark 
wie der letztjäh- 
rige Aufsteiger 
und spätere Ta- 
bellenzweite 
Espanol Offen- 
bach. 

Der SVD ver- 
stärkte sich mit 
Robert Gemeri 
und Mike 
Schweinhardt 

und will seinen 
Anhängein auch 
gleich tlie Durch- 
schlagskraft des 
neuen Teams be- 
weisen. Zwei 
Punkte sind hier 
natürlich Ehren- 
sache, damit der 
Start nicht wie 
im Vorjahr in die 
Hosen geht. An- 
pfiff ist um 15 
Uhr, die Reser- 
ven treffen um 
13.15 Uhr auf- 
einander. 

zweiten Mannschaft an. die 
,,Erste" trainierte im Krei- 
zeitcenter) war I lansi Lange. 

Am Sonntag um 17 Uhr 
beginnt für die SSG der 
,,Ernst des Lebens", das er- 
ste Punktspiel beim Meistei - 
.schaftskandidaten SG Ro- 
.senhöhe. Wolfgang Miller: 
,,ln Offenbach hängen die 
Trauben hoch, das haben wir 
im Vorjahr .schon gespürt." 
Damals unterlagen die Lan- 
gener der bei SGR, die mit 
Jochen Heinz (einst Kickers 
Offenbach) einen weiteren 
Top-Stürmer hinzubekom- 
men hat, mit 2:7. SSCJ-Trai- 
ner Walter Bloss muß a\if die 
Urlauber Dohmen und Benz 
verzichten. 

TELEGRAMME 

TKNNIS: Steffi Graf wird 
beim Lei[)ziger Dameii- 
Grand-Prix vom 25. Sep- 
tember bis 1. Oktober erst- 
mals nach der Verhaftung 
ihres Vaters Peter Graf wi<'- 
tler in Deutschland spielen. 
,,Die Teilnahme von Steffi 
Graf ist von dei- WTA bestä- 
tigt worden", erklärte Tur- 
nier-Direktor Ivan Radose- 
vic. 

FUSSBALL: Eintrachl 
Krankfurt gewann das letzte 
Testspiel gegen eine Stadt- 
auswahl von Friedrichsdorl' 
mit 23:0 (9:0). Neuzugang 
Rainer Rauffmann erzielt<' 
acht Treffer. 

SGE-A-Jugend: 

4:4 gegen den 

FSV Frankfurt 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach erreichte im Test- 
spiel gegen eine verstärkte 
A II des FSV Frankfurt nur 
ein 4;4-Remis, nachdem man 
zur Pause bereits mit 3:0 in 
Führung gelegen hatte. 

Im ersten Ab.schnitt 
schickte Egelsbachs Trainer 
Louis Rodriguez seine stärk- 
ste Formation auf den Platz. 
Gehru Mehary (2) und Birql 
Mero brachten die SGE bis 
zum Seitenwechsel mit 3:0 in 
Führung. 

Im zweiten Abschnitt 
wechselten die Gastgeber 
mehrfach aus, so daß der 
Spielfluß einen Bruch erlitt. 
,,Ich wollte alle Spieler ein- 
mal testen, auch die, die ge- 
rade erst aus dem Urlaub ge- 
kommen sind", so Rodri- 
guez. Dennoch erzielten die 
Egelsbacher durch Mero den 
vierten Treffer, ehe den Gä- 
sten aus Frankfurt im End- 
spurt noch das Remis gelang. 

Am Sonntag (10.30 Uhr) 
gastieren die Egelsbacher zu 
einem weiteren Vorbereit- 
ungsspiel bei der Spvgg. 03 
Neu-Isenburg. 

SVD-Basketballer frohen Mutes 

14 Teams gemeldet / Damen wollen an die Tür zur Regionalliga klopfen 
Dreieichenhain - Die Bas- 

ketballabteilung des SV 
Dreieichenhain hat mit der 
Vorbereitung auf die Saison 
95/96 begonnen. Mit der Re- 
kordmeldung von 14 Mann- 
schaften geht die Abteilung 
in die Punktspiele des Hessi- 
schen Basketballverbandes. 

In der höchsten hessi.schen 
Klasse, der Oberliga, .spielen 
die ersten Damen. Die Ver- 
antwortlichen hoffen, daß 
das Team eine genauso gute 
Rolle wie in der vergangenen 
Saison spielen kann, als man 
den zweiten Platz belegte. 
Vielleicht kan man ja an das 
Tor zur Regionalliga klop- 
fen. Trainer bleibt Jürgen 
Metzelthin. 

Unter, der Trainingslei- 
tung von Klaus Host versu- 
chen die ersten Herren nach 
ihrem Abstieg aus der Lan- 
desliga an ihre guten Spiele 
gegen Ende der letzten Sai- 
son in der Bezirksliga Darm- 
stadt anzuschließen. Da das 
Team zusammengeblieben 
ist, kann man ihm durchaus 
eine Rolle in der Spitzen- 
gruppe dieser Klasse zutrau- 
en. Die jeweils zweiten 

Mannschaften der Damen 
und Herren knüpfen hof- 
fentlich an die guten Lei- 
stungen der letzten Saison in 
den Kreisligen des Bezirks 
an, damit sie ihrer Aufgabe 
als Aufbaumann.schaften für 
die ersten Teams gerecht 
werden können. 

Stolz ist man in der Abtei- 
lung auf die gute Jugendar- 
beit. Mit zehn Teams geht 
man in die neue Saison. Die 
besten Aussichten hat die 
von Siegfried Stefanski und 
Klaus Nöske trainierte 
weibliche A-Jugend. Wie in 
den letzten Jahren möchte 
man im Bezirk und auf über- 
bezirklicher Ebene eine gute 
Rolle spielen. Im weiblichen 
Bereich nimmt noch eine von 
Stefania Bufalino und 
Astrid Plenz trainierte weib- 
liche C-Jugend an den 
Punktspielen teil. Auch von 
diesem Team erhofft man 
sich eine gute Plaziefung in 
der Abschlußtabelle. 

Je eine männliche C-, B- 
und A-Jugendmannschaft 
werden von Jörg Stefanski, 
Stefan Trunk und Markus 

Bott betreut. Auch diese 
Teams sind durchaus in der 
Lage, eine gute Rolle im Be- 
zirk zu spielen. Eine männli- 
che D-Jugend und vier Mini- 
teams, in, denen Jungen und 
Mädchen teilweise noch zu- 
sammenspielen, sind weitere 
Übungsgruppen der Abtei- 
lung. Hier engagieren sich 
die jungen Trainer und Trai- 
nerinnen Anja Sti'fanski, Vi- 
el Doertenbach, Eckart Met- 
je, Anke Schäfer, Sylvia 
Dracker, Jörg Stefanski, 
Jutta Klemm und Julia Knö- 
chel. Bei den Jüngsten 
,,boomt" es in der Abteilung. 
Doch ein Problem drückt die 
Verantwortlichen: mit den 
zur Verfügung stehenden 
Hallenzeiten kommt man 
kaum noch aus. Über jede 
weitere Trainingszeit wäre 
man froh. 

Die Schiedsrichter des 
Vereins leisten in Hessen 
und auch bundesweit, drei 
Schiris der Abteilung wer- 
den in den Bundesligen ein- 
ge.setzt, hervorragende Ar- 
beit. In solch einer großen 
Abteilung gibt es viel Ver- 

waltungarbeit zu erledigen, 
damit es auch vom Sportli- 
chen her läuft. Doch auf die- 
sem Gebiet ist man bei den 
Verantwortlichen frohen 
Mutes, daß es eine erfolgrei- 
che Saison 95/96 geben wird. 
Ein engagierter Abteilungs- 
vorstand hat dafür bereits 
die Voraus.setzungen ge- 
schaffen. Als Abteilungslei- 
ter fungiert weiterhin Sie- 
fried Stefanski. Sein Stell- 
vertreter ist Stefan Trunk, 
der sich zudem zusammen 
mit Eckart Metje und Jörg 
Stefanski um den techni- 
schen Ablauf der Runde 
kümmern wird. Die Kasse 
verwaltet Rüdiger Plenz, Ju- 
gendwarte sind Beate Brehm 
und Jürgen Metzelthin, Kon- 
takt mit der Presse wird An- 
ke Schäfer halten. Die Orga- 
nisation der außersportli- 
chen Veranstaltungen liegt 
in den Händen von Hannelo- 
re und Wolfgang Knöchel. 
Ansprechpartner für die 
Schiedsrichter ist Markus 
Bott. Auskünfte über die Ab- 
teilung erteilt Siegfried Ste- 
fanski (Telefon 8 27 28). 

150 Besucher beim 

Tag der offenen Tür 

FCL gewährte Blick hinter Kulissen 
Langen (app) - Am ver- 

gangenen Sonntag veran- 
staltete Fußball-Bezirksli- 
gist FC Langen im Waldsta- 
dion einen Tag der offenen 
Tür. Rund 150 Besucher 
nahmen die Gelegenheit 
wahr, um sich beim „Club" 
etwas umzuschauen. Auch 
Langens Bürgenneister 
Dieter Pitthan konnten die 
Verantwoi-tlichen des FCL 
begi-üßen. 

Der FC Langen beabsich- 
tigte mit dieser Veranstal- 
tung, einmal einer breiteren 
Öffentlichkeit .seine Sport- 
stätten und sein in Eigenini- 
tiative renoviertes Clubhaus 
vorzustellen. Dort wui-den 
alte Fotos präsentiert, die 
den Weg vom ersten FCL- 
Sportplatz - er befand sich 
auf dem Gelände der ehe- 
maligen Fabrik Nassovia 
gegenübt?r dem Bahnhof - 
zum 1957 erbauten Wald- 
stadion Oberlinden zeigten. 
Das Stadion soll demnächst 
auch für andere Zwecke ge- 

nutzt werden, zum Beispiel 
für Open-air-Konzerte. Der 
Bieberer Berg in Offenbach 
läßt gjlißen. 

Doch auch König Fußball 
kam an diesem Tage nicht 
zu kurz. In einem Demon- 
strationstraining zeigten 
Ti'ainer Klaus Fiederer und 
Co-Ti'ainer Achim Creutz 
Ausschnitte aus dem 
Übungsprogiamm. Wolf- 
gang Grasse, ereter Voi-sit- 
zender des FCL, kommen- 
tierte die Übungen. Kurze 
Intei-views und die Voi-stel- 
lung der neuen Spieler run- 
deten das Programm auf 
dem gi'ünen Rasen ab. 

„E-leibt zu hoffen, daß im 
Waldstadion Oberlinden die 
Punkte für die Gastmann- 
schaften etwas höher hän- 
gen und unsere ei-ste Mann- 
schaft auf eigenem Gelände 
erfolgreicher agiert als in 
der vergangenen Saison", 
kommentierte FCL-Pres.se- 
wart Eduard Ditzel ab- 
schließend. 
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JVUT EINER GROS 

FÜR Ihre private 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes <" 

Computer 

Stelleitgesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

I 

Bekanntschaft etc 

Kostentos 

inserieren 

Gans gleich, welche private KleinanBeige^**«*.^ 
Sie aufgeben • ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Inunobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten... 

Sagen Sie es xmseren Lesern mit einer Anzeige im ISEGA-MAl^T. 
Sie Erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen BesteUschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie körnen uns natürlich auch anrufen; 069/8063-366 

3H rrw-Angebote 
31 ETW-G^uche 
3F Haus-Angebole 
3Q Haus-Gesuche 
3C Mietgesuche 
38 Veimletungen 
3M Wohnung^usch 
5 VefMufe 
SA Möbet/Einrichtungen 
SB Bekleidung 
SC Haushaltsgeräte 
50 AntiquitäMVSchmuck i 
5E Foto^lnVOptik ■ 

&>5F HimV/VWeo/EleWronIk 
5Q Musüt-Instrumente 

* Platten/CDs 
5H Hobby/FreizeH/Sport 
5K ComjHrtef-Böree 
5M AllesfQrsKlnd 
6 Kaulgeeuche 
6A Zu tauschen 
6B Pttanzsn/Gartenbedarf 
2B Stellengesuche 
13 TlemtaiKt 
10 Vemischtes 
10A Mitfahren 
108 Gnippen-Verelne 
12A UntefTicht8-<^uche 
ISA Verioren/Gefunden 
1 Auto-Verkaul 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34Mol»tad 
1A35 KFZ-Zubehör 
1A38 Boote 
11 BekmntKhift 
17 HiMtanzeigen 
22 BisOMSO.- 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

a\J j H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
^ Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

NUR 13r DM 
Rubrik-Nummer 

OFFENBACH^>OST, 
Htnau-Po«!, 
HtuMNUtwinn«'SladtPoM, 
OtHHtthtuitfUf jIkK Port, 
pu ^ IM ,iii a ■ h ■ I ni ■ **- -* UffQVrVCCnW öwR*im, 
HodgM-Ps«, 

.nMNTiwii-Pmt, 
DraMch SlKtanMiov, • 
SalgantiUMr Hiinwt-eMt, 
Mratpoit <0r SMnlMinV 
KMiwAutaMOreBaulwIn), 
UnewZMung. 
OMugHAnalgar, 
Qroe-Zkmwmtr 

Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

Zeüen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Name Vorname StiaDe 

PLZ/Ott Telefon 
Der Betrag O liegt als Venechnungstcheck bei O «oll abgebucht weiden (Keine RechnungsateUung) 

Bank Untetschtift 

rcnA'»VT:'.. 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

VWIKAUF 

K.-Falirradhtlm UVEX.IOJudo- 
anzug. Gr, 15o. DM20.-. Schlalzi - 
Schranl'. Eiche rustik.. B. 3 m. H. 2 m. 
200.-. Nähmaschine m. Unler- 
sch'anR. B|. 1960. VB. Sideboard, Ei- 
che Tjslik.. B. 1.20 tn, 50 - DM, Tel. 
06074 / 9 52 09 

Hochzaltiklald zu verkautan. 

Von Privat: 5 achta Paraartappicha 
mit Zertifikat, sehr preiswert, 
Tel.Ot.102/5 35 13 
Q«(rlar«chrank - Bauknacht, Auto- 
matic. DM 230-, Ledorhocker. neu. 
DM 200 -, ■ 06071 / 3 17 76 

agabatt 
DM 800,-, kann gebracht werden. Tel. 
069 / 83 22 39 
BabyraiaalMttchan, (Mauck), blau, 
DM 100 -, 2 neuwenige Sommer-Her- 
ren-Anzüge, Gr. 25Vi, zus. DM 120 -, 
Tel. 069/86 18 23 
WoZI.-Schrank, 220 cm br.. 280 cm 
h.. m. Glastüren, Barfach, braun, 
preisg., Kommode, schwarz, 2tür. u. 
2 Schublad., 14ocmh.,7ocmbr., 
Kommod-J, schwarz, 300 cm br., 2tür. 
u. 6 Schualad., neuwerl., mass. Holz, 
preisg.. Farbfernseher, 80er Bild, m. 
F=embed., Sat., Antenne, Decoder, 
zus. zu verk., VB, Gartentisch, braun, 
80x120,4 weiße Stühle, Tel. 06073 / 
36 74 
Modall-Brautklald mit Perlen be- 
stickt, Gr. 38/40, mit Zubehör, NP DM 
4000,-für DM 1500,-, AEG-Alles- 
schneider, 30,-, Tel. 06103 / 6 49 79 
Schlafzimmar, Eiche hell Nachbil- 
dung, neuw., mit Federkernmatr., DM 
450,-, Tel. 06074 / 6 76 76 
AEG Waachautomat Lavamat, 
1000 U/mln. 400,-, AEG Wäschetro., 
Abluft Electronic, 350,-, Cordes Bü- 
gelmasch., 85er Walze 300,-, Linde 
Kühlschr. m. Gefrlerf. 200,-, Liebherr 
No-Frost, Gefrierschr., 2001,580,- 
Siemens 801 Boiler, 150,-, alles 
neuw. u. gut gepfl., 06103/92 11 03 
Da.-Blaufucha-Jacka, Gr. 44, DM 
500,-, Da.-Lodenmantel v. Julius 
Lang, 1 * getragen, Gr. 46, DM 200,-, 
2 Umstandskleider, Herbst/Winter, 
Gr. 44, je DH^ 50,-, Da.-Anorak, Gr. 
42, DM 50,-, Babywippe Chicco, DM 
50,-, Gehfrei DM 50,-, Babyflieger, 
DM 30,-, Mickey Mouse Spieltrapez, 
DM 25,-, div. Babykleidung, Gr. 62- 
80, von 2,- bis DM 20,-, Farb-Fern- 
sehgerät m. FB, DM 200,-, Tel. 
06108/760 86, ab18Uhr 
Schuml-Orlg.-Autogramm, meistb. 
zu verk., Tel. 06104/7 41 89 
Wlachaapinna, DM 60,- zu verkau- 
fen, Tel. 06103/7 82 31  
Propan-Qaaherd, 4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75 
Moblltalefon C 3, Siemens C 3, 
komplett DM 500,-, Tel. 06106 / 
6 17 18 

ALLES FÜRS KIND 

Lohrengel Modell „Ivena", Gr. 38 mit 
HochZBitskrone(nur Ixgetr.), 
NP 1020 -, VB 600 -, 06108 / 7 34 62 
Elagantaa, franz. Abandklald, dun- 
kelblaue/rosa Seide, Gr. 38/40,2mal 
letragen, bester Zust,, DM 200.-, Tel. getragei 

06103/ 

Schwarze Ladarcouch, 2-Sltzer, 
1 Saaael und kompl. Küche zu ver- 
kaufen. 3 Lederjacken, neu, Gr. L/XL, 
Stück DM 280,-, Jeans, Gr. 31, je 25,- 
, Tel. 06181 / 3 25 16 
Antiker Küchenschrank, ca. 1920, 
DM 480.-, Wohnzi.-Schr Mahagoni, 
teilmassiv mitGlasvitrine, 290 cm br., 
500.-, Kinderrutsche von Big, 100.-, 
el. Rasenmäher, 60 -, 2 Sprungrah- 
men 1 auf 2 m, neu, 80 -, Eckbank mit 
Tisch, Eiche, 40.-, Tel. 069 / 89 60 60 
oder 89 67 34   
1 FrlschluftgeblSse, versch. Gewin- 
deschneideinsätze, plus Kluppenhal- 
ler. 1 Hochleistungspumpe, geeignet 
I. Diesel, Heizöl, Benzin u. eica 1001/ 
Min. Preise VB. 1 Kältetrockner, 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackierun- 
gen und Pneumatisch gesteuerte 
Masch. Tel. 06108/6 89 55   
1 neue Tauchpumpe, NP 1934,- f. 
VB 1100,-. 2 KSB Wasserpumpen, 
1,3 KW, Drehstrom, 3200,- f. FP 
1000,-. Tel. 06108/6 89 55 

ANnQUITÄTEN/SCHMUCK 
Harran-Zimmar, Schreibtisch u. Bü- 
cherschrank, Eiche dunkel, ge- 
schnitzt u. verglast, ca. 70 j. all. VB 
DM 550 -, Tel. 069 / 86 32 11 

BEKLEIDUN6 
WalBaa Brautkleid, Gr. 36, lang mit 
Schleppe zu verkaufen, Preis VB. Tel 06181 /6 56 70 

32 24 20 
Dafiwn-Koatüm, Qr. 46 neuw., 
lachsrot, Trevira, Modell Saphir, DM 
60,-, Tel 069 / 89 55 75 nach 17 Uhr. 
Brautkleid, Qr. 38, weiß, lang, Schal- 
kragen. dezent mit Perlen u. Paillet- 
ten bestickt, Inkl. Zubehör, DM 1000,- 
,ab18UhrTel,06182 / 2 40 83 

COMPUTER-BÖRSE 
Amiga 500 + Monitor * 3,5 Laufwerk 
* Speichererw. .f viele Disketten, DM 
350 -, Tel. 06182 / 20 02 27  
48S-DX m. CD Rom Laufwerk, Du- 
bble-Speed, Soundblaster 2.0, Tin- 
tenstrahldrucker, Handscanner, 
1400 -, Tel. 069 / 88 48 03 ab 19 Uhr 
AmIga 2000 m. 40 MB Faatplatta, 2 
Laufwerke, 3 MB RAM, Farb-Monitor 
1084 ST, Mal/Textprogramm, Tabel- 
lenkalk., viele Spiele, vB DM 1290.-, 
Druckar, 24-Nadel-Farbe, VB DM 
490 -, ab 18 Uhr: Tel. 06181 / 6 09 70 
Multlmadla Soundblaatar CD. 
Soundkarte SB 16 CD-ROM. Laufw., 
MIkro, Kopfh., Software, Handbü- 
cher, ungebraucht, VB DM 350,-. 
Tel. 069/86 10 99 
Saga Maga Driva, 2 Controller u. 
4 Spiele (Aladin, Sonic 2 u. 3 u. Ulti- 
mate Soccer), VB DM 300,-, Tel. 
069 /86 55 43 od. 069 / 84 47 13 AB 

FOTO/FILM/OPTIK 
Sucha Labor- od. Lahrarmlkroakop 
mit Plan- od. Achromaten, bin okular- 
tubus 1. Brillenträger, Kreuztisch u. 
Beleuchtung, gebraucht, gut erhalten 
Tel. 06182^58 36 
Varkaula od. tauacha Leica Summi- 
cron-M 2,0/35 mit Filtern u. Gegen- 
lichtblende, DM 1400,-, Nikon F4s, 
werksübertiolt, Rückspulstop DM 
2250,-, Nikon AF 2,8/80-200 ED m. 
Filter u. Gegenlichtbl., DM 1300,-, 
Hasselblad TTL-Prisma DM 650,-, 
Polaroid Kassetten 405, DM 200,- u. 
545 DM 450,-, suche Minolta CLE In 
gutem Zustand und Durst Modular 70 
Vergrößerer. Tel. 069 / 81 77 14 
Nachtalchtgerit mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-S-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
1601 Einbaukühischrank, Marke 
Whirlpool, 2 Monate alt. DM 500,-. 
Einbauherd. weiß, m, 4 Platten-Koch- 
mulde. Edelstahl, neu, DM 550.- Tel. 
06108/6 72 34 
Waschmaschine, NEU. umstände- 
halber zu verkauten. Preis VB. 
Tel. 06074/9 91 95 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
1 Fernseher Telefunken, Pal Color, 
67er Bild, 16Progr. m. SLu. autom. 
Speicher, m. FB T DM 150-, Tel. 
06071 / 4 18 33  
AEG C-Netz Autoteleton mit Anten- 
ne, Radio-Telefon, VB 350.-, RC-VW- 
Gamma RDS, VB 200.-, Tel. 069 / 
64 87 64 38  
Farb-Farn»eher von Privat zu ver- 
kaufen, 2 X Würfelform, 66 cm, mit 
Fernbed.,1 x 56cm,m. Standfußu. 
Fernbed., DM 140,-, 160,-, 190,-, Tel. 
069/897149 od. 069/894909 

Jugendschrelbtlach IWE, m. Roll- 
wagen für nur DM 140,-, Triset-Teuto- 
nia Quadro Kinderwagen m. So.- 
Schirm, sehr gt. Zust., NP DM 1000,- 
f. nur DM 290,-, Tel. 06106/64 51 20 
Kinder-Fahrrad 18',lila, DM 150.-zu 
verk., Tel. 06074 / 2 96 10 ab 18 Uhr 
Teutonia Amigo, 94er Modell, blau 
mit Schleifchen, neuwertig, VB DM 
320 -, Badewannanaufaatz, DM 15.- 
. Tel. 069 / 84 29 02  
Relaaklnderwagen, Herlag, ge- 
blümt, inkl. Kissen + 2 Bezüge, 
dm 150,-, Türgitter Holz dunkelbraun, 
verstellbar, DM 30,-. Tel. 06074 / 
6 11 39  
Kl-Wagen, komplett So-Wi-Fuß- 
sack, So-Schirm, lilabunt, wie neu, 
300.-, Römer Babysitter AutosItz m. 
Kopfstütze, sehr gut erhalten, 75.-. 
TeL 06182/2 05 71 
Teutonia Sportwagen, DM 130 -, 
Römer King Autoaltz, ab 9 Mon., 
DM 100.-,TUrgltter, 90bisca. 160 
cm, DM 25.-, Tel. 069 / 86 22 47 
Kombl-Klwa, jeans/pastell gemu- 
stert, innen fliederf., Alu-Gest, flie- 
derf. m. viel Zubehör, NP 1100,- für 
DM380,- laZust., Kiwa-Bettwäsche 
ä DM 20,-, Chicco Babywippe Colday 
pink, DM 35,-, Tel. 06108 / 7 77 07 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Snakeboard, professionell, mit 
Helm, Knie- u. Handgelenkschoner, 3 
Mon. alt, DM 400.-, 069 / 88 48 03 
Harranfahrrad, sehr guter Zust., 
56er Rahmen, 28", 3-Gg., DM 200,-, 
Tel. 06073 / 53 90   
1 Damen- u. 1 Harranfahrrad, 26er, 
3-Gang, je DM 80.-, Tel. 06104 / 
4 57 61   
Gelegenheit, 2 Vitrinen für Modellel- 
senbahn HO sowie ein Rudergerät, 
Tel. 06104 / 4 36 94   
Herrenfahrrad, Flacher Baalc 28 Z, 
21 Gang, guter Zustand, wenig gef ., 
DM 200,-. Tel. 069/88 01 90    
TrekkIng-BIke, 26", 4 Mon. alt, 
18-Gang, schwarz, NP DM 650.- für 
DM 450 -, Tel. 06074 / 6 69 62 
1 nauwartigaa Partyzalt (Fa. Röder) 
m. Walmdach, PVC Hochglanz, Alu- 
kastenprofil, 5 x 5 m Firsthöhe 3,60 
m, NP 8000.-, VB DM 3700.-, Tel. 
06106 / 58 09 
Faltrtder, Blickerlon, 3-Gang, DM 
300-, Prompton, 5-Gang, DM 2000-, 
Tel. 069/87 1504 

Wohnzl.-Schrankw.,3,05m b., Ei- 
che/Maron, BarfactWitrine, zeitl. Stil. 
beleuchtb. 300.-. 06108 / 6 79 17 
Ruatlkala Schrankwand, Eicha/Na- 
tur, 4tellg., Vitrine, Bar, Regale. NP 
2800 -, VB 950 -, « 06182 / 6 75 22 
Couchtlach, oval, 175 x 92. Gestell 
Mahaghoni, abgerundet, Platte Onyx, 
sehr gute Qualität, DM 290 -, Tel. 
06104 / 4 54 64  
Schw. Rundackcouch, Microfaser, 
DM 550,-, Mamiorcouchtisch, Lift- 
Automatik, DM 250,-, neuer Kiefer- 
Eßtisch, DM 150,-, T 06108 / 6 72 34 
2 Jugendbattan,90x190, grün/beige, 
m. Matr., Lattenr., Bettkastenschr. u. 
Lampen, billig abzugeb., auch ein- 
zeln, Tel. 06106 / 97 47  
Schlafcouch mit Lattenrost, 
1,40 X 1,90, gut erhalten, DM 250,-, 
Tel. 069 / 84 69 86   
Wohnungaauflöauhg: mod. Einrich- 
tungsstücke sowie diverse Kleinteile. 
Geschirr, Bilder u.a., alles Preis VB, 
Tel.069/8 00 10 4B(event. AB) 
KQcha, waiß/hallgrau mit E-Herd, 
Kühlgefrierkombi, Spüle, für DM 200.- 
an Selbstabholer (Dietzenbach) 
Tel. 06074/4 71 39  
Wohnzimmarachrank, modarn, 
balga, 3,30 x 2,00 x 0,50, DM 1900,- 
(NP DM 3000,-), Tel. 06104 / 6 74 71 
od. 53 55   
Doppelbett 2x2 m, Kiefer lackiert- 
passende Nachtschr. mit Schublade, 
ohne Lattenroste und Matratzen, DM 
390,-. Tel. 069/81 77 14  
EBK mit SpQhlmaach,, Abzugshau- 
be, E-Herd, Mikrow.,1 Kühlschrank 
AEG, VB 2500-, Orelachwabetü- 
ranachlafzlmmarachrank Splagal- 
tall, Farbe weiß, 3 m x 60 cm x 2,20, 
VB380.-. Tel.06182/669 17 
3-2-1 brauna Hochlahngarnltur, 
Leder, Marmor-Couchtisch, zu ver- 
kaufen, VB. Tel. 069 / 81 13 60 
Hochbett, 2 m lang, mit integriertem 
Schrank u. Schreibtisch, Kiefer mas- 
siv,Tel. 06104/6 32 31   
Wohnzl.-Couch, 2 und 3-Sltzer, lila/ 
schw. gemustert, 1 Jahr alt u. franz. 
Bett, braun, 1,40 m Br., 1,20 m lang. 
300,-. 069/89 27 46, ab 18 Uhr. 
Gritzner NShmaachlne, mit Tretpe- 
dal, versenkbar, 100.-, Küchen- 
schrank mit Schütten, 50.-, Wohnzim- 
merschrank, 300.-, Phonoschrank, 
Eiche rustikal, 150.-, Gardinenstange 
2,80 m, 20.-, «06181 / 6 09 82 
„Schock Bademöbel", Mahagoni, 
L.: 2,70cm, geeign. f. Do.-Wasch- 
tisch, L: 130 cm, VB DM 2300.-., Tel. 
06181 /65 08 79  
OF-Blabar, HHA Couchgarnitur, 
Schlafliege, Computertisch, div. an- 
dere Kleinmöbel, günstig abzugeben 
(Selbstabholer) Tel. 069 / 87 25 95 
Reprla. heller Elche-Schrelbtlach, 
sehr große Schreibfläche, ca. 40 J. 
alt, DM 450,-, Tel. 06103/2 37 16 
Schlatzimmerachrank, Esche hell/ 
Korpus massiv, 4 Holztüren, 2 Spie- 
geltüren, 282 * 214 x 60 cm, 

IM 800,-, Tel. 06104/4 51 46 ab 
Donnerstag 18 Uhr 
Neuw. EBK, modern, inkl. E-Geräte, 
weg. Umzug günst. zu verkaufen. 
Ht 069 /63 01 49 88  
Glaa-Chrom-Couchtlach, quadra- 
tisch, Höhe 47 cm. Breite 68 cm, wie 
neu, DM 130,-VB,Tel. 069/85 1541 
Couchgarnitur, gr. 3-Sitzer, 2-Sitzer, 
1 Sessel, wasserabweisender Stoff. 4 
Mon. alt, schw./braun-meliert, wg. 
Umzug günstig zu verkaufen, NP 
1500.- \/B DM 700 -, Tel. 06106 / 
1 34 92   
Wohnzimmertlach, Eiche rustikal, 
höhenverstellbar, 82 x 140 cm, VB 
DM 300,-, Tel. 06182/39 85 ^ 
Kinderzimmerkleiderschrank Kie- 
lernachbildung, 2 Jahre alt, 102 cm x 
198 cm X 58,2 cm, NP 602.- VP 300.- 
Tel. 06182/2 94 73  
Schrankwand, inkl. Kleiderschrank, 
Mahagoni, 180 x 50 x 270, DM 100.-, 
Bett, Birke, mit Matratze, DM 50.-, 
Tel. 06181 /66 30 74 
Möbel In OF, Wohnzl.-Schrank, " 
neuw., dunkler Schleiflack, 220 x 190 
cm, DM 300.-, Couch, 3 Sessel, grün 
+ Tisch, DM 250.-, Sideboard, 2,40 
m, DM 150.-, Femseh-Eckschrank, 
DM 120.-, Couch, 3 Sessel, neuw., 
DM 500.-, Sideboard, Elche, 1,60 m, 
DM 150-, Schlafzi., DM 200.-, Musik- 
schrank, DM 80.-, div. Lampen, Info: 
Tel. 06106/1 66 33 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

4 Nymphtfnsittich«, (2 Männchen. 2 
Weibchen.) kompl. mit gr. Käfig gün- 
stig abzugeb,. Tel. 06074 / 4 43 02 

06106/1 66 

TIERMARKT 

KAUFGESUCHE 
Sucha Star-Wara-Flguran, 
Fahrzeuge und Comics, in gt. Zust. 
Tel. 06074 / 79 13, nach 18 Uhr 
Sammler kauft Schallplattan aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, ■06109/3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 

Trommaltanz (Georg Kranz) als CD, 
MC gesucht, Tel. 069 / 88 54 18 
Kaufe alte MöImI, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aull. T 069 / 89 17 95 
Gut arhaltanea Mofa zu kaufen gaa. 
TaL 06106/1 49 63  
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bücher ü. 
deutsche Geschiente u.a. alte Militär- 
sachen gesuchtl ■ 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarlen, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindeatana DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alle Kommode. 06174 /2 24 14 
Schlafzimmarachrank, max. 2,35 m 
breit, Bett 2 x 2 m, helle Einbaukü- 
che, mind. 3 m, mit Hängeschränken, 
Wäschespinne und Umzugskaiions 
zu kaufen ges. Tel. 06108 7 7 49 16 
Privataammler aucht alte Poatkar- 
tan V. 1870-1930, Comics und Ro- 
manhefte der 50er/60er Jahre. Zahle 
Spitzenpreise, Tel. 06247 / 19 42 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 

VERMISCHTES 

SCHALLPLATTEN, Pop, 50 - 80er 
Jahre abzugeben. LP DM 2 -, Singles 
DM 1-, Tel. 069/85 29 96   
Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Miötanrechnungu, Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 

ENTLAUFEN 

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

ER, 48 J. sucht nette SIE zur gemein- 
samen Freizeitgestaltung. 
Chiffre L 626  
Rentner, 74 J.. Nichtraucher. Kein 
Auto, Kein Opatyp, sucht Frau nicht 
unter 65 Jahren. Chiffre 5256 
241. Krankanachw,. Wasser- u. Le- 
seratte, kein Discotyp. sucht netten, 
nichtrauchenden Seebär, bis 30 J. zu 
gem. Unternehmungen. Zuschriften 
m. Foto bitte an Chiffre L 622 
„Glück lat gamalnaamaa Erlaben" 
das ist meine ganz persönliche An- 
sicht! Mögen Sie kl. u. gr. Reisen, 
Spaziergänge, Ausstellungen - alles 
in Maßen -, dann begleiten Sie mich 
dochl Bin 72 J., wbl., lebensbeja- 
hend, optimistisch. Chiffre 5254 
Sla(68) sucht nette/n Frau/Mann für 
Unternehmungen, z.B. Volksmusik- 
veranst., Spaziergänge, Reisen usw., 
Chiffre D 130 
MY FIRST LADY. Ich will mich wieder 
binden. Und zwar mit einer Frau. Die 
Frage ist nur: Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauernbuben aufgewach- 
sen. gelernter Abiturient, ausgebilde- 
ter Bundeswehroffizier, studierter 
Wirtschaftswissenschaftler, Im Per- 
sonalgeschäft tätig, Freizeithistoriker, 
lese gerne, treibe ^on, schwitze ne- 
ben dem schönen Geschlecht In der 
Sauna, harmoniesüchtig. Früh üble 
Ich den Umgang mit Ziegen und Mist- 
gabel, später kam die Bohnnaschlne 
dazu, jetzt Ist es der Kochlöffel, alles 
mit bescheidenen bis achtbaren Er- 

Daa beaondera Gaachankl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
74 Hohlblockatelna, 490 x 240 bei 
Selbstabholung DM 200.- Tel. 
06182/ 18 44   
War führt meinen Hund Gaaal? Für 
etwa 3 Wochen. Wer putz meine Fen- 
ster. Bitte meldenl Wir haben ihre Tel- 
Nr. nicht mehr. Tel. 069 / 88 26 84 
Unterhaltungakünatler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Mallorca- Wer kann uns Informatio- 
nen liefern über Existenzgründung 
auf der Baleareninsel? Tel. 06071 / 
3 63 31 od. 4 26 92  
Sammler aucht alte Puppen und 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 0610816 94 10 
Gran-Canarla, Playo Inglea, Luxus- 
App. mit 2 Schlafz., zentrale Lage, 
Strandnähe, an Langzeiturlauber zu 
vermieten. 4 Pers. proTg. DM 80 - 
2 Pers. pro Tg. 60.-, Näheres Tel. 
06182/2 38 71 

Traumurlaub In Mexico/Mazatlan, 
für 2-4 Pers. in 4-Sterne-Anlage, di- 
rekt am Strand, zum V4 Preis für 
DM 2100," abzugeben. Reisezeit 
9.9.-23. 9. 95, Tel. 06071 / 7 42 48 
Wir geben unseren Garten ab, 
550 m', inkl. Haus und Teichl Wasser 
und Strom vorhanden. Absland DM 
11 300,- + 10% Gartenvereinsabga- 
ben. Tel. 069 / 84 24 28  
Männer-Hobby-Kegelclub In Heu- 
senatamm sucht noch Kegler ab 40 
J., freitags v. 20-23 Uhr, TSV-Turn- 
hallengaststätte, Jahnstr. 3, Chiffre 
D 131 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 

Kaufe Oberraachungaalarflguran, 
Tel. 06108/6 82 70  
Welche tierllabe Peraon gehl 4 x 
pro Woche mittags V4 Stunde mit mei- 
nem Hund spazieren (Dietzenbach- 
Steinberg)? Tel. ab 20 Uhr 06074 / 
3 33 60 

Schönea Gobelin-Blld (Landschaft), 
gr. Zierschubkarren als Blumenwa- 

Schlafzlmmarachrank, walB, 
2,50 m breit, 5trg., Lamellen, eine 
Spiegeltür, neuw. (1 J. alt), DM 750-, 
Tel. 06106 / 64 51 20    
Wolinzl.-Schrankw., 3,05 m b., Ei- 
che/Maron, Barfach/Vitnne, zeitl. Siil. 
beleuchtb, 300-, 06108 / 6 79 17 

Rlaaenachnauzar-Walpan, 
schwarz, bildschön, abzugeben, 
Tel. 06428 / 28 32   
Wellanalttich mit Käfig abzugetien. 
Tel. 069 / 64 98 61 69 0. 85 18 91 
3-farblge QlUckakatza, hübsch, sehr 
anhänglich, verschmust, ruhig, zier- 
lich, älter, an lieben Menbschen, der 
Zeit hat, abzugeben. Lebenskosten 
werden weitenn übernommen. Weite- 
re hübsche Katzen/Kater versch. Al- 
ters suchen ein Zuhause. Teilweise 
mit späterem Frellauf erwünscht. 
Tel. 06108 / 7 28 96 
Kitzchan und Katar, 5 Mon., 
schwarz, noch etwas scfieu, ver- 
fielt, auch einzeln zu 2. Katze, 
^argkanlnchan, weiß, männl., 
kastr., sehr lieb, geg. Schutzvertrag 
abzugetien, Tel. 06108 / 7 28 96 

ENTFLOGEN 
Blauer und grOnar Wallaniltticli 
in Mühiheim entflogen, Tel. 06108 / 
8 15 66 

BEKANNTSCHAFTEN 

folgen. Habe bisher ein recht ertüliles 
Leben i 

|es un< 
ne Oko-Datscha mit 

an und wünsche mir ein gefühl- 
volles, sanftmütiges und recht hüb- 
sches Weib. E 
Obst-und Gemi 

iqene C 
lusegai 
für elm 

Sie, 64/160, sportlicher Typ, humor- 
voll. vielseitig interessiert sucht Herrn 
zw. 60 u. 70 Jahren für gemeinsame 
Frelzeitgestalt. Reisen, Tanzen usw. 
Zuschritten mit Tel. bitte unter Chiffre 
E 587 

Wir wollen. 
sUlier leben 

IhrePolliel. 

Rot-walB-graua Katze, tätowiert, 
hört auf den namen Lisa, ist seit Mitt- 
woch, 2.8. 95 In Egelabach, Leipzi- 
ger Straße verachwundenl Beloh- 
nung DM 200.-. Wer kann Hinwelse 
auf Tierfänger geben? • 06103 / 
4 39 64  
Vermißt! Schwarzer Kater mit wei- 
ßen Pfötchen, Brust u. Bauch, 2 J. alt, 
kastr., sehrzutraul. Name: Tivoli In 
Ol)ertshausen:Hau8en seit 11.7. 
Bitte melden Tel. 06104 / 97 11 46 
oder 069 / 9 61 29 80 

Slnglaa-Stammtlach Offanbach, 
nk:ht kommerziell, Treff freitags, ein- 
fach hin u. neue Leute kennenlernen, 
mittl. /Uters (40-60 +/■), auf gehts! 
■ 069/81 93 83 

Ich, 48 Jahra, minnl., 1,76 m groß, 
ledig. Nichtraucher und Nichttrinker. 
gepfl. Erscheinungsbild, sportlicher 
Typ, finanziell unabhängig, sehr treu 
und zuveri., herzensgut, großzügig- 
aber konsequent. Suche Partnenn, 
die wirklk;h nur emsthafte Absichten 
verfolgt und ähnliche Eigenschaften 
hat Du solltest den Sinn meines künf- 
tigen Lebens prägen, was du beim 
Kennenlernen verstehen wirst. Nur 
Zuneigung, Vertrauen u. gegenseiti- 
ge Achtung sollten entscheiden. Bin 
unter Tel. 069 / 84 47 79 ab 16.00 
Uhr zu erreichen. 

rten ist kein Hin- 
derungsgrund für eTnen Naturllebha- 
ber. Die gesuchte PARTNERIN darf 
jede Weltanschauung vertreten, 
wenn sie Ihr nur kritisch und verstän- 
dig genug gegenübersteht. In dem 
Abenteuer Lebensgemeinschaft soll 
sie nicht ein Mittel zur Selbstvenwlrkil- 
chung, sondern einen Dienst, den 
man sich GEGENSEITIG enweist, se- 
hen. Der Diener ist 1,75 m, zur Zeit 80 
kg, im 56. Lebensjahr, vorzeigbar, 
wohnt in OF und arbeitet in FFM. Nur 
Bildzuschriften unter Chiffre 5260 

III 55 III 
Da ich, Akademiker, 173, NR, mit 65 
nicht alleine sein möchte, beginne Ich 
schonjelzt mit der Suche nach einer 
Frau. Bildzuschrift, unter Chiffre 5259 
Mann, Mitte 50/174. Akademiker, 
NR, sportl., gutausseh., treu, humor- 
u. fantasievdll, finanz. unabhängig, 
sucht warmh. u. ebenfalls vermog. 
Frau für feste Beziehung. Bildzuschr. 
erreichen mich unter Chiffre 5252 
Welche junge Frau hat wie ich, 22 
Jahre, weiblich, keine Lust allelne ins 
Schwimmbad, Disco oder ins Kino zu 
gehen? Suche jemand nur zum trat- 
schen und ausgehen. Zuschriften mit 
Teiefonangabe untet E 583  
Attrak. Frau, 39 J., sucht gut situier- 
ten, liebenswerten, großen, sportli- 
chen, geselligen und vorzeigbaren 
Partner (40 - 50 J.) Zuschriften unter 
Chiffre W 517 
Witwer, 55 J. sucht zwecks Freizeit- 
gestaltung Frau, gleichen Alters, Zu- 
schrilten unter Chiffre W 520  
Liebe, Treue, Freundschaft. Wenn 
Du Dich danach sehnst, schreibe 
BmB und Tel., bin 39,172, Krebs, 
meine Hobbys sind Sport, Musik, Rei- 
sen und Schmusen, fvlicht zögern - 
schreiben. Chiffre D 128  
suche llebensw. Freundin (ab 48), 
warmherzig, tierlieb, allein/unabhän- 
gig, beweglich aber auch häuslich, of- 
fen und bereit für gemeins. Freizeit m. 
männl. Partner aber -bei gleicher 
"Welle" u. ähni. Zukunftsvorstellun- 
gen- auch noch für den Neubeginn ei- 
ner dauertiallen harmon. Lebensge- 
meinschaft ... Bin alleinstehend, 
gesch., NR, freundl.-humorvoll, An- 
fang 60/184, noch einigermaßen an- 
sehnlich, vital, bescheiden, leidlich in- 
toiligent (Pädagoge i.R), notfalls 
auch als brauchbarer "Hausmann" 
fürs Grobe und Kochen einsetzbar, 
schon mal etwas bequem aber auch 
mobil: zu Fuß, mit Fahrrad, Boot und 
Auto, mit nüchtern-sachlichen aber 
auch (noch?) zärtl.-romantischen 
Phasen... und bitte um (Bild-)Zu- 
schriften unter Chiffre 5255 
Nattar, lunger Mann, 30/170/68, 
braune Haare, tiertieb, reiselustig, 
hilfsbereit, zärtlich sucht eine freund- 
liuche, liebevolle Partnerin für ge- 
meinsamen Start In die Zukunn. 
Zuschriften ertieten unter Chilf re 
M513  
Hallo Unbekannter, für die ganze 
Welt bis Du irgend jemand, doch für 
irgend jemand die ganze Weltl Viel- 
leicht für SIE, 54/1,60/60. Pflegeleicht 
mit kleinen Fehlern, Vertrauen u. Ehr- 
lichkelt sind mir wichtig. Chiffre E 586 
Er, 38 J., 176 cm, humorvoll, sport- 
lich, kinderlieb, sucht liebe, nette Sie, 
gerne mit Kind. Bitte melde Dich unter 
Chiffre D 129   

Wo lat die raaalga Südllndarln 
(evtl. Italienerin bis 40 J., Raum OF/ 
F), die sich eine dhft. Bez. mit mir, 
Deutscher, Mitte 50,172/71, blaue 
Augen, wünscht, II aspetto, mit Bild? 
Chiffre D 127   
Symp. Sla, 40,158, O.A., schlank, vi- 
tal, hlRIn, vielseitig begabt mit kulti- 
viertem und solidem Lebensstil, 
möchte das Schöne Im Leben ge- 
meinsam mit dem richtigen Partner, 
dem Liebe und Treue noch etwas be- 
deuten, erletien. Hobbys: Tanzen, 
Tennis, Rad fahren, lange Spazier- 
gänge und....k;hfreue mk;h auf Ihre 
Bikjzuschrluft unter Chiffre D 125 
ER,66/178/78, sportl., vital, zärtl., 
einfühls., NR, vielseitig. Tanzen, Ra- 
deln, Reisen, auch häusl., u. alles 
was Spaß macht. Sucht einsame 
schlanke, gefühlv. Partnerin Iiis 60 J., 
In einer gemeins. Zukunft im aufrKhti- 
gen Für- u. Miteinander. Zuschritten 
unter Chlflre 627 

Obartahauaan, 2-ZW mit Balk., 65 
m2,2. OG. gute Wohnl,. m. Pkw- 
Steilpi., Df/l 100 - + Nk. + Kl. + Bon.- 
Auskunft, Tel. 069 / 84 35 28 
UrtMrach, aufw. ausgesl. 3-Zi.-Whg , 
ca. 90 m', gt., ruh. Wohnig., 1350- 
+ NK/Kt. + Bon.-Auskunft, PKW- 
Stellpl. DM 50.-, Tel. 069 / 84 35 28 
2-ZKB, Schaafheim, ca. 70 m', EBK, 
DM 800,- kalt + Nk. + Kt.. Tel. 06073 / 
51 64 
OF-Blabar, von Privat, gepfl. AB, 
ranov. 3-ZW, 70 m', 1 St., an Paar 
ab 1. 9. zu verm.. Kaltmiete DM 950,- 
+ Nk. -I. Kt.. ranov. möbl. schräge 
DG.-Whg„ 57 m^, an Einzelperson, 
frei, Kaltmiete DM 690,- + NK + Kt., 
Tel. 06104/6 39 21 
Nachmlatar gaaucht für halle 2 ZW 
in Obertshausen, 72 m^, 4-FH, 2 Bä- 
der, gr. Südbalk., Wohnzi., 32 m^, frei 
ab 15. 9. 95, Miete DM 950,- + Umi. + 
Kaut., Tel. 06104/4 43 69 
OF, achicka 3 ZW., KQcha, Bad, ca. 
80 m', Balkon, DM 1195,- kalt, ab so- 
fort. Tel. 069 / 89 57 86 
3Mi -Zl.-Whg., EG, 83 m>, 2 Terr., 
PKW-AbsleTlplatz, ab 15, 8. 95, 
DM 1250.- + Nebenk./Kautlon. Tel. 
06074/271 lOabieUhr. 
Froachhauaen, Eratbazug 10/95, 
axkl. 3-ZI,-DQ-Whg., G-WC, Balk., 
Parkett, DM 1050.- + Nk. + Kl, Tel. 
06182/2 62 36 
OF-Bürgel, 3-ZI.-Whg., 87 m^, EG, in 
3-Fam.-Haus, EG, ab August 95, MM 
DM 1100.-+ Nk. + Kt., Tel. 069 / 
86 59 11 
2 </> Zimmer, KU, Bad 72 m^ in Kl- 
Krotzenburg möbl. zu vermieten. 
1050,-+ Uml. Tel. 06182/52 29 
Bieber-Waat, Apt, ca. 40 m^, gr. 
Balk., DM 500.- + Uml. + 3 MMKaut., 
ab 15. 8. zu vermieten, Tel. 069 / 
89 36 33 ab 17 Uhr 
3-ZI.-Whg., OF, Kü., Bad, Balkon, 
Etagenhzg.. 70 m^, an (Ehe)-Paar 
mittl Alters, DM 840,- + 140,- Uml., 
Zuschr. unter P 138 
Dietzenbach, 2-ZI.-Whg., NB, ca. 
70 m?, Dachterrasse, DM 900 - + Nk 
+ Kl. + TG., Tel. 06074/4 34 72 
3-ZI. In OF, Kü., Bad, Balkon, 75 m', 
1. Stock, DM 760,- + HZ/Uml.. kurzfri- 
stig. Chiffre 5263  
Suche Nachmieter zum 1.10. 95 für 
3-Zi.-Whg., 75 m'. mit Balk., Gäste- 
WC, DM 1174,- inkl. Garage, in Rod- 
gau-Weiskirchen, Tel. 06106 / 
6 12 58 
Langen, kl. Bungalow, 2 ZKB, ge- 
hob. Ausstatt.. ruh. zentr. Lage, Miele 
DM 980,- + Nk. + Kl., sof. frei. Ab- 
stand f. Einbaumöbel, Tel. 069 / 
81 07 51 od.nach18Uhr81 68 77 
OF-Rumpenhelm, 2-ZW., 60 m^, 
EBK, Bad, Balkon, mit PKW-Steii- 
platz. DM 960,- kalt + 3-MM-Kt., ab 
sofort, Tel. 06108/6 84 67 
3-ZW, ca. 75 m^, in OF-Zentrum 
(S-Bahn) an Einzelperson inkl. aller 
Kosten (außer Tel.). DM 995,-, Kaut., 
Tel. 06106/7 61 30 
1V4-ZI.-Whg., mit Kü. u. Bad, ca. 45 
m2, OF, Bismarckslr., EBK geg. Abst., 
KM DM 750,- + Uml./Kt., zum 1. 9. 95 
zu verm., Tel. 069 / 81 72 36 ab 19h 
Nachmieler f. eine aehr schöne Al- 
tenwohng., 1 Vi ZI.- in Oberrad ge- 
sucht.Tel. 069/65 42 12  
Von Privat, ruhige kl. 2-ZI.-Whg., 
38 m2, renov. Allb., Taunusstr./OF. 
Kü., Duschbad, Seitengeb., Garten- 
blick, ab sofort, DM 520,- + Nk. 90,-, 
Tel. 069 / 88 55 54  
5-ZI.-Whg., NIader-Roden, 
147,5 m' + 30 m' BIk., eingeb. 
Wintergarten, Tel. 06106 /7 14 14 
Helle, geräumige 3-ZKBB im DG 
(sehr wenig Schrägen) ab sofort frei 
in Langstadl, netto 97,5 m^, 2 Bäder, 
Keller, Stellplatz, Garage, DM 12.-/ 
m2+ NK. + Kl., Tel. 06078 / 88 27 
3-ZI.-Komf.-Whg., Eßküche, Bad, 
Gäste-WC, Balkon, Neubau, 1. OG, 
96 m^, ab sofort in Babenhausen OT 
zu verm , Tel. 06073 / 33 50 od. 
0831 / 7 51 12  
Diaburg, 2-Zi.-Whg., Soul., 65 m^, ' 
EBK, Du./WC. ab 1. 9. 95 Irei, DM 
650 - + Nk./Kt. 2 MM, Tel. 06071 / 
2 13 13  
Hauaanatamm, 2-ZI.-Whg., Part., (6- 
Fam.-Haus) an Einzelpers. od. Ehe- 
paar zuvemi., DM850,- + Uml./Kt., 
Tel.06104/15 13 

Hauaanatamm, von Privat, gr. 2-Zi.- 
Komf.-Whg., 95 m', Kachelkaminofen 
Im Wohnberek;h, EG, mit Balk., Gara- 
ge, gr. Keller, DM 1050,- + 250,- UmL, 
Tel. 06104 / 6 12 27 ab 16 Uhr 
OF: Su. Nachmlator, 2-ZW. 60 m^, 
Balk., Kaller, Fenster + Technik neu, 
Kabel, MM DM 730.- + Nk.+Kt..« 
069/64 87 63 22 werktags ab 17 Uhr 
2-ZI.-Whg., Obertshausen, zum 
1. 10.,ca.50m2,720.-NKrt<t., 
Tel. 06104/49 91 29 

Von Privat: Hauaanatamm, 
axclua. 2-ZW, 56 m'. In bevor- 
zugter Lage, NB. Erslbezug ab 
1.9.. gehob. Ausstatt., Fußbo- 
denheiz., Teppichbod., Kabelan- 
schluß, EBK kompl.. Balk.. DM 
990.- + Nk. + Tiefgarage. Tel. 
06104/59 91 

Mühlhalm/Markwald: Suche ab so- 
fort Nachmieler wegen Ortswechsel 
für großz. geschnittene 2 Zl.-Lux.- 
Whg., BJ. 94, ca. 86 m', in ruh, bevor- 
zugter Wohnlage, holzvertäleller20 
m2 großer Balkon, sm). Keller, Fahr- 
rad- u, Waschraum, DM 1412,- + Nk, 
Tel, 06108/8 14 44  
Obartahauaan, 3-ZKB, 80 m^, 
DM 1140.-+ Uml.+ KI., Tel. 06181 / 
66 36 00   
Nachmlatar In Dietzenbach ge- 
auchtl 2HI-ZW, 68 mJ, Kü., Bad, BIk.. 
Garage, Miete DM 980 - warm, 
Tel. 06074/36 10 ab 18 Uhr. 
Von Privst; 3-ZKB Rodgau-JUges- 
helm,86 m2, Tageslichtbad, Gäste- 
WC, 2 Balk., TG-Platz, In kl., ruh, WE, 
ab 15.10.95, Mietet 350.-pl. NK/KI., 
Tel, 06106/41 41 
OF-Innenatadt, Nachmieter zum 
1. 9. gesucht für schöne NB-Whg , 
3 ZI., KDBB, ca. 70 m^, DM 1300,-, + 
NK + Kt., Küchenübern. möglich, Tel. 
069 / 88 01 86 
Obartaliauaan-Hauaan, 3 ZI., Kü., 
Bad, Balk., Abstellr., Loggia + Keller 
In ruh. 2 Fam.-Haus zu verm., ca. 70 
m', DM 950,- + Nk. + Kt., frei ab 
1. 10. 95, Tel. 06104/7 22 12 
Von Privat; OF-Tampalae«, Z'A Zl.- 
Whg. auf zwei Etagen, 65 m', Miete 
DM 850,- + Uml./Kt., Chiffre 5257 
DIatzanbach/Stalnbarg, Okt. 95, 
3-ZI.-Mais.-Whg., NB,TG, DM 1290,- 
+ Nk,/Kt., Tel. 0611 / 56 74 79 
Rodgau, 4 ZW, 86 m', gepfl. Anlage, 
keine Haustiere, MM DM 1000,-+ 
Um./Kt., Zuschr. unter Chiffre W 518 
Sahr schöne 2-ZW, Sellgenstadl- 
Mainhausen, Neubau, 50 m'. Bad, 
Diele, separater Eingang, 1,10, 95, 
von Privat. DM 950,- warm. Tel. 
06182 / 2 34 67 oder 06103 / 2 55 01 
Dietzenbach, Nachmieter gesucht, 
schöne 3-Zi.-Whg.. 73 m^, Kü., Bad, 
Balkon, EBK, ab 15. 9. frei, Kaltmiete 
DM 1050,- +Uml, + Kaut., Tel, 
06074/4 76 69. ab 19 Uhr 
Von Privat, Münster, NB, 2-ZKB, gr. 
BIk., ca. 63 m^, DM 950 - inkl Stellpl, 
+ Ke, + NK/Kt., 06071 / 7 27 22 
Obertshausen-Hausen ab sofort, 
exkl. 3-ZI.-NB-Whg., 78,55 m», 
Top-Lage, kl. WE, 1, OG, Fußbod - 
Hzg„ Kabel, Miele 1295 - + U/Kl., TG 
mögl., ohne Makler, 06104 / 7 21 80 
1-ZI.-Whg.,45m^, in Mühlheim, DM 
700-+ NK/KI., Tel. 06102/2 15 48 
Heusenstamm-Rembrücken, 3 1/2 
Zl.-Whg., 87 w'. 1 Stock, großer Süd- 
balkon, kein HH, gepflegte Wohnan- 
lage, großer Gemeinschaftsgarten, 
ideal für Fam. mit Kind, PKW-Stell- 
platz, zu vermieten DM 1250.- U/Kt,. 
Tel. 06106/1 33 11  
Nachmieter gaa. für 2-ZI.-Whg., 
EBK, Bad, Balkon, sep. Keller, 50 m^', 
in Münster, ruh. Ortsrandig., 2 PKW- 
Stellplätze, KM DM 800,- + NK + Kl, 
«06409/ 10 07 o. 06071 /63 01 41 
Suche Nachmieter f. 316-ZW in Neu- 
Isenburg-Gravenbruch, in ruh. Lage 
zum 1. 9. 95, Warmmiete DM 1330 - 
inkl, Nebenk., Tel, 06102 / 5 34 14 
2-ZI.-DG-Whg„ Balk., Erstbezug, 60 
m', Rodgau/Hainhausen, DM 900,- 
kalt, Tel. 06104 / 6 74 71 od. 53 55 
2 möbl. Zimmer In WG frei, Mühl- 
heim, Nähe S-Bahn, EBK, Eßdiele, 
Fluru Bad möbl., Waschmasch, u, 
Trockner vorh , je Zimmer eig. Kühl- 
schrank, MM von 450,- bis 470 - + 
NK/Kt. von Priv., Tel. 06108 / 6 90 19 
Obartahauaen-Hauaan suche Nach- 
mieter für 2 Zi-Whg., 40 m^, DM 665- 
warm, ab Novemtier, 06104 / 7 17 94 
Olierrodan, im 4-Fam.-Haus, komf. 
helle 3-4-Zi.-Whg., ruh. Lage, gr. Ve- 
lourstepp., weißes Bad, 111 m', Pkw- 
Stellpl., FB-Hzg., gr. Dachterr. + 
Balk , ab 1. 10. 9^ DM 1700,-+ Nk. + 
Kt., Tel. 06074 / 9 73 92   
Offanbach, Ahornatr., frei ab 
01.11.95,3-ZKBB, Loggia, sep. WC, 
70 m', Miete DM 1030,- + NK. Tel. 
069 / 85 78 16oder85 34 10. 
2-ZI.-Whg., Küche, Bad, 55 m'. 
in Spreniilingen, DM 700 - kalt, 
Zuschriften unter D 126 
3-Zi.-Wh ]„ 80 m' In DIatzanbach/ 
WIngattibarg, in 6-FH, beste Wohn- 
gegend, Kü., Bad, Gäste-WC, Loggia 
17 m2, Wohnzi.- Parkett, Warmmiete i 
1450 - + Kaution, ab 1. 9. 95. Tel. 
06151/78 40 74 
Schöna 2-ZI.-DO-Whg. In DIatzan- 
bach, weiß gefliest. BIk., ca. 50 m^, 
auf Wunsch EBK gegen Abstand, 
9OO.- + NK/Kt.,0W74 / 3 21 90 
Nachmlatar gaaucfit zum 01.09.95 
für 2-ZW. (ca. 56 m2), Küche, Bad, 
Balkon, in Heusenstamm, gute Lage 
Kaltmkite DM 980,- + NK./Kt. Tel 
06104/13 01 
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2-Zi.>Who.,co 58m^, Ku . Bad. in 
Muhlheim, für DM 680,♦ *■ Uml, ♦ 
Knut, an ruh Mieter ab sofort zu ver- 
mieten. Tel 06108 / 7 64 24 
Nachmletar für d-ZI.-Whg. gesucht, 
92 m \ 6-FH, in Nieder-Roden, 
5 Blk . Q-WC. gr. Bad. DM 1150.-+ 
DM 50 - Garage ^ DM 260.- NK -t- Kt. 
Tel 06074 / 2 47 44 od. 4 35 65 
4-Zl.-Whg., Mühlhclm, Balk., Bad m 
Wanne/Du/WC. Qflste-WC. 96,5 
m-'DM 1350.- + Uml./Kaut.. Garage 
60.-. 
Tel, 06108/7 53 11 
Müniter, 2-ZKB. 73 m^. Toptage, in 
ruh, 2-FH. modern. DM 1080.- + NK/ 
Kt. Tel 06071 / 3 80 88 
Seligenstadt 1,3-Zi.-EQWhg.. 85 
m'\in4-FH(Bi,92).ab 1. 10. 95 für 
DM 1350.- + NK/Kt. zu verm.. inkl. 1 
PKW-Stollpl. Göste-WC. Terr. 
Wnschk.. Kellerraum 28 m'. 
fol 06t82/4e32oä Fax671 92 
Suche Nachmieter für 1 -Zl.-Apt., 
OF Mjtto. ca. 25 m^. zur Zelt 
DM 670.-. zum 1.9.95. Tel 069 / 
8 00 10 71 
Großes möbi. Zimmer, ca 32 m^. 
OInnheizung. in kl. Haus mit Garten 
<)b sofort für ca. 6 Monate zu vermio- 
ton Kaltmiete DM 350.-. Tel 06182 / 
2 21 80 
2-ZI.-DG-Whg., Rodgau-NR. Bado- 
seo. 55 m?. ab 1 10,95.665,- + NK/Kt 
Zuschriften unler Chiffre E 579 
Heusenstamm, 4'ZKB, 95 m^, DM 
1180 • + Uml,/Kaut..ab 1, 10, 95. Tel, 
06104/6 29 32ab19Uhr  
Heusenstamm, 2*ZKB, 56 m^, 870 - ♦ Uml./Kaut. ab 1 10. 95. Tel, 
06104/6 29 32 ab19Uhr  
Mainhausen, 2-ZW, DG mit Gnube, 
Ku . Bad. Balk., Abstellplatz. Koller, 
60 m«". MM DM 890.- + Nk. + Kt. 
Toi 06182/2 17 99 
Rodgau-Welskirchen, Sout.-Whg., 
70 m*, in 1-Farn.-Haus, eingeb. Die- 
lonschranku. Küche, inkl. Ürnl. DM 
900... 3 MM Kt.. Chiffre M 515 
Heusenstemm/Ortsm.. v. Privat. 
gut goschn., helle 2-ZW, gr. Bad. Kü- 
che. Koller, sep WK, neu renov . gute 
Lage, ca 60 m^. EG. 2 FH. ab sofort, 
Df^850.- + NK/2 MM Kt.. Chiffre 526t 
Obertshausen 1,2-ZI.-NB-Woh" 
nungen. ca. 66 m^. ZH. Isofenster. 
t)oste Ausstattung, gepfl. Anlage. MM 
DM 990.- + NK + T MM Kt.. von Privat 
zu verm.. Tel. 06104 / 7 90 62 
OF-Westend (Finkenstr. 3). von 
Privat: Helle, indiv. geschnittene 
3-ZKBB mit ca. 75 in 3-FH, Ta- 
goslicht-Bad, alles Parkett, viel Stau* 
räum. TV-Kabel mögl. KM DM 1050.- 
f DM 200.- Uml., Abstand DM 4500.- 
lur Parkett erforderlich. Kontakt; 
Fam. Schnelker Iii 069 /64 84 96 20 
(priv.) od. 6 78 82 69 (Büro) 
Obertshausen, privat, 2-ZI.-Whg.. 
Ku,. Bad. ca. 60 m? zu vermieten. 
Mioto DM 750.- + 100.- Uml,, To), 
06104/4 13 88 
Dieburg, 3-ZKB, NB, zentr. Lage, 
Gartenmitnutzung. ip5m''Wfl.. 
1300,-. inkl. Garage Nk. Kt., Tel 
0171 / 3 14 04 54   
Ab sofort frei!!! Nachmieter für 
2'v-Zi,-DG-Whg. gesucht, Warmmie- 
toinkl, PKW-Stellplatz DM 1190.-, 
oinger. Küche inkl. Waschmaschine. 
Waschetrockner etc.. Abstandszah- 
lung VB, Tel. 06074 / 3 18 BS 
Gespür für das Besondere! Oberts- 
hausen, Nähe S-Bahn, 3-ZI.-Komf.- 
Studlo-Whg. in exklus., nouw. 4-FH. 
80 m^. S-Loggia. Nutzfl. 46 m^. 
1295.-+ Umr/kt . O 06181 / 65 90 65 
Langen, 3-ZKB, 66 m?, mit Balkon, 
DM 1582,-warm. 0 069/63 01 49 88 
r-'^.-DG-Whg., möbl., 37 in ' 
Dreioich-Götzenhain, an Wochen- 
endheimfahrer, NR, für DM 550.- 
♦ NK/Kt., Tel. 06103/8 75 24 
Apartment, 35 m^, in Dietzenbach, 
rnii sep. Küche u. Balkon. Kabel-TV. 
Schwimmbad u. Sauna im Haus, neu 
möbliert, an Firrna/Wochenendfahrer. 
Tel. 06074/2 99 95 
DIetzenbach-Stelnbg., lux. 3-ZW im 
1 OG.. NB, kl. WE, 92 mi'. jedes Zi. 
mit Balkon, inkl. Küche undTG-Platz. 
von Privat, DM 1550.- NK/Kt.. 
Tel. 06074 /3 21 65 
Nachmieter ges., 3-ZKB. Gä.-WC, 
gr. Balkon, gr. Keller, sep. Waschku.. 
PKW'StellpT. 88 m2 Urbrach, ruhige 
Lage, zum 15. 9.. KM 1370.- + NK + 2 
MM Kt . Tel. 06074/ 12 57 
Rodgau Jügesheim, 2-Zi.-Whg., 66 
m^, Balk.. ab sof.. MM DM 950.- + NK/ 
Kt. 2 TG-Plätze ä 60.-. Tel. 06106 / 
50 33 oder 06182/2 63 16  
Suche Nachmieter z.l. 10. 95.1-Zi.- 
Whg.. teilmöbiliert, Parkettboden. 
5-Bahn-Anschluß, in Rodgau-Hain- 
hausen, WM 700.-, Tel. 06106 / 
6 18 93 0.069/81 11 73 

MIETSESUCHE 
Angedaliter, 36 Jahre, sucht Zlm- 
me.- zur Miele od. Unlermlete. In S- 
Bahnnähe OF, auch möbl. od. lell- 
mobl.. Tel 06106 / 64 69 41 od. 
06195/25 80 
Junge« Pair sucht 2- bis 2'/4-Zi.- 
Whg. in Olfenbach u. Umgebung, DM 
500.-bis 600.-warm. Tel. 06641 / 
57 99  
Olpl. Ing..30, sucht 2-Zj.-Whg., mögl. 
m. BIk.. ab 1. 9.. bevorzugt. Rodgau, 
Roderm.. Larven. Egelsb. od. OP-S- 
Bahn-Nähe, übern, auch Gartenar- 
beiten. Zuschriften unter D118 

Beruttit. Pur (27/29). nv., sucht 2- 
ZKBB ab 65m2m.gr. Wohnzi., 
Warmmiete bis OM 1200.-. ab 1. 10. 
od. später in N-Isbg.. Heusenst.. 
Sptendl., Obertshs. in ruh. Ijge. Kein 
HH Bitte rufen Sie uns an ab 19 Uhr 
od. AB. Tel. 06102 / 32 04 73 

ETW - Angebote 
OF-Bleber, Waldrand, 2</^-ZI.-ETW. 
78 m^, von Privat, DM 270 000 - + 
Stellplatz, Zuschriften unter M 516 
Bellnhausen. 3-Zi,-ETW. Balk.. 84 
m^, hochw. Aüsst,, kompl, neu ronov,. 
sofort bezugsfertig, von Privat, DM 
210 000.-. Tel, 06151 /14 49 33 
HU-Steinhetm,3-ZI.-ETW, in gepfl ' 
HH. ca. 80 m-J. Küche. Bad, Ga,-WC. 
Balk., Abstellraum. frei, zu vork., DM 
199 000 -, VB. Tel. 06103 / 8 88 25 
od. 8 88 84, FAX 06103 / 8 88 30 
Münster. 3-ZKBB, 73 m?, m. Keller, 
KFZ-Stellpl.. EBK. ohne Makler. DM 
240 000.-. Tel. 06071 / 4 24 26 
4-ZI.>ETW in Hanau zu verkaufen. 
110 m^ Wfl-, Luxus-Ausst., Stuck. 
Parkett. DM 365 000.-. Tel. 069 / 
96 74 04 55  
Von Privat an Privat, In Münster- 
Althelm. 5-ZKBB, 115 m^, EBK, 
Garage, Gartennutzung, ab Nov. frei. 
DM 355 000.Tel. 06071 / 3 49 24 
Ideal für Kapitalanleger u. Eigennut- 
zer. 2-Zi,-Neub.-ETW. Bj. 94,56 m2. 
mit off. Kamin, 50 m^ Gartenant., Ga- 
ragenpl. u. neuw mod. Kü., in Diet- 
zenbach (Neubaugeb.), ab sof.. frei. 
DM 299 0000.-. Tel. 06109/2 46 81 
TOP-Preisf TOP Ausstattung! Mün- 
ster, 2Vi-2i.-Komf.-ETW auf 2 Ebe- 

■ nen, 67 m^. in kl. WE, Balk., überd. 
Carport, aufgr. des individuellen 
Grundnsses t)es. für jüngere bzw. 
Singles geeignet. Sofort beziehbar. 
DM 239 000 -, Tel. 06071/3 79 12 
3 ZI.-ETW, Dietzenbach von Privat, 
86 m?, EBK. Bad, gr. Balk., Fliesen, 
Kfz-Stellpl.. gepfl. HH, frei, 
DM 258 000.-, Tel. 06074 / 3 11 66 
1 ZI.-App.-ETW, Mainz-, Nähe Um, 
23 m^, voll möbl.. Kellerbox. TG-SteH- 
platz, sofort t>eziehbar, von Privat zu 
verkaufen. VB OM 82 000.-. Tel. 
06182 / 2 11 68 ab 19 Uhr. 
Wunderschöne 4-ZI.-ETW, EG, 100 
m^. von Privat in Heusenstamm, mit 
neu rerK}viertem Tagestichtbad, sep. 
WC, großzügig gesainrtten RAumen 
zu v;irkaufen zum SUPER GÜNSTI- 
GEN Preis von OM 398 000,- inkl. 
PKW-Stellpiatz, Tel. 06104 / 34 38 

Berufst. Paar (SekretAnn/Arzt) mit 
14-)ahngem Sohn sucht zum 
01 10.95 oder spÖtennOF4-ZW.. 
Ku... Bad, Balkon, ca 90 m?. bis DM 
1200,- kalt 069 / 87 13 20, abends 
GArtnerln mit 14)lhrlgem Sohn 
sucht 3-ZI.-Wohnung. nur Bürgel/ 
Rumpenhelm, MM bis lOOO. /kalt, 
bei Bedarf kann Gartenart>eit über- 
nommen werden. Tel ab 18 Uhr 
069 / 64 98 66 35 
Reihenhaus od. Hiuschen, von so- 
lider u ruhiger Familie {47/44/17) zur 
Dauermietung gesucht. Wir sind im 
öffentl. Dienst beschäftigt und können 
ca. DM 1500.- kalt zahlen. Tel. 069 / 
56 62 47  
Olpl.-Ing., 30 J. NR. WE-Fahrer 
sucht I^Wm Kochn , Bad, NAhe 
Langen zum 1 9. 95 bis DM 400 -. 
warm, Tel. 07151 /5 2C95 
Angehender Architekt sucht 1 ^-Zi. 
Kü . Bad. Balk . ab 35 m^. bis DM 
750.-warm. Tel. 06131 /47 46 18 
Jg. Dipl. Ing., sucht ab sofort 
1 bis 2-Zi -Whg in Offenbach oder 
Umgebung, bis DM 750 - warm, 
Tel, 02058 / 8 75 60 

Haus zur Miete gesucht! Kreis OF 
(bis DM2500,-, kalt) Wir (jg. Paar, 
freiborufl. nnnest) brauchen ca. 
140 m? Platz. Keine Makler" Chiffre 
D 132 
Welcher kinderliebe Vermieter hat 
eine 3-4-ZW in Blet>er oder Büroel 
für eine junge Familie mit bald 2 Kin- 
dern und nur einem Gehalt zu vermie- 
ten? Tel 069 / 89 66 89 
Student mitgeregel. Einkommen. 
NR. sucht zum 01.09 o. 01.10, eine 
1 -ZW in Offenbach-Stadt. bis DM 
600.- warm. Tel, 069 / 84 55.08 
Leit. Än^stellte, 37. sucht 3-4-ZW ' 
mit BalK./Terr. oder Haus DM 1500 - 
kalt, ca 30 km Umkreis Ffm. Tel, 
06142/144 28 
Arzt sucht f. befreundete Familie 
preisgünstige 3-ZKB in Dieburg, 
Munster oder Eppertshausen. Tel 
06074 / 9 73 92  
4Köpflge Familie sucht im Raum 
OF 3-4-ZI.-Whg., ca, 80 m^^, Tel 069 / 
81 86 59 
Suche dringend 2Vi • 3-ZW (Mais, 
bevorzugt) mit Gartonbenutzung. 
Raum OF-Bürgel/Rumponheim, bis 
1000 -, Tel. 069 / 64 84 95 29 
Suche Zimmer od. kl. Apt., 
in Dietzenbach, ab 15. 8. oder spAter, 
Tel 0251 /51 11 30  
Pferdefans suchen Wohnmöglichkeit 
für 4 berufstftt. Personen 2-4 Ponys 
sollen dabei oder in der NAhe im off. 
Stall mit Weide unterkommen, gerne 
auch in Einrenregie Tel 06103 / 
4 41 53 
Nicole. 28. (Jbersetzenn, sucht ab 
1. 9, 95 oder früher Zimmer in Ffm 
oder OF. bis DM 500,-/Warmmiole, 
ab liebsten in WG, auch zur Zwi- 
schenmieto Tel. 07274 / 74 15 AB, 
rufe zurück 
Junges Paar sucht 3-ZW, Neubau 
mit BIk,, im Raum Heusenstamm u, 
Umgebung, Tel, 069 / 72 75 94 
06181 /49 74 67 
Welbl. Auszubildende. 20 J . sucht 
in Langen o. Umgebung (max, 20 km) 
Zimmer möbl. od. leer. evtl. Studen- 
tenaustausch nach Jona möglich, 
Tel. 036424 / 2 23 97 
Ind.-Kauffrau, 22. NR. sucht für so- 
fort 2-ZW, in Gotzonh/Dreiüjchenh./ 
Oftenlhal. bis DM 550.-/kalt. Tel. 
06103/98 55 27 

Super-Gelegenheit: Wegen Aus- 
landsumzug ist unsere 3-ZI.-ETW 
schnellstmöglich zu verk ' (Dietzenb . 
Talstr 37). 77 m'. Loggia. Abstell- 
kammer. Keller. TG-Piatz, EBK. Wa- 
schmasch , WAschetrockner, Schlaf- 
ZI -SchrAnke können alle kostenlos 
übernommen werden Sehr gepfl., 
schöne Wohnanlage m vielurasu 
BAumenu Kinderspielpl . Stadtpark. 
Wald. Ki.-TagesstAtte. Walldorlschu- 
le. Einkaufszentren, alle zu Fuß 
schnell erreichbar. Frei ab 1 10. bzw. 
spater Alles Inkl. nur DM229 000 - 
VB Es gibt keine Maklergebühr An- 
rufen für Besichtigung unter Tel, 
06074/4 19 62 
2*Zi.-ETW, 54 m?, mit Garage. OF- 
Bierbrauer Weg. sofort beziehbar, 
Parkett, Balkon, Absteilraum, 
DM 220 000,-, direkt vom Eigentümer 
Tel, 069/83 56 73 
Von Privat: Wunderschöne 3-4-Zi,- 
Mais.-ETW. in absoluter Traumlage 
Muhlheims (Franzosenviertel, Sack- 
gasse) 106 m^ Wfl f Gartenanteil u 
Balk.. B) 8/93, TG-Platz. exkl. DM 
570 C)00,-. diverse Einnchtungsge- 
genstAnde(z B neue EBK) sollten- 
ubernommen werden. Tel, 06106 / 
8 13 48(evtl Anrulbeantworter) 
Mlltenberg/Maln, ca 45 min. v Ffm , 
3-Zi.Dachterra8senwhg,, ca 80 m^, 
mit Keller, KFZ-AbstellpI (evtl Gara- 
ge), in verkehrsberuhigter Zone, 
Waldrandlage, unverbauter Blick, kl 
Wohneinheit, 5 J alt. zu verk . Preis 
DM 287 000.- Tel. 06108 / 6 89 55 

Ein Heus zum Wohtfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, B) 81. 
von Pnvat, Laakirchener Str, 3 Mm 
zum Wald. Kindergarten, Schule. 400 
m'Grd guteingew . EG Ku,, Eßzi. 
Wohnzi. Diele. Bad, Kammer, gr 
Terr. OG 3 Schlafzi, Kammer, gr 
Bad, BIk . Keller 2 Haushaitsr, 2 Kel- 
lerr, Toil. Hzg . je Geschoß 70 m^. 
2 Garamn, Gas-Fußbodenhzg . Fen- 
ster ♦ Türen Merantiholz, VB DM 
820 000 -, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Schönes, mod. 2-FH, Hoechst/ 
Odw , 130 4 80 m^. Garage. Carport. 
Terr. BIk,, 700m? Garten, ruh, Lage. 
KP549 000-.06163/16 17o,8 1 f 03 
3-Fam.-Hfeus.im Rodgau, Bj, 74, 
Grundst 630m?,Wohnfl 250 m?, 2 
Whg. le 98 m?. 1 Whg 54 m?, DM 
790 000-, Chiffre P 137 
LAmmerspiel: RH mit Garage u. 
Stellplatz,ca. I20m2 Wfl., schöner 
Garten, in bester Wohnlage. 
DM 599 000.-. Tel 06681 / 2 11 
1-Fam.-Haus, Schaafheim, Bau) 57. 
575m^.200m^WH . lOZimmer,Gar- 
ten. Terr. Garage. KP DM 498 cioo •. 
V, Privat. Tel. 06073 / 8 06 68 
Reihenmittelhaus In Rodgau-Hein- 
hausen, luxussaniert, DM 549 000,-. 
15ö m^ Wohnfl. Garage, Tel. 06106 / 
20 01 

DB 190.102 PS/75 kW. B| 87. Kat, 
TU 8/96. elSD, Sitzheizg . RC. 
112 000 km, guter Zustand. VB DM 
12 800 - Tel. 06162 8 25 57 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt OL. EZ 6/69. rot, 
98 000 km. 55 PS/44 kW. Kat. TU 96. 
Reifen neu. Klappdach. VB DM 
7000 -. Tel Büro; 069 / 92 04 72 14 
Anrulbeantworler 06104 / 10 16 77 
Mitsubishi Oalsnt QL11.8.90 PS. Q- 
Kat .6/91/96.M Hd , silbermet. 4- 
tur. 108 ODO km. DZM. Servo. 5-Qg . 
Micro-Filter. RC. Reifen 185/70 HR 
14 (9-fach) WOG, alle Inspekt. Zahn- 
n., Keilriemen. Brems neu. DM 
11 000.-. Tel 06094 / 7 26 
Mitsubishi Colt. weiß. 60 PS/44 KW. 
TUV 03/96. tmster Zustand OM 
3000.- Tel 06104 / 7 25 91  
Mitsubishi, Qalsnt QLSI, Autom . B| 
89. ger Kat. 109 PS. 67 000 km. 
scheckheflgepfl. Qar.-Wag . m. mon- 
tienen Winterreifen, LP 125C)0 .-.VP 
DM 10 500 -. Tel 06074 / 2 32 93 

NISSAN 

Häuser-Gesuche 

Häuser-Angebote 

Jungs Fsmills. mit einem Kind sucht 
2 FHmit Qanen, möglichst in Offen- 
bach. ohne Makler. 069 / 81 86 39 

mit Qanen, möglichst in Offen- 

NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 
deutscfios Modell, EZ 9/90, nur 
4B 000 km. Klima. Leder. Automatic, 
etc.. dunkelrotmetallic. 265/40 ZR 17 
Winterreifen auf Felgen. Scheckheft- 
geptlegl, 2 Wagen, VB 37 900. DM 

Tel. OÄIOa.' 7 37 37 

Von Privat: DHH In Sprendlingen, 
gute Lnge. solide Bauweise. Sauna. 
Alarmanlage. B|. 88,ca. 115m, WII.. 
DG zum Ausbau vorberoitet. DM 
660 000.-. Tel 06103 / 37 34 63 
MUhlhelm. von Privat, ruh. Wohnla- 
ge. EFH für nur DM 668 000.- (freiste- 
hond. 85 m'WH.. 65 m' Nil,, Garage, 
B|. 1955, Ausbau möglich - 3 Min. 
RMV). Grundstück 520 m'. Tel 069 / 
85 74 36. nur abends 
Malnhausen, von Privat, 1 FH mit 
ausbaufähigem Nebengebäude zu 
verkaufen, DM 380 000 - Tel. 06182 / 
2 43 75 
1-FH mit mögl. ELW. in Rothenbuch 
LKrs, Aschaflenburg. in landschaltl. 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen, 207 m^ VVfl,, 55 m'Nfl,. 
776 m' Grd., Rohbau erslelll, KP 
Rohbau, DM 360 000 - KP bei Fertig- 
stellung DM 595 000," günstige Ver- 
kehrsanblndung, 6 Min A3 Würz- 
burg/Ffm,„ Tel. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr, Sonntag ab 8 Uhr 

Grundslilcl(e-Angebote 
OPEL 

Für die Errichtung sines Doppsl- 
hauses suchen wir einen Interessen- 
ten für eine der beiden DHH in Rod- 
gau-Jugeshelm J 26, Chiffre D 122 
Bauplatz In Kleln-ZImmarn, 856 m-', 
beste Lage, voll erschlossen, für 1 - 
Farn -Haus, zu verkaufen für DM 
500.-/miMB 06071 / 4 31 68 
Heusenstamm, Bauplatz, 398 m^mit 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen. Preis VB. Tel 06104 / 55 67 

Grundstücke - Gesuche 
Kleiner Garten in Offenbach ge- 
sucht, Tel. 069 / 64 84 95 29 

GARAGEN 
Garage In Egelsbach dauerhaft zu 
mieten gesucht, Tel. 06103 / 4 48 81 
Von Privat HU Stelnhslm, Chamls- 
sowog. STELLPLATZ, ab solorl, DM 
50.-. Tel, 06109/3 51 72 

FAHRZEUGE 

AUDI FORD 
Audi NSU, 178 000 km. 115 PS, Bau- 
jahr 1983, ohne Kat., Nourelfen, VB 
DM 2500.-, TU 1997, Tel. 06071 / 
4 27 50 

BMW 
BMW 316, B| 9/86.90 PS/66 kW. 
2lrg,. akaziengrün. TU 9/96.123 
TKM. 3500,-. Tel. 06108 / 7 67 58 
BMW Cabrio 3201, rpl/schwnrz, 
Bj, 88, 77 000 km, Ttl 3/97, Lederpol- 
sler, Spoilerpakel, LM-Räder(Ali^. 
Nebelscheinwerfer. Zierstieifen. RC. 
VB 19 300,-. 06073/8 06 U8 
BMW 318 I, Cabrio, monlreal-blau- 
met,. 2 Airbags, Radio, Alu-Felgen. 
Ooppelspeichen. Wen DM 59 000 -. 
noch nicht zugelassen, aul VB. zu 
verkaufen. Tel Mo -Fr bis 15 Uhr, 
069 /83 05 28 63 

Ford Escort Kabrio 1.4 CLX. 2/93. 
mel -türkis, 35 000 km, 52 kW. Set- 
vol. LM-Räder, Stereo-Radio, DM 
20 500,-VB,Tel./FAX06104/51 40 
Escort Cabrio XR 31,1.81.96 kW. 
3/94.22 000 km. Code. CR. el. Anl , 
el. Spiegel, Extras, DM 25 500 -, 
Kleinwg, kann in Zahlung gen wer- 
den, 06103 / 32 26 68 od, 31 1882 
Fiesta 1.1. B|, 12/89. E-Noim. 45 000 
km. Slürig, Sportausfuhr. Sonnen- 

Opel Kadett. Kat 1,4, B| 90,3 trg . 
22000 km, Tüv u ASU neu, DM 
13 000 -, Tel 069/85 85 76 
Manta A1000 S, weiß, 90 PS/66 kW. 
EZ2/71.179 000 km. gt, Zusl, ohne 
TU. VB2500 -. 06128/93 50 79 ^ 
Achtung, Gelegenheit, Opel Tlgra. 
neu, 1,41,66 KW, 90 PS, Oplikpakol, 
ABS, ZV, SD, el. Spiegel. Farbe apa- 
che. Preis ab Werk 31 697-für 
27 500 - von Privat Tel 06182 / 
2 55 02 

OjMl Rekord E. 1,81.74 kW. B| 87. 
58 000 km. G-Kat. TIJ/AU neu. Ser- 
vo. ZV. SSD. RC, VB DM 4000.-. Tel 
06182/2 43 05  
Opel Astra QI.S, G-Kat. türkis-mel.. 
15 000 km, 11 /93, Ttl 12/96. Glas- 
SD, RC. verslellb. Spiegel, optimaler 
Zustand, wegen Todelall zu verk , 
DM 18 900.-. 0106104/4 21 45 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied, Farben, wenig km, 
mltzubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 69 o. 2 83 50 
Opal Kadett Caravan. Bj 1983.105 
TKM. TÜV 9/96, Preis VB. Tel 069 / 
89 29 41 nach 17 Uhr 
Opel Kadett E-CC. 60 PS. weiß. 
2. Hand. Auspulf neu. Sporlausslat. 
LM-Felgen, NR-Aulo. TUV 1/97. ASU 
1/96. DM 3900,-, Tel 069 / 85 97 22 
oder 85 44 82 
Opel Corsa 1,8.33 kW, EZ 8/86, " 
62 000 km, TU 3/97, DM 4000,-, 
Tel. 06071 / 3 88 50 

dach. Breilreifen. Alu-Felgen, tiefer 
gelegt. Garagonwag . DM8600,-, Tel. 
06074/9 88 01 
Ford Mondeo CLX, EZ 4/93, SD, 
Spoiler, ZV, Kai, 115 PS, VB 22 500- 
Tel 06182/6 74 62 

HONDA 

CITROEN 
2 CV E, 44 PS, Leder und vieles 
mehr, weiteres am Tel. 069 /87 15 88 

Prelude, Bj. 85.160 000 kni, 8-fach 
bereift. Sen/o, elSD, eFH, Ttl 8/96. 
105 PS/77 kW. VB DM 3000.-. Tel 
069/85 13 81 

FIAT 
JAGUAR 

Friedensarbeit 
frieden hier eiiilcn dir nieiiten 
IUtk'HIi' l-'ur viele langt die ArbeU er»« 
Uli l-inuhrunK. Cir^uiiülieit und Dit 
düng sit-hen dubri im VorüerKrund 
Cieineinftuin nttl eiiihciniikchen Svlbtl 
liilfenrup{Kn lordcri lerre de» !u)nimes 
die Aufbuuurbeil iiuch dem l-'ncdm 
Hute unlerslul/en Sie untere Arbeit 
Inlorinulitinen iciiden wir Ihnen )iernc 
kostenlos /u Schaken Sir unt einfuili 
diese An/eine mn Huer Anschrift 
lerretlrshtttnnw» Hu|i(Mriik4m|Hlt lla llHI>»uluhl4iKteV IS»lf«ih4l.>h Miifr lut Kiruirf in Nol 4>HI\1 <Hii4hruik 

o 
terre des 
hommes 

Panda, Typ 141 A, weiß. EZ 7/85, ge- 
gen Höchstgebot zu verkaufen, Tel. 
06103/5 56 59 AB 
Fiat UNO ie,45PS, lOOOccm. Bj. 5/ 
91,88 000 km, TÜ/AU 5/96, Q-Kat, 
rot, techn. o.k.. kleine Lackschäden, 
5 600.-VB.gl06104/56 86  
Fiat Panda 1000 CL, weinrot, 1. Hd., 
GaWa, Bj. 66,70 000 km, 45 PS/33 
kW. FIremotor. TÜ 8/97, DM 3000,-, 
Tel. 06182/2 87 25 

Buch: 

Jaguar Daimler, 8-Slt2er,B| 1971. 
zum Herrichten, mehr am Tel. 069 / 
87 15 68, abends  =-;—r :=-rr—riH—o"0 3000 km. Farbe met., Extras, Jaguar E, (mehr am Tel.) unfallfrei. coTor, RC m, Code, Breitreilen, Sei- 

Vorführwagen: Opel Corsa B1.4 i 
Swing-Viva, 60 PS/44 kW, EZ 2/95. 
orlg. 3000 km, Farbe met., Extras, 

angemeldet, kein Cabrio. Speichen, 
DM VB, Tel 069/67 15 88 

MERCEDES 

tenaufprallschutz, Multifunktionsan- 
zeige, Heckw., 5-Qang, evtl. m. Alu- 
Folgen, unfallfrei. Zustand wie neu. 
NPDM24 500 -, VPDM 15 900,-, 
0 06181 /57 36 77 

MB 200, Typ 123. Bj 84, TU 6/97, 
104 000 km, Top-Zustand. sandbei- 
ge. Wi.-Reifen. VB DM 4000.-. 
Tel. 06071 / 4 19*44 

PEUGEOT 

Ratgeber füt 

den Bauherrn 

D9112,90 

Nur erhältlich In der Geschäftsstelle 

OFFENBACH-POST 

Gr. Marktstrs^e 36-44, Offenbach. 

•ugeot 
ZV, Servo, EZ 11/90,106 000 km, 
Alulelg , Breitreif,, QHD, eFH, 4 WB, 
VB DM 7400,-, Tel 069 / 86 28 98 
Od, 86 20 99 ab 18 Uhr 
505 Turbo OIcmI, Bj 87,2 Hand. 
67 000 km setir gepfl. sefir viele Ex- 
tras. VB 7900 - ■ 06103 / 8 82 77 
Peugeot 205 l^oite, Bj. 6/85. 
weiß. 130 000 km. 60 PS/44 kW. 5- 
Gang, Kat.. ZV. elFH, gr, GSD. VB 
DM 2700.-. Tel. 06182 / 6 74 17 
Peugeot 205, ORD. Diesel (sctiad- 
stoffarm), 60 PS/44 kW. EZ 11/85. 
148 Tkm. tieige, GSD. VB DM 3200, - 
Tel 06162/7 37 73 

RENAULT 
R19 OyriemU:, rot, B). 91.42 000 km, 
1. Hand. VB DM 10 500.-, 
Tel. 06108 7 7 73 61 
Cllo RT, Bj. 5/94, Garantie bis 97, 
Stiirig, drv. Extras, NPca. 24 000.- für 
16 500.-, Tel 06071 / 8 15 07 

TOYOTA 

IiHntilt«» »Ii iw i— 
Tgyota (J), TA 40, EZ 4/80,89 PS, 
TU/AU neu, guter Zustd , VB 2200 - 
Tel 06074 / 4 13 54 ab 13 Uhr 

KOMM MITl 

SPENDE BLUT 
Montag, 21. August 15.00 bis 20.00 Uhr 

63225 Langen, Stadfhalle, Südliche Ringstraße 80 
Dienstag, 21 August 16.00 bis 21.00 Uhr 

63322 Rödermark-Urberach. Gallushelm. Schömbsstraße 5 
Mittwoch. 23. August 15.00 bis 19.30 Uhr 

63071 Offenbach, Bachschule, Frledensslraße 81 
Freitag, 25. August 

18.00 bis 20.30 Uhr - 63500 Sellgenstadt-EroSCWiauSfin. 
Bürgerhaus, Frelherr-vom-Sfeln-RIng 23 

17.30 bis 21.00 Uhr - 63165 Mühlhelm-Dletesheim, 
Ceschwister-Scholl-Schule, Thomas-Mann-Straße 12 

Kreisverband Offenbacli 

Toyota Carlana II, Linbact«. 1,6, 
55 kW, Q-Kat, ausslellb Dachfenster, 
EZ 11/86,8lach bereift, TU 1/97, VB 
DM 3500-, Tel 069 / 83 99 27 
Toyota Starlet, f Z 85,40 KW / 55 
PS. 114 TKM. TTJV 7/97. VB 
DM 3500.-. Tel 069 / 85 48 51 

VW 
VW PoloCoup«, EZ 10/82. 37 kW, 
ATM 40 000 km. TU u ASU neu. 
blau-mel,. Kat,. Bereifung 175/60 R 
1376H. Sponsitze. VB DM 3500 -. 
Tel, 06071 / 2 55 44 

VW Bui.Bi 84, 145 000 km. 66 kW. 
Auspuff. Bremsen und TU neu. guter 
Zustand. VB DM 5500.-. Mo -Fr. von 
14-l8Uhr.Tel.06104 / 6 57 33 
GoK Cabrio. B|.86.75 PS. 111 000 
km. TU/AU 3/96. VB 7900 - Tel 
06182/6 08 59 
Suche für QoK II, Bj. 84 kompl Fah- 
rersitz. in gulem Zustand Tel 069 / 
81 77 14 
Golf II, 55 kW. 80 000 km, Autom,, 
SSD, B|. 7/85. Kat,. TU 97. VB DM 
6300.-. Tel. 06106 / 58 09   
SUPER-Angebot, Scirocco GTX. 
Mod 88. weiH. 88 0000 km. SSD-Ho- 
bedach. Automatik. Kai. Sportsilze. 
RC. 8lach bereift, nur DM 6250.- VB. 
Tel 06074 / 92 21 54 
Golf II Typ 19 E. 55 KW. km 103 000, 
TU/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahn«,. 60mm. GTI-Ausst. rot. 
sehr gepll. NR. Unfalllrei. VB DM 
7000,-. Tel 069/83 62 50 
VW Bui, Bj 77, II Hd aus Familien- 
besitz, 8-Sitzer, NR, ong. Zustand, 
nur an Oldie-Liebhabor zu verk . 
Preis VB. Tel 06108 / 6 82 70 
Golf II OL, 1.8. 66 kW. EZ 8/90. I 
Hand. 110 000 km. Servo, SD, ZV, 
Color, gr Stoßstangen, Top-Zusland. 
DM 9900 -. Tel 06172 / 30 46 02 

VOLVO 
Typ343, Bj 81, fahrbereit, z.Zt 
abgemeldet, DM 350.-, Tel, 069 / 
64 98 64 91 
Volvo 340 Junior. EZ 6/84,64 PS, 
133 Tkm, TU/ASU neu, techn. u op- 
tisch ok., DM 1850 VB. Tel 06162 ! 
33 64 

VERSCHIEDENE 
US-Van, HI-Top. Modell 90.1 Hd . 
Kat,, 6 Schialplatze. Klima. Kat. DM 
VB. Tel. 069 / 87 15 88 

MOTORRÄDER 
Honda NTV 650 Revera, nur 6500 
km, Sommerfahrzaug. 50 PS, aahr 
gepflegt, all« Inapektlonen, VB 
7600,-, Tal. 0618f /6 29 59 
KawaaakI ZXR 750 R, 6174/91. TU 4/ 
97.13 200 km, 130 PS/95 kW. DM 
9800.-. Tel 06106/ 1 86 35  
Motorradjacka "Streamer", von D 
Louis. Gr XL. Cordura rot/schwarz 
mit auszippbarem Futter und Prolec- 
loren nicht getragen. DM 399.-. Tel 
069/81 77 14 
BMW R 80 GS. 50 PS. 34 KW. 
31 000km. diverse Extras. VB8100 - 
Tel 06182 / 2 37 01 

Campingtahrzeuge 
Relaemobll«: Welnaberg 

Wohnwagen: Criatall 
Mobilhelm«: FREWO 

Vermletung-Verkaul-Sen/ica 
108182 / 58 M, Fax: 6 55 01 gew 

WOHNMOBILE 
Camplnoanhinoitr, 3 Schlafstellen. 
Vordach, DM 2000" 
1 45 93 

, Tel. 06106/ 

STEULENANCEBOTE 
Hauahaltahllf«. zuv«riauig u. selb- 
ständig ait}eitend. 2 x wöchentlich, 
von Privat, in Oietzenbach-Steinberg 
gesucht Tel 06074 / 2 32 77 
Such« Kln<l«rmidch«n für 6 Tage 
im Monat nachmittags ab 16 Uhr, ca 
3 Std . Tel. 06182/6 56 62 

Zuverltaalge Putzhilfe 2 « wo- 
chenti lur größeres Prival-Haus in 
Dietzenbach ab solorl gesucht 
Tel 06074 / 2 77 59 
Suche zuverlSaalge Putzfrau I x 
wöchentlich 4-5 SId nach Rembfuk- 
ken. Tel 06106 '6 11 63 
Putz- u. BQgelhllfe 2 x 3 Std 
wochenll. vormittags in Muhlheim- 
Miirkwald gesucht. 06108 ' 7 51 88 

STELLENGESUCHE 
Ganztagstiti^Kelt zum 1.10. ge- 
•ucht von 50iahr. Kitutm Angostoittor 
in ungekund. Stellung, Raum FIm , 
OF u Umgeb- Seriöse Angebote 
auch aus anderen Bereichen er- 
wünscht unter Chiltre E 585 
Frau, 31 J.. sucht Festanstellung im 
kaufm. Bereich, keine Parlnervermitt- 
lungod. ahnl., Tel 06108/8 11 54. 
abends ab 16 Uhi 
Deutscher, zuverl., freundl., ge- 
lernter Kfz.-MechanlKer sucht als 
Kraftfahrer mit FS KI 3. festen Ar- 
beitsplatz (auch Lagorarboiten), Toi 
06106/ 1 63 85 
Junger Mann sucht nebenberuflich 
Renovierungsarbelten 
«06104/49 03 54  
Suche nebenberuflich Qartenpfie- 
ge 0 06104/49 03 54 
Ungarin. 27, sucht Stolle als 
Tagesmuttor oder Maushältenn, 
keine Unterkunft, keine Verpflegung, 
Tel. 0610'*/6 79 61 
Ich und event. weitere Mitarbeiter 
suchen neues Arbeitsgebiet, z B 
Sortieren, Kommissionieren. LKW 
Be- und Entladung, Tel. 06103.' 
2 99 22 
Suche Stelle als HaushandwerKer, 
(bin von Beruf Schreiner,) verfuge 
Uber Kenntnisse in Fliesenverlegung. 
Putz-. Maler-und Tapezieraibeiten. 
Tel. 06074 / 3 22 52 ablBUfir 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 
19jtthrlge sucht Nebenbeschäfti- 
gung als Babysitter, abends, Raum 
Dreieich, Angebote Cfiiffre E 584 

GESCHÄFTLICHES 

PANEELE und 
PROFILBRETTER 

lur modoines u natürliches 
Wohnen Wir sind einer dur 
größten Anbieter in Hussen mit 

ülMr 1200 Sorten Autwahl 
ab DM/m> 7.95 1 

Lassen Sie sich von uns 
fachgeiecht beraten 

HOLZLAND BECKER 
Oberlthauaen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
2 Oberlthauaen, an der B 448, 2 ■ Talefon0fi104/a so 40 ■ 
••••••••••»•>•••>• 
Kaufe bar: Alte Gemtld«, Rahmen, 
ganze Nachlasse 06102/3 72 69gw 
Verk. gut g«br. Watchmatchlnan 
mit Vollgaranlie. z,B AEG ab 98 -. 
Miele ab 110.-. Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50 - usw . Lielorung Irei Haus 
« 069 /38 71 57. Fa WliJlZ Ffm 
Kaufe laufend Watchma., Kuhlschr 
E-Herde, Trockner usw . auchdalek- 
te. hole sof ab 069/387157. Fa WMZ 
Gebr. Hauthalttgeräte billig zu 
verk . z B Waschm . Waschelr. 
Kühl- u Gefrierschr.. Geschirrspulm . 
Kuchenmobel. Spule. E-Hetde. 
Gash . u V m. Tel 069 / 85 49 53 
Pffatterarbellan, Planung u. Ge- 
tlaltung, T«lch - Brunnan - Steln- 
gartan u. Zaunbau. F«nlgrat«n 
■ auch Sa.+ So. 06074 / 4 44 90 
An- u. Varkauf v. Antik- u. Q«- 
brauchtmöbatn, Entrumpl. Haus- 
haltsaullos,. 069 / 46 78 25 gew 
Erledig« Ihr« Korr«tpond«nz 
schnell/zuverl «/Fax 06106 /646860 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hyglanlsch u. pflagalalchtlll 
Wir tind «ln«r dar gröBtan AnbWar 
In H«a««n mit üb«r 400 Sorten Aut- 
wahl ab OM/ ml 24.751 LaBt«n Sl« 
«Ich von una (achgarvcht b«raton. 

HOLZLANO BECKER 
Obcrtahautan. an d«r B 448, 

TeMon06104/SSO 40 

Saftprata« (Spindelpresse), stabile 
Konstruktion, fUrca 2,5 kg Füllung, 
leicht zu bedienen u, reinigen, Df/ 
25- Tel 069/81 93 83 
Op«rnglat. wie neu. schwarz mit 
Goldeinfassung. einzel-Okularein- 
Stellung. Dm 25 -. Tel. 069 / 81 93 83 
Oeckan-Hlngalamp«. ca Jahrhun- 
dertwende, 6-tck-Form. lür Flur oder 
kl Raum, schwere OualilAt, DM 25 -. 
Tel 069/81 93 83  
Zu varachankan: 2 Lattanroata |a 
1 X 2 m, an Kopl-und Fußlell verstell- 
bar Tal, 06074/9 03 28 ab 19 Uhr 
Altaa Klnd«rb«tt, neue Matratze. 
50 -. Schranknahmaschine, 50 -, Tel 
06106/ 1 66 33   
DamaatlMttwItch«, Leinenbettü- 
cher, je 20 -, 20 TKKG-Bücher u 30 • 
Cass,, meist neuw, Stck. 3.-/4,-. Tel. 
06106/1 60 33  
Da.-B«kl«ld., leilw neu, KosI. Blu- 
sen. Röcke. 5.-/50,-, Hängelampe, 
Birnenlorm, gelb o. rot. Deckenlampe 
braun. 311., je 20.-. 06106/ 1 66 33 
Hollywood-Schaukal lür DM 50 - zu 
verkaufen. Tel 069 / 85 51 39 
Holz-Schr«lbtltchaluhl mit 4 Fu- 
ßen, für DM 5 - zu verkaufen. Tel, 
069/85 51 39 
Wainaa Glftarbatt, 70 x 140 cm. 50- 
, Babywippe, 20 -. Kelller Dreirad. 
30,-. Chicco Buggy m. Zub . 40 - u 
Rückenirage. 30 -. 069 / 81 03 28 
1 Liege mit Bettkaatan und 1 Näh- 
mascTiine kostenlos abzugeben, Tel, 
06104/39 05   
1 JugendmlkroakoplO,-. 1 
Schlauchboot 50.-. 1 Schlalsack 10.-, 
2 Feuerlöscher a 10.-. 1 Warndreieick 
5.- Tel, 06104 / 39 05 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 
am 

1 Kaffaemaachlna 10.-. 1 Autoradio 
(Beckerl 50.-. 2 Hella Warnbllnkerje 
5,-, 1 Tv Spiel 10,-, 5 Jugendlennls- 
schlagerje 5,-, Tel, 06104 / 39 05 
2 Kugalatrahlar m. Leiste (schwarz) 
15,-,Kinderhoch8luhl40,-, Puppen- 
wagen 40,-, Karton Kinderkleidung 
Gr 116-134,20,-, 06108/7 52 86 
Klnder-Hochatuhl DM 40,-, Karion 
Kinderkleidung, Gr 116-134, DM 20,- 
Puppenwagen DM 40,-, Klnderfahr- 
rad. 18", DM SO.-. 06108 H 52 86 
Bettcouch,45.-, 2 Sessel, |e 25.-. 
Ausz,-Tisch u. 2 Stuhle. 50,-, 2 Fe- 
derbellen, 180x 160, le 40,-, 2 Kissen, 
80x80, je 10,-, Tel, 06106 / 90 78 
Waachtlach m seill Wäschelach u, 
Spiegel, 35,-, Doppelbell m Alu 
Sprungrahmen, 40,-, 2 Pizzaleller, 30 
cm 0, le 5,-, Tel, 06106/90 78 
300 Miniatur Schnapt- u. Llkörfla- 
tchen, DM 1,50 bis 7.50 + 85 Interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1 - 
bis DM 2-.«06103/6 62 79 
51 Stiebal Heinwaitar Bereiter, 
unter W-Tisch. DM 50,-. Tel, 06103 / 
6 62 79   
2 Watchbacken, weiß, mit Armalu- 
ren. je 50 X 44 cm, DM 50 -, 201 Die- 
sel- u 51 Plastikkanister DM 15,-/4 -. 
Tel, 06103/6 62 79  
Wlitchetchleuder20.-, Compuler- 
Monllor, 14 Zoll, Tastatur, Maus, zus. 
DM 50,-. Tel. 069 / 64 84 96 50 
Kühltchrank, 1301, SO,-, Qefrlerbox, 
701.50,-, Grundig Farb-TV, 37 cm 
Bildschirm, Fernbed.. I, defekt, 50.-, 
Tel 069 / 64 84 96 50  
Klnder-Hochatuhl, nalur, lur DM 
25,- zu verkaufen. Tel. 06104 / 
6 19 94   
Frontapollar lur VW Scirocco I oder 
auch Golf I geeignet, sehr gut erhal- 
ten. NP 400.- jetzt nur DM 50.- Tel, 
06181 /5 30 19. ab19Uhr 
Sporthütze Spoiler f Motorhaube, 
aus Kunstst f VW Scirocco I o jed. 
and, Sporiw. geeign., gut erh., nur 
40.-/NP200,-.06f81/S30 19,abl9h 
Orofler Karton div, Flohmarktsachen 
u,a, Spielzeug, alle Bücher, 
Schmuck, Schultasche, Foloapp 
usw kpl.50,-,06181/530 19ab 19h 
KaachmIr-Kammgarn-KIttan, mod 
Planela exlusiv, neuw., 75 x 40nur 
50.-. Vogelkäfig m, Zubeh, neuw,. 
30.-. Tel 06108/6 63 27  
Wohnzl.-Gardlnen, 4.5 x 1.7 mu 
5 x 1,7 m u, 6 X 1,75 m je 25.-. Gardi- 
nenleiste 3m. 20 -, Tel 06108 / 
6 63 27  
BUgalmatchln«, Sliebel Ellron, 85 
cm Bügelwalze, Tw BSE 850, el. 
Drehzahlregler. 2 Temp -Regler. 
DM 50.-. Tel. 06103 / 2 72 70 
Sofa zu v«rach«nk«n, 2 St., braun/ 
beige, 2-Silzer Tel. 06182 / 2 39 09 
Eckbank,50.-, Tisch u, 2 Stühle, zus 
50 -, Tel, 06106 / 52 43  
Kühlbox (m, Stromanschl f Auto), 
neuw . 50 -. Tischgrill, neuw . 30,-. 
Tel. 06073 / 36 74   
Baby-Trag«taach«,(Kombi Autositz) 
15.-. Baby-Wanne m. Aufsatz. 15,-. 1 
Paar Kl,-Schuhe. Gr 34.15 -, Tel 
06073/36 74 
1201 Mülltonn« auf Rollen, VB 
DM 35,-, Tel. 06106 / 64 66 60 
Polalargarn., Cord braun. Elemente. 
DM 20.-, Glattisch, 80 x 60 cm. OM 
50.-, Wand-CO-halter DM 20.-, Tel 
06073/26 42 

Bemt>el. 1 Zinkwanne groß, pro Teil 
bis DM 50,- * veiailberfe Schalen u . 
Becher (all). TelT0102 / 2 65 00 
Zinnaachen (Karzenttinder. Be- 
cher. WMF Zinnktffel) von OM 5,- bit 
OM 50,- pro Teil. Ruttcherauto, DM 
20.- neuwertlg, Tel 06102 / 2 65 00 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

L Kleinanzeige 

13 Paar Da.-Schuh«, Gr 39. neu. |e 
12 - DM. 3 Paar nur 1 x getragen. |e 
6 -. 3Qlaslampen. braun, je 15 -.Tel 
06073 / 36 74  
HandarbelttbQchar. Modehefte. 
Stick-. Strick-. Htkel-. Nthhefte, Ba- 
sielanleitungen. v DM l.- b 5.- Tel. 
06108 / 7 31 90  
1 Karton Weitern. pro Sick DM 
0.30. bei Gesamtabnahme 0.20 DM 
Tel 06108 / 7 31 90  
Stat1-Studloitrahl«r mit Reflektor- 
birnen, weiß u sonnengelb. |e 50.- 
Tel 06108/7 31 90   
All«i aui Kiefer: Kleinregale. Abla- 
gen. Spiegel. Tassenbord. Haller für. 
RuchenroTle. Pinnwand usw . v, 3.-b, 
10,- Tel 06108/7 31 90 
Arb«ltaplatt«, 53 x 229, massiv Holz 
mit hellem Resopal beschichtel, für 
Hobby/Arbeitsraum geeignet, 
DM 5Ö,-, Tel 06154/8 29 83 
Hochwerl, S«ii«l, klass Form, Ruk- 
ken Daunenlullung, brauner Bw-Be- 
zug, DM 50,-, Tel 06154/8 29 83 
Hydropflanze Anthurl« od. Ftamln- 
fioblum«, Höhe: 65cm. einseht Ge- 
äß, DM 40 -, Tel, 06154/8 29 83 

Umatandahoaan, VB 15,-, Um- 
standsbermuda, VB 15,-, Boulique- 
ware. Gr. 36-38. Tel. 06106 / 1 36 36 
Chicco-Babytraga. neu blau/bunt, 
VB 30,-, schickes Sommerum- 
slandski,, VB 40,-, Boutlqueware Gr. 
36-38, Tel, 06106 / 1 36 36 
Ravanaburg. Puzzle, 2 x 500. 
2 X 1000.1 X 3000 Teile |e DM 15,-, 
1 Bunte-Roy. Quiz. DM 15.-. Tel, 
069 /89 26 89  
1 kl. Kart. Flohm.-Art. (Voniverk- 
staubs. Zubeh,, ält, Mod,, Anschluss- 
Schl. I, Waschmasch,, neu, 1 Rolle 
Tapeten), zus. 15,-, 069/89 26 89 
Damanblazar, gelb, gefüttert. 35.-. 
2 Steghosen, flleder u. kornblau. Gr 
36/38. je DM 10,- zuverkaulen.Tel, 
06103/3 44 74 
Scout-Schulranzan, Motiv Raketen. 
DM 18,-. Flaschenwärmer. DM 10.-. 
BabyBauchtrage DM 8,-, zu verkau- 
fen Tel. 06103/3 44 74 
1 TIach, B, 1,10, T 0,65, H 0,44 cm, 
Gestell braun, Tischplatte Kieler, DM 
35,-, Nostalgie-Telefon, Holz, 50,- zu 
verk , Tel. 06103/3 44 74 
GlttanUr mit Rehmen, 0,78 x 2,02 m, 
OM 50,-, Jugendschreibtisch 
0,55x 1,50 m, DM 40,-, Tel. 06103/ 
2 24 67 
Belatall-Lampa aus den 30er Jahren 
mit beigem Schirm. VB DM 48.-. Tel. 
06108/ 10 95   
Badewanne- u. Ouacharmatur, ca 
15 Jahre all, VB DM 25,-, Tel, 06108 / 
10 95 ^ 
Motorrad-Zeltung, Jahr 94/95, für je- 
weils DM 1,-, Ter 06108/ 10 95 
Emaa-Wlachatammalbehälter In 
weiß, VB DM20,-, Tel 96108 / 
6 71 80    

' 2SkataboardazujeDM IO,-,Tel, 
06108/6 71 80 
Spotlight Par 64 In Silber, 
VB Df/45.-,Tel,06108/6 71 80 
Werkzeug amerlkanitche Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m, '/< An- 
trieb, 9/16,3/16, 1/2,7/32 Slk,3,-T0l, 
06106 / 50 22 abends  
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
oder 12 cm, 220 V, Stück 30 - bis 40.- 
a 06106 / 50 22, bitte öfter probieren 
Elkot 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stück 20,-, Blei-Akkus 12 V, 
6,5 Ah, 6,5x9. 5x 15 cm. 35.-, Tel. 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Farbfarnaahgerlit, voll funkllons- 
luchlig, 50 -. Hubtisch 25 - Tel. 
06182/2 05 71   
Gehfrei v. Hauck, Top-Zustand. 50.-, 
Oesinlekt,-Geräte t, 6 Fl, 20,-, Baby- 
koslwarmer, 15,-, Buggy v Pliko, gut 
erh, 50,-, Tel, 06182/2 01 01 
Weine Laderatlafal, Gr, 39, DM 20-, 
sporn Da -Oberbekleidung, Gr, 36/ 
38, zwischen DM 5 - und DM 30 - pro 
Teil. Tel. 06103/2 17 26  
Dlveraa Kinderbücher, 50 Pfennige 
bis DM2.50. Tel 06103/2 1726 
Herlag-Sportwagan m. Fußsack u 
Schirm. DM 50-, Qeulher Wlckella- 
ache, neu, DM 25-a 06103/2 1726 
Oahwagplattan, kostenlos zur 
Selbslabnolung, ca. 100 m'. 
Tel. 06182/39 27  
Holzkaufladen,, 50,-, Zubehör, 10.-. 
30 Geo-Helte. 30,-, ong Lutthansa- 
Silz, 50,-, Couch, Zwoisilzer. 10.-. 
Tel, 06106/51 30 
H«lm-Rud«rg«rlt zu verkaufen. DM 
50.- bei Selbslabholung, lel, 06106 / 

1 33 48  
Rep.-Buch Golf, Jetta, Audi 50.. Hu- 
tablage I BMW u. Golf 3, b4er Michei 
Ost/Wesl, je Teil DM 30 -, Tel. 069 / 
85 24 85  

Flaata ab 4/89 Raparaturbuch, 
Warndreleck. EDWIN-Jeans (sw 
W31. L34) Mantel (bg. Qr.42) je 20,-, 
Tel, 069/86 62 05  
H«rr«n-L«ln«n|ack«tt, beige, einrei- 
hig, Gr. 50.-. DM 25.-. Tel. 06103 / 
6 5iB35   
Brotschneldcmatchln« Krupp« 
Unlv«r«al 2, OM 25.-. Tel. 06103 / 
6 36 35   
De.-Abcndanzug, 2-tlg., plnk, Gr, 38. 
DM 30,-, Da /Uiendanzug, 3tlg., dun- 
kelgrün, Gr, 36, OM 40,-. • 06103 / 
6 36 35  
V«rach. Steinguttfipf« -i-1 '/t-Lller- 

PKW-Klltelaollarbox 07 x 25,5 x 
age.4B^ 

13 Zoll. Deco-Stehlampe (Schirm- 
11.5). f d Hutablage. 4 BMW-Radbl 
lorm). SW-TV 31er Bild, je Teil DM 
50-.Tel 069/85 24 85 
OartangrIII. f Holzkohle, zerlegbar 
mit Rädern. Tel 069 / 84 51 11 
Sony-HIFI-Turm, mit Boxen. I DM 
50 -. Tel, 069 / 84 54 84 
Sllbermünzan, deutsches Kaiser- 
reich. 14x(W-f 1 RM). DM 50.-, 4 by- 
zantinische Bronzemunzen, DK^ 50,, 
Tel 069 / 88 02 55  
Banknoten: 85 Stuck, deutsch, 
(1904-22), gebraucht. DM 50 -. 6 rö- 
mische Bronzemunzen. DM 50,-. Tel 
069 /88 02 55   
Allbart Splegeltchrank m, Licht, 
weiß. 60 X 46 cm. 35 -. Gästekiapp- 
bell. 45-. Tel 06T08 / 6 63 27 
Mehrere Klitan Flohmarktartikel, 
VB DM 25.- pro Kiste. Tel 06106 / 
64 68 60 

400 Slnglestchallpl., dl u engl. |e 
2 50, Brotkasten, 10 -. 1 Box ver- 
scnied Gläser. 30-. Stores je 10.-. 
Tel 069 4 04 71 75 Mo-Fr bis 13h 
Sttrao-Komp.-Anlag«, 50 -. Kaffee- 
masch . 12TSm Uhr. 40 -. 2-Platlen. 
herd. leicht delekl. 10 -. Foen. 10 -. 
Tel 069/ 4 04 71 75 Mo -Fr b 13 h 

Klndernetzlaufatall lur DM 35,- zu 
verkaulen, Tel 06106/2 31 67 od 
tagsüber 06104 / 6 14 11  
Raganwaataraammlar m Grob-u 
Feinstlillertunkl f Regenwasserlon- 
nen, Tanks, Zisternen o, Teiche m, 
Schönheitsfehl, 50,-, 06074/ 4 54 88 
Amiga Splala: Ultlma VI, DM 25 - 
Wizardiy, DM30,- Mad TV, DM30 • 
Joe & Mac, 25 -, Sim City de Luxe, 
DM50,- Tel 06103/92 99 51 

ALF-Wandlamp«, ZeilungsslAnder. 
Espressolassen. 4leilg . le 10 - Hei- 
ßet Stein 15 -. Tel 06103 / 92 99 51 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefälir, 

Zeitungsieser 

wissen melir! 

Ledcrichultatch«, DM 30,-. Kroko- 
leder-Handlasche. DM 10 -. CD Ku- 
schelrock 5, DM 10 - Marusha CD, 
10.-, Tel 06103/92 99 51 

Voll funkllonaflhlger Elektro-Ra- 
tenmlher, DM 50 -. Tel 06071 / 
7 11 89  
Flohmarktklatan Gl/Messing. 
Commodore Monitor 12 Zoll In Ord- 
nung, nur 90 •, Tel, 06074 / 2 86 84 

Mega-Ma^kt 

• öb 8t« thr 
MU«» 

inn^riuß' 
tmtMmmVmiktut «abtettn, Ifimt Tnaun{Hutn«r 

K«94|piurf4ten>^ii«iuRi sich 

«rnir An«»!»« iro 

St« «rr«i«luMiixüt dUtft ltoh«n AtiAia« «uoit d«n l«t«t«n Wink«! in 
Kmt» O««nbaoh. 

3 ZeQen mir 13.« DM 

Mbiirtk>ln»tn»UHkW 
VIMua/CDt 
«öblty/raluMIpm 
OMtputtK'Wir«« 
AUmffkntKM 
IbnrfgMtteh« 
SMlaOtMlMD 
PIliwMn/aalWsbMiwii 

TtonttuwM . 

üUtfyibim 
M M A M äi M 

an imv-AagDwt* 
3t Km-OMWlIli» Ml 

ühnn ABgebet«, 
M gwm-Oaiw^ ■ m 
W ■ ' SK 
m v»Minu«gu .Ml 

WMi0aa0«t«UMti 6 
< v$mui» ■■ 6A 

M «Mskltwii 3» 
9C 0iwdMdt«9*Tlt»: Iii 
m ' ^ ^ lo .v 
»e fmimwtyjm m 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

I 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in all^ii von 

''ß uns verlegten Heimatzeitunaen und Anzeigenblät- 
'.>A tein am Erschemungstaa. 

Diesen Bebtellscliein aehöii f>ie ani besten noch heute 
'Ä in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 

i,/ik OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen 069/80 63-366 

tos Qni9p«n/VmiM 
12A OixMniiin«HS«MtelM 
ItA VtHenm/OtfuiKUin 
t AUtO-VMlDWl 
iMt Avto-A«vk»ul 

iA94 MMDRWt 
1A3» Km-üiDMMNr 
tA3S »«et« 

BUDMW.' 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13 - DM 
bis 1 Zeilen = l*!.- DM 
bis 5 Zeilen = 15 - DM 
bis 6 Zeilen = 16 - DM 
bis 7 Zeilen = 17 - DM 

je weitete Zeile 1- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet 

Bitte deutlich ausfüllen Pro Zeile 29 Buchstabon inkl. Hunkt. Komma und Wortzwischemaumen, 

      

II I I I I I  

I M II I I I I II 

 II I II I I I I I I 

ii I   II       I I I I I 

MINI II I II I I I I I I I I I I I I I I 

 III II I I I I I I I I 

  I I I I I I I I 
Nur bei Chiffraanzeiyan 
O Ich holu die Zu&chnften ab (-f 4 - DM) 
O Ich bitte urn Zuflendun(/ der Zuschriften * H 
   I I I Ii 

2 Mütttr bItUn an; A'Anorak, 
SchaSchneean; . St^Strampler, Qr 
56-104, 5gr Kisten, 1.-/SS.pro Teil 
Od kompl VD, Tel 06102 i 65 00 
Belg« Babybadtwanne mit Bade- 
wannenaufsatz für DM 35. /u ver- 
kaufen. Tel 06106 / 2 31 67 Od tags- 
über 06104 /6 14 11 
150 LlUr L*caton tui Hydrokultur- 
pflanzen für DM 50,- zu verkaufen. 
Tel 06106 / 2 31 67 Od tagsüber 
06104 /6 14 11 
Blid V. Mühlhalm. DM 30,- (R^ro 
Druck), \ Burolampe DM 30.- lel 
0610B/68001 
1 altar Kühlachrank f Keller DM15,- 
. mehrere verach Deckchenmitu 
ohne Spitze am Rand, Sick 2.-, Tel 
06108/6 BO 01 
1 Mlt«r«rTaddyblrDM50.-. 1 Kunst 
lerpuppe DM 50.-. versch Modellau- 
tos (kein Schuccoo MArklin)abDM 
10.-b SQ.- Tel 06108/6 80 01 
Varkaufa mahrara Haxan, zum Auf 
hangen (keine Eigenherst ), Sick ab 
DM38.-. 1 Steitbörv ca 1970 DM 
50,- Tel, 06108/6 80 01 
Elaktriacha Schralbmaachlna. 
Tnumph Electric. 111 F. DM 50 
Tel 06074 / 34 64   
Nauagroßa Kühlbox 20 -, Strand- 
schirm 10.-. elektr. Muckenfallo 15 
Tel. 06074/34 64   
Holilaufatall m. Bodan. 50.-, Da- 
menfahrrad. gut erh-, 50,-, ong Levis- 
Jeans aus den USA, neu. blau, Qr. 
32/32,50.-Tel. 06106/ 1 87 14 
Kaltentaaftar Braun. Klopfsaugbur- 
ster, Bügelpresse. 5 Li Beuler, Hand- 
staubsauger. DM 50.-/je Teil, Tel 
069 / 84 30 65 
DIv. Midchanklaldung.Qr. 74-92, 
ab DM 0,50 • DM 5 - |o Sluck. Tel. 
06106/6 16 16 
Varatallb. Lattanroat, 90 x 200, 
(leicht defekt), mit Matratze, VQ DM 
40.-. Matratze f. VB DM 30,- abzuge- 
ben. Tel. 06106 n 98 56 ab 16 Uhr 
Varachanka: Matratza aul festem 
Holzrahmen, 120 x 200, fast neu. 
Tel 06103/7 21 49  
Farnaahfuß, allbarmet., drehbar, 
20.-. ..Balles" Sicherheitsschuhe, 
neu. Qr. 40.20.Tennisschläger, 
Donnay/VOlkl, je 20.-. 06104 / 38 69 
Klnder-Tlachaltz, 30,-, Himmel m. 
Stange -f Nestchen, weiß mit Sticke- 
rei. 50.-. Babylrape/. 10.-, Tel 
06106/2 55 53 
HiFI-Rack, anlhrazlt (wie neu) für. 
3o.-.Tol. 06106/2 55 53 
Schlafcouch, klein, jugpndl, funktio- 
nell, belgo/braun, 30,-, Buch von Lo- 
thar Späth: ..Sind wir Deutschen noch 
zureiten". 15.-. Tel. 06071 /331 10 
SInglaachallplattan mit original 
Covern, alt, je DM 3.-. Tel. 06071 / 
331 10 
Cottoackfllaaan, je Stück DM 20 
große Kunforkanno m Porzollangriff, 
DM 30.-. Tel. 06071 / 3 31 10 
Baby-Biadawanna, 20.-, Baby-Kldg., 
56-86. Stck. ab 1 •. LPs, je 4.-. MGs, 
je 5,-, Fußballbucher ab 1CDs je 
15.-. Maxi-CD, ab 5 -, 06103/31 18 04 
Aufaatz-Uhr, 60er Jahre, mit Schlag- 
werk. DM 40.-. Schlittschuhe, Gr 37, 
DM 25.-. Tel. 06103/37 32 58 
3 Qarten-Klappatühle, Alu-Rohr m 
Auflagen, zus DM 50,-, Schaukel- 
pferd mit Rollen u. Kufen, DM 20,-, 
Tel. 06103/37 32 58 
DIv. Flohmarktaachen zu ver- 
achankan. Tel. 069 / 89 74 56 
1 Ölbrannar Elko 2.5-4 KW, 50-, 
Deckenlampe, 5armig (Ähren). 50-, 
Kinder-Auto-Sllz (8 Mon. - 4 J ), 45.-. 
Tel. 069/84 25 52 
SchranknAhmaachlna, 50 -, Rudor- 
gerät. 50.-. Heimorgel m. Geblöse, 
40 -, Elektro-Tisch-Gnll/Backofen, 
50.-. Tel. 069/84 25 52 
KInderhochatuhl, Holz. 30 •. ki - 
Fahrradtsitz, 20-, Rutscherauto. 15.-, 
Dreirad, 30,-, Tel. 069 / 84 25 52 
Sumpf« und Talchpflanzan für Neu- 
anlage von Gartenteichen vom Hob- 
bygflriner, mit guter Bewurzelung, 
Stück DM \ ,50. Tel. 06108/64 42 
Raitallafal, (Gummi), Gr. 36, DM 15,- 
. Tel. 06074 / 4 24 01 oder 06102 / 
18 37 01   

Chicco Bi^gy Fly S5, rnittelbl., Mo- 
tiv AfrIcanTrek 50,-, So.-u Wi.-sack 
40,-. Reg. u. So.-dach 20,-, nur kompl 
06074 / 4 24 01 0.06102 / 18 37 01 
Dralvlarlallangar Harbat*Harran 
mantal. grau, ur 52-54, wenii 
gen. VB30.-.Tel 06074 / 9 52 

jetra- 

b 
ft 

r 

MUllachranktür, 1101, verzlnkl. neu- 
wams, DM 35.'. ..Fa, Beka", Splrilus- 
kocher, T isch und Parlygrill, DM 10-, 
Tel, 06074 / 9 52 44  
Varachladana Marmorfanalarbtn- 
ka je Sluck DM 30,-, Schreibmaschi- 
neDM50,-,Tel 06103/7 96 18 
Varachladana SchmuckalUcka aus 
Silber |e Stück DM 20,-, Bernslelnkel- 
le DM 50,-, 2 Holzmasken |e DM 30,- 
zu verkaulen Tel 06103/7 96 18 
Angairuta mit Rolla. 40,-, praparier- 
ler Fischk(wl 30,-, Fuchslell und Sau- 
schwarle (Fell) je 50,- zu verkauten 
Tel 06103 / 7 96 18 

Name, Vorname 

Strafle. Nr 

PLZ/Ort 

DM) 
i I II I I I I I I I II 

II II I I I I I I I I I I I I I 

I I I I I I III I I I I I I I II 

Der Betrag 
O hegt aia Veriechnungaecheck bei 
O «oll abgebucht werden 
(Keine RechnunuNsteliung) 

Kto Nf BLZ 

Untarachrlft Bank 

M EGA-Markt 
4 Enzl.-Stühla, Holz. weiß, je 25 -. Bi- 
slrotlsch.. Marmorpl, 50.-. Chrom- 
sessel. schw /bunt, untere Auflage 
leicht def 50 •. Tel. 06074 /13 81 
Qrundig Farb-TV, voll funktionsfä- 
hig, Bildschirm 56 x 44 cm, tur DM 
5(3-zuverk .Tel 069/84 41 03 
3> u. 2Sltzar Sofa. Farbe Mammut, le 
50 -. TV-Sessel u. Hocker, Skandia. 
50.-. Korblar^e. 10 -. Kupfereisen- 

).-.Tel 06106/2 lampe. 20- 06106/2 44 79 
Türzarga.Holz hell. 50.-. Kinderwa- 
gen. 50 -, Trageautositz. 20 -. Näh- 
maschine, Holz, v 1930, 50-, Tel 
06106/2 44 79 
Braun Paximat DIA Kansetten. 36er 
|eDM2,-,div Dta-Qlasnehmchenv 
AQFAu QEPE.VB Tel 06104/ 
6 15 35 
Raclavar, 70 W, DM 50.-, 2 Boxen 30 
W, DM50.-. Tel. 06104/6 15 35 
Gama Gaar Autorannan*Splal, DM 
45 - Kuhlerl Porzessor/PC,aktiv, 
18 -, passiv 12.-, Tel. 06182 / 6 41 29 
1 ölhard, 1 ölofen, je DM 30 - zu ver- 
kaufen. Tel 06104 / 31 92 
Saftzantrifuga. (ei). wie neu. DM 
25.-, el Mahlwerk-Kaffoomuhlo(KM- 
2 V. Braun), DM 20,- Tel. 069/ 
83 21 21 
Krupa-K.-MühlaDM 10,-. Moulinex 
Dosenöffner DM 15.-. Rowenta-Fon- 
^ue^15.-,Tel 069/83 21 21 
Batt-Bazüga. A 10,-, 2 Lattenroste, 
1 x 2 m, ö 50.-. 1 Alliborl-^iegolschr 
50.-, Baby-Badewanne ♦ Ständer 
20. «06182/2 29 85 
2Elnkochapparatef 5u 2GlQser. 
m. Einsatz u. Thermometer, 20,- und 
30.-. sowie 40 Einmachgl. (11). Sick 
1.20. Tel. 069 / 89 55 75 nach 17 h 
3-Qana>Harranfahrrad, DM 50 -, 
Herrenfahrrad ohne Schaltung, DM 
30 -, Tel. 06071 / 7 11 89 

Poslglro Köln 556-505 

MISEREOR 
Ca. 4ÖÖ Romana u. Kinderbücher, 
)e 0,50, Tel. 06074 / 2 86 84 
Aluradblandan f. DB b. 65, Auloqua- 
lizer V. VIvanco, Autorennbahn alt. 4 
m Ig , Mini-Reiserasierer verp., Anlas- 
ser Golf 1, je 50,-, 06108/6 81 43 
Bremazangen Golf I, F^eparaturbuch 
Ford Sierra, Akkustaubsauger, |e UM 
25,-, Tel-06108/6 81 43  
F. Marcedaa 123:2 kompl Lampen, 
re Ii., 50,-, 2 kompl Ruckleucht. re 
u. Ii.. 50.-, 1 Außenspieuel, kornpl v 
innen verstellb , 20,-. 069 / 85 78 57 
Schulruckaack ,,4 You" (NW 99,-} 
35,-. 40 Horspiülkass H2,50,-od 
pausch 50,-. U-Eier; keine 7.Elor, 40 
Sick, a 0,50. Tel 069 / 86 85 27 
Sharp Rechner * Uhr, Wandi., Wnii 
dregal weiss. Da. Jacken ^ Blazer, 
Gr. 40/42, Da. Filzhute, neu, vorsch 
Fotoapp , 50,-. 06102 / 5 27 92 
Glaakanne f. Siemens Kaffeem.. 
neu, 18,-, Baby Bettwäsche. 10,-, 
Torten- u. Kucnenplatten, neu. Teak- 
holzschussel, le 30.-. 06102 / 5 24 09 
Peter Kalaer Sling-Pumpt, neu, 
Pcrry Tennisdress, Neu, Gr. 38 , 
Cocktailkleid, neu, ilal. Goldsandeloi- 
ten. neu DM 50.-, 06102 / 5 24 09 
ABUS-Rolladanaicharung, 25.-. 
runder Spiegel, 3-tlg., 3 Stunle, Pol 
ster, neu, Minox Minomat, Wandi . 
Wanderschuhe, je 50,- 06102/52409 
Wack-QIÜaar, Essen u. Trinken, 
Geo's Gefiederte Weit je DM 2,- Wa- 
ler-Pik-Munddu. 110V, Blazer, sctiw., 
neu, Gr. 50, je 50,-- 06102 / 5 24 09 
Sonnanachirm f. Kinderwagen 12,-. 
Käsefondue, Auflaufform, Karteika- 
sten, 15,-. Glaskanne f. Siemens. 
Kaffeem.. neu, 18,-. 06102 / 5 24 09 
Naua Krupps Kaffaamaachlna, 10 
Tassen, ohne Glaskanne, DM 15.-, 
Rowenta Bodenstaubsauger, DM 
45 -, Tel 06102/66 48 
Isollarkaaaarolla, Firma Schott, DM 
35 -, Keramik-Teekanne mit 6 Be- 
Chef, DM 10.-, Tel. 06102 / 66 48 
Decoder Tastatur für BTX (RAFI), 
DM 50,-Tel. 06102/66 48 

8plag«llauchta, m. Steckdose, 10.- 
onne Steckdose 5,-, Länge 40/30 cm, 
Tesa-Moll-Dichtung, 10 m, neu, 3,-, 
Tel. 06104/4 42 58 
Computar-Taatatur, Ausziehplatte, 
rteu, DM 50,-, Balkenstrahler, 3-llam- 
mlg, DM50,-,, Voileyballknieschutzer 
M-l. DM 10.-. Tel. 06104 / 4 42 58 
Tun«r Aiwa 9300, Plattensp PE 
2001 Stereo, Single Abspielaut. CDs 
Waynes'ft Morld/one-woddone-love- 
)a DM IS.-. 22 tnt., 069 /86 62 05 
DachtriMr FI«Bta, 50.-, kompl Var 

isten ■ ----- 

Engalstrompetan,bi8 100cm, ab6 - 
, Korallenbaum , 20 cm, 3.-. Opel 
Fußm.-Set, Velours Calibra, Omega, 
Kad./E,neu, 15,-06071 /4 43 26 
2 sehr gut arh. Sprungrahman, um- 
ständehalbert DM40.-proStck ,2 
Dunlopillo zu versctienken. Tel 069 / 
81 40 29 
E-Hard, DM 60.-, KühlachrankTOe- 
frlarachubl. zu varachankan 
Tal. 06182/2 »4 73  
Erdauahub koatanlos abzugeben 
inkl. Anlieferung Tel. 06182 / 6 00 30 
Badazinmeraarnitur, Farbe hell- 

■ 20.-. Ma 
). 2teilig,; 

Garnitur, 4,-, Tel. 06104 / 7 37 86 
Baby-Qymn«alikc«ntar mitpasben 
der Krabbeldecke, DM 25. 

nerga 
blau, 3t6ilia, i^ttellook, 20,-. Mad- 
chenbekleldung, Qr. 80.2teilig, jede 

dys, Qr 80/86, i 
06104/7371 

iaby-Bo- 
ro Stück OM t,', T^l 

Bowle-8«rvlc«, DM 25,-, Mo.*Fr. bis 
13UhfTel 069/4 04 71 75  
Eisenbahrv-Itluatricrt«, 1/89 bis 10/ 
92,50,-, 19 Jugendbücher 25,-, kl 
Heißluftherd, 30.-, Tel 069/ 

1 

tr 
er 
i'ji 

1 - 
m 
h 

•n 

(U 

bandkasfen 10.-, Tel 069 /66 62 05 4 04 71 75, Mo -Fr. bis 13 Uhr 
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POIHKS 

Türen Küchen Treppen 

Sa. 12.8 n-Wühr + So. 13.8.'95. 10-17 Uhr 
63128 Dl9tzenbach*Stelnberg 
Dieselstraße 1-3 

ri' .71 
11-| Präsent-Coupon | 
I I ^ P JQ, Ich möchte ein Überraachunga-Pröient | 
I Name/Vornomei | 
I Straße. | 
|PlZ/Ort, I 
[Bitte den Coupon mitbringen oder anAdretie lenden | 

Der Renovierer und Modernisierer Nr. 1 
Über SOG Fachbetriebe in Europa 

DIR FIAT PUNTO. 

Auln ile» Juhrn "**11 

AKTION 

GOLDENER 

PUNKT 
(icrndv i.st ilor viniiilllitiiiNtu Kliit l'iiiito vom llniid i*clnufcii. 

Dcshiill) iMiic'liuii wir Ihnen oln i<anz Ix-sondcrc.s AnHJetNil; 
Ab Hofort ctIuiIii'ii Siu livi unsji'di.ii l*iiiiti) mit uincni 

..(iiildvncn l'iinkl" /.um bumindcri-n l'rvls. z.H. 

Alle Punto und Punto-Cabrio 

ab Lager zu Sonderpreisen z. B. 

Punto 55 Sy 3trg., Barpreis ab 

14 990.- DM 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Reichardt & Milzetti oHG 

OleselstraOe 11 • 63110 HodBau-Nleder-Roden • S 06106 / 71412 

Sie in unso, 
o n ntags i,o ®'''^'^ssfellung ütoe« ^ 

"*■00 bis 17.00VX*^ 

• Wir entwerfen, planen, liefern 
und montieren Ihr Traumbad. 

• Rufen Sie uns an für Ihren 
ganz persönlichen Termin 
und unser Angebot. 

> Wir beraten und liefern 
auch für stufenweise 
Selbstmontage 

Sanltürobjekte • Badmöb«l • Armaturen • Dutchwände 
Ferdinand-Porsche-Straße 1 
63073 Otfenbach-Bieber 
Telefax 069 / 89 84 74 
Telefon 069 / 89 50 77-78 •Htm« Beratung und ktm Vtrtuiuf am Sonnttg 

Laiarmthl 
HmtmuHff - Banttär 
0Ö103 / 9 90 ao 

FREMDSPRACHEN- 
INSTFTUTxj. 
MOMTM UNO WNtraCMAn 
MRUFSAU$0IU)UNO 
für Fr*fTid«pricn«nkorraipondenten. 
Europa-Swrelinrwwn bnv. 
3v»chig« WI(HchatlM«ii»lenlinn«n Tfiinma m Mr Umg»mMpr»ef* 
FachubtfTMtzer und Odmettcher 

L«^r0ar>g»b9Oinf) Apnl und Oktober • TspM* und Abendklaseen 

•C»futra6e14 
(U- ur)d SHSehn-AntcMuß) 
•03t9 Fmnkfurt/M. 
Tel.0M/291244/M41 19 

SPflACHAUtBILDUMQ 
für Ar)fttnger und Fof1aMd>rttt«n«. 
•chnftbchM und münoiwbM 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13,00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annaiimestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke. Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
IMittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen Itönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftssteiie In 
Langen aufgegeben werden. 

IMMOBILIEN 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

WOHNIINOS UND frNrwiriauHds Ot-SFlUniAfT MBM (iRdAN DtR SIAATI.UH^N WmiNIINd^roilTIK 

TOP-ANGEBOT 
in exlciusiver Woliniase 

Offenbacli/Main-Bucliraingebiet 
Wolinung mit Pentiiouseciiaraicter 

Erstklassige Ausstattung mit rd. 135 m'' Wohnfl. 
• 2 Tageslichtbäder 
• Parkettfußboden 
• RaHinlerte Traumküche 
• Großzügige Dachterrasse 
• Kleine Wohnanlage 
• Neubau/Erstbezug 
• Kurzfristiger Bezug ist möglich 
• Keine Maklerprovision 

Festpreis 598 000.- DM 
einschl. Kfz-Stallpiatz 

Ihr Ansprechparlner ist Herr Schlund. 
Vereinbaren Sie eine Besichtigungstermin. 

Tel. 069/60 69-490 
Fax 069/60 69-509 

LANGEN - hier ist ihr Kapital sicher angelegt I 
TO P-Neubau-Eigentumswohnungen 

in einer kleinen Anlage (nur S Wohnungen) erstellt in Kür- 
ze ein erfahrener Bauträger kundengerechte Eigentums- 
wohnungen zum Wohlfühlen I 

Fragen Sie nach unserer Musterwohnung II 
3-Zimmer-Wohnung mit 80m' für OIM 381.000,- 
4-Zlmmer-Wohnung mit 101m' fUr DIVI 452.900,- 

BESICHTI0UN6: Montag,' 18SS • 19^ 
Langen, Wprmttr Weg/Nördi. RIngctr. (beschildert) 

nrniHiTmmn Immubillcn GmbH 0 61 Nl - 97 80 - U 
Nulltarif 1»^ 0 1 3 0 - 1 2 1 4 6 4 

^£an0mer&'tung 
ECElilBACHni NAOlMCimN   AIITt»a«llOWPIOUWOietATT rOB LAMOIM und tOILieACN 

niu llllh >^»IISI|I 
«Iwil 

§ 

%< 

HBMATZEfTUNG 

für Langen und Umgebung 
MH einer verfcauftfrn Aullage von 
6000 Exemplaren erreicht die 
LANQENER ZEITUfMQ wöchentlk:h über 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8 - DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverblndllchl 

GUTSCHEIN 
Gegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte k:h 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANQENER ZEITUNQ 

Wofwiorl 

fjangourZiAungS 
dte Abonnement-Zeitung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

{••••••••••••MMeMeMMMaMMMeeeeMMMeec 

□unkcr^ Bunker 
Toli-lott 0t>10(. 04 000 TpIcIo.t OftlOli B4 000 

IMMDHIl Ii N Olt I Ml Ul)( MACMt N ■ IMMOHU If N 1)11 t HtLIUt MACHl N 

Architektentraum iQp 
Vergessen Sie III« Hluser, die Sie 
l(enneni Hiei isl alles schAnsr, durch- 
dtchter und Individueller. Das Wohn- 
Ummer mil Qalerle und gemütlichem 
KKh«k)ltn und 2um Teil bis 5 m Dek- 
ItenhAhe Alle Räume sehr hell und 
schon geschnmen 2 Terrassen und 2 
Bilkone, 270 m> angelegter Garten, 
hier haben S« Urlaub aul Lebenszeit 
Absulul ruhige Lage von Rodgau- 
Welskirchen und lur NUR DM 
SS9 000.- inci Garage sind Sie bald der 
neue Elgentümerl 

Hudij.ui .luijc^hnin I utl*vnj:.h Hl . 

LanKcn (Neubau), 
ichickci Elnfamllkn-Haus, 
sehr imsprcchendc mid tirolUllitiKc 
KaiiinuiineilimK (cu. 170 in' Wolin/ 
Niit/t1llclic), plu.s Studio, Tcmi.'i.sc 
(unclnsclibur). Didkon,  
DM A94.IMI0,- Inkl. Garasc. 
Rufen Sie un - friigcn kostet nicliLs! 

I lemiimn Iininobillen (hnbl I 
Tclcfim 0 61 81 / 97 HO - 0 oder 
0 130/ 12 14 64 (/.um NulltariO 

^ Sie möchten ^ 
Ihr Haus oder Ihre ETW schnell vertuiu- 
len' Sie suchen einen leistungsstarken 
Partner lur den Vertneb Ihres Neubau 
Vorhabens' DANN SOLLTEN SIE 
UNS KENNENLERNEN! Wir suchen 
speziell lur unsere zahlungskraltigen 
Kunden 
• Elntsmlllenhluser (OHM. RH) 
• Eigentumswohnungen (2 Zi/S Zi I 
• Baugrundstilcke (lur DH MFH) 
Wir bersten Sie gerne und ermögli- 
chen Ihnen einen schnellen Verkaut 
Ihrer Immobilien, dafür sind wir be- 
kanntl 

Juyp'jtium I u<l%v Ui'i 

Werbung 
: schafft 

Umsatz 

Langen, 3-4-ZI.-ETW, 95 m '. 
Marm Bad, QAste-DU-WC. gr BalK , 
nttrHkt -gopll Hintoreder-Anl. 
4600.-/m? + TQ-PI., V. Pnv., Tel, 069 / 
66 03-14 71 

MttTQESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verhaulsllächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBstädlen und In allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: t i • 
L<inn(ri<>tini«n Mirlvorlrnr) ju SpH/nnbcdlMgunrjpn iCieiOn: 
ntafklnprt'clilo, wcitnosiclioflo Miele 07391 / 50Al"2(l2« 
Uhorri.ihmo soloft o ;d JediMn sp.iforon Zeilptmkl -276 -282 
Wir verhnndoln über; 
MiolVor.nisMhiddqon. Pi>rson.ildborn<ihnip . Kloinp Um-u Adsb.uilen 
SCHLECKER E xpnnsionsnblcljunq. Posllacti UHJ 0*^573 llhiiuifH 

.aunhsere 
/ Telefon 0 6106 84 000 

IMMOÜil II N OIE F MLüDL MACHbN 

^ Hallo, Vermieter ^ 
Wir suchen dnngend lur solvonlo Kun- 
den südlich F(m./OF 2% 3« u. 4«ZW, 1*. 
Fam.'HIUMr. Ruten Sie uns an. wenn 
Sie problemlos vermieten wollen' 

Hudy.iu Ludvyiysti Id*« 

VERMIETUliaEN 

Top-Büro Im Zentram 
von Langen 

mll Pkw-SlellplÄlzen, komplett re- 
noviert, Jalousien und Beleuch- 
tung vorhanden, 120 m>, mll. nur 
DM tSBO.- * Nebonk, ab 
1. 11. 95, keine Makler-Courtage 

T*l. 06103/91 00 13 

Wir sind die 

einzigen 

Blutsauger, 

die Leben , 

retten. ! 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT 
BEIIVI ROTEN KREUZ IBl 

lliloiin.-ituHii'ii Uiiii hhil-'fwijilr 
ti'jin'tif htu IhiiUti /AIN'/I /wv'J.- 

QESCMAFTLICHES 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle lur Betriobe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprachstermin. 
Fn. H Falkenberg • Drcielch . Fa* und Tel. 06103/83 0,1 22 

QuaHtät ab Werk! 

Der Pergasolc Wintergarten 
Erfüllen Sit lieh Ihren 
persönlichen Wghntrsum 
- mil einsm Psrgatole 
Wintsrgsrtsn. 
Lassen Sie sich von uns 
unvsrblndlich berstsn. 
Und bald wsrdan auch 
Sie das gsnta Jahr über 
In Urlaubtitimmung sein. 
I Schwin Ibjutechetk I 
SOLARBAU-SYSTEM . 

GabUhrenfreles 
Info-Tslslon 
01 30/65 02 25 

MMSrai ■ TUStSM . denn bei Glas blicken wir durch! 

Den Armen Brot 

Gerechtigkeit «traeweit ö Postbank Köln 600500 600 

Wir wuchen 
Ihre Teppiche... 

umweltbev^ußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ Frei Hans Iwlr hoiin whI MhimI 

» Oarmstadt (0 61 51) e 85 55 
V* Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Neu! 

Fahrrad-Verleih 

\ 5 f 

I 

jRent - a - BikeJ 

|ciciitti-BIKES| 
Berliner Allee Si 

.63225 langen! 

[TBI. 06103 / 7 42 17 j 

I Di.-Fr 9-12.30, 15-18,30 Uhi . 
^Sa. 9-13 Uhr, Mo. Ruhetag^ 

öttnur^teiten 
Mor^lag 13 00-18 30 inir 
Dieftttag Freitag 8 30-1B 30 Uhr I 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 

24 
63225 Langen 
inh Monika Schaelet '^ait 

Wir Vftf <b»n tXMLUMIV-Produkft »en. 
REDKEN 

I 

ciwlx^llii Rolladen 
liii Ulf DiU hfcnstci 
■.c luil/l VOI 
i|H'lliMii I U lli 019^11 
iinill(il/i> rilrl.tl«ll! 

LebenshlKs durch Handleaen, 
auch Karten. Dautach, angllach, 
russisch, Fr. Andarte, 06104 / 
4 39 01 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lehens- 
beralung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunit, trellsicher, Rele- 
renzen. »06106 / 6 19 S9gew 

An alle 
Hausbesitzer 
Ich Uberprur* 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unvgrbjndllchil 

lIcTTTuhrö'äÜe Dach undl ISponQiornrhoiton durch I F-OMOcInnvnrWIoidtjno, I 
sowto Dact^.Nou und | Umdockunn flarhdocr^sonlaa Bajr>o 

E Reparatur- e 
I schrnelldienst i 

<Mnt*r Köpplng 
Erntt-L«ltz>Str.o 
63456 Hanau (Kl*ln Auh*lnr>) 
Telefon: 

08181/6 73 60 
A c h t u n g 

TRFCnnF QRATISPROSPEKT inCOUnC oeios - 4 23 1 B 
nSCHER LANGENER STR. 27 «33» EGELSBACH 

. luch Mitnahmemartt zu MltnahmeprvlMn » 

Willen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungileisr Witten mehr! 

Dachraparaturdlenst Schnelldienst. 
Flachdach, Dachnnnen u. Steildach 
□achdecksrel Mattin QmbH 
Tel 069/86 90 01, Mo-Fr 7 30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

Hausfrau bügelt Ihre Wlacha, 
Hemden, Blusen, T-Shirts, Tisch- u 
Bettwäsche kann geholt u. gebracht 
werden, Tel. 06162 / 8 29 20 

Büromöbel Immer günatlg, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel 06151 / 
37 25 32 - geweml 

VERSdHEDENES 

Charmantes Modell: 06074 / S 43 03 

MtliMiilHliniiM: 

SdülzenSie 

Haus und Wohnung 

duKh tedmsdie 

Skherungen 

EiflbrudL 

WUMIIM. 
MSttUdMfMM. inNllai. 
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im:4>]tief-preis 

WEH SPARfiN 
MODE IST! SENSATION! 

Als namhafter Polstermöbel-Hersteller mit eigenen Einzelhandels-Niederlassun- 
gen in Süddeutschland vertreiben wir unser qualitativ hochwertiges Produkt seit 

Jahren überaus erlolgreioh. 
Unser Unternehmen sucht Sie als 

STILLINANQIBOTE 
E31 

Filialleiter 
in unserer neuen Verkaufs-Niederlassung in Heusenstamm. 

Ihre Voraussetzungen müssen sein: Einige Jahre Einzelhandelserfahrung 
(u. U. Branchenerfahrung), dynamisch, flexibel, selbständige Arbeit gewohnt, 

Freude am Verkauf, Führungsqualitäten, 
Wir bieten beste Konditionen in jeder Hinsicht. 

Eintrittstermin möglichst sofort. 
Nach kurzer Einarbeitungsphase führen Sie die Niederlassung selbständig und 

arbeiten eng mit der Qeschäftsleitung zusammen. 
Bewerbungsunterlagen erbitten wir an; 

QmbH 

poism 

Pottfach 1220 
96231 Statt»lBtaln-HauB»n 2 
Talafon: 09571 / 9 50 00 

fehstewW 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

TELLENANQHpl'E 

Kraftfahrer (FS Kl. 3) 
für Auslleferungsfahrten Im Rhein-I\^ain-Qebiet ab sofort 

gesucht. . 
Bitte rulen Sie Herrn Damm unter der 

Tel.-Nr.06074/2 70 48an. 

Otto FScker AG 
Briefumschlagfabrll< • Verkaufsniederlassung Rhein-Main 

Waldstraße 66 a ■ 63128 Dietzenbach/Steinberg 

„We're looking for a 

very Special person" 
Young lady, 30-1-, lluent German In Wort und Schrift, on the 
phone and writing letters. 
Englisch-, Computer- und Buchlührungsftthigkelten (do not 
have to be perfect) uniMdIngt erwünscht. 
Arbeitsfeld: Internstlonale Begegnungen junger Menschen 
u. a. auf den Qebleten sports. music. arts and science. 
Schriftliche Bewerbung mll Lebenslauf und Bild ist zu richteft 
an: 
lESP e. V. z. Hd. (Herrn Paul Hallgrimson 
Annastraße 7, D-6322S Langen 

aSTADlWERKE ST 

LANGEN V^BHR 

Wir sind ein kommunales Energleversorgungsunternehmen Im Quer- 
veiljund und versorgen Im Gebiet Langen und Egelsbach ca. 45 000 
Einwohner mit Elektrizität, Erdgas und Wasser, Darüber hinaus be- 
ireiben wir ebenlalls In den vorgenannten Gebieten den öHenlllchen 
Personennahverkehr. 
Für unsere Abteilung Finanz- und Rechnungswesen suchen wir zum 
nachstmöglichnn Zeitpunkt elne/n engaglerte/n 

i<aufmänni8ciie/n 

Mitarbeiter / [\/litarbeiterin 
lür alle anlallenden Tätigkeiten im Bereich des Rachnungsweaana, 
Hierzu zählen im besonderen: Belegkonllerung, Abwicklung des Zah- 
lungsverkehrs, Datenerfassung, Mitarbeit bei Aultragsabrechnung, 
Material- und Aniagebuchhallung. 
Wir erwarteni 

- abgeschlossene kaulmärtnische Ausbildung 
- praktische Ertahrung im Rechnungswesen 
- Bereitschaft zur Mitarbeit in wechselnden Tdligkeitsgebieten 
- Flexibilität, selbständiges Artieiten, aber auch Bereilschalt 

zur kooperativen Teamartwil 
- aulgeschlossener Umgang mit EDV und Bildschirmartiell 

Zu bieten hat}en wir eine der Qualilikation und Leistung entsprechen- 
de Vergütung mit umlangrechen Sozialleislungen und einer attrakti- 
ven zusätzlKhen Altersversorgung 
Weiteres würden wir gerne In einem persönlk;hen Gespräch mit Ihnen 
erörtern. 
Bewerbungen mll den üblichen aussagelähigen Unterlagen ein- 
schlieDlich Lichtbild und Angabe der Qehaltsvorstellungen erbitten wir 
mit Angabe des sclinellslmög'dien Elntrltlstermlns umgehend an die 

Personalabteilung der Stadtwerks langen QmbH, 
Lleblgstraßa 0-11,63225 Langen. 

DIANDNISCHES 

Das Dlakonische Werk handelt Inn Auftrag der evangeli 
sehen Kirche. Die Dlakonie hilft Menschen In Not und seeii 
scher Bedrängnis. Wir sind gemeinnützig tätig. 
Wir suchen für die Schuldnerberatungsstelle unserer Deka- 
natsstelle Offenbach-Dreielch für die Zelt des Erziehungsur- 
laubs einer Mitarbeiterin (15. 8.1997). Dienstsitz Wlnkels- 
mühle/Dreieich, zum nächsimögllchen Zeltpunkt elne/n 

DIpL-Soziaiartieiler/ln 

Dlpl.-Sozlaipäilaiiiigeii/ln (FH) 

mit Berufserfahrung in der Schuldnerberatung. 
Die zeitliche Befristung kann ggf. zum 1. 7. 1997 aufgeho- 
ben werden. 
Bewerber/Innen mit einer Doppelqualifikation Sozialarbel- 
ter/ln, Bankkauffrau/Bankkaufmann werden bevorzugt. 
Die Vergütung erfolgt nach BAT/DW IVb zuzüglich den übli- 
chen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

***** 
Für die allgemeine Verwaltung Im Betreuten Wohnen unse- 
rer Dekanatsstelle Offenbach-Dreielch für 50% einer Voll- 
zeitstelle zum nächstmögiichen Zeltpunkt 

eine/n Mitarbeiter/in 

für Schreib- und Venwaltungsaufgaben. Dienstsitz Ist die De- 
kanatsstelle Dreieich, Winkelsmühle, 
Die Vergütung erfolgt nach BAT/DW VIIA/Ib zuzüglich den 
üblichen Soziallelstungen des öffentlichen Dienstes. 
Wenn Sie an diesen Stellen interessiert sind, richten Sie bit- 
te Ihre Bewerbung unter Angabe der Reiiglonstätigkelt an 
das DIAKONISCHE WERK In Hessen und Nassau, Deka- 
natsstel!« Oftsnbach-Dralsich, An der WInkslsmühle 5, 
63303 Drelslch, z. H. Hsrrn Klett. 

meine Chance bei Tchibo! 

TCHIBO - ein Unternehmen mit 3 Mrd. DM 
Umsatz und 7.()()() engagierten Mitarbeitern im 
In- und Ausland - gehiirt /.u den führenden 
Handelsunternehmen Deutschlands, Unsere 
Tochterrirma TCHIBO Cald Service GmbH 
bietet GastronoiTiie, Industrie und Handel ein 
ant'orderungsgerechles Vetlriebsprogramm lür 
Großverbraucher, 

Für unsere Niederlassung in Dreieich- 
Sprendlini;en suchen wir voll- und teil/.eit- 
beschüftigte Mitarbeiterinnen im Bereich der 

Telefonakquisition 

Ihre Aufguben: 
• Telefonische Terniinabsprache mit unseren 

Interessenten 
• Bindeglied /wischen Innen- und Außendienst 
• Kundendateipllege mittels FC 

Ihr Profil: 
• Spaß am Telefonieren 
• Eine angenehme Telefonstimme 
• Kaufmännische und PC-Grundkenntnisse 

Un.ser AiiKebut: 
• Gründliche Einarbeitung ' 
• Leistungsorientiertes Gehalt 
• Sozialleistungen eines Großunternehmens 

Sind Sie interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an Frau Kathy Kump. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

TCHIBO CaM Service (;mbll • Bcrrkh Fersoniil Jk OnianiMitlon 
Obcrecering IH' 22297 Hiimburg 

*lihibr 
Das Beste neben. 

Schlosser 

Elektriker 

Schweißer 

Fachhelfer 
Elektro u. Metall 

Neue Stelle gesucht'' 
Wir inlormleren über Arbeitspittre und 
Verdienst Ruten Sie uns an 
Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 61 81 
Frankfurter Sir. 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102 /1 70 35 

i.iiul'.t.id /rit ,iil)i'it 

Hauahaltshilfa In Egalsbach, 1 x 
wöchentlich 4 Stunden, gesucht, Tel. 
06103/4 48 47 

Stkratirimwn 

Büraasilitentlnnen 

T«xttyplttlnnen 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis erweilern 
und dabei gut verdienen wollen, reden 
sie mit un«. Ein Anrul lohnt 
Wäldstraße 45 
Oftenbach, Tel. 069 / 62 51 61 

Aushilfen lür Hallensporlaniagen In 
Langen aul 580 - DM-Basis gesucht. 
Tel. 06103/7 93 36 

Wir »uchin (ur Bolort odsr tpiler 
Produktlons- 
und LaoBrt»"" 
mll Fuhrarschsln 

Waldstraße 45 
Offenbach. Tal. 069 / 82 51 81 
'u' f.uulst.Kl /{*lt .ul)rit 

CONNECTtON SCHAFFT VERBINDUNG 
Das Heft rund umi Qeldvenlienen Qralii-Prob»- 
•utgib« von Jiueh, Schuiilr. 6,7M63 Maino^n. 

Pmiekt Nr. O/Ilß/Brasilien 

Wenn der 

letzte Baum 

fällt... 
Durch die /er%törunK (it'K 
waldcA utu) die Ausbreitung von 
Kinderi'armen, Zuckerrohrnlan 

Igen und induiitricllen (»nmpro- 
^jktcn verlieren viele Menscnen 
im Amu/onutiKebret ihre I.ebenN 
TundlaK^^. Kn^aKierte Christen 
ler verschiedenen Kirchen und 

Konfessionen haben (^emeinKam 
Projekte und Programme entwik 
kelt, um Seibstnilfe Initiativen 
von LandloKen, Kleinbauern. 
Straßenkindern bei der Durch 
fllbrunK von NothiUemaKitali 
men zu unterstützen, zu beraten 
und zu begleiten. In den letzten 
Jahren wurden verstärkt auch 
(iruppierun^en wk; die Wild 
kautschuk-und Paranufisammler 
^efhrdcrt, die sich Hir eine um 
weltvertrilKliche Nutzung deh Re- 
({enwaldeH einsetzen. 
Dank» für dai Stück Hoffnung! 
HROTKÜRDIKWKLTruft dazu 
auf. nicht lUnger zu schweifen 
Der Schutz un»erer Umwelt steht 
in engem /usammenhanK mit ei 
nem menschenwürdigen Leben 
und sozialer Gerechtigkeit. Sie 
gehört in unser aller Verantwor 
tungsbereich 

NtMiröffnuii) untirii MoDrivi in 
Offinbielt, SprinJIinjir Linditr. 177 
Hierfür brauchen wir freundliche Kolleginnen 
und Kollegen als 

Mitarbeiter/in 

Teil- und Vollzeit 
Denn bei uns gitifs 
Arbeitszeit nach Absprache, Kostenfreie Ar 
beitskleidung, Kollegen, die unkompliziert 
sind Einarbeitung bei voller Bezahlung Gute 
SoziBlIeistungen 
Auch als Schüler (ab 18 Jahre), Student oder 
als Hausfrau sind Sie uns willkommen. Mit 
Ihrem Teamgeist, Ihrer Flexibilität und Ihrem 
Engagement arbeiten Sie in unserem fvlcDrive 
in bekannt freundlicher Atmosphäre 
Interessiert? Wir treuen uns, von Ihnen zu 
hören, Sie erreichen uns unter 1069) 29 43 00, 
ab Montag 9,00 Uhr (Herr Morcos) 

MCDONALD'S RESTAURANT 

Biotest 

BIOTEST 181 ein luhrendes internatio- 
nales Uniernehmen mii richtungweisen- 
der Forschung und innovativen Pro- 
dukten aul dem Qebiei der Therapie, 
Diagnostik und Medizintechnik. 
Wir suchen ab sofort für unsere Abtei- 
lung Abfüllung und Verpackung einen 

i\/lechanil<er oder 

Elektromechaniker 

BIOTEST AQ 
Personslsbtsllung 
Lsndstelnsrstr. 5 
63303 Drelelch 

mit abgeschlossener Ausbildung. 
Aulgabenschwerpunkte sind das Um- 
rüsten und Bedienen der Maschinen 
sowie die Behebung von Störungen und 
die Unterstützung bei Wartungs- und 
Reparaiurarbelten. 
Wann Sie an einer Mitarbeit in unserem 
Hause imeressiert sind, senden Sie uns 
bitte Ihre kompletten Bewerbungs- 
unienagen. 

Konto bOObüUbOU 
Postfach 10114?. 70010 Stuttynrt 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbelt, die Spaß macht 
Ambulante Hauekrankenpftege Dietzel GmbH 

sucht zum solortigen Eintritt 

Kraiil(enscliwestern (Pfleger) 

Alleiipflegerdnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille, 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel, 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Kraftfahrer (FS Kl. 3) 
für Auslleferungsfahrten im Rhein-Maln-Gebiet ab solort 

gesucht. 
Bitte rufen Sie Herrn Damm unter der 

Tel.-Nr. 06074 / 2 70 48 an. 

Otto Ficker AG 
Brielumschlagfabrik - Verkaufsniederlassung Rhein-Main 

Waldstraße e6a - 63128 Dietzenbach-Sleinberg 

OESCHlmiCNES 

Haushaltsaufiösungen 
Entriimpeiungen 

schnoll 4 proiswcrl. 
Toi 069 /H:i'13 «13 rjüw odor 

Ü610f) / 57 05 Jiuch S.'l /Sr> 
Araba CamI Ucuz. Icablnda MontasI 
lla (KIsmi Hasarlar Sigortadan Alinir) 
Autoglas Darmstaot, Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Ollenbach, Tel. 069/63 10 74 

Autohaus 
Jaguar OmbH 

. Werr^fHeiwbery-Str 10 JACUAIr M2ei N«uHMmburft 
T»| 06102 / 38001-3.f>»32y7 76 

Terot-Kartenlegen, 06103/6 26 64 gow 
Baumfilian iadar Art, Kaminholz, 
Brennhol/, dirokt vom Forbtbolrieb, 
Qarten-Nouanlagen, Garlonarboltün. 
Reltzenstoln GmoH, Neu-Isenburg, 
Tel, 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Verbundsteinpflaster 
lui Miron Hol. Ihrr» Einlnhrl 

hfli'fruixJ vorlogl uinscl>l. nllor 
N(?l)oihirl>(»i'(Mi /tim f c.'slprois; 
M'iuv'v^oiksisplitlion/Kiiiialbtiu 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Auioglas preiswert; Auch mit Ein- 
bau (auch Teilkaskoschäden) 
Autoglas Oarmstadt. Blechmann 
QmbH, Sprendlinger Landstr 114, 
63069 Olfenbach, Tel. 069 / 63 10 74 

Dielen + Parkett... Mibtt renovieren ■ xum ii Preis wie r^u. Pro(i-Mtet Match. * Inlo Mesch • Varmialur>g SuDe, W ftelig.-Froechh. (06112) e 79 28 ♦ Hanau (Oeill) > aS 34 ♦ Ungen (06103) 2 t> 69. ] 

Wtssss kSMMl nlclil trsa vnfsfMr, Zsftusftlsssr tslssss MSkit 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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NeueModellei ||;|||y||||E . KACHELÖPEN NeueModellel 

K»chelk3mine • Kachelöfen • Sjndsteinkamine • Offene Kamine • MarmorKamine • Stilfassaden • Kaminöfen • Heizeinsatze 
• Ofenkachnn • Kimm juwnor • Zentrjihei jungsBausysteme • fitemativt Meizsvsteme 

Dir /pwri/zgrn Cfunrtmorti'de Sinti »Is Biustti vorgefertigt ohne Btnkr. mit scttmr/rn odef weinen luftungiglttern lirtvorturrn und CuH Hrlielnsatt m t Montjoeanleitiing und allen • 
itim Aiift}»u erroröerliftien MJteria/fen »uner Schur/enmjtrrlil und Putimortpl Bei KimlnOfen jus Stihl oaer mit Keramik vrrstrhrn sich aip Preise ohne ZuOerior und ohne BoaenpUtte Öffnungszeiten Mo Fr 900 ■ 10 30 Uhr Sa 9 00' 14 00 Uhr Ig Sa 9X 16 00 Uhi 

ümoH ♦ Lo Kü \ w^j 

61118 lad Vilbel (H«llfb«rgl 
Am SecKbacher Busch, 
P«rtlohausauttt«llung. Haut 6 
Telefon (06101) 8 70 21 Offnungtteitrn Montag frntjoiooo ilWunr SJ 10 00 14 00 Uhr (g 10 00 iCOOUnr 

Kamin- und 
Kacli«le#«nl>au 

M391 Darrnttadt (Artiallgani 
Frankfurter Landstr 162 (B 3i 
Telefon (061 51)351509 
oder 10 6151)37 ii 40 
Fax (061 51) 37 01 11 

Hallo 
DACH 

Fansli 
Vom 10. August -18. Saptambar 

undnurbal 

Offenboch 

Weltschau: 
RITTER UND BÜRGEN 

Aul ci. 400qm Aktlontnich« vtmclnn wir Sl* und Ihr* KIndar 
xurUck In dl* Z*lt d*r Rltt*r. Magtor, Burgfrtulaln und Mlnn**lng*r. 
Vl*l* b*w*gllch* LEQO • SchaudUck* au* dar Z*lt d*r Rltt*r*l*ut' 
und w*lt*r* toll* Aklloncn und Attraktlonan •ra«it*n Sl* b*l uiMl 

Komnwn Sl*, •*h*n und g*wtnn*n Sl*: 
DI*** V*ran(taltung wird twghiltal durch *ln toll** Pr*l*rtta*l mK 
wahrhaft rltt*rllch*n Pr*l**n: 
1. - B. Pr*!* J* *ln* 1-Uglg* Flugr*l** fUr 2 P*ra. nach Blllund In* 

LeQOLAND mit MAERSK-AIR, Inkl. Utwrnachtung 
und vl*l* w*it*r* loll* Pr*l** Im Q***intw*rt von Ub*r M.OOaDIMI 
Profltl*r*n Sl* auch von un(*r*n gUnatlg*n Pr*l**n Im g**amt*n 
Sottlm*nt und un**r*r Iraundllchan undfachkundlgan B*ratung. 

V*rgl*lch*n Sl*, MHU - ODanbodt l(t vi^llch Mr*n*tarkl 

BEHLE 
SpMworan tabylaml 

Offenbach 
. Frankfurtar StroBa 46 / Ecka KaitarttraBa 

® Achtung KauibMitztr! 

Pralsknüller 
für da« riolitia«  _ _   ^ _ 
• ^•/Altbaualndackui«g«n (Zlaoal/8chlt(ar]f*OMMlvw1iMdungwi* 
• DachaiMngltrwMtan • Flachdach- und GaragwKiachaanlarungan • 
• Kamlnvarachlafaninaan • Oactiflichantanatar (all* Fabrikata) • 
• Abbruch von Aabaat-Wall- u. KiinalachMarplattan nach THQ8 819 
• RafMiraturan • In aolldar. handwacfcllchw Auaführung • Anruf lohnt! 
RtjUNQttwtH 1X77 >l^lai(Hm>wia<H)» 01181*485193l«i».-»».».oo-tl.oouiif 
«Abaalutä?a1p»a»»0afamia«8«Hnfcaf WJahfndlaTBMdfaaaal 

Faj!irjjtNftcl[Lr|g9r für 
über 200 FahrzeugtypBn, 
auch fOr Ihr Auto! 

Wetltalla-Elchmann, Orhflr Str 13 
00386 Ffni. Tal. 009/42 52 52 

S ^'L nACMGlAS fllMI 
Beschichtunq von Gl.is und Fenstersyslempn 

WARMKCHUTZ «PlITTintCHUTZ 
UV SCHUTZ PEIICN 
SICHT' !(NinCII aitNDSCHUTZ lINtPAnUNC 

MonlAQtSliHipunhl 
Firma 8ong«busch 

Wagnoratraße 5 
63110 RodgaU'Dudanhofan 

Tal. ♦ Fax 06106 / 2 91 60 
odar06106/2 13 59 

HiwdlT'Änfmg«!! Tb»t»n 

Schornsteinsanierung 
mtl V4A Stflhlrohr Kornmikrohr 
Kflminkopfrop m KliiiKer 
WMCR 
KAMINRAU 
63743 A5Ch<ittont)utg. Schlorsir 3a 
Tel 0602 t 9 54 77 
Tel Ami Rodgau 06106 73 JO 88 P' Wailn« 

K>fl44INO RUND 
SchormltlniuiUaklunj) ml Schimolttrohnn • EdtMahlrohrtn • mil 
Wärmedämmung < Ltichtbalon mit Glasur • gegen leucNe, versoltende 
SchotiisleinB vofsorgich anzuraten bei Niedertemperatuitieizungen 
Emainm von Schormtolnköphn mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH * Schomsteintechnik aciOI / C OA IC 
63456 Hanau 7 (Sieinheim) > Maybachsti. 17 UDIul/OtU 10 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 in mit Frankfurter Pftinnc, 
Inkl. Lattung u, Abräutnung des alten D.ichniatorials. 

DM 7780 ■ ■ zzgl. Dachzubchor 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

llt FRANK 
Bauelomento 

Wintergärten 
• OfigiiKiTSCHÜCO Produkt 
# oiyono Mont(igo mit longzettgarar>lio 

/ 
PRANK 
A^m-0^-tlraa« I 
63333 iftdvrmark Ui 
r»Wof< (Uö0 74|R^.V) 
laUi* 10 60 ;4|8;50 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir .reparieren und verkaufen 

siimlliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen, Odenwaldstrane 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Mnlorbütnob mit oigonom 
Qorustbau fuhrt sdmtiicho 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Toi l)61B2 / 51 03 Od 06102 /14 04 

KAUFQESUCHE 
Kauf* alt** Porzallan, Poatkartan. 
Oemlid*. Büchar. 
BAUER, Tololon 069 / 55 59 98 

Miele 

Hausgeräte 
Mlole-Vortriobszenlruin 

64293 Dartnstadt 
Bunsenstrnßc 16 

Tololon 06151 / 8 50-0 
Wnrkskundcndiciist. Dnrinstndt 

Tolofon GG151 / H S6-30a 
Vorkaut i>ur iihor dci) Fnchhnndol 

Pflege zu Hause 
rund um clio Uhr nroieich aUWlOS / 6 67 71 
Allun , Kninkon- i rid KiiHlarktiinKonpIlugo ütlonbiich Bl 069 / H8 21 11 
nohiiKlnrtunboUouung Frankfurt 9 ü<){)/656l 56 
fiiiuswirtHCfiiilthctie Vorsurgung Dtirnistaül 0 06ISI /15 10 00 
Dn.ini Krjinkimschwoatof OrDfl Oorrtu W 0615?/ 7 HÖ 9R 

Kostenubernatime durch Krankankaisen und SozIalAmler 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs* 
bewußte Hundetreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54 

dtskrl'U' PnViit'Konttiktc 
zu Dämon. Herron odor Paaron (ohno 
Finanzinterossen) warteni Diskret' 
Heute* Anruf gonugtt 0203166 88 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, VersolUmg Od Helzungsumstellg mit 
• Edelslalil-, • Gins- und • Schnmolte-Rohrori • Feslprcis-Gnranlie 
Becker Kamin-iristandsetzungs GmbH 01137 schoneck 
Q 06187/46 37. bis 20.00" • Sofort-Angebot • kein Vcrtretcrbcsuch 

VERSCHIEDENES 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrl Kur/Iristia und gunstig aus 

Urndockung/Nüudockung/Repiiratufon 
BRK-Bedachung, 06161 /7 81 10 

Farbige Top-Hoataaa 069 / 69 76 03 
Charmante Modelle 069 / 89 63 16 

Charm. Modell 069 / 0 03 99 
Ctiarm. OaMlIsctiatterln 060 / 62 36 20 10 

UtKl ewig lockt der Preis 
Nur 50 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
RepufO AG, 63322 Rödermark 
X»i,: 0007'-4/033r0 

,>ns« irwiiwinrin ■ 

on pur 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

KUCHE+BAD 
haboti^an 

KÜCNE+BAD^ 
habolym 

KOchk+MD 

hebGiyin 

KUchenmarkt 

n-Auhelm » Im Mühlfeld 13 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (KJeln-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

Öffmjigszeiten. 
tJ« M Fr 9 30 Ul ) S 30 Ijr« 

Dümeniog 9 30 Ln 30 l/Y 
Suniikig9ÜCU >400liv kjigarSamtog900L« Iö00l>v 

tnj^mr 

lAwnafKT kkisniFFE 

induslfiegflDtol .im Sandbcwn 4 
63500 Seiigenstadl f 'oschhdusen, 

0618? 6 80 27 

100 Klaviere - 40 Flügel 
iimiwaflig (lety^ucht. .uitik m (lArAnlw t>ia 60% iirtter NAiipreis (Steinway, (loanndor fof, HmhBlwn, niulHrxw. Orolr Stmnwwg. SYamahd ti V d ) 

Oroei« Oabrauchl- und AntlkautwaN in SUd- deutKNartd auf 1500 qm 
KLEIMHEMZ TTanaport burxtvawttft 1o»eton09 n / B U (itucti Ankauf) 

IMMOBILIEN 

OF-Mainn«ha 
MObl. I-Zimmör-Appartement, Kochn.. 
WC. Du-, ca. 20 m-' Wfl. TQ-Platz, ver- 
mietet Kapitalanlogerpreis nur DM 
88 000- 

Immobilien Gaaallschatt mbH dar 
Frankfurter Volkabank 

Tel. 069/46 05-226 Herr Müller 
auch Samttag von tO-12 Uhr 

Wohnen im Grünen... 
in Llmtntrtpltli [>esler Wohnlage, ver- 
kehrsgünstig und at>soKit mhig bauen 
wir tur Suf t 4 /i-Whg mt rerrasse 
und eigtviem Giften soi*ie groO/ufffße 
Ktd'Sonetle Wcfhnungen mtl Gilene In 
traumhafter Sodldge nur twnige Meter 
von Feta- und Wakfrana entfernt erfotgt 
Mang Herttst der Baubeginn diese/ ar- 
chitektonisch attraktiven Wohneinheiten 
HefW(ragend durchdachte Gmndnsse 
und hochwertige Ausstattung garantiefen 
gehobenen Wohnkomlod und ein girtM 
Prtli*L*ltlunQtv»rtuiitnii. / 0 3Zi- 
Whg mtt Terrasse u Ganen. 76 28 nr 
tur ^9 000- Oder 4-Zi -Maisonette-Whg 
mt Gatene. SS.Ot nr tvr 389 500 - Sie. 
enterten dirtkl vom BautrAgtr und 
tahltn «rtt M Einxugl 
Grundtlucki- u. Mo<Mlb«iichtigung 
&imsWjjsvtvi t$30 "1700Uhnn 
Muhihaim-Umm«rspl«l, Brtniinoitr. 22 
Oder rufen Sie uns an unter 
0618t 66 75 15 auch am Wochenende 
von9 UUhrod untef069 829 74 90 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 Mointol 
lMon06181/45881 

# WascKn>oschinen # GeKhirrspuinf>aschir>en • Trocltner • 
# Kühlschronke # Gefrierschronice # Standl^erde Gas * Elf # 

• linbaugeräte • 
* * Nur Markeiigerät« Hr it 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
— I I Küchen -f Gerätemarkt 

I LucWigstroß« )67/Ecl(e Andrestroße 
63067 Offenboch, Tel 069/ 82 47 29 re-( 

UHZt/" HAr^DELS UND 
VCRTHIEBS GMBH 

!■- OraAki 
Orbar •tr*S* 13 
MM« Frwikfuil 
T*l. OM/4120«« 
FaiOM/4243M Cnats 

rHAOaNSIl 
NACaUNnUM •ONDniANOISOnM t 

Anhangerkupplung z. B. VW Golf... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf: ab 479 - DM 
Anhangervermielung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger    Abholprels 798.- DM 

DACH 
Rendlta für 
Kapitalanleger 
Wir Niii0n hir Sie in MOhlh«lm> 
Limmertplel, nur ^enigit Metur 
von Feld- und WHldmnd eritfemt. 
attraktive 1- bis 4Zi-Whg Die 
Nah» ^ur S-Bahn steht hir gunstige 
Verkehrxanbindung ms Rhein- 
Mam-Gebiet Hohe Qualität in der 
Ausstattitng. durchdachte Grundris- 
se. attraktives Preis-Leistungsver- 
haitnis garantieren Ihrwn eine si- 
chera Anlage / f? 
1-Zi-Afi^yirlement. 43.44 n\2 lur 
19H 000.- PM iHler 2-Zi-Whg. 
59.91 m2 für 
278 000.- DM Um einen Mietm 
Inkl. Mitlpraiigflranil«, kümmern 
v*ir un« 
Ruten Sie urys an< 
Qrunditücki- und Modillbstlchtigung 
S<»rnsrrtj;.5 von fS 30 • 17 00 Uhr in 
Lammerspiel. BrentanoitraO« 22 
Teleton 06181 66 75 15. auch «m 
Wivhenende v\>n 9 00-14 00 iHfer 
069 8 29 74 90 

Neu- und Umdeckung 
^Alle Flachdacharbelten 

R6Ci(6 Dachspenglerarbeiten 
Psrtner GmbH % Faisadenverkleldung 

63512 Hainburg \ R»P«raturdi#nst 
Oachdeckermelsterbetrieb ^ Telefon 06182 

Tel. 06182-680 27 [95 04 -0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DiiÜöL 
DIESEL KOHLEN 

Industnegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Intorinatiön und Dockungskarten 
Büro Otfenbach 

Bieberer Straße 77 
a 069/81 26 17 und 81 58 17 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mp.nn, pro SId 110,40 DM 

preisw Fern- und Ausl.-UmzugD 
Bessor-Umziige GmbH 

Tel. 06102 / 2 73JZ4 

TiV 
SPEZIALHAUS FUR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz 
■RSATZniLI 

'Anhängevorrichtung 
Plerde-, Prilsche-. lOr eUe FabfWiate e Verkauf eiuv 
Alukotter. Kipper . Alko-Tellelager. * Weikstall 
Aulolransp Nutz- Solortmontage von AHK.* e Vermietung 
u Freizeilanhanger Camping- U. Fr9lzeltartik#l., e Gasabnahmo 

5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

A(jhing»r600kgDM1 100.- Team Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- • Sa. 9.00-13.00 Uhr 

schnell 

bequem 

preiswert 

Vlttd Mliwrilwiuer 
UilllMiti „Cluilc" + „Midlum" 
FoalMls MiMralwisur 
Irltcki OfMHnlInw., ZltniMnllnwiiMli 
Bltutr BKk Aflilwiln, AflilMlt 

r<^ 

12-i-K U.9S <(6 60)- 21.55 
12/Q.7'I-K 1.9S «16 60)'16.55 
12/0.7-l-K t.BS f|6 60)-13.55 
12/D.7-I-K. 8.9S t(6 60)-15.55 

8'1-K 12.tS <(5-10)- 18.35 
Pwilci „OiM" GtMulii iMfrlicli ntrlscliiml 6 i-k 9.95 t(4 so)' 1t.75 

IMTlcMu ISVol -i. 25/0.02 
Brtt'i IrML PflMii» 25 Vol S. 25/0.02 
thaalai 
20 Vol %. 24/0.02 

2a(io 
20.00 
25.00 

lllilMr FtliliRt 20 Vol ;)0.o,ü;' 
BafeilM 17 Vol S, 25/0,02 
OlMf« Ttwlll .>0 Vol %, .'4 0.02 

25.00 
20.00 
25.00 

PrlRzraiMt LKltiflK Wilti IMII + dwitiil 20/0.5 i-k 22.93 <(6 oo)- 21.115 
Erthittr WiIuMh taikil, ktlilitti 2a'0.s i-k 24.95 •1600)-30.85 
Bwmi Baifrluk MtRM.iInnliM 20/o.5'I-k 20.95 *16 oo)- 28.85 
Btck't SfItZM-PlltMM, BNk'i ilktlMlInl 20/o,5'!-k 23.9S *(6 00)- 28.85 
Eitackur PTMihun PIIUMf 20/0,5-1 k 22.95 *|6 00)-28.85 
HhiIhw Kiliw PIlMiwr, EipMt 20/0.5 i-k 20.00 * (6 oü)- 28.00 
Or«l«loh«nhaln Gletsslrarto 1 
Hflilnh«us«n Atfred Deip-Slrafk) 54 
Hausiin Üurgerm -Mahr Str 22 
Seligenstadter Str 66 
OI»«rtshaus«n Malteterslrafie 3 
Orona«jh«lffn E^n/-/Ecke Edtsonstr 
KI«ln-AMh«lm Sebganstadter Straße 60 
KMo-Kreteefiburg 'as&r^neslran« 7 

Langen 
Langeitraß« 3 F^rtlerttran« 45 
Mtthlhelm BorMslraila 2 DfesVlstraß« i 
Neu-Ieenburg ScM«uisn«(tlrana Ni^er-Äeden Emsiamairaß« Ober'Roden OOtnwildslraßf 69 Offetibaoh Berliner Su 256 
LixMingatrtn« 61 SonetMritr 170 

•ellaenstadt Ascr^arTentMiroer Sit 90 Sieirthfimei Straße 43 
Spr«ndllna«n Eisenbdhnslraße 141 Urlieraoh K Adenduer-Straße 83 
Oroa-Zlm8m«rn Ronigenstraf)« 2a 

Protizentraie. Auakunho Telefon 069 ' 96 40 70 
Profi-Tank Sanafalderttr. 170 

B«nxln 
1.02» 1.42^ 

K(;i:i,su.\( iii;k >j.\c iirk ii i - ii\ini:r wochknbi.a i r 

VW sucht 

alte Fotos 
I..uiiKvn - Dor VIT- 

kchr.s- und Vi'r.sc'hön(!- 
runf,'.s-Verein l.anHen 
feiert ein .Jubiläum: 
Zum ."iO. Mal oiKunisiei l 
tlor VW in diesem .luhr 
die Altl)üif{erehrunH. 
IJie VerunslultunK Hi'ht 
um SumstuK, Sep- 
tember, in der .Studthiil- 
Ic über die Bühne. 

Die Verantwortlichen 
de.s Vereins planen zu 
diesem Jubiläum eine 
Fotodokumentulion der 
ver^anKenen Allbürne- 
rehrungen. Der VVV 
bittet deshalb Lanf^ener 
Bürger, die über Bild- 
material von diesen Ver- 
anstaltungen verfügen, 
sich mit Paula Schäfer, 
Westendstraüe 2. Tele- 
fon 2 i:i 911 oder 2 :i4 ;ia, 
in Verbindung /u .set- 
zen. 

^n^ener^turW 

AIVITSVERKLINDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGKl.SBACH 

65 'IV1.:2 1(»12 Kcdaklion; Fax 2 U) ^a Dai nistiultcr Sti'aßo 2(i 
99. Jahrj^an« Toi.: 2 1011 AnztM>^i«n/Vorlriol) DienStaQ, 15. AuguSt 1995 p 4449 n 

Noch fehlt 

Werkzeug für 

Schreinerei 
Lungen (fm) - Hilfe 

zur Selbsthilfe - in die- 
sem Sinne engagiert 
sich die Kluchtlingshil- 
fe I.angen für die Men- 
schen im vom Bürger- 
krieg zerrütteten Bos- 
nien-Herzegowina, Das 
jüngste Projekt, für das 
sich die I.angener ()r- 
gani.sation einsetzt, ist 
cier Aufbau einer 
.Schreinerei in X.enica, 
Mehrere l-'irmen haben 
bereits Maschinen ge- 
spendet (lesucht wird 
aber noch guterhaltt-- 
nes. funktionsfähiges 
Werkzeug. 

,Am Samstag, Iii, Au- 
gust, ist die Klücht- 
lingshilfe mit einem 
Stund im Hof der Firma 
F.isenwaren am I.uther- 
platz präsent. Von il bis 
14 Uhr kiinnen dort 
Werkzeuge unti Zube- 
hör abgegeben werden. 
Mitglieder der Flücht- 
lingshilfe informieren 
am Stand auch über ih- 
re anderen Projekte im 
Kriegsgebiet. .Spenden 
können sjjäter aiiller- 
dem l)is zum .'il. August 
direkt bei der Firma Ki- 
senwaren am Luther- 
plutz abgeliefert wer- 
den. 

Motorradfahrer 

schwer gestürzt 
Langen - .Schwei-e Vcrii l 

/uiigeii zog sich ein .'l.'ijahi I 
gcr Miitorradfahrer bei ei- 
nem Unfall am Donnerstag- 
nachmittag in Langen zu. 
Der KradU-nker war auf dci 
LangestralJe in Kichliiiig Lii- 
tlieistralli' unterwegs. Als er 
sah, (liil.f ein bevorreclillgtes 
Auto von rechts aus der Lii- 
tlierslralie kam, bremste ei 
so stark ab. daß er die Kon 
trolle Uber die Maschine ver- 
lor und stürzte. Zu einer 
Kollision mit dem Auto kam 
es nicht. 

Ausschuß nimmt 

sich Akten vor 
Langen - Welche Umslan- 

ile haben zur Verzögerung 
der Freibaderöl'fnung ge- 
fuhrt'? Damit beschäftigt 
sich der parlamentarische 
Akteneinsichtsau.sschuli. der 
sich am Dienstag. 22. Au- 
gust, um Iii.HO Uhr zu einer 
Sitzung im Hathaus trifft. 

Jugendliche aus Langen und Israel fanden über Video zueinander 

Das triste Ambiente soll 

bald Vergangenheit sein 

Gestallung der Bahnhofsvoiplätze kostet vier Millionen Mark 
I,»ngon (fm) - F,r bietet 

wahrlich keinen Anblick, 
der einen in Verzückung ver- 
setzt. Der Langener Hahn- 
hofsplatz vor dem Fmp- 
fangsgebäude ist alles ande- 
re als ein Aushängeschild für 
(he Stadl. Doch das triste 
Ambiente soll bald der Ver- 
gangenheit angehören. Mit 
Inbetriebnahme der S-Bahn 
zwischen Darmstadt und 
Frankfurt Mitte des Jahres 
l!)il7 .soll auch das Umfeld 
des Langener Bahnhofs in 
neuem Cilanz erstrahlen. 
Nach Angaben von Bürger- 
meister Dieter Pitthan wird 
im Bauamt derzeit mit 
Hochdruck an der Planung 
für den Bereich östlich des 
Kmpfangsgebäudes geai hei- 
let. Aber nichl nur das: Auch 
der Vorplatz auf der westli- 
chen Seite (zum Gewerbege- 
biet Neurott hin) soll ein 
neues Gesicht bekommen. 
Hier sind die Planungen al- 
lerdings noch nichl .so weit 
gediehen. ..Auch dieser Be- 
reich wird erheblich aufge- 
wertet unil nicht mehr der 
Hinterhof des Bahnhofs 
sein", erklärte Pitthan. 

Cii'undlage für die Umge- 
staltung der Bahnhofsvor- 
plätze ist der Planfeststel- 

lungsbeschlull für die S- 
Bahn-Anlagen der Deut- 
schen Bahn AG, die im un- 
mittelbaren Bahnhofsbe- 
reich insgesamt 2r)7 Park- 
and-ride-Plätze sowie 4(10 
Fahrradabstellplätze vorse- 
hen. Im Zuge der Errichtung 
die.ser Plätze soll das bisher 
nichl gerade attraktive 
Bahnhofs-Kntree sowohl op- 
tisch als auch funktional er- 
heblich verbessert werden. 

Die Planung der Bahn AG 
für die Ostseite fand aller- 
dings bei den Verantwortli- 
chen der Stadt kein Wohlge- 
fallen. ,,Bei der Variante gab 
es keine Möglichkeit, den 
Busbahnhof .später einmal 
zu erweitern", erklärte der 
Hathauschef. Aber gerade 
für eine stärkere Nutzung 
des Öffentlichen Personen- 
nahverkehrs .soll der Platz 
die Voraussetzungen schaf- 
fen. Die Stadt beauftragte 
deshalb auf eigene Kosten 
ein Planungsbüro, eine zu- 
kunftsorientierte Lösung 
vorzulegen. 

Nach den neuen Plänen 
.soll ein Platz entstehen, an 
dem die Busse zunächst 
.sechs Haltestellen (mit War- 
tehäu.schen) anfuhren kön- 
nen, bei Bedarf aber auch 

mehr. Wo zur Zeit noch ihe 
alten Hulteinseln sind, wer- 
den ilie Fahrgäste dann 
durch zwei in Nord-Süd- 
Hichtung verlaufende 
Baumreihen flanieren. In 
diesem Ben>ieh ist außerdem 
ein Brunnen vorgesehen. Die 
Gesamtkonzeption haben 
ilie Stadtverordneten bereits 
befürwortet, jetzt muH noch 
an Details gefeilt werden. 
Voraussichtlicher Baube- 
ginn wird Anfang liliKi sein. 

F.ntgegen früherer Be- 
fürchtungen wird das Bahn- 
hofsgebäude auch in Zu- 
kunft .seiner eigentlichen 
Funktion gerecht. Die Bahn 
AC; will es eigenen Angaben 
zufolge als ..Reisezentrum" 
mit erweitertem Angebot be- 
treiben. Für Pitthan eine 
richtige Kntscheidung, auf 
die die Stadt im Sinne der 
Fahrgäste immer grollen 
Wert gelegt habe. Fahrkar- 
ten- und Info-Schalter wer- 
den demnach eben.so erhal- 
ten bleiben wieder Kiosk. 

Noch bis zur Inbetrieb- 
nahme der S-Bahn soll es 
nach Auskunft der Bahn 
dauern, bis die Behinder- 
tenaufzüge in der neuen 
FulJgängerunterführung in- 
stalliert werden. Auch am 

LAIGK ruft zur Teilnahme an einem Wettbewerb auf 

Ähnliche Wünsche und Träume 

Lungen - Zehn ereignisreiche 
Tage verbrachten zwölf Jugenilli- 
che des Cli[)-Club-Projektes mit 
ihren drei ISegleitern vom Lan- 
gener Jugendzentrum KOM.ma in 
Israel. Bis Mittwoch waren sie in 
den Familien der israelischen 
Clip-Club-Purtnergruppe unter- 
gebracht. Die Heimrei.se traten sie 
mit ihren neuen Freunden an. 
Denn der Jugenduustau.sch findet 
seine unmittelbare Fortsetzung in 
Langen, eingebettet in ein um- 
fangreiches Ausflugsprogramm. 
Hurgermeister Dieter Pitthan 
empfing Gäste und Gastgeber am 
Donnerstag im Rathaus. 

Kennengelernt haben sich die 
Jugendlichen zunächst über Vi- 
deoproduktionen, in denen uuch 
über dus jeweils andere Land be- 
richtet wurde. Mit Juz-Leiter Pe- 
ter Oppelt untkArne Pohl, den bei- 
den Initiatoren des Clip-Club- 
Projektes auf Langener Seite, tra- 
fen sich die Jugendlichen seit 
März wenigstens einmal in der 

Woche, um sich im Video-Mailing 
zu üben. Für die israelische Seite 
leitete Daniel Buchbinder die 
Gruppe aus Kyriat Yum bei Haifa. 

Die Videokamera war nun auch 
beim Besuch in Israel da.s wohl 
wichtigste Rei.seutensil. Beim Su- 
chen nach originellen und landes- 
typischen Motiven gab es kaum 
Tabus. Die Langener machten 
auch nicht davor hult, die Kamera 
in die geöffneten Kühlschränke 
ihrer Gastgeber zu halten und un- 
terstrichen damit ihre Kreativität 
bei der Videoproduktion.' 

Auf dem Programm standen 
aber auch Museumsbesuche und 
die Auseinandersetzung mit der 
Zeit des Nationalsozialismus. In 
Jerusalem besichtigten die Ju- 
gendlichen das Holocaust-Muse- 
um Yad Vashem, ,,was viel emo- 
tionale Anspannung aufkommen 
ließ und zu intensiven Gesprächen 
führte", wie Peter Oppelt berich- 
tete. Dabei habe sich auch gezeigt, 
wie ähnlich die Wünsche und 

Der Langener Bahnhofsvorplatz auf der Ostselte macht einen tristen Eindruck. Das soll sich 
schon bald ändern. Der Bereich wird sowohl optisch als auch funktional erheblich aufgewertet. 
Die Umgestaltung soll Anfang nächsten Jahres In Angriff genommen werden. Auch der Platz auf 
der Westselte wird ein neues Gesicht bekommen. Foto Miihn 

KAJSpyi^ .i' 

Langener Ereignisse in 

Mundartgedichte fassen 

Der Abrißbirne zum Opfer fallen in den nächsten Tagen die Gebäude der ehemaligen 
Firma Nassovia. Vom morgigen Mittwoch an Ist die Nassoviastraße deshalb gesperrt. Bis die Ar- 
belten beendet sind, kann die Stadtbuslinie 201 die Westselte des Bahnhofs nicht anfahren. Er- 
satzhaltestellen werden in Richtung Steubenstraße unter der Brücke der B 486 und In Richtung 
Oberer Steinberg in der MIerendorffstraße 3 eingerichtet. An der Ecke PIttlerstraße/Triftstraße 
gibt es ebenfalls eine Eraatzhaltestelle. Foto: Arnold 

Lungen - Wer 
schreibt das beste 
..Länger LUuszip- 
pelliedche". wer 
reimt ,,Weiherwies 
uff nasse Fieß"'? Die 
Langener Initiative 
für Geschichte und 
Kultur (LAIGK) 
ruft zur Beteiligung 
an einem Gedicht- 
wettbewerb in 
Mundart auf. Das 
Thema lautet: 
..Rund um Langen". 
Mitmachen kann je- 
der, der Spaß am 
Dichten hat. In Ver- 
sform kleiden kön- 
nen die Teilnehmer 
Episoden aus dem 
täglichen Leben. 

Anekdoten aus der 
Geschichte der 
.Stadt oder Ereig- 
nisse aus dem kul- 
turellen oder politi- 
schen Leben Lan- 
gens. 

Die Initiative 
weist darauf hin, 
daß die Verse nicht 
unbedingt in ..echt 
Längerisch" ver- 
faßt .sein mü.ssen. 
Auch Beiträge in 
anderen Mundart- 
en. beispielsweise 
in Berlineri.sch oder 
Sächsi.sch, sind 
willkommen. 
,,Denn nicht jeder 
Langener be- 

herrscht (Iii' hiesi- 
gen Ui'laute'. 
schreil)! ilie LAIGK 
in ihrer Mitteilung. 
Die Initiative greift 
mit dem Wettbe- 
werl) ihr satzungs- 
gemäßes Ziel auf, 
kulturelle Phäno- 
mene der Stadt zu 
fördern und ilaniil 
örtliche Identität 
und die unverwech- 
selijare Eigenart 
Langens herauszu- 
streichen. 

Die schönsten 
und «niginellsten 
Gedichte .sollen von 
den Autoren beim 
Langener Abend 
der LAIGK am 

Freitag. 1 Seplem- 
l)er, in der ,,Alten 
Ölmühle" vorgetra- 
gen werden. Sie 
werden auch mit ei- 
nem kleinen l'reis 
ausgezeichnet. Wer 
sich nicht traut, 
sein Werk einem 
größeriMi Publikum 
vorzustellen, für 
den. so die Veran- 
staller, findet sich 
sicherlii'h ein Spre- 
clier. Einsende- 
.schluß ist di'r Hl 
August. Die Beitra- 
ge sind an Gudrun 
Grabbe, Mittelweg 
2, in Langen zu 
richten. 

Träume der Jugendlichen im All- 
tagsleben doch seien. Dies wolle 
der Clip-Club dokumentieren. Ein 
weiteres Ergebnis des Projektes: 
..Die Sorge um die Zukunft war 
durch die gemeinsamen Erfah- 
rungen der Jugendlichen nicht 
mit blockierenden Vorurteilen 
und Schuldzuschreibitngen ver- 
stellt", meinte Peter Oppelt. 

Einen • Zusammenschnitt von 
Produktionen des Clip-Clubs hat 
das israelische Fernsehen inner- 
halb .seiner Jugendsendung 
,,ZAP" bereits Vergangene Woche 
gezeigt. Henriette Schäfner au« 
Langen und Tova Cohen standen 
während der Sendung sogar live 
vor der Kamera. ,,Das Clip-Club- 
Projekt erfüllt voll die Erwartun- 
gen aller Teilnehmer, Die Arbei- 
ten an der Fortsetzung im näch- 
sten Jahr sind bereits jetzt im 
Gange", erklärte ein zufriedener 
Peter Oppelt nach seiner Rück- 
kehrin Langen, 

Zahn Tage verbrachten Langener Jugendliche In Israel. Ihre neuen Freunde 
brachten ale gleich mit. So verbringen die Teens aus beiden Städten drei Wo- 
chen am Stück gemeinsam. Am Donnerstag empfing Bürgermeister Dieter Pit- 
than die Gruppe. Foto: Mahn 

Zugang zum Mittelbahnsteig 
wird es einen solchen Aufzug 
geben. ..Die Bahn befürch- 
tet, daß die Aufzüge anson- 
sten bis zum S-Bahn-Start 
schon wieder kaputt sind", 
meinte Pitthan. 

Überarbeitel hat das l'la- 
nungsbüro auch die Gestal- 
tung der I'ark-and-iide- 
Plätz.e. Gelungen ist es. die 
Verkehrsfühlung zu verbes- 
sern und gleichzeitig mehr 
Grün auf die Parkflächen zu 

bringen Auf der Ostseite mit 
127 Abstellfläclu'n für Autos 
wird es für zwei Parkplätze 
einen Baum geben. Ein aus- 
gesprochi'n hoher Anteil, 
wie Pilthan .sagte, der auf 
der Westseite bei LtO I'ark- 
pliitzen mit einem Verhältnis 
von drei zu eins zwar etwas 
niedriger ausfalle, aber im- 
mer noi'h hölier si'i, als von 
der Halm ursprunglich vor- 
ge.sehen. 

Über die Ciestaltung der 

Westseite im Bereich der 
neiu'ii Fußgängeninlerfiih- 
rung wird der Magistrat in 
Kürze beraten. !p.sges:!;v.! 
wird die Stadt für die Er- 
neuerung der beiden I'lätzi' 
etwa vier Millionen Mark 
ausgeben, l'itthan erwarti't 
allerdings einen Zuscluitf 
vom Land Hes.sen. Alli- an- 
deren Kosten im Zusammen- 
hang mit der S-Bahn wie die 
Anlage der Park-and-ride- 
Platze trägt die Bahn. 

■ 



SEITE 2, LANGENER ZEITUNG. NR. 65 LANGEN DIENSTAG, 15. AUGUST 1995 

Initiativen zur Betreuung 

von Kids stellen sich vor 

Beim Sommerfest im Mütterzentrum am 26. August 
Kiingoii - Das 

Müttorzontnmi an 
der Zinimi'istraläi' 
uiut ilic Laiif'tMii'r 
Kinilorbotriniunjis- 
iniliativon fi'iom 
am Sainslafi, 2(). 
Aiif^u.st, i'in grolk's 
Somnicrfosl mit 
vii'U'n AiiKobotoii 
für ilio ganze Kami- 
lio. Rund ums Müt- 
tiTzentrum wird 
auf dem alten SSG- 
Sportplatz von 14 
bis 18 Uhr gi'- 
scliminkt, gebastelt 

und gespielt. Kür 
die Kinder steht das 
Spielmobil zum To- 
ben zur Verfügung. 
Selbstverständlich 
ist auch für die Ver- 
pflegung gesorgt; 
Groß und klein 
können sich mit 
Kuchen, Salaten, 
Würstchen, Kaffee 
und kalten Getran- 
ken stärken. 

An diesem Nach- 
mittag haben die 
Besucher auch Ge- 

legenheit. sich über 
die Arbeit der ver- 
schiedenen Kintler- 
betreuungsgruppen 
und des Mütterzen- 
trums zu informie- 
ren. In den letzten 
.Jahren sind neben 
den langjährig be- 
stehenden Betreu- 
ungsangeboten der 
Kinderstube und 
den Minikindergär- 
ten des Mütterzen- 
trums weitere El- 
terninitiativen ent- 
standen, die sich 

ebenfalls auf die- 
sem Fest vorstellen 
wollen, zum Bei- 
spiel der Verein 
Kinder im Mittel- 
punkt (KiM), der 
Minikindergarten 
der Biblischen 
Glaubensgemein- 
schaft, das „Kin- 
dernest" der Freien 
evangelischen Ge- 
meinde, die DiMi- 
Do-Gruppen und 
das Spiel- und Be- 
wegungskarussell. 

MMgüra 

BUCHES 
fUruiuen 

Luer 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

£bngener2eitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Offene Ohren für Probleme aller Art 

Die Ausländerberatung im Langener Rathaus wird stark in Anspruch genommen 

Blühendes Ball(onien: Wer ein Händchen dafür hat, 
kann aus seinem Balkon ein kleines buntes Paradies machen. 
Das Blumenmeer Ist aber nicht nur schön anzusehen, es dient 
auch als Schutz vor neugierigen Blicken. Foto: Mahn 

Lonj^en - Für die meisten 
Menschen, die aus einem 
anderen Land nach Langen 
kommen, ist sie die erste 
Anlaufstelle in der Verwal- 
tung: die Ausländerbera- 
tung im Rathaus. ,,Häufig 
sind es Fragen zu auslän- 
derrechtlichen Bestimmun- 
gen, mit denen wir konfron- 
tiert werden", sagt Carsten 
Weise, der zusammen mit 
Bernhard VVeinmann (mit 
türkischen Sprachkennt- 
nissen) und einer Jahres- 
praktikantin für die Bera- 
tung der ausländischen 
Mitbürger zuständig ist. 
Daß das Team fast immer 
eine Antwort parat hat und 
sich bis in die tiefsten De- 
tails von Aufenthaltsrege- 
Umgen und Khegattennach- 
zug auskennt, hängt insbe- 
sondere auch mit iler lang- 
jährigen F>fahrung von 
Carsten Weise auf diesem 
Gebiet zusammen. Seit fast 
zehn .Jahren berät ei- im 
Rathaus die Neubürger aus 
fremden Ländern. aber 
auch die, die schon längere 
Zeit in Langen eine neue 
Heimat gefunden haben. 

Wie wichtig die Auslän- 
derberatung beim Sozial- 
amt innerhalb des Dienst- 
leistung.sspektrums der 
Langener Verwaltung ist, 
zeigt die deutlich gestiege- 

ne Nachfrage. Als Weise 
seine Tätigkeit im Jahre 
1986 aufnahm, zählte er im 
ersten Jahr etwa 400 Bera- 
tungssgespräche. Heute 
sind es jährlich zwischen 
1 800 und 1 900. Wesentlich 
für diese Steigerung ist, daß 
in Langen mittlerweile er- 
heblich mehr ausländische 
Mitbürger leben, Waren es 
vor zehn Jahren etwa 3 200, 
sind es heute rund .'j 200. 
Aber auch daß die Stelle 
seit Jahren konstant besetzt 
ist, führt Weise auf die hohe 
Zahl der Beratungen zu- 
rück: ,.I)ie Leute finilen bei 
uns ihren vertrauten An- 
sprechpartner." Die Refor- 
mierung des Ausländerge- 
setzes vor knapp zwei Jah- 
ren hat indessen kaum Bes- 
serung gebracht. ..Viele Re- 
gelungen sind noch un- 
(iurchsichtiger als früher", 
nennt Weise einen weiteren 
Grund für den gestiegenen 
Beratungsbedarf. 

Herumgesprochen haben 
dürfte sich bei den auslän- 
dichen Mitbürgern aber 
auch, daß sie im I..angener 
Rathaus offene Ohren für 
ihre I'robleme finden. ,,Ge- 
legentlich verirrt sich sogar 
jema''.,'. aus den Nachbarge- 
meinden in die Beratungs- 
stelle, weil es iU)rt zum Teil 
eine solche Beratung nicht 

gibt", erzählt Weise. Oft 
muß die Langener Auslän- 
derberatung Hilfe leisten 
bei der Formulierung von 
Anträgen. Bei ausländer- 
und aufenthaltsrechtlichen 
Fragen ist sie als Bindeglied 
zum dafür zuständigen 
Ausländeramt des Kreises 
Offenbach tätig. Jugendli- 
che unterstützt sie bei der 
Lchrstellensuche. Aber 
auch mit Ehe-, Familien- 
und Erziehungsschwierig- 
keiten haben es Carsten 
Weise und sein Team zu 
tun. Kann nicht direkt ge- 
holfen werden, wird an die 
zuständigen Abteilungen 
im Hause oder an andere 
Institutionen vermittelt, 
genauso wie bei der Woh- 
nungssuche oder bei der 
Suche nach einem geeigne- 
ten Sprachkursus. 

Zuständig ist die Auslän- 
derberatung darüber hin- 
aus dafür, daß die Stadt ih- 
re Quote bei der Aufnahme 
von Asylbewerbern erfüllt. 
,,Sie liegt zur Zeit bei SO 
Flüchtlingen im Jahr, die 
wir auch tatsächlich unter- 
bringen", sagt Weise. Lan- 
gen betreibe als eine der 
ganz wenigen hessischen 
Städte die dezentrale Un- 
terbringung von Flüchtlin- 
gen, Sammelunterkünfte 
gebe es keine. Bisher sei es 

gelungen, für die Asylbe- 
werber. von denen zur Zeit 
die meisten aus Eritrea. 
Afghanisten und dem Iran 
kämen. Wohnungen in re- 
gulären Verhältnissen zu 
finden. 

Eine Nische für Veran- 
staltungen der in Langen 
vertretenen Kulturkreise 
hat die Ausländerberatung 
mit dem Programm der 
,,Gelbe Faden" geschaffen. 
Seit Jahren werden mit Er- 
folg nationale Abende, Au- 
torenlesungen oder Kaba- 
rett-Darbietungen organi- 
siert. Außerdem zählen der 
Tag der ausländischen Mit- 
bürger - der künftig inter- 
kultureller Tag heißen wird 
- und Veranstaltungen in 
den Schulen zu dieser Rei- 
he, die auch den Anspruch 
hat, den deutschen Mitbür- 
gern kulturelle Hintergrün- 
de und allgemeine Informa- 
tionen aus den Herkunfts- 
ländern ihrer ausländi- 
schen Nachbarn zu vermit- 
teln. 

Wegen der Entwicklung 
im ehemaligen Jugoslawien 
hält Carsten Wei.se eine 
neue Flüchtlingswelle wie 
vor zweieinhalb Jahren, als 
zahlreiche Bürgerkriegs- 
flüchtlinge nach Langen 
kamen, für wahrscheinlich. 
Damals waren viele bei in 

Langen lebenden Freunden 
und Verwandten unterge- 
kommen, was zu teilweise 
dramatischen Wohnver- 
hältnissen führte. Die mei- 
sten von ihnen haben in- 
zwischen jedoch eine Arbeit 
gefunden und sich auf dem 
privaten Wohnungsmarkt 
versorgt. Mit der zweiten 
Flüchtlingswelle ist zum 
Jahresende zu rechnen, 
wenn der Winter einsetzt 
und etliche Menschen im 
ehemaligen Jugoslawien 
kein festes Dach über dem 
Kopf haben. 

Als sehr erfreulich wertet 
Carsten Weise die stark ge- 
stiegene Zahl der Einbütge- 
rungen. Diese Entwicklung 
sei vor allem auf den finan- 
ziellen Aspekt zurückzu- 
führen. Während für eine 
Einbürgerung früher meh- 
rere Monatsgehälter hinge- 
blättert werden mußten, 
kostet sie heute nur noch ei- 
nen Bruchteil davon. 

Die Ausländerberatung 
im Langener Rathaus. Zim- 
mer 23 und 24. Telefon 
203 268 und 203 269, hat 
geöffnet montags, diens- 
tags. donnerstags und frei- 
tags von 8 bis 12 Uhr. diens- 
tags zusätzlich von 16 bis 
18 Uhr sowie nach Verein- 
barung. 

Ruhestandskreis 

der SSG Langen 
knngcn - Wir treffen uns 

am heutigen Dienstag, lü. 
August, ab 15 Uhr im Klub- 
haus. 

Jahrgang 1910/11 
Lungen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 17. August, 
um 17.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Ballagenhinweli 
Der heuligen Ausgabe. auUer Post- 
stücken, Hegt oin Prospekt der Fa. 
Mötjel RolTar, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelabach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellaganhinwalt 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 
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Vor 60 Jahren gaben sich Jacob und Elisabeth Freisens das Jawort. Die Eheleute, 1907 
und 1908 In Lorsch/Elnhausen (Kreis Bergstraße) geboren, feierten am gestrigen Montag dia- 
mantene Hochzelt. Das Paar war 1946 nach Langen gekommen, um ein Lebensmittelgeschäft zu 
übernehmeil. 19S3 eröffneten sie das heute noch auf der Bahnstraße bestehende Modehaus Frei- 
sens, das seit 1970 Sohn Reinhard leitet. Jacob und Elisabeth Freisens waren Gründungsmitglie- 
der der Langener CDU, er gehörte mehrere Jahre der Stadtverordnetenversammlung an. Außer- 
dem engagierte sich das Ehepaar In dar katholischen Kirche. Besonders Im Kirchenchor, Im Al- 
tenkrels und In der Kolplngfamllle waren die beiden aktiv. Jacob und Elisabeth Freisens haben 
vier Kinder und können sich über sieben Enkel freuen. Foto: Arnold 

Deutsch als 

Fremdsprache 
Langen - Der Fachbereich 

Deutsch als Fremdsprache ist 
traditionell ein gi-oßer an der 
Volkshodischule des Kreises 
Offenbach. Auch wenn nur ein 
begi-enzter Deutschlandau- 
fenthalt geplant ist, nutzen 
viele die Möglichkeit, Deutsch 
zu erlernen und ihre Sprach- 
kenntnisse möglichst mit ei- 
nem anerkarmten Zertifikat 
zu belegen. 

Jetzt hat die KVHS erstmals 
Wirtschaftsdeutsch in ihi- Pi'o- 
gramm aufgenommen. Ange- 
sprochen sind Ausländer, die 
bereits über fundierte 
Deutschkenntnisse verfügen 
und sie für den Beiiif Verfas- 
sern wollen. Ziel ist nicht die 
Erarbeitung einer Fachspra- 
che, sondern eine allgemeine 
berufliche Sprachanwendung, 

Der Kui's beginnt am 12. 
September in der VHS Drei- 
eich. Unterrichtet wird diens- 
tags und donnerstags von 
18.30 bis 20.45 Uhr, die Kurs- 
gebühi- beträgt 180 Mark. Die 
KVHS bietet auch ein Bera- 
tungsgespräch an, das unter fB 
069/80 68581 vereinbart wer- 
den kann. 

In den ver- 
waltungsrat 
der DAK wur- 
de Karl Eugen 
Becker aus 
Langen ge- 
wählt. In der 
konstituieren- 
den Sitzung 
In Kaiserslau- 
tern wurde 
der 57]ährlge 
für vier Jahre 
gewählt. Das 
aus dem bis- 
herigen Vor- 
stand und der 
Verfreterver- 
sammlung 
gebildete eh- 
renamtliche 
Gremium ver- 
tritt die Inter- 
essen der 
über acht Mil- 
lionen Versi- 
cherten der 
Kasse. 

Sprechtag für 

Finnengründer 
Langen - Die Industrie- 

und Handelskammer Offen- 
bach bietet am Donnerstag, 
17 August, von 9 bis 11 Uhr 
in ihren Räumlichkeiten 
(Platz der Deutschen Einheit 
5) wieder eine Informations- 
veranstaltung für Existenz- 
gründer an. Im wesentlichen 
.soll der Sprechtag einen 
Überblick über die staatli- 
chen Finanzienangshilfen 
und die einschlägigen 
Rechtsgrundlagen des Fir- 
men- und Gewerberechts er- 
möglichen. Im Anschluß 
daran besteht die Möglich- 
keit, sich durch Mitarbeiter 
aus den verschiedenen Fach- 
abteilungen beraten zu las- 
sen. Die Teilnahme ist ko- 
stenlos. Eine Anmeldung ist 
jedoch unbedingt erforder- 
lich (Telefon 069/8207 232). 

Die Stundentafel an 

der Einstein-Schule 

wird voll abgedeckt 

Vier neue Klassen im Jahrgang fünf 
Langen - Die 

Unterrichtsver- 
sorgung mit 
Lehrkräften ist 
gesichert und 
die Stundenta- 
fel kann voll 
abgedeckt wer- 
den. Das be- 
richtet Georg 
Harnischfeger, 
Leiter der Al- 
bert-Einstein- 
Schule in Ober- 
linden. Inzwi- 
schen sei auch 
entschieden, 
daß es vier neue 
Klassen in der 
Jahrgangsstufe 
fünf geber^wird 
und somit nicht 
Klassengrößen 
bis zur Höchst- 

grenze von 27 
beziehungswei- 
se 30 Schülern 
gebildet werden 
mußten. Auf 
dieser Grundla- 
ge sei die konti- 
nuierliche Wei- 
terentwicklung 
der Integrierten 
Gesamtschule 
gesichert, meint 
Harnischfeger. 

Nach den 
Sommerferien 
beginnt der Un- 
terricht an der 
Albert-Ein- 
stein-Schule 
am Montag, 21. 
August, um 8.35 
Uhr für die 
Jahrgänge 
sechs bis zehn. 

Für die neuen 
fünften Klassen 
ist am Dienstag. 
22. August, eine 
Aufnahmeteier 
in der Sporthal-' 
le vorgesehen. \ , 

Die Kurse des 
Ganztagsange- 
bots beginnen 
in der Woche 
vom 28. August. 
Das Mittages- 
sen und das 
Cafd Einstein 
können vom er- 
sten Schultag 
ati in Anspruch 
genommen wer- 
den, Die tägli- 
che Hausaufga- 
benbetreuung 
startet am 4. 
September. 
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Richliger Weg 
Eine Brücke für die 

Völkerverständigung 
schlagen derzeit Jugendli- 
che aus Langen und Is- 
rael Der Jugendaus- 
tausch zwischen beiden 
Ländern, von Langener 
Seite vom Jugendzentrum 
KOM,ma initiiert, zeich- 
net sich durch mehrere 
Besonderheiten aus. Weil 
sie drei Wochen am Stück 
gemeinsam verbringen, 
haben die Teilnehmer 
wirklich Zeit sich ken- 
nenzulernen, etwaige 
Vorurteile abzubauen, 
Verständnis zu ent- 
wickeln und Freund- 
schaften zu schließen. Er- 
ste Kontakte haben die 
Kids über Videoproduk- 
tionen geknüpft. Mancher 
Erw.ichsener mag dies alt 
Spielerei abtun, aber im 
Zeitalter der modernen 
Kommunikationsmedien 
lassen sich Jugendliche 
damit halt mehr begei- 
stern als von Briefwech- 
seln. Und daß die Orga- 
nisatoren mit ihrem 1^- 
jekt auf dem richtigen 
Weg sind, zeigt auch die 
Tatsache, daß der Kreis 
Offenbach Mühe hatte, 
für seinen „traditionel- 
len" Jugendaustausch mit 
Israel genügend Interes- 
senten zu finden. 

In der Ölmühle wird 

Live-CD eingespielt 

Brass Band Rakovnik gibt Konzert 
Langen - Nach einer län- 

geren Sommerpause meldet 
sich jetzt die Jazz-Initiative 
(JIL) Langen zurück - und 
zwar gleich mit einer ganz 
"besonderen Veranstaltung. 
Am kommenden Samstag. 
19. .'Vugust. ist in der Alten 
Ölmühle die Brass Band Ra- 
kovnik aus Tschechien zu 
Gast. Das Konzert beginnt 
um 20.30 Uhr. 

Die Brass Band Rakovnik 
stammt aus der tschechi- 
schen Partnerstadt Dietzen- 
bachs. Die Gruppe hat be- 
reits bei zahlreichen Festen 
in der hiesigen Region ihre 
Zuhörer prächtig unterhal- 
ten. Das Besondere an dem 
Konzert in der Alten Öl- 
mühle am Samstag: Die sie- 
ben Musiker werden an die- 

sem Abend eine CD ein.^pie- 
len. 

Die tschechischen Musi- 
ker begeistern sich für lu- 
penreinen New Orleans- 
Jazz, entdecken aber auch 
in anderen Musikfeldern 
Stüclfe, die sie so gekonnt 
und geschickt arrangieren, 
daß sie wie ..uraltes Jazz- 
Gestein" klingen. Wer bei 
der Aufzeichnung einer 
Live-CD dabei sein möchte 
und die bewährt-gute Öl- 
mühlen-Stimmung genie- 
ßen will, sollte sich diesen 
Termin nicht entgehen las- 
sen. Der Eintritt beträgt 15 
Mark. Im Vorverkauf sind 
die Karten im Musikhaus 
Luley. Bahnstraße 34. zu er- 
halten. Einlaß ist ab 19.30 
Uhr. 

Eine CD 
nimmt die 
Brass Band 
Rakovnik am 
nächsten 
Samstag In 
der „Alten Öl- 
mühle" auf. 
Die Musiker 
kommen aus 
der tschechi- 
schen Part- 
nerstadt Diet- 
zenbachs und 
nahmen jetzt 
eine Einla- 
dung der 
Jazz-Initlative 
Cangen an. 
Die Band hat 
mit Ihrem lu- 
penreinen 
New Orleans- 
Jazz schon 
bei zahlrei- 
chen Festen 
In der hiesi- 
gen Region 
die Zuhörer 
l>egelstert. 
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Ehemaliger Bwidestagsvize war zu Gast 

Dieter-Julius Cronenberg diskutierte mit Langener FDP-Kollegen 
Langen - Dieter-Julius 

Cronenberg, ehemaliger Vi- 
zepräsident des Deutschen 
Bundestages, war wieder 
einmal zu Gast bei der Lan- 
gener FDP. Zuletzt hatte er 
seine hiesigen Parteifreunde 
mit einem Besuch vor der 
Kommunalwahl 1993 unter- 
stützt. 

Zum Thema Verkehr, für 
Langener unter dem Stich- 
wort Nordumgehung ein Be- 
grifl, führte Cronenberg aus, 

Umweltschutz müsse sein, 
aber nicht auf Kosten der 
Menschen. Er kritisierte, daß 
vielfach versucht werde, 
zum Beispiel durch faunisti- 
sche Gutachten, wie in Lan- 
gen geschehen, Verkehrsent- 
lastungen zu torpedieren 
oder zu verzögern. Der 
Mensch gerate dabei offen- 
bar in Vergessenheit. 

Im Zu.sammenhang mit 
der ..Finanzierbarkeit des 
sozialen Systems" wies Cro- 

nenberg darauf hin. daß die 
Bundesrepublik über die ex- 
port-abhängigste Wirtschaft 
der Welt verfüge. Wenn dann 
die Konkurrenzfähigkeit 
deutscher Produkte durch 
permanente Erhöhungen der 
Lohnnebenkosten nachhal- 
tig geschwächt werde, habe 
dies zwangsläufig den Ver- 
lust von Arbeitsplätzen zur 
Folge, .so der FDP-Politiker. 

Cronenberg ging auch auf 
Aspekte der Ausländerpoli- 

tik ein. Hier (»lädiert der 
F'DP-Mann ilafür, daß lange 
Jahre in Deutschland leben- 
de Ausländer die Möglich- 
keit haben .sollten, die deut- 
sche Staatsbürgerschaft mit 
allen Hechten und Pflichten 
zu erwerben. Restriktiver, 
raeinte er, .seien aber die gel- 
tenden Gesetze bei ausländi- 
schen Kriminellen anzuwen- 
den. Hier dürfe die Auswei- 
■sung kein Tabuthema sein. 

^ Ganz in Blau: Neues Langener FDP freut 

Schulbeginn " Programm der KVHS sich auf Wiedersehen 

Gottesdienst zu 

Langen - Zu einem Gottes- 
dienst zum ersten Schultag 
laden die evangelische Pe- 
trus- und die Johannesge- 
mein'de die Schulanfänger 
der Ludwig-Erk-Schule und 
der Sonnenblumen.schule 
ein. Vor dem Schulbeginn 
am Dienstag, 22. August, um 
9 Uhr treffen sich alle Erst- 
kläßler mit ihren Eltern, 
Freunden, Verwandten und 
Bekannten zum Ein.schu- 
lungsgottesdienst im evan- 
gelischen Gemeindehaus in 
der Bahnstraße 46. 

Semester beginnt am 11. September Reise nach Langen bei Neuruppin 
Langen - Das Programm- 

heft der Kreisvolkshoch- 
schule für das zweite Halb- 
jahr 1995 (Beginn am 11. 
September) liegt vor. Ein 
Blick in das blau gestaltete 
Programmheft, das in Rat- 
häusern, Banken, Sparkas- 
sen, Büchereien, Buchhand- 
lungen und Volkshochschu- 
len kostenlos erhältlich ist, 
lohnt sich: Die klare Gliede- 
rung macht es den Interes- 
senten leicht, die passenden 

Der richtige Griff 

kann Leben retten 

Erste-Hilfe-Kursus beim DRK 
Langen (fm) - 

Bei einem Un- 
fall kommt es 
häufig darauf 
an, blitzschnell 
zu handeln untl 
vor allem das 
Richtige zu tun. 
Aber auch bei 
akuten Erkran- 
kungen oder 
Vergiftungen 
ist es von ent- 
scheidender 
Bedeutung, daß 
vor Ort wirksa- 
me Maßnahmen 
ergriffen wer- 

den. Was in sol- 
chen Fällen zu 
tun ist, kann 
man bei der 
DHK-Ortsver- 
einigung Lan- 
gen lernen. Die 
Rotkreuzler 
bieten nämlich 
wieder einen 
Erste-Hilfe- 
Kursus an. Auf- 
takt ist am 
Samstag, 20. 
August, im 
DRK-Heim an 
der Zimmer- 
straße. Die 

Fortsetzung 
findet am 
Samstag, 2. 
September, 
statt. Der Un- 
terricht dauert 
an beiden Ta- 
gen jeweils von 
(i bis 10 Uhr. In- 
teressenten 
können sich bei 
Roland Heil un- 
ter der Telefon- 
nummer 
92ii 772 anmel- 
den. Die Teil- 
nahme kostet 
20 Mark. 

Veranstaltungen zu finden. 
Schwerpunkte sind Bild- 
ungsreisen, spezielle Ange- 
bote für Frauen, Veranstal- 
tungen für Eltern, Familie 
und Jugendliche sowie 
Kurse zur beruflichen Bil- 
dung. Weitere Infos gibt's 
bei der KVHS unter Q 069/ 
80 68 566. Schriftliche An- 
meldungen werden - auch 
unter der Fax-Nummer 069/ 
80 68 567 - ab .sofort entge- 
gengenommen. 

Langen - Bereits 1990 
knüpfte die Langener FDP 
die ersten Kontakte zum 420 
Einwohner zählenden Lan- 
gen bei Neuruppin in Bran- 
denburg. Seit dieser Zeit fin- 
den jährlich Begegnungen 
statt. Jetzt steht das mittler- 
weile zehnte Treffen bevor. 
Diesmal unternehmen die 
hessischen Langener wieder 
eine Reise nach Branden- 
burg. Vom 24. bis 27. August 
will man die persönlichen 

Beziehungen . vertiefen und 
aktuelle k<mimunal- und 
wirt.schaftspolitische The- 
men erörtern. 

Informieren wollen sich 
die Gäste vor allem auch 
über den Stand der Gemein- 
dereform und deren Auswir- 
kungen. Ein besonderer 
Punkt im Programm wirti 
der Besuch der Brandenbur- 
gischen Konzerte in der 
Dorfkirche zu Langen sein. 

Grillfest der FWG-NEV 

Zuvor Spaziergang durch Gewerbegebiet 
Langen - Die FWG-NEV 

Langen feiert am Freitag, 25. 
August, ihr alljährliches 
Grillfest. Ab 19 Uhr können 
die Besucher auf dem ..Kro- 
nenhof" in der Paul-Ehr- 
lich-Straße einen gemütli- 
chen Sommerabend verbrin- 

gen. Wer möchte, kann sich 
bereits um 18 Uhr einfinden 
und mit den Mandatsträgern 
tier FWG einen informativen 
S|jaziergang durch das In- 
tlustriegebiet Neurott unter- 
nehmen. 
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billig und nah 

j Dallmayr 
/ Kaffee l^odomo 
/ oder entcoffelnlert 
/gemahlen 

! 500-g-Packung 

6.99 

'4,'-'4t / 

Miräcoli 

Maggi Ravioli 
in pikanter Soße, 

in Tomatensoße 

vollkorn-Ravioli 
in pikanter Soße 

830-g-Dose 
oder Mlracoli 

Spaghetti-Gericht 
für 2-3 Portionen 

Ik'i hfciriü H.jttufig. 33. VÄ>c»>e, H 

397-g-Packung 

1.97 Whiskas Katzennahrung 
nahrhafte Sorten 
195-g-Dose g 

Deutsche 

Speisekartoffeln 
»Ukama«, Hkl. I, 
vorwiegend festkochend 
5-kg- 
Sack 

1.97 

Schwarzwälder 
Schinken 
mit Tannenreisig geräuchert 

1.99 

Danone Fruchtzwerge 
beliebte Sorten. 6 x 50-g-Becher = 
300-g-Packung 

1.69 

i, 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN A ^HUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Egelsbacher Zeltstadt begeistert Kinder seit über zwei Jahrzehnten Fahrerflucht: 

Unbekannter 

rammte Auto 
Kgelsbach (af) - Zeu- 

gen sucht die Langcncr 
Polizei für einen Unfall, 
der sich am Donnerstag 
abend zwischen 18 und 
19.45 Uhr im Boschring 
in P'gelsbach ereignet 
hat. 

Kin noch Unbekann- 
ter hat dort einen ord- 
nungsgemäß geparkten 
Toyota an der Rückfront 
gerammt. Von dem Ta- 
ter fehlt jedoch jede 
Spur. Wie die Polizei 
mitteilte, muß der An- 
stoß mit erheblicher 
Wucht erfolgt sein, denn 
der Schaden an dem 
Wagen belauft sich auf 
etwa 5 000 Mark. 

Wer hat den Unfall im 
Boschring gesehen, oder 
wer hat etwas gehört? 
Hinweise auf ilen Tat- 
hergang oder den Toyo- 
ta werden von der Lan- 
gener Polizei, Telefon 
2 ,"{0 45, entgegenge- 
nommen. 

Umwehmobil 

holt Arzneien 

und alte Farben 
Kgelsbach (af) - Alte Far- 

ben, Lacke und Medikamen- 
te zusammengepackt, und 
dann geht es los: Heute und 
am kommenden Samstag. 
19. August, sammelt nämlich 
das Umweltmtibil der Firma 
Kilb im Auftrag des Um- 
landverbandes Frankfurt an 
verschiedenen Stellen in 
Kgelsbach die Abfälle, die 
nicht in den Ausguß, die Toi- 
lette oder die Mülltonne ge- 
hören. 

Insbesondere sind dies 
Farben und Lackrückstän- 
de, Lösemittelreste, Holz- 
und Pflanzenbehandlungs- 
mittel. Chemikalien aus dem 
I lobbybereich. Kleinbatteri- 
en. Altmedikamente. PCB- 
Kondensatoren und PCB- 
kontaminierte Leuchten und 
Leuchtstoffröhren. Säuren 
und Laugen sowie Fieber- 
thermometer (Quecksilber). 
Nicht zum Sondermüll gehö- 
ren dagegen Autobatterien. 
Altöl und Dispersionsfarbe. 

Die Sammeltermine und 
Standorte sehen für Egels- 
bach wie folgt aus: Heute 
steht das Mobil von 11.30 bis 
13 Uhr Auf der Trift/Am Ha- 
selbusch, von 13.30 bis 14.30 
Uhr wartet es an der Karl- 
Nahrgang-Straße / Ecke 
Langener Straße auf Abgab- 
en und schließlich von 15 bis 
U).30 Uhr an dem Kurt- 
Schumacher-Ring/Kin-t-Tu- 
cholsky-Straße. Am Sams- 
tag, 19. August, steht es noch 
einmal von 11.30 bis 13 Uhr 
auf dem Berliner Platz. 

Stelldichein am Lagerfeuer: 

Helden, Elfen und Zauberer 

Märchen und Sagen Motto der Ferienspiele an der Waldhütte 

Warten auf die Ablieferung Im 
neuen Gepäckzelt. Foto: Flender 

Egelsbach (af) - Egelsbach 
hat jetzt für gut eine Woche 
eine kleine Nachbargemein- 
de bekommen: eine Zelt- 
stadt. die am vergangenen 
Freitag direkt auf dem freien 
Gelände zwischen Waldhüt- 
te und Bruchsee aufgebaut 
wurde. Grund sind die 
Egelsbacher Ferienspiele, 
die wie in jedem Jahr den 
Kindern wieder für acht Ta- 
ge ein Domizil unter freiem 
Himmel bieten, wo viel ge- 
bastelt, gespielt und unter- 
nommen wird. Spaß ist die 
Devise dieser letzten Ferien- 
woche tler besonderen Art. 

Insgesamt 82 Egelsbacher 
Kinder reisten am Freitag 
nachmittag an, um bis kom- 
menden Samstag vormittag 
mit ihren elf Betreuern und 
Betreuerinnen in der kleinen 
Zeltstadt zu wohnen. ,,Es ist 
die größte, die wir je hatten", 
meint Dieter Büttner, So- 
zialpädagoge und Jugend- 
pfleger der Gemeinde. Und 
das, obwohl es das Angebot 
der Zeltstadt bereits seit 
über zwei Jahrzehnten gibt. 
..Diesmal haben wir mal alle 
Kinder, die dabei sein woll- 
ten, aufgenommen", erläu- 
tert er. ..Auch die auf der 
Warteliste." In früheren 
Jahren dagegen hätten sie 

sich 70 Teilnehmer als Limit 
gesetzt. 

,,Es ist ein Experiment", so 
Dieter Büttner weiter. ,,Wir 
wollen die Kapazitäten hier 
austesten." Um die sanitären 
Anlagen nicht zu überfor- 
dern, dürfen die Kinder die 
Toiletten und Duschen im 
Haus der Naturfreunde, das 
nahe der Waldhütte gelegen 
ist. mitbenutzen. 

Damit dem gesamten 
Nachwuchs eine Schlafstät- 
te zur Verfügung steht, wur- 
den insgesamt 15 große wei- 
ße Zelte aufgebaut, in denen 
jeweils sechs bis sieben der 
Schützlinge schlafen. Die 
Betreuer haben sich extra 
ihre eigenen, kleineren Do- 
mizile mitgebracht. Um die 
großen Gepäckstücke gut 
und geschützt unterbringen 
zu können, wurde in diesem 
Jahr für 4 000 Mark ein neu- 
es Gerüstzelt angeschafft, 
extra für Koffer und größere 
Ta.schen. ..So bleibt den Kin- 
dern auch genug Platz zum 
Schlafen", meint Dieter 
Büttner. 

Wähix'nd im vergangenen 
Jahr die Ferien-Zeltstadt 
unter der Überschrift ..Rund 

ums Wasser" stand, lautet 
das Motto '95 Sagen und 
Märchen. Jugendpflege und 
Betreuer haben das Pro- 
gramm entsprechend gestal- 
tet. So führt heute der all- 
jährliche Tagesausflug zur 
Burg Guttenberg. wo die 
Kinder eine Greifvogelshow 
zu sehen bekommen. Am 
Nachmittag geht es dann et- 
was weniger märchenhaft, 
dafür umso fröhlicher zu. 
Ein Besuch im Erlebnisbad 
in Neckarsulm ist nämlich 
vorgesehen. 

Das .schon traditionelle 
Open-air-Kino. das morgen 
abend zu sehen ist. zeigt den 
Film ..Mio. mein Mio" nach 
einem Buch von Astrid Lind- 
gren. die sich gerne phanta- 
stischer Elemente bedient. 
Märchenhaften Charakter 
hat auch das Theaterstück, 
das ein paar Kinder in dieser 
Woche für das Abschlußfest 
am Samstag vorbereiten. 
Was für Geschichten jeden 
Abend am Lagerfeuer er- 
zählt werden, dürfte dann 
wohl keine Frage mehr sein: 
Prinzessinnen, Helden. He- 
xen. Elfen und Zauberer ge- 

Vorslchtlger 
Blick in die 
Zelte: Julia 
Nickel 
(rechts) und 
Monika Gör- 
rlcke-Selfrled 
überprüfen Ihr 
künftiges Do- 
mizil, In dem 
sie über eine 
Woche woh- 
nen werden. 
Ein Riesen- 
spaß für die 
S2 Kinder, die 
diesmal mit 
dabei sind. 

Foto: Flender 
ben sich die Ehre. 

Neben all den märchen- 
haften Plänen für diese Wo- 
che gibt es natürlich auch 
noch eine Menge mehr, was 
den Kindern Spaß machen 
soll. So können sie sich 
sportlich auf dem Volley- 
ball-Feld. an der Tisch- 
tennis-Platte oder am Bas- 
ketball-Korb austoben. Für 
alle, die es Heber etwas ruhi- 
ger haben, stehen Brett- und 
Gesellschaftsspiele zur Ver- 
fügung. Am Freitag abend, 
dem Abschlußabend, ist 

Betreuerin Karen Blerling und Ihr Kollege Matthlas Rosenberger, sonst Studenten, überprüfen 
noch einmal die Zelte, bevor die Kinder Einzug halten. Foto: Flender 

dann ..Disco" angesagt. Zu- 
vor wird am Nachmittag je- 
doch noch eine tolle Wasser- 
rutsche gebaut. 

Da haben sich die enga- 
gierten Betreuer wieder eine 
Menge einfallen lassen. Zu- 
sätzlich bieten sie den Kin- 
dern jeden Tag eine Menge 
Angebote, um sie zu unter- 
halten. Da werden Schwing- 
flügel-Tiere und Handpup- 
pen gebastelt. T-Shirts ge- 
batikt und Körnerbilder auf 
Fliesen hergestellt. Auf gro- 
ßen Malwänden kann jeder 
seiner künstlerischen Ader 
freien Lauf lassen, ..Was die 
Kinder sich von den Angebo- 
ten aussuchen, ist allein ihre 
Sache", betont Dieter Bütt- 
ner. „Hier wird nicht streng 
reglementiert." 

Kein Wunder also, daß bei 
diesem großen Spaß-Ange- 
bot die Begeisterung des 
Nachwuchses über die Zelt- 
stadt enorm ist. Der zwölf- 
jährige Christian Schlapp 
etwa ist schon zum sechsten 
Mal dabei. In diesem Jahr 
mußten seine Eltern mit ihm 
sogar einen Tag früher aus 
dem Urlaub zurückkommen, 
damit er von Anfang an bei 
der Zeltstadt mit dabei sein 
kann. ,,Es macht eben so viel 
Spaß", schwärmt er. ,,Die 

Französisch auffrischen 

Kgelsbach - Im 
Herbst nach 
Frankreich und 
das Französisch 
ist noch nicht auf- 
gefrischt? Die 
VHS Egelsbach 
veranstaltet eine 
Intensiv-Woche 
von Montag, 21. 
August, bis 
Dienstag, 29. Au- 
gust. 

Der Kurs be- 

ginnt jeweils um 
19 Uhr und dauert 
jeden Abend, aus- 
genommen das 
Wochenende, bis 
22 Uhr. Vorkennt- 
nisse sind unbe- 
dingt folgende er- 
forderlich:; ,,A 
Bientot, Band 2, 
Sektion 2". Wer 
Interesse hat, muß 
sich beeilen: An- 

meldungen sind 
bis spätestens 
morgen, 15. Au- 
gust. nur schrift- 
lich. bei der VHS 
Egelsbach. Frei- 
herr-vom-Stein- 
Straße 13, mög- 
lich. Die Kursge- 
bühr beträgt 85 
Mark für insge- 
samt 28 Unter- 
richtseinheiten. 

Muntere Gespräche führten die Gäste bei der AWO-GrIllparty, die am vergangenen 
Samstag auf dem Gelände des Vereins der Hundefreunde gefeiert wurde. Um 15 Uhr ging es mit 
Kaffee und Kuchen los. Gegen Abend gab's dann Gegrilltes, das allen sehr gut schmeckte. Kein 
Wunder, hatten doch die Hundefreunde selbst die Bewirtung übernommen. Dank der kulinari- 
schen GenüBe und den netten Unterhaltungen verging die Zeit wie Im Fluge. Foto: Arnold 

Von Yoga über Nudeln bis 

zum Kurs für Rutei^äi^er 

Neues und buntes Programm der VHS Egelsbach 
Egelsbach (af) - Viel Ab- 

wechslung mit kuriosen, 
originellen, exotischen und 
einfach interessanten An- 
geboten bietet auch in der 
kommenden Saison wieder 
die VHS in Egelsbach. Wer 
neugierig ist und wissen 
möchte, welche Kurse zur 
Auswahl stehen, muß nicht 
mehr lange warten, denn 
das neue VHS-Programm 
ist da und wird in diesen 
Tagen wieder an alle Egels- 
bacher Haushalte, Ge- 
schäfte und Banken ver- 
teilt. 

Einige Überraschungen 
halten Angelika Schölkopf, 
Leiterin der VHS in Egels- 
bach, und ihre Mitarbeiter 
parat. Neue Kurse nämlich, 
die bisher noch nicht ange- 
boten wurden. Doch auch 
viel Bewährtes findet sich 
in dem bunten Programm 
wieder. 

Vielfalt ist das Motto für 
die neue VHS- Runde: Die 
Diavorträge von Werner 
Tauchert etwa führen nach 
Kreta, Anatolien und Tibet 
und laden ein in eine frem- 
de Welt. Um heimische Ge- 
filde dreht sich dagegen ei- 
ne Veranstaltung für Brau- 
en in Zusammenarbeit mit 
der örtlichen Frauenbeauf- 
tragten Marita Sommer. 

..Städtebauliche Planung" 
ist Thema des geplanten 
Seminars. 

Auch die esoterische Sei- 
te ist wieder bestens abge- 
deckt; Dafür sorgen Kurse 
wie ,,Bildersprache der 
Seele - Meditatives Ma- 
len", „Einführung in die 
Astrologie", „Selbsterfah- 
rung mit NLP, RET und 
Tarot" und der ,,Rutengän- 
ger-Kurs". 

Das VHS-Seminar in Zu- 
sammenarbeit mit den Kir- 
chengemeinden hat dies- 
mal das Thema: ,,Ge- 
schenkte Zeit - Genomme- 
ne Zeit". Technik-Interes- 
sierte kommen ebenfalls 
nicht zu kurz: Der PC-Be- 
reich ist durch die neue 
Ausstattung des PC-Rau- 
mes in der Ernst-Reuter- 
Schule auf neuestem Stand 
und bietet im Baukasten- 
system alles, vom Einfüh- 
rungskurs in Windows und 
DOS bis hin zum Pro- 
grammieren mit Turbo 
Pascal. 

Zu den immer gut lau- 
fenden Sprachkursen in 
Englisch, Französisch, 
Spanisch und Italienisch 
kommen die sogenannten 
„Gesundheitskurse": Yoga, 
Fastenwoche, Rückenschu- 

le, Entspannungsübungen, 
Tai Chi Chuan und Shin 
Son Hapkido (ganz neu im 
Programm) stehen zur 
Auswahl. Selbstverteidi- 
gung, Orientalischer Tanz 
und Gymnastik mit Musik 
dürfen bei dem Angebot 
nicht vergessen werden. 

Das kreative Gestalten 
hat bei der VHS Egelsbach 
sehr viele Namen; Tiffany- 
Glastechnik, Schmuck aus 
Edelmetallen gestalten, 
Puppenköpfe modellieren, 
Scherenschnitt (neu in 
Egelsbach), Ikebana, Zei- 
chen- und Malkurse und - 
nicht zu vergessen - Patch- 
work stehen auf der ab- 
wechslungsreichen Liste. 

In der Küche dreht sich 
alles „Rund um die Nudel", 
und ,,Die internationale 
vegetarische Küche" geht 
schon in ihre zweite Runde, 
Im Weinseminar bleiben 
die deutschen Weine das 
Thema des Kurses. 

Das Programm bietet al- 
so für fast jedes Interessen- 
gebiet etwas, so daß die 
Egelsbacher bei dieser 
Auswahl voll auf ihre Ko- 
sten kommen können. 
Langweilig wird es so in 
Herbst und Winter ganz si- 
cher nicht. 

Lagerfeuer am Abend, die 
Ausflüge. Spiele und das 
Schlafen in den Zelten ist 
toll." Ein wichtiger Aspekt 
darf dabei auch nicht ver- 
gessen werden: ..Man kann 
so schön die Betreuer ar- 
gern". grinst Christian 
Schlapp. 

Darauf freuen sich auch 
die elfjährige Julia Nickel 
und Monika Görricke-Sei- 
fried. 13 Jahre alt. Doch 
letztendlich zählt das ge- 
meinschaftliche Erlebnis: 
..Es isf halt einfach schön, 
eine Woche mit so vielen an- 
deren Kindern zusammen zu 
sein, mit ihnen zu spielen 
und Ausflüge zu machen", 
sind sich die beiden Mäd- 
chen einig. Deswegen ist Mo- 
nika Görricke-Seifert auch 
etwas traurig, daß sie 
..schon" 13 ist. Die Zeltstadt 
ist nämlich nur für Kinder 
zwischen sechs und 13. die 
sich in der zweiten bis sieb- 
ten Klasse befinden. 

Ein Volltreffer also, diese 
Aktion der Gemeinde Egels- 
bach. Sie bietet den Kindern 
viel Spaß. Unterhaltung 
und. wie der zwölfjährige 
Christian Schlapp so .schön 
sagte. ..eine Woche Erholunj^ 
von den Eltern." 

Sommerpause 

der SWF vorbei 
Kgelsbach - Kaum sind die 

Sommerferien vorbei, schon 
startet die Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit (SWF) der 
SG Egelsbach wieder voll 
durch: Treffpunkt für die am 
Sonntag, 20. August, start- 
ende Tageswanderung im 
Naturpark Hohe Rhön ist 
wie angekündigt um 7.30 
Uhr am Berliner Platz in 
Egelsbach. 

Auch die SWF-Gymnastik 
geht nach der Sommerpause 
weiter: Sie beginnt am Mitt- 
woch. 23. August, und läuft 
dann jeweils wieder mitt- 
wochs von 19 bis 20 Uhr in 
der Egelsbacher Ernst-Reu- 
ter-Schule. 

Umlegungsverfahren für das Ge- 
biet „Kammereck" 
Im Umlegungsverlahren lür d«s Ge- 
biet ..Kammereck" ist der Teil-Umle- 
gungsplan 1. bestellend aus der Um- 
legungskarle und dem Umlegungs- 
verzek;hnis, nach § 66 des Bauge- 
setzbuches (BauGB) vom 8. 12.1986 
(BGBI. I S. 2253) durch Beschluß der 
Umlegungsstelle vom 8. 8. 1995 auf- 
gesteTlt worden. 
Jedermann, der ein berechtigtes In- 
teresse darlegt, kann den Umle- 

I im Rathaus der Gemeinde 
EgeTsbach, Freiherr-vom-Stein-Stra- 
f)e 13. 3. Stock, Zimmer 33, einse- 
tien. 
Den Beteiligten wird ein ihre Rechte 
betreffender Auszug aus dem Umle- 

zugestellt. 
l igelsbach, den 15. August 1995 

Der Gemeindevorstana 
der Gemeinde Egelsbach 

als Umlegungsstelle 
EylSen, Bürgenneistet 

i 
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SGE-Neuzugang Angelo Rastlello (links), hier Im Zweikampf mit Vestenbergsgreuths Thomas 
Zwlngel, rackerte wieder unermüdlich. Ein zählbarer Erfolg sprang bei den Anstrengungen aller- 
dings nicht heraus. Foto: Orlowski 

Trotz zweier Niederlagen 

Snyder nicht unzufrieden 

„Giraffen" unterlagen Braunschweig und Hannover 
Langen - Zwei 

knappe Niederla- 
gen mußten die 
Langener ..Giraf- 
fen" in ihren bei- 
den ersten Vorbe- 
reitungsspielen im 
Rahmen eines 
viertägigen Trai- 
ningslagers in 
Hannover hinneh- 
men. Gegen die SO 
Braunschweig, die 
nach dem Verzicht 
von TuS Bramsche 
nachträglich in die 
erste Bundesliga 
aufgerückt ist, un- 
terlagen die Lan- 
gener Basketball- 
herren am Freitag- 
abend nach einer 
guten Leistung mit 

75:83 (38:40). Am 
Samstagabend 
mußte sich der 
TVL, dem das an- 
strengende Spiel 
vom Vortag noch 
etwas zu schaffen 
machte, auch dem 
Zweitligisten 
Hannover Flyers 
nach einer mäßi- 
gen Leistung mit 
62:63 (31:34) beu- 
gen. 

Insgesamt war 
Coach Bill Snyder 
mit dem Trai- 

. ningslager nicht 
unzufrieden. Die 
Unterbringung 
und die Trainings- 
bedingungen wa- 

ren gut und die 
beiden Niederla- 
gen gegen Teams, 
die bereits zwei 
Wochen länger im 
Training sind, 
wollte er nicht 
überbewerten. 
Nachdem zu Be- 
ginn dieser Woche 
auch Thomas 
Glasauer und 
Bernd Neumann 
das Training auf- 
genommen haben, 
steht Bill Snyder 
nun der komplette 
Kader zur Verfü- 
gung und die Zeit 
des Einspielens 
wird bereits am 
morgigen Mitt- 

woch um 18.30 Uhr 
mit einem Test ge- 
gen die St. Cloud 
University fortge- 
setzt. 

Am kommenden 
Sonntag findet 
dann der erstmals 
ausgetragene Axa- 
Cup statt, an dem 
Erstligist MTV 
Gießen und der 
letztjährige Euro- 
papokalteilneh- 
mer London To- 
wers Basketball 
teilnehmen wer- 
den. Ab 14 Uhr 
werden die drei 
Begegnungen über 
die volle Spielzeit 
ausgetragen. 

AS Wäschestärke 
Kombipackung ^ 
500 ml Original-!- Hsf 
500 ml Nachfüilflasche ■ 

Bess Toilettenpapier 
3-lagig, M QQ 
6 x 200 Blatt^5^J»:i 

Tampax 
Super -n, 
Regularß;7gr »5 99 
24 Tampons je ■ 

Roland von Bremen 
Kaffee 
naturmild 500 g 
Vakuumpackung 

Coralikg ^ . 
Nachfüllpackung 

39 sunil micro Aktiv raimoiive 11 

■ "er? 7 49 pacKung 
500 ml je 

Z9S 

Quanto 
Ultra 

49 199 
750 ml I ■ 

One Drop Only 
Nur 1 Tropfen nn 
56 ml ^ 5151 

Milupa Milumil 2 
1000 g je QQ 190 g 

Alpecin 
Shampoo Mi HH 
250ml je 

Gliss Kur 
Pfleae-Shampoo/— „ _ 
Balsam-Spülung O 99 
250ml je 

Doppelherz 
Brausetabletten 
Magnesium Tjotr 
20 Stück 
Caicium _ 
20 Stück 
Solagutae 
Baldrian 
Dragees 60-er 

Palmolive Seife, 
Irischer Frühling 

Blend-a-dent 
2 Phasen Reinigungs- 
tabletten 
128-er 

Dr. Best Flex Plus 
Zahnbürste 

6.98 

6.99 

499 

x125g 
Packung 

Axe 
Duschgel 
250 ml 

Deo Spray 
125 ml 

Deo Roll on 
50 ml 

9.98 
c Plus 

1 99 

f \ 

Kölln 
Schmelz- 
flocken 
250 g 

39 

Duschdas 
250 ml je 

Kleenex 
Kosmetlictücher 
150-er Box 

99 
du 3*^ iCm I ■ 

Erster Punktgewinn für die SGE 

Kleines Egelsbacher Erfolgserlebnis beim 1:1 gegen Vestenbergsgreuth 
Egelsbach (leo) - Vor dem 

Regionalliga-Spiel gegen 
den TSV Vestenbergsgreuth 
forderten die Verantwortli- 
chen der SG Kgelsbach un- 
bedingt einen Sieg. Nach 90 
Minuten und einem l;l-Ke- 
mis dann die Erkenntnis: 
ein I^unkt ist besser als gar 

keiner. 45 Minuten lang 
präsentierten sich die Egels- 
bacher in guter Verfassung. 
Im zweiten Abschnitt 
schwanden auf Seiten der 
Hausherren die Kräfte und 
die Gästi- aus Bayern erziel- 
ten den letztendlich völlig 

Regionalliga Süd 

SpvM. Fürth — Spvgg. Ludwigsb. 
SG Egelsbach — Vestenbergsgreuth 
B. München Am. — FSV Frankfurt 
SV Darmstadt 98 — TSF Ditzingen 
SSV Reutlingen — VfR Mannheim 
FC Augsburg — Kickers Stuttgart 
SC Neukirchen — SSV Ulm 
SV Sandhausen — FC Hessen Kassel 
Eintr. Ffm. Am. — Wacker Burghsn. • 

1 Kickers Stuttgart 
2 VfR Mannheim 
3 SSV Ulm 
4 SV Darmstadt 98 
5 FSV Frankfurt 
6 FC Hessen Kassel 
7 TSF Ditzingen 
8 Vestenbergsgreuth 
9 SC Neukirchen 

10 SSV Reutlingen 
11 Wacker Burghsn. 
12 Spvgg. Ludwigsb. 
13 SV Sandhausen 
14 Eintr. Ffm. Am. 
15 Spvgg. Fürth 
16 FC Augsburg 
17 SG Egelsbach 
18 B.München Am. 

1:1 
1:1 
1:1 
2:2 
2:3 
0:1 
2:0 
1:1 
1:1 

9 
7 
6 
5 
5 
5 
5 
5 
4 
4 
2 
2 
2 
2 
2 
1 
1 
1 

Am nächsten Freitag (18. August, 19 Uhr) spielen: Wacker Burghau- 
sen - Bayern München Amateure. - 19.30 Uhr: VIR Mannheim ■ SV 
Sandhausen. • Samstag (19. August, 14.30 Uhr); TSV Vestenbergs- 
greuth - SSV Reutlingen. Hessen Kasse- - Eintracht Franl<furl Amateure. 
-15 Uhr: Spvgg. Ludwigsburg • SG Egelsbach. Stuttgarter Kickers - SO 
Neukirchen. SSV Ulm 46 - SV Darmsiadl 98. - Sonntag (20. August, 15 
Uhr): FSV Franklurt - FC Augsburg, TSF Ditzingen - Spvgg. Fürth. 

verdienten Ausgleich und 
vergaben sogar weitere 
Chancen zum Sieg. 

Egelsbachs Neuzugang 
Ronny Weimer lief erstmals 
von Beginn an auf und feier- 
te m der 25. Minute sein per- 
sönliches Erfolg.serlebnis: 
der Ex-Limburger setzte 
sich auf der rechten Außen- 
bahn energisch durch, zog 
eine Flanke auf den kurzen 
Pfosten. Olaf Kirn nahm die 
Hereingabe direkt an, knall- 
te unhaltbar zur Egelsba- 
cher 1:0-Führung ein. Die 
fiel zu diesem Zeitpunkt 
V()llig verdient, denn die 
SGE bestimmte in den er- 
sten 4r) Minuten weitgehend 
das Geschehen. Ihre erste 
gute Möglichkeit vergaben 
die Schäty-Schützlinge be- 
reits in der elften Minute. 
Zunächst scheiterte Frank 
Stier an Greuths-Keeper 
Reichold, beim anschließen- 
den Eckball segelten nach- 
einander Jürgen Bellers- 
heim, Angelo Rastiello und 
Zlatko Zvekic am Ball vor- 
bei. Vier Minuten vor der 
Pau.se eine ähnliche Szene: 
Zunächst verpaßte Slavisa 
Dacic, dann scheiterte Ra- 
stiello am Gäste-Schluß- 
mann, der erneut zur Ecke 
klärte. 

Nach dem Seitenwechsel 
nahm dann der TSV Vesten- 
bergsgreuth das Heft in die 
Hand und glich schon nach 
sechs Minuten zum 1:1 aus. 
Tim Hüfner faßte sich ein 
Herz und sein Fernschuß 
trudelte vom Innenpfosten 
über die Egelsbacher Torli- 
nie. Nun geriet die Egelsba- 
cher Hintermannschaft 
mehrfach ins Schwimmen, 

obwohl Libero Andreas 
Maier eine gute Leistung 
bot. In der 71 Minute beka- 
men die Gäste einen Treffer 
von Gerd Klaus wegen einer 
Ab.seitsstellung nicht aner- 
kannt, kurz darauf rut.schte 
Oliver Stegmayer an einer 
Weigl-Flanke vorbei. Als 
sich Frank Stier in der 79. 
Minute überflüssigerweise 
wegen Meckerns die Ampel- 
karte einhandelte, schien 
der Sieg für den TSV greif- 
bar nahe. SGE-Torhuter 
Rene CJlasenhardt bot in der 
Schlußphase zweimal sein 
ganzes Können auf, um sei- 
ner F]lf den Punktgewinn zu 
sichern 

,,Erst als die Sonne weg 
war, haben wir angefangen 
Fußball zu spielen", resü- 
mierte Vestenbergsgreuths 
Trainer Paul Hesselbach 
nach dem Schlußpfiff. 
Egelsbachs Coach Herbert 
Schäty zollte vor allem I)ra- 
gan Reljic und Olaf Kirn, die 
beide die Woche über aus 
Verletzungsgründen kaum 
trainierten, ein großes Lob. 
,,Wir waren aggressiver und 
aktiver, deshalb war das 1:() 
zur Pause verdient. Wir sind 
zuversichtlich in die zweite 
Hälfte gegangen, mußten 
aber letztendlich mit dem 
Remis zufrieden sein. Wenn 
wir wieder verloren hätten, 
hätte ich Wochen ge- 
braucht, um die Mannschaft 
wieder aufzurichten", so 
Schäty. 

SG Egelsbach; Glasen- 
hardt; Maier, Caic, Bellers- 
heim, Weimer, Dacic, Reljic, 
Kirn, Stier, Zvekic (,^7. Fe- 
kete), Rastiello (7U. Kresin). 

Mit Händen und Füßen versuchte sich Egelsbachs Zlatko Zvekic hier gegen Bernd Sandel (links) 
und Thomas Richter zu behaupten. Nach 57 Minuten mußte Zvekic für Zoltan Fekete Platz ma- 
chen. Foto: Orlowski 
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BezIrfuligaOflenbach 
j II - FC Ufigen 

SG iÄttentw - FT ObxrxJ 
TSV Heusenstamm - Susgo OtertHal 
G KI Kroöe'tg'g —TSOMainfWigen 
Ans Oltentacti — SV Slemhem 
BSC 99 Weneacfi - Teolonia Hausen 
FC Otlerthal — SV Zetiausen 
SG nosenhMie - SSO Langin 

1 SGRoMnhihe 
2 T^MwiAngen 
3 SVSlecnfmm 
4 Teulona Hausen 
SFCLang«! 
6TSVHeusenslanm 1 
7 FCOflenlhai i 
8 SGGMziMiwi 
9FT0b«frai) 

10 SusgoOteWoi 
11 SVZeiuusen 
12 Sdtga 0«iesli II 
13 AnsOterOacH 
14 BSC990flantiecli 
ISGKI.Krciuentxi'g 
16 SSG Langen 

Am nichitan Sonntag (20. Au- 
gust. 17 Uhr) «pldan: SV Zellhau- 
sen ■ Germania Kleln-Krotzenburg. 
SSG Langen - BSC 99 Odenbach. 
Teutonia Hausen - FC Langen. SV 
Steinheim • FT Oberrad. Ans Otten- 
bach - TSV Heusenstamm. Susgo Ol- 
lenthal - SG Götzenhain. Spvgg Die- 
tesheim II ■ FC Odenthal • 18 Uhr: 
TSG Mainflingen - SG Rosenhöhe 

Kreisliga A Olfenbach West 
TurK Dietzenbach - SG Dtetzenbac^ 
SV Dreteichenhain — SG Heusenstamm 
Eiche Ofienbacti - SC Buchsctiiag 
Hellas Ottenbach — Tu. SV N -Isenburg 
Rot-Wefl Ottenbach — VfB Ottenbach 
TG SprendiHigen — SC Steinberg 
Gemaa Tefnp^see — Esoanot Odenbach 
1 VfBOtteobach 
2 SVOretechenham 
3 HeHas Ottenbach 
4 TQSpfendhngen 
5 SG Dietzenbach 
6 Türk Dietzenbach 
7 SCBuchschtag 
8 Eiche Ottenbach 
9 Espanoi Ottenbach 1 0 

10 Gemaa Tempeisee 1 0 

110 0 
110 0 
110 0 
110 0 
1 0 t 0 
10 10 
10 10 
10 10 

1 0 
I 0 

FC Langen feierte 

Auftakt nach Maß 

Ungefährdeter 3:1-Sieg in Dietesheim 

Mit ihtn hat der FC Langen einen guten Fang gemacht: Paul Xanthopolous, hier In einem Vorbereltungssplel, führte lieim 3:1-Sieg 
des „Clubs" In Dietesheim glänzend Regle. Foto: Ohowski 

Langen (app) - Endlich mal 
eine gelungene Saisonpremie- 
re für den Fußball-Bezirksli- 
gisten FC Langen. Die Mann- 
schaft von Trainer Klaus Fie- 
derer gewann am ersten 
Spieltag der Saison 95/96 bei 
der Spvgg, Dietesheim II mit 
3:1. ..Das war für den Auftakt 
schon recht ordentlich", sagte 
Fiederer, der das übliche 
Manko bemängelte: „Wir ma- 
chen einfach zu wenig Tore." 

Beim „Club" glänzte Routi- 
nier Paul Xanthopolous, vier 
Spielzeiten Regisseur beim 
Bezirks-Oberligisten FC Diet- 
zenbach, davor SGK Bad 
Homburg. ,,Er ist ein ganz 
wichtiger Spieler, die anderen 
Akteure spielen nebln ihm 
befreiter auf", zollte Fiederer 
seinem „Wunschspieler" ein 
dickes Lob. Stark auch die 
Stürmer Stephan Seibel (Fie- 
derer: „Sein bestes Spiel unter 
meiner Regie.") und Uwe 
Grohniann, der zweimal traf 

11 Spvgg N-Iswb II 0 0 0 0 00 0 
IJTSGNeu-lsemxirg 0 0 0 0 00 0 
13 SG Heusenstamm 10 0 1 13 0 
14TuSVN.|sentHjrg 10 0 1 13 0 
ISSCStanbetg 1 0 0 1 02 0 
16 Rol-WeiOOllentiacti 10 0 1 0:5 0 

Am Mittwoch (16. August, 19 
Uhr, spielen; Spvgg Neu-Isenburg II 
- TSG Neu-Isenburg. 

Am nüchstan Sonntag (20. Au- 
gust, 15 Uhr) spielen: SV Dreiel- 
chenhain - TG Sprendlingen. SC 
Steinberg - DJK Eiche Ottenbach. SC 
Buchschlag - Türkgücü Dietzenbach. 
SG Dietzenbach - Rot-Weiß OKen- 
bach. VfB Ottenbach - Gemaa Tem- 
pelsee. Espanoi Ottenbach - Spvgg. 
Neu-Isenburg II. TSG Neu-Isenburg - 
Hellas Ottenbach. Türk. SV Neu- 
Isenburg - SG Heusenstamm. 

Bloss von der „Packung" nicht überrascht 

Fragen an den SSG-Trainer nach dem 0:11-Debakel bei der SG Rosenhöhe 

Idingen - Mit einem phäno- 
menalen Knclspuil sicherten 
sich die Fußballer der SSG 
Langen in der vergangenen 
Spielzeit den Verbleib in der 
Bezirksligu Offenbach. Doch 
die Zeiten scheinen kaum 
besser zu weiden. Zehn 
Stammspieler haben den 
Vetfin verla.ssen, namhafte 
Neuzugänge blii'ben Mangt'l- 
waix'. Die schlechte Vorberei- 
tung ließ schon erahnen, was 
folgen würde. Und es kam 
knüppelhart. Am ersten 
Spieltag kassierte die SSG 
bei der SG Rosenhöhe eine 

0:11-Packung. Die „Zweite", 
letzte Sai.son lange Zeit um 
den Reser\e-Tilel spielend, 
verlor in Offenbach mit 0:8. 
Mit Langens Trainer Walter 
Hloss, einst Hessenliga-Libe- 
ro beim FC Hochstadt und 
Inzwischen in der zweiten 
Spielzeit im SSG-Freizeit- 
eenter tatig, .sprach un.ser 
Mitarbeiter Holger ApiH-I. 

LZ: lleiT Bloss, Sie .schei- 
nen nach iliesem Saisonstart 
nicht sonderlieh frustriert? 

Walter Bloss: Nein, ich 
kenne mich hall im Fußball 

aus, hatte diesen Auftakt an- 
hand der letzten W(K-hen ge- 
ahnt. 

LZ: Wie kann so etwas pas- 
sieren? 

Bluss: Wir hatten einen 
gn)ßiMi Aderlaß und am 
Sonntag nur vier Leute aus 
der ersten Mannschaft dabei. 
Etliche waren zuvor schon im 
Reserve-Spiel im Einsatz, ha- 
Ix-n weil über zwei Stunden 
gekickt. Den Spielern, die auf 
dem Platz standen, kann man 
keinen Vorwui-f machen. Sie 
haben ihr Bestes gegeben. 

LZ: Und was war mit den 
re.sllichen Akteuren? 

Bloss: Dohmen, Benz und 
Starke sind in Urlaub, König 
ist verletzt. Mit Cyrys und 
Salihefendic, unseren wich- 
tigsten Spielern, gibt es gera- 
de interne Probleme. Wenn 
die nicht spielen, dann haben 
wir in der Bezirksliga keine 
Chance. Dann ist es sinnlos, 
vom Klassenerhalt zu reden. 

LZ; Klingt fast so, als hät- 
ten Sie die Hoffnung aufge- 
geben? 

Bloss: Nein, ich hoffe, daß 
ich hier noch etwas bewirken 

kann. Mit C>t>'s und Salihe- 
fendic werde ich die Woche 
nochmal reden und versu- 
chen, ihnen ihr Comeback 
schmackhaft zu machen. Am 
Sonntag gegen den BSC 99 
Offenbach Wird auf jeden 
Fall eine stärkere SSG- 
Mannschaft auflaufen. Es 
muß uns dann gelingen, mal 
20 Minuten ohne Gegentref- 
fer rumzubringen. Nicht wie 
bei der SG Rosenhöhe, wo es 
nach zehn Minuten schon 0:2 
stand. So was mache ich 
dann nicht allzulange mit. 

(55. und 88.) und am Langener 
Führungstreffer in der 20. Mi- 
nute maßgeblich beteiligt 
war. Hier streiten noch Björn 
Meyerhöfer und Stephan Sei- 
bel. wer denn zuletzt am Ball 
war und das Leder über die 
Linie bugsierte. 

Klaus Fiederer: „Ich hatte 
keine Angst, daß die Premiere 
nicht mit einem Sieg endet. 
Wir haben einfach guten Fuß- 
ball gespielt, in der Defensive 
die Räume geschickt eng ge- 
macht. in der Offensive ge- 
konnt über die Flügel gespielt, 
die Spitzen gut in Szene ge- 
setzt. Die Dietesheimer hatten 
wirklich keine Chance gegen 
uns." 

FC Langen: Schlapp; Ak- 
kermann, Pritzel. Verleih. 
Schweitzer. Bauer, Meyerhö- 
fer, Xanthopolous, Seibel, 
Markus Grohmann, Uwe 
Grohmann (Michels, KoIckI- 
ziej, Jungmann). 

Jugendfußhall 

FC Langen 
EI: Trainingsbeginn 
Nach der Sommerpause 

hat die Vorbereitung der E 1 
auf die neue Saison begon- 
nen. Das erste Vorbereit- 
ungsspiel steigt bereits am 
Sonntag. 20. August, um 16 
Uhr in Erzhausen. Gerade 
jetzt bietet sich für alle In- 
teressenten. die zwischen 
dem 1. August 1985 und 
dem 31. Juli 1986 geboren 
sind, die Gelegenheit zum 
Einsteigen. Das Training 
findet dienstags und don- 
nerstags in der Zeit von 17 
bis 18.30 Uhr auf dem FC- 
Gelände in Oberlinden 
statt. Weitere Informatio- 
nen gibt's unter der Tele- 
fonnummer 2 33 82. 

Ja\:i - Siilauosi - ISali - l<oiiili«k - Siii;uia|Hir 

hinau.s güliii; Im. Imptungen sliul nicht 
vorge.schricben. »ir cmplehlen jcilivh 
die Kontaklaulnahnic mit Ihrem Tro- 
pcninstitul «.Hier Hausar/i hczüglich ei- 
ner Malariaproph\la\e und Schut/imp- 
fungcn. 
Keisebindunj>en; 
Es gelten die Reise- und /.ahlungsbediii- 
gungen der K.ARST.-\DT .^0. Essen. 
Bezahlunt>: 
Innerhalb einer WikIic nach Erhalt der 
Reisebesiätiguiig/ Rechnung zahlen Sie 
bitte eine .\n/ahluiig in Höhe \on T'r 
des Reisepreises. Die Restzahlung muH 
bis 4 Wochen M)r Reisebeginn hei uns 
eingangen sein, um die rechtzeitige Ver- 
sendung Ihrer Reiseunlerlagen /u ge- 
währleisten. 

UWaagM GnoM^progniHK 
' • AUe HOge tt. ReiseveritMif 
• koittenloM Bthnaorase inner- 
halb 

Oeutschlaixb 
• Flaghafensteuer in Deutschland 

und Beförderungsgebäluen 
• Fahrt mit Schnellboot 

Bali-Lombdc 
• Transfen IL ReiseverUuf 
• 14 Obemachtungen nüv 

FrUhs^'k in guten bis 
»ehr guten Mittellüasttchotels 

• 4x Mittagessen/Lunchpaket in 
Sulawesi 

• Bcsicbtiguitgqirogiiinm mit [ 
deutschsfiracbiger Reiselettung, 
inklusive lUfrEintrittsgeldef 
IL Reiseverlauf 

• Spectal-Toon Reitebetreuung 
ab/bis FrankAut für dia* 
Gniadpnjgrwun 

Veewmwwiegn**. Mb 
• 4 UMnutehtuogen mit ß<{h- 
stock im Hatel Sanur Beaeh ' 
• Begleiiete Tranifen 
• Flughafen - Hotel -JFh^utfen 

OFFENBAeH-POST L E s E R R EI S E 

17. Tag: Zurück in Deutschland - An- 
kunft in Frankfurt am Morgen. 
Verlängerungsprogramm Bali 
ab 15. Tag: 

I3(M) Paradiesln.seln, tropische Vcge- 
tatiun, majestätische Vulkanland- 
schaften, malerische Reisterru.ssen, 
ethnische Vielfalt, liebenswerte Men- 
schen und, und, und... 
Indonesien - kein anderes Land bietet 
SU einen Reichtum an Schönheit und 
Krlebenswertein. Einen unverKellli- 
chen Kinblick in dieses faszinierende 
Inselreich bietet Ihnen die ausgewo- 
gene Kombination der Höhepunkte 
Indonesiens. 
Höhepunkte Induneslen.s/Kundreisc 
17-Tage-Reise. Flüge. Schiffe. 14 Über- 
nachtungen mit Frühstück in guten Mit- 
telklassehotels (in Sulawesi mit Mit- 
tagessen), Besichtigungsprograinm mit 
deutschsprechender Reiseleitung. Speci- 
al-Tours-Reisebetreuung ab/bis Frank- 
furt. 
Verlängerungsprugramm Bali 
4 Tage Sanur Beach Hiitel. Übernach- 
tung mit Frühstück. 
Reiseverlauf: 
1. Tag: gen Osten - Begrüßung durch 
ihre Special-Tours Reisebetreuung am 
Flughafen und Klug von Frankfurt nach 
Yogyakana (via Jakarta) auf Java. 
2. Tag: Willkommen in Indonesien - 
Ankunft in Yogyakarta. Nach der Be- 
grilBung erfolgt der Transfer zum Hotel 
Ambarrukmo Palace. Übernachtung. 
3. Tag; Yogyakarta - Frühstück im 
Hotel; halbtiigige Stadtrundfahrt mit Be- 
sichtigung des Sultanspala.stes. Der 

Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Übernachtung Hotel Ambamiknii). 
4. Tag; Borobudur - Frühstück im Ho- 
tel. Fahrt zum weltberühmten Borohu- 
üur Tempel. Der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung. Übeniachtung Hotel 
Ambarrukmo. 
5. Tag; Flug nach Sulawesi (Celebes) - 
Frühstück im Hotel. Transfer zum Flug- 
hafen und Klug nach Sulawesi/l'jung 
l'andang (via Surabaya). Durch eine 
wundervolle l.andschali führt die ca. 
achtstündige Fahrt ins Torajaland. Unter- 
wegs Stops und Mittagessen. Übernach- 
tung Hotel Sahid Toraja. 
6. Tag: Torajaland - Frühstück im Ho- 
tel, Besichtigung des Torajalandes. 
Übernachtung Hotel Sahid Toraja 
7. Tag: Torajaland - Frühstück im Ho- 
tel. Besichtigung des Torajalandes (ganz- 
tags mit Lunch) Übernachtung Hotel Sa- 
hid Toraja, 
8. Tag; Flug nach Bali - Krühstück im 
Hotel. Rückfahrt nach Ujung Pandang, 
unterwegs Mittagessen. Weiterllug nach 
Denpa.sar/Bali. Nach der Ankunft ca. 
halbstündiger Transfer zum Hotel Sanur 
Beach. 

9. Tag; Insel der Götter und Dämo- 
nen - Frühstück im Hotel. Der Vormit- 
tag steht zur freien Verfügung. Am 
Nachmittag Besichtigung der für Bali 
typischen Tempelanlage Mengwi. Be- 
such des Waldes der heiligen Affen von 
Alaskedaton und Weiterfahrt zum idyl- 
lisch gelegenen Tempel von Tanah Lot. 
Übernachtung Hotel Sanur Beach. 

10. Tag; Paradiesinsel Bali - Frühstück 
im Hotel. Vor der Auffahrt zum Batur- 
vulkan werden Sie durch den farbenfro- 
hen Barongtanz der Dortbewohner von 
Batubulan in die Welt der Götter und 

11. Tag: Mit dem SchifT nach 
Lombok - Frühstück im Hotel. Transfer 
zum Hafen von Benoa und Überfahrt 
mit SchnellbtKit nach Lombok (ca. zwei 
Stunden). Transfer vom Lembar Hafen 
zum direkt am schönen Senggigi Strand 
gegelegen Hotel, i'bernachtung Senggi- 
gi Beach Hotel. 
12. Tag; Lombok - Frühstück Im Hotel. 
Erkundung der vom Tourismus noch re- 
lativ wenig berührten Insel. Die traditio- 
nellen Sasakdörfer laden zu einem Be- 
such ein. Neben der urwüchsigen Land- 
schaft wird Sie die traditionelle Hand- 
werkskunst beeindrucken. Das Mit- 
tagessen (Lunchbox) wird bei einem 
Picknick eingenommen. Rückkehr zum 
Hotel am Nachmittag. Übernachtung 
Hotel Senggigi Beach. 
13. Tag; Strandleben - Frühstück im 
Hotel. Tag zur freien Verfügung. Über- 
nachtung Hotel Senggigi Beach, 
14. Tag; Hier läßt es sich leben - Früh- 
stück im Hotel. Tag zur freien Verfü- 

gung. Übernachtung Hotel 
Senggigi Beach. 
15. Tag; Flug nach Singapur - 
Frühstück im 14otel- Anschlieüend 
Transfer zum Rughafen und Flug 
(via Bali) nach Singapur. Nach der 
Ankunft Transfer zum zentral ge- 
legenen Hotel. Möglichkeit zu er- 
sten Einkäufen, Übernachtung 
Oa'hanl Hotel. 
16. Tag: Weltstadt Singapur - 
Frühstück im Hotel. Am Vor- 
mittag Stadtrundfahrt mit Be- 
sichtigung von Chinatown und 

Auffahrt zum Mount Faber. Der Nach- 
mittag steht Ihnen für letzte Erkundun- 
gen und Shoppingerlebnisse zu freien 
Verfügung. Am Abend Transfer zum 
Flughafen und Rückllug nach Frankfurt. 

zu ersten Einkäufen. Übernachtung 
Orchard Hotel. 
20. Tag: Weltstadt Singapur: Früh- 
stück im Hotel, Am Vormittag Stadt- 
rundfahrt mit Besichtigung von China- 
town und .\uffahrt zum Mount Faber. 
Der Nachmittag steht Ihnen für letzte 
Erkundungen und Shoppingerlebnisse 
zur freien Verfügung. Am Abend Trans- 
fer zum Flughafen und Rückllug nach 
Frankfurt. 
21. Tag; Zurück in Deutschland: 
Ankunft in Frankfurt am Morgen 
Reisepreis: 
Grundprogramm: 
pro Person im Doppelzimmer 
DM 4559.-, 
Einzelzimmerzuschlag DM 849.- 
Veriängerungsprogramm: 
pro Person im Doppelzimmer DM 430.- 
Einzelzimmerzuschlag DM 250.- 
Mindestteilnehmerzahl: 
Für das Grundprogramm 15 Teilnehmer 
Allgemeines: 
Programmänderungen v orbehalten 
Der AbschluB einer Reiserücktrittsko- 
sten-Versicherung wird empfohlen. 
Einreisebestimmungen: 
Für deut.sche Staatsangehörige ist ein 
ReisepaU erforderlich, der niKh minde- 
stens sechs Monate über das Reiseende 

Dämonen eingestimmt. Mittagessen am 
Rand der Caldera des alten Vulkanes 
und Rückfahrt durch die verschiedenen 
Vegetationszonen der Insel nach Sanur. 
Übernachtung Sanur Beach Hotel. 

15. Tag; Erholung in Sanur: Früh- 
stück im Hotel Senggigi Beach/Lom- 
bok. Transfer zum Flughafen und kurzer 
Flug nach Bali. Nach der Ankunft 
Transfer zum Hotel Sanur Beach. Über- 
nachtung. 
16.-18. Tag: Entspannen; Frühstück 
und Übernachtung Hotel Sanur Beach. 
19. Tag: Flug nach Singapur; Früh- 
stück im Hotel. Anschließend Transfer 
zum Flughafen und Hug (via Bali) nach 
Singapur. Nach der Ankunft Transler 
zum zentral gelegen Hotel. Möglichkeit 
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WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Brief iTiarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm. Marfin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
3.5 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhi- im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon; 06103 / 3 23 59. 

Xauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag 
Monat, 19.30 bis 22 UP 

ag ii 
Jnr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hülzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon; 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon; 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon; 06102 /3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 0!fenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Hundert Jahre deutscher Film 

Von den „lebendigen Fotographien" bis zu den Spielfilmen 
1995 wird weltweit der 

hundertste Geburtstag des 
Films gefeiert. Deutschland 
war ein Zentrum dieser 
schnell wachsenden Indu- 
strie. aus der viele herausra- 
gende Filmwerke kamen. 
Die Deutsche Post AG hat zu 
dem Filmjubiläum drei Son- 
derbriefmarken herausge- 
bracht. Auf drei bedeutende 
Werke wird auf den Post- 
wertzeichen aufmerksam ge- 
macht. 

In vielen Ländern hatten 
Ende des 19. Jahrhunderts 
Erfinder daran gearbeitet, 
die Aufnahme und Wieder- 
gabe von Bewegung tech- 
nisch zu meistern. Max und 
Emil Skladanowsky führten 
am 1. November 1895 im 
Berliner Variete ,,Winter- 
garten" ihre ,,lebendigen 
Photographien" mit ihrem 
technisch jedoch nicht aus- 
gereiften Bioskop vor. Louis 
und Auguste Lumi&re gelang 
der Durchbruch mit dem 
,,Cin^matographe", der das 
Filmen mit 16 Bildern pro 
Sekunde erlaubte; ihre erste 
öffentliche Vorstellung am 
28. Dezember 1895 in Paris 
markiert die Geburtsstunde 
des Kinos. 

Die Nummerprogramme 
mit den kurzen, etwa einmi- 
nütigen Filmen (Standan- 
sichten, Alltagsszenen, Bur- 
lesken, echte und nachge- 
stellte politische Ereignisse) 
gewannen das Publikum in 
Varietes und Gschäftshäu- 
sem, auf Ausstellungen und 
Jahrmärkten; ein paar Jahre 
später wurde das Kino orts- 
fest und etablierte sich in 
bürgerlichen Geschäftsvier- 
teln. 

Rasch bildete sich in 
Deutschland, hauptsächlich 
in Berlin, als Zentrum der 
Filmproduktion und später 
des Verleihs heraus; Oskar 
Messter, Techniker, Produ- 
zent, Regisseur, wurde der 
bedeutendste deutsche Film- 
pionier. Aber der Film war 
von Anfang an international 
geprägt, die Dänin Asta 
Nielsen der erste große Star 
auf deutschen Leinwänden. 
Ihr Film ,,Afgrunden" 
(1910), der erste ,,lange" 
Spielfilm, rief die Zensur auf 
den Plan und bestärkte die 
Gegner des Kinos, die ihm 
einen verderblichen Einfluß 
auf die Jugend unterstellten. 

Seine propagandistischen 
Möglichkeiten entdeckten 
bald dacauf die Militärs; seit 
Kriegsbeginn 1914 erschien 

Mit einem Briefmarkenblock würdigt die Deutsche Post AG das Jubi- 
läum des deutschen Films. Entwurf: Professor Ernst Jünger. Mün- 
chen. Auf den Marken sind die Filme abgebildet,,Metropolis", ,,Der 
Untertan" und ,,Der Himmel über Berlin". Auf dem Block ist Max Skla- 
danowski am Bioskop. 

die erste deutsche Wochen- 
schau, 1917 veranlaßte die 
Oberste Heeresleitung die 
Gründung des erfolgreich- 
sten deutschen Filmkonzers, 
der Ufa, die in Babelsberg 
bei Potsdam arbeitete. 

In den Jahren nach dem 
Ersten Weltkrieg entstand in 
Deutschland eine Reihe von 
Stummfilmen, die wegen 
ihrer formalen Experimente, 
sorgfältigen Lichtregie und 
hochrangigen Kameraarbeit 
international Ansehen und 
zugleich als Ausdruck des 
Zeitgeistes der Weimarer 
Republik gesehen wurden 
wie der expressionistische 
Film ,,Das Cabinet des Dr. 
Caligari" (1919, Regie; Ro- 
bert Wiene). Für die Glanz- 
zeit stehen Namen wie die 
des Produzenten Erich Pom- 
mer, der Regisseure Fritz 
Lang (Dr. Mabuse, Der 
Spieler, 1922, Die Nibelun- 
gen, 1924, Metropolis, 1925/ 
27), Ernst Lubitsch (Mada- 
me Dubarry, 1919), F'ried- 
rich Wilhelm Murnau (Nos- 
feratu, 1921/22, Der letzte 
Mann, 1924, Faust 1926), 
G,W. Pabst (Die Büchse der 

Pandora, 1928/29, Tagebuch 
einer Verlorenen, 1929), der 
Schauspieler Emil Jannings, 
Werner Krauss, Conrad 
Veidt, der Schauspielerin- 
nen Henny Porten, Lil Dago- 
ver, der Kameramänner 
Guido Seeber, Karl Freud, 
Eugen Schüfftan, Carl Hoff- 
mann, der Ausstatter Emil 
Hasler, Otto Hunte, Erich 
Kettelhut, der Autoren Carl 
Mayer und Willy Haas. 

Auch mit Beginn der Ton- 
filmära Ende der zwänziger 
Jahre entstanden in deut- 
schen Studios bedeutende 
Filme: ,,M" von Fritz Lang 
(1930) gilt als der wichtigste 
Deutsciie Film, zur selben 
Zeit gelang Marlene Dietrich 
in ,,Der blaue Engel" der 
Durchbruch, begann ihre 
Karriere als einziger deut- 
scher Weltstar. Der Tonfilm 
ermöglichte a.uch Musikfil- 
me und Operetten, deren 
Stars fortan Willy Fritsch 
und Lilian Harvey hießen. 

Die Machtübernahme 
durch das NS-Regime folgte 
der unfreiwillige Exodus, 
die Flucht vor Verfolgung. 
Jüdische Produzenten, Re- 

gisseure, Handwerker, Kom- 
ponisten, Publikumslieblin- 
ge mußten ihr Land verlas- 
sen, die Vertreibung beraub- 
te den deut.schen Film vieler 
seiner brillanten Köpfe. 

Um Film als Propaganda- 
waffe wirkungsvoll einset- 
zen zu können, suchte das 
NS-Regime Produktion. 
Verleih und Abspiel dirigi- 
stisch in den Griff zu bekom- 
men. 1942 wurde die Filmin- 
dustrie verstaatlicht. Neben 
mehr oder weniger unpoliti- 
schen Unterhaltungsfilmen 
entstand eine Fülle von Pro- 
pagandafilmen, von kriegs- 
verherrlichenden, antisemi- 
stischen, zynischen Streifen. 

1945 beschlagnahmten die 
Alliierten das reichseigene 
Filmvermögen und unter- 
banden zunächst den Beginn 
einer neuen deutschen Film- 
produktion. Erst allmählich 
entstanden in den Westzo- 
nen neue Filme. In Babels- 
berg, das in der sowjetisch 
besetzten Zone lag, wurde 
1946 die DEFA gegründet, 
die mit dem Natialsozialis- 
mus (,,Die Mörder sind unter 
uns", 1946, ,,Ehe im Schat- 
ten", 1947) und mit deut- 
schen Charakteren („Der 
Untertan", 1951) abrechne- 
te. Zu diesem Zeitpunkt be- 
gann in der Bundesrepublik 
die Welle der Heimatfilme 
(,,Schwarzwaldmäder', 
1950), mit der der deutsch- 
sprachige Film die Spielplä- 
ne eroberte. Der regelmäßige 
Besuch eines Lichtspielthea- 
ters zählte zum Alltag, 1956 
gingen 817 Millionen 
Bundesdeutsche in die Ki- 
nos. 

Verändertes Freizeitver- 
halten, die zunehmende Zahl 
der Fernsehgeräte, aber 
auch das fade deutsche 
Filmangebot verdeutlichten 
Anfang der sechziger Jahre 
die Filmkrise und ließen jun- 
ge Filmemacher gegen ,,Pa- 
pas Kino" opponieren. Es 
sollte noch einige Jahre dau- 
ern, bis der ,,neue deutsche 
Film" auch international 
Anklang fand. Rainer Wer- 
ner Fassbinder, Wim Wen- 
ders, Volker Schlöndorff, 
Werner Herzog, Alexander 
Kluge und andere verkör- 
perten ihn. 

Im vereinten Deutschland 
sorgt eine neue Generation 
junger Filmemacherinnen 
und Filmemacher vor allem 
mit Komödien für die großen 
Erfolge des heimischen 
Films in den Kinos. 

Badensammlung 

wird versteigert 
Der Samstag, 2. Sep- 

tember ist ein wichtiger 
Termin für Briefmar- 
kensammler. An diesem 
Tag veranstaltet die 
Therese Weiser ihre 
Herbst-Blitz-Auktion 
im Frankfurter Hotel 
Kolpinghaus - es ist die 
496. Versteigerung! Mit 
einem hübschen Einla- 
dungs-Katalog hat The- 
rese Weiser mehr als 
3 000 namhafte Samm- 
ler aus dem In- und 
Ausland zu dieser Ver- 
anstaltung eingeladen. 
In dem Katalog werden 
bereits 401 ,,High- 
Lights" der Auktion 
vorgestellt, unter ande- 
rem: 

Baden-Sammlung Nr. 
1-25 komplett jeweils 
2 200 Mark; Deut.schc"< 
Reich, Nr. 157 Postfäl- 
■schung 6 000 Mark; 3. 
Reich-Sammlung, ge- 
stempelt komplett 3 ,500 
Mark; Deutsches Reich, 
Block 2 gest., Attest 
8 500 Mark; Zeppelin- 
post, Danzig-Karte, At- 
test 1 200 Mark; DDR- 
Sammlung, postfrisch 
komplett 2 500 Mark; 
Bund-Sammlung, post- 
frisch komplett 4 500 
Mark; Österreich, Block 
1 ungebraucht 2 500 
Mark; Amerika-Samm- 
lung 2 200 Mark; 
Deutschland-Posten 
2 000 Mark; Abarten- 
Buch 1 000 Mark; 
Schatzkästchen 1 500 
Mark; Briefe-Koffer 
1 000 Mark; etc. 

Es kommen ca. 1 500 
hochwertige Einzel- 
stücke und 500 Samm- 
lungen und Großposten 
zum Ausruf. Schon ab 
100 Mark (!) werden 
schöne Teilsammlungen 
und Posten angeboten. 
Auch die Sammelgebie- 
te Münzen und Telefon- 
karten sind mit interes- 
santen Lösen vertreten. 
Weitere Einlieferungen 
sind noch bis zum 31. 
August möglich. 

Die Auktion ist öf- 
fentlich. Auch Besu- 
cher, die nur einmal das 
Flair einer Versteige- 
rung genießen möchten, 
sind herzlich eingela- 
den. Weiteres Info-Ma- 
terial fordern Sie bitte 
bei der Auktionatorin, 
Therese Weiser an (fit 
069/675 148, FAX 069/ 
283 149). 

Experten waren am Werk 

Briefmarkensammler findet alles in einem Katalog 
,.Alles unter einem Dach" 

- Mit dieser Devise will die- 
ser neue Spezialkatalog be- 
sonders den Interessen der 
Bundesrepublik-Sammler 
gerecht werden. Preise für 
postfrische und gestempel- 
ten Marken, Briefe, FDC/ 
ETV, Markenheftchen, Rol- 
len- und Automatenmarken 
sind ebenso enthalten wie 
Bewertunen für Abarten und 
Besonderheiten. Spezielles 
Merkmal; der Sammler fin- 
det endlich alles bei der 
Marke selbst - und nicht in 
diversen Katalogteilen oder 
gar in verschiedenen Katalo- 
gen! Hier findet er eben ,,al- 
les unter einem Dach", näm- 
lich der Briefmarke selbst. 

Unter diesem Dach findet 
er auch Jahrbücher oder 
Versandstellen-Ausstel- 
lungsbriefe - eben alles, was 
die Post verausgabt. Und 
dies mit Preisangaben, die 
den philatelistischen Markt 
spiegeln, ,,rear' istisch sind. 

Mit Blick für die Realität 
sind auch die Redaktionsmi- 
tarbeiter ans Werk gegan- 
gen, darunter namhafte Ex- 
perten der auf den jeweiligen 
Gebieten führenden Arbeits- 
gemeinschaften und Spezia- 
listen für Bundesrepublik- 
Besonderheiten. 

Hervorhebenswert ist au- 
ßerdem die reichhaltige Aus- 
stattung mit Abbildungen 
(auch für die Abarten), die 

komplette übersichtlich ge- 
staltete Katalogisierung, die 
eine schnelle Information 
möglich macht. Der Katalog 
wird erstmalig zur Philatelia 
'95 und zur Internationalen 
Briefmarkenbörse in Sindel- 
fingen vorgestellt und ist ab 
Mitte Oktober im Fachhan- 
del erhältlich. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Das Känguruh ziert die australischen Goldmünzern. Die Nuggets 
gibt es In acht großen und zwar von 1/20 Unze bis einem Kilo. Das 
gelbe Edelmetall ist derzeit sehr beliebt, weil der Preis weit über 400 
Doller pro Unze liegt und ein weiterer Anstieg enniartet wird. 

Gold in aller Munde 

Schön verziertes gelbes EdelmetaU 
Seit der Preis für die Unze 

Gold an der 400-Dollar- 
Grenze steht, ist das Edel- 
metall wteder in „aller Mun- 
de". Wenn das gelben Metall 
dann auch noch von schönen 
Motiven verziert ist, kann es 
besonders begehrlich wer- 
den. Beliebt unter den 
Münzsammlern sind die 
australischen Nuggets. Sie 

besitzen den höchstmögli- 
chen Feingehalt und haben 
den Status eines gesetzli- 
chen Zahlungsmittels. Die 
Münzen gibt es in acht Grö- 
ßen von 1/20 bis einer Unze. 
Sie sind zudem mit jährlich 
wechselnden Motiven bei 
Banken und Sparka.ssen in 
limitierter Auflage zu haben. 

Variante der Mitgliedschaft 

BDPh-Verbände werden im Herbst darüber beraten 
Im Herbst haben die De- 

legierten der 16 Mitglieds- 
verbände im Bund Deut- 
scher Philatelisten darüber 
zu befinden, ob es in Zu- 
kunft eine weitere Variante 
der Mitgliedschaft im 
BDPh geben wird. Zusätz- 
lich zur schon bisher gege- 
benen Möglichkeit in ei- 
nem Ortsverein oder einem 
überregionalen ,,Sammler- 
Service-Club" besteht 
dann - wenn der Antrag 

des Bundesvorstandes eine 
Mehrheit findet - die alter- 
native Gelegenheit, sich di- 
rekt dem BDPh als Mit- 
glied anzuschließen. 

Den Vertretern der circa 
1 500 Vereine verbindet 
sich mit dieser Entschei- 
dung eine hohe Verantwor- 
tung für die Zukunft des 
BDPh als Verband der 
Briefmarkensammler. In 
Zeiten zunehmender Ver- 
einsmüdigkeit bei gleich- 

zeitigher Zunahme indivi- 
dueller Gestaltungsinte- 
ressen für das eigene Hob- 
by ist d.e Einführung der 
Direktm tgliedschaft ein 
aus Sicht des Bundesvor- 
standes des BDPh wün- 
schenswerter Schritt. - Die 
Entscheidung zum 49. 
Bundestag des BDPh in 
Bremen (13.-15. Oktober 
95) wird mit Spannung er- 
wartet. 
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Was treue Hände ein ganzes Lehen tun, 
begreift man erst am Ende, wenn sie für immer ruhen. 

Nach einom erfüllten Leben verstarb am 12. August 1995 

Margarete Rang 

geb. Lorenz 

im 85. Lebensjahr. 

In stiller Trauer: 
Margarete Herlh geb. Rang und Familie 
Erich Rang und Familie 
und alle Angehörigen 

ß3225 Langen, P'eldbergstraße 155 

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille 
statt. 

P^ür die Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heim- 
gang meines lieben Sohnes 

Wolfgang Mlynarek 

sage ich auf diesem Wege meinen tiefempfundenen 
Dank. 

\ 
In stiller Trauer: 

Irene Mlynarek 

Langen, Südliche Ringstraße 171, im August 1995 

Nach uns die Sintflut? 

Den Armen Gerechtigkeit! 

Brot 
für die weit 
Postbank Köln 500500500 

Du hast gesorgt und hast geschafft, 
gar manchmal über Deine Kraft; 
nun ruhet still Dein gutes Herz, 
die Zeit wird lindern unseren Schmerz. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb meine 
liebe Mutter, Schwiegermutter, unsere gute 
Oma, Ur-Oma, Schwester, Schwägerin und 
Tante 

Katharina Herth 
geb.Jahn 
» 18. 4. 1909 t 10. 8. 1995 

Es trauern um sie; 
Erwin LUthi und 
Frau Irmgard geb. Herth 
Joachim, Annette und 
Marius LUthi 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Steinweg 7 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 
17. August 1995, um 13.30 Uhr auf dem Fried- 
hof in Langen statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen • Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Qrabmalangelegenhelten -alle 
Formalitäten - auch Rente • Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren In Farrilllenbesitz 

aEMaOfaicHB" 
jjm 

ur: 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Blauer Wellensittich, weiße Flügel, 
gelber Kopf, Ringnummer 14461014 
am 12. 8. 1995 In Langen entflogen. 
Gegen Belohnung abzugeben. 
Toi. 06103 / 75 72 86. nach 20 Uhr 
75 72 69. Ab 19. 8. 1995 Tel. 06103 / 
16 46. 

VERSCWEDEIIES 

Farbiges Modell. Tel. 069 / 89 76 03 
NEU I Gesellschafterin. 069 / 87 03 99 

ECElStACHER 
NACHRICHTEN VVKkMWMt EEBKQBQBlfÄ 

die meistgelesene Abonnementzeitung in langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreictit die 
Langener Zeitung über 16000 Uter. 

Langener Zeitung 

das amtliche Belunntmachungsorgan 
die groBe Lxikalzeitung 
die Vereinszeitung 
die Famlllenzeltung 
die Veranstaltungszeitung 
die Sportzeitung 
die Kulturzeitung 
die Untertialtungszeltung 
der gro6e Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenk» die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telelon: 

SiraBe: 

Ort 

UNGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26,63225 Langen 

Zeitung^eser . 

wissen mehil " 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder je ^ f 

Ulli!! - - . - 

• LW-/KW-/ÜKW- und MW-Empfang 

• A^Spar-Stereo 

• abnehmbare Laatsprecherboxen 

• Radio/Tape-Fanktionsschalter 

• flato-Stop-Bandendabschaltang 

• Laatstärken-/Balance-Regler 

• Kopfhöreranschluß 

flrt.-Nr. 60199 

mit Doppeldeck 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten oeworben. Nach Uberprü- fung und Zaf^lung der Bezugsgebühr des neuen Lesers für mindestens 3 Monate, ertialte ich die gewünschte WerbeprAmie. • 
Der Prflmienwunscti kann nactitrAglich nicht geän- 
dert werden. 

prAmienwunsch 

d« Ur»gei^r 
Zwtuog mit »m«! Mmöesttwxuös/wt von 24 Mona»n und tHs auf WKJtrrut jum ort»uOlicft«n Danach Kundi- QunMn nur zum Quartalsande und mui»»n »pAMslens am Ts. vor OuartiJ»ei>da »chnlUch baim Vertag eingehen 

OfiT DATUM/XJNTEHSCMRIFT 
Ich em\*chiKia den Veitag bis aul Widernjl vierteliAhttch d« De- tuQsgeÜühfen für mem Abonnemenl be< FAlbgWit etnjuiiehen und me«) Konto entsprechend <ii belasten 

VORNAME 
IKONTO^R) 

STRASSE 

ORT 
  De« Spartiasse.Fiiatoei. Postschechamt 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vartiiabsabtailung 
PosHach 10 02 63, 63002 Ottenbach 

Ich bm berecfitol. nmUato von 7 Tagen d<e Beeleaung des Aborv>e'nents ohne Angabe von Qninden schrttkii tw de» Langener Zeiturä tu «mderruten Zur Wahrung der Fnst genügt ^ re(MM«ige Mwendunp des Widemits 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushall lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mtt 
der Neubestellung ihr Abonnement Kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in-. 
nert^lb der nächsten 24 Monate autge- 
töst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Lieler- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren Bezugsverptlichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Wert>er aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Werl der Werbeprämie zurückzah- 
{en. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Zum Beispiel! 
Collegeblock, a4. so eiatt. 
chlorfrei gebleicht _ _ 

1.99 DM 

#^FARBKASTEN 
mßVt&KUKM 12 Farben. 1 Tube Deckweiß 

7.99 DM 

44:95' 

SCHÜLERETUI 
SOteilige Markenfüllung 

7.99 DM 

BRAUN 

Wichtige Aktion 

zur Imagepflege 

Magistrat unterstützt Gewerbeverein 
Lant;cn - Der verkaufs- 

offcno Sonntag samt 
Straßenfest am 3. Sep- 
tember wird nach Auf- 
fassung des Magistrats 
wieder überzeugend für 
das Angebot in der Stadt 
werben. Bürgermeister 
Dieter Pitthan betonte, 
daß die Großveranstal- 
tung des Gewerbevereins 
Langen (GVL) vom Ma- 
gistrat in allen Belangen 
uriterstützt werde. Die 
Bürger hätten an diesem 
Tag die Möglichkeit, sich 
ausgiebig und umfassend 
über den Leistungsstand 
des heimischen Gewer- 
bes zu informieren. Die 
Atmosphäre einer auto- 
freien Innenstadt, das 
reichhaltige Angebot von 
Speisen und Getränken 
sowie die Vielzahl von 
Darbietungen ließen den 
Besuch des Langener 
Marktes zu einem Erleb- 
nis für die ganze Familie 
werden. 

Nach Pitthans Worten 
trägt der GVL durch sol- 
che Aktionen dazu bei, 
das Image Langens als 
Einkaufsstadt aufzuwer- 
ten, Er wies darauf hin, 

daß das örtliche Gewerbe 
in Langen eine wichtige 
Funktion in der Versor- 
gung der Bevölkerung 
wahrnehme. Anderer- 
seits habe der Handel 
wegen der Nähe zu den 
Einkaufsstädten Frank- 
furt und Darmstadt und 
den benachbarten Groß- 
märkten keinen leichten 
Stand. ,,Um so wichtiger 
sind Veranstaltungen, 
die überzeugend für das 
Angebot in Langen wer- 
ben", sagte Pitthan. 

Die Veranstaltungen in 
den vergangenen beiden 
Jahren hätten gezeigt, 
daß dadurch neue Kon- 
takte zwischen den An- 
bietern und den Kunden 
geknüpft worden seien. 
Zugleich habe die Aktion 
auch Kunden von außer- 
halb auf das Angebot in 
Langen aufmerksam ge- 
macht. 

Mit der Genehmigung 
durch das RP habe es 
diesmal keine Probleme 
gegeben. ,,Deshalb kann 
man davon ausgehen, 
daß die Veranstaltung 
etabliert ist", freute sich 
Pitthan. 

Waldschützer 

feiern ihr 

25jähriges 

Jubiläum 
Langen - Vor 25 Jah- 

ren gründeten enga- 
gierte Umweltschützer 
den Ortsverband Lan- 
gen/Egelsbach in der 
Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald. Das 
Jubiläum wird am 
Samstag, 26, August, 
gefeiert. Zu diesem 
Zweck wird auf dem 
Gelände ,,An der Rech- 
ten Wiese" in Langen 
ein großes Festzelt auf- 
gestellt, Ab 14 Uhr ser- 
viert die Schutzge- 
meinschaft Speisen 
und Getränke, Für 
Stimmung sorgen das 
Blasorchester des TV 
Langen und eine Jagd- 
hornbläsergruppe des 
Frankfurter Jagdclubs. 
Das Jubiläumsfest 
klingt gegen 20 Uhr 
aus. 

Etwas ruhiger schlafen können bald die Anwohner der Bahntrasse In Langen und Egelsbach. Im Zusammenhang mit 
dem Bau der S-Bahn läßt die Deutsche Bahn AG zur Zelt Lärmschutzwände hochziehen. Für diese Maßnahme hatten sich die Bür- 
gerinitiative Bahnanlleger und der Magistrat gemeinsam stark gemacht. Mit dem Thema Erschütterungsschulz für die bisherige 
Trasse, eine weitere Forderung der Bl, wird sich die Bahn AG voraussichtlich erst nach Inbetriebnahme der S-Bahn beschäftigen. 
Sie geht davon aus, daß sich die Erschütterungen durch das neue S-Bahn-Glels reduzieren werden. Foto Mahn 

Die Wehr gewährt Einblick 

Brandschutztage bieten wieder informatives Programm 
Langen (fm) - Auch in die- 

sem Jahr können sich die 
Langener von der Leistungs- 
fähigkeit ihrer Feuerwehr 
überzeugen und sich ein Bild 
vom vielfältigen Aufgaben- 
feld der Floriansjünger ma- 
chen. Bei den Brandschutz- 
tagen am Wochenende 9./10, 
September gewährt die Lan- 
gener Wehr wieder Fjinblick 
in ihre Arbeit, Am ersten 
Veranstaltungstag sollten 
die Besucher allerdings 
nicht wie gewohnt die Feu- 
erwache an der Darmstädter 
Straße ansteuern. Sämtliche 
Vorführungen und Ausstel- 
lungen des Samstags präsen- 
tieren die Blauröcke auf dem 
Gelände des Sleigenberger- 
Maxx-Hotels in der Robert- 
Bosch-Straße. Der Tag der 
offenen Tür am Sonntag fin- 
det dann wie üblich an der 

Feuerwache statt. 
Eröffnet werden die 

Brandschutztage am Sams- 
tag um 14 Uhr, Dann können 
sich die Besucher über die 
Ausstattung eines I.ösch- 
gruppenfahrzeugs und meh- 
rerer Fahrzeuge der DRK- 
Ortsvereinigung informie- 
ren, Ab 14,30 Uhr sind auf 
dem Hotelgelände im 30-Mi- 
nuten-Takt Übungen vorge- 
sehen. Den Anfang macht 
die Jugendfeuerwehr. Den 
Umgang mit Schieb- und 
Steckleiter, mit Sprungpol- 
stern, Leiterbühne und 
Drehleiter demonstrieren 
anschließend Mitglieder der 
Einsatzabteilung. Zum Ab- 
schluß um 16.30 Uhr zeigen 
sie das Vorgehen bei einem 
Chemieunfall. 

Am Sonntag erwartet die 
Besucher von 10 bis 17 Uhr 

ein buntes und informatives 
Programm rund um die Feu- 
erwache. So stellt die Wehr 
wieder ihren Fuhrpark und 
ihre Geräte vor, aber auch 
einige historische Fahrzeuge 
des Feuerwehr-Museums- 
vereins Rhein-Main sind zu 
sehen. Stündlich ab 10.30 
Uhr sind Vorführungen an- 
gesetzt. Der Schwerpunkt 
liegt auf dem Einsatz von 
Meßgeräten, mit denen zum 
Beispiel bei Chemieunfällen 
die Schadstoffkonzentratio- 
nen in der Luft registriert 
werden. 

Natürlich kümmern sich 
die Wehrleute auch um das 
leibliche Wohl ihrer Gäste, 
Die haben darüber hinaus 
die Möglichkeit, bei einem 
Quiz einen Rundflug über 
Langen und Umgebung zu 
gewinnen. 

Brutaler Überfall 

auf Taxi-Fahrerin 

Frau mit Baseballschläger verletzt 
Langen (fm) - 

Eine Taxi-Fah- 
rerin ist in der 
Nacht zum Don- 
nerstag in Lan- 
gen Opfer eines 
brutalen Raub- 
überfalls gewor- 
den. Die Frau 
mußte mit Kopf- 
verletzungen im 
Dreieich-Kran- 
kenhaus behan- 
delt werden. Die 
beiden jugendli- 
chen Täler ent- 
kamen uner- 
kannt mit einer 
Beute von knapp 
100 Mark, 

Die Taxi-P'ah- 
rerin war um 
3.30 Uhr zu ei- 
nem Haus in der 
Südlichen Ring- 
straße bestellt 
worden. Nach- 
dem sie ausge- 
stiegen war, 
sprang plötzlich 
ein junger Mann 
aus dem Ge- 
büsch und attak- 
kierte sie mit ei- 
nem Baseball- 
schläger. Dabei 
wurde tlie Frau 
am Kopf getrof- 
fen. In der Zwi- 
schenzeit rannte 

der Komplize 
zum Taxi und 
ließ die Geldta- 
sche mitgehen. 
Bei den Tätern 
soll es sich um 
zwei deutsche 
Jugendliche ge- 
handelt haben. 
Die Polizei 
hofft, daß An- 
wohner den 
Überlall gese- 
hen haben. Hin- 
weise nimmt die 
Langener Poli- 
zei unter El 
2 30 4,') entge- 
gen. 

Belebung auf dem 

Lehrstellenmarkt 

Ausbildungsplatzbörse der IHK 

I,.angen (fm) - 
Auf dem Lehr- 
stellenmarkt im 
Kreis Offen- 
bach ist ein 
Aufwärtstrend 
zu verzeichnen. 
Wie die Indu- 
strie- und Han- 
delskammer 
(IHK) Offen- 
bach mitteilt, 
wurden bis zum 
Stichtag 1, Au- 
gust insgesamt 
1 or)6 neue Aus- 
bildungsvei- 
träge in ihrem 
Zuständig- 
keitsbereich 

eingetragen. Im 
Vergleich zum 
vergangenen 
Jahr bedeutet 
dies eine Stei- 
gerung von ü.f) 
r'rozent. 

Wer bei der 
Suche nach ei- 
ner Lehrstelle 
nicht fündig ge- 
worden ist, muß 
den Kopf noch 
nicht in den 
Sand stecken. 
Die IHK orga- 
nisiert gemein- 
sam mit dem 
Arbeitsamt Of- 

fenbach eine 
Ausbildungs- 
platzbörse, Sie 
findet am 23, 
unil 24, August, 
jeweils von 8 
bis l(i Uhr, im 
Offenbacher 
Arbeitsami in 
der Domstraße 
72 statt. Dabei 
sollen freie 
Stellen vermit- 
telt und mög- 
lichst kurzfri- 
stig Ausbil- 
dungsverträge 
abgeschlossen 
werden. 
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fii"iten SCHULANFANG 

Harmonie spielt eine ganz besondere Rolle 

Zweiwöchige Freizeit für Schwerstbehinderte: FIBS und Spender machten's möglich 
Langen (nc) - Auch in die- 

sem Jahr fand wieder eine 
Schwerstbehindertenfreizeit 
in der Sonderkindertages- 
stätte Schloß Wolfsgarten 
statt, die am heutigen Freitag 
nach knapp zwei Wochen zu 
Ende geht. Organisiert wurde 
sie von der FYeien Initiative 
Behindertenfreizeit Schloß 
Wolfsgarten (FIBS), die seit 
nunmehr 13 Jahren behinder- 
ten Jugendlichen und Er- 
wachsenen die Möglichkeit 
zur Teilnahme an einer Frei- 
zeit und damit deren Eltern 
eine oft dringend notwendige 
Entlastung bietet. 

Wie schon in den vergange- 
nen Jahren konnte die FIBS 
auch in diesem Jahr insbeson- 
dere auf die Unterstützung 
der Arbeitsgemeinschaft 
Hayner Weiber und des Lions 
Club Dreieich bauen, zu de- 
nen sich diesmal noch der 
Langener Förderer-Verein 
für behinderte Kinder gesell- 
te. Am Sonntag besuchten die 
Hayner Weiber die Fnnzeit 
und üben'eichten der Leiterin 
der Tagesstätte, Ilse Franz, ei- 
nen Scheck über 3 000 Mark. 
Das Geld stammt unter ande- 
rem aus dem Verkauf von 
Kaffee und Kuchen bei der 
Weiberkerb. Ebenfalls 3 000 
Mark spendete der Lions 
Club, der Fördei-verein steu- 
erte 1 000 Mark bei. 

Die schwer- und mehrfach- 

Mltglleder der Arbeitsgemeinschaft Hayner Weiber besuchten am vergangenen Sonntag die Frei- 
zeit in der Sonderkita Schloß Wolfsgarten. Mitgebracht hatten sie eine Spende über 3 000 Mark. Foto: Chromnica 

behinderten Teilnehmer der 
Freizeit brauchen ganz be- 
sonders intensive Betreuung, 
und so ist für jeden Teilneh- 
mer mindestens ein Betreuer 
notwendig. Neun Betreuer - 
Ilse Franz, Michael Pfänder, 
Gerhard Seiffert, Jörg, Iris 
und Renate Aufderheide, Tine 
Lange, Arwed Pietzsch und 

Dirk Benke.sch - sind rund um 
die Uhr für die sechs Teilneh- 
mer da. Bis auf insge.samt ei- 
nen freien Abend, ,,aber dei' 
kann auch .nicht immer ge- 
nommen werden", so Ginhard 
Seiffert, der im fünften Seme- 
ster Sozialpädagogik studiert. 
Das wisse aber jeiler der Be- 
treuer schon vorher, ,,Als Job 

kann man diese Tätigkeit 
auch nicht machen und .se- 
hen", fügt Ilse Franz hinzu. 
So wird beispielsweise viel 
Wert darauf gelegt, daß jeder 
Teilnehmer mit seinem jewei- 
ligen Betreuer gut harmo- 
niert, 

Veitrauen wird bei der 
FIBS groß geschrieben, nicht 

zuletzt um den Kitern, die ihr 
Kind in guten Händen wissen 
wollen, wirklich erholsame 
Tage zu eiTnöglichen, Den 
Ausdnick „Teilnehmcr-Iie- 
treuer-Verhältnis" hört Ilse 
Franz nicht ,so gerni", denn es 
sei vielmehr ein ..Miteinan- 
der-Teilen der Aktivitäten", 
,,Natürlich lirauchen die Be- 
hinderten sehr viel Hilfe, aber 
eben nicht nur; Sie habi'n 
auch ihre Stärken und geben 
uns sehr viel", beschreibt 
Franz das persönliche Ver- 
hältnis, das über die Pflege 
weit hinausgeht. 

So birgt die Freizeit viele 
kleine F.rfolge und scheine 
Momi^nte. etwa, wenn die 
Teilnehmer lernen, in der Cle- 
meinschaft leben zu wollen 
oder wenn diejenigen, die 
schon seit mehreren .lahren 
mit dabei .sind, den Ort wie- 
dererkennen und sich auf die 
Freizeit freuen, ,,Viel F.rfah- 
rung in der Behindertc^narbeit 
braucht man eig(?ntlich nicht 
- man läßt sich einfach auf dn' 
Leute ein. so wie man sich 
auch auf and(^re Leute ein- 
läßt", beschreibt Gerhard 
Seiffert den Umgang mit den 
Behinderten. Die Freizeit war 
nicht auf die Tages.stätte be- 
schränkt, So wurden alle zwei 
Tage Ausflüge unternommen, 
die den sechs Teilnehmern 
\'iel Freude bereiteten. 
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Separate Linksabbiegespur entfällt 

Mit der Umgestaltung der Gabelsbergerstraße wurde jetzt begonnen 
LiinKon (fm) - Nachdem 

die neuen Kanalrohre ver- 
leg;! worden sind, kommt 
jetzt die Umgestaltung der 
GabelsbergerstralJe an die 
Keihe. Die Mallnahmen sol- 
len dazu führen, da(5 die Au- 

tofahrer künftig weniger 
Gas geben. 

So werden auf beiden Sei- 
ten die Bürgersteige verbrei- 
tert, um tüe Fahrbahn zu 
verengen, flie ursprünglich 

vorgesehenen Pflanzbeete 
werden mit einer Ausnahme 
als Gehwegvor.sprünge aus- 
gebildet und mit Pflanzkü- 
beln versehen. In zwei Kur- 
venbereichen .sollen Poller 
verhindern, daß Autos über 

den Bürgersteig fahren. Und 
schließlich wird westlich der 
MainstraUe in der Mitte der 
Gabelsbergerstraße ein 
überfahrbarer Fahrbahntci- 
1er eingebaut. 

Ein neues CJesicht be- 
kommt auch der Kreuzungs- 
bereich mit der Frankfurter 
Straße. Dort wird eine Mit- 
telin.sel angelegt, auf der 
später einmal ein Baum ste- 
hen soll. Die separate Links- 
abbiegespur füllt in Zukunft 
flach. Diese Entscheidung 
wurde getroffen, nachdem 
ein Test ergeben hatte, daß 
sich dadurch keine längeren 
Rückstaus auf der Gabels- 
bergerstraße bilden. Für alle 
drei Richtungen bleibt .somit 
nur eine Spur übrig. Da- 
durch soll auch ein Gefah- 
renpunkt entschärft werden. 
In der Vergangenheit ereig- 
neten sich mehrere Unfälle, 
weil Autofahrer, die aus der 
Gabelsbergerstraße in Rich- 
tung Ortsausgang abbogen, 
nicht mit bevorrechtigten 
Fahrzeugen aus der Straße 
,,An der Pforte" rechneten. 

Die Umgestaltung der 
Straße kostet knapp ,'150 000 
Mark. Noch vor dem ver- 
kauf.soffenen Sonntag am 1). 
September soll sie für den 
Verkehr freigegeben werden. 

Die Kerb wird wieder auf 

dem Jahn-Platz gefeiert 

Das Fest soll vom verkaufsoffenen Sonntag profitieren 
Langen - Wie im vorigen 

Jahr wird die Langener 
Kerb wieder auf dem Jahn- 
Platz gefeiert und nicht wie 
früher in der Alt.stadt. Sie 
profitiert damit vom dritten 
Langener Markt am H. Sep- 
tember. Die räumliche Nähe 
der Kerb zur Bahnstraße, 
auf der beim verkaufsoffe- 
nen Sonntag wieder viel 
Tnibel herrschen werde, 
habe sich im vergangenen 
Jahr positiv auf die Besu- 
cherzahlen des Volksfestes 
au.sgewirkt. ,,Die SkeptiKer 
sind widerlegt worden", 
sagte Bürgermeister Dieter 
Pitthan. Deshalb solle diese 
Chance auch jetzt wieder 
genutzt werden. 

Pitthan wies darauf hin, 
daß die Kerb auf Angebote 
für Familien ausgerichtet 
sei und .sich wie schon beim 
letzten Mal auf Brauchtum 
und überlieferte Traditio- 
nen zurückbesinnen wolle. 
Strikt eingehalten werde 
die Regelung, wonach das 
Fest, der Jahrrnarktbetrieb, 
musikalische Darbietungen 
und jede andeie Fonn von 
Verstärkermusik nicht vor 

10 Uhr beginnen und .späte- 
stens um 22 Uhr eingestellt 
werden. Die Organisatoren 
der Kerb - der Langener 
Kerbverein und die Firma 
Hausmann - hätten zugesi- 
chert, unzumutbare Belästi- 
gungen der Nachbarn zu 
vermeiden. Ein Zelt wird 
nicht aufgestellt. Veranstal- 
tung.sort für die Tanzaben- 
de und den Frühschoppen 
ist die TV-Tumhalle. 

Die Kerb dauert von 
Samstag, 2., bis Dienstag, S. 
September. Während dieser 
Zeit werilen der Jahnplatz 
sowie Teile der Flachsbach- 
straße und der Jahnstraße 
für den offentlichi-n Ver- 
kehr gespeiTt. Der Wochen- 
markt am Freitag, 1., und 
Dienstag, 5. September, 
muß auf den bewährten 
Ausweichstandort ,,An der 
Rechten Wiese" (Parkplatz 
hinter dem Hallenbad) um- 
ziehen. 

Auftakt ist am Samstag, 
2. September um 17 Uhr mit 
dem Aufstellen des Kerb- 
baums und der Fahnen- 
übergabe. Ab 18 Uhr gibt's 
Kaffee und Kuchen in der 

T\'-Tumhalle, wo ab 19 Uhr 
die Medium Dancing Band 
.spielt. Für Sonntag, 3. Sep- 
tember, sind vormittags ein 
Kerbgottesdienst in der 
Stadtkirche (9.30 Uhr) so- 
wie der Friihschoppen in 
der Turnhalle (10.30 Uhr) 
geplant. Ab 14.30 Uhr wer- 
den wieder Kaffee und Ku- 
chen gereicht. Von 19.30 
Uhr an sorgen in der Turn- 
halle die Gnippen An Cat 
Dubh und June Frost für 
Unterhaltung. 

Der Kerbmontag. 4. Sep- 
tember, beginnt um 14.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen 
in <ler Turnhalle Um 15 
Uhr wird hier Kasperl- 
Theater geboten. Der tradi- 
tionelle Gickelschmiß ist 
um 18 Uhr. Um 19 Uhr 
spielt in der Turnhalle die 
Foniiation Sweetwater. 
Dienstag, 5. September, ist 
ab 14 Uhr Familientag mit 
ermäßigten Fahipreisen. 
Mit der Verbrennung der 
Kerbbopp auf dem alten 
SSG-Sportplatz um 20 Uhr 
klingt das Fest allmählich 
aus. 

f' 

Umgestaltet wird die Kreuzung der Gabelsbergerstraße mit der Frankfurter Straße. Die separate 
Linksabblogespur entfällt. Auf der Fläche wird statt dessen eine Mittellnsel eingebaut. Foto. Mahn 

Neue Schwimmkurse 

Ab Montag ist Anmeldung möglich 

Kunst unter 

freiem Himmel 
Langen - ,,Der Hoden- 

steiner" heißt ein Projekt, 
das der Berufsverband Bil- 
dender Künstler Südhessen 
am Wochenende 2(i./27. 
August jeweils ab IS Uhr 
rimd um die Burg Roden- 
slein im Odenwald präsen- 
tiert. Die Kunstausstellung 
unter freiem Himmel, ins- 
gesamt gibt es sieben 
•Standorte entlang eines 
Wanderwegs, gehört zum 
Programm des Kultursom- 
mers Südhessen. Das Pro- 
jekt wird von zehn Künst- 
lern gestaltet, unter ihnen 
das Langener Elhepaar 
Kurt und Ello Haas. Kurt 
Haas hat für die Ausstel- 
lung eine Plastik des ,,Ro- 
densteiners" entworfen. 
Seine Frau hat einen 
Wandteppich zum Thema 
..Krieg und Frieden" ge- 
webt. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft findet am 
kommenden Mittwoch. 23. 
August, um 1() Uhr im Rest- 
aiuant ,,Deut.sches Haus" 
statt. 

Bellagenhinwels 
Oer houligen Ausgabe, außer Posl- 
slücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Wannemacner, Langen, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Liingon - Anmeklungen 
für Schwimmkurse im 
Langener Hallenbad 
nimmt ab Montag, 21. Au- 
gust, die Abteilung für 
Sport unil Bäder im Rat- 
haus, Telefon 203 143, ent- 
gegen. Die ersten Kurse be- 
ginnen am Montag, 25. 
September. 

Angeboten werden An- 
f ä ngersc h \v i m m k u rse f ü r 
Kinder ab fünf Jahren so- 
wie für Jugendliche und 
Erwachsene. Außerdem 
gibt es einen Rücken- 
schwimmkursus für Er- 
wachsene. Die Teilnehmer- 

Unterricht für 

Konfirmanden 
Liingrn - Nach den Som- 

merferien beginnt auch wie- 
der der Konfirmandenunter- 
richt. Die neuen Konfirman- 
dinnen und Konfirnuinden 
der Petru.sgemeinde treffen 
sich am Dienstag, 22. Au- 
gust, um 15 Uhr im neuen 
Gemeindezentrum, West- 
endstraße 70. 

Am Dienstag, 22., und 
Mittwoch, 23. August, je- 
weils um 15 Uhr, beginnt der 
Konfirmandenunterricht in 
der Martin-Luther-Geniein- 
de im Gemeindehaus Neu- 
rott, Carl-Schurz-Straße 25. 

zahl pro Kurs beträgt zehn 
Personen. Ein Kurs umfaßt 
insgesamt zehn Stunden. 
Geübt wird dreimal in der 
Woche: montags, mitt- 
wochs (Warnibadetag) und 
freitags. 

Die Kursgebühren betra- 
gen für Kinder bis 15 Jahre 
50 Mark. Jugendliche ab Ki 
sowie Begünstigte zahlen 
1)9 Mark, Erwachsene 104 
Mark (jeweils einschließ- 
lich_ der Zehnerkarte). 
Mittwochs' kdmnit der 
Warnibadezuschlag in Hö- 
he von 1,50 Mark hinzu. 

Zauberei und 

Modenschau 
I..angen - Auch in diesem 

Jahr steigt im Einkaufszen- 
trum Oberlinden ein Som- 
merfest. Organisiert wird 
die Veranstaltung wieder 
von mehreren dort ansässi- 
gen Geschäftsleuten. Im 
Mittelpunkt des Festes am 
Samstag, 2t). August, steht 
wiederum eine Modenschau. 
Als weitere Attraktion ha- 
ben die Initiatoren einen 
Zauberer engagiert. Für die 
musikali.sche Unterhaltung 
sorgt Andy Sommer. Beginn 
des Sommerfest.es ist um 13 
Uhr. 
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Polizei sucht Zeugen 

Radler stürzte am Montag vor Postamt 
Lungen - Am Montag ge- 

gen 19.20 Uhr ereignete 
sich auf dem Radweg der 
Bahnstraße in Höhe des 
Postamtes ein Unfall, bei 
dem drei Personen leicht 
verletzt wurden. Ein 
28jähriger Mann fuhr mit 
seiner dreijährigen Tochter 
auf dem Fahrradweg in 
Richtung Lutherplatz. In 
Höhe des Postamtes soll 
dann plötzlich ein etwa 
vierjähriger Junge auf den 
Radweg gelaufen sein. Der 
Radfahrer mit seinem Kind 
und der Junge stürzten 
daraufhin. Auf dem Fuß- 

weg stand vermutlich der 
Vater des Jungen. Mit die- 
sem unterhielt sich der 
Radler und man kam über- 
ein, daß - weil nichts 
Schlimmes passiert sei - 
man auch keine Persona- 
lien austauschen müsse. 

Jetzt wurde der Unfall 
aber nachträglich gemel- 
det. Der Vater des Jungen 
oder etwaige andere Un- 
fallzeugen werden deshalb 
gebeten, sich mit der Lan- 
gener Polizei, Telefon 
2 HO 45, in Verbindung zu 
setzen. 

Projekt im Juz findet Fortsetzung 

Beratung in 

Sachen Rente 
Langen - Jeweils dienstags 

von 8 bis 15 Uhr bietet die 
Versichertenälteste der 
Bundesversicherungsanstalt 
für Angestellte (Bf A), Marle- 
ne Leitloff, einen Renten- 
Sprechtag in den Räiunen 
der DAK Langen, Bahnstra- 
ße 25, an. Sie nimmt Renten- 
anträge entgegen und steht 
für sonstige Fragen im Zu- 
sammenhang mit Leistungs- 
anträgen bei der BfA zur 
Verfügung. Eine telefonische 
Terminvereinbarung unter 
der Nummer 4 54 Oti ist rat- 
sam. 

Skulpturen entwerfen 

für das Amphitheater 

Theater soll mit Skulpturen 
ausgeschmückt werden. Da- 
bei können die Teilnehme- 
rinnen mit Metall, Ton, 
Stein, Holz und anderen Ma- 
terialien arbeiten und ihrer 
Phantasie behn Entwerfen 
der Figuren freien Lauf las- 
sen. Betreut wird das Projekt 
\'on der Lehrerin und Künst- 
lerin Gertiud Schürlein und 
dem Designer Erich Wei- 
mann. 

Kinder stehen 

im Mittelpunkt 
Langen - Firmen in Lan- 

gen und deren Interesse an 
Kinderbetreuung. Jahreszu- 
schüsse für freie Träger, 
Räume für Elterninitiativen: 
Das sind einige der Themen, 
mit denen sich die Mitglieder 
des SPD-Arbeitskreises So- 
ziales in ihrer nächsten Sit- 
zung beschäftigen. Sie findet 
am Montag, 21. August, ab 
20 Uhr im Rathaus (Raum 
139, Seiteneingang) statt 
und ist öffentlich. 

Pitthan hört 

sich Sorgen an 
Langen - Seine nächste 

Sprechstimde hat Bürger- 
meister Dieter Pitthan am 
kommenden Dienstag, 22. 
August. Diesmal können 
sich Langener Bürger mit 
Fragen und Anregungen im 
neuen Seniorenzentrum 
Haltestelle, Stresemannring 
H, an den Verwaltungschef 
wenden. Die Sprechstunde 
dauert von 17.30 bis 19.30 
Uhr. 

Eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer 203 214 ist 
empfehlenswert, um Warte- 
zeiten zu vermeiden. 

War Christo in Langen? Nein. Der bulgarische Ver- 
packungskünstler hat t>el diesem Projekt seine Hände nicht im 
Spiel gehabt. Am Lutherplatz entsteht vielmehr ein neues 
Wohn- und Geschäftshaus. Und wegen der Stautientwicklung 
bei den Bauarbelten wurde es mit Planen zugehängt. Foto: Mahn 

Langen - Im vergangenen 
Sommer bauten Mädchen 
auf dem Gelände des Ju- 
gendzentrums KOM.ma ein 
Amphi-Theater, das aüch als 
Rückzugsnische gedacht 
war. In Kooperation mit dem 
Frauenbüro und der Stadt- 
jugendpflege Langen wird 
das Projekt jetzt fortgesetzt. 
Vom 25. bis 27. August ist 
wieder kunsthandwerkli- 
ches Geschick gefragt: Das 

IG feiert Fest in 

der Mainstraße 
Langen - Die Interessen- 

gemeinschaft Gabelsberger- 
straße lädt für den morgigen 
Samstag, 19. August, zum 
Straßenfest ein. Los geht's 
um 15 Uhr, allerdings nicht 
in der Gabelsbergerstraße, 
weil dort die Bauarbeiten 
noch nicht beendet sind. Die 
Anwohner haben das Fest 
deshalb in die Mainstraße 
verlegt. Nachmittags gibt's 
Kaffee und Kuchen, abends 
Gegrilltes. 

In rund sechs Wochen will die evangelische Petrusgemeinda Ihr neues Gemeindezentrum In der WestendstraOe feier- 
lich eröffnen. Am Sonntag, 1. Oktober, soll das Schmuckstück unter anderem mit einem Gottesdienst zum Erntedankfest einge- 
weiht werden. Die Konfirmanden der Petrusgemeinde treffen sich bereits am kommenden Dienstag am neuen Gemeindehaus. Al- 
lerdings wird der Unterricht Im Garten gehalten. Foto: Mahn 
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Wenn's gelb leuchtet, ist besondere Vorsicht geboten 

In Langen wurden wieder zahlreiche Vorkehrungen für die Sicherheit der Schulanfänger getroffen 
Langen - Wenn jetzt wieder 

die Schule beginnt, ist auch 
für die Abc-Schützen der Tag 
ijekommen, von dem an sie ih- 
re Ranzen packen müssen. 

Für die verkehrsunerfahre- 
nen Schulanfänger ist der 
tägliche Schulweg mit vielen 
Gefahren verbunden. Nach 
Angaben des Magistrats sind 

deshalb in Langen wieder 
zahlreiche Vorkehrungen ge- 
troffen worden, damit flie 
Kinder sicher zur Schule und 
wieder nach Hause kommen. 

Auf dem Schulweg versichert 
Langen - ,.Schule hat be- 

gonnen!" So steht es jetzt 
wieder auf Plakaten und 
Schildern. Nach den gro- 
ßer. Ferien beginnt für die 
Erstkläßler der Ernst des 
Lebens. Da heißt es für die 
Verkehrsteilnehmer, be- 
s(mdere Rücksicht zu neh- 
men. Aber manchmal 
kommt es doch zu einem 

Unfall - nützt alle Rück- 
sicht nichts. Wenn es dann 
noch einmal glimpflich mit 
nur ein paar Schrammen 
abgegangen ist, brauchen 
sich die Eltern um die Be- 
handlungskosten auch kei- 
ne Gedanken zu machen. 
Die trägt bei jedem Unfall 
die gesetzliche Unfallversi- 

cherung, mit der der Arzt 
direkt abrechnet. Versi- 
chert sind alle Kinder auf 
dem Schulweg, während 
des Unterrichtes, der Pau- 
sen und auf Klassenreisen. 
Sogar wenn sie Schulmate- 
rial kaufen, das sie drin- 
gend in der Schule benöti- 
gen. 

Die fünf Gnindschulen 
Albert-Schweitzer-Schule. 
Ludwig-Erk-Schule, CJe- 
schwister-Scholl-Schule, 
Wallschule und Sonnenblu- 
menschule - erhielten von der 
Vei-waltung erstellte Schul- 
wegjiläne, die den Abc- 
Schützen am ersten Schultag 
ausgehändigt werden. Die 
darin eingezeichneten Schul- 
wege sollten unbedingt einge- 
halten werden. Außerdem 
gibt's wieder gelbe Mützen, 
die die Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt gespendet hat. 

Über die Straßen vor den 
Grundschulen wurden Trans- 
parente gespannt, die auf die 
Schulanfänger aufmerksam 
machen. An verkehi-sreichen 
Punkten, an denen Schulwege 

von stai k befahrenen Straßen 
gekreuzt werden, wurtU'n zu- 
sätzliche Hinweistafeln auf- 
gestellt und Fahrbahnniar- 
kieningen aufgebracht, die 
motorisierte Verkehi-steilneh- 
mer zur besonderen Rück- 
sicht den Kindern gegenüber 
ermahnen. 

Die Eltern sollten darauf 
achten, daß ihr Kind die si- 
gnalfarbene Kopfl)edeckung 
trägt; zusammen mit ihrem 
Kind den Schulweg ablaufen 
und ihm dabei Gefahren- 
punkte bewußt machen; sich 
v(m ihrem Kind auch einmal 
führen und auf diese Weise 
überzeugen lassen, ob es auf 
,seinem Schulweg auftretende 
Verkehresituationen .selb- 
ständig bewältigen kann; 

ihrem Kind einprägen, daß ci 
nc Bordsteinkante gnindsatz- 
lich ..llalt " bedeutet und es in 
.schwierigen Verkehrssitua- 
tionen mit anderen Verkehrs- 
teilnehmern Blickkontakt 
aufnehmen sollte. 

Die Polizeistation Langen 
wird wieder eine Aktion 
.,Schulwegsieheiung" durih- 
führen. Wie deren Leiter 
Höret Schefter mitteilte, wer- 
den in den (.Jebieten iiul 
C'inindschulen vor Beginn 
und Ende des Unterrichts die 
Polizeistreifen verstärkt. Au- 
ßerdem werde ein Beamter in 
den Klas.sen mit den Schulan- 
fängern und ihren Eltern 
sprechen und anschließend 
mit ihnen den Schulweg ge- 
meinsam ablaufen. 

M 

RUNO UM DIN 
Vicrrdhrssbruonra 

Notbremse 
Diis Schulamt hat die 

Notbremse f;m)f;eii. An 
der Janusz-Komak-Schu- 
le werden die Retreiiiings- 
zeiten nicht einge- 
schränkt. Eine andere 
Entscheidung hätte für die 
behinderten Kinder und 
ihre Eltern fatale Eolj^en 
gehabt. Doch im nächsten 
Jahr wird sich die Diskus- 
sion erneut entzünden. 
Die Absicht aber, auf Ko- 
sten der Sdmächsten spa- 
ren zu wollen, zeugt von 
wenig Verantwortungsge- 
fühl, meint Ihr Tobias 

Damit müssen Autofahrer rechnen; Kinder haben nun mal kei- 
nen so guten Überblick wie die Großen. Nahende Autos können 
sie oft nur sehr spät sehen - vor allem dann, wenn Ihre Sicht 
durch parkende Fahrzeuge noch mehr eingeschränkt wird. Der 
ADAC appelliert zum bevorstehenen Schulantang, In der Umge- 
bung von Schulen tMsonders vorsichtig zu fahren und stets 
bremsbereit zu sein. Fo'o: ADAC 

Lehrerversorgimg 

vorerst gesichert 

Aufatmen in Janusz-Korczak-Schule 
I^angen (fm) - ,,Die Situa- 

tion sieht jetzt erheblich bes- 
ser aus, als ich zunächst er- 
wartet hatte." Manfred 
Stich, Leiter der Janusz- 
Korczak-Schule in Langen, 
konnte in dieser Woche erst 
einmal tief durchatmen. Das 
Staatliche Schulamt ger 
währte der Einrichtung für 
Praktisch Bildbare eine neue 
Lehrkraft und eine Honorar- 
kraft, um Personalausfälle 
aufzufangen. ,,Damit ist die 
Lehrerversorgung ausrei- 
chend, wenngleich sie natür- 
lich besser sein könnte", sag- 
te Manfred Stich. 

Noch vor wenigen Wochen 
hatte der Schulleiter große 
Bedenken gehabt und den 
Eltern der behinderten Kin- 
der in einem Brief mitgeteilt, 
daß mit erheblichen Kür- 
zungen der Unterrichts- und 
Betreuungszeiten zu rechnen 
sei. Eine Befürchtung, die 
sich gottlob nicht bewahr- 
heitete. Damals waren die 
Neueinstellungen mehr als 
unsicher gewesen, ,,Das bis- 
her garantierte Kontingent 
von 320 Lehrerstunden pro 
Woche für die acht Gruppen 
der Janusz-Korczak-Schule 

Langen - Ein offenes Sin- 
gen für jung und alt veran- 
staltet die Kantorei der Mar- 
tin-Luther-Gemeinde zu- 
sammen mit dem Instrumen- 
talkreis am Sonntag, 27. Au- 
gust, von 14 bis 15 Uhr in der 
katholischen Kirche Hl. 
Thomas von Aquin in der 
Berliner Allee 35. Die beiden 

0» 

wird im nächsten Schuljahr 
lediglich um eine Stunde ge- 
kürzt", erklärte jetzt Horst 
Henge, Leiter des Staatli- 
chen Schulamtes. 

Geringfügige Kürzungen 
des Unterrichts gab es nach 
Angaben von Manfred Stich 
schon im letzten Schuljahr, 
bedingt durch Krankheiten 
von Lehrkräften. Durch die 
Neueinstellungen hofft der 
Schulleiter, das Angebot 
stabilisieren zu können. Ein 
Defizit besteht durch den 
Weggang einer Mitarbeiterin 
allerdings noch im Erziehe- 
rinnenbereich ,,Wenn wir 
hier noch Verstärkung be- 
kommen, könnten wir im 
Herbst wieder ein volles Pro- 
gramm anbieten", meinte 
Stich, Das würde bedeuten, 
daß die Kinder montags bis 
donnerstags jeweils von 9 bis 
15 Uhr und freitags von 9 bis 
12 Uhr betreut werden. Zu- 
nächst aber wird es mitt- 
wochs und donnerstags noch 
Einschränkungen geben. 

Nach den Sommerferien 
werden 53 Kinder aus dem 
Westkreis Offenbach die Ja- 
nusz-Korczak-Schule besu- 
chen. 

499.- 

\ü09. 

Ojffenes Singen für 

alle Altersgruppen 

Kirchengemeinden feiern Sommerfest 
Oberlindener Kirchenge- 
meinden feiern an diesem 
Tag ihr gemeinsames Som- 
merfest. Zwischen Mittages- 
sen und Kaffeetrinken Iftdt 
die Kantorei unter der Lei- 
tung von Carmen Scheibitz 
zu geselligem Singen in die 
Kirche ein. Motto: ,,Schau 
mal rein, sing mit!" 
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Wenn die Sterne nicht lügen. 
für die Zeit vom 19. bis 25. Augiist 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Sie können auf Reserven zurück- 
greifen, die Sie bereits vor eini- 
ger Zeit angelegt haben. Das 
verschafft Ihnen einen großen 
Vorteil gegenüber Ihren Konkur- 
renten. 

Geben Sie den Wün-schen Ihres 
Partners nach und stellen Sie Ih- 
re eigenen hleen in den Hinter- 
grund. Sie werden entdecken, 
daß dies auch für Sie von Vorteil 
sein wird. 

Ein Versprechen muß am Wo- 
chenende endlich erfüllt wer- 
den Sie werden dabei auf einen 
Freund aus alten Tagen stoßen, 
der mit einer überraschenden 
Neuigkeit aufwartet. 

Beharren Sie auf keinen Fall auf 
Ihrer Meinung, wenn Sie ent- 
decken, daß Sie sieh geirrt ha- 
ben. Ihre geistige Beweglichkeit 
wird Ihnen von Ihren Kollegen 
hoch angerechnet. 

Mit Ihrer Ausgeglichenheit ha- 
ben Sie einen Menschen sehr be- 
eindruckt. Jetzt ist es an der 
Zeit, auf sein Angebot zurückzu- 
kommen, das Ihnen diese Person 
seinerzeit gemacht hat. 

Überlegen Sie es sieh gut, ob Sie 
auf Ihrem Standpunkt beharren 
wollen oder doch lieber nachge- 
ben. Auf alle Fälle muß das Pro- 
blem bis zur Wochenmitte ge- 
klärt werden. 

Sie können sich ruhig ein wenig 
überheblich über die Anfeindun- 
gen von Neidern hinwegsetzen. 
Denn schließlich sind Sie ganz 
allein für das Projekt verant- 
wortlich. 

Was zunächst nur nach einer 
kleinen Unstimmigkeit aussah, 
wird nun zu einem richtigen 
Streit. Sie müssen Ihre Positi- 
on energisch vertreten, sonst 
werden Sie unterliegen. 

Lesen Sie den Vertrag, den Sie 
unterschreiben sollen, erst ein- 
mal genau durch. Auch wenn al- 
les seine Ordnung zu haben 
scheint, sollten Sie noch einen 
Fachmann zu Rate ziehen. 

Wuu{;e 

VI 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23. II.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie haben sich mit Ihrem Stand- 
punkt ein wenig verrannt und 
müssen jetzt zugeben, daß Sie im 
Unrecht waren. Mit der Scha- 
denfreude der anderen werden 

24,8.-23.9. Sie leben müssen. 

Sie haben Ihr Hobby stark ver- Wassermann 
nachlässigt. An diesem Wochen- 
ende ist die Gelegenheit günstig, 
wieder einmal in aller Ruhe Ih- 
rer Freizeitbeschäftigung nach- 
zugehen. 

Im Familienkreis sollten Sie 
überlegen, welche Prioritäten 
gesetzt werden müssen. Die Mei- 
nung Ihres Partners ist in einer 
intimen Angelegenheit beson- 
ders wichtig. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Stilecht gekleidet hanen sich viele Besucher des Counlry-Wochenendes beim Langener Verein Little House Ranch auf 
dem Gelände nahe des Wormser Weges. Zum Inzwischen siebtenmal hatte der Verein diese Veranstaltung auf die Beine gestellt, 
die nicht nur Country-Fans aus der näheren Umgebung, sondern auch aus den neuen Bundesländern und aus Hamburg anlockte. 
Und die weite Reise lohnte sich. Bei der Musik von Drifters Caravan, die Band spielt Im Vorprogramm, wenn Country-Legende Da- 
ve Oudley auf Deutschland-Tournee geht, von Texas Roses und der Country-Company kam echte Westernatmosphäre auf. Mit dem 
Verlauf des Festes waren die Verantwortlichen denn auch In Jeder Hinsicht überaus zufrieden. p t A oid 

kamen in Scharen und ge- 
nossen ila.s Fest. Wu.s lau 
näher, al.s danius eine fe.ste 
F.inriehtunf; zu machen. 
Und so steht - nach der 
großen Verkaufsausstel- 
lung des vergangenen Jah- 
res, der IGEVA, - auch in 
diesem Herbst wieder ein 
..Langener Markt" ins 
Haus, bei dem Langener 
Firmen den Bürgern ihre 
Erzeugnisse und Lei- 
stungen nahebringen wol- 
len. 

Oer Fördererkreis für 
einopaisehe Partnerschaf- 
ten freut sich ganz beson- 
ders, daß auch in diesem 
Jahr wieder ein Stand aus 
der französischen Partner- 
stadt Komorantin die le- 

bendige Verbindung der 
beiden Städte dokumen- 
tieren und eine Aii.swahl 
leckerer Produkte aus der 
Touraine präsentieren 
wird. Zahlreiche Freunile 
haben hier in Langen na- 
türlich seit Jahren die dor- 
tigen Weine. Aber auch 
Ziegenkäse, süße Lecke- 
reien und raffinierte Kür- 
biszuberoitungen fanden 
in den beiden letzten Jah- 
ren begeisterten Zuspruch 
und haben so manchen 
Langener Tisch bereichert. 

Am Sonntag, :i. Septem- 
ber, also können die Lan- 
gener sich wieder einmal ä 
la franyaise verwöhnen 
lassen oder einfach nach 
dem Motto ,,Guck mal 

übern Tellerrand" auf ei- 
nen Plausch vorbei.schau- 
en. Sprachprobleme sind 
dabei kaum zu erwarten, 
denn der Förtlererkreis, 
der den veranstaltenden 
Gewerbeverein auch bei 
der Unterbringung iler 
Freunde aus Romorantin 
unterstützt, wird wie im- 
mer für sprachkundige 
Hilfe und Beratung am 
französischen Verkaufs- 
stand sorgen. Man kann 
also beim Langener Markt 
auch mal in .,Romorantin" 
vorbeischauen. Die fran- 
zösischen Freunde und ih- 
re Helfer vom Förderer- 
kreis für europäische Part- 
nerschaften freuen sich 
schon auf die Besucher. 

Langen - Vor zwei Jah- 
ren feierte man in Langen 
die IHOjährige Verleihung 
der Marktrechte, und der 
Clewerbeverein startete 
mit seinem verkaufsoffe- 
nen Sonntag imd buntem 
Rahmenprogramm in der 
Innenstadt eine Aktion, 
die den Langener Bürgern 
offensichtlich ausneh- 
mend gut gefiel, denn sie 

Nachfolger von Ruth Lenz 

Stephan Baumgardt leitet Kindertheatergruppe „Commedia" 

Über die gemeinsamen Interessen 

Toleranz und Akzeptanz fördern 

Initiatoren des deutsch-israelischen Jugendprojekts planen Ausweitung 

Daniel Buch- 
binder be- 
treut die jun- 
gen Israelis. 
Gemeinsam 
mit Juz-Lelter 
Peter Oppelt 
denkt er be- 
reits über ei- 
ne Auswei- 
tung des Pro- 
jekts nach. 
Denkbar Ist 
die Einbin- 
dung einer 
Gruppe arabi- 
scher Ju- 
gendlicher. 

gen Langener und Israelis 
ja schon vorab mittels Vi- 
deoclips gegenseitig vorge- 
stellt hatten. Die Arbeit 
mit der Videokamera stand 
deshalb auch stets im Vor- 
dergrund, ganz egal ob 
man das Tote Meer, den 
See Genezareth oder die 
Klagemauer in Jerusalem 
besuchte. ,,Ich hatte nie 
das Gefühl, an einem lang- 
weiligen Kulturtrip teilzu- 
nehmen", erklärt Constan- 
ze, woshalb sie jederzeit 
wieder an einer solchen 
Aktion teilnehmen würde. 

Der augenscheinliche 
Krfolg des ,,Clip-Club- 
Projektes" bestärkt 
KOM,ma-Leiter Peter Op- 
pelt in seiner Überzeu- 
gung, daß Jugendarbeit 
ohne den Einsatz neuer 
Medien auf die Dauer we- 
nig zukunftsträchtig ist. 
,,Wollen wir mit den Kids 
ins Gespräch kommen und 
politische oder gesell- 
schaftlich-soziale Inhalte 
vermitteln, dann müssen 
wir ihre Interessen anspre- 
chen, die eben Videoclips 
oder Computer beinhal- 
ten," Und so drehen die 
Langener Videofreaks nun 
gemeinsam mit ihren israe- 
lischen Freunden aus Kyri- 
at Yam, die sich seit über 
einer Woche hier aufhal- 
ten, Videos zu verschiede- 
nen Themen; Umweltver- 
schmutzung und Rassis- 
mus spielen dabei eine 
ebenso große Rolle wie 
Rap-Musik oder eine 
deutsch-israelische Lie- 
besbeziehung. Dabei wird 
von allen Beteiligten be- 
sonderer Wert darauf ge- 
legt, daß ihre Clips alle- 
samt problemlos sendefä- 

Rolf Jäckel, 
Steffi Mühl- 
bach (Mitte) 
und Constan- 
ze Lohnes 
sind drei der 
Langener Ju- 
gendlichen, 
die an dem 
Projekt „Cllp- 
Club" teilneh- 
men. Zehn Ta- 
ge hatten sie 
In Israel ver- 
bracht. Bei 
den Gesprä- 
chen In den 
Familien 
spielte die 
Vergangen- 
heit eine 
wichtige, aber 
nicht die ein- 
zige Rolle. 

bereich geleitet und sich 
bereits vor den Ferien den 
jungen Akteuren vorge- 
stellt. Er verspricht spiele- 
risches Theater, sowohl 
mimische als auch panto- 
mimische Aktionen, möch- 
te Tanz mit Musik verbin- 
den, wobei nach Möglich- 
keit auch selbst musiziert 
werden soll. Auch die Aus- 
stattung und die Bühnen- 
bilder möchte er mit den 
Kindern und Jugendlichen 
gemeinsam gestalten. 

Auf den Inhalt des ersten 
Stücks möchte sich Ste- 
phan Baumgardt aber jetzt 
noch nicht festlegen. Ge- 

meinsam mit den Schau- 
spielern möchte er den 
Stoff in den nächsten Mo- 
naten erarbeiten, ,,Comme- 
dia" lädt noch weitere Kin- 
der und Jugendliche, am 
besten zwischen acht und 
1!) Jahren, zum Mitspielen 
ein. 

Die erste Probe mit 
Baumgardt findet am kom- 
menden Donnerstag, 24 
August, um 17. IS Uhr im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmstädter Straße 
27, statt. Danach wird re- 
gelmäßig jeden Donnerstag 
geprobt. 

Langen (hs) - Daß einen 
l.'ijährigen Deutschen kei- 
ne Mitschuld am schlimm- 
sten Völkermord aller Zei- 
ten trifft, dem Holocaust 
der Juden durch die Natio- 
nalsozialisten, ist offen- 
sichtlich. Und dennoch, als 
Rolf Jäckel die Gedenk- 
stätte Yad Vashem bei Je- 
rusalem besichtigte, ver- 
spürte er genau dieses Ge- 
fühl. ,,Man ist als Deut- 
scher in Israel, wird von 
den Gastgebern total herz- 
lich aufgenommen und 
sieht dann Bilder unvor- 
stellbarer Brutalität und 

Grausamkeit". versucht 
der junge Langener seine 
Gefühle angesichts der 
Eindrücke in dem Museum 
zu verdeutlichen. 

Doch neben der ver- 
ständlichen und notwendi- 
gen Auseinandersetzung 
mit diesem dunkelsten Ka- 
pitel deutscher CJeschichte 
standen auch ganz andere 
Themen im Mittelpunkt 
des zehntägigen Aufent- 
haltes einer ISköpfigen 
Reisegruppe des Langener 
Jugendzentrums KOM,ma 
in Israel. Zwar sprachen 
auch Steffi Mühlbach und 

Constanze Lohnes, beide 
14 Jahre alt, mit ihren je- 
weiligen Familien über al- 
tes I.,eid und Neonazis, 
doch das gegenseitige Ken- 
nenlernen sowie die unter- 
schiedlichen kulturellen 
und religiösen Hintergrün- 
de nahmen mindestens ei- 
nen ebenso breiten Raum 
ein. 

,,Ich war interessiert, ei- 
ne völlig andere Kultur 
kennenzulernen", erläu- 
tert Steffi ihre Motivation, 
am ,,Clip-Club-Projekt" 
des KOM,ma teilzuneh- 
men, bei dem sich die jun- 

In vielen Gesprächen sind sich die Jugendlichen aus Langen und Kyriat Yam In den drei Wochen 
näher gekommen. Am Sonntag heißt es Abschiednehmen. Foios: Sapper 

,,Clip-Club-Projektes" in 
naher Zukunft. Dann soll 
noch eine marokkanische 
Gruppe hinzukommen, so 
daß eine Verbindung zwi- 
schen Arabern, Juden und 
Deutschen geschaffen wä- 
re. ,,Die Beschäftigung mit 
gemeinsamen Interessen 

fördert Toleranz und Ak- 
zeptanz und verhindert da.s 
Aufkommen von Gewalt, 
Rassismus und Haß", so 
Buchbinder. In der Tat also 
eine beispielhafte Aktion, 
die hoffentlich noch viele 
Nachahmer finden wird. 

Langen - Die Kinder- 
theatergruppe ,, Comme- 
dia" der Langener Musik- 
schule arbeitet nach den 
Sommerferien unter neuer 
Leitung weiter. Ruth Lenz, 
die das Ensemble in vielen 
Jahren aufgebaut und ge- 
meinsam mit den jungen 
Schauspielern viele Stücke 
mit großem Erfolg zur Auf- 
führung gebracht hat, 
übergab die Leitung der 
Gruppe an Stephan Baum- 
gardt. 

Baumgardt hat viele Jah- 
re unterschiedliche Kin- 
dertheatergruppen im offe- 
nen Kinder- und Jugend- 

hig sind. Der allumfassen- 
de MTV-Stil erleichtert al- 
so den transnationalen 
Dialog entscheidend. 

Peter Oppelt plant des- 
halb gemeinsam mit Da- 
niel Buchbinder, dem Be- 
treuer der jungen Israelis, 
eine Ausweitung des 

ä 
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Gesetz läßt viele Schlupflöcher 

Umweltamt informiert über bundeseinheitliche Regelung bei Ozonalarm 

Langen - Nach zähem Rin- 
gen i.st das neue Ozongesetz 
seit dem 26. Juli in Kraft. Die 
bisherige Ozonverordnung 
des Landes Hessen, die im 
Falle von Ozon-Alarm Tem- 
polin:iits vorsah, ist durch 
diese bundesgesetzliche Re- 
gelung abgelöst worden. Zur 
Vermeidung von Mißver- 
ständnissen gibt das Um- 
weltamt der Stadt Langen 
folgende Erläuterungen zur 
Verfahrensweise bei einer 
Auslösung von Ozonalarm 
sowie zu clen Fahrverbotsre- 
gelungen: 

Ab einem Wamwert von 
180 Mikrogramm Ozon pro 
Kubikmeter Luft wird die 
Bevölkerung aufgerufen, das 
Auto stehen zu las.sen und 
sportliche Aktivitäten im 
Freien zu vermeiden. Fahr- 
verbote für nicht-schad- 
stoffreduzierte Kraftfahr- 
zeuge werden landesweit 
ausgerufen, wenn an drei 
Meßstationen, die minde- 
stens ."iO Kilometer vonein- 
ander entfernt liegen, inner- 
halb eines Tages Ozonwerte 
von mehr als 240 Mikro- 
gramm pro Kubikmeter Luft 
auftreten. Die Fahi-verbote 
mü.ssen in den Medien be- 
kanntgegeben werden, be- 
ginnen 14m ß Uhr des nach- 
folgenden Tages und gelten 
jeweils, wenn keine weitere 
Verlängerung bekanntgege- 

ben wird, für 24 Stunden. 
Kraftfahrzeuge mit gerin- 

gem Schadstoffausstoß sind 
von dem Verkehrsverbot 
au.sgenommen, wenn sie mit 
einer amtlichen Plakette an 
der F"rontseheibe versehen 
sind. Mit dem amtlichen 
Kennzeichen ausgestattete 
Plaketten gibt es gegen eine 
Gebühr (vorau.ssichtlich et- 
wa zehn Mark) bei der örtli- 
chen Kfz-Zulassung.sstelle 
Heusenstamm. Wer eine G- 
Kat-Plakette an der Wind- 
schutzscheibe seines B'ahr- 
zeuges hat, braucht keine 
zu.sätzliche Plakette. 

Einzelausnahmegenehmi- 
gungen für nicht als schad- 
stoffarm anerkannte Kraft- 
fahrzeuge können in be- 
stimmten, jeweils zu begrün 
deten Fällen bei der Stra- 
ßenverkehrsbehörde der 
Stadt Langen im Rathaus, 
Zimmer 206, beantragt wer- 
den. Der Umgang mit den 
Ausnahmegenehmigungen 
wird jedoch sehr restriktiv 
gehandhabt. Sie werden 
dann erteilt, wenn der Be- 
trieb des F'ahrzeuges im öf- 
fentlichen Interesse steht 
oder der Aufrechterhaltung 
von Produktion.sabläufen 
beziehöngweise der Versor- 
gung der Bevölkerung dient. 
Ausnahmegenehmigungen 
sind jeweils vom Fahrer mit- 
zuführen und mehrheitlich 

ebenfalls plakettenpflichtig, 
wobei letztere mit höheren 
Kosten verbunden siivi als 
Plaketten für schadstoffarm 
anerkannte Autos. Da die 
überwiegende Zahl der 
Fahrzeuge als sehadstoffarm 
eingestuft werden kann, ist 
allerdings nur ein sehr gerin- 
ger Teil des Kfz-Bestandes 
von der Ausnahmegenehmi- 
gungspflicht betroffen 

Weder Ausnahmegeneh- 
migung noch Plakette brau- 
chen: Pendler und Urlaubs- 
fahrer; sie müssen aber bele- 
gen, daß die Benutzung von 
Bahn und Bus einen unzu- 
mutbaren Mehrzeitaufwand 
bedeutet; Behinderte, der 
Behindertenausweis ist aus- 
reichend; Notärzte, sie wei- 
sen sich durch entsprechen- 
de Markierungsschilder aus; 
F^insatz-, Hilfs- und Versor- 
gungsfahrzeuge des öffentli- 
chen Persimennah Verkehrs; 
Transporte höchst verderbli- 
cher Waren. 

Für alle anderen Autos 
sind die angeordneten Fahr- 
verbote bindend und können 
als Ordnungswidrigkeit mit 
Geldbußen bis zu HO Mark 
geahndet werden. 

Daß es in nächster Zeit zur 
Anordnung von Fahrvei bo- 
ten kommt, ist allerdings 
nicht anzunehmen: Seit die- 
sem Jahr geltende, geänderte 
Meßverfahren führen dazu, 

Langen - Auf der \nlage 
des Tennis-Klubs langen 
trifft sich in diesen Tagen 
Deutschlands Tenni^ugend 
zum 2f). Mal zu einen Tur- 
nier der besondere! Art. 
Zwölf Mannschaften Kämp- 
fen trtit jeweils zweijSpiel- 
erinnen und vier aielern 
um den Pro Mad Ci)!. Ge- 
meldet sind der TC FVied- 
richshafen, THC Hansu, TC 
Hechingen, TASV ODTwei- 
er, TG Bürgel-Offinbach, 
TC Waldschwimmbed Of- 
fenbach, TC Rot-BUu Re- 
gen.sburg, TC Rüssdsheim, 
TC Blau-Weiß Villirijen, TV 
Buchschlag und zwo Mann- 
schaften des gastg-benden 
Vereins. Seil Doinerstag 
wird um die Puikte ge- 
kämi)ft. An diesen^Samstag 
und Sonntag, jewels ab 8.30 

Uhr, laufen die .spannenden 
Endkämpfe. 

In den letzten beiden Jah- 
ren haben Teams aus Villin- 
gen das Turnier gew<mnen. 
Zu den schärfste^ Konkur- 
renten dürfte diesmal neben 
Bürgel uiid Oberweier auch 
die Langener Tennis-Jugend 
zählen. Denn mit von der 
Partie ist Sabine Krawietz, 
die in die.ser Saison durch 
den Gewinn der Bezirks- 
und Hessenmei.sterschaft der 
Jugend neben ihrem Talent 
auch ihren Siegeswillen un- 
ter Beweis gestellt hat. Mit 
dem amtierenden Bezirks- 
meister und Halbfinalisten 
der Hessenmeisterschaften, 
Miroslav C.sano, verfügen 
die Langener auch bei der 
männlichen Jugend über ei- 

daß die jeweiligen Ozonbela- 
stungen als deutlich niedri- 
gere Konzentrationen erfaßt 
werden Der heutige 
Bundesalarmweii von 240 
Mikrogramm entspricht zum 
Beispiel einem Meßwert von 
28.') Mikrogramm pro Ku- 
bikmeter nach dem alten Sy- 
stem . 

Das Reizgas Ozon stellt ei- 
ne beträchtliche Gesund^ 
heitsbelastung für Men- 
schen, Tiere und Pflanzen 
dar. Wer einer erhöhten 
Ozonbelastung (170 bis 200 
Mikrogramm) ausgesetzt ist, 
kann unter anderem über 
Augenbrennen, Atemweg- 
sprobleme und Kopfschmer- 
zen klagen. .Seit diesem Jahr 
wird Ozon sogar als krebser- 
regend eingestuft. Hohe 
(Jzonbelastungen sind mehr- 
heitlich auf Schadstoffaus- 
stöße des Straßenverkehrs 
zurückzuführen. Alle sollten 
sich deshalb angesprochen 
fühlen und unabhängig von 
gesetzlichen Regelungen für 
sich .selbst prüfen, ob nicht 
freiwillig weitestgehend auf 
die Benutzung des Autos 
verzichtet werelen kann. Als 
Alternative empfiehlt die 
Umweltabteilung der Lan- 
gener Stadtverwaltung öf- 
fentliche Verkehrsmittel, 
Fahrgemeinschaften oder 
zumindest eine deutlich re- 
duzierte CJe.sch windigkeit. 

Die Gastgeber rechnen sich 

Chancen auf den Sieg aus 

Beim Tennis-Klub Langen läuft das 26. Jugend-Städtetumier 
nen aufstrebenden Turnier- 
spieler, der Chancen hat, den 
Einzelwettbewerb zu ge- 
winnen uncl der Langener 
Mannschaft viele Punkte zu 
sichern. Mit seinem Partner 
Aurel Abrudan stehen auch 
die Chancen im Doppelwett- 
bewerb gut. 

Das Langener Jugend- 
Städteturnier ist seit Jahren 
wegen seiner gelungenen 
"Mischung aus Sport, Team- 
geist und kontaktfördern- 
dem Rahmenprogramm ein 
herausragendes Sport- und 
Freizeitereignis in He.ssen. 
Hierzu gehört auch der Aus- 
flug am heutigen tennisfrei- 
en Freitag, der ilen Jugendli- 
chen Kontakte und Eindrük- 
ke über den weißen Sport 
hinaus ermöglicht. 

Basar: „Bund 

um das Kind" 
Langen - Am Sams- 

tag, 2. September, fin- 
{let der diesjährige 
Herbst-/Winterbasar 
,,Alles rund ums Kind" 
im Gemeindehaus <ler 
evangelischen Stadlkir- 
che stall. Wer sich dar- 
an beteiligen möchte, 
kann sieh unter den Te- 
lefonnummern 2 84 SH 
oder 5 :i4 SU eine Teil- 
nehmernummer geben 
la.ssen. Es können gut- 
erhallene Kinderklei- 
dung (maximal 40 
Teile), Spielzeug, Kin- 
derwagen, Aulositze 
etc. abgegeben werden. 
Die Sachen müssen gut 
gekennzeichnet sein 
und sollten in einem 
Wäschekorb gebracht 
werden. Weitere Infor- 
maticmen gibt es unter 
obengenannten Telefon- 
nummern. 
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Jugendliche Musikfsns sollten sich den Nachmittag des 27. August für den dritten 
Amtsgerichtstag freihalten. Bei der Veranstaltung Im Garten des Kulturhauses an der Darmstäd- 
ter Straße spielen dann sechs Bands auf. Neben den Cosmic Twins (Bild) geben sich die Ehre: 
Hand to Hand, Swimmy, TDC, Wolf & Johnny und die Sklffle Boys. Ob Folk. Rock, Country, Indie, 
Jazz oder Blues - für jeden Geschmack Ist etwas dabei. Das Fest beginnt um 15 Uhr. Foto p 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 1!). August 

(Gemeindehaus Neurott, 
C»rl-Sthur/,-StraHc 25 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrer Peter) 
Sonntag, 20. August 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10.no Uhr Golte.sdienst 
(Pfarrerin Eich-Ganske) 
Murtin-Luther-Kirehe, Ber- 
liner Allee .'11 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 16 
10 Uhr Ciotte.sdienst mit 
Taufen (Pfarrer Dr. Kades) 
Dienstag, 22. August 
Martin-Luther-Kirche 
i).4.') Uhr Schulanfängergol- 
tesdienst für die Abc-Schüt- 
zen der Albert-Schweitzer- 
Schule 
Petrusgemeinde 
9 Uhr Schulanfängergottes- 
dienst für tlie Abc-Schützen 
der Ludwig-Erk- und Son- 
nenblumen.schule 
Stacitkirche 
Sonntag, 20. August 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Kraus) 
Dienstag, 22. August 
i) Uhr Gottesdienst der 
Schulanfänger CJeschwister- 
Scholl- und Wallschule 

(Pfarrer Bergner) 
1 () Uhr Frauenhilfe 
IVlillwoeh, 211. August 
1.') Uhr .Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstralie 60 
Sanistag, 19. August 
17:iO - 18 Uhr Buß.sakra- 
ment (Pfr) 
18.1)0 Uhr Meßfeier mit Pri- 
miz.segen (Kpl. Selzer) 
Sonntag, 20. August 
8.:i0 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.;i0 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, 20. August 
10 Uhr Mi-ßfc-ier (P. Ramsau- 
er) 
17 Uhr Marienvesper zum 
Patronatsfest mit sakra- 
mentalem Segen 
1!) Uhr Meßfeier 
III. Thomas v. Aquin. Berli- 
ner Allee :i» 
Samstag, III. August 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 211. August 
10 Uhr Hochamt 

Stadtmission 
Sonntag, 20. Augusl 

17.IT) UhrBibelstiinde 

Dienstag. 22. August 
1!».:!() Uhr Bibelstunde 

Freie Kvmuj. Gemeinde 
WiesgälJthen 27 

Sonntag. 20. August 
10 Uhr C;oltes<lienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
lO.iiO Uhr Anbetungs-Got- 
tesdiensl 
Montag, 21. August 
20 Uhr I lauskreis in Ober- 
linden 
Dienstag, 22. August 
ID.liO Uhr Kri'is junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Ilauskreis in Langen 
20 Uhr Ilauskreis in Ober- 
linden 
20 Uhr Ilauskreis im (!e- 

, meindehaus 
Mittwoch, 21). Augusl 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 25. August 
1 i) Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kohert-Boseh-Str. 12 
Sonntag, 20. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Clirintengemein de 
(ieniei ndezent ru ni 

Mainstr. 1-:) 
Sonntag, 20. Augusl 
O.ljO Uhr Gottesdienst 
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Die Katze, de rückwärts lesen konnte 
KRIMINALRCMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by BasteiVorlag Gustav Lübbe, B(?rK>sch Gladbach, 
durch Verlag v<i Gräber^ Görg, Frankfurt am Main 
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Teil 42 
Dann kehrt^ seine Gedanken zu dem Affen 

zurück, der ati dem Kaminsims in seiner Woh- 
nung lehnte. Vas würde jetzt damit geschehen? 
Zusammen rpt den Zeichnungen von Rem- 
brandt und d'm van Gogh würde der Ghirotto- 
Affe an die Pau in Milwaukee gehen. Sie wür- 
de wohl kaun wissen, was es mit dem Bild auf 
sich hatte, höchstwahrscheinlich würde sie 
das häßlich) Ding verabscheuen. Wie leicht 
wäre es... I 

Eine Ideehahm in seinem Kopf Gestalt an. 
„Behalte es . Sag nichts... Gib es Zoe." 

Er ging i seine Wohnung zurück und be- 
trachtete dffl Affen. Auf dem Kaminsims saß 
Kao K'o-Ktng aufrecht wie eine Schildwache 
vor dem Genälde und starrte Qwilleran vor- 
wurfsvoll an ..Okay. Du hast gewonnen", sagte 
der Reporter „Ich melde es der Polizei." 

* 
Am DonnTStagmorgen rief Qwilleran Lodge 

Kendall im 'resseraum der Polizeizentrale an. 
Er sagte: Ich bin auf ein paar Informationen 

über Lambeth und Mountclemens gestoßen. 
Kommen Si doch mit den Leuten vom Mordde- 
zernat zumWittagessen in den Club." 

„Sagen wir, zum Abendessen, Harnes und 
Wojcik haben Nachtdienst." 

„Glauben Sie, daß sie bereit sind, über den 
Fall zu sprechen?" 

„Aber sicher. Besonders Hames. Er ist ein lok- 
kerer TVP- Unterschätzen Sie ihn aber nicht. 
Sein Verstand arbeitet wie ein Computer." 

Qwilleran sagte: „Ich werde früher in den 
Club gehen und uns einen ruhigen Tisch im er- 
sten Stock suchen. Paßt es um sechs?" 

„Sagen wir, sechs Uhr fünfzehn. Ich werde 
versuchen, die beiden mitzubringen." 

Qwilleran notierte sich sechs Uhr fünfzehn 
auf seinem Schreibtischkalender und zog dann 
widerwillig die Möglichkeit in Betracht, mit sei- 
ner Arbeit zu beginnen. Er spitzte ein paar Blei- 
stifte, machte seinen Büroklammernbehälter 
sauber, legte eine neue Tube Klebstoff bereit, 
rückte das Schreibpapier zurecht. Dann holte er 
seinen Entwurf des Interviews mit Butchy Bol- 
ton hervor und legte ihn wieder weg. Das eilte 
nicht; die Fotoredaktion hatte noch keine Bilder 
zu dem Artikel geliefert. Er fand mühelos ähnli- 
che Ausreden, um auch die meisten anderen Ar- 
beiten, die in seinem Kästchen auf Erledigung 
warteten, auf ein andermal zu verschieben. 

Er war nicht in Stimmung, zu arbeiten. Die 
Frage, wie der Daily Fluxion auf Mord in den ei- 
genen Reihen reagieren würde - und noch dazu 
ausgerechnet im Kulturressort! beschäftigte 
ihn viel zu sehr. Er konnte sich lelDhaft vorstel- 
len, wie unangenehm es für die Zeitung wäre, 
wenn die Polizei Mountclemens den Mord an 
Lambreth anlastete, und er konnte sich auch 
vorstellen, wie lustvoll das Konkurrenzblatt 
diesen Skandal ausschlachten würde... Nein, es 
war undenkbar. Zeitungsleute berichteten über 
Morde; sie begingen sie nicht. 

Qwilleran hatte Mountclemens gemocht. Der 
Mann war ein liebenswürdiger Gastgeber, ein 
kluger Autor, ein schamloser Egoist, ein Katzen- 
liebnaber, ein furchtloser Kritiker, ein Geizhals in 
puncto Glühbirnen, sentimental in bezug auf alte 
Häuser und ein unberechenbares menschliches 
Wesen. Er konnte in einer Minute kurz angebun- 
den sein und ^oßzügig in der nächsten - wie in 
jener Nacht, als er vom" 1 Mord an Lambreth erfuhr 

Der Reporter sah auf .seinen Kalender Bis 
sechs Uhr fünfzehn hatte er keinen Termin. 
Sechs Uhr fünfzehn - um diese Zeit war die Uhr 
für Earl Lambreth stehengeblieben. Sechs Uhr 
fünfzehn? Qwillerans Schnurrbart prickelte. 
Sechs Uhr fünfzehn! 

Dann hatte Mountclemens ein Alibi! 
Es war sechs Uhr zwanzig, als der Polizeire- 

porter mit den beiden Männern vom Morddezer- 
nat aufkreuzte: Hames, nett und freundlich, und 
Wojcik, ganz dienstlich. 

Hames sagte: „Sind Sie nicht der Mann mit 
dem Kater, der lesen kann?" 

„Er kann nicht nur lesen", sagte Qwilleran. 
„Er kann rückwärts lesen, und lachen Sie nicht. 
Wenn er groß ist, schicke ich ihn in die F'BI-Aka- 
demie, und dann bekommt er vielleicht ihren 
Job." 

„Und er wäre sicher nicht schlecht. Katzen 
sind die geborenen Schnüffler Unsere Kinder 
haben einen Kater, der an allem dran ist. Der 
würde einen guten Polizisten abgeben - oder ei- 
nen guten Reporter" Hames überflog die Spei- 
sekarte. „Bevor ich bestelle, wer zahlt das Es- 
sen? Der Daily Fluxion oder wir unterbezahlten 
Hüter des allgemeinen Wohls?" 

Wojcik sagte zu Qwilleran; „Kendall sagt, Sie 
wollen mit uns über die Morde in der Kunstsze- 
ne sprechen." 

„Ich bin auf ein paar Dinge gestoßen. Wollen 
Sie sie jetzt gleich hören oder wollen Sie zuerst 
bestellen?" 

„Schießen Sie los." 
„Also folgendes: Lambreths Witwe hat mich 

anscheinend in ihr Vertrauen gezogen, und sie 
hat mir gestern nacht ein paar Dinge erzählt, 
nachdem ich in Mountclemens' Wohnung etwas 
Ungewöhnliches entdeckt hatte." 

„Was haben Sie da oben gemacht?" 
„Die Spielzeugmaus des Katers gesucht. Einen 

alten Socken, der mit getrockneter Minze gefüllt 
ist. Er drehte durch, weil er ihn nicht fand." 

Hames sagte: „Unsere Katze ist auch verrückt 
nach Catnip." 

„Das ist nicht Catnip. Es ist frische Minze, die 
Mountclemens in einem Topf auf dem Fenster- 
brett zog." 

„Das ist das gleiche", meinte Hames. „Catnip 
gehört zur Familie der Minze." 

„Also, was haben Sie dann Ungewöhnliches 
entdeckt?" fragte Wojcik. 

„Ein Bild von einem Affen, das mich an etwas 
erinnerte. Ich rief Mrs. Lambreth an, und sie ist 
gek<jmmon und hat es identifiziert." 

„Was ist mit diesem Affen?" 
„Er gehört zu dieser Ballerina von Ghirotto in 

der Lambreth Gallery." 
Hames sagte: „Wir haben so eine Ghirolto- 

Tänzerin zu Hause hängen. Meine Frau hat sie 
für vierzehn Dollar fünfundneunzig bei Sears 
gekauft." 

„Ghirotto hat viele Tänzerinnen gemalt", sag- 
te Qwilleran, „und die Reproduktionen sind 
ziemlich bekannt. Aber dieses Bild ist einmalig. 
Es ist nur eine Hälfte eines Gemäldes. Die Lein- 
wand wurde zerrissen, und die beiden Hälften 
wurden separat verkauft. Lambreth besaß die 
Hälfte mit Ghirottos Signatur und wollte unbe- 
dingt die zweite Hälfte finden, auf der ein Affe 
war Zusammengefügt und restauriert wären sie 
einhundertfünfzigtausend Dollar wert." 

Hames sagte: „Die erzielen heutzutage völlig 
wahnsinnige Preise für Kunstwerke... Möchte 
jemand eines dieser Mohnbrötchen?" 

Wojcik sagte: „Und Sie fanden die ver- 
schwundene Hälfte..." 

„In einem Schrankraum in Mountclemens' 
Wohnung", sagte Qwilleran. 

„In einem Schrankraum? Sie haben wirklich 
herumgeschnüffelt, was?" 

Qwillerans Schnurrbart rebellierte, und er 
strich ihn glatt. „Ich habe das Katzen ..." 

„Schon gut, schon gut. Also sieht es aus, als 
hätte Mountclemens einen Menschen umge- 
bracht, um ein Bild von 'ner Puppe in 'nem kur- 
zen Röckchen zu bekommen. Was wissen Sie 
sonst noch?" 

Qwilleran ärgerte sich über Wojciks schroffe 
Art und merkte, wie seine Kooperationsbereit- 
schaft erlahmte. Er sagte sich, soll er sich seine 
Hinweise doch selber suchen. Etwas widerstre- 
bend meinte er zu dem Kriminalbeamten: 
„Mountclemens hatte offenbar ein Auge auf Mrs. 
Lambreth geworfen." (Fortsetzung folgt) I 
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Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service 

H. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliäsen • Platten • Mosaik • Marmor] 

—— Inh. Heinz Jäkel  

Ralffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 . Fax 74988 

I angener Steinmetzbetrieb 
Srabmal-KUHN 
orm. Schifer 

"ildhauer und Steinmetzmeister 
Langen, i >jd(iche Ringstr. 164. Friedhofstr. 36-38 
Telefon ^3 11 
GRABNALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND Gt STEINSARTEN 

"^fluiner SJxüUef* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(StBlnberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hiet könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

  
„^aeh- 

Nord:liraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie iiris 
Referenzen m Ihrer 
N.ic'hb.uschaft 

Eftmie RontciKtauinahme untet Tel Witnause^^ 06150 8 "0 

»Pi< tat« KARL DAUM 
Erd-, F"i uer-, See-Bestattungen. Ülierfütirungen 

Si glager • Sterbewäsche - Zlerurnen 
A^sfütirung kompletter Beisetzungen 

Alk formalltäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahr lasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunsitstoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststjsff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Diesel!itraße5*63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

♦ 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

hIdknca bödcn 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
ilUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, V6rkauf + Verlegung 

'TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wtriwr 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlasganctran 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRf^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ih' rc\< fuif •>' ',,r 
Gfircliorr- - .ifvi 

' T'ZCh- ijnd Bftt'.v.jschr • Forjfirhptfop. 
r".jtrior>vasr'^«' Kortnsarer 

KICU □ 
- . iMiJ. •• ^ I . \ f • 
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Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

  FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 23. August 1995 
Dr. Hild, 
Darmstädter Str. 1, 
Tel. 2 26 33 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 23. August 1995 
Dr. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57, 
Tel. 06074/6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  9120 

DRK-Krafikentransport  2 3711 

Polizei-Notruf   110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuefwehr Langen  2 20 07 

Feuera/ehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 23. August 1995 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 18.8. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 5061 

Sa. 19.8. Einhom-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

So. 20.8. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
• Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 

Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel 06102/2 27 03 

Mo. 21.8. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel, 06102/ 
5422 

Di. 22.8. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, TeL 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 212 45 

Mi. 23.8. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf, Sprendlingen, 
Roberl-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 0 

Do. 24.8. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

19720. •(■23.8.1995: 
Dr. Udo Richard Kirchgessner, 
Dietzenbach, 
Gallische Str. 2-4, 
TeL 06074/4 35 46 

Wer nicht 

wirbt, 

wird bald 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen zum Preis von 

DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 
Herr Schmitt, 

berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

Iän0cricr^'tun0 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar. 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Bäckerei und Konditorei H P|||| Nur StmUfS .Sterztlächer" ein 
Hl rUU außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

party-back-serviCe 
Walicr-Riclig-SlraBc 28 

6.122? Langen 
Telefon 0 61 0.1 / ."i II II 

Freitag ^ Samstag: VOliWERTBROTE In verseil. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühl8traße3 
63225 Langtn 
TeL 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Maltrmaistar 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 6332t Egelsbach" 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikafionsfechniken Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener ird Munchener 
Versicnerungen 

Schillerstrafe 10 • Langen 
Telefon 06'Q3 2 28 93 

Elektro Schäfer 

Elektro-Haustechnlk 
Kundendienst 
63225 Langen, Tel. 06103 / 545 05 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
NeckarstraOe 19a • Telefon 06103'2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus KunstsloH. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 
^ -I Feriigeinbau-Elemenie zum nachtragii- 

chen Einbau - Reparaturen 
I SSy ■! Anerkannter Fachbetneb im Bundesver- I band Deutscher Rolladenhersteller e V 

Außerhalb SO 16 • a. d Darmst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

■üi 

HELFMRNN 
l^ilte Klima' 
Utiwelttecfinii( 

HELFIVIANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 • Telefaxtßl 03/79578 

Blumenfloristlk • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreielch, Solmisctie Weifierslr 17. Tel, 06t3 / 8 21 61 
Damnstädter Str. 10, Tel, 06103/6 749 

63225 Langen, vomials Blumen Scf^icked^z 
Bafinslraße 9. Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Bei einm tragischen Erenis in den Piemonteser Alpen wurde mein lieber 
Brudeiund Neffe 

Michas Paul Heinrich 
■29. 2. 1948 t 26. 7. 1995 

jäh von ms genonmer 

In stiller Trauer: 
Dr. med. Stefan Erik Heinrich 

Marlene Keil und Kinder 

63303 Dreisic' 

Diefrauerfermit Imenbeisetzung findet am Montag, dem 21. August 1995, 
um 13.30 U( auf dmi Friedhof in Dreieichenhain statt. 

IVichael Heinrich 

Nch einer viel zu kurzen Zeit des Zusammenseins 
nehmen Elena von ihrem Vater 

ind ich von meinem Lebenspartner Abschied. 

Elena und Sonja Scholz 

Danksagung 

Für sie Zeichen des Mitgefühls und der Verbundenheit zum Tode 
unsecs lieben 

Jürgen Runzheimer 

spre;hen wir und alle Angehörigen unseren tiefempfundenen Dank 
aus 

Gabriele Lebtedies 
Herta Schubert 

6379 Obertshausen, Seligenstädter Straße 127 
63,25 Langen, Südliche Ringstraße 191 

Fürdie überaus zahlreichen Beweise der Anteilnahme in 
Wor, Schrift und Geldspenden beim Heimgang meines 
liebei Mannes, Vaters und Großvaters 

Hans Zimmer 

bedanken vv^ir uns sehr herzlich. 

Ria Zimmer geb. Dröll 
und Angehörige 

63225 Langen, Fahrgasse 15 

Danksagung 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen, Kranz- und Geldspenden beim Heimgang unseres lieben 
Entschlafenen 

Heinz Hunkel 

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank. Besonderen 
Dank dem Vorstand, der Geschäftsleitung, dem Betriebsrat und den 
ehemaligen Kollegen der Firma Züblin AG, der IG Bau, Steine, Erden, 
dem Kleintierzuchtverein 1903 Langen e. V., dem Jahrgang 1932/33 
Langen und Offenthal, Herrn Dr. Schreiber und Arzthelferinnen so- 
wie Herrn Pfarrer Bergner und allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen 
haben. 

Im Namen aller Angehörigen 
Anneliese Hunkel geb. Zimmer 

63225 Langen, Lerchgasse 33, im August 1995 

Nach langer, schwerer Krankheit vorstarb am 16, August 199.'i meine 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Tante 

Elisabeth Kiefer 

im Alter von 83 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
Gunter Leyer 
Dietlind Leyer 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Wolfsgartenstraße 17 

Die Becdigung findet am Dienstag, dem 22, August 1995, um 13.30 
Uhr auf dem Langoner P'riedhof statt. 

LilUs S/flwjuii' Otll! 
Wir wünschen tur den 21. ei- 
nen schönen Ehrenlag. wei- 
terhin Gluck, Gesundheit und 
Lebensfreude. 
Wir freuen uns alle auf die 
große Nachfeier am 26 Au- 
gust 1995 

f-l'l l'll 

Wit hiolon lluicii 
H.ui'r.lictikoiton 

ohne P.iikprohlonio, liir 
IKic TIMUEHFEIEF^ 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm, 
Telefon 06103 / 2 77 07 

/imniermH 

HEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Teletcn 06181 /7 81 10 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V .  ^^ -J 
Russolshoirti, 'Bonnor Slraße,40, Tel. 4.H 14 

Lungen, am Luthorplatz, Gnrtönstraf3e 6, Tel, 0610312 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr, (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küpper» 

ri 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

fk/lörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten - jederzeit erreichbar 

Zurück vom Urlaub 
Naturheilpraxis 

KARL-HEINZ HANUSCH 
Hellpraktiker 

Golon-Hydro-Therapie * Laser-Schmerz-Al<upunl<tur * 
Bahnstraße 36, D-63225 Langen, Tel,: 06103 / 5 35 50 
Sprstd,; (\/lo., IV1I., Fr.: 15.30-19,30 Uhr und DI, und Do, 

10-18 Ufir durchgehend. 
Terminvergabe auch unter Tel,: 0611 / 56 13 23 

l^ntiener^'tun^ 
ECELSBACHEH NACHRICHTEN 

• 21012 
• 21011 

§ HBMATZHTUNG 

für Langen und Umgebung 
Mit einer veikauften Auflage von 
6000 Exemplaren en-eicht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich ütwr 
16 000 Leser, Al)onnements-Preis 
nur 8,- DM monatlich, 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte k;h 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflk;htung die 

LANGENER ZEITUNG 

u Wohnort 

£ingmer2aitun09 

Ein herzliches DANKESCHÖN sage ich allen Venwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die vielen guten 
Wünsche. Blumen und Geschenke, für die liebevollen Worte 
und Umarmungen anläßlich meines 

65. Geburtstages 
Ein großes DANKESCHÖN den Sängern vom (i/tännerchor 
Liederkranz und dessen Frauen für die vielen Ideen und 
tJberraschungen, 
Es war ein wunderschöner Tag, eine wunderschöne Feier, 
Vielen Dank Eure 

Aurelia Studer 
Langen, im August 1995 

dia Abonnement-Zeitung, die gelesen wird und 
in der Anzeigen Beachtung finden. 

Langen! 

 ^v'rvL 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: ORGANISATIONSPLAN 
gemäß § 9 der Ablallsatzung des Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF), Stand: 1. Juli 1995 

Die Belriebskommlssion des Eigenbetriebos Abtallwinschatl und Ab- 
tallontsofgung - Umlandverband Frankturt - hat am 30. Juni 1995 den 
Organisationsplan über dio Ablallenlsorgung im Vorbandsgobiet be- 
sctilossen, der gemäß § 9 Abs. 2 der Abfallsatzung des UVF öltentlicti 
bekanntgemacht werden muß. 
Der Organisationsplan gemäß § 9 dei Abfallsatzung des UVF, Stand: 
1. Juli 1995, enttiält: 
1. Strukturen und Ablaut der Ablallenlsorgung im Gebiet des UVF 
2. Zugelassene Ablallonlsotgungsanlagon 
3. Benutzungsordnung für die Abtallentsorgungsanlagen 
4. Dienststellen. 
Die Bekanntmactiung erfolgt in Form der Ottonlegung in der Zeit vom 
21, August bis 29, August 1995 bei den KOMts/IUNALEN BETRIE- 
BEN LANGEN, Liebigstraße 29, Dort bestellt während der allgemei- 
nen Dienststunden Montag bis Freitag, 8,00 bis 12,00 Utir und Montag 
bis Donnerstag, 13,30 bis 15,30 Utir Gelegontieit, den Organisati- 
onsplan im Zimmer 4 der Betriebe einzusetien, 

I, A. DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß gemäß § 50 Abs, 2 HGO - 

(Vorgang Neubau des Langener Familienbades) 
Am Dienstag, dem 22. August 1995,19,30 Utir, findet die 4. öflenttl- 
cho Sitzung und am Mittwoch, dem 23, August 1995, 19.30 Utir, fin- 
det die 5, öttentllche Sitzung des Akteneinsichtsausschusses im 
Stadtverordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche 
Ringstraße 80, statt, Tagesordnung 

Teil A 
(öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsilzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Fortsetzung der Einsichtnahme in die vorhandenen Unterlagen ge- 

mäß des vom Vorsitzenden erstellten Arbeitspapiers/Fragenkata- 
logs 

Teil 8 
(nichtöffentlicher Teil) 

4. Aussprache über die Akteneinsicht (potentiell gerichtsrelevante 
Tatsachen) 

Teil A 
(öffentlicher Teil) 

5. Aussprache über die Aldeneinsicht 
6. Verschiedenes 
Langen, den 18, August 1995 

Der Vorsitzende des Ausschusses gemäß § 50 Abs. 2 HGO 
Stv. Vedder 

Hinweis: 
Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Offentlichl<eit 
beim Tagesordnungspunkt 4 bleibt dem Ausschuß vorbehalten. 

Ersatzberufung für die Stadtverordnete Kerstin Podeyn-Bam- 
bach (Fraktion der SPD) 
Frau Podeyn-Bambach hat mit Schreiben vom 13. August 1995 mitge- 
teilt. daß sie ihr Mandat als Stadtverordnete mit solorliger Wirkung 
niederlegt. 
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG rückt nach dem Wahlvorschlag der Fraktion 
der SPD als nächster noch nicht twrufene Bewertjer 

Herr Ansgar DIttmar 
geb. am 9. Februar 1971 In Frankfurt 

Student 
wohnhaft In Langen, Irn Buchi nhaln 1A 

als Stadtverordneter nach. 
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlt>erechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von 2 Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist schriflleh oder zur Niederschrift bei dem 
Wahileiter der Stadl Langen. Rathaus. Südlkrfte Ringstraße 80, einzu- 
reihen. 
langen, den 15 August 1995 

Der Gemeindewahlleiter 
PItttian 

Burgermeister 
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FAHRZEUGE 

graumel.. 

TOP-GEBRAUCHTE 
von l^m 

OPEL-HANDLER 
Rsnault R 11, 
44 kW, Bi. 87, 66 859 km. 

Top-Zusl. 
DM 8 900.- 

Niaaan MIcra, 
40 kW, Bj. 91, 40 540 km, rot, 
SSD, RC. mel. 

DM 10 900.- 
Corsa B Swing, 
33 kW, 30 983 km, Bj. 93. 
Ilfestyle-blau, Radio 

DM 14 SOO.- 
Coraa A Joy, 
44 kW. 31 000 km. B|. 91, rot, 
SSD. Kat. DM11 900.- 
Coraa B, Strg., Swing, 
33 kW. Bj. 94, 6227 km, weiß. 
RC. Color, DZM 

DM IS 700.- 
Aatra Caravan QL, 
44 kW, Bj. 11/91.68 731 km, 
blau, metallic DM 14 900.- 
Aatra 3trg. QL, 
55 kW. Bj. 92, 34 855 km. rot. 
RC. Servo DM IS 900.- 
Aatra 3trg. QL, 
55 kW. Bj. 92. 36 179 km. 
blau. ABS, SSD. Color 

DM 16 900.- 
AatraOSI, 16 V, 
92 kW, Bj. 93. 35 000 km, 
schwarz, SSD, Colorgl., Aluf., 
Airbag DM 24 900.- 
Vectra Strg. QL, 
85 kW, Bj. 89. 76 000 km. 
schwarz, mel., Aluf., Color, 
Servo, Recaros. 

DM 14 900.- 
Vectra CD, 
66 kW. Bj. 91.50 000 km, Sil- 
ber, ZV, RC, Servo, CD- 
Ausst. DM 17 900.- 

Astra Caravan 
Jatit aktuall 

Möchten Sie einen jungen 
Astra Caravan? 
Kein Problem. 

Wähian Sie untar 
2S Fahrsaugan. 

1.41 und 1.61 
12-18 Man. Jung 

Jewalla DM 16 900.- 
inkl. 1 Jahr Garantie 

Vectra Strg. CD, 
66 kW, Bj. 93, 69 000 km, 
blau, met., SSD, Airb., ABS, 
ZV, etc. DM 20 900.- 
VW Qolf 3trg. QL, 
58 kW, Bj. 11/92, 71 783 km, 
rot, SSD, elektr. Servo, ZV, 
RC DM 17 900.- 
Frontara Sport, 
85 kW, Bj. 92, 29 990 km. ka- 
nbikblau, Alur.. Frontb.. 
Trittb., Nebelsch., Servo etc. 

DM 26 900.- 
Omaga CD Diamant, 
110 kW. Bj. 91, 34 151 km, 
aubergine, SSD. Autom.. 
Diamant-Ausst. 

DM 19 900.- 
Kadett Cabrio, 
55 kW. Bj. 91, 27 920 km, 
weiß, elektr. Dach, Alur., Ser- 
vo DM17 900.- 
Kadatt Cabrio, 
55 kW, Bj. 93. 36 911 km, 
weiß, Color, Alur., Servo 

DM 16 900.- 
Kadatt Cabrio Edition, 
55 kW, Bj.93, 42 000 km. do- 
lomitengrau, ABS, Servo, 
Color DM 21 900.- 
Omega CD Diamant, 
Kat, 85 kW, Bj. 90, 68 000 
km, rotmet., CSD, Color. Alu. 
Servo, Radio DM 18 900.- 
Omega CD, 
Kat, 85 kW, Bj. 93, 96 000 
km, graumet., Klima, GSD, 
ZV. Servo, el. Fensterh. 

DM 17 900.- 
Audi 80, 
Kat. 66 kW, Bj. 88, 93 000 
km, graumet., Radio, ZV 

,.DM 12 900.- 
VW Qolf, 
2trg., Kat, 44 kW, BL 91, 
55 000 km, grünmot., Radio, 
Alu DM 16 900.- 
Paugaot 40S SRI, 
88 kW, Bj. 90, 66 000 km, 
graumet., ABS, Color, el. 
Fensterh,, Servo 

DM 14 900.- 
Ford Tranait FT 80, 
Kat, 72 kW, Bj. 93, 25 000 
km, weiß, Servo, 
Anh.-Kuppl. DM21 90O.- 

Ansprechpartner: 
Herr Semmler, Herr Thum 
Telefon (06182) 8 08 38/45 

AUTOHAUS 
SCHNABEL 

e 

Frankfurter Str 98 • Seligenstadt 

WifMii hofflflit mctit «on ungcfilv, 
ZeitungslMtf wisttnnwhil 

Moulinex Zone1600F, 

Kohlleistung 

KUMAGERATE 

Bosch» 1830« jar,199Si' 

AEGKI9.2000W n'2399,- 

EitMiiiia3in»3399,- 

iMimt »1999; 

ÄEGK.32JI1W JMS,-3699,■ 

im BIEBIRIH/Ays 

OF - BIEBERERSTR.74 - Tel. 829 783 14 
über Mühlheimer oder Main oder Berlinerstr. 

DIR FIAT PUNTO. 

AKTION 

GOLDENER 

PUNKT 
(iomdc l.st der c'liiiiillllon.stc Kiiit l'iinto vom Knud gclniifcii, 

Df.sliidh iiiaoliuii nir iliiiuii ein |<anz bcsotulerus .XtitJclKit; 
,\h jMiforl cThiiltoii Sie lici iiiiü Jeden l^lnlo mit einem 

„(Idldenen l'imkl" /.um he.sonderen l'rei.s, z.U. 

) Rolladen 

• Mailäsen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

liinc Anzeige soll Hrfolg liabeii. Da/u nniü sie nielil 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. h'iirCiags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

Wesentliche sagen. Das beginnt mii der Frage: 

Was sollte Ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich gehl. Da Kleinan/eien oll nur 
ntichlig gelesen werden, ist der richtige 

,,Aulliiinger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rolientausch". Versetzen .Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus luul bedenken 
Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben können unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Krscbeinen ihrer Anzeige auch imler 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? F!s 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruli. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63()6.S Orlenbach 

Telefon 069 / S 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer liekannten 

(iescliäfts- oder Annahmestellen! 

Hei Tech. 

ModernQ^^rlNeiztechnik 

Hru'ol Mic'.cl' Si.tiiiiicf' 
Stölln l.lllkr(>ltM()llTU| 

»''Mh|.(. Uns Ml thi' 'M 1 h. l/i 

H.BERGHEIMCRcmbH 

ilX'lili • MiiU l < 1 ( MM 
Alte Punto und Punto-Cabrio 

ab Lager zu Sonderpreisen z. B. 

Punto 55 S, 3trg., Barpreis ab 

14 990.- DM 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTDniluml 
Mainzer Straße 46 • 63303 Drelelch-Odenlhal • S 06074 / S 00 64 > 

Reichardt & Milzettl oHG 

DIeselstrafle 11 *63110 Rodgau-Nleder-Roden • 'S 06106/71412 

mm 

FREMDSPRACHEN- 
INSTITUTiw. INOUSTtn UNO WWTSCHAFT 
BERUF8AU8BILDUNQ 
für Fremdsprachenkorrespondenten. 
Europa-Sekretärinnen bzw. 
asprachige Wirtschaftsassistentinnen, 
Fachubersetzer und Dolmetscher 

Lehrgang8t>egtnn Apnl und Oktober 

BtlfiBtraB« 14 
(U- und S-Bahn-AnschluO) 
60313 Frankfurt/M. 
Ttl. 060 / 29 12 44 / 26 41 13 

SPRACHAU8BIL0UNQ 
für Anfanger und FortMschnttene. 
schnftliche» und mündliches 
Training in der Umgangssprache 

Tages- und Abendklassen 

ü^mo'Ming 

ECEliBACHER 
NACHRICKTEN I 

Haliwr ü 
WochMbbtt 0ay?iQB['ÄS 

die meistgelesene Abonnemenöeitung in Langen und Umgebung. 
MÜ einer verbreiteten Auflage »on über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitpng über 16000 Leuf. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die groBe Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 
,,, die Familienzeitung 
,,. die Veranstaltungszeitung 
... die Sportzeitung 
... die Kulturzeitung 
... die Unterhaltungszeitung 
.,, der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostentos 
. die LANGENER ZEITUNG. 

" Name: 

2 Wochen kostentos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen, 

Z 

ü 
z 
ü 
(0 
h 
3 
0 

TMon: 

StraB« 

Ort 

LANGENER ZEITUNG 
Darmttidter Stri6e 26,6322S Langen 

STELLEHftMOEBO^E 

Wir sind ein leistungsfähiges Logistikdienstleisturisunter- 
nehmen im Raum Frankfurt jnd suchen bzgl der lusliele- 
rung und Abholung von Sendungen im Nahverkett 'ür den 
Großraum Frankfurt 

SubUnternehmer 

die unser Team tatkräftig unterstützen. 

Wenn Sie Selbstfahrer sind und itoer melir)ähnge Berufser- 
fahrung mit Kleinbus und LKW (7.5 t. hofferaußau. Hebe- 
bühne) verfügen, sollten Sie sich jnter Chiffre Mf W 521 an 
diese Zeitung bewerben. Bitte legtn Sie Itrer Bewerbung ein 
kurzes Unternehmensprofil bei. 

Angebot lür Eiqiort- 

Sachbearbeitei/innen 

Wenn Sie abwechslungsreiche Aufgaben lerne ubernehmvo 
und lieber vielfältige Burotdtigkeiten einf^ Routinejob 
voriiehen. dann ist diese Stell* genau das)»ichtiqe für Sie 
Interessiert? 
Wir informieren Sie über Arbeit und Einkofmen Rufen Sie 
uns an 

Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 

~\r randstad zeit-arbeit 

Versand- und 
Lagerarbeiter 
mit EDV- 
Kenntnissen 

Bei Randstad verdienen Sie gutes Geld 
und finden sichere Arbeil. Rufen Sie 
gleich an, um rpehr zu erfahren 
Waldstraße 45 
Offenb0Ch. Toi. 069 / 62 51 81 

"h" r.indstiicl /eit arbeit 

Ouallfizleilo 
kaufm. Allroundkran/ 

Buchhalterin 
ubenimml auf solbstandigor Ba- 
sis Buchhaltungsarboilon sowie 

alle nnfallondo Korrespondenz. 
Tel, 06103/2 83 15 

Nachwuchs- 
sekretärinnen ' 
mil/ohnfl Fremdsprachen 

Kontoristin 
mii (]uten Schreibma- 
ftchinen-Konnimsaen 

BUroasslstentInnen 
nvt Derufsorlahrung 

Datentyplst/Innen 
gesucht! 

Arbeit für Hauifrauen 
und Studenten geeignet. 

Waldstraße 45 
OffenbBCh, Tel. 069 / 62 51 61 
-r randstad /(.mI arbeit 

UNTERRICHT 

Yachtlnq Hanau 
Pt«t«lox(iitr. 2C . 6)486 BructikölMl InfO'Tel 061S1 72939 . Fik 7» 

I Segiri ♦ Mo(or-8lnn*n-8M>SR'Funk-8Mno( ' Ab#nd'Wi)chtntnd>T*j«t-lndtvidu*l-Autb / 

REISE 

Gün«tlg« Llnl«nflü|M ib Frankfurt 
hin und zurück ab DM: Rom 439.-: 
Mallorca 449,-: Madrid 489.-; Wien 
499.-. Alicante/Malaga 599.-: Nizza 
509.-; Athen 629.-: U.S.W sowie Miet- 
wagen Burg Reisen. Tel 06081 / 
5 70 64 

VERSCHIEDENES 

Charmant«« Hodall: 06074 /« 43 03 
N«u.Cnamianl«Nett,oe9/a963 16 
Neu! Topmodell. 069 / 62 34 20 10 

beschüf^ghb" 

GARiCEN 
Weniauer Ferliggaragan 
aus Moisivbat^. Fugan- 
(ral, dicht und laitöndig. 
Schöna Optik, ^aliaitiga 
Nutiung; 0602;-200320 

H(rr Loranz 

m: 

ErIMIFCP 
FERTIC-6ARA6EN 

über 100 Varlo-Typeh, 
Doppelparker und Über- 
gröBen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot; 
Tal. 06172-9e>969fl 

I 
LebenahlKa durch Handlaaen, 
auch Karten. Deutsch, anglUch, 
russisch, Fr. Andarte, 0610'/ 
4 39 91 

Zeil-Arbeit bei Randstad ist die 
Ctiance li)r Itire berufliche Weiterent- 
wicklung Sprechen Sie mit uns 
Waidstraße 45 
Offanbach, Tel. 069 / 82 51 81 
Franklurler Str. 181 
Nau-Iaanburg, Tal, 06102 /1 70 35 
-ir randstad aüI arbeit 

S P E E D, die neue Kartbahn In Lan- 
gen, sucht noch Motorspon-Begoi- 
sterto junge Mitarbeiter und Mitarbei- 
terinnen. die bereits zur Eroflnung in 
der nächsten Woche dabei sein kön- 
nen und wollen. Die Abrechnung er- 
tolgt aul Stundenbasis bis zu 
DM 580.-/Monat. Die Arbeitszeit kann 
innerhalb der täglichen Öllnungszeit 
zwischen 15-23 Uhr sehr flexibel ge- 
staltet werden 
SPEED, Robart-Bosch-Str. 1-5, 
Tal. 06103/7 93 36 

Willen kommt nicht von un|glähr, 
Zeitungileier wiiien m(lirt 

Nqut'iogh. Senccial 

Emfach: 

Verblüffend 

erfolgreich 
!)if Kraiit'n nuffn nörlfm tU-sSa 
hfl küinplfd umt» l'lu'rk'ln'n. Ihr 
sc. I)«ifh ohni* Olprfhsen kom 
incn nie nur uiucr^rolii'ii Mühen 
un win/iüi* Ntfu^i'u ilcf» ücsiin 
Jfn uiur t'intriiKlii-ht'n h;irtc>> 
L'nJ oliiu' viTkaulslahitii' l'rn 
(iukli* yiht vs ki'HU' Kr<*iliti\ keim* 
IVesHcn ArlK'ilhlo%('I iaiidwei kcr 

' aiik lirr Hauptstadt kotuit'fi jct/t 
: L'inc anl)ir(('ii. Sie hauen 
I cinlafliel iirfkt'fniihU'niK('i«uhi|l 
nuschincii.Haiidputnpcn tiiul 
l'rchHcn lUr Krdiiul^il. Mit Start 
hillcn von nlirot für die Welt' I )u' 
arinen i r iucn in den U uftlendör 
fern Uiniien Me kaufen uiui m 
kleinen Kaien dureli den Verkauf 

I der kellHler/eu^ten IVodukle ah 
i /lahlen Hierlür und liir ahnlu'he 
i Selhf»thilie-I'r(ijekte hrauehen 
\ wir Ihre Spenue' 

Brot 
fOr die Welt 

; Hühthtink Köln *>ÜUt>(JUOUU 
\ fostfach 101! 42 70010 Stumjan 
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IMMOBILIEN 

4 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

TOP-ANGEBOT 
In exklusiver Wohnlage 

Offenbach/Maln-Buchraingeblet 
Wohnung mit Penthousecharakter 

Erstklassige Ausstattung mit rd. 135 m' Wohnfl. 
• 2 Tagesllchtbäijer 
• Parkettfußboden 
• Raffinierte Traumküche 
• Großzügige Dachterrasse 
• Kleine Wohnanlage 
• Neubau/Erstbezug 
• Kurzfristiger Bezug Ist möglich 
• Keine Maklerprovision 

Festpreis 598 000.- DM 
einschl. Kfz-StellplaU 

Ihr Ansprechpartner ist Herr Schlund. 
Vereinbaren Sie eine Beslchtigungstermin. 

Tel. 069 / 60 69 - 490 
Fax 069/60 69-509 

MIETQESUCNE 

DUnkcfe 
Telofon 0 6106 04 000 

IMMOHItUNOII MttUUl MACHEN 

^ Hallo, Vermieter ^ 
wir iuchtn dringand lur «olvtnt« 
Kundin südlich FtmTOF 2-. 3- und 
4-Zlmmir-Wohnung«n. 1- 
Fam.-Htusar (auch llttrt Btii{ih- 
rs). Rutsn Sla un> an. wann Sli pro- 
blamloa varmitttn woiitnl 

Mtulytiii Juijc!>tiriin Lii(iMuji<tt lOS 

Meizungsbau 

Ol+Tank 

Türen 
Vordächer 

Tinkrtmigung Htuungfr^gtiung und H«iiW •OWMH • UMwMt tcftmtcftloR« 
Trwrmoiuivtndi« 

VERMIETUNOEN 

Garage 
in Langen, Rhoinstraße 

ab 1, 10 95 zu vermieten 
Monatlich DM 75,- 

Chjfire LA 10 

Hellieherin-Wahrtagcrin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Mandlesen. 
Pendeln, Zukunft, Irellsicher, Rele 
renzen. 006106/6 19 59gew 

Biffar 
... untl Ihr Haus gewinnt an Werl 

VMÖüb*"» 
UnbruthilSil- 

llllw-StiMMo 
Billoi GmbH & (o ftonlilutl KG 
i03l1 Fianklurt/M 
Iclhmoiuiilrol* S0-S4 
|geg«nub«i (rankluflBi Hol) 
Ttl 0(9/?8 SS77*raii?9 3l 41 
ZwtIgiliH«: (34 SO Hanau 
langitml« 42-44 
Ttl 0(181/2 (( S3 
OHmbafli, Ttl,; 069 / 82 36 32 Sl 

Langan, 4-ZI.-Whg., OBm-^. EBK, 
Keller. Baik , 23 OG, zontr Lage, 
Parkplatz. DM 1200,-1 DM 430.- NK. 
Tel 06103/2 85 29 

GESCHÄFTLICHES 

□unkcr© 
Telelon 06106 84 000 

IMUOHIIKN DK F^MEUUF MACHi-N 

^ sie möchten ^ 
Itir Haus oder Itire ETW schnell verkau- 
fen? Sie suct\en einen leistungsstarken 
Partner lur den Verineb Itires Neubau- 
vomabens? DANN SOLLTEN SIE 
UNS KENNENLERNEN! Wir suchen 
spetiell tur unsere zahlungskrattigen 
Kunden 
• Elnfamlilanhiuier (OHH. RH) 
• Elgtntumiwohnungan |2 Zi-/3 Zi) 
• Blugrundilücka |fur DH. MFH) 
Wir barittn SIt gerne und ermögli- 
chen Ihnen einen tchrullan Vtrkaul 
Itirar Immoblllan, dalUr ilnd wir ba- 
kinntl 

HI>(1(J.HJ Juljfiiheiin 1U'< 

^Fragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
fristig erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
glicfre Verpflichtung für Siel 

'iiK'll'illkl 
IMMOBILIEN SEIT ig64Hai 
WALLDORF (0 61 05) 7 10 55 
TELEFAX <0 61 05)7 43 75 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

BHEi fa 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelli, Offenthal, 06074 / 5 00 64 

Wintergärten 
kauft man bat 
LUX ■aualamanta 
Himer der Aliilrtrfcr Klri-tic .tllH 
ft4K.12 ltulNrnliaust.'n 
Icicfrm: 06073.2(108 
relcfa«: 0607.1 - 6 32 89 

+ BLUT SPENDEN HILFT LEBEN RETTEN 

lA^ruaACHPi NACHiuorrEM 

• •••MI «II 

Hauptgesciläftsstelie 

in Langen 

Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilko, Bahnstraßo 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Alte Türen und Küchen 

wieder "neu"! 

E3| 

i2SZSS7 

Ihr« Türsn g«fall«n lhn«n nichl 
m«hr7 Sie passen nicht /ui Fin 
richfung ? PORTAS erfüllt Ihie Wun- 
sche mil Modernen Sttl oder 
Glasautichnllt luren in vieler^ 
Vdfianten und Dessins, prei&wer- 
let dis Sie denkenl Auch Hau«> 
türen* Renovierung. 

Auch Ihre Küche Iii sicher noch 
funhtlonifdhig 7 Aber sie gefditi nicht 
mehr PORTAS renoviert sie einmalig 
ser Auswahl mit |edem Komtoft den Sie 
sich wünschen An-und Umbauten sind 
tur uns kein Problem Und dabei ist sie 
preisgünstiger all eine neue Küche 

Rulan Sie an odar bacuchan Sla uniera Autttallungl 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

PORTAS-Auutellungi-Center 
DleselstraOe 1 - 3 
63128 Dietienbach-Steinberg 
Tel. 0 6074/40 41 27 
G«OHn»t. Mo - 8 -- IB. Sa 9-13 Utir 

Ein Netz für Frauen 
Die l iiiucn III liiui^;l;t(ii's<'li siiiil 
t^ftiinm'ii ui nm-in Nt-l/ aus \nr 
iirlnlrii. i ladiiinncii, Disknini 
nicniii^cn. licsitiMlcis iiul ilcin 
Liini) kain|)ti-n viclt- unlt-i un 
rnciisiliiulu-n linlin^un^rn tiir 
(Iiis l IxtIcIx-ii ilttn l';iinili<'n 
()liii<' n^ctit's olinc Mi) 
(iui)^ und oll iiuch ohne ilic l 'n 
icrstiil/un^ ihrer I .lu'ii);liinrt,(ii(- 
sirh nui yoi^riml vrn» ilrn \orlri 
Icti (In l'riiiM-iilorili'iun)^ iilx't 
/i'U^cii hissi'ii Vt'/U ^riUMlctrn 
l'tiiucii dir S(']i>sthill('ni^iinis;ili 
fHi SAI' I A< iKAM f M'HH'ii.s;iin 
vrrhi'ssrin sm- diirrli Knisf und 
)'ro(«iiuiin)i' iliM- pcrsordit hl- und 
wntM'liiilthchr I.|<-l/t yiht 
('S hcrcits in /iililn-n lirn Dorkru 
CiMi|i|ii'n init ins).;('siuiil (';i 
20l)IIOMit^lH-«|<-iri l'.in Net/.,das 

nu ht riiifiiKl und Irssi-lt, snn 
(lern sliirki und tra^l Aui Ii iliink 
Spcndrii vnn „liifd iiit (he W(')l"| 
können Kuise in (icsiindlieilsei 
/K-huji^. in (.eseii, S<liiei))en. 
Kerhnen dureli^elulirl weiden. 
Kleinkiedite liii ( (einuse^;irlen, ' 
l ischtei« he und SeHienriiiipeii 
/U( lit eiino^lu'lien erstnuiK ein 
eigenes r.uikoiniiien 

i)rNAiMiNi;inu:niir,Kiir 

Brot 
für die Welt 

Knill 'iliU'ßOUhUO 
f'iisltfiiti Klll'l/ /OOHj 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die ||i]angmcr.&itung 
ECCLtaACMOl NACHUCKTTN *WTi>feiOimcuw«>ti.>tT UHB ifainetcw 

iiiuiiiiia eifiatn 

,'B'_ , , ,.ssK. -irÄf4a*%8 — , " 
I III I I; - - 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldeck 

e LW-/KW-/(1KW- und MW-Empfang 

e 4-Spar-Ster«o 

e abnehmbar« Laatspr«cherbox«n 

e Radio/Tape-Funktionsschalter 

e flato-Stop-Bandendabschaltang 

e Laatstärken-/Balance-Regler 

e KopfhöreranschlaB 

firt.-Nr. 60199 

PRAI\1IEN-GUTSCHEIN 
lr:h hdbe den im B«6l6llscfwin genannten IxiMr 
bi6 neuen Aix>nnenien y«wort>en Nach Überprü- fung und Zahlung <jer öo/ugsgobuhr det> neuen 
Lebe<(> für mimiesienb 3 Monate ertialte ich die gewuniichle Wert>eprfirnte 
Oer Pramienwunsch kann nachtragitch nicht gean- den wer'len 

PHAMIEIJWUrifiCH 

fJAME 

VOfUJAME 

ÖTHASSE 

OMT 

OATU^^UNTEHbCMRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertrtebeebtellung 
Pobtfach 10 02 63. 63002 Offenbacri 

BESTELLSCHEIN 
nJi /lyn *> 

»ui /u") 'jt\v4AäJ*f' hmnJ M/) mt! sßA % «'ri 

OHI f 
k/i 'U-' Vft'Uig tuk »•/ thW-f 'Mr Hm Iiy nmt tA- f rr«<r< Z/j/iU/ /u iMHtUt' 

U/t fM, 7 'hl ÖMMkyi'i 'tM 
/u i'ü <>» * 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenweftjung Gew-henkaUxuie 
rnenf«» Werbung von Etiepaftnefn MJer 
im gleicttefi Huushaii let^enderi F^er&o- 
neo. UmEtChreiTiungeri innertialb von Fa 
milien und Hüu^errtoinb'^halten v/wie 
fiet>tellungon nniM 
ctiungen werden alc» Wertjung nir.tit an- 
erVünnl 
2. J^ramienwerbungen gellen nk.tJt 
wenn irn gleicrien Haubtiall let/enrje Per- 
(>//nen im /eiliicrien Zu^amrrenhang mit 
der Neut^ebieiluri'j ihr A^xxinerneni kuri 
digen Durch dab rieue 
Mird kein t>e6ierien'Jeb AT/onnerrkenl tn- 
nertialtv 'ier nachbteri '/A aufge 
i06l 
3. Werbungen /^er'ien nur anerkenni. 
wenn rier Wi)rt>er und '1er OewortierMi 
perboniicti unte/br.hriet>en har>en 
4. Everiluelle ErtiV/Tiungen det» Ab^xvie- 
m*nUpreif>«v «ntbinden nicht von 'Un 
Mm Venrag. aucTi dann ntchi. wefin bi« 
/MibCtten Vtnri.gMt^(>c^Huf) und Liefer- 
be'jinri liegeri 
6. fvville 'Uif gewort>en« UiMtr unseren 
fie/ugbverp^tichiungen nichi nachk/^n 
m«r). 60 muß 'ler V/ert^r aub ^etttx« 

GrurkMm rl«rn Verlag 
rien y/ert '1er Wert>epramte /uruck/ah 
ieri 

•r 
er 
iiji 

j 
in 
■h 
1- 
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•n 
if 
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iti 
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Neu! 

Fahrrad-Verleih 

Rent - a - Bike 

ciclisti-BIKES 
Berliner Allee 5 
63225 LANGEN 

Tel. 06103 / 7 42 17 

Dl Fr 9-12 30, M 30-18 30 Uhr 
Sii 9-13 Uhr, Mo Riiheing 

I : j 
baby's?? 

Im QBwerbegsblet 
EQELSBACH 

Geh' mal wieder ins Kino 

    iciiMO tMJBWs     

91 iiiiinmiiiia ' lüNIliJIW 1 o 
Tagl 20 30Uhr. Sa.So tsooutir ♦ 

r i Sa 23 00 SV in OaBV OlGlTAl. 
Die ichönite Llebaigeschlchta seit 

3 ^ ..PREHY WOMAN" 
X) p SANDRA BULLOCK - BILL PULLMAN 

WAHREND DU SCHLIEFST... 
O c liebe auf den zweiten blick 

Tftgl 20 30 Uhr, Sa So'Dl 15 30 Uhr» 
Sa/So IBOOUhr 

GENIAL BUNT. COa' DER KINOHIT DES JAHRES' 

BATMAN FOREVER 
V*L KILMER TOUMV LEE JONES JIM CAflflEY 

DUEWMRRVMOflE NKXXE KiOMAN ■ CHRIS 0 OONNELL 
SA, 23,00 Uhr SV. (6) 

AUS DER MIHE ENTSPRINGT EIN FLUSS 

AbDo lagl JOOOUhi Sa So aucfi 1500 . 17 30 " 0 
» Sa 22 « SV in OaBY DIGITAL 

VOM AUTOR DES BESTSELLERS .JURASSC PARK- C 

CONGO § 
WO DER MENSCH ZUR BEDROHTEN ART WIRDI ^ 

HIar llagt dl« Zukunft von HIgIt TMh ^ 
J ^ Sa So Dl 15 30 Uhr 16) POWER RANQERS Dl 22 30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) § 

araoeiia 
ItOMUMCHini wtTtmtcm/itl 

aiabclla-jalousien 
Der praktische, 
dekorative Sonnen" 
und Sichtschutz. 

j'jj'jfj ofruwvy 
13 00-16 30 Uhi 

Di«n9iag 30 it) 30 Uhr 
14(11 

RhwisiMlV 
Larvc^n 

Wir vfUtibtn iXHLUilV von 
■ RtDKEN Ii 

baby's?? 
Im QawtrtMgablat 

EQELSBACH 

DachrsparaturdlanilSchnslldlantI 
Flachdiich. Dnchnnnor\ u Sloildach 
Dachdackaral Maltin GmbH 
rol 060 ' H8 90 01, Mo Fr 7 .10-18 30, 
Fa« U69 flti 00 02 

baby's?? 
Im Qewerbegebiat 

EGELSBACH 

"SriNTACTi!# 
Sl.liH«»» HAD-aatV/Ct GMiiH 
S 069/4 20 82 30 

Berntiiny und Montage diiicir 
Bestehorn und Co. GmbH j 

M.iikistin, hinsliu, Holladon 
63303 Di SprnndliniiiMi 

Rohiiil-Bnsr.h Slr 26 
06l03^n6fl7W 

baby's?? 
Im Qewerbegeblal 

EQELSBACH 

J. Delij5_3( 
I Mühlholm Um, SI06I08/5 77 53 | 
IPFAFFUmWlMBTWm 

GroDauiwahl t ANGEBOTE 

Qualität ab Werk! 

Der Pcrgasole Wintergarten 
Erfullan Sia ilch ihran 
pariänlichan Wohntraum 
- mit (inam Pargaiola 
Winiargarlan. 
Laisan Sia lieh von um 
unvarbindllch baralan. 
Und bald wardan auch 
Sie das gante Jahrübar 
in Urlaubiitimmung lain. 
I lehmlll IbaunclMlIll I QabOhranIrai«! 

Inlo-Telelon 
01 30/85 02 25 

piNtra« • TuaaiN 
SOLAR BAU-SYSTEM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH 

Zelterfnssung und Zugangskontrollc tur Bctriebu! 
Auswertung über Ihren PC, jeUl nucli unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprnchstcrinin. 
Fa. H. Falkenberg • Oreleich ■ Fax und Td, 06103 / 83 01 22 

Die Hallen-Kartbahn im Langener Industrie-Gebiet 

Neueröffnung 

am I9.8.95 
Eine Superbahn mit 300 m Länge. 

Umfangreiche Sicherheitseinrichtungen, 

permanente Computer-Zeiterfassung 

großes, separates Bistro. 

Exkl. Bahnvermietung 

Sonderveranstaltungen 

Gruppen-Ermäßigung 

Robert-Bos(h-Slr. I-5 • 63225 Längen-Neurott • S 06103-7 93 36 

Öffnungszeiten taglich von 15.00 bis 23.00 Uhr 

(direkt an der Groflbaustelle NORDUMGEHUNG Langen) 

« «Je* 
sonntags i,on , ^ssfellung übe< ^ 

^ bis 17.0Q^ 
• Wir entwerfen, planen, liefern 

und montieren Ihr Traumbad, 
• Ruten Sie uns an für Ihren 

ganz persönlichen 
Termin und unser Angebot 

• Wir beraten und lietern 
auch für stufenweise 
Selbstmontage 

— Sanltärob|ekte • Badmöbel • Armaturen • OunchwMnde 
Ferdinand-Porsche-Straße 1 
63073 Offenbach-Bleber 
Telefax 069 / 89 84 74 
Telefon 069 / 89 50 77-78 'K«in« {Wraltifig und httm Verhiul arn SonnMj 

Lararmths 
Hmimung - SanlNtr 
06103 / 9 ao BO 

Wir waschen 
Ihn Tapplchs... 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
• Orienl-Spazialwasche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmallen-Service 
■ Fral Haut (wir holsn und brinaan) 

Darmstadt (0 61 51) g 85 55 
^^nn|ilmiiMi^|oimgunui!^^ 

SPEED Die neue Frelzcitattraktion In Langen! 

Am 19, 8, 95 eröffnet um 15 Uhr die erste Langener Hallen- 
Kartbahn in den ehemaligen Hallen der Firma Scandecor, 
Robert-Bosch-Str 1-5 Bereits im Marz wurden die ersten 
Antrage auf Nutzungsanderung der Halle oftiziell im Rathaus 
Langen gestellt 
In vielen Gesprächen konnten alle Vorstellungen und Wün- 
sche der Stadt Langen in bezug aul den Betrieb einer Hallen- 
Karlbahn zufnedengestellt werden. 
Ein spezielles Lärmschutz-Gutachten wurde erstellt und kam 
zu dem eindeutigen Ergebnis, daß keinerlei zusatzliche 
Lärmbelästigungen zu erwarten seien. Die Genehmigung 
zum Betneb der Halle wurde Anfang August erteilt. 
Die Karlbahn ist jeden Tag, auch sonntags, jeweils von 15 
Uhr bis 23 Uhr geölfnel. Die Länge der Bahn beträgt ca, 300 
Meter, die schnellsten Rundenzeiten liegen bisher bei gut 
30 Sekunden. 
Es fahren bis zu acht Karts gleichzeitig. Eine Fahrt kostet 15,- 
DM, Es können Jugendliche ab 16 Jahren fahren, jüngere 
Personen nur in Begleitung oder mit Erlaubnis der Ellern, 

In Zukunft wird es regelmäßig Sonderveranstaltungen ge- 
ben, So z, B, ein 100-Runden-Rennen, ein 1/1-Stunden- 
Rennen, ein Lady Special oder auch Kids-Rennen, Bei all 
diesen Sonderveranstaltungen gibt es Preise für die Schnell- 
sten, 

Sonderpreise gibt es auch in der Eröffnungswoche vom 
19.8.-27.8. Jeden Tag erhält der Fahrer oder die Fahrenn mit 
der schnellsten Tagesrunde einen Walkman. Der Wochen- 
sieger erhält am Sonntag, dem 27. 8 . einen CD-Player. 

Firmen und Behörden, Schulklassen und Freundeskreise 
haben die Möglichkeit, die Bahn exklusiv zu mieten. Ein- 
zelheiten darüber sind in der Halle zu erfragen 

Sollten in Langen begeisterte Karffahrer vorhanden sein, be- 
steht die Möglichkeit, für Langen an bundesweiten Ausschei- 
dungsrennen verschiedener Hallen-Kartbahnen teilzuneh- 
men. 

Ein großes Bistro rundet das neue Langener Sport- und 
Freizeltangebot Hallen-Kartbahn ab. 

Außer den bekannten antialkoholischen Getränken, die im 
Verhältnis zu alkotiolischen Waren wesentlich günstiger an- 
geboten weden. gibt es als Besonderheit im SPEED Bistro 
den original Werner BölkstoJf sowie Corona oder Quln- 
ness Bier. Es werden keine hochprozentigen Alkoholika 
ausgeschenkt. Es werden keine Speisen zubereitel. 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bvzugsstoffe zu reduzierten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Prelszusagen an Ort und Stelle 

GmbH 
Polstermöbolfabrik • Innenausbau, S 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-noden. Odenwaldstraße 47 

V > 
— Ungarn » Thailand 0 Siebenbürgen v BRD — 
Ct*r im wlrU Uhr ATTItiKm K Damtii ab l*J., mdlos Unlickjrtu, 

ätuückipr., von Saturaiu bUäxckön, iticken/tift, tUhnfpUe firmrr- 
voUtf ytrtrümtn, f'rotiA, OVilcA, u. Ekrikkktti 

Vnsert Erfolgsquolt 94/9S: lOO't! Stil FoiokarleieinsIcHt! 
S*kr prtbwtrfe, ickitelU, \trUist y'trmittlumt W» turn ERFt)LG! 

-DÜI.-l'i »T.06*-StSJ6S, 14-301 lifU(li.'ii.»K*rlStitlerStr. S, ffm.-' 

1hl. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

tiejüöL 
0IE8EL KOHLEN 

Industriegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligonstadt-Froschhausen 

DACH 
N«u- und Umdtckung 

L All* Flachdacharb«lt*n 
Ricks ^Daehtpangiararbaitan 

Partnor GmbH % Fasaadanvarklaldung 
63512 Hamburg \ Raparaturdlanft 

Dachdeckermelslerbetneb Talafon 06182 

Pflege zu Haui lundumtlifühi Oiivitt 
Altan Ki^niien und Otfvntmch 
BffiiiHtftlintH'l'euung Ffioktufl 
ruu^Mi(tiihjrmn«Vrfsi)iguno (ViMiMtiüi 
««am ikrjiiiifiiMh«rstein üiofl GM4U 

Hitr 

Koaf nubarnahme durch Krankenkat—n und SoiialftmtT 

KAMINO RUND^ 
Schorratalnauatdalduna Schamotttrohran ■ Edahtihlrohran • mit 

I .Warmadammung ■ Laknibalon mil Glasur • gegen leuchte, verscflende 
Schornsteitw vorsorglich anzuralen bei Niededemperaturtieijungen 
Emauam von Schormtalnkäplan ml Klinliem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Sohomstemtochnik ACfOl / C Oll 1E 
634S6 Hanau 7 iStemheiml • Maytuchstr, 17 uDIOl/DfcU lu 

Alles klai? 
Bei >bllndem< Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder >DurchbMck< 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

Umzüge mit Schreiner 

3Mann. pioStd n0.4ÜÜM 
prüisw Tom- uiul Aiisl -Um/ugü 

ßessm Um/uye QmbH> 

Tel. 06102/273 24 

Fahrrad-HecktrMgar fUr 
über 200 FaiirzBugtypan, 
auch für Ihr Auto! 

Waitfalla-Elchmann, Ofbuf Sir 13 
60386 ftii) Tat. 069/42 52 52 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich Ul3*rprUf* 

Ihr Dach 
kostanloB und 
unverbindlich! 

lieh fuhro allo Dach und |SpenQl«rnfb«lton durch | 1^ oucKlnnvnrklok'iiino | snwK) Doch Nt>4j lificl j 
Umdm:kufiu f lorhrtnrtuonlarijno 

i 

M BHiSISOQkl^blEaBH ^ 
Ef Reparatur- e 
i Schnelldienst i 

OOntor Köpplng 
Etrut-Lallz-rti.S 
6346A Hanau 

(Kl«ln Auheim) 
Talafon: 

06181/8 73 80 
Achtung 

bui 

■EICHMANN 

Sehern Stauntin Vuraleichoii | 
anhAnber u. anhAnbe- 

• VMIIICHTUWEN« vom 8p«il«it>«us 
UtHir lOOOÜ f»)« am La^< T H 

Im I .ilui.ictur i»il«-r Ski OM 14>l ()(t 
.tt) OM /'J') 00 ■ 

Skij l)M S | 
AnlmiHjMtkpl Ahholpt .ilt OM l't'JOO 
mil 1 M.ih.Mi VW (iult .ih DM 00 
Aiihitii^frviMiniiMiiiiu SO : 

Varkauf • Varmlatung • Sarvica 
Baauchan Sia unal 

Oihui StraDü 13 • ) 'dnkluM 
Tul 069 41 »Ü40*(<i»lMU 41Ü»'41 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstrnße 16 

TeletoiT 06151 / 8 58-0 
WüfKbkiHUlLMulienil Oüf instcUll 

Toloton ObtSt l U !)H DUO 
VeikHul nur Uber (j(>n f-achhHiuJul 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurztriBliü und gunsliy aus 

UindfiCkuna'Neuuockung<Hopdraluren 
BRK-Bftdachung, 0618t / 7 8110 

Tarot'Kartanlagan, 06103 / 6 2a 64 gew 

lAiiniarKT ifiiisnirH 

fn^»Ä 

Indusiri60et)tel am Sarvlborn 4 
63500 Sekgen&ladt'F ro$cr>ryuMn^ 

06162/6 80 27 

born 4 
'>ryuMn>||Ph 

Verbundsteinpflaster 
tiii IhiM) Mol fiitlahrl 

liC'h'rt und (>ins<;hl .tllrr 
f /ui.» f i'sIpr^MS 

Fa. Helmuth ' 
06184 / 44 95 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Irilormation und Oeckungskartoii 
Biiro Offanbach 

Blabarar StraDa 77 
01 069 / 81 26 t7 und 81 S8 17 

Kaula alta« Porzallan. Poatkartan. 
Qemllda, Büchar, 
BAUER, Telolon 060 / 55 59 »fl 

TIERMARKT 
Juno« Pudal in vorächio<(onon Far 
bon und GroMen an vuraniwurtungs 
bewußtti HuiYdefroundo /u verkuu- 
fün 24 Jahro Hundezucht und Hüdul 
salon, Töl 061QÖ/ 7 ?7 54 

-ii- 
Llnlantlüg« wallwall, /u uunBligen 
Preisen Kreditkarton werden akzep 
lien Roisedienst Schwidarak, Tel 
061S5/48 43od.Fa« 13 20 V 8-12 
Uhr u ab 20 Uhr Auch am Wochen 
ende   
Nordaaaküata, FeWo z vorm , best 
Lage Nahe Sylt, ab 45 - DM, Haus- 
prospektd anf Landhaus Gonnsen, 
Dorlstraße 34, 25924 Emmelsbull. 
Tel 04665 / 2 23 

Dielen + Parkett.. •«tbal r6novM'«n • /um Vi Pr«(a wt* nau. Profi'Mt«! Maach « Info MaacTi - VairiHaiufig Sußa. 9 ••lia.-Ffuachh. (MtW) • 75 21 * Hanau (0«iaf) 2 2% U * Uwfftw (OtlOJ) 2 tS M. 

X i 
mlti M aacTi mi •chh. 
• Iii) ^ iS M. 1 

w .''OHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BKhgMM 40, UM7 NMd«, ■ 0M4] / M 41 

200 000 Mark mehr für Kita 

Kinderhaus im Bomgarten: Eröffnung im Oktober 
Dri'iuii'h (iif) - .li't/.t sli'lit 

ilcr lii'trii){ wohl cnd^ülti^ 
Ic.st, (If'i) (Irr Hau (li's Kin- 
(l('^hilu.s(^s M<irii){iirti'n in 
Offt'iilhiil nu'hi vi'isi'lilinKl 
als VDrt^t'schcn Ktwa 
21)0 ODO Mark un luilicii'ii 
Ko.stcn sind i'.s, die auf die 
.Stadt /iikiimnicn (iiisH''- 
,saml H,!l Miliioni'n Mark), so 
MiiiH<'rrtU'i.slc'r Hci iul AlicIn, 
Dii'.st-n lii'li'a){ hat nun (las 
itauaint anhand der Kii- 
sti'iiaufstcIlunH, die ihm von 
der (ic.scIlNchaft für Koni- 
tnunulbau (CJKII) viUKclcKt 
worden war, cnnittclt und 
beendet damit alle vaj^en 
Sfhilt/un^en, die /.wi.si-'hen 
1(10 001) Miiik und etwa ei- 
ner halben Millionen pen- 
delten, 

1)1«! Schuld an den höhe- 
ren Au.S(4»l»en «ibt Aljeln 
der CJKII, die die liaulei- 
tunn bei dem Projekt au.s- 
übte. ,,J)ie/u.süt/.lichen Ko- 
sten ergeben .sich durch be- 

nritiHleti Aushubmaterial 
fiil' die Nivelliei iinH des (ie- 
laiides", eiläuteil ei' ,,Ur- 
spninnlich war- geplant, 
dieses aus dem HauHebiet 
Sitiiruh /.u beschaffen, was 
dann allerdin^js nicht mö«- 
lich war," Ks entpuppte sich 
als zu felsig, um es /.u ver- 
wenden, Aullerdem sei die 
.Stel>{eliinn des liauko.ste- 
nindexes nicht entspre- 
chend eingeplant worden, 

,,l)ie Hoffnung der GKII, 
die.se Mehrkosten bei ande- 
ren Ciewerken wieder ein- 
zusparen, eiwies sich als 
Kehlkalkulation", so der 
Bür)<ermeister, Kr kreidet 
der (iesellschaft an, daß sie 
die Stadt zu spilt über die 
hiiheren Kosten informiert 
habe, .I(ftzt möchte der Ma- 
^i.strat sich das zusUtzliche 
(ield von der .Stadtverord- 
netenveisammlunn am 5, 
September Kenehmi(^en las- 
.sen, um den Hau fortführen 

zu Können 
Kmen finanziellen Aus- 

Uleicli will sich die .Stadt 
aber auch für den ,,Verzone- 
runnsschaden" von (ler 
(JKll holen Ursprün^'licli 
sollte das Kindelhaus be- 
reits am 1, September er()ff- 
nel werden Kntsprecbend 
stellte die Stadl Krzieherin- 
nen ein, die zu hezalilen 
sind, obwohl der Hetrieb 
noch ){ar nicht bej^onnen 
hat. Außerdem müs.sen 
Madchen und .fünften, die 
für (las Kinderhaus ant^e- 
nieldet sind und für deren 
Kltern eine Betr<fUunK un- 
ablaßlich ist, vorülMü^e- 
hend in anderen Kinderj^ib - 
ten untei>{ebracht werilen, 
was zum Teil einen Kuhr- 
dienst erforderlich macht, 

HürKermeister Abeln «eht 
davon aus, daß da« Kinder- 
haus Horn;4arten im Laufe 
des Oktobers eröffnet wird. 

Dreiciiii - Kür viel 
HeweKun« nach den 
Sommerferien sor^t 
der SprendlinKcr 
Tanzsport-Club mit 
einem Angebot für 
Hauchtunz, Anfün- 
Kerinnen tanzen ab 
dem 2'.i. August zehn 
Abende in der Sport- 
halle der Gerhurt- 
Hauptmunn-Schule, 
Schlesienwe« 1 in 
Sprendlingen, je- 

weils mittwochs von 
ll»,:tO bis 20,:t0 Uhr^ 
Die KortKeschritte- 
nen treffen sich ub 
dem 22, AuKust für 
zehn Abende zwi- 
schen IH.'iO und 
20,;J0 Uhr in der Au- 
la der CJerhart- 
Hauptmann-SchuUf, 

Weiche, sanfte wie 
auch krähiKc Hewe- 
KunKen sind die 
tJnindelemente des 

orientalischen Tan- 
zes, er erfordert kei- 
ne Vorkenntnisse 
und richtet sich an 
Krauen aller Alters- 
stufen, .Schwerpunk- 
te sind Bewe^unf^en 
in den Bereichen 
Arm-.Schulter und 
Bauch-Hecken. Ge- 
tanzt wird unter der 
I.(-itun){ von In)4rid 
Kwardu, 

Mitzubringen sind 

Entscheidung gegen die Familie 

SPD kritisiert höhere Kiga-Gebühren / Abeln: Härtefall-Regelung 
DrcleU'li (af) - llohi' Wel- 

len hat der Vorschlan des 
Maj^istrats 'ü'' 
(iebüliren für die Dreiei- 
cher Kin(lei>;arten um rund 
:I0 Prozent zu erhöhen (wir' 
berichleten), /wischen HO 
lind ftO Mark mehr als bis- 
her soll demnach die Teil- 
zeil-, Über-Milla(<- und 
GanztaKS-BetreuunK ko- 
sten, eljen.-io der l'latz im 
llorl und der Krabbelstube, 
Damit möchte der Magi- 
strat die Kinnahmen der 
Stadt im kommenden .lahr 

Viel Bewegung dank Bauchtanz 

Gymnastikschuhe 
mit wiMchen Sohlen, 
GymnaslikkleidunK 
und ein Tuch für die 
Hüften, Voranmel- 
dung sind ab sofort 
unter fli (i 87 H(i b(!i 
Sportwart Kolf 
Klemm und bei der 
stellvertretenden 
Vorsitzenden Petra 
Lenhurt unter B 
(i 17 UH möglich. 

um :t7() ODO Mark erhoben, 
wobei jedoch, so der Krsle 
Stadtrat und Kiiminerei 
Hertbold Olschewsky, der 
Anteil (lei Klternbeitra^^e 
an den Kosten fiir die Kin- 
(leiHiirlen immer iiocli un- 
ter 20 Prozent liene, 

Mil einer solchen Idee 
kann sich die Dreieiclier 
.SPD-Kraktion ubi'rhaiipt 
nicht anfreuiiden. Vielmehr 
kündi(4le sie vehementen 
parlamentarischen Wider- 
stand an, ,,I)ie (geplante 

Wihrand sich dl« QroOen dl« Köpf« hall) radan, laaaan aia aich 
nicht atöran; Dar Nachwucha aplalt fröhlich waitar, wla hiar Im 
Kindargurtan an dar Wlnkalamühla. Foto: Flender 

lidprozeiil l^e KrholiiinH be- 
Iraclilen wir als aiisHespro- 
i'hen laniilienfeindlicbe 
Knlscbeidunj^", betoiil Kolf 
Muhl blich, Pressesprecllei- 
der SPD Kraklion, ,,Sie ist 
nicbl zu rechtfertiHen mit 
deni Argument der knappen 
Kinanzen in Dreieicb," 

Auch (Iii' vom MaHi.slral 
(liskiil leiten Alteiiialiven 
,,Kn1we(ler Standard sen- 
ken oder Gebuhren erhö- 
hen" kiinnlen die Dreiei- 
clier Sozialdemokraten 
nicht na(.'bvollziehen, Kür 
eine Kommune, die sich inil 
dem 'i'itel ,,Kindnerechle 
.Stadl" schmücken will, so 
MOhlbacb weiter, müsse die 
PrUmisse vielmehr lauten: 
Die CJualilill der ptlda^o- 
Kischen Arbeil halten und 
von GebührenerhöhuiiHen 
in der heuli)^en /.eil, die Ki- 
tern ohnehin schon finan- 
ziell stark belaste, Absland 
nehmen. Außerdem hülle 
die SladlverordnelenVer- 
sammlung die HeilrÜ«e erst 
vor wenijjen .fahren nicht 
unwesentlich angehoben, 
damals jedoch mit einer 
nachvollziehbaren Berech- 
tigung und einsichtigen He- 
gründunfj. 

Als Ausgleich für die kal- 
kulierten Mehreinnahmen, 
die ja ohne die Krhöhunj4 
der Klternbeitrüge ausblei- 
ben, schlügt die SPD dem 
MaKislrat vor, eine .Strei- 
chung von PlununKskouten 
in K'cii'her Höhe V(<rzuneh- 
n^en. Dabei denken (iie .So- 
zialdemokraten un Pro- 
jekte, die ,.entweder unnö- 

tig sind oder im eineiieii 
Haus zum SelbslkoNti'ii 
preis (lurcbi^eliihrt werden 
können ohne teure externe 
Auflransvernabe", wie 
Mühlbacli erkliirle 

Dreieicbs Bur)>eriMeislei 
Bernd Abeln wiederuiii ver 
sucht, die (Jeniüter zu beru 
liif^eil. Seiner Ansiclit mich 
betrifft die (ii'buhrenerlio 
bunt> ohnehin nur die l')! 
lern, die es sich leislen 
konnten. Ansonsten blielie 
die llürtefallret^elunH mit 
besonderen /unestiindnis- 
sen bestehen. Demnach 
übernimmt bei Sozialhil- 
feempfanf^ern der Kreis oh- 
nehin die k(m)plellen Ko- 
sten, Selbst wer mil seinem 
Verdienst diese finanzielle 
(Jrenze um zehn Prozent 
übersteige, brllucbte für ei- 
nen Platz im Kindei'i^arlen 
nicht zu bezahlen, 

I'Intsprechend Kroßzünig 
präsentiere sich die weitere 
Slaffelunj^ die.ser HegeluiiH 
Sie .sehe vor, daß Kltern, die 
mit ihrem Gebalt nur zehn 
bis 20 Prozent über dem So- 
zialhilfesatz liefen, zwei 
Drittel der Kosten entlas- 
sen bekommen, bei einem 
DOjjr (zenti«en Mehr-Ver- 
dienf l immer noch ein Drit- 
tel (gestrichen wird, 

Bernd Abeln möchte bald 
eine Staffelung mit ({enau- 
en Beispielen verschiedener 
Geb(ilt.sf<rößen und den 
dann noch zu bezahlenden 
KinderKurtenKebUhren vor- 
h'Ken, Damit soll die Dis- 
kussion auf eine sachliche 
Kbene ({ebrucht werden 

HAINER WOCHENBLATT 

Bürgermeister plant neugestaltete Stadtmitte für Dreieich mit Einkaufs-Zentrum 

Sprendlingen: 

Grün, modern 

und bürgemah 

Modelle stehen zur Diskussion 
Drcieic'li (af) - Klein und 

fein sauberlich aufKebaul 
steht es da: (las Modell von 
SprendlinHeli, wie es einmal 
in einif^en .lahren aussehen 
konnte Der Had HombuiKei 
1 )iplom-Ingenieur Klaus- 
Peler .Schaal bat es im Auf- 
IraK der Stadl entworfen. 
Ziel ist es, .Sprendlingen zur 
..wirkliche Mitle" Dreieicbs 
zu erheben, ihm zu einer 
schöneren (iestalt zu verhel- 
fen lind ihm eine bessere In- 
frastruktur zu verschaffen. 

Auch den Verkehrsfluß 
möchten die SladtviUer be^ 
ser in den (iriff bekommen, 
und ein erweitertes oder Hai- 
neues Itathaus soll es als 
.,.S(-hma'nkerr' obendrauf 
(leben 

..Die vorliegenden Knt 
würfe sind jedoch nur Mo- 
delle. die zu diskulleren 
sind", betonte Biirne|-mei- 
ster Bernd Abeln. Weder 
vom Ma({istral und schon (>ar 
nicht von der .Stadlverord- 

Der Bad Homburger DIplom-ingenleur Klaus-Peter Schaal hat zahlreiche PIHne 
entworfen, wie die „Kernstadt" aussehen könnte. Zwei Varlanten gibt es für ein 
erweitertes oder gar neues nathaus. Fotos (?) Fioiulor 

Noch sitzen Bürgermeister Bernd Abeln (Mitte) und seine Mitarbeiter vor der 
neugestalteten Sprendlinger Innenstadt Im Miniformat. Doch was jetzt noch Mo- 
dell ist, könnte bald Wirklichkeit werden. 

netenversammluiiH lilHen ir- 
Hendweli-he Beschlüsse vor 
..Wir wollen nur früli/,eitin 
mit den Betrolfelien, die dort 
wohnen oder wirtschaflen, 
ins Gespriich kommen " Da- 
mit will die Stadt miiKlichst 
viele liiirHer in (he stadtpla- 
ilerischen UberleHiiiij^en 
mileinbeziehen, 

(!riindnedanke des Pro- 
jekts isl es, (las momentan 
,,inhomo({ene Gebilde mil 
grollen /alinliicken", so Ab- 
eln, zu ordnen und die Nut- 
zung der privaten Grund- 
slUcke aul beiden Seiten der 
Ilauplslraße zu entwickeln, 
/lir /.eil seien die (Jrenzen 
niimlich sehr ..abenteu- 
erlicb" (^ezouen, Woran die 
KiHenluiner im Kroßen und 
(■anzeli aber keine Schuld 
triiHeii, meinte dei' Bürger- 
meister Vor allem in die Tie- 
fe könnte erweilei-l werden, 
wodurch Geschiiftsleiilen 
die MoKllcbkeit net!''l"'n sei, 
ihren Bereich zu verHrolJern 
Au(-h eine zweite ll.'ilisei Zel- 
le ZU beiden Seilen der 
Haiiplstraße, Uber Kußwe^e 
zu erreichen, könnte enlste 
lieri, 

Mittels einer neuen An- 
ordnung, Bauweise und 

moHlichen AusweiluiiK will 
(he Sladt den Ges(-haftsleu- 
teil die Gelegenheit bieten, 
ihre Waren zeilKcmaß und 
einladend zu präsentieren, 
um naheKeleKeneii großen 
Kinkaufszentren wie Krank- 
furt und Darmstadt Paroli 
bieten zu können, I )o(-h nie- 
mand wird dazu HezwuiiKen 
..Wir fahren sicher nicht mit 
dem Panzer (lui-(-li Drei- 
eich", sagte der Burgeriiiei- 
ster. Alle VeranderuiiKeii lie- 
b'ti auf freiwilliger Basis 

Ilm bessere und schönere 
Kill kau Ismogliclikeileii gellt 
es auch bei dem neuen 
Dienstleisliingsgebaiide, wie 
es Abeln ausdrückte, eine 
Art Sho|)ping-C'en(er lOs 
k()nnle, .so eine Variante von 
1 )iplom-lngenieur Klaus- 
Peter .Schaal, auf dem Platz 
der Keiierwefir, die in Kür-/,e 
umzieht, zwischen Scbiil- 
1111(1 Hauptstraße entstehen 
Neben (ieschiiften und Kest- 
auranls soll hier dann auch 
das Kalliaiis untergebracht 
werden. Damit kiinnle die 
Verwaltung, die zur /eit 
noch über die ganze Stadl 
veileill ist, unter einem 
I)ach vereinigt werden, 

Kine zweite Variante sieht 

V(i|-, das bestehende Ualhails 
auf Semem Platz zu belassen 
und mit einem zusätzlichen 
Bau zu erweilern. Auch hier 
sind Geschäfte vorgesehen, 
die in der Verbindung beider 
Gebaude im K.i (lge,sclioll an- 
gesiedelt werden konnten 
Grünfliiclien zum /Nilfeiit 
halt für die Burger sehen 
beide Modelle am Itathaus 
vor, 

Kins ist bei beiden Varian- 
ten wichtig: ,,Das Itathaus 
gebort in die Mitte der 
Stadt", meinte der liiirgei- 
meister, Kur die Angestellten 
der Sladt sei di'r Standort 
nicht so wichtig, doch den 
Bürgern zuliebe müsse er 
zentral gelegen und damit 
gut erreichbar sein, .,Au(-h 
sollen die 1 )reieichei- alle ih- 
re Hehördengiliige unter ei- 
nem Dach erleiligeii kön- 
nen", so Abeln weiter. Das 
sei im Moment bei bestehen- 
den Kapazitilten noch nicht 
möglich. 

Auch vom wirlsi-haftli 
eben Aspekt her reiiliere sich 
ein großes ,,Bin gerhaus", 
wie es Abeln naniile .So 
k()nnle nämlich Geld fiir 
Miete an anderen Platzen ge- 
legener Verwaltungsslellleli 

gespart, etwa die Itaiime in 
(ler Volksbank, ganze 
Grundstucke gar verkauft 
werden. Außerdem sei es bil- 
lige], (he gesamte Stadtver 
waltiing unter einem Dach 
zu haben, i-rlauterle Abeln, 
,,Der gesamte Ablauf liliift 
viel besser", erläutert der 
Burgeriiieistei hastige 
l''ahrteii und Telefongesprä- 
che von einem Amt zum an- 
deren kosteten schließlich 
/eil und (ield I )ie Außen- 
stellen in den einzelnen 
Stadtteilen sollten aller- 
dings als Service bestehen 
bleiben, 

Kin wichtiger Punkt bei 
der Neugestaltung der In 
nenstadt isl auch der Vei 
kehr Die zahlreK-heii Kin- 
iind Ausfahrten auf der 
I lauptslraße verhinderten 
ein zugiges Vorwartskom 
men, statt des.sen müsse im 
liier wieder gebremst und ge- 
halten werden 1 )eshalb wild 
;ils Moglii-hkeit erachtet, die 
Kabrzeuge au einer Kreu- 
zung zu bündeln, um sie auf 
die 1 lau|)tsti-aße zu fiilireii 
und so (las standige ,,Sl(i|i 
and (io" zu beenden. In die 
sein /iisaiMiiienliaiig besteht 
die Idee, auf (ler Kreuzung 

I )ai-msta(lter .Stral,fe/I laiipt- 
straße/l lerrnrother .Straße 
eine Anipelanlage zu instal 
lieren, die mit ihrei .Schal 
tiing auf folgende Ampeln 
wie an dei Kreuzung Darm- 
stiidter Straße/l laiiiei 
Chaussee abgesliinmt ist. 

Viele Ideen also, Ulli 
Sprendlingen und die daiiiit 
avancierte Innenstadt Dici 
eichs attrakliver zu gestal 
teil Doch entschieden ist < 
noch lange nichts, /.iivor 
müssen erst einmal die be 
troffenen Anwohner von den 
Pliinen überzeugt werden 
Schließlich steht (ler Abriß 
von (iebaiiden und der Vei 
kauf von (iriindstueken an 

Wer sich das ,,iieue ' 
.Sprendlingen mal genau an 
schauen mochte, hat bald 
dazu Gelegenheit Die 
Stadtverordnelensilzung am 
Tl. .Sepieniber bietet den er 
stell Schauplatz für die Mo 
delle Weitere Ausstellungen 
sollen Uli Laufe des Monats 
folgen Schließlich mochte 
die .Stadt jedem Hurger die 
Gelegenheit geben, einen 
Blick auf ihr /enlruiii zu 
werfen, um sich in die 1 )is 
kiission eins(-hallen zu kon 
neu. 

Veränderungen soll es zu beiden Selten der Hauptstraße geben. 
Links vorne könnte das neue Rathaus stehen. Foto Flonrloi 
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Brand in einem Hotel: 

200 000 Mark Schaden 

Bewohner von Feuei*wehr gerettet 
Droicicli (iif) - In citiiMn 

I Intel iin der Kriinkfiiiii-r 
SliiiLtc in Ilii'ii'irh- 
Spi't'ücllinKi'n. (Ins von 
KlUrlil linken Ix-wohnt 
wird, brach vcit^iinjji'ncn 
KicitiiK nai'limiUiin cm 
Kcucr uns, das einen 
Wiihmiunn ni cincni An- 
l)iiu Uli zwcMlcn 
si lioU vollstliiulin zt'istoi - 
tiv Wii' die Kcncrwclii' mit- 
Icillc, niiillli'ii vier Kinder 
mit Vc-rdiieht auf Haiu'li- 
verniftun(4en ins Kranken- 
haus, ebenso ein I'"euer- 
welirniann tnit Verletzun- 
gen. DerMrand richtete ei- 
nen Sachschaden in Iliihe 
viin etwa 2(10 ()()() Mark im. 

Vermutlich wiu'de das 
Keuer durch einen Kurz- 
schluß entlacht, der auf- 
t^rund eines defekten Ven- 
tilators entstand, so die 

Feuerwehr \veiti>r Schon 
beim Kintreffen der 
,,Miaurocke" war starker 
Hrandrauch zu sehen und 
die Nachbiirfeuerwehren 
aus Neu-Isenburg und 
I.an^en wurden alarmiert, 
damit sie bei der Mrandbe- 
kampfunn helfen konnten. 

Hie l''eucrwehr evaku- 
ierte die Hewohner aus 
dem veriiualmten Hotel 
und konnte mehrere Per- 
sonen retten. Darunter 
i'beii auch jene vier Kin- 
der. 

Die Keuerwelir war mit 
insgesamt fiO Feuerwehr- 
leuten und m l''ahrzeu>{en 
Uber eine Stunde im Kin- 
satz. Oer leicht verletzte 
Feuerwehrmann konnte 
nach ambulanter Ver.sor- 
KunH im Krankenhaus 
wieder entlas.sen werden. 

Manege frei für die kleinen Artisten 

„Circus Clowni" bietet noch bis zum Sonntag buntes Mitmach-Programm für Kinder 

nreieichcnhnin - Unlor- 
hnltunKsmusik aus dem 
Wien des IH. Jahrhunderts 
wird morgen abend, 19. Au- 
gust, um 20 Uhr im Burggar- 
ten Dreieichenhain geboten. 
Walzer allerdings werden 
nicht erklingen, sondern un- 
ter anderem Harmoniemusik 
der Oper ,,Don Giovanni". 
Ks spielt das ,,Frankcofortis- 
simo-Blüseroktett". Die Mo- 
deration hat Horst Lang- 
kamm übernommen, der 
Kintritt betrügt zehn Mark. 

Dreioichenliiiin (nc) - Der 
/.irkus ist da. Noch bis ein- 
schliellhch Sonntag hlilt der 
,,Circus CMowni" auf dem 
Dreieichenhainer Kestplatz 
.seine Zelte aufgeschlagen 
Wie der Name sclum vermu- 
ten 11113t: Auf ein typisches 
..Krwachsenenprogramm" 
mit gefilhrlichen Haubtieren 
und todesmutigen Akroba- 
ten wird man vergeblich 
warten. Dafür aber hidt das 
Kanülienunternehnien Hen- 
to, Storms und Fontner ein 
knapp zweistündiges Pro- 
gramm für die ganze Familie 
bereit, bei dem sich (he jun- 
gen Hesucher garantiert 
nicht langweilen werden - da 
gibt es (irollige Clowns, lu- 
stige Hunde und allerlei 
Kunststücke, bei denen die 
Kinder zum Mitmachen auf- 
gefordert werden. Und so 
kommen denn auch die Ki- 
tern auf ihre Kosten, wenn 
ihr Kind einmal als Star in 
der Manege zu sehen ist. 

Ks herrschte friihliche 
Stimmung bei der gut be- 
suchten Premiere am Diens- 
tag. Kein Wunder: In der 
Manege tummelten sich aus- 
gelassene Dreikäsehochs, die 
sich Geldstücke aus der Nase 
zaubern ließen, gi\schminkt 
wurden, mit Tellern jon- 
glierten oder unter Anlei- 
tung das Lassoschwingen er- 
lernten. Dazwischen sorgten 
die Auftritte der Clownis, 
die Zauberkunststücke der 
Gangsterbraut Katja und 
geschickte Jongleure für 
Kurzweil. 

Fredi und seine Rassel- 
bande, vier freche Hunde, 
eroberten im Nu die Herzen 
der jungen Besucher, die 
beim ,,Circus Clowni" be- 
wußt mit in das Programm 
einbezogen werden, da das 
Familienunternehmen aus 
Erfahrung weiß, daß sich 
Kinder bei konventionellen 

Da ließ sich der Nachwucht nicht lange bitten: Schnell tautten die Kinder In die Manege, um sich 
Im Jonglieren der Teller 2U versuchen. Das machte natürlich viel Spaß. Foio: Chromnica 

Vorstellungen schnell lang- 
weilen. Selbst in der Pause 
hatten die Kids Beschäfti- 
gung mit Hüpfburg und Zuk- 
kerwatte. 

Mit David Storms, der das 
Unternehmen managt, ist 
die Familie schon in der ach- 
ten Generation im Zirkusge- 
schüft. Vater Jano und Onkel 
Peter Storms sind Direkto- 
ren. von den 14 Mitgliedern 
iin Team gehören allein 12 
zur Familie. David Storms 
hat eigentlich Industrieelek- 
troniker gelernt und diesen 
Beruf auch acht Jahre lang 
ausgeübt. Als die Familie 
dann aber wieder einen Zir- 
kus ins Leben rief, konnte er 
nicht ..nein" sagen. 

Der Zirkus unter Selbstre- 
gie ließ jedoch auf sich war- 
ten; Bis zum Kriegsanfang 

hatte die Lorch-Familie, die 
größtenteils jüdischer Ab- 
stammung ist, ihr eigenes 
Zirkusunternehmen, das je- 
doch von den Nazis verboten 
wurde. Seither wurde die 
Familie verfolgt und kam als 
Artisten und Clowns etwa 
bei ..Althoff" unter. Mit dem 
Kriegsende verging zwar 
gleichzeitig die Angst vor 
Verfolgung, aber die Idee 
von einem Zirkus in eigener 
Regie wurde erst vor zwei 
Jahren realisiert. 

,,Große, perfektionistische 
Zirkusse sind eher für Er- 
wachsene interessant", weiß 
David Storms aus Erfah- 
rung. ..Wir haben uns ge- 
fragt: Wo ist der Zirkus von 
damals geblieben, ein Zir- 
kus, in dem auch die Kinder 
angesprochen werden?" Die 

Mit Schwung flog elnee der Mitglieder der spanlachen Ar- 
tletengruppe „Lot Qollndoa" In die Luft. Am vergangenen 
Sametag boten die fünf Künstler zweimal ein 40mlnUtlgee Pro- 
gramm auf dem Sportplatz Rhelnstraße In Qötzenhaln. Kosten- 
los bekamen die Zuschauer einen bunten Mix aus Äquilibristik, 
Akrobatik, Selltanz und Trapez-Vorführungen zu sehen, und so 
mancher kam aus dem Staunen nicht mehr heraus. Foto: Arnold 

Kein Walzer DRK-Kurs 
Dreieichenhnin - Einen 

neuen Kurs ,,Autogenes 
Training" bietet der DRK- 
Kreisverband Offenbuch in 
seiner Ortsvereinigung Drei- 
eichenhain. Solmische Wei- 
herstraße 3, ab Donnerstag, 
;)1. August, um 9.30 Uhr an. 

Die Kosten werden von 
den meisten Krankenkassen 
ganz oder teilweise erstattet. 
Für weitere Informationen 
und Anmeldungen steht das 
DRK unter fit 0()9/85 005- 
221 zur Verfügung. 

Dreieich - Auf 25 
Jahre bewegte Ver- 
einsgeschichte kann 
der FC Offenthal in 
diesen Tagen zu- 
rückblicken. Aus 
Anlaß dieses Jubilä- 
ums veranstaltet der 
Verein eine Sport- 
woche sowie eine 
akademische Feier. 
Auftakt zur Sport- 
woche wird am Mon- 
tag, 21. August, das 
F-iugend-Turnier 
sein, das um 17.45 
Uhr startet. Teilneh- 
mende Monnschaf- 
ten sind neben der 
Jugendspielgemein- 
schaft Offenthal die 
SG Götzenhain, SG 
Nieder-Roden. SV 
Dreieichenhain so- 
wie die erste und 

zweite Mannschaft 
von Viktoria Urbe- 
rach. 

Am Dienstag. 22. 
August. bestreitet 
die E-Jugend ihr 
Turnier. Neben der 
gastgebenden JSG 
Offenthal traten die 
SG Götzenhain. SV 
Dreieichenhain, SG 
Nieder-Roden. Vik- 
toria Urberach und 
der TSV Heusen- 
stamm an. Beginn 
der Spiele ist eben- 
falls 17.45 Uhr. Das 
sportliche Highlight 
findet am Mittwoch. 
23. August, statt. 
Dann trifft die 1. 
Mannschaft des FC 
Offenthal um 19 Uhr 
auf das Regionalli- 
gateam der SG 

Egelsbach. 
Am Donnerstag. 

24. August, startet 
um 17.45 Uhr das D- 
Jugend-Turnier. Ne- 
ben der JSG Offen- 
thal streiten die SG 
Götzenhain, TSV 
Heusenstamm, Vik- 
toria Urberach. SG 
Nieder-Roden und 
der SC Steinberg um 
den Siegerpokal. Fi- 
naltag der drei Ju- 
gendturniere ist der 
Freitag, 25. August. 
Um 17.45 Uhr be- 
ginnt das Endspiel 
der F-Jugend, um 
18.35 Uhr bestreitet 
die E-Jugend ihr Fi- 
nale und schließlich 
um 19.20 Uhr die D- 
Jugend. 

Ein weiteres 

CBF erhält 

175 000 Mark 
Dreieich - Einen Zu- 

schuß von 175 000 Mark 
bewilligte nach den 
Förderrichtlinien ,,Of- 
fene Hilfen zur Einglie- 
derung für Menschen 
mit Behinderungen" die 
Hessische Ministerin für 
Frauen, Arbeit und So- 
zialordnung, Barbara 
Stolterfoht (SPD), dem 
Club Behinderter und 
ihrer Freunde Dreieich 
und Kreis Offenbach 
(CBF), in diesen Tagen. 
Die Zuwendung ist zur 
teilweisen Deckung der 
Kostenbereiche Lei- 
stung und Beratung, ein 
CBF-Schwerpunkt, be- 
stimmt. 

Schick Trompete spielen 

Neue Uniformen fürs Blasorchester / Jahreskonzert 

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhallen, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an, damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

Dreieichenhuin - Ein neu- 
es Outfit winkt dem Blasor- 
chester Dreieich im SV/TV 
Dreieichenhain Ende Au- 
gust. Bereits vor einigen Mo- 
naten wurde für die Unifor- 
men Maß genommen. Die 
Fans des Orchesters müssen 
sich noch ein bißchen gedul- 
den, bis sie die neuausgestat- 
teten Musiker zu Gesicht be- 
kommen, doch spätestens 
om Jahreskonzert im Bür- 
gerhaus Srpendlingen. das 
für den ersten Advent vorge- 
sehen ist, werden sie ihr Out- 
fit präsentieren. 

Die Proben für das Jahres- 
konzert des Blasorchesters 
gehen unterdessen nach der 
Sommerpause mit Voll- 
dampf weiter. Einstudiert 
werden Stücke aus Klassik 
und Moderne, dazu gehören 
Lieder aus dem Musical 
,,Miss Saigon". Im klassi- 
schen Teil erklingen unter 
anderem Modest Musorgs- 
kys Bilder einer Ausstellung. 
Vor dem Jahreskonzert ist 

das Blasorchester noch bei 
einem Konzert im Burggar- 
ten am 27. August zu sehen 
und zu hören. 

Auch das Jugendblasor- 
chester Dreieich im SV/TV 
Dreieichenhain und im Mu- 
sikverein Offenthal bleibt 
aktiv. Die jungen Musiker 
fahren Anfang September 

nach Erbach im Odenwald 
zu einem Probenwochenen- 
de. Hier werden sie begin- 
nen, Stücke für das Jahres- 
konzert einzustudieren. An 
der Musik interessierte Ju- 
gendliche können sich an die 
Jugenddirigentin Nina 
Sachs (Telefon 8 16 80) wen- 
den. 

Noch muß das Orelelcher Blasorchester In Ihren alten Kostü- 
men bei den Konzerten auftreten. Foto: p 

Wanderung 

in der Rhön 
Dreieichenhain - Der 

Odenwaldklub Dreiei- 
chenhain wandert am 
Sonntag, 27. August, in 
der Rhön (Gersfeld). 
Abfahrt ist um 7.15 Uhr 
ab Dreieichplatz und 
um 7.20 Uhr ab Sied- 
lung. Die erste Gruppe 
wandert rund um Gers- 
feld etwa fünf Stunden 
mit Rucksackverpfle- 
gung. Die zweite Grup- 
pe läuft von Gersfeld 
zum Guckaisee und zu- 
rück. Wanderzeit: zwei- 
einhalb Stunden. Die 
dritte Gruppe fährt zur 
Wasserkuppe und 
macht einen Spazier- 
gang von einer Stunde. 
Nach der Mittagsrast in 
Gersfeld wird eine Wan- 
derung zum Hochwild- 
schutzpark Ehrengrund 
geführt. Die Rückfahrt 
für alle ist ab Park- 
gasthaus gegen 18 Uhr. 
Anmeldung bei Elfriede 
Walzer (B 8 66 38). 

Idee war geboren, das Zir- 
kusfieber verbreitete sich 
sehr schnell in der Familie. 
Dennoch dauerte es einige 
Zeit, bis ,.Circus Clowni". 
der bislang überwiegend in 
Südhessen zu sehen war. 
sich einen Namen machte, 
bis es sich herumsprach, daß 
die Pfungstadter seriös sind. 

Schließlich wird das Un- 
ternehmen nicht gesponsort. 
auch bezüglich Organisation 
und Werbung mußte erst 
einmal ein Konzept gefun- 
den wferden - etwas völlig 
Neues für die Artisten und 
Clowns. Inzwischen kann 
sich das Unternehmen nach 
einer Anlaufzeit über man- 
gelnden Erfolg nicht mehr 
beklagen. 

Außer Hunden hat der 
..Circus Clowni" keine Tiere 

Im Programm. ..Auch wenn 
man sich bis zum Geht- 
nicht-mehr um die Tiere 
kümmert, beschweren sich 
die Tierschützer", so David 
Storms Obwohl manchmal 
unbegründet, hatten sie si- 
cherlich oft recht - schließ- 
lich brauchen die Vierbeiner 
sehr viel Pflege und kosten 
oft mehr, als es sich ein klei- 
ner Zirkus leisten kann Wie 
man jedoch an der Begeiste- 
rung der Kinder sehen konn- 
te. kommt der Zirkus sehr 
gut ohne große Tiershow aus. 

Da der Zirkus bislang nur 
III heimischen Gefilden ga- 
stierte, ergaben sich noch 
keine Probleme, was die 
Schulausbildung der jünge- 
ren Familienmitglieder be- 
trifft. David Storms Halb- 
schwestern besuchen die 
Grundschule in Pfungstadt, 
wo die Familie ihren Sitz 
hat, so daß sie problemlos 
bei den Wochenendvorstel- 
lungcn mitwirken können. 
,,Wahrscheinlich wird in Zu- 
kunft aber doch eine Zirkus- 
schule notwendig sein - viel- 
leicht haben wir es auch des- 
wegen unbewußt bis jetzt 
hinausgeschoben, außerhalb 
Hessens Vorstellungen zu 
geben". Nichtsdestotrotz, im 
kommenden Jahr soll ,,Cir- 
cus Clowni" Baden Würt- 
tembergerobern. 

Wer noch keine oder noch 
nicht genug Zirkusluft ge- 
schnuppert hat, hat bis ein- 
schließlich Sonntag die Ge- 
legenheit dazu: Die Vorstel- 
lungen beginnen jeweils um 
16 Uhr, am heutigen Freitag 
und morgigen Samstag öff- 
net Circus Clowni zusätzlich 
ab 19 Uhr seine Pforten. Die 
Preise sind erschwinglich 
und reichen von 10 Mark für 
Kinder auf den Sperrsitzen 
bis 20 Mark für Erwachsene 
in der Loge. 

Schon seit 25 Jahren am Ball 

FC Offenthal feiert mit Sportwoche und buntem Fest 
Freundschaftsspiel 
findet am Samstag, 
26. August, um 17 
Uhr stott. Hier 
kommt es dann zu ei- 
nem Kräftemessen 
zwischen den Alten 
Herren des FCO und 
denen des Lokalri- 
valen Susgo. 

Abgeschlossen 
werden die Jubilä- 
umsfeierlichkeiten 
am gleichen Tag ab 
19 Uhr im Festzelt 
mit einer akademi- 
schen Feier mit ge- 
mütlichen Beisam- 
mensein. Alle Veran- 
staltungen werden 
auf und an dem 
Sportplatz an der 
Schanze ausgetra- 
gen. 

STt: Sommerpause vorbei 
Dreieich - Nach der 

Sommerpause trainiert 
der STC Schwarz-Weiß ab 
21. August so: Jugendliche 
mittwochs von 18 bis 19.30 
Uhr, Turnhalle Gerhart- 
Hauptmann-Schule, Er- 
wachsene donnerstags von 
20.30 bis 22 Uhr und frei- 
tags von 19.45 bis 22 Uhr, 
jeweils im Bürgersaal 

Buchschlag. 
Das Formations- sowie 

das freie Training finden 
montags von 19 bis 22 Uhr 
in der Turnhalle der Ge- 
org-Büchner-Schule statt. 
Weitere Auskünfte ertei- 
len Sportwart Rolf 
Klemm, » 6 87 86, und 
Vorsitzender Klaus Zaeh- 
ler, fll3 42 64. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 19.8.; Wochenschluß- 
andacht in der Schloßkirche 
Philippseich (Präd. Hoff- 
mann-Becker) 

So., 20.8.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. Ru- 
dat) 

Md., 21.8.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Mütter-Caf6 Spontan 

Di., 21.8.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe. 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk I. 16 Uhr Konfirman- 
denunterricht Pfarrbezirk II. 
19 Uhr Konfirmanden-Treff 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se. 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik. 20 Uhr Dritte- 
Welt-AusschuB. 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 22.8.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik. 9.45 Uhr 
Ökumenischer Schulanfän- 
gergottesdienst , 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Do., 23.8.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 (befindet sich bis 
31.8.1995 in Studienurlaub) 

Pfarramt II: Pfr. Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Tel. 8 58 74, Sprechzeit 
dienstags 18 bis 19 Uhr und 
freitags 9 bis 10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 

Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr. Vom 21. bis 25. 
August ist das Gemeindebü- 
ro wegen Urlaub nicht be- 
setzt. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 19.8.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst zum Patrozinium; Gö. 
17 bis 17.45 Uhr Beichtgele- 
genheit 

So., 20.8.: Gö. 10 Uhr Fest- 
gottesdienst mit dem Kir- 
chenchor anl. des Patrozini- 
ums. anschl. gemütl. Bei- 
sammensein 

Mo., 21.8.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 22.8.: Gö. 10 Uhr 
Schulanfängergottesdienst 
in der ev. Kirche, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz. 
19 Uhr Festausschuß Helfer- 
kreis 

Mi., 23.8.: Offth. 8.30 Uhr 
Schulanfängergottesdienst: 
Drh. 9.45 Uhr Schulanfän- 
gergottesdienst, 20 Uhr El- 
ternabend Erstkommunion 

Dd., 24.8.: Drh. 15.15 Uhr 
Wortgottesdienst im Haus 
Dietrichsroth, 20 Uhr Probe 
des Kirchenchors 

Fr.. 25.8.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe; Offth. 10.30 Uhr 
Schulanfangsgottesdienst 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLIC I;I3K1 ;i3lIg. 

SPD fordert 

Weiterbau 

der K 168 
Kgclshnch - Die 

K 168 neu soll über den 
Knoten Hans-Fleiss- 
ner-Straße hinaus bis 
zur Grundstück.sgrenze 
de ■ Firma Fleissner 
weiter gebaut werden - 
diesen Antrag stellt die 
SPD-Fraktion für die 
nächste Gemeindever- 
tretersitzung am Don- 
nerstag, 7. September. 
Um 20 Uhr kommen die 
Politiker und Politike- 
rinnen im Sitzungssaal 
des Rathauses zusam- 
men. 

Auf der Tagesord- 
nung stehen außerdem 
die Vorlage der ersten 
Nachtragssatzung für 
das Halljjahr 1995, der 
Zuschuß an die evange- 
lische Kirchengemein- 
de zur Finanzierung des 
I'farrhaus-Neubaus mit 
Konfirmandenraum 
und die Radwegfüh- 
rung nach Erzhausen. 

In einem zweiten An- 
trag fordert die SPD- 
Fraktion zusätzliche 
Maßnahmen zur Ver- 
kehrssicherung für die 
neue Fußgänger- und 
Kad Wegeunterführung 
zwischen der Georg- 
Wehsarg-Straße und 
der Wolfsgartenstraße. 

Flexible Creschäftszeiten: Höhere Kosten imd Angst vor Kundenverlust 

Egelsbacher Läden: 

Höchstens bei Hitze 

länger offen lassen 

Im Winter könnte um 18 Uhr Schluß sein 

SWF trifft sich 

am Stammtisch 
Kgelsbach - Zum nächsten 

Stammtisch treffen sich die 
Mitglieder der SGE-Abtei- 
liing Ski - Wandern - Frei- 
/.(•it (SWF) am Mittwoch, 30. 
Augäst. Ab 20 Uhr komitien 
die Sportler und Sportlerin- 
nen in der ,,Pferdetränke 
iZühl)" zu.summen. 

Egelsbach (af) - Alle Jahre 
wieder geraten sie in die 
Schlagzeilen: die Ladenöff- 
nungszeiten. Doch so nah 
wie in diesen Tagen waren 
Befürworter der flexibleren 
Einkaufsmöglichkeiten 
ihrem Ziel lange nicht. Dazu 
verhalf ihnen zu einem ent- 
■scheidenden Teil das Gut- 
achten des Münchner Ifo-In- 
stituts, das im Falle einer Li- 
beralisierung des Laden- 
schlusses 50 000 neue Ar- 
beitsplätze prognostizierte 
und zudem das zusätzliche 
Marktpotential auf 20 Milli- 
arden Mark schätzte. Was 
halten nun Egel.sbacher Ge- 
schäftsleute von längeren 
Öffnungszeiten? Rechnen sie 
ebenfalls mit steigendem 
Umsatz? 

,,Nein, auf keinen Fall", 
sagt Volker Wallenfels, Be- 
sitzer des gleichnamigen 
Modehauses, bestimmt. Im 
Gegenteil; „Eine solche Re- 
gelung wendet sich eindeu- 
tig gegen die mittelständi- 
schen Unternehmen." Auf- 
grund der längeren Lade- 
nöffnungszeiten würden die 
Egelsbacher vermehrt in die 
großen Zentren nach Darm- 
•stadt und Frankfurt ge- 
drängt. ,,Viele Leute arbei- 
ten ja in diesen Städten, so 
daß sie sich nach Feierabend 
mit ihrem Mann od#^ ihrer 
Frau zum Einkaufen dort 
treffen könnten", meint er. 
,,Falls die Geschäfte dann 

langer geöffnet haben, lohnt 
sich das zeitlich noch." 

Das gleiche Verhalten sei 
jedoch auch auf Egelsbacher 
übertragbar, die in den 
Großstädten beruflich nicht 
zu tun hätten. ,,Dann startet 
man am Abend noch gemein- 
.sam zu einem Einkaufsbum- 
mel in die Stadt, bleil)l aber 
nicht am Ort", prognosti- 
ziert Volker Wallenfels. Das 
beste Beispiel sei doch der 
lange Donnerstag, der sich in 
Egelsbach auch nicht ge- 
lohnt habe. ..Die großen 
Kaufhäuser machen noch 
mehr Profit, und die kleine- 
ren Städte und Gemeinden 
veröden immer stärker", kri- 
tisiert er. Außerdem seien 
die Mehrkosten durch Perso- 
nal und Unterhaltung der 
Geschäfte für die mittelstän- 
dischen Unternehmen kaum 
tragbar. 

Auch Ralf Grünewald. Ei- 
gentümer des Schuh- und 
Sporthauses Werkmann, 
sieht die Kaufkraft im Falle 
von längeren Ladenöff- 
nungszeiten in .Städte wie 
Darm.stadt und Frankfurt 
abwandern. ..Eine solche 
Regelung würde sich nur ne- 
gativ auf uns auswirken", ist 
er überzeugt. ,.Sie wäre ganz 
sicher nicht rentabel." 
Grund dafür .sei auch die 
.sonstige Infrastruktur in Or- 
ten wie Egelsbach. ,,Viele 
Leute gingen dann sicher in 
den großen Städten einkau- 

In den heißen 
Sommermo- 
naten Ist oft 
über Mittag 
auf Egels- 
bachs Ein- 
kaufsstraße, 
der Ernst- 
Ludwlg-Stra- 
ße, nicht viel 
los. Erst ge- 
gen Abend er- 
wacht wieder 
das Leben, 
wenn die Son- 
ne etwas 
nachgelassen 
hat. 

Foto: Flender 
fen und anschließend gleich 
ins Kino oder zum Al)endes- 
sen", mutmaßt er. In den Ge- 
meinden seien die Angebote 
an Lokalen oder Unterhal- 
tungsmögliehkeiten aber 
verständlicherweise viel 
kleiner. 

Eine Ausnahme macht 
Ralf Grünewald jedoch. ..Im 
Sommer könnte es sich 
schon lohnen, mal eine Stun- 
de länger aufzuhaben", sagt 
er. ,,Vielen Leuten ist es da 
bis in den Nachmittag hinein 
zu heiß, um einkaufen zu ge- 
hen." Deshalb gebe es hier 
die Möglichkeit, die Mittags- 
|)ause etwas zu verlängern 
jind dafür abends das CJe- 
fcchäft bis'19.30 Uhr zu öff- 
nen. Allerdings nur in den 
Sommermonaten, da im 
Winter oftmals schon ab IH 

Uhr nichts mehr los sei. 
Damit spricht Ralf (Jrüne- 

wald Julia Nerz. CJe.schäfts- 
führerin von PapicM' Keil, aus 
der Seele. Sie plädiert in Ma- 
ßen auch für südländische 
Zustände, zumin(l(?st an hei- 
ßen Tagen. ,,I)a haben die 
Leute einfach keine Lust, 
.schon um 14.30 Uhr nach 
unserer Mittagspause ein- 
kaufen zu gehen", weiß sie. 
,,Zu diesen Zeiten ist (!S bes- 
ser, ab(!nds länger geöffnet 
zu la.ssen." Mit ihrem Perso- 
nal ließe sich das regeln, so- 
lange mittags die Freizeit 
stimme. Ansonsten lohne 
sich jedoch auch bei ihr eine 
n(!ue Regelung der Laden- 
.schluflzeiten nicht. Im C!e- 
genteil: ..Wenn es dann im 
Winter .so früh dunkel wird, 
kommen die Kunden weni- 

ger. 
(Jegeii eine Abwandelung 

der F.gelsbacher insgesamt 
zum Hinkauf in die (!roß- 
städte will sie mit einem er- 
weiterten und guten Ange- 
bot ankämpfen. ..Die Leute 
.sollen so zufrieden sein, daß 
sie es gar nicht mehr nötig 
haben, in die Einkaufszen- 
tren zu fahren", hofft sie. 
..Wir müssen versuclien, die 
Mensc heil am Ort zu hallen." 

Mehr Profit von flexible- 
ren Ladenöffnungszeiten 
versprechen sich selbst die 
großen Kinkaufsge.scliäfte in 
Egelsbaeh nicht. ,,l)as sieht 
man am langen Donni.'rs- 
tag", erläutert Michael Sei- 
ler. Verkaufsstellenleiter bei 
Möbel Unger. ..Das (iesehäft 
hat sieh einfach verlagert, 
•letzt machen wir halt am 

Donnerstag höhere Umsätze, 
dafür ist aber der Samstag 
schwächer geworden ' Wie 
sieh jedoch eine komplette 
Änderung der Zeiten aus- 
wirken werde, sei sehwei 
voraus.sehbar Kr denkt auch 
an sein Personal: ,,Längere 
Kinkaufsmöglichkeiten be- 
deuten auch familienfeindli- 
ehe Arbeitszeiten. ' .Schicht- 
arbeit sei da unumgänglich. 

Wenn sich jedoch ein neu- 
es CJesetz durchsetze, will er 
sieh dem Angebot nicht ver- 
schließen ,,Um den Kunden 
entgegenzukommen, .sind 
wir auch mit dabei", ver- 
spricht Michael S(!iler. Und 
schließlich: ,,Wir arbeiten ja 
alle gerne im Verkauf und 
brauchen eine gewisse Acti- 
on." 

Gemeinsam macht alles gleich viel mehr Spaß: So tummeln sich diese sechs jungen Damen bei den Fe- In einem selbstgebastelten 
nenspieien auf dem Gelände der Ernst-Reuter-Schule um einen Farbeimer, tunken ihre weißen T-Shirts Papphaus lebt es sich Immer 
hinein und heraus kommen gebatikte ..Meistenwerke". Fotos (2): Flender noch am besten. 

Votum für zweiten Busstop 

Bayerseich: Gemeindevorstand sprach Machtwort 
Kgelsbach (af) - Lange 

wurde darum in Egelsbach 
gestritten, jetzt hat der CJi^- 
meindevorstund (endgültig 
entschieden: Die zweite 
Bushuitestelle im Süden 
von Bayerseich bleibt er- 
halten. Bürgermeister 
Heinz Plyßen: ..Diesmal 
werden wir uns Bürgerini- 
tiativen, die von Privatin- 
teres.sen gesteuert werden, 
nicht mehr beugen." 

Die Haltestelle wird al- 
lerdings nunmehr endgül- 
tig an die nordwestliche 
Ecke der Kreuzung Erich 
Kästner-Straße/Morgen- 
sternstraße verlegt. Die 
Fahrtstrecke der Linien- 
busse wird praktisch ,,um- 
gedreht". Die Busse ver- 
kehren ab kommenden 
Montag, 21. August, vom 

Kurt-Sehumaeher-Hing 
über die Kurt-Tiicliolsky- 
Straße - Krich Kästner- 
Straße - Morgensternstra- 
ße zurück zum Kurt-.Sclui- 
macher-Hing. 

..Diese nochmalige Ver- 
legung d(T Haltestelle wird 
aus {Iründen der Verkehrs- 
sicherheit vor allem für die 
Schulkinder notwendig, 
die in einem der neben der 
Haltestellen befindliehen 
Wohnweg Bewegungsraum 
finden", so erläuterte Ey- 
ßen. Der Nachwuchs ist es 
auch, an den der CJemein- 
devorstand bei seiner Ent- 
scheidung gedacht hat. 
,.Wir können den Kleinen 
nicht so lange Wege zumu- 
ten", begründet er. 

Doch nicht nur die klei- 
nen F'gelsbacher sollen v(m 

der Haltestelle profitieren. 
Auch von älteren Men- 
schen würden die Busse der 
Hingbuslinie Langen/ 
Kgelsbach gerne angenom- 
men. 

Eyßen: ,,Ks liegt ein öf- 
fentliches Interesse vor 
Die Erhaltung der Bushal- 
testelle ist wegen des Aus- 
baus des Öffentlichen l'er- 
sonennahVerkehrs (Ol'NV) 
und der Andienung des ge- 
samten Ortsteils Kgels- 
bach-Bayerseich mit iif- 
fentliehen Verkehrsmitteln 
erforderlich, de.ssen südli- 
cher Teil nicht ,abgehängl'. 
S(mdern gut er.schlo.ssen 
ist." Deshalb habe der Ge- 
meindevorstand ein 
Machtwort ges|)rochen, 
obwohl sicher wieder 
..Bürger murren werden". 

Mit Zaubersuppe im Magen nachts auf Gespensterjagd 

Auch die Ferienspiele an der Emst-Reuter-Schule sind ein voller Erfolg / Morgen großes Abschlußfest an der Waldhütte 
Kgelsbach (af) - Überall 

sind Kinder traurig, weil in 
Kürze wieder die Schule be- 
ginnt. In Egelsbach jedoch 
herrscht auch in diesen Ta- 
gen Hochstimmung. Kein 
Wunder, gehen doch auch 
1995 wieder in der letzten 
Woche der Sommerferien die 
Ferienspiele der Gemeinde 
üijer die Bühne. Mangel an 
Nachfrage gab es nicht. Im 
Gegenteil: Bereits im Mai 
War alles ausgebucht. So 
startete am Freitag, 11. Au- 
gust, die Zeltstadt mit 80 
Kindern, während die Ta- 
gosspiele an der Ernst-Reu- 
tcr-Schule am vergangenen 
Montag mit 102 Kindern los- 
gingen. 

..Mittlerweile geben wir 

mehr als 50 000 Mark für 
diese Ferienaktion aus", sagt 
Bürgermeister Heinz Eyßen. 
,,Als Einnahmen aus Ferien- 
spielbeiträgen der Eltern 
wird die Gemeinde wohl nur 
15 000 Mark verbuchen kön- 
nen." 

Dafür ist aber für ein viel- 
fältiges und abwechslungs- 
reiches Programm gesorgt, 
das die Verantwortlichen 
der Gemeinde, Uschi 
Meichsner und Dieter Bütt- 
ner, zusammen mit dem Be- 
treuer-Team erarbeitet ha- 
ben. ,,Viele unserer Ferien- 
spiel-Betreuerinnen und Be- 
treuer", so Bürgermeister 
Heinz Eyßen, ,,sind seit vie- 
len Jahren dabei, und alle 
können ein gerüttelt' Maß an 

Erfahrung im Umgang mit 
Kindern nachweisen". 

Während Dieter Büttner 
die Zeltstadt betreut (wir be- 
richteten), kümmert sich 
Uschi Meichsner um die Ta- 
gesspiele, die nicht minder 
spannend sind. Die Kinder 
sind hier in fünf Gruppen 
aufgeteilt, die in fünf Klas- 
senzimmern der Ernst-Reu- 
ter-Schule ihre jeweilige 
Anlaufstelle haben. Dort 
wird viel gebastelt, auf dem 
Schulhof und auf der Wiese 
gespielt. 

Stolze Ergebnisse können 
die Kleinen präsentieren; Sie 
bauten mit ihren Betreuern 
groli« Häuser aus Kartons, in 
denen sie ,,wohnen" können. 

Spiele aus mehreren zusam- 
mengebundenen Eieritartons 
wurden gebastelt, erste T- 
Shirts bemalt und gebatikt, 
Buttons angefertigt. Gips- 
handabdrücke und Leder- 
beutelchen hergestellt und 
buntes Papier selbst ge- 
schöpft. 

Doch auch Ausflüge waren 
angesagt: Am Dienstag fuh- 
ren alle Kinder mit dem Zug 
in das Tannenwäldchen 
nach Neu-Isenburg, um dort 
bei schönem Wetter die Was- 
serfontänen zu genießen. 
Das Mittagessen, das sonst 
wie im Zeltlager von einer 
Metzgerei geliefert wird, 
wurde an diesem Tag dort- 
hin gebracht. Der Mittwoch 
war für weitere kreative Ak- 

tivitäten reserviert. Eine 
Gruppe machte eine große 
Ralley durch Egelsbach, im 
Schulhof fand das allgemei- 
ne Batiken statt, kleine süße 
Häuschen aus Butterkek.sen 
wurden aufgestellt, Papier 
wurde marmoriert und 
Stofftaschen bemalt. 

Abends wurde es dann 
spannend, denn alle Kinder 
trafen sich in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle zur gemein- 
samen Übernachtung. Die 
Sporthalle war von etwa 110 
Luftmatratzen belagert - ein 
lustiges Bild. Natürlich gab 
es ein buntes Programm, wie 
zum Beispiel Disco und ein 
Lagerfeuer. In der Nacht 
wurde dann die ,,Zauber- 

suppe" serviert, die die Kin- 
der in die Lage versetzen 
.sollte, bei der geplanten 
Nachtwanderung vielleicht 
ein paar kleine Gespenster 
zu entdecken. 

Der Donnerstag wurde an 
der Dr.-Horst-Schmidt-Hal- 
le verbracht. Dort gab es die 
lange Wasserrutsche mit 
Schmierseife, die Hüpfburg 
und verschiedene Spielunge- 
bote. ,,Das bietet sich un, 
denn so kommen die Kinder 
mal aus der Schule raus", 
meint U.schi Meichsner. 
..Das hat sich in den vergan- 
genen Jahren bewährt." 

Heute geht es dann für die 
Tagesspiel-Kinder mit einer 
Besichtigung des Flughafens 
Rhein/Main und einer Rund- 

fahrt weiter. Danach geht es 
noch zur P'.rfrischung in ein 
.schöni'S Freibad. Der Sams- 
tag ist für den Tauschmarkt 
re.serviert, wo Spielzeug ge- 
gen Spielzeug getauscht 
werden kann. 

Am Samstag nachmittag 
ist ab 17 Uhr ein großes Ab- 
schlußfest für alle Eltern. 
Kinder, einschließlich der 
Teilnehmer der Zeltstadt, 
Freunde und Bekannte an 
der Egelsbacher Waldhütte 
geplant, mit dem die Ferien- 
spiele ihren Abschluß fin- 
den. Daß es dabei dann doch 
ein paar Tränen gibt, die das 
Ende einer tollen Woche mit 
bunten Programm beweinen, 
scheint walürscheinlich. 
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Keinen schönen Anblick bietet die neue Fußgänger- und Radunterführung zur Zelt 
am Bahnhof. Kein Wunder, Schmierfinken machten sich am Boden und den Wänden zu schaffen. 
Die Gemeinde reagierte sofort und entfernte weltgehenst die wilden Schriften und Zeichen. Doch 
siehe da; Gleich am nächsten Morgen bot sich das gleiche Bild wieder, die Schmierfinken waren 
über Nacht erneut am Werk gewesen. Jetzt wird die Gemeinde erst einmal nichts mehr unterneh- 
men, um die Unterführung zu säubern. Foto: Arnold 

Jahrgang 1916/17 Jahi^ang 1935/36 Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 20. August 
10 Uhr Gottesdienst (Frau 
Dr. Grosch) 
Donnerstag, 24. August 
10 Uhr Schulanfänger-Got- 
tesdienst (Pfarrer Diehl / 
Pfarrer Novotny) 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 20. August 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24. Augustl 10 
Uhr ökumenischer Schul- 
gottesdienst für Schulanfän- 
ger in der evangelischen Kir- 
che 
Freitag, 25. August 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Egelsbach - Der Jahrgang 
1916/17 trifft sich am kom- 
menden Donnerstag, 24. Au- 
gust, um 15 Uhr bei den Vo- 
gelfreunden in Egelsbach zu 
einem gemütlichen Beisam- 
mensein. 

Egelsbach - Alle zum Aus- 
flug am 19. August angemel- 
deten Teilnehmer werden 
nochmals an den Termin er- 
innert. Die Abfahrt erfolgt 
pünktlich um 13 Uhr am 
Berliner Platz. 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

Hochzeit 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, auch im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank. 

Carsten (Schulz und Frau (Sandra 
geb. Kirsten 

83329 Egelsbach, Schillerstraße 44 

Umweltmobil 

startet seine 

zweite Tour 
Kgcisbach - Wer das 

Umweltmobil am vcr- 
ganfienen Dienstag ver- 
paßt hat (siehe neben- 
stehenden Artikel), hat 
noch einmal die Chance, 
mit dem Großreinema- 
chen zu beginnen: Mor- 
gen, 19. August, sam- 
melt der Laster der Fir- 
ma Kilb im Auftrag des 
Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF') in 
Egelsbach ein zweites 
Mal die Abfälle, die 
nicht in den Ausguß, die 
Toilette oder die Müll- 
tonne gehören. Er steht 
von 11.30 bis 13 Uhr auf 
dem Berliner Platz. 

Insbesondere' sind 
dies Farben und Lack- 
rückstände, Lösemittel- 
reste, Holz- und Pflan- 
zenbehandlungsmittel, 
Kleinbatterien, Altme- 
dikamente, Säuren und 
Laugen sowie Fieber- 
thermometer (Quecksil- 
ber). Nicht zum Sonder- 
müll gehören Autobat- 
terien, Altöl und Dis- 
persionsfarbe, 

Westerwald im Visier 

Seniorenfahrt; Mittwoch anmelden 
Egelsbach - Am Mitt- 

woch, 30. August, findet 
die vierte Seniorenfahrt 
der Gemeinde Egelsbach 
statt. Sie führt in den We- 
sterwald, einer Gegend, 
die bisher selten von den 
Senioren besucht wurde. 
In Hörgrenzhausen wird 
das Keramikmuseum be- 
sichtigt. Dort besteht auch 
die Möglichkeit zum Kaf- 
feetrinken (der Eintritt ins 
Museum beträgt drei 
Mark extra). 

Das Abendessen wird 
auf der Rückfahrt einge- 

nommen. Vorbestellung 
ist nicht nötig, es wird ä la 
Karte gegessen. Abfahrt 
ist um 11.50 Uhr in 
Bayerseich, Ringbushalte- 
stelle, Ecke Kurt-Schu- 
macher-Ring/Kurt-Tu- 
cholsky-Straße, um 12 
Uhr am Berliner Platz und 
um 12.05 Uhr am Bahnhof. 
Die Anmeldung wird im 
Rathaus an der Pforte am 
Mittwoch, 23. August, 
zwischen 13.30 und 16 Uhr 
entgegengenommen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 
zehn Mark. 

Bananen gibt's zur Stärkung 

Etwa 700 Läufer beim Koberstädter Wald-Marathon am 27. August 
Egelsbach - Der Start- 

schuß kann bald fallen, denn 
die Vorbereitungen zum 17. 
Nationalen Koberstädter 
Wald-Marathon am Sonn- 
tag, 27. Auglist, sind soweit 
abgeschlossen. Die Veran- 
staltergemeinschaft der SG 
Egelsbach/SV Erzhausen 
rechnet aufgrund der vorlie- 
genden Anmeldungen wie- 
der mit über 700 Läuferin- 
nen und Läufern, die sich im 
Marathonlauf über die klas- 
sische Distanz von 42,195 
Kilometer (zwei Runden) 
oder im Halbmarathonlauf 
mit 21,1 Kilometern (eine 
Runde) prüfen möchten. 

Die Veranstaltung ist vom 
Deutschen Leichtathletik- 
Verband genehmigt und die 
Strecke nach den geltenden 
Regeln vermessen. Teilneh- 
men kann jeder, ob Vereins- 
mitglied oder nicht. 

Wie in den vergangenen 
Jahren werden viele Mara- 
thonläufer gerade diese Ver- 
anstaltung nutzen, um sich 
für den Frankfurter Stadt- 

Marathon am 29. Oktober zu 
testen. In Frankfurt erwartet 
die Läuferinnen und Läufer 
knallharter Aspahlt, wäh- 
rend die Strecke des Kober- 
städter Wald-Marathons 
über gut ausgebaute, schat- 
tige Wege durch eines der 
letzten ausgedehnten Wald- 
gebiete zwischen Frankfurt 
und Darmstadt führt. Immer 
wieder sind die aus nah und 
fern angereisten Teilnehmer 
von der landschaftlich schö- 
nen Strecke begeistert. 

Alle fünf Kilometer befin- 
det sich eine Verpflegungs- 
stelle mit Mineralgetränken, 
Stillem Mineralwasser und 
Bananen. Hier können sich 
die Läufer auch mit 
Schwamm und Wasser erfri- 
schen. Auf der Strecke wer- 
den die Teilnehmer vom 
DRK Arheilgen, Egelsbach 
und Erzhausen bei notwen- 
diger Erster Hilfe betreut. 
Insgesamt werden es etwa 
120 Helfer und Helferinnen 
sein, die den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung si- 

cherstellen. 
Start und Ziel ist der 

Lauf-Treff Egelsbach. Die 
Zufahrt ist von der Bundes- 
straße 3 ab Ampelanlage 
Egelsbach beschildert. Der 
Startschuß für den Mara- 
thonlauf fällt um 8.30 Uhr 
und um 9.30 Uhr für den 
Halbmarathonlauf. Mit dem 
Zieleinlauf der ersten Läufer 
wird gegen 10.40 Uhr ge- 
rechnet. 

Auch für die Zuschauer 
bietet sich die Gelegenheit, 
eine in dieser Gegend einma- 
lige Veranstaltung hautnah 
mitzuerleben. Die Strecke 
verläuft nördlich und süd- 
lich des Heegbachs. Abgese- 
hen von Start und Ziel kann 
das Läuferfeld unter ande- 
rem in der Nähe von Bayers- 
eich oder auf der Hanauer 
Straße (Messeler Falltor- 
haus) beobachtet werden. 

Auf die Erstplazierten in 
den verschiedenen Alters- 
klassen warten wertvolle 
Ehren- und Sachpreise; je- 
der Teilnehmer erhält eine 

Urkunde. Wanderpokale 
sind für die besten Mara- 
thon- und Halbmarathon- 
mannschaften ausgesetzt 
Besonders belohnt wird die 
Verbesserung der absoluten 
Bestzeiten für Frauen und 
Männer. 

In einem großen Festzelt 
können sich Sportler, Be- 
treuer und Zuschauer bei 
Speis und Trank auf die Sie- 
gerehrung um 12.30 Uhr ein- 
stimmen. Meldungen sind 
spätestens bis 21. August bei 
Horst Bernau, Elisabethen- 
straße 6, 64390 Erzhausen. 
Telefon 0 61 50/8 39 08, ab- 
zugeben. Am Veranstal- 
tungstag kann nachgemeldet 
werden. 

Wir gratulieren 

Hedwig Eggert, August- 
Bebel-Straße 30, zum 82 
Geburtstag am Sonntag, 20. 
August. 

Maria Sehr, Wolfsgarten- 
straße 43, zum 88. Geburts- 
tag am Dienstag, 22. August. 
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Sauberes" Lebewohl für Putzmittel und La 

UVF-Umweltmobil sammelte Sondermüll in Egelsbach / Nur mäßiger Andrang / Abfall nimmt zu 

Egelsbacher 

Bauausschuß 

tagt Dienstag 
Egelsbach - Am Dienstag, 

22. August, 20 Uhr, findet im 
Sitzungssaal des Rathauses 
die 19. Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses statt. 
Auf der Tagesordnung ste- 
hen uriter anderem die bei- 
den Anträge der SPD, die 
dann auch in der Gemeinde- 
vertretersitzung am 7. Sep- 
tember diskutiert werden. 

Zum einen ist das die For- 
derung der Sozialdemokra- 
ten, die K 168 neu über den 
Knoten Hans-Fleissner- 
Straße hinaus bis zur 
Grundstücksgrenze der Fir- 
ma Fleissner weiterzubauen. 
Zum anderen geht es um ihre 
Vorstellungen über zusätzli- 
che Maßnahmen zur Ver- 
kehrssicherung für die neue 
Fußgänger- und Radwe- 
geunterführung zwischen 
Georg-Wehsarg-Straße und 
Wolfsgartenstraße. 

Nicht viele Egelebacher legten den Weg zum Umweltmobll des UVF zurück, um Ihren Sondermüll 
abzuliefern. Am Samstag macht es jedoch noch einmal Station In der Gemeinde. Fotos (2): Sapper 

Egelsbach (hs) - Sie kom- 
men in allen Haushalten vor, 
und jeder hat sich längst an 
sie gewöhnt - Fleckentferner 
und Fliegenspray, Autopfle- 
gemittel und WC-Reiniger. 
Doch fast alles von dem, was 
unser Leben leichter und an- 
genehmer macht, enthält ge- 
fährliche Schadstoffe, die 
unter keinen Umständen in 

die Umwelt gelangen dürfen. 
Experten schätzen, daß etwa 
ein Prozent aller Produkte, 
die im Haushalt zu Abfall 
werden, so schadstoffträch- 
tig sind, daß sie nicht mit der 
normalen Müllabfuhr ent- 
sorgt werden dürfen, son- 
dern zum Sondermüll gehö- 
ren. Aus diesem Grund 

schickt der Umlandverband 
Frankfurt (UVF) seit etwa 
zehn Jahren seine Umwelt- 
mobile durch die Region, an 
denen Bürger und kleinere 
Betriebe kostenlos ihren 
Sondermüll abgeben kön- 
nen. 

Am Dienstag dieser Woche 
stand eines der Fahrzeuge an 

SGE-Ausflug 

für die Familie 
Egelsbach - Der Musikzug 

der SG Egelsbach lädt alle 
Musikfreunde, Familienan- 
gehörigen und passive Mit- 
glieder zu einem Ganztages- 
ausflug am 2. September für 
groß und klein ein. Informa- 
tionen und Anmeldung (bis 
25. August) bei Familie Her- 
chenhahn (S 4 57 78). 

DLRG-Tumier 

für Wasserball 
Egelsbach - Die Ortsgrup- 

pe der Deutschen Lebensret- 
tungs-Gesellschaft Egels- 
bach veranstaltet am Sonn- 
tag, 20. August, ab 10 Uhr 
die Vereinsmeisterschaften 
der Egelsbacher Vereine und 
Verbände im Schwimmen 
und Wasserball im Freibad 
Egelsbach. 

Geschwommen wird in der 
Staffel vier mal 50 Meter, 
wobei die Gruppen gemischt 
sein können. Es soll ein ,.lok- 
kerer" Wettkampf werden, 
der vor allem Spaß viel 
bringt. 

Das Wasserballturnier 
wird im K.O.-System durch- 
geführt, die Spielzeit beträgt 
fünf Minuten; Eine Mann- 
schaft besteht aus fünf Feld- 
spielern und einem Tormann 
oder einer Torfrau. 

Idylle pur zeigt sich an vielen Stellen In Egelsbach. Der Kirchplatz mit Brunnen nahe der 
Ernst-LudwIg-Straße macht da keine Ausnahme. Gemütliche Bänke, blühende Blumen und das 
Plätschern des Wassers laden zum Verweilen ein. Foto: Fiender 

verschiedenen Plätzen in 
Egelsbach, doch war die Re- 
sonanz seitens der Bevölke- 
rung eher mäßig. ..Entweder 
sind viele noch im Urlaub, 
oder die Egelsbacher kaufen 
.schon mit der Maxime ein. 
Abfälle zu vermeiden", 
stand Thorsten Geier, einer 
von zwei Mitarbeitern der 
vom UVF mit der Entsor- 
gung des Snndermülls be- 
auftragton Kelkheimer Fir- 
ma Kilb, vor einem Rät.sel. 

In.sgesamt sei nämlich die 
Akzeptanz dieses Angebotes 
durch die Bürger in tlen ver- 
gangenen Jahren deutlich 
gestiegen. So würden die 
Städte und Gemeinden im 
Kreis Offenbach mittlerwei- 
le einmal pro Quartal von 
den Spezialfahrzeugen an- 
gesteuert, gegenüber einer 
nur halbjährlichen Frequenz 
in früheren Zeiten. ..In Stadt 
und Kreis Offenbach mit et- 
wa 430 000 Einwohnern 
kommen pro Jahr etwa 150 
Tonnen Sondennüll zusam- 
men", berichtet Thorsten 
Geiers Kollege Jörg Kneisel. 
Besonders in Langen und 
Dreieich sei eine größere 
Sammelbeteiligung zu ver- 
zeichnen, wofür der Abfall- 
wirtschaftsberater des UVF 
Postwurfsendungen von Sei- 
ten der Städte verantwort- 
lich macht. 

Diese enorme Müllmenge 
wird bereits in den Fahrzeu- 

gen vorsortiert und je nach 
Toxizität und Gefährlichkeit 
unterschiedlich entsorgt. 
Die Einäscherung in den 
Hochtemperaturöfen der 
Verbrennungsanlage Bie- 
besheim ist dabei eine Mög- 
lichkeit. daneben wird Son- 
dermüll aber auch der che- 
misch-physikalischen Be- 
handlungsanlage in Frank- 
furt oder der Untertagede- 
ponie im nordhessi.schen 
Herfa-Neurode zugeführt. 

Ganz allgemein setzt der 
UVF aber auf das Konzept 
der Müllvermeidung, anstatt 
mit immer größerem finan- 

ziellen .'\ufwand den Son- 
dermüll beseitigen zu mus- 
.sen. Deshalb plant der Vci- 
band. jede Sammlung um r; 
nen Infostand zu erweitern 
an dem sich die Bürger Uber 
alles zum Themenkomplc3< 
Müll und Abfall infoiniien n 
können. 

Wer sich vor Augen fuhrt, 
daß die Ent.sorgungskostrr, 
schadstoffhaltiger I'roduktp 
meist ihrem Kaufpreis en'- 
sprechen. wird in Zukunft 
ganz automatisch zu emf.i- 
cheren. umweltvei träglichc- 
ren und oft billigeren Mit- 
teln greifen. 

Diskussion zum 

Bau „Im Brühl" 
Egelsbach - Am Donners- 

tag, 31. August, 20 Uhr, fin- 
det im Sitzungssaal des Rat- 
hauses die 16. Sitzung des 
Haupt- und Finanzaus- 
schusses statt. Auf der Ta- 
gesordnung stehen unter an- 
derem Anregungen und Be- 
denken zum Bebauungsplan 

Bereits Im Wagen sortierten Thorsten Geler und sein Kollege 
den Sondermüll nach ToxIzItAt und Gefährlichkeit. 

DRK feiert Tag 

der offenen Tür 
Egelsbach - Morgen, 19. 

August, 15 Uhr, lädt der 
DRK-Ortsverein Egelsbach 
zu einem ,,Tag der offenen 
Tür" in seine Räume, Lu- 
therstraße 7, ein. Schauvor- 
stellungen von Erste-Hilfe- 
Maßnahmen und eine Fahr- 
zeugausstellung sind ge- 

Sommerfest der 

Krabbelkinder 
Egelsbach - Die Egelsba- 

cher Kinderkrabbelgruppc 
lädt zum 1. Sommerfest mor- 
gen, 19. August, ab 15 Uhr in 
den Kurt-Schumacher-Ring 
16 ein. Es wird gespielt, ge- 
malt und gesungen. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee. 
Kuchen und Würstchen vom 

4 
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Hochkarätige Gegner für „Giraffen 

Erster Axa-Cup mit dem MTV Gießen und englischem Erstligisten 
Langen - So attraktiv wie 

lange nicht mehr gestaltet 
sich in diesem Jahr die Sai- 
sonvofbereitung des TV Axa 
Direkt Langen, wie die 
Bundesligamannschaft der 
..Giraffen" aus Langen seit 
einigen Monati-n heißt. Nach 
einem Kreundschaftsturnier 
in Hannover, bei dem man 
unter anderem gegen den Er- 
stligisten Braunschweig eine 
recht gute F'igur abgab und 
einer Partie am vergangenen 
Mittwoch gegen eine starke 
an erikanische Collegeaus- 
wahl. findet an diesem 
Sonntag in der Georg-Seh- 
ring-Halle das Turnier um 
den Axa-Cup '95 statt. Ne- 
ben den Gastgebern dürfen 
sich die vielen Basketball- 
freunde auf die Mannschaf- 
ten des MTV Gießen sowie 
des englischen Erstligisten 
von London Towers freuen. 

Naturgemäß steht für die 

vielen Fans der ..Giraffen" 
die neue Mannschaft des TV 
Axa Direkt im Vordergrund, 
und Trainer Bill Snyder wird 
wohl mit allen NeuAigängen 
antreten, obwohl diese na- 
turgemäß noch nicht hun- 
dertprozentig in die Systeme 
integriert sind. Am leichte- 
sten dürfte dies Norbert 
Schiebelhut fallen, der nach 
einem Jahr wieder vom TV 
Lieh an den Sterzbach zu- 
rückgekehrt ist. Mit ihm 
kam Ralf Bülter. der gerade 
in der Rhein-Main-Region 
noch vielen aus seiner Zeit 
beim EOSC Offenbach be- 
kannt ist. Bundesligaerfah- 
rung vom MTV Gießen 
bringt Björn Bernhard mit, 
wohingegen Jens Bauer von 
der TG Hanau wohl eher un- 
ter der Rubrik Talent einzu- 
.stufen ist. obwohl er in der 
Regionalliga zu den erfolg- 

reichsten Schützen gehörte. 
Das größte Augenmerk gilt 
aber sicherlich dem neuen 
Amerikaner Than Healey, 
der mit seinen 2.08 Metern 
der größte Amerikaner ist. 
den die ,,Giraffen" in den 
vergangenen Jahren ver- 
pflichtet haben. Naturgemäß 
liegen seine Stärken vor al- 
lem unter dem Korb, aber 
auch von jenseits der Drei- 
Punkte-Linie ist er sehr 
treffsicher. 

Obwohl die Langener si- 
cherlich alles daran setzen 
werden, bei die.sem Turnier 
eine gute Rolle zu spielen, 
sind die beiden Gastmann- 
schaften sicherlich die Tur- 
nierfavoriten. So kurz vor 
Saisonbeginn ist die.ses Auf- 
einandertreffen aber wohl 
für alle Teams eine hervorra- 
gende Gelegenheit zur 
Standortbestimmung. Bei 
dem hier zu erwartenden Ni- 

An Ludwigsburg hat die 

SGE gute Erinnerungen 

Kommt morgen Neuzugang aus Trinidad zum Einsatz? 
Egelsbach (leo) - Nach 

drei wenig erfolgreichen 
Freitags-Spielen versu- 
chen die Regionailiga-Fuß- 
baller der SG Egel.sbach 
nun am Samstag (15 Uhr) 
bei der Spvgg. Ludwigs- 
burg ihr Glück. ,,Wir fahr- 
en dahin, um drei Punkte 
zu holen", zeigte sich 
Egelsbachs Trainer Her- 
bert Schäty zuversichtlich. 
,.Die haben ein bißchen 
Angst vor uns", erinnerte 
Schäty an das letzte Auf- 
einandertreffen beider 
Mann.schafter. Damals 
.setzten sich die Egelsba- 
cher iii Ludvigsburg nach 
einem frühen l'reffer von 
Frank Stier und einer 
90minütiger Abwehr- 
schlacht klapp mit 1;0 
durch. 

Be.sonders intere.s.sant 
vor der Partie: natürlich 
die Egelsbacher Personal- 
situation. Mike Schmidt ist 
wieder fit, absolvierte 
ebenso wie Zoltan Fekete 
und die Langzeitverletzten 
Shaibu Abukakari, Stefan 
Glaser und Ralf Zürlein 
zuletzt alle Trainingseiri- 
heiten. Dafür verletzte sich 
Miodrag Vucenovic im 
Training, fällt eben.so wie 
der angeschlagene Raden- 
ko Vukelic und Ronny Wei- 
mer (Infektionskrankheit) 
aus. Fraglich auch, ob Con- 
stantin Neagu erneut auf 
der Au.swech.selbank sitzt. 
Der Rumäne absolvierte 
unter der Woche ein Probe- 
training im Raum Ham- 
burg. Mit Evans Wise (Tri- 
nidad) verpflichteten die 

Egelsbacher unter der Wo- 
che einen neuen Angreifer. 
Sollte bis zum Wochenende 
die Spielgenehmigung vor- 
liegen, will Herbert Schäty 
Wise auch einsetzen: ,,Mit 
seiner Schnelligkeit ist er 
geradezu fürs Konterspiel 
prädestiniert." 

Mit Schnellverpflichtun- 
gen machte die SGE aller- 
dings nicht die besten Er- 
fahrungen: Frank Würz- 
burger (1993/94) und zu- 
letzt Romeo Wendler ver- 
schwanden genauso 
schnell in der Versenkung, 
wie sie aufgetaucht waren. 
Außerdem zur Zeit auf 
Probe in Egelsbach: Stür- 
merroutinier Peter 
Kriegsch, zuletzt in Dien- 
sten von Oberliga-Abstei- 
ger Rot-Weiß Walldorf. 

A-Mädchen des SVD 

proben den Emstfall 

Am Sonntag zwei Freundschaftsspiele 
üreieicheihain - Zwei 

Teams der Basketballabtei- 
lung im S^ Dreieichenhain 
beginnen mit ihren Vorbe- 
reitungsspblen auf die neue 
Saison. Wihrend die ersten 
Damen au: einem Turnier in 
Bad Kreuznach weilen, trägt 
die weibliche A-Jugend am 
Sonntag .n der Sporthalle 
der Weibflfeld.schule zwei 
Freundschaftsspiele aus. Um 
14 Uhr trifft man dabei auf 
ein gemachtes Team aus 
Wallerstäüten und um 16.30 
Uhr spiebn die Hainerinnen 
gegen dtS Damenteam aus 
Hochhein. Dabei wird schon 
ein wenig der Ernstfall ge- 
probt, denn am 26./27. Au- 

gust findet in der Sporthalle 
im Weibelfeid das he.ssische 
Endturnier um den LuftWan- 
.sa City-Cup statt. Dieser 
Wettbewerb, der vom Deut- 
schen Basketball-Bund aus- 
geschrieben wurde und vom 
hiesigen Lufthansa City- 
Center unterstützt wird, 
wird nach der hessischen 
Entscheidung für das Sie- 
gerteam bundesweit fortge- 
setzt. An diesem Turnier 
nehmen die Teams vom TSV 
Grünberg, vom EOSC Offen- 
bach, vom TV Hofheim oder 
vom ACT Kassel und vom 
gastgebenden SV Dreiei- 
chenhain teil. 

SGE-Auftakt 

in Klein-Gerau 
Egelsbach (leo) - Am 

Sonntag (15.30 Uhr) steigt 
auch die Bezirksliga-Mann- 
schaft der SG Egelsbach mit 
dem Spiel beim SV Klein- 
Gerau in die Punktrunde 95/ 
96 ein. ,,Wir wollen nicht 
verlieren. Allerdings ist noch 
völlig unklar, mit welcher 
Mannschaft wir in Klein- 
Gerau auflaufen", erklärte 
Trainer Jürgen Best. Mio- 
drag Vucenovic, Ove Man- 
teufel und Davide Racano 
fallen verletzungsbedingt 
auf jeden Fall aus. Zudem 
sind Turgut Uygun und Ralf 
Flöter angeschlagen, ihr 
Einsatz ist noch offen. Dage- 
gen muß sich Benjamin Sie- 
ber nun doch nicht einer 
Operation unterziehen, wird 
daher voraussichtlich auf 
der Bank Platz nehmen. 

Dreieichenhain (rjr) - In 
der Faßball-Kreisliga B Of- 
fenbcch West erwarten alle 
Experten einen Meister- 
schaftszweikampf zwischen 
dem TV Dreieichenhain und 
Don Bosco Neu-Isenburg. 
Gleich arn ersten Spieltag 
trafen beide Teams aufein- 
ander, trennten sich am En- 
de 1:1. Jetzt ist es für die 
Truppe von Trainer Rein- 
hold Petersen umso wichti- 
ger, am kommenden Sonn- 
tag den ersten Saisonsieg 
einzufahren. In Bürgel tritt 
man bei den Offenbacher 
Sportfreunden an. Die 
Sportfreunde wollen in die- 
ser Saison auch oben mitmi- 
schen, leisteten sich aber mit 
dem 0:2 in Zeppelinheim ei- 
nen krassen Fehlstart und 
stehen gegen den Turnverein 
bereits leicht unter Sieg- 

zwang. 
Der TVD verschenkte am 

Sonntag zwei Punkte. Die 
Gunst der Stunde nicht nut- 
zend, einige Stammspieler 
fehlten bei den Gästen noch, 
vergab man eine ganze Reihe 
von Torchancen und mußte 
in der Schlußminute noch 
den l:l-Ausgleich hinneh- 
men. Nach einem vorsichti- 
gen Beginn hatte Reinhold 
Petersen die erste Chance, 
sein Freistoß landete in der 
17. Minute jedoch nur an der 
Latte. Auch Markus Lippert 
brachte den Ball in aus- 
sichtsreicher Position nicht 
im gegnerischen Tor unter. 
Auf der anderen Seite hatte 
aber auch Goalgetter Toni 
Lobosco eine klare Ein- 
schußmöglichkeit. 

Auch nach der Pause spiel- 
ten die Dreieichenhainer 

veau sollten sich die Langen- 
er Basketball-Fans die fol- 
genden Spieltermine be.son- 
ders gut merken: Sonntag. 
20. Augu.st. 14 30 Uhr TV 
Axa Direkt Langen Lon- 
don Towers: 16.30 Uhr MTV 
Cüeßen TV Axa Direkt 
Langen: 19 Uhr London To- 
wers MTV Gießen. 

Da eine Mannschuft im- 
mer zwei Spiele hintereinan- 
der bestreiten muß, wird es 
jeweils eine Pause von 30 
Minuten geben. Hier wirtl 
unter anderem ein Dunking- 
Wettbewerb stattfinden, der 
sicherlich für spektakuläre 
Aktionen sorgt. Übrigens 
kann man an die.sem Sonn- 
tag auch Dauerkarten für die 
kommende Saison - zu- 
nächst für die zwölf Haupt- 
rundenspiele - bestellen. Die 
Karten kosten 95 Mark. Der 
Eintritt zum Turnier ist frei. 

E3, 

Dreieichenhains Routinler Klaus Rudolf entwischte hier dem Heusenstammer Georg Gillenber- 
ger. Mit seinem Treffer zum 3:0 sorgte der SVD-MItelfeldspleler für die frühzeitige Entscheidung. 

Foto Orlowski 

Erfolgreicher Aufgalopp für den SVD 

Souveräner 3:1-Sieg der Hainer gegen Aufsteiger SG Heusenstamm 
Dreieiehenhain (le) - Der 

.SV Dreieichenhain gewann 
sein Auftaktmatch in der 
Fußball-Kreisliga A t)ffen- 
bach West gegen Aufsteiger 
SG Heusenstamm mit 3:1 er- 
wartungsgemäß, auch wenn 
urlaubsbedingt noch nicht 
alle Akteure an Bord waren. 

In der ersten Hälfte taten 
sich die Rot-Weißen noch et- 
was schwer gegen den Neu- 
ling. Nur Gerhard Reichert 
halte in der 31. Minute eine 
Chance, doch .sein Kopfball 
nach einer Flanke von Kai 
Chri.stoph ging an die Quer- 
latte. Die Dreieichenhainer 
Führung fiel dann zum 

denkbar günstigsten Zeit- 
punkt: In der 4.'). Minute 
setzte Thorsten Müller zu ei- 
nem Flankenluuf an und be- 
diente mit seiner Flanke 
CJerhard Reichert, der zum 
1:() vollendete. 

CJleich nach dem Wieder- 
anpfiff fiel dann das 2:0 für 
den SVD. Kai Christoph, von 
der .SG Egelsbach gekom- 
men, vollstreckte (liesmal. 
Durchatmen dann in der 55. 
Minute beim Sportverein: 
Jimmy Karl kratzte einen 
Völger-Schuß von der Torli- 
nie. Anschließend bekam der 
SVD die I'artie in den Griff, 

die lleiisenstammer hatten 
nicht mehr viel entgegenzu- 
setzen. Das 3:0 in der (Ki. Mi- 
nute duieh einen Freistoß 
von Klaus Rudolf bedeutete 
die Ent.sebeidung Kurz zu- 
vor halte der eingewechselte 
Lars Felgenträger bei sei- 
nem er.slen liallkonlakl 
schon einen Treffer auf dem 
Fuß gehabt, doch er scheiter- 
te knapp. Das 1:3 durch Vol- 
ger in der 7it. Minute war le- 
diglich Krgebniskosmetik 
für die in der zweiten Hälfte 
überforderten Heusenstam- 
iner. 

Der .SVD hat die erste 

lliirde genommen. .iiich 
wenn noch etwas SüikI Uli 
Getriebe war Aber mit <lc'n 
Urlaubsruckkelirern wird 
das Team in den nächsten 
Wochen sicher die ge- 
wünschte I )urchschlagskiaf1 
bekommen. Was die Meister- 
schaft angeht, geben sich die 
I lainer jedenfalls schon jetzt 
sehr selbstliewußt. 

SV Dreieicheiihalii: (Jeine- 
ri: c:, (Jroßmann, Muller, 
Karl, .lentsch. Wolf. Chri- 
stoph, Rudolf, Keiehert, V. 
CJroßmann, Schuler (Felgen- 
träger, Klein). Reserven: 10:2 
für den .SVI). 

FCL beim Favoriten Die Packung verdaut? 

Hohe Hürde bei Teutonia Hausen SSG-Fußballer erwarten BSC 99 
Langen (app) - Der Start 

war ordentlich, läßt auf 
mehr hoffen. Nach dem 3:1- 
Sieg in Dietesheim steht für 
die Bezirksliga-Fußballer 
des FC Langen am zweiten 
Spieltag die erste große Be- 
währungsprobe auf dem 
Programm. Die Mannschaft 
von Klaus Fiederer spielt am 
Sonnlag, 17 Uhr, bei Teuto- 
nia Hausen, dem Top-Favo- 
riten dieser Spielzeit: ,,Die 
Teutonia hat erneut eine; 
sehr starke Truppe und ist 
sicherlich nicht schU'chter 
als im Vorjahr. Und damals 

hatten wir genügend Proble- 
me", sagt Klaus Fiederer, 
der an der Schwarzbach- 
straße alle Mann an Bord 
hat, also auch Martin Wie- 
czorek und Daniel Brandeis. 
,,Wir sind stärker geworden, 
werden sicherlich un.sere 
Chancen bekommen", hofft 
Fiederer auf einen Teilerfolg 
beim FCT. ,,Danach haben 
wir das Derby gegen di(! SSCJ 
Langen. Wenn wir nach drei 
Spieltagen sieben Punkte 
auf dem Konto hätten, wäre 
das ein Riesen.start." i 

Langen (app) - Schlechte 
Zeiten für die SSC; Langen, 
es kann nur be.s.ser werden. 
Am zweiten Spieltag der 
Fußball-Bezirksliga Offen- 
bach erwartet flie Mann- 
.schaft von Trainer Waller 
Blo.ss, letzte Woche der SG 
Ho.senhohe mit 0:1 1 unterle- 
gen, am Sonntag um 17 Uhr 
(len B.SC !)9 Offenbach. Zur 
F.rinnerung an die Vorsai- 
son: Die S.SG startete mit ei- 
nem Heimspiel gegen den 
BSC, unterlag mit 0:2. Wal- 
ter Blo.ss: ,,Wir müßten we- 
nigstens mal 20 Minuten oh- 

ne (.legentreffer bleiben, 
dann hallen wir gegen liie 
Offenbacher auch Chanci^n." 
Uloss wird die Mannschaft 
im Vergleich zur Vorwoche 
ändern, Michael Doniiien, 
Matthias Benz und M;in-el 
Slark<' sind aus dem Urlaub 
zurück, Michael König, .Neu- 
zugang von Viktoria Preu- 
ßen Frankfurt, hat seine Ver- 
letzung ülierwunden. Die 
SSO hofft außerdem auf das 
Comeback von Mittelfeld- 
spieler Bernhard Cyrys und 
V(m Torjäger Amir S;ilihe- 
fendic. 

Premiere beim TV Dreieichenhain 

Die Tennisabteilung richtet erstmals die Stadtmeisterschaften aus 

TVD-Kicker verschenkten 

zum Auftakt einen Sieg 

Don Bosco Neu-Isenburg traf in letzter Minute zum 1:1 
überlegen weiter. Thorsten 
Och traf nur die Latte, und 
auch den Abpraller ver- 
mochte Stefan Böger nicht 
zum Führungstreffer auszu- 
nutzen. Erst in der 65. Minu- 
te fiel der vermeintlich erlö- 
sende Führungstreffer, den 
Markus Lippert erzielte. 
Nun wurden die Italiener 
aktiver und drängten auf 
den Ausgleich. In der 91. Mi- 
nute zirkelte Vito Cocimano 
einen Freistoß in den Straf- 
raum der Gastgeber und To- 
ni Loboscos Kopfballvorlage 
nutzte Antonio Ambrosio 
zum glücklichen Ausgleichs- 
treffer. 

TV Dreieichenhain: Loh- 
ner; Lippert, Maas, Petersen, 
Böger, Walter, Och, Wicker, 
Leipold, Bleuel, Petry (Du- 
rani, Lenhard, Stroh). 

Dreieichenhain 
First Service: TVD. 
Bei ihrer 19. Auflage 
finden die Tennis- 
Ii reieichmeister- 
schaften erstmals 
beim TV Dreieichen- 
hain statt. Die 
Tennisabteilung des 
TVD fungiert dabei 
als Ausrichter und 
sieht zwei aufregen- 
den und ereignisrei- 
chen Wochenenden 
entgegen: Auf ihrer 
Anlage werden am 
2(). und 27. August 
und am 2. und 3. Sep- 
tember eine Reihe 
von Stadtmeistern 
und Stadtmeisterin- 
nen ermittelt. Einige 
der Spiele gehen aber 
auch beim Nachbar- 
verein SV Dreiei- 
chenhain über die 
Bühne, der einen leil 

seiner Plätze zur 
Verfügung stellt. 

Wer sich zu einem 
(oder mehreren) der 
20 angebotenen 
Wettbewerbe noch 
nicht angemeldet 
hat, kann dies bei ei- 
nem der sechs Dreiei- 
cher Tennisvereine 
bis spätestens Mitt- 
woch, 23. August, 
tun. Die Meldelisten 
liegen in den Klub- 
räumen aus. Bedin- 
gung für die Teilnah- 
me ist die Mitglied- 
schaft in einem der 
Klubs, im TV oder SV 
Dreieichenhain, TV 
Buchschlag oder TC 
RW Sprendlingen, 
TC Götzenhain oder 
FC Offenthal. Die 
Auslosung findet ei- 
nen Tag später, am 
Donnerstag, 24. Au- 

gust, statt. 
Richtig ernst wird 

(^s dann am darauf- 
folgenden Samstag 
(20 August). Die er- 
sten Matches begin- 
nen um 9 Uhr. Auch 
am Sonntag, 27. Au- 
gust, sowie am zwei- 
ten Turnierwoche- 
nende soll es jeweils 
ab 9 Uhr ans Netz ge- 
hen. Am Samstag des 
zweiten Wochenen- 
des (2. September) ist 
zudem für ein stim- 
mungsvolles Abend- 
programm gesorgt. 
Während tagsüber 
die Rackets ge- 
schwungen werden, 
so sind es danach die 
Tanzbeine. Mit den 
,,Steps" gibt es Mu- 
sik aus den Sechzi- 
gern. 

Am Sonntag, dem 

letzten Tag der Mei- 
sterschaften, findet 
gleich nach B(?endi- 
gung der Wettbewer- 
be die Siegerehrung 
statt. Bürgermeister 
Bernd Abeln als 
Schirmherr d(^s Tur- 
niers wird diese vor- 
nehmen und die be- 
sten Tennisspieler 
und -s()ielerinnen 
der Stadt küren. Im 
Anschluß gibt es bei 
gemütlichem Bei- 
sammensein bis in 
den Abend hinein er- 
neut Gelegenheit 
zum Tanzen. 

Die 20 ausgeschrie- 
benen Konkurrenzen 
umfassen folgende 
Wettbewerbe: Her- 
ten A (Landesebene), 
Herren B (Bezirks- 
und Kreisniveau), 
Herren-Doppel, Da- 

men A, Damen B, Da- 
men-Doppel, Mixed. 
Herren AK 3.'), Her- 
ren 3.'j-Doppel, Da- 
men 30. Damen 30- 
Doppel, Herren 4.'), 
Herren 45-Doppel, 
Herren 55, Herren 
55-Doppel, Herren 
(if), Damen 40, Da- 
men 40-Doppel, Da- 
men 50, .Senior/in- 
nen-Mixed. Ausrich- 
ter TV Dreieichen- 
hain stellt bei den 
Herren A mit Eric 
Stapp den Titelver- 
teidiger. Einen wei- 
teren Sieg für den 
TVD errang im Vor- 
jahr (Jliver Beetz zu- 
sammen mit seiner 
Schwester Stefanie 
Beetz (startet für den 
SV Dreieichenhain) 
im Mixed. 

SVD selbstbewußt vor dem Derby 

Gegen Tumgemeinde sollen drei Punkte eingefahren Vierden 
Dreieichenhain (le) - Der 

SV Dreieichenhain gibt 
sich nach seinem 3:1-Auf- 
taktsieg gegen Heusen- 
stamm vor der Partie gegen 
die TG Sprendlingen 
selbstbewußt. Heinrich 
Neubecker vom SVD: ,,Es 
treffen zwei Sieger des 
letzten Sonntages aufein- 

ander. Es wird nur eine 
Mannschaft mit weißer 
Weste übrig bleiben, und 
das werden wir sein." 

Urlaubsbedingt kann der 
Sportverein im zweiten 
Heimspiel (Anpfiff 15 Uhr) 
noch immer nicht in Best- 
besetzung antreten. Drei 
Punkte sind die klare Ziel- 

setzung des SVD, der mit 
etwas Glück schon am 
Sonntag die Tabellenfüh- 
rung eroberen kann. Die 
Elf von Klaus Kramer ist in 
dieser Saison stärker ein- 
zuschätzen als im letzten 
Jahr, am Saisonende soll 
mehr erreicht werden als 
nur der fünfte Platz. 

TELEGRAMME 

MOTORSPÜRT: Das 02. 
Internationale Schleizer 
Dreieckrennen für Motorrä- 
der ist vom tödlichen Unfall 
des Schweizer Gespannpilo- 
ten Marcel Meier überschat- 
tet worden. Der 32jährige 
raste beim ersten Training 
zum ISRA-Euro-Cup nach 
einem Fahrfehler in die Leit- 
planken und starb. 
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Schmunzel - ECKE 

Un-Ruhestand 

iiDas müßt ihr verstehen, 
Kinder - Opa war 40 Jahre 
löng Taxifahrer!" 

„Seit er pensioniert ist, be- 
tchäftigt er sich mit Philoso- 
|lhie!" 

■Bitte, nun gewöhne dich 
|och daran, daß du pensio- 
niert bist und nicht mehr auf 
len Wecker hören mußt!" 

Kindermund 

Die Itleine Evi hat sich vor Wochen 
den Daumen so unglücklich in die 
Türe geklemmt, daß der Nagel ab- 
ging. Nun aber ist ein neuer Nagel 
nachgewachsen, den Tante Ella ge- 
bührend bewundern muß. „Das ist 
wirklich ein schöner neuer Nagel", 
sagt sie zu Evi. 

„Ja", erwidert sie, „er ist schon 
fast fertig, es fehlt nur noch der 
schwarze Rand." 

Unerwünschtes Vorbild 

Der junge Mann kam zu seinem 
Schwiegervater in spe und machte 
seinen Antrag. 

„Was haben Sie an Vorzügen auf- 
zuweisen?" fragte der Schwiegerva- 
ter. 

„Ich bilde mir ein, einige Vorzüge 
zu haben", sagte der Bewerber. „Ich 
rauche nicht, ich rühre keinen Alko- 
hol an, ich spiele nicht Karten und 
wette auch nicht im Toto." 

Der Schwiegervater machte große 
Augen, dann sagte er entschlo.ssen: 
„Nein, ich kann Ihnen meine Tochter 
nicht zur Frau geben!" 

„Aber warum denn nicht?" 
„Weil ich keine Lust habe, mir 

meinen Schwiegersohn tagtäglich 
als leuchtendes Vorbild der Enthalt- 
samkeit vorhalten zu lassen." 

Der Stiftzahn 

Der Besucher hört in einem Büro, 
daß der Oberbuchhalter nach dem 
Stiftzahn ruft. Daraufhin erscheint 
der Lehrling. „Nanu", wundert sich 
der Be.sucher, „warum nennen Sie 
denn den jungen Mann Stiftzahn?" 

„Oh, das ist ganz einfach", wird 
ihm erklärt, „Stift ist er und Zahn 
heißt er." 

Ausgeplaudert 

„Willi", sagte die Tante, „willst du 
mich nicht zur Straßenbahn brin- 
gen?" 

„Das geht nicht, Tante! Sobald du 
weg bist, schneidet Mutti den Ku- 
chen an." 

Lauter Blödsinn 

Sie setzt sich auf einen Felsen, sagte der Engländer. „Ich liebe 
im Hintergrund die herrlichsten meine Frau so sehr", erwidert der 
Berge. „Bitte knips mich aber von Schotte. ..daß sie für mich nie äl- 
meiner besten Seite." - „Das geht ter wird. So spare ich das Ge- 
leider nicht", meint er, „da sitzt burtstagsgeschenk." 
du drauf." 

* * 
Zwei Piloten sitzen beim Früh- 

stückstisch. Der eine liest die Zei- 
tung und hält sie dabei dicht vor 
die Nase. „Bist du kurzsichtig?" 
fragt ein Freund leise. „Ja, aber 
erzähle das bloß keinem, sonst 
schmeißen die mich raus." - 
„Aber wie kannst du denn dann 
starten? Du bist doch fast blind." 
- „Ach, das ist ganz einfach. Ich 
gebe Vollgas und brause los. Und 
wenn mein .Kopilot ,mein Gott' 
schreit, dann ziehe ich am Steuer- 
knüppel und hebe ab!" 

* 
„Peterchen, wie nennt man ei- 

nen Jungen, der sich die Ohren 
nicht gewaschen hat?" - „Einen 
Schwarzhörer, Tante Emma!" 

* 
Ein 60jähriger Mann hilft einer 

80jährigen Oma über die-Straße. 
Nachdem sich die Dame bedankt 
hat, murmelt sie vor sich hin: „Die 
heutige Jugend ist ja doch nicht 
ganz so schlecht!" 

* 
Lehrer: „Wir wollen jetzt ein- 

mal einige Wörter suchen, die von 
anderen Wörtern abgeleitet sind. 
Wer weiß ein Beispiel?" Inge mel- 
det sich: „Das Regenwasser." - 
„Wieso, wovon ist das abgeleitet?" 
- „Von der Dachrinne!" 

Ein Rundfunk- und ein Fern- 
sehmann geraten sich in die Haa- 
re. Es geht darum, was mehr Vor- 
züge hat, das Fernsehen oder der 
Hörfunk. Beendet der Hörfunk- 
mann die Debatte: „Ein Vorteil, 
den das Radio gegenüber dem 
Fernsehen hat, ist: Man muß die 
Kommentatoren nicht auch noch 
sehen!" 

* 
„Das Geburtstagsgeschenk für 

meine Frau ist für mich die wich- 
tigste Sorge des ganzen Jahres", 

„Glaubst du, daß dein Freund 
Heiratsabsichten hat?" fragt die 
Mutter. „Aber sicher, Mutti! Die 
ganze Familie heiratet gerne. Sein 
Vater war schon vierm^ verheira- 
tet und seine Mutter zweimal!" 

* 

Gottfried sitzt mit lieben 
Freunden im Wirtshaus, und die 
Jungs schmeißen eine Lage nach 
der anderen. Sagt spät nach Mit- 
temacht einer: „Du, Gottfried, 
mußt du nicht morgen früh zum 
Lebertest?" - „Ja, schon. Aber ich 
fahre ja nicht, ich gehe zu Fuß 
hin!" 

Fragt der Ober den Gast: „Wie 
schmeckt Ihnen die Suppe?" - 
„Also, das Salz ist hervorragend, 
es ist nur sehr wenig Suppe drin!" 

Der vielbeschäftigte Klatschko- 
lumnist wird gefragt, ob ihm denn 
die vielen Empfänge und Diners 
nicht auf die Dauer langweilig 
werden. „Mein Gott", erwidert 
dieser darauf, „der Mensch muß 
doch schließlich essen." 

„Angeklagter, Sie sind über- 
führt. Gestehen Sie doch endlich 
die Tat!" - „Lieber nicht, Herr 
Richter, ich fürchte, das könnte 
die Geschworenen gegen mich 
einnehmen." 

* 

„Ich kämpfe für die Gleichbe- 
rechtigung der Frau", sagte die 
Ameise und ließ nicht locker, bis 
sie auf der Arche Noah die Kabi- 
ne neben dem Elefanten bekam. 

Männerjagd 
Die gute Freundin war zur Verlo- 

bung eingeladen worden. Mit sau- 
rem Lächeln überreichte sie ihr Ge- 
schenk. drückte der glücklichen 
Braut die Hand und sagte; 

„Ich freue mich für dich. Liebste, 
daß du dich nun endlich wieder 
schonen und ausruhen kannst." - 
..Aber warum denn?" fragte die 
Braut erstaunt. ..Ich bin doch gar 
nicht müde." - „Oh". fuhr die Freun- 
din fort. ..ich dachte, du müßtest 
sehr müde sein, nachdem du deinem 
Bräutigam sechs Monate lang wie 
wild nachgelaufen bist." 

Großes Malheur 
„Nun, wie war es denn gestern auf 

dem Betriebsausflug?" - „Oh, es 
herrschte eine großartige Stimmung! 
Nur ist mir ein kleines Malheur pas- 
siert. Ich habe mich mit einer unse- 
rer Damen verlobt." - „Na, ist das 
denn wirklich ein Malheur?" - „An 
und für sich nicht, doch ich weiß 
nicht mehr, mit welcher!" 

Im Tunnel 
Neben dem jungen Paar im Zug- 

abteil saß ein älterer, aber sehr un- 
ternehmungslustiger Herr, der die 
entzückende junge Dame mit sichtli- 
chem Wohlgefallen betrachtete. Der 
Zug fuhr'durch einen Tunnel und, 
durch irgendeine Störung bedingt, 
ging das Licht nicht an. Als der 
Tunnel zu Ende war, flüsterte der 
junge Mann seiner Freundin zu: 
„Wenn ich gewußt hätte, daß das 
Licht nicht funktioniert, hätte ich 
dich geküßt." Darauf die junge 
Dame: „Nanu, hast du denn nicht?" 

Zum Gähnen 
Das Konzert der Sängerin neigte 

sich dem Ende zu. Sie wollte großzü- 
gig sein und eine Zugabe geben, ob- 
wohl kein Mensch sie verlangt hatte. 
„Zum Schluß", sagte sie, „singe ich 
Ihnen noch ein Wiegenlied." 

Ein Kritiker flüsterte einem Kolle- 
gen zu: „Wozu eigentlich? Es schla- 
fen doch schon fast alle. ' 

Zarte Schinken 
Die Schüler hatten einen Aufsatz 

über Westfalen zu machen. Fritz- 
chen schrieb: „Die Westfalen sind 
sehr bekannt, weil sie blaue Augen, 
blonde Haare und sehr zarte Schin- 
ken haben." 

Silbenrätsel Mixrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 34 
Dr. E. Birgfeld 

Weiß zieht an und setzt in drei 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kc3,Tcl,Lb3(3) 

Schwarz: Kai, Lbl, BaS (3). 

Aus den Silben: a - af - be - ber - ca - ehe 
- di - di - don - drei - e - e - es - fe - grie - 
ha - heit - in - keck - ki - Ion - mant - mo 
- ne - ne - nie - no - pres - ra - re - ret - ri 
- ro - sa - sal - se - sen - si - spa - spitz - 
ster - tat - ten - ter - to - treu - ul - un - un 
- va - sind 20 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 alte Herrenhutfonn, 2 Klettertier, 3 
Faser der Agave, 4 Wortbruch, 5 Erkäl- 
tungserscheinung, 6 Europäer, 7 Haupt- 
stadt in Europa, 8 Oper von Lortzing, 9 
Flachland, 10 italienischer Liebesaben- 
teurer, 11 Vorwitzigkeit, 12 Besitzer, 13 
Gartengerät, 14 Stierkämpfer, 15 Edel- 
stein, 16 Arktisbewohner, 17 Helfer in 
der Not, 18 Zeitungswesen, 19 Selten- 
heit, 20 irische Provinz. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben einen Ausspruch des englischen 
Schriftstellers Samuel Smiles (1812 - 
1904). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen eines bekannten sozialkriti- 
schen Zeichners. 
TERZ 
SILBE 
GAUL 
RINGE 
MET 

+ AS 
+ ILL 
+ NEST 
+ LOHN 
+ ELEN 

= Geld 
= Märchenfigur 
= Meerestier 
= Opernf5gur 
= Bauteil 

Rätseigieichung 
Gesucht wird x! 

a + b + c + d + e = x. 
Es bedeuten: 
a) Tierprodukt, b) persönliches Fürwort, 
c) Teil des Armes, d) alte kleine 
Gewichtseinheit, e) griechische Göttin 
des Unheils. 
X = NahkampfwafTe. 

Sllbendomino Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zwbisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und aie erste Silbe ergeben zusammen 
eine feigenart auf dem Bauernhof, 

bahn - dieb - draht - dufl - 
hof - kuh - lust - milch - 

seil - stahl - stall - Strauch - 
tanz - voll. 

I Hier darf gestohlen werden 
Jedbm der nachstehenden Wörter ist 

ein äuchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - eine Aufforderung aus 
„König Lear" von Shakespeare enthal- 
ten, ins Bett zu gehen. 

Ger - Hindu - es - Inka - 
Ali - Test - Brett - Hund - 
Wade - Rom - Eid - mich. 

Im Handumdrehen 
Vort den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzilzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
BucHstaben ergeben eine Oper von 
Weber. 

Mast - grau - Ruh - Iro - 
Omar - Tal - bersten - 

Rom - Ei. 

Beginn 
einet 
Jahres- 
zelt 

Bericht- 
erstat- 
tung 

Gebirge 
zw. Euro- 
pa und 
Asien 

kanadi- 
scher 
Wapltl- 
hlrsch 

Teil 
des Te- 
lefons 

ugs.: 
DQsen- 
flugzeug 

griech. 
Meei- 
nymphe 

Berg- 
stock d. 
Albula- 
Alpen 

erhaben 
ge- 
schnltf. 
Stein 

dunkel, 
dOster 

eng- 
lische 
Bler- 
soite 

selbst- 
sQchtlg 

L 
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Retter, 
Be- 
freier 

lebens- 
wlcht. 
Wirk- 
stoff 

Figur 0. 
Schillers 
,Wolien- 
steln' 

Post- 
sendung 

Frucht 
einer 
Palmen- 
ort 

franz. 
Schrttt- 
steller t 
(Jules) 

T 
»■ tiz. 

Erzäh- 
ler t 

r 
TioB 

Jazzstil 
(Kuiz- 
woit) 

T Schul- 
ter- 
umhang 

Abk.: 
Boy 
Seouls 

T 
► 

Magnet- 
encfe 

Staot 
der USA 

T 
edle 
Blume 

Ho- 
heits- 
gebiet 

▼ 

r 

Bodeoit 
In 
Belgien 

Itolle- 
nlschei 
Jongleur 
tl931 

T 

unbe- 
weglich 

Abk.: 
Rhode 
Island 

llleBen- 
da Elek- 
fdtat 

▼ peisin- 
llches 
FQr- 
WOIt 

Abk.: 
Milli- 
sekunde 

ln(el(- 
llons- 
ivank- 
helt 

»• 
T 

Delch- 
schleuse 

T Bestand- 
teil 
schon. 
Namen 

▼ 

1 
' unbe- 

stimm- 
te! 
Aitliiei 

Alpen- 
rose 
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Wortfragmente 
tdun - solan - mirrt - enbah ■ 

unden - nende - llsta - tgehs - uferd 
gduwa - umfre - icht 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch von E. Geibel ergeben. 

Füllrätsel 
slbrssnmchtftt 

Die Mitlaute an den richtigen Stelhn 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergebin 
einen Spruch. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 33 

Schach: 1. Lfl - a6; b7 - a6:; 2. b6 - bV, Dc6- 
e6; 3. Dh8 - c8 mit nachfolg. matt. 
1 Dc6 - c5; 2. Dh8 - eS, Dc5 - c6; 2. De8 • 
c6:, b7 - c6:; 4. La6 - c8 matt. 
1. ..., Dc6 - c2; 2. La6 - e2. Dc2 - e2:; 3. Dh8 - 
c8t, De2 - g4; 4. Dc8 - g4: matt. 
1 Sa2 - c3; 2. La6 - b7:, Dc6 - b7:; 3. Ka8 - 
b7;, beliebig: 4. Dh8 - c8 matt. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Riesenwelle, i 
Oberbett, 3 Centimo, 4 Kapuzen, 5 Adelboden, 
6 Unterkommen, 7 Feldbestellung, 8 Stuben- 
hocker, 9 Carlos, 10 Handschellen, 11 Lakai, 
12 altbacken, 13 Gesundheitspaß. - Rock- 
aufschlag. 

Schüttelrätsel: Charte - Orden - Lorch - 
Orkai) - Marone - Borke - Otter = Colombo. 

Silbendomino: Zahnfleisch - Fleischticr - 
Tierkreis - Kreisstadt - Stadtbahn - Bahnhof 
Hofrat - Rathaus - Hausbau - Baustahl -Stahl- 
stift = Stiftzahn. 

Im Handumdrehen; Ren - Anne - gar - Ingo = 
Nero. 

Besuchskarte; Segelfliegen. 
Mlxrätsel; Portal, Okarina, Kastanie, Au- 

stna, Lastwagen = Pokal. 
Rätselgleichung; a) Per, b) so, c) Nen, d) auf, 

e) Zug. X = Personenaufzug. 
Silbenrätsel; 1 Amika, 2 Nudelholz, 3 Dode- 

kanes, 4 Rienzi, 5 Otranto, 6 Kolibri, 7 Leon- 
berger, 8 Ulema, 9 Sewastopol, 10 Ubeda. - 
Androklus und der Loewe. 
Schwedenrätsel 
■■■■■■■T SBKUHB 
KREUZWORTRAETSEL ■ A.BNAEHERBSBA I NU ■CROSSB.SBKURVEBM 
OHOBTBLOTOSBEBGE 
aSBWESIRBLBBRAUN 
HUMORBBBROMANTIK 
BCBLBDEGENBNEBNO 
BHEKTARBINKABZEH 
BTHEBKONZERTSAAL 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

ner grc 

Auflage für IHRE 

private 

inanze 

5 3i 

130 Hohlblockstein« 490x240 bei 
Selbstabholung DM 180.-. Tel. 
06182/2 47 56   
Von Privat: 5 echte Perterteppiche 
mit Zertrfikat, sehr preiswert. 
Tel. 061.02 /5 35 13   
2 FedertuHzrahmen und 1 Feder> 
kemmatratze. 200 x 100 cm. VB DM 
300.vTet. 06106 / 7 10 64   
Aquarelle, mit Passepartout u. Rah- 
men. <-0x50 cm. DM 95.-biS DM 125.- 
Auch Oelbilder versch. Grössen. 

Tel. 06103/2 39 87  
Krankenbett komplett mit Matratze 
und Galgen für DM 100.- zu verkau- 
fen. Tel 06182/2 49 40   
Bandscheiben-Matratzen: 2 neue 
orthopädische m. Sommer- und Win- 
terseite. 2 Holzlattenroste. 3fach ver- 
stellbar. NP DM 1380.- f. DM 800.-. 
Alles orioinal verpackt, kann gebracht 
werden! Tel. 06433 / 42 65  
Vidoekamera Panasonic. 3 J. alt. m, 
allem Zubehör. NP 1850,-. kompl. f. 
DM 750.*.Videokamera Hitachi, gr. 
Cassetten f. DM 2500.-. Honda Stro- 
merzeuger 1000 W, neuwenig. DM 
1500.-. Tel. 069 / 81 89 71 

t BuMir 
Iglu-Zelt. 2 Personen. DM 50.-. Tel. 
06181 /6 23 55   
Doppeit>ettcouch, oliv-grün, ausge- 
zogen 2 X 2 m gut erhalten. DM 350.- 
. Lederg2^itur 3. 2.1 Sitzer beige 
DM 350:-. Tel.069/86 12 39 
Baby-FahrradsItz, Römer Sulky, bis 
15 kg. DM 30,-. Hauck Doppelbuggy, 
DM 150.-. Baby-Badewanne DM 30.-. 
Fahrradständer, Metall, für 2 Räder. 
DM 150.-. Tel. 06103/4 91 33 
Obst- u. Beerenpresse, Obst- u. 
Beerenmühle m. Motor, 2 Kunststoff- 
fässer, 3 Korbflaschen. Neupreis DM 
1600,• für DM 500,- zu verkaufen. Tel. 
0101 /26 26 824  
Zusammentragmaschine, DC-6 Du- 
plo Turm. 6 Stationen, neuwertig, von 
Druckerei, NP 8000.-. VB DM 4800.-. 
Tel. 069/81 07 51  
Cllc Clac Schla^<tofa, 180.-, Lego 
Basic Kasten, 15 -, Cassettenbox. 
Kiefer, m. div. Ki.-Cass., 10-, Match- 
box Autos, Kiste, 8.-, 4 Winterr. Conti- 
nental. 165/70 R 14.300.-. Tel. 
06106/1 60 18  
Roiex Herren Armbanduhr, neu, 
Imitat, für DM 120.- zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75   
Propan-Gasherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75  
Granler-Gas-Heizherd, 4-flammig, 
weiß, 5 Jahre, in OF zu verk., Tel. 
069/87 12 05 abends  
10001 Plastik-Wesse rt>ehfilter 
mit Einfüllstutzen und Ablaßhahn. 
DM 150.-. kann auf Wunsch gebracht 
werden, Tel. 06106/ 1 43 38 
Saunabottich, 110 x 100 x 80. DM 
200.-; Paidi-Jugendzi. Buche, Spring- 
aufliege 90 X 190 cm, Kleiderschrank 
90 X 190 x60 cm. 2 Schrankregale 
90 X 150 X 45 cm. DM 350.-; Büro- 
schreibtisch Gesika, 120 X 73 X 80 
cm mit Schubladen, DM 75.-, Tel. 
06074 / 2 52 85  
Gewegplatten, 60 x 40 cm. 25 Stck., 
gut erhalten, kostenlos abzugeben, 
Tel. 06104/6 19 70  
Haushaltsauflösung: 4teillge Flur- 
garderobe, Eiche maron, NP DM 
1500.-/VB 450.-, Sammeltassen, je 
DM 25.- bis 25.-, Kaffe-Servlce, 30er 
Jahre, kompl. DM 300.-, alte Bierkrü- 
ge, Ton/Glas, Preis VB, orig. nachge- 
machte 1959 Barble Repro, DM 
150 -, Köhlers Fußbali-Kalender 
1950 (Buch) VB, Insel-Bücherei, VB, 
Pup     
DM 
köpf, I 
1890 mit interess. Rahmen, VB, Tel. 
06104/4 28 55   
Kompl. Surfbrett für Anfänger, 
DM 400-, neuvtr. Schlafzi.-Schrank, 
weiß, Schiebetüren, 300 cm + franz. 
Bett, weiß. Ledehmitat, Radiowek- 
ker. Spiegelkopfteil. DM 1000.-, alte 
Industrienähmasch, mit Tischge- 
stell. DM 150.-. altes Holzschaukel- 
pferd, DM 100.-, alte Kommode mit 
Verzierungen. DM 100.-, Tel. 069 / 
82 20 97. AB  
Neuwertige 2zeilige Köche, weiß, 
inkl. E-Herd. Geschirrspüler, Kühl-/ 
Gefrierkomb.. DM 4000.-. Tel. 
06074/9 31 37  
Parkett-Buche, Schiffsb. 17,5 m2, 
neuverpackt, 2 mm Nutzschicht. 
Neupreis m2 DM 79,-, für DM 40,- zu 
verkaufen, Tel. 06181 /66 18 03 
Hoftor, 2flg., B. 3,10, H. 1,00, ' 
Metall, feurverzinkt, DM 200.-, 
Tel. 06108 / 7 39 38. ab 18 Uhr 
Kombi-Abrlcht'DIckenhobel- 
masch. zu verkaufen. Tel. 
06024 / 97 31   
Wohnungsauflösung, Tel. 069 / 
89 79 73 
12 Ladeneinrichtungskörben, sta- 
pelbar für DM 120.- zu verkaufen, Tel. 
06104/7 92 50   
1 Frischluftgebifise, versch. Gewin- 
deschneideinsätze, plus Kluppenhal- 
ter. 1 Hochleistungspumpe, geeignet 
f. Diesel, Heizöl. Benzin u. etca 1001/ 
Min. Preise VB. 1 Kältetrockner. 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackierun- 
gen und Pneumatisch gesteuerte 
Masch. Tel. 06108/6 §9 55   
1 neue Tauchpumpe, NP 1934,-f. 
VB 1100,-. 2 i^B Wasserpumpen, 
1.3 KW, Drehstrom, 3200.- f. FP 
1000,-. Tel. 06108/6 89 55 

Teutonia Quadro Kiwa, kompl. DM 
290.-: Gittert>ett m. Zubeh. DM 200,-; 
Maxi Cosi Autositz. DM 30.-: Herlag 
Sportwagen. DM 50.*: Hochstuhl. DM 
40,-: Wippe. DM 15.-; Babywanne m, 
Ständer. DM 15.-: Kettler Dreirad DM 
30.-. Tel. 06074/7 03 03 
Hertag KiWa. lila-bunt m. Sonnen- 
schirm, Matratze, feststellb. Doppel- 
schwenkräder. Ablagekorb u. Regen- 
schutz, sehr guter Zustand. 4 Mon. 
benutztfürDM180.-.069 / 84 41 77 
Kinderwagen v. Harlan, umbaubar z. 
Sportw.. mit Sommer- u. Winterfuß- 
sack. Sonnenschirm. Verdeck^, Tra- 
getasche. VB 190.-. KIndertMtt. 
60x120 cm. V. IKEAincI, Himmel m. 
Stange. Nestchen, Matratze u. 2 
Spannbettücher. DM 180.-. Kinder- 
hochstuhl m. Sitzverkleinerer. 
DM 30.-. Tel. 06071 / 3 40 95 
Verkaufe Teutonia Sportwagen mit 
Sommer- und Lammfellsack. VB DM 
140.-. Hochstuhl von Geuthner, in Bu- 
che. mit Sitzverkleinerung. DM 80,- 
Tel. 06108/6 86 63 
Hauck-Buggy, blau, mit Fußsack, 
Schirm, Regenverd.. Sicherheitsbü- 
gel. 100.-. Chicco-Zwillingsbuggy. 
bunt, 120.-. Vaporisator f. 6 Fla. 40.-. 
Chicco-Wippe. 10.-, Bauchtrage, 20- ■ Wärmelicht. 10.-. 06108/7 75 54 
Kinderwagen m. sep. Sportwa^ 
neinsatz, Harlan bunt m. So -Scnirm 
inkl. So.- u. Wi.-Fußsack, 10 Mon. alt. 
NP ca. 890 - f. DM 450.-, Römer-Kln- 
dersitz, bunt. NP 140.- f. DM 75.-. Ba- 
bybekl. bis Gr. 68, teilw. neu, DM 
5.-/5.-, Tel. 06182/6 00 57  
Kleidung f. Kleinkind ab Gr. 98 b. 
128. ca. 73 Teile, Babykleidg. ab Gr. 
62 b. 86, ca. 37 Teile, alles zusam- 
men f. DM 85,-, Kinder Autositz Typ 
,,MimoConzeptMt Stiftung Warent- 
est sehr gut, v. 0 - 9 Mon. für DM 80.-. 
1 a Zustand. Tel. 06108/6 89 55 

AUES FÜRS KIND 

antiquitAten/schmuck 
Jahrtiundertwende: Französischer 
Waschtisch mit orlg. Marmoreinsatz. 
Spiegel, Schnitzerelen, VB DM 600,-; 
zerlegbarer Berliner Kleiderschrank, 
ca. 1910, Original Zustand. VB DM 
800,-; Tel. 06074 / 6 B2 16  
1 Chlna-Teppich "Shang Yang", 2,50 
X 3,00, mandschurische Bergwolle, 
handgeknüptt, 1989 NP DM 6000,-, 
wegen Umzug nur DM 2800,-. Tel. 
069 / 85 95 74, ab Do.  
Schön verziertes Bett, 2 x 1 m. 70 J. 
alt, DM 150.-, Tel. 069 / 86 99 56 
Tolles AufsatZ'Vettlco der Gründer- 
zelt um 1880 InNuQbaum. Schrank 
um die Jahrhundertwende 2türlg, 
kompl. zerlegbar in gepfl. Zustand 
günstig abzugeben. Tel. 06182 / 
6 77 79  
Kl. Dielenschrank, Weichholz, ca. 
150 J., 2-tür.. geschweifter Giebel, 
DM 850,-, Kredenz m. off. Aufsatz, 
Gründerzelt, Nußbaum. VB DM 800,-. 
Tel. 069 / 86 32 11 
Sehr massives u. stabiles Welch- 
holzbett. ca. 1900, restauriert, ge- 
wachst, neuer Sprungrahmen m. Ma- 
tratze. DM 800,-; Nachlschrank u. 
Sessel, VB. Tel. 06181 /64 37 

BEKLEIDUNG 
Brautkleid, Gr. 36, weiß, lang, mit 
Schleppe, dezent mit Perten/Pailet- 
ten bestickt (nur 1 x getragen) Preis 
VB, Tel. 06181 / 6 56 70 
Wunderschöner He.-Woifspelz- 
mantel, neuwertig, Gr. 48, nur DM 
900.-, Tel. 06106/7 69 21 

COMPUTER-BÖRSE 
Amiga 500 + Monitor, viel Zubehör + 
viele Disketten, DM 200,-, 
Tel.06103/3 45B0  
PC IBM Compatlbel mit Laufwerk, 
Festplatte, Tastatur, Monitor, Einar- 
beitung mögt, DM 190.-, Matrixdruk- 
kermit EZB DM 150.-; Laserdrucker 
DM 490.-, Tel. 06074 / 7 05 78 
Citizen Swift 24, Matrix Drucker, 
Papier Management, LCD, 360x360 
dpi, 1 aZust., Zweitgerät (Druckkopf 
defekt), kann mit abgegeben werden, 
VB200.-, Tel. 06106 /1 62 42 
Amstrad PPC 512, Portable-Com- 
puter, LCD-Display, 3,5" Laufwerk, 
mit externem 14" Monltor(s/w), MF Ii- 
Tastatur, VB 400.-, Tel. 06106 / 

1 62 42 
Amiga 500 + Farb-Monitor + Spei- 
cheren«. 1MB + Maus-^3 Joysticks -i- 
Spiele/Programme + Buecher, DM 
460,-. Tel. 06104 / 4 26 01 

FÜTÜ/FILM/OPTIK 

HAUSHALTSGERÄTE 

Siemens Waschmaschine 5100, 
neu. nk:ht benutzt. Händlerpreis 
1400-, f. DM 1099.-. 06071 / 4 21 85 

HIFimr/VIDEO/ELEKTRONIK 
Farb-TV, 42 cm, ohne FB. DM 100.-. 
Sat-Antenne. 60 cm. kompl. DM 180,- 
Stereo-Kompack-Anlage. DM 200.-. 
Sat-Antenne. 60 cm, drehbar mit Mo- 
tor. DM 350.- (Montage möglich), Tel. 
06074 /12 79. ab 19.00 Uhr.  
Gelegenheit: Kompl. Video 8 Aus- 
rüstung, neuwenig. 8fach Zoom, 3 
Lux inkl. Koffer 2 Akkus. Lampe. 
Überspielkabel. Netzteil. DM 1000,-. 
Tel. tagsüber: 0172 / 7 19 77 04, ab 
17.30 Uhr: 06104 / 4 55 07  
1 Fernseher Telefunken, PalColor. 
67er Bild. 16Progr. m, SLu autom, 
Speicher, m. FB f DM 150.-. Tel, 
06071 / 4 18 33   
Farb-TV, neuw.. Stereo Multinorm. 
Videotext, 72 cm Bild. DM 950.-. 
Tel. 069 / 46 46 08  
TV-Teiefunken Palcolor mit Bild-Re- 
gie-System, NP DM 1349.-. sehr gut 
erh . DM 550.-. Tel. 069/89 11 19 
S-VHS-Videorekorder. absolute Re- 
ferenzklasse, Bild-in-Bild, usw., div. 
Anschlüsse, neuwertig. NP DM 
2898.- f. VB 1120.-. 069 / 83 38 73 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

Vergrößerungsgerät Teufel 6/6 -f 
KB, s/w. DM 250.-, Tel. 06106 / 
7 69 21  
NachtsichtgerAt mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

Chicco-Klndersitz, ungebraucht mit 
schönem blauem Bezug, VB DM 
140,-. Tel. 06103/5 17 15 

Verkauf von gebr.: Kühlschrank, 
Tiefkühlschrank, Gefrierkombination. 
E-Herd. Farbfernseher, geyy., Offen- 
bach, Joh.-Morhart-Str. 5. Öffnungs- 
zeiten: Mo - Sa. v. 15 b. 19 Uhr. 
Propangasherd, m. 4 Flammen -f 
Backröhre, VB DM 220,-, Tel. 06073 / 
52 93   
Hochdruckreiniger WAP 4700. 
fabrikneu, NP über 600.- für DM 400.- 
zu verk., 0 069/83 36 24 

MAdchen-Fahrrad, „24",3*Gang- 
Naben-Schaltung, DM 250.-, Fahr- 
rad. 20", 3-Gang-Naben-Schaltung. 
VB 180.-, Tel. 06106/1 81 04 
Jungen Mountain Bikes. 24 Zoll u. 
Mädchenfahrrad 16 Zoll, verkehrssi- 
cherer Zust,. sehr gepfl. fürje 120.-. 
Jugendcouch (2sitzer) mit Streifenbe- 
zug in Kieferholz, 80.-. Tel. 06182 / 
6 77 79  
Kettler Apollo Hfingestreckliege, 
DM 150.-. kl. prof. Trampolin. Dfwl 90.- 
. Alpin-Ski Olin 830 + Marker Bind.. 
DM 120.-. Völkl Spon Tiger + Marker 
M 46 Bind., DM 120.-. Tel. 06106 / 
7 69 21   

2 neuwertige 26" Mountain-Bikes, 
mit21-Gang-Shimano, Fabrikat: Leh- 
mann, Germany, Partnerlook, zus. 
DM 550.-, 06106/2 43 86  
Metobecane lOGang Fahrrad,wein- 
rot u. Ketteier Heimtrainer, zus. für VB 
150.-, Tel. 06106/52 09   
Hallo ihr Singles von 30-50, habt Ihr 
Lust einen Single-Stammmtisch zu 
gründen? Auf was wartet Ihr? Einfach 
anrufen und dann können wir planen. 
Alles weitere unter Tel. 06108 / 
7 77 16, abends ab 19 Uhr 

Schlafzimmerschrank, braun, gut 
erhalten. Höhe 2.25 m. Breite 3.35 m. 
Tiefe M cm. Messingbett. 1.40 x 2 m. 
Preis VB. Tel. 069 ' 86 83 20 
Exki. Ledercouch, braun. 2 x 2-Sit- 
zer. Kuschelecke. neuw.. t>ester Zu- 
stand. DM 3500 - Q 06108 / 6 76 11 
Ilse Doppelbett, messing. 180x20Cl 
kompl. mit 2 x Lattenroste. 2 Nachti- 
sche. Spiegelkleiderständer. NP 
3000 -für DM 500 -, Tel, 06181 / 
6 54 72. nachmittags 

Jugendzimmer, 3teii.. Kiefer, inkl.1 
Cassettenbett pl. Matratze u. Schie- 
betüren (200x98x63), 1 Kleider- 
schrank m. Schiebetüren 
(155x200x65). 1 Schreibtisch m. C 
Schubladen. VB1 000.-. Tel, 061 #6/ 

1 62 42  
Jugendzimmer, 4teli. Kiefer furriert, 
inkl. Schrankbett pl. Matratze 
(100x200x60). 1 Phonoteil. 1 Kleder- 
schrank. 2tür. (95x200x60). 1 
Schrank m. Sekretärteil. VB 1 00).-. 
Tel. 06106/1 62 42   
Stollenanbauwand m. Vitrinerlell 
u. Beleuchtung. Eiche rustikal, 420 m 
breit 1 m über Eck, 4 Jahre alt NP 
10 000.-. VB DM 7900.-. Tel. OÖ / 
4 69 12 28 
Futonbett (Metallrahmen), Tisch u. 2 
Stühle, Acrylbeistelltisch. 2 Büx>-Me- 
tallcontainer u. div. Kleinmöbfi preis- 
günstig u. schnellstmöglich zi ver- 
kaufen. Tel. 069 / 82 60 07 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PUTTEN/CDS 

Altdeutsches Klavier, NlJßbaum. 
1.20 m Höhe, VB DM 2700,-. 
Tel. 06073/8 84 52   
Klaviere ab DM 100,- rronatlich. 
Bei Kauf od. Finanziering volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus GucKelT. (69/81 38 12 
Seimer Tenor Sax. Mark VII, DM 
1800.-, Jupiter Alto Sax.. neuwerl.. 
DM 1200.-, Berg Larsen Suprano 
Sax..DM900.-.Tel.06106/7 69 21 
Musikinstrumente: Keybord PSR- 
2700, Synth.-KorgM 1-EX + 6000 
Sounds u. Software, über 400 Midi- 
Songs, mobile Sitzoank, Gitarre APX- 
4 (Yamaha) nrit Ständer, Preis nach 
VB,a06074 / 9 4 9 63 

TIERMARKT 

[-Sprungri 
tratzen, 1 x 2 m, DM 120.-, Tel. 069 / 
89 56 73  
Schöne Wohnzimmersitzgruppe 
(3er, 2er. 1 er Sessel) 3er Ist auszieh- 
bar zu einer gr. Doppelliege, Feder- 
kern. TOP-Zustand, ca 1 Jahr alt. We- 
gen Umzug umständeh. zu verk. 
Tel:06182/25554 oder 069/63012574 
Rustikale Schrankwand, Eiche/Na- 
tur, 4tellg., Vitrine, Bar, Regale, NP 
2800.-, umständeh. zu verk., VB 
600.-. n 06182/6 75 22  
Alles in Eiche rustikal: Gr. Küche m. 
Bartheke, runder Ezimmertlsch (aus- 
ziehbar), Stühle m. Gobelinbezügen, 
SIdeboard m. Hängeschr., Flur-/Gar- 
derobenschrank, Tel. 06074 /3 17 26 
Polstergarnitur m. Kippcouch, 
komb. V\/ohnzi.-/Klelderschrank so- 
wie div. Kleinmöbel preiswert abzu- 
geben. Tel. 069 / 83 55 96 
1 Wohnzimmerschrank, 1 Schlafzl- 
Schr., 1 Couchgamitur (3,2 + 1) + 
Sessel, 3 Mo. all, NP je 1000,- f. je 
400,-. Tel. 06073 / 6 30 36  
Duschoiux Spiegelschrank, Modell 
Lady 46550, orlg. verpackt, Br. 100, 
H. 65, T. 17,5, Beleuchtung 4 x 20 W, 
NP 2800.-, Preis VB, Tel. 069 / 
69 70 10, priv.06103/2 98 81 
Schlafzimmer, Eiche hell Nachbil- 
dung, neuw., mit Federkernmatr., DM 
450,-, Tel. 06074 / 6 76 76   
VItrInenschrank, Fichte, weiß, VB 
DM 550.-, Katers Lieblingssofa, Fe- 
derkern, VB DM 100 -, Nachttisch, 
schwarz, VB 80.-, 4 Freischwinger- 
stühle, weiß, Leder, zus. DM 60.-, Tel. 
069/8 00 10 48(event.AB)  
Ledersessel, verstellbar von „Lau- 
ser, NP DM 3000.- für DM 500.-(neu- 
wertig), Tel. 06162/38 62  
2 Nepal-Teppiche mit Zertifikat, 
350 X 250 cm, NP DM 3000.- für DM 
1000.- und NP DM 5250.- für DM 
2000.-, Tel. 06162 / 38 62  
Hochqualifizierte EBK, L-Form, 
3,45x1,8,2,32 m Höhe, mit GSM, 
Vollwaschtrockner, E-Herd + Ceran, 
Dunstabz.und Kühlschr., 1 Jahr alt, ' 
Farbe:welß/erle. NP 16 900,-Preis ' 
VHS. Tel. 06182 / 6 47 73  
Ottomane, ausklappbar mit Kissen. 
Ausziehbar, Liegefläche 200 x 120 
cm. Bezugsstoff Baumwolle, 
B 175 X l-T82 x T 82 cm. Farbe beige 
Bemustert, ca. 3 J., Preis DM 280,-, 

el. 06182 / 6 56 62 ^ 
Aus Haushaltsauflösun^ günstig 
abzugeben: gut erti. Teppich Mira- 
bad, ca. 3x4 m, 100 % Kammgam eu- 
lanlslert mit Mat.-Siegel, DM 395,-, 
Farb-TV Telefunken A4200, Kaul- 
Dat. März 94, DM 1349,- für nur DM 
550,-. Tel. 069 / 89 11 19  
Garderobe Eiche rustikal, wegen 
Umzug zu verk.. Breite ca. 187 cm, 
Höhe ca. 190 cm. Tiefe ca. 37 cm. VB 
DM 150,-. Tel. 069/85 79 44 
Polsterbett mit Bettkasten, 1,80 m x 
2,00 m, DM 120,-. Tel. 06182 /15 52 

Schiafzlmmorschrank, über Eck, 
6trg. mit Spiegel, 2,5 x 2,0 m, Eiche 
heil, 1 J. alt, VB Dl^ 3500.-, Tel. 
06074 / 2 92 36 

Riesenschnauzer Welpen, schwarz, 
bildschön, abzugeben. Tel. 06428 / 
28 32   

Verkaufe deutschen Schäferhund, 
IHündIr mit Stammbaum, 14 Mon. all, 
schw-./B?lb, Tel. 06071 / 4 24 29 
3-farblge Glückkatze, hübsch, an- 
hänglich, verschmusl, ruhig, zierlich, 
älter, an lieben Mensch der Zelt hat, 
abzugeben. Lebensk. werden weiter- 
hin übernommen, a 06108 /7 28 96 
Hübsche junge Katzenmutter mit 1 
Baby (3 Vrochen. sandfarben/weiß) 
nur zusammen, sowie verschmusle 
Katze und Kater, schwarz, ca. 2 J., 
einzeln gg. Schutzvertrag/Gebühr, 
abzugeben. Weitere hübsche Kal- 
zen/l<ater versch. Allers suchen ein 
Zuhause. Teilweise mit späterem 
Freilauf enwünscht. Tel. 06108 / 
7 28 96 od. 7 22 39   
Mischlingswelpen, schwarz, 6 Wo. 
all, eniwurmi, gegen DM 50.- u. 
Schutzvertrag in gute Hände abzuge- 
ben. Tel. 06182/6 0057 

KAUFGESUCHE 

VERMISCHTES 
Das t>esondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum. u,a . Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Unterhaitungskünstier für Ihre 
pnvate Feier, Tel, 06103 / 2 42 01 
Urlaub auf dem Bauernhof Soitau. 
Lüneburger Heide, FH od FW bis zu 8 
Pers. Ab DM 65,- pro Tag. noch freie 
Termine Sept./Okt. Tel. 05191/26 09 
Sammler sucht alte Puppen und 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
Suche dringend ganz ilet>e „Omi" 
für tageweise Betreuung meiner 
3 Mon, alten Tochter in Heusen- 
stamm. Tel. 06104 / 10 12 74 
Thai, mfinni., 41 J.. selbständig in 
Bangkok sucht nette weltoffene Brief- 
freundin. 30-40 J.. m. Interesse für 
Asien. Korrespondenz bitte in Eng- 
lisch. Zuschriften bitte an; Terry T. 
Prasertsuk, P. O. Box224.Chorakhe 
Bua. Bangkok. 10230 Thailand 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108/6 94 10 
Skatfreunde "Lustige But>en". Wir 
suchen noch 2 Mitspieler/innen. Don- 
nerstag ab 19:30 in OF-Bürgel. Aus- 
kunft. 069 / 86 83 62 Fax; 86 68 21 
Traumurlaub in Mexico/Mazatian, 
für 2-4 Pers. in 4-Steme-Anlage, di- 
rekt am Strand, zum Preis für 
DM 2100.- abzugeben. Reisezeit 
9.9.-23. 9. 95. Tel. 06071 / 7 42 48 
Ferienwohnung od. -haus für 3 Per- 
sonen in Florida vom 9.8.96 bis 
30.8.96 zu mieten gesucht. Zuschrif- 
ten bitte unter M 514 
Garten in Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875  
Wer bringt mir (männl.), spanisch 
bei? Keine Vorkenntnisse vorhanden, 
Umkreis Dieburg, 06071 / 4 26 92 

Jg. Fam. mit 3 jähr. Sohn sucht An- 
schluß an andere Familien mit klei- 
nen Kindern im Kreis Offenbach. 
Nicht nur für den Spielplatz. Tel. 
06182/2 01 26 

ENTLAUFEN 

ENTFLOGEN 

Suche Heiz-Öiofen mit Wasserboi- 
ler, 35 kW, nicht älter als 5 Jahre. Tel. 
069/83 27 40 nach 20 Uhr.   
Suche Star-Wars-Flguren, 
Fahrzeuge und Comics, In gt. Zust., 
Tel. 06074 / 79 13. nach 18 Uhr 
Suche alten, soliden Bücher- 
schrank (kein Regal), gerne mit 
pass. Schreiblisch, Tel. 06103 / 
6 20 66  
Suche Modelfbauartlkel jegl. Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
slen od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau, a 069 / 89 59 39 

Sammler kauft Schailpiatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, »06109/348 86 0.0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte MöImI, auch Urallmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Gebr. Farb-Fernseher von Privat zu 
kaufen gesucht, auch defekt sowie 
Vldeo-Rekorder, VHS, Frontlader, 
schwarz, Tel. 069/069/89 49 09 oder 
069 / 89 71 49 
Suche CDs (alle Musikrichtungen, 
auch größere Anzahl) sowie LPs 
(ausländ. u. deutsche Schlager/ 
Chansons, Jazz, Couniry, Folklore, 
Klassik, usw.) alles nur In sehr gutem 
Zustand. Tel. 069 / 88 57 93 ab 19 h 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehallenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 

UNTERRICHT 
Mathe - Nachhilfe gesucht 9. Real- 
schulkl. / Sludenl/in bevorzugt 
Tel.06106/2 32 11 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

BEKANNTSCHAFTEN 

Ganz normaler Mann, 48/182/85. 
blond. sfKDrtl,. eher unkonventionell, 
viels. interess.. hofft auf adäquate 
Frau (+/• 40) ohne Beziehungsäng- 
ste. mit Herz, Verstand u. Mut zum 
Neubeginn, (Bild-)Zuschr. unterChiff- 
reD150 
Welche Frau geht mit mir (m. 42 / 
178. geb.) auf tntdeckungsreise um 
dem Alltag zu entfliehen und die 

Rot-weIß-graue Katze, tätowiert, 
hört auf den namen Lisa, ist seit Mitt- 
woch, 2.8. 95 in Egelsbacn, Leipzi- 
ger Straße verschwunden! Beloh- 
nung DM 200.-. Wer kann Hinweise 
auf Tierfänger geben? lir 06103 / 
4 39 64  
Weiße Haibangora-Katze mit 3-Far- 
ben-Fleck auf dem Rücken u. buschi- 
gem Schwanz, seit Do., 10. 8.. in 
Dietzenb.-Steinberg, Am Stiergra- 
ben. verschwunden. Finderlohn! Bitte 
melden: Tel. 06074 / 3 56 62 

Wer bringt mir (männl.), spanisch 
bei? Keine Vorkenntnisse vorfianden. 
Umkreis Dieburg. 06071 / 4 26 92 

schönen Seiten des Lel>ens neu zu 
entdecken Chiffre P 139 

Blauer Wellensittich, weiße Flügel, 
gelber Kopf. Ringnummer 14461014 
am 12.8.95 in Langen entflogen. Ge- 
gen Belohnung abzugeben. Tel. 
06103 / 75 72 86. nach 20 Uhr 
757269,db19.8.9506103/1646 
Biauweißer Wellensittich in Diet- 
zenb.-Steinberg am 11. 8. entflogen. 
Belohnung! Bitte melden: Tel. 06074 / 
3 23 22  
Wellensittich entflogen, Samstag, 
12. 8. 95, weiß-blau, sehr zahm. 
Mühlheim, Rote Warte, Belohnung. 
Tel. 06108/7 84 71  
Blauer Wellensittich am Freitag, 
11.8.. in OF, Laulerborn entflogen, 
Belohnung, Tel. 069 / 8 40 34 11 
oder abends 84 03 601 

Sie, 38/170, mit Anhang, sucht lie- 
bevollen IHN passenden Atters mit 
Herz, Him und Humor zum Aufbau ei- 
ner harm. Partnerschaft. Chiffre 
D 141 
Ich (47,162, Raucherin), gesch . 
Mufterv. 2 Kindern (17,21) suche 
netten aufgeschlossenen Mann f. ge- 
meinsame Freizeit' Chiffre D 139 
Witwe 65 J., nette, gepfl. Erschei- 
nuna, mit Lebensfreude u. Sinn f. al- 
les schöne, möchte aufgeschlosse- 
nen. warmherzigen Herrn kennenler- 
nen um eine ehniche Beziehung auf- 
zubauen. (Leichte Behinderung kein 
Hindernis!) Chiffre M 530 
Wache Löwin, 52/173, kräftig, 
tolerant u. anpassungsfähig, sucht 
wieder einen passenden Partner zum 
Jagen, Hegen. Pflegen und dergl. 
mehr. Zuschriften unter P153 
NoIXKly is perfect, er. 43/173/80. 
sportlich, sucht eine Frau mit einer 
normalen Vorstellung von einem 
Partner, gerne mit Kind. Ausländerin- 
nen bitte auch melden unter Chiffre 
W532   
Sie, 38 J., jugendl. Erscheinung 
möchte Ihren Bekanntgenkreis erwei- 
tern u. sucht auf diesem Wege nefte 
Leutef.aemeins. Unternehmung. 
Chiffre D 140 
Schluß, Ende, Aus! Ich, Michael, 
36 J., NR, 178 cm, hab es saft allein 
durch das Leben zu gehen u. suche 
auf diesem Weg eine Frau zum Pfer- 
de stehlen, für die Ehrlichkeit. Treue 
u. Vertrauen keine Fremdwörter sind. 
Trau Dicfi, was kann schon passie- 
ren? Zuschr. bitte mit Bild u. Tel.-Nr. 
unter Chiffre E 601 

Witwe, 59 Jahre, 1,70 m, sucht net- 
ten Rentner für Freizeitgestaltung. 
Raum Dreieich. Zuschr. unter M 521 
Ich, männl., 49 J., schlank, suche jg. 
Mädel, welches Erotik genauso liebt 
wie ich. Bei Eignung u. Gefallen ge- 
genseitig wird ein Zusammenleben u. 
Wohnen enwünscht. Zuschr. wenn 
mögl. mit Bild unter Chiffre D 147 
SIE, 37 J., sucht netten IHN für ge- 
meinsamen Start in ein harmonische 
Partnerschaft. Chiffre M 534 
Tanze mit mir in den Morgen...?! 
Alleinerziehende SIE. 40/173, sucht, 
sympath. Tanzpartner mit Niveau, um 
gemeinsam einen Fortgeschrittenen- 
oder Breitensport-Kurs zu besuchen, 
Zuschriften unter D 153 
Welche SIE hat alleine auch keine 
Lust Schwimmen. Bummeln oder ins 
Fitness-Studio zu gehen? Ich (30 w.), 
gehe gerne mit! Bifte schreibe mih 
Telefonnr. unter Chiffre P 154 

Alte Dame (73) sucht ^bildeten 
Attersgenossen zum Unterhalten. 
Junge Leute haben zu viele eigene 
Sorgen, wir wollen die lieber verges- 
sen und noch etwas Freude am 
Letten haben. Chiffre D 145 
Witwer, Anf. 60, ein noch aktiver, le- 
t}ensfroher Mann mit Auto. Tanzen. 
Sparzieroehene. kleine Autotouren, 
mal in Urlaub fahren, das sind seine 
Hobbies. Da er nicht iänaer allem le- 
t>en möchte, hofft er. daß sich eine 
anständige, noch unter.-lustige Dame 
melde Der gen>einsame Weg DGW 
Tel. 06104/6 39 46  
Ingrid, 51 J., ver^. eine sehr sympa- 
thische. herzliche u. immer gut ge- 
launte Frau, etwas zurückhaltend. Ich 
bin familiär eingestellt u. nicht ortsge- 
bunden. suche einen zuverlk. Parier 
und Lebensgefährten, gern auch al- 
ter Melden Sie sich üt>er Der ge- 
meinsam Weg. DGW, Tel. 06104 / 
6 39 48  
Hübsche Ungarinnen zw. 18 u. 60 
J.. ut>erwiegend deutsch sprechend, 
fleißig, treu, sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft bzw. Heirat 
mit deutschem Mann. Originalfoto 
vorhanden. Informieren sie sich. Der 
gemeinsame Weg. DGW. Tel. 
06104/6 39 48  
Einsamer ER, 31/173 und schlank, 
sucht ebensolche Sie zwischen 20 u. 
30J,.a069/800 29 95  
Nette Sie, 50 J.. schlank. NR. möchte^ 
zwecks Freizeitgestaltung sportliche 
u. unternehmungslustige Leute ken- 
nenlernen. Interessen: Tennis. Tan- 
zen. Radfahren. Reisen, Theater 
usw.. Zuschr. bitte unter Chiffre P 158 
Junger Mann, 26 Jahre, schlank. 
1.87 m. vielseitig interessiert, in ge- 
ordneten Verhältnissen lebend, sucht 
nette Sie zwischen 20 und 26 Jahren 
für alles, was zu zweit mehr Spaß 
macht. Welches Mädchen möchte 
mich kennenlernen? 
Chiffre M 526   
Junger Mann (HIV Positiv) sucht jun- 
ge, gleichgesinnte Frau. Zuschriften 
mit Angabe Ihrer Telefon-Nr. unter 
Chiffre 5271. 
Ich liebe Itala und alles was dazu ge- 
hört. Er, Mitte 50/172/71 kg, schlank. 
NR. blaue Augen, sucht eine Italien- 
erin bis 40, aus dem Raum F-OF-HU. 
Soltanlo coragioso, scrivere mit Foto 
unter Chiffre IJ 146 
Hoffnungslos romantischer 
Traumprinz sucht auf diesem Wege 
seine Prinzessin. Ich beantworte jede 
Zuschr, auch wenn es nur eine wäre, 
bifte mit Bild. Trau Dich, es lohnt sich 
ehrlich. Chiffre 0 148 
Hallo! Wer möchte Brieffreunde aus 
aller Welt? Tel. 06074 / 6 18 50 (ab 
16.30 Uhr)   
Dame 63, gebildet, vielseitig interes- 
siert. sucht Dame oder Herrn für Spa- 
ziergänge, Radeln, Schwimmen, zum 
Plaudern und für Besuche von Kon- 
zert, Theater, Museen, 
Zuschriften unter M 522 

HEIRAT 
Er, 64 /165, sucht Partnerin, gerne 
auch Ausländerin aus Ex-Jugosl.. für 
dauerh. Beziehung. Chiffre P 140 

Witwer, 70/168, NR, elnf., nalurlieb, 
mit Auto, sucht Partnerin, bis 68 J., 
gerne auch Aussiedl., Zuschr. m. Tel. 
unler Chiffre D 149  
ER, 55/170 cm, unabhängig, sucht 
nelle SIE für eine gemeinsame Zu- 
kunft, kein Abenteuer. Bin Pflege- 
leicht mit kleinen Fehlern. Vertrauen 
u. Ehrlichkell sind mir wichtig. Chiffre 
L635.  
Mann, für alle vier Jahreszelten! 
32/178, sucht eine Frau für Frühlings- 
gefühle, Sommernachlslräume, 
Herbslslürme und für eine winlerfesle 
Partnerschaft. Zuschr. bitte mit Bild 
unter Chiffre M 531  
Sympathische 53-Jährlge, mollig, 
klein, im öffentl. Dlensl/Wohnung, 
möchte Herrn NR/NT, ab 50 J. ken- 
nenlernen. Zuschr. mit Tel. unler 
D 152  
Mann, Milte 50/174, Akademlk^jr, 
NR, sportl., gulausseh., treu, humor- 
u. fantasievoll, flnanz. unabhängig, 
suchl warmh. u. ebenfalls vermog. 
Frau fürfesle Beziehung. Bildzuschr. 
erreichen mich unler Chiffre 5252 

-* Hallo, bist Du auch so allelne wie 
Ich? Bin 28 J., schlank, schwarze 
Haare, meine Hautfarbe Isl kaffee- 
braun - möchte eine nelte Frau, Kind 
kein Hindemls, kenenlemen Wenn 
es Dir so geht wie mir, dann würde ich 
mich über eine Antwort von Dir sehr 
freuen. Sport isl mein Hobbyl Zu- 
schriften unler Chiffre D 154 

VERMIETUNGEN 
Kl.-Welzhelm, 3ZKBB, Keller, 80 m^. 
1 Slock, l\^iete 1100,- + NK + 2IV1I^ 
Kaut., frei ab 1.11.95. ChIHre W 531 
Nachmieter für 3-ZW, Jügesheim. 
92 m^, Balkon, ab 1.9.95, gesucht. 
DM1200,-, zzgl. Uml./Kl., Tel. 
06106 / 36 80, evtl. Anrufbeanlw. 
Urberach, Luxus-3-ZW., BIk., EBK. 
kl. WE, gule, ruh. Lage, DM 1350.- + 
NK/KI. plus Bonilälsauskunfl. PKW- 
PlalzSO.-, 069/84 35 28  
OF, 3-ZW., Küche, Bad, ca. 80 m^. 
Balkon. DIv11195.- kalt, ab sofort. 
Tel. 069 / 89 57 86  
Suche Nachmieter für 2 ZW, 52 m^, 
in Dietzenbach, NB-Geblel, für DM 
1250,- warm Ind. Tiefgarage, ab 
1.10.95 Tel. 06074 / 2 63 19  
OF-BQrgel, 4-ZI.-Galerle-Whg., ca. 
1 lOmS. NB, gr. S-Balk., 2 Bäder, frei, 
1790.- + NK/KI.,0 069/8681 03 
S-ZI-Whg.Kü, Bad, 72 m^in Ki.-Krot- 
zenburg zu verm. 1050,- kall. Tel. 
06182/52 29  
Lämmerspiel, 3-Zi.-0G-Whg., ca. 90 
m2, gr. Balk., ruhige Lage. DM 1200.- 
+ Nk. + Kl., ab sofort frei, Tel. 06108 / 
6 97 11 
OF-Mltte, 2-Zi.-Dachgesch.-Whg., 
3. OG, Altb., neu renov., mil ausge- 
bauten Schrägen, lellmöbl., DM 860,- 
+ Uml./Kaul., Tel. 069 / 86 19 84 
Möbl. Zimmer, In OF-Bleber, an jün- 
geren Mann sofort zu vermieten, 
Tel. 069/89 55 25 ^ 
Nachmieter gesucht zum 1.10.95, 
OF-Buchhügel, 3-Zi.-Whg., 2 gr. BIk., 
Bad neu, DM 750.- + NK/KI., 
Zuschriften unler P155 
1 FM-Haus, 4-ZKB, alles kompl. 
neu renov.ca. 103 m^in Zellhausen 
ab 1.10.95 zu verm. Tel. 06182 / 
2 55 54 oder 069/63012574 
DHH, Rödermark-Breldert, 130 m^ 
Wohnfl., 75 m^ Hobby, 250 m? Garten 
DM 2100,-+ Nk. +Kl., privat, 
Tel. 06104/24 29 
Von Privat: Excluslve2-ZKB, 65 
m^in kl. Wohneinheit u. ruhiger zen- 
traler Lage In Rodgau-N.-Roden zu 
vermieten. Balk., sep. Gä.-WC, DM 
990.-zzgl. Uml./Kt./Gar., Tel. 06106 / 
7 26 36 od. 6 23 99  
Rodgau-NR; 3-ZW, 105 mz. DG 
(2.0G) DM 1100.- + 200 - Uml. + 3 
MMKL,ab1. 10., «06106 / 7 54 19 

Von Privat: Exciusive 3-ZKB, 86 
m^ln kl. Wohneinheil u. ruhiger, zen- 
traler Lage In Rodgau-N.-Roden zu 
vermieten. Gr. Terr. mit Gartenbe- 
nulz.. sep. Gä.-WC, DM 1320.-zzgl. 
Uml./Kl./Gar., 06106 /7 26 36 od. 
6 23 99  
DIetz.-Stelnberg, 1-Zi.-DG-Whg.. 
kompl. möbl.. ca. 50 m^, DM 640,- + 
NK/K.,Tel.069/88 62 86 od. 
06074 / 4 36 62  
DIetz.-Stelnberg. 1-Zi.-DG-Whg.. 
kompl. möbl., ca. 50 m^, DM 640.- + 
NK/KI., Tel. 069 / 88 62 86 od. 
06074 / 4 36 62  
Dietzenbach, 3Vi-ZW, In 2-FH. 85 
m«. Bad, Balk., EBK, DM 1300.- + NK/ 
Kl., ab 1. 11., Tel. 06074 / 39 76 
Nachmieter für 2-ZKBB, 65 m^, z 
1. 9. in Rodgau-NR ges. 875.- kalt + 
NK/Kt., a 06106//7 97 43   
Sellgenstadt,ruhige Innenstadllage, 
3-ZI<B mil Dachsludio, ca. 85 m^, von 
Privat, 1100,-DM + NK + Kl. Tel. 
06182 / 2 91 50  
Möbl. Zimmer ab 15. 8. 95 frei, für 
Sludent/WE-Fahrer, max. 3 Monate, 
VB DM 500,- warm Inkl. Bad- u. Kü- 
chenmilbenulz., Tel. 069 / 
67 80 11 69, abends06106/2 16 16 
bis 20 Uhr (Dudenhofen) 
Rodgau-JQgeshelm, sehr schöne 
2-Zi.-Komf.-Whg.,NB, 63 m^. 2 Bal- 
konlerr., Gäste-WC, Teppichbd. u. 
Fliesen, Waschraum, Keller, zum 
1. 9. 95, Miele 890 - pl. NK, pl. TG- 
Plalz 80.-, evtl. TG-Doppelparker 60.- 
.Tel. 06106/1 40 69  
Putzhilfe 2 X wöchentlich für 
je 4 SId., nach Rembrücken gesucht. 
Tel. 06106/1 56 31  
1 Pferdebox zu vermieten, 
Tel. 06106/1 56 31  
Rodgau-WeiskIrchen, helle 2-ZI.- 
Whg., 75 m2, EBK, gr. möbl. Bad. 
von Prival, sofort frei, Einzelperson 
bevorzugt, DM 900.- + Umlagen, 
Tel, 06106 '1 67 56o. 06104/35 15 
Ober-Rodon, 2-Zimmer u. Kochni- 
sche, neu, kl. Bad, 55 m^. bezugsfer- 
tig, Kelferraum, Garten mögl., Haus- 
liere willkommen, an Dame od. Ehe- 
paar zu vemi., Miele 800.-, pl. Uml., 
Tel. 06074 / 9 87 16  
Von Privat, Rodgau-Welskirchen, 
3ZW, ca. 72 mz, 900.-DM + Uml. + 
KT. Tel. 06106/1 50 79 
2-ZKB, 65 m'. OF, Nähe Hbf., Miete 
zur Zeil DM 770,- inkl. Umlagen. Ab- 
stand DM 1600,-, frei zum 01. 10.95. 
Tel. 069 / 64 84 98 59, ab 20.00 Uhr. 
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Langen. 4 ZI., Ku., Bad. BIk , 77 mi". 
/entr kl Wohneinh.. ab 1. 9 95 zu 
vermteten. Miete DM 1000.-. ca. DM 
^20.- Nk, Tel 06103 / 97 72 25 
Eppertshausen, 3-ZKB, Keller. 
Garten. 80 m^. an Ehepaar mitll 
Alters zu vermieten, DM 050 • + NK, 
privat.06071 /3 1665. ab 1830 Uhr 
Von Privat; Dietzenbach, sehr helle 
M-ZKBB. 83 m?. hochw. EBK. neuw 
loppichboden. SW-BIk . üft. Keller, 
'jopll Wohnanlage. DM 1090 - + NK/ 
Kt. PKW-Abstellplatz. DM 50,-. 
Toi 06103/7 17 82  
OF-Innenstadt, Nachmieter zum 
' 9 gesucht für schöne NB-Whg . 
3 ZL,KDB. Balkon, ca 70 m?. DM 
1295.- 4 NK + Kt.. Kuchenüt>ern. 
möglich. Tel 069 / 88 01 86 
Hitders/Rhön, wohnen wo andere 
Urlaub machen. NB-Whg., 4 Zi.. Kü- 
che. Bad. Gaste-WC. Balk., Keller. 
Abslellpl. 126 mi».« 06681 / 1 12 88 
2-Zi.-NB-ETW. Bj. 94. 56 m-*. mit oft. 
Kamm. 50 m^ Garlenant.. Gara- 
<)enpl. neuw., mod Ku.. Dietzenbach 
I NB-Geb.), frei ab 1. 9 , warm 1300 -. 

Privat. Q 06109/2 46 81 
OF-Waldhelm, ruh. Lage. 2-ZW, 
b'BK. gr. Bad mit WC. Wohnzi. m. 
Ualk. u Treppe zum Garten. Gas-ZH. 
1)8 m«', DM 1080 - f 220 -Uml. (mit 
Hzg)ab1 10. zuverm.,Zuschriften 
unter Chiffre M 525 
Ober-Roden, 2-ZI.-Whg., 50 rn^ m. 
[Jlk.. NB. ab sofort zu verm., DM 900 - 
♦ U./K1 ,06074 / 2 33 50 od. 9 58 48 
Öletzenbach-Stelnberg, NB. kl 
mod. WE. gr Süd-BIk . üäste-WC. 
Einbau-Kü.. traumhafte 3-ZW. ca. 99 
fiT' u. ecxl. 3-ZW. ca. 88 m«", seriöse 
Mteter. v. privat. Tel. 06074 / 2 91 56 
o. 3 13 88 
Nachmieter für sehr schöne, helle 
Sout.-Whg. In Hainstadt gesucht 
L'ZKB-Flur 80 m>'Neubau. Wohnraum 
"jroßz. geschnitten. Parkmöglichk. 
vorh., gute Verkehrsanbdg.. da Dtrek- 
tanschl. an A3 und an Hanau. Sehr 
luhjge Wohngegend. Miete 880.- + 
NK + Kt. EBK kann evtl. übern, wer- 
<ion Tel. 06182/6 47 73 

«rg,C 
3-Zi.-Mais.-Whg.. NB. TG. DM 1290 - 
♦ NK/Kt , Tel. 0611 /56 74 79 
3^W. 105 m?. NW-Balk,.EG inZFH, 
t)este stadtnahe Grunlage, OF-Wald- 
heim. für ruh. 1-2-Pers-NR-Haushalt 
.)b 45 J. ohne Haustiere, DM 1250.- + 
Nk . Tel. 06108/8 13 58 
2-ZKB, Penthaus, 47 m^ + 50 
rn-'Dachterr. Nähe Ketteier Kran- 
kenlis., DM 1050.- zzgl. NK./Kt.. zum 
1. 11. zu verm., Tel. 069 / 85 77 36 
3^2KB.Süd-West-Balk.,72m^.EG. 
Parklage, Nähe Ketteier Krankenhs.. 
DM 1150.-zzgl. NK./Kt., zum 1. 11. 
7U verm.. Tel. 069 / 85 77 36 
Nachmieter ges. zum 1.10.3-ZKB, 
EG. Seligenstadt, näheres unter. 
Tel. 06182/2 62 70 
2-Zl.-Whg. OF.61 m^. 2 BIk.. 10 OG, 
Nachmieter ab 1. 9. ges., Besicht.; 
Do. 17. 8.. 18-20 Uhr. Fritz-Remy-Str. 
7. Karst. Tel. 0171 / 5 39 11 94 
Gross-Zimmern. 3-ZKBB, 88 m?, 
WGHmitGar.. 1200,- + 100.-+ NK. 
ab 1.9. ZVM. Tel. 06071 / 7 26 40 
OF/Bleber-West, 1-Zi.-Apt., 40 m^. 
Ku.. Bad, BIk., PKW-Stellpl.. kl. WE. 
DM 570.- + ca. 160.- Nk. + Kt.. Küche 
kann übern, werden, frei ab 15. 9.. 
Tel. ab 20. 8. 95 069 / 4 99 03 38 O 
Offenbach-Bürgel. 3-Zi.-DG- 
Ateller-Whg.. 65 m«", ohne Balk., neu 
saniert u. modernisiert. Fliesen, luxu- 
riös ausgestatt., (ohne Tiere). 
DM 1000.- kalt. Tel. 069 /86 25 31 
Nachmieter gesucht: 1-Zi.-Apt. m. 
Balk.. Kabel, in ruh. Lage, ab 1. 9. in 
Obertshausen-Hausen an Einzel- 
pers. zu vermieten. Pkw-Stellpl.. Mie- 
te DM 800.- inkl. Uml. fB 06104 / 
7 45 48, ab 18 Uhr  
Dachwohnung 2-Zi., Küche, Bad. 
ca. 45 m^. Ffm-Oberrad, DM 565,- + 
Uml.,'Kt.. Abstand DM 1850.-. Tel. 
069/81 07 51 
Von Privat: 2-ZW. DG. 68 m^, in OF- 
City, zum 1.9.. luxuriöse Ausstattung. 
EBK. Fliesen. Holzdecke, etc.. DM 
1040,- + NK/KT. Tel. 069 / 86 11 84 
Zimmer in WO (17 m^ ab sofort. 
Wiesbaden (zentral u. sehr ruhige La- 
ge) DM 550.- incl.. befristet. 
Chiffre M 523 

Mainhausen, von Privat, EFH. ca. 
130 m^. 5 Zi mit sep. neuem. 90 m^ 
Gewerbegebäude mit Garten auf 600 
m? Grundstück, ruhige Lage, sofort zu 
vermieten. 3600.- DM. 
Tel. 06182/2 30 64   
Nachmieter gesucht! Dietzenbach/ 
Steinbg.. 2-Zj.-Whg.. 2 BIk., gepfl. 
HH, Keller u. PKW-Stellpl.. DM 1170.- 
warm + 3 MM Kt., 06074 / 4 36 54 
Heusenstamm, suche Nachmieter 
für schöne 3-ZI.-Whg.. mit Balk., 
kompl. renoviert, ab sof. oder später. 
Miete DM 1250,- + 200,- Uml. + Kaut. 
Tel. 06104/21 97 
OF. Bismarckstr.. Nachmieter zum 
1. 10. 95 gesucht. 2-Zi., Bad. Küche. 
55 m2, DM 650.- kalt, Abst. f. kompl. 
einger. Wohnung, tägl. ab 19 Uhr. Sa. 
u. So., ab 9 Uhr, Tel. 069 / 88 94 59 

Großauheim, 3-Zi.-Neub.-Whg., 
Erstbezuo, 76 mz, unverbaub. Blick 
auf den Main. kl. Gartenanteil, Keller, 
Garage. DM 1300.-+ Nk. + Kt., von 
Privat, Tel.06151 / 2 06 54, Mo-Sa. 
von 9-14 Uhr 

Nachmieter gesucht zum 01 09 95 
für 2-ZW (ca 56 m?). Küche. Bad. 
Balkon, in Heusenstamm, gtjte Lage 
Kaltmiete DM 980.- + NK./Kt Tel 
06104/1301 
2-ZI.-Whg., Obertshausen, zum 
1 10 .ca 45m^ 720-NK/Kt. 
Tel 06104/49 91 29 

Hübsche kL 2'ZW, Mühlh./Lämmer- 
spiel, 46 m2. BIk.. Garage. 790,- + NK/ 

Kt. 06108/6 72 91 

Möbl.2-ZI.-0G.-Whg., Rodgau-Du- 
denhofen, Sauna, an Einzelpers., 
von Privat. Miete 950.- pl. Uml./Kt., 
06106 / 2 44 77 od. 06106 / 69 82 62 

Seligenstadt von Privat, exkl 3 4^4- 
Zi -Whg. ca. 83 - 90 m^. Top-Ausstat- 
tung. Erstbezug, sofort beziehbar. 
DM 1250,- /1350.- + Uml + Kl. 
Tel. 06182/2 56 25 
2-ZW. mit Küche und Bad, 75 m^. in 
OF, DM 1120,- warm, ohne Makler 
Tel 069/81 65 61  
Gr.-Zimmern, 2-ZKB. Kochnische, 
ca 50 m?.Sout .te»lmobl, ab sofort. 
700-4 Uml. »• Kt «06071/4 46 26 
Heusenstamm, 4-ZKBB, ca. llOm^, 
2-Fam.-Haus. EG, Keller. Waschkü- 
che, Garten, ab sofort. DM 1380 - + 
NK. 3 MM Kt . Tel. 06104 /22 21 
OF-Bleber, 2-Zi -Penthouse-Whg . 
64,1 m? Wohnfl. 47,9m'umlauf. Ter- 
rasse, Tageslichtbad, Tiefgarage. 
Kaltmiete etnschl TG DM 1330.- ♦ 
Nk. + Kt., Termin sofort. Tel. 06102 / 
5 28 50   
Möbliert! 1 Zimmer, Küche. Dusch- 
Bad, DM 680.- ohne Nebenk.. Muhl- 
heim, ab 1 9 95, Tel 06108 / 6 63 66 
Nachmieter für helfe 3-Zi.-Souterr.- 
Whg. Rodgau-Nieder-Roden. ca. 70 
m^, Miete 750 -, Uml. 250 - pl. Kt , kei- 
ne Haustiere, Tel. 06106 / 7 18 55 
Klein-Auheim, 3-ZW. 85 m^", 2 Balk . 
Bad, 2 Toil. ab sof. DM 850 - Kaltmie- 
te + NK zu verm a 06181 / 6 95 36 
Achtung Rentner und Pensionäre! 
Nördl. Bayerischer Wald zwischen 
Weiden u. Cham! Schonseer Land. 
Luftkurort u. schönstes Dort in der 
Oberpfalz, Gaisthal (Schonsee), 
4 ZW, I.OG.ca 110m''.ZH,Ku., 
Bad, WC, Speisek., durchgehender 
Ost- u. Sudblk., 890.- + 60 - Garage. 
2-Zi.-Sout.'Whg.. ca. 55 m^. sep. 
Eing., Abstellr., Dusche m. WC. 
Eßecke u. Kochecke, 450.- + 50.- 
Garage, Nähe Oberviechtach ab- 
1. 10. 95 zu vermieten, ohne Eigen- 
bedartsklauselTel. 09674 / 84 93 
Rodgau-Welskirchen, Sout.-Whg., 
70 m-', in 1 -Fam.-Haus, eingeb. D»e- 
lenschr. u Ku., inkl. Uml. DM 900,-. 3 
MM Kt . 06106 /1 50 39 ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter für 2-ZKBB, 
Abstellraum, 68 m«" KFZ-Stellpl., ab 
1. 9. oder später. 990 - kalt + U/Kt.. 
Tel. 06104/49 93 46  
Nachmieter gesucht für hello, groß- 
zug geschnitt 3-Zi.-DG-Whg.. in OF- 
Sud, 98,5m^, 2 Balk., Holzdeck., Ga- 
rage, div. Einbauten sollten übernom- 
men werden, Tel. 0610^/7 13 28 
Frei in Rödermark, ETW, 92 m^ + 
ETW, 43 mi?(Raumh. Zi. 14 m), ruh. 
zentr. Wohnlage, O-R., kl. Einh , 4 Zi. 
+ 1 '-if Zi., Terr.. Gart.. Stellpl.. ohne 
Maklergeb . DM 418 000,- VB. 
Tel. 06162/49 92    
2-ZKB. ca. 60 m^, an ältere Dame 
oder Ehepaar sofort zu verm., DM 
650.-/kalt, Tel. 06181 / 6 08 75 
In ruhiger Ortsrandlage von Zell- 
hausen ist eine 2-ZW mit 64 m^Mrei. 
Gr. Balk., EBK u. hello Fliesen gehö- 
ren zur Ausstattung. Warmmiete 
1050,-Tel. 06182 / 2 27 31 
Zu verm. 4-ZJ-DG-Whg.mit Balkon in 
Zellhausen, 1000,• + U/Kt. -t- Garage, 
keine Haustiere. Tel. 06182 / 38 84 
Nachmieter für schöne, helle 3-Zi.- 
NB-Etagenwhg.. in Rodgau N-R. 
ges., frei ab ca. 1.10. 95, MM 1270.- 
inkl. TG, NK/Kt. 06106 / 7 57 25 
OF-Bieber. 2-ZKB, Terrasse, 68 m-, 
Parkett, off. Kamin, Garage, ab 1. 9., 
DM 1250.- + U/Kt, Tel. 069 /89 10 22 
Oder0172/5 18 46 56 
Dietzenbach ? Erst schauen, dann 
urteilen! Von Privat, sonnige DG- 
Wohnung über 2 Etagen, 67 m^. offe- 
ner Kamin, Luxusbad. Südbalkon, 
aus beruflichen Gründen kurzfristig 
für 1190,- DM zu vermieten. Tel. 
06074 / 81 20 82 
OF, schöne 3-ZW, ca, 70 m^, 5. St.. 
Blick auf Park, ruhig, renov., frei. 
PKW-Platz. Teil-EBK, DM 1090,- DM 
+ 200.- DM Uml. + 3 fWlM Kaution, Tel. 
069 / 66 98 11 12 
Von Privat: Dietzenbach, Ortskern, 
2 ZKB, ca. 80 m^ EG. DM 1100.- -i- 
NK. ab 15. 9. 95, Gartenmitbenut- 
zung, Tel. 06074 / 36 35 ab 15 Uhr 
Dietzenbach-Steinberg, neue Stadt- 
mitte, 2-ZI.-Whg., 62 m'^, NB. 2 Jahre 
alt, DM 890.- -f Uml,/Kt.. TG-PI., Tel. 
06074 / 3 18 84   
I-Zi.-Apt. Rodgau-Nieder-Roden, 
ca. 40 m^. Küche. Du/WC, ab 
1.10.95, Miete ca. 500.- pl. Uml./Kt.. 
Tel. 06271 /54 40  
Heusenstamm NB, Appartement: 
49 m2. Terr./Gartenant.. 43 m^. Terr./ 
Gartenant., Sout. 51 ab sof. zu 
verm.. Tel. 06106/57 32 
Obertshausen-Hausen, V/fZI-Apt. 
50m2. DM850,--»-Uml./Kt.. 
Tel. 06106/57 32   
DIetzenbach-Stelnbg., lux. 3-ZW im 
1. OG., NB, kl. WE, 92 m^. jedes Zi. 
mit Balkon, inkl. Küche und TG-Platz. 
von Privat, DM 1550.- NK/Kt.. 
Tel. 06074/3 21 65 
MÜHLHEIM, schicke, helle 3-Zi.-DG- 
Wohnung, Nähe S-Bahn, in ruhiger 
Seitenstr.. ca. 65 m2. ruhige WE. zu 
verm. MM 910.- -»- NK/Kt./Heizg.. 
Chiffre M 533 
1 ZL-App., 35 m2, Küche, Bad, 
Baikon, Parkettboden, Küchenzeile, 
in Bieber-West zu vermieten. DM 
700,- Nk./Kt. Tel. 069 / 85 56 58 

Junger Arzt (34) der Uniklinik sucht 
zum 1 10 95 Wohnuna(1-2-ZKBB) 
im Umkreis OF. bis ca DM 650.- 
warm.Tel 069 ; 64 89 94 63 ab 14h 
Berufstfttiges, junges Paar mit Kind 
sucht Wohnung (ca 80-90 m?) mit 
Balk , MM bis DM 1000.-. Tel. 069 / 
64 84 94 12 
4köpfige Familie sucht im Raum 
OF 3-4-ZI.-Whg.ca 80mi',Tel 069/ 
81 86 59 
Deutsche Frau, 52, geregeltes Ein- 
kommen, sucht 2-ZW mitBlk . MM bis 
500 - kalt Evtl Tausch! Biete 3-4-ZW 
in OF/Stadtmiete. Chiffre M 527 
Haus zur Miete gesucht! Kreis OF 
(bis DM 2500 -, kalt). Wir (jg. Paar, 
freiberufl. -f angest.) brauchen ca 
140 m? Platz Keine Makler'Chiffre 
D 132 
Dringend! Jg. Paar sucht 2-Zt.- 
Whg. in OF, bis DM 700,- warm. 
Tel 069 / 81 06 26 AB  
Zuverl.. ordentl. )unge Frau sucht 
2-ZW in Offenbach 1/96 bis DM 
1100,-Warmmiete Chiffre D 151 
kinderloses Ehepaar, berufstätig, 
sucht raumige 2-ZKB-Whg. in OF 
oder Rumpenheim, MM bis 1000.-, 
Tel. 069/88 31 51. ab 17 Uhr 
Suche dringend 3-Zi.-Whg.. in Of- 
fenbach. bis DM 1000.- warm, 
Tel 069/82 15 85  
Hallo !l Ich heiße Alexander, bin 1 
Jahre alt und brauche mehr Platz! 
Deshalb suchen meine Eltern im 
Raum Offenbach eine 3-Zi.-Whg. bis 
DM 1000.- kalt. Tel. 06108 / 6 72 84 
Berufstätige Frau sucht 2-ZW in 
Urberach od. Ober-Roden, bis DM 
900,- warm. Tel. 06074 / 7 07 57 
Nettes junges Paar, 33/23 (Arztdi- 
rektor/Sachbearbeitehn) sucht hüb- 
sche 2-3 ZW m. BIk-, in OF und Um- 
gebung, von Privat. KM bis ca. 1000.- 
.»069/800 1407. 
Suche 1 i/i bis 2-ZW in OF-Bieber. " 
mit Garage, Miete bis inkl. DM 750.-. 
Tel. 069 / 89 79 73   
Junges Paar sucht 3-Zi.-Whg. in 
Neu-Isenburg, ab 1. 11. od. 1. 12., 
Tel. 06102/3 90 18 od. 32 08 45 
Selbständiger allelnerziehender 
Vater (30) m. Sohn (8) sucht in OF- 
Bürgel od. unmittelbare Nähe aus fa- 
miliären Gunden eine 3-ZW bis DM 
1000 - kalt. Tel. ab 20 Uhr 06165 / 
33 48oder069/86 41 70 

Häuser-Angebote 
1-FH mit mögl. ELW, in Rothenbuch 
Lkrs. Aschaffenburg. In landschaftl. 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen. 207 m? Wfl., 55 m?Nfl., 
776 mi? Grd-. Rohbau erstellt. KP 
Rohbau, DM 360 000.- KP bei Fertig- 
stellung DM 595 000 - günstige Ver- 
kehrsanbindung, 6 Min. A3 Würz- 
burg/Ffm., Tel. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr. Sonntag ab 8 Uhr 
1 -Fam.-Haus. Zentrum Hausen/OF. 
Grd, ca. 480 m? ruhige Seitenstr. zu 
verkaufen Preis VB. Fax. 06021 / 
41 18 74 oder unter Chiffre D 143 
Hainburg, von Privat, I-Fam.-Haus 
zu verkaufen. DM 395 000.Tel. 
06182/56 82   
Gr. DHH in Seligenstadt OT. von 
Privat lur DM 695 000.- zu verkaufen, 
Tel. 06182/46 56 

Häuser - Gesuclie 
Elnfamilien-Haus in Heusenstamm 
zu kaufen gesucht, kein RH, Grund- 
stück mind. 600 m*?. Zuschr. erb. 
unter Chiffre M 529 

ETW - Angebote 

Mühlhelm Markwald, 1-ZI.-DG- 
Whg.. 38 m2, Küche. Bad, BIk.. per 
Ende Sept. von Privat zu verm., 550.- 
•fNK/Kt. »06104/7 16 55 

Heusenst., Feldbergstr. 16.2'/^? ZW. 
70 m*'. BIk.. TG. HH, Waldrandl.. v. 
Priv., VB 225 000.-. 069 / 5 96 47 27 
Heusenstamm. 4-Zj.-ETW. 100 m^, 
DM 398 000,- incl. PKW-Stpl.. Tel. 
06104/34 38  
Von Privat, OF. schöne gut ausqe- 
stattete 3-Zi.-ETW. ca. 100 m?. EBK. 
Tagesl.-Bad, Gäste-WC. Parkett. Ga- 
rage, gepfl. Wohnanl.. DM 298 000, 
Tel. 06181 /43 21 81 
ETW 60 m?. In Obertsh. wird zum 
Jahresende frei, für DM 198 000.- zu 
verkaufen. 06104 / 7 14 68  
Rodgau-Nieder-Roden, Badesee, 
3-Zi.-ETW, 75 m2.2. OG.. unver- 
baub. Blick auf See. Westbalk., kl. 
WE. Tageslichtbad, WC extra, Holz- 
decken. EBK, frei 10/95, VB DM 
270 000.-, Garage spätei möglich, 
Tel. 06106/73 34 67 
2-Zi.-ETW, 60 mi-'. in Mehr-FH, Bal- 
kon, EBK, Top-renoviert. frei nach 
Absprache. 220 000.-, Tel. 06106 / 
7 97 93  

Von Privat an Privat. In Münster- 
Altheim. 5-ZKBB, 115 m2. EBK, 
Garage. Gartennutzung, ab Nov. frei, 
DM 355 000.-, TeL 06071 / 3 49 24 
ideal f. Kapitaianlegeru. Eigennut- 
zer, 2-Zi -NB-ETW. Bj. 94, 56 m2, mit 
oft. Kamin, 50 m^ Gartenant., Gara- 
genpl. u. neuw. mod. Kü.. in Dietzen- 
bach (NB-Geb.) ab sof., frei, 
299 0000.-, V. Privat. 06109 /2 46 81 
Dreieichenhain, 4-Zi.-ETW, 84 m2, 
Balkon, Parkett, EBK, VB 345 000.-, 
von Privat, Tel. 06103 / 8 71 49 
Direkt vom Eiaentümer, schön ge- 
schnittene ETWs: 3 Zi., 70,2 m2. DM 
199 000.-, 4-21., 96 m?. DM 279 000.- 
, tseide Wohnungen in kl. WE. frei, 
OF-Stadt. ruhig at>er doch zentral ge- 
legen.Tel.06144/4 29 94  

2V!t-Zi.-ETW in OF, Bieber-West, mit 
Parkplatz, für DM 190 0(X).- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 52 81 56 ab 18 Uhr 

1 Zi.-App.-ETW, Mainz-, Nähe Um. 
23 m'. voll möbl. KellertK}x. TG-Stell- 
plat/, sofort beziehbar, von Privat zu 
verkaufen VB DM 82 000.- Tel 
06182/2 11 68 ab 19Uhr 
SHper-Oelegenheit: Wegen Aus- 
larrfsumzug ist unsere 3-2I.-ETW 

schrtasch . Waschetrockner. Schlaf- 
zi -Schränke können alle kostenlos 
überkommen werden. Sehr gepfl.. 
schone Wohnanlage m. viel Gras u. 
Baun\ßn u. Kinderspielpl.. Stadtpark, 
Wald.Ki -Tagesstätte, Walldorfschu- 
le, Einkaufszentren, alle zu Fuß 
schnei erreichbar. Frei ab 1. 10. bzw 
später, Allesinkl., nur DM 249 000.- 
VB. Esigibt keine Maklergebuhr. An- 
rufen f|r Besichtigung unter Tel. 
06074M 19 62 
ETW - Meusenstamm/NB, 6 FH, 
noch3Whg frei;99/91/75m?. Direkt 
vomEi^ntumer. Tel 06106/57 32 

Von Priiat: Wunderschöne 3-4-Zi.- 
Mais.-Em, in absoluter Traumlage 
Muhlheitis (Franzosenviertel, Sack- 
gasse) 1)6 m2 Wfl. + Gartenanteil u. 
Balk., BJ.V93. TG-Platz, exkl. DM 
570 000,-1 diverse Einrichtungsge- 
genständl (z.B neue EBK) sollten- 
ubemomr^n werden, Tel. 06108 / 
8 13 48 (eill Anrufbeantworter) 

Bad Dürrhelm/Schwarzwald von 
Pnvatzu verk , 3Zi -ETW. 76 m?. Kü- 
che, Bad. sep WC, Balk /SW-Lage. 
Keller, HM * Lift. Nähe Solemar * 
Kurpark. VB DM 265 000.- + T-Gara- 
geDM 15 000,-. Tel 07726/41 56 
oder 15 42. 
Miltenberg/Maln, ca 45 mm. v. Ffm . 
3-Zi -Dachterrassenwhg., ca 80 m?. 
mit Keller. KFZ-Abstellpl. (evtl. Gara- 
ge), m verkehrst>eruhigter Zone. 
Waldrandlage, unverbauter Blick, kl. 
Wohneinheit, 5 J. alt, zu verk . Preis 
DM 287 000,-. 'el. 06108 / 6 89 55 
32 W, Essdiele. Bad. EBK, 79 m?. ^ 
WF, PKW-Parkdeck, uberd., S.-Bal- 
kon. Tel 06074/24354 

Gmndstüclce-Angebote 
Heusenstamm, Bauplatz, 398 m2mrt 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen, Preis VB, Tel. 06104 / 55 67 

GARAGEN 
Garage In Egelsbach dauerhaft zu 
mieten gesucht Tel. 06103 / 4 48 81 
Garage zu verinlaten, Mühlhelm. 
Forslhausstraße 69, Tel. 06108 / 
6 73 19  
Garage in Dietzenbach od. Sleln- 
berg zu kaufen gesucht. Tel 06074 / 
2 66 56 

I 
FAHRZEUGE 

AUDI 
Audi 100 CG. 2.31 iE, Modell 85, 
119 000 km, TU neu. unfallfrei, neue 
Reifen, SD. 5-GiHng. Sen/o. sehr ge- 
pflegt, DM 3300>, 06103 / 3 68 31 
Audi 80, Color, ZV. SSD. RC. dun- 
kelbl. mit kl. Lackichäden, EZ 12/91. 
DM 14 500.-. Tel.06182 / 20 04 01 
Audi 100 CD, B).8S. 136 PS. 112 
TKM. Klimaanl.. Aly. TÜ 8/96. el. Fen- 
sterh.. Radio, VB DM 3500,-, 
Tel. 06071 / 3 42 55 

BiVIW 
BMW 5201, EZ 4/89, 58 S)0 km. ZV, 
Servo, RC, Color. So.-Rolo. 230/55 
Alu. 8fach bereift, bronzit-net., 
GaWa. NR, scheckheftgepil., sehrgt. 
Zust., VB 16 800 -, 069 / 8610 99 

FIAT 
Fiat Panda, Typ 141, braun, EZ 2/82, 
TÜV 6/96, DM 850.- und Mädchen 
Fahrrad, 20 0, gut erhalten. DM80,- 
zu verkaufen, Tel. 06103 / 2 52 27 ab 
18 Uhr. 
Uno 1,0,45 PS/33 kW. G-Kat. EZ 12/ * 
90, Tü 12/95. weiß. 48 000 km. 1. 
Hand, scheckheftgepfl. Garagenwa- 
8en. Wi.-Reifen. Code-CR, 3türig. 

•M 6900.-, Tel. 06074 / 3 37 29 

FORD 

HONDA 
Honda Accord EX 2,0,90 PS, 
EZ 6/90, TU/AU 5/97, GaWa. weiß. 
elSD, Servo, ZV, RC, DIW11 900.-, 
Tel. 06103/7 10 33 

MERCEDES 

Brot 
für die Welt 
P0tt9<'0 KOm MOSOO WO 

Freu(n>de 
gewinnen 

MITSUBISHI 

Mitsubishi Sapporo Coupä, dunkel- 
braun met., gepflegt. Ga.-Wagen, EZ 
5/82. TTJV/AU neu, 113 TKM. Super 

NISSAN 
Nissan MIcra 1.0 LX, 16 V. 55 PS/40 
KW. rot. 3-tüng. div. Extras, fabri- 
kneu, mit voller Werksgarantie, um- 
ständehalber zu verkaufen. Preis VB 
DM 15 900,-. Tel. 06104 / 6 12 68 
NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 

deutsches Modell, EZ 9/90, nur 
47 000 km, Klima. Leder. Automatic, 
etc.. dunkelrotmetallic, vo. 235/45. hi. 
265/40, scheckheftgepflegt, 2. Wa- 
gen. VB 35 900.-DM. 

TeL 06108/7 37 37 

OPEL 

Ford Sierra 1.61,80 000 km, Bauj. 
3/86, TÜ 4/97,1. Hd.. VK DM 3900.- 
Tel. 069 / 83 05 31 88 tagsüber 
Escort Cabrio XR 31,1,81,96 kW. 
3/94.22 000 km, Code, CR. el. Ant.. 
el. Spiegel. Extras. DM 25 500.-. 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68od. 31 1882 
Ford Escort CL, EZ 6/93.44 kW, 
55 000 km. 5-türig. ZV, RC, schwarz, 
G-Kat., 1. Hand, scheckheftgepfl., VB 
DM 12 500,-, Tel. 06108 / 7 35 92 
Scörpio 2,4i-V6, Bj. 6/89,30 TKM, 
SSD. H-Spoiler, AHK, ZV, ABS. met., 
Kat., DM 12 800,-. Tel. 06108 / 
7 59 92 
Ford Sierra 1,6 CL. 75 PS/55 kW. Bj. 
88,120 Tkm. TU/AU neu, Glas-SD, 
5türig. 1. Hand, DM 4500.- VB. 
Tel. 06071 /3 80 03 

DB 190,102 PS/75 kW. Bj. 87. Kat., 
Tij 8/96, elSD, Sitzheizg., Radio. 
112 000 km. guter Zustand. VB DM 
12 800.-. Tel. 06162/8 25 57 
oder 8 17 70 
200 D,EZ 1/82, TÜ/ASU 9/96. guter 
Zust., Extras. 134 000 Km, VB 
DM 6800.-. Tel. 06.108 / 8 16 01 
DB 200, Baujahr 1979, SD. TUV 
1997,4 Winterreifen, 132 000 km, 
Top-Zustand, DM 3500.-. Tel. 06071 / 
3 19 72 

Mitsubishi Colt QL, EZ6/89, rot^ 
98 000 km. 55 PS/44 kW. Kat., TJ 96, 
Reifen neu. Klappdach, VB DM 
6800.-, Tel. Büro: 069 / 92 04 72 14, 
Anrufbeantworter: 06104 /10 16 77 
Mitsubishi Colt GLXI, 1,51,90 PsT^ 
G-Kat, Servo, SD. CR, 4 Lautspre- 
cher, dunkelblau-met, 24 000 km, Bj. 
91, Zweitwagen. DM 12 500.- VB, 
Tel. 069/8 07 39 90 

PEUGEOT 
Peugeot 205 GRD Diesel (schadst.- 
arm), 60 PS. 44 KW. EZ Nov. 85, 
148 000 km, beige, Glas-SD. DM 
2900.-. Tel. 06162/7 37 73 

TOYOTA 

Toyota Carlna Kombi, schadstoff- 
arm (Ozonverordn. ausgen ). EZ 7/ 
88. ASU neu. TU bis 11/96.115 000 
km. 90 PS. Dachgepäckträmr. Wi - 
Reifen. scheckheftgepfl.. VB DM 
7000-.Tel 06071 '7 42 48 

Golf II Bistro. 6/87. weiß, 40 PS/29 
kW, 86 000 km, sehr gepflegt. TU/AU 
2/97. RC. DM 8500,-. Tel. tagsüber 
069 /60 50 94 56. ab 19 Uhr Tel. 
06103/8 65 82 
VW Polo, schw.-met. Bj. 94.55 kW. 
16 000 km. tiefer gelegt. Sportfahr- 
werk RSL. Felgen Remus Sport. 
Schalldänopfer Kenwood, Radio. Win- 
terreifen m. Felgen, Ski-Dachständer. 
Schneeketten, VB DM 17 500.-. 
Tel 06182/2 44 11 
VW Kfifer Cabrio 1303, Bj. 79, 80 
PS. Olkuhler. Standheizung. Sport- 
auspuff. Alufelgen. Doppelvergase- 
ranlage. Zusatzinstr.. ATM, TU neu. 
VB 15 000.-. 06074/6 14 89  
Golf Diesel CL. B) 86,140 000 km, 
sehr guter Zustand, TU neu. VB DM 
5000.-. Tel 06073/6 23 40 
Polo C Steilheck. 40 kW, Bj. 83, 
100 000 km, AU neu. TU 10/96, VB 
DM 1750,-. Tel. 06106/2 44 87 
Golf, EZ 5/89. DM 7500.-. Golf CL, 
SSD. EZ 10/91, DM9500.-, 
Passat, Varlant CL, EZ 2/92, 
DM 14 800 -, Tel. 06182 / 20 04 01 
GpIfnTyp19E,55 KW, km 103 000, 
TU/ASU neu, Auspuft/Kat neu. Ja- 
mex-FahnAf., 60mm, GTI-Ausst., rot, 
sehr gepfl, NR, Unfallfrei, VB DM 
7000,-. Tel 069/83 62 50 
Golf Cabrio, 11/89. 98 PS/72 kW. 
schw.. neue Alufelgen, RC, Volleder, 
elFh, el. Wegfahrsperre, 75 000 km. 
VK 15 600 -, O 06104 / 4 22 44 

NUTZFAHRZEUGE 
Mitsubishi L 300 Kastenwagen, 
weiß, Bj. 5/89.93 000 km, sehr guter 
Zustand, scheckheftgepfl., Tü neu, 
VB DM 89b0.-, Tel. 06159 / 50 72 

Kadett ECC1,3, Kat, 44 kW, EZ 8/89, 
TiJ 8/96,36 000 km, DM 6500.-. 
Tel. 06104/7 42 95 
Opel-Corsa 1,2, Bj. 1992, Kat., 
schwarz, sehr gepflegt und techn. ok 
(Zweitwagen), 9300.-, 069 / 85 40 30 
Rekord E 2,0, EZ 6/83, Berl.-Ausst., 
1. Hd., GaWa. SSD, TÜ/AU 4/96,4 
Wi.-Reif., sehr gepflegt u. techn. o.k., 
VB DM 2000.-. Tel. 06108/6 82 62 
Für Liebhaber: Manta B GSI, weiß, 
Bj. 85,115 PS. 90 000 Km, Garagen- 
wagen, Bestzustand und viele Extras. 
VB DM 6000,-. Tel. 069 / 83 26 45 
Opel Astra GLS, 5trg.. G-Kat. türkis- 
met.. 15 000 km. 11 793. TU 12/96, 
Glas-SD, RC, verstellb. Spiegel, opti- 
maler Zust., wegen Todefall zu verk., 
18 900.-,« 06104/4 21 45 
Opel Rekord 2,2i, Bj. 4/86, 84 TKM, 
silbergrau. AHK, ZV, Servo, SD, NR. 
4 WR, TÜ 6/97, VB DM 2500.-. 
Tel. 06073 / 52 93  
Opel Record Kombi, 5trg.. EZ 12/85. 
125 000 km. 100PS.TÜ 1/97,4Fel- 
gen m. Reifen, 1800,-. VB, Tel. 
06106/73 38 02 
Opel Vectra 16V, 150 PS, EZ 4/90, 
Langstreckenfahrz.. 95 000 km, 
schwz. met., eFH. eSD, ABS u. Ser- 
vo. Alu-Felgen. Bordcomp., TÜV neu, 
VB 14 500.-. Ab 19.00 Uhr Tel. 
06182 / 2 82 48  
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. m verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör, DM 14 440,-. DieAuto- 
garage 06182/2 18 89 0.2 83 50 
Opel Rekord 2,01E, Bj. 1/83,2 Jahre 
TUV. VB DM 2300,-. Tel. 06106 / 
64 99 12  
Vorführwagen: Opel Corsa B1.4 i 
Swing-Viva, 60 PS/44 kW, EZ 2/95, 
orig. 3000 km. Fartje met., Extras. 
Color, RC m. Code. Breitreifen. Sei- 
tenaufprallschutz, Multifunktionsan- 
zeige, Heckw.. 5-Gang. evtl. m. Alu- 
Felgen. unfallfrei. Zustand wie neu, 
NP DM 24 500.-, VP DM 15 900.-. 
0 06181 /57 36 77  
Opel Kadett Caravan LS, 1,41, 
Modell 91,1. Hd., 5trg., 44 kW, G- 
Kat., rot. ATM mit Garantie. 20 000 
km, RC, VB 0900.-. 069 / 85 85 54 
oder86 16 94 
Opel Omega A Lim., Bj. 3/93,21,115 
PS, rauchgrau-met., Kat., ABS. ZV, 
Sonnend., GLT-Ausstattg., Rd., 3500 
km, VB25 000.-, Tel. 06074 / 34 07 
Kadett, D, Sl 82,55 KW, 1300 ccm. 
120 TKM, ATM 80 TKM, TÜV 3/96, 
ohne ASU, da Endtopf defekt, sonst 
guterZustand, Motor und Bremsen 
einwandfrei, FP DM 999,-. Tel. 
06071 /3 49 44 
Omega B CD 16V, EZ 2/95,5600 km. 
Klima, LM. el. Fh/Rollo, schwarzmet., 
NR, NP 50 300,- für 39 900,-. Tel. 
06181 /66 34 69 

MOTORRÄDER 

Campingfaiirzeuge 

STELLENGESUCHE 
Suche leichte Bürotitigkeit f. nach- 
mittags auf DM 580.-Basis. Tel 
06073 / 67 71  
Junger Mann und Frau suchen Ar- 
beit als Haushallshilfe und im Garten 
Tel 06104 /49 92 98  
Er. 46 J., FachartMiter. organisato- 
nsch begabt. 32 Jahre m derselben 
Firma tätig, durch Konkurs art>eitstos. 
sucht neuen Wirkungskreis Tel. 069 / 
85 58 00 
Suche Putzstelle, nunn Nieder- 
Roden. Tel. 06106 / 7 29 60 
Putz- und BüMihilfe in Egelsbach 
1 mal wöchentlich 4 Stunden gesucht. 
Te'. 06103/4 48 47  
Ungarin, 27, sucht Stelle als 
Tagesmutter oder Haushältenn. 
keine Unterkunft, keine Verpflegung, 
Tel. 06104/6 79 61 
Selbständiger Metallart>elter sucht 
Arbeit. Tel. 069 / 87 31 00 
Ich und event. weitere Mitarbeiter 
suchen neues Art>eitsgebiet, z. B. 
Sortieren. Kommissionieren. LKW 
Be- und Entladung, Tel. 06103 / 
2 99 22 

Ver- und Entsorgerln, Bereich Ab- 
fall, 27 J., in ungeKünd. Stellung, 
sucht neue Festanstellung. Raum 
OF. PC-Kenntnisse vorhanden. 
Senöse Angebote auch aus anderen 
Bereich unter Chiftre W 527 
Wer braucht Hilfe in der Altenpfle- 
ge und im Haushalt, Tel. 069 / 
64 89 94 38. ab 18 Uhr 

Vespa Hexagon, Farbe Viola, EZ4/ 
95. m. Gepäcktr. u. Kofter, 3800 km. 
NP 7000.- f. 5800.-, 06103 / 93 96 17 
Piagglo Hexagon, Farbe Viola, EZ 4/ 
95. m. Gepäckträger u. Koffer, 3800 
km. NP 7000.- f. DM 5800.- zu verk.. 
Tel. 06103/93 96 17 
Enduro Honda NX650,Dominator. 
45PSl-Zyl.,blau-met, 11 000 km., 
EZ 3/93, TÜV/lnsp. nep; unfallfrei. 
6900.» VHB. Tel. 06182 / 6 47 73 
MOFA-SUPERBRAVO.Sport, 49 
cm2. Bj. 91, Motor 93, TÜV geprüft, 
mit Helm DM 1190,-, Tel. 069 / 
86 4107 
Kawasaki ZXR 750, rot-schwarz-sil- 
ber, Bj. 90, TÜ 3/97,27 000 km, Ket- 
tensatz u. Reifen neu, Zugabe Devi- 
lendtopf. sehr gepfl., VB DM 8600.-, 
Tel. 06188/64 36 

bleifrei, 115 PS, RC, DM 2500,- 
Tel. gesch. 069 / 8 00 17 18, priv. 
069 / 88 74 57 

Toyota Starlet, Bj. 92,55 kW/75 PS, 
80 000 km. TU/AU neu. AHK, RC, 
4 Winterreifen auf Felgen, Schnee- 
ketten. Preis VB, Tel. 06126/9 21 56 
Toyota Carolla, 90 PS, 16 V, Bj. 88, 
Mod. '89,102 Tkm. TÜ/AU neu, ZV. 
Sony-Radio, scheckheftgepfl., VB 
DM 6500.-, Tel. 06074 / 2 79 77 

Wir sind die 

einzigen 

Blutsauger, 

die Leben . 

retten. \ 

KOMIVI MIT! 

SPENDE 

BLUT 
BEIM ROTEN KREUZ ■■ 

Intoinh}lionvn uiul Bltitspcndc 
tcinniic Ihicm Roten Kien:'. 

GESCHÄFTLICHES 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilheime: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
Q 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

Wohnwagen Tabbert, 7,8 m, mit fe- 
stem Vorzelt u. Einrichtung, am Main- 
parksee bei Aschaftenburg zu verk.. 
mit Stellplatzübernahme. VB DM 
20 000,-, Tel. 06027/76 34 

Welche, auch älter Dame, möchte 
zum 1.10.95 unsere Tochter,.15 Mon. 
zu Hause betreuen. Raum Seligen- 
stadt. Chiffre X P 144  
„Perle" gesucht für Mühlheim, 
2 X wöchentlich. Tel. 06108 / 8 13 84 
abends  ^ 
Putzhilfe nach OF-Bieber gesucht, 
Freitag vormittag ca. 4-5 Stunden. 
Tel. 069/89 74 60  
Perle gesucht! Unser Haushalt mit 
2 Kindern (10 u. 12 J.) sollte mit Ihrer 
Umsicht und Tatkraft bewältigt wer- 
den. Putzhilfe vorhanden, Arbeitszeit 
vonwiegend nachmittags, PKW er- 
wünscht^   
Verantwortungsvolle, zuverlässige 
Haushaltshilfe für 3 Personen Ge- 
schäftshaushalt mit kleinem Hund, in 
Rödermark Waldacker für ein bis 
zweimal wöchentlich, bei freier Zeit- 
einteilung, auf 580,-DM Basis ge- 
sucht. Bitte rufen Sie uns an Tel. 
06182/2 86 38   
Suche deutschspr. Putzfrau für 
3 - 4 Stunden die Woche, nach Ba- 
benhausen. Tel. 06073 / 6 36 90 
Zuverlässige, deutsche Putzhilfe 
für ältere Dame gesucht, 1 x 
wöchentlich ca. 3-4-Std., in Dreieich- 
Buchschlag, Tel. 05078 / 7 43 85 
Sauberes Helm! Zuverlässige und 
humorvolle Putzhilfe 2x wöchentl. für 
größeres privates Haus in Urberach 
ab sofort gesucht. T. 06074 / 6 83 06 
Suche stundenweise einen erfah- 
renen liebevollen Babysitter für 
meinen 16 Monate alten Sohn. Tel. 
069/85 18 99  
Für Treppenhausreinigung, 2 x wö- 
chentlich Reinigungskraft nach Mühl- 
heim gesucht, Tel. 06108 / 7 42 12 
Zuverlässige Putzhilfe, wöchentlich 
4-5 Stunden nach Mühlheim gesucht, - 
Tel. 06108/7 42 12  
Zuverl. PUTZHILFE Imal pro Woche 
für Privathaushalt in Dietzenbach- 
Steinberg ges. tt 06074 / 2 84 36 

GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.: Sticksel, 6 x 30 cm. ab DM 0.69, 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90. Beetrollis 20 x 200 cm, DM 
4.95, Sichtschutzzäune 180 x 150 
cm, ab DM 36.90 u v.m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstelluno 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geöff- 
net (keine Beratuna kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen m'lt über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr.. Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

MEGA-ELEKTRO ' 
Elektro-Hausgeräle aller führenden 
fwlarkenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 ft^ünstßr, 
FrankfurterStr. 11.06071 / 3 29 95 
Pflasterarbelten. Planung u. de- ' 
staltung, Teich - Brunnen - StMn- 
garten u. Zaunbau. Fertlgraasn 
la auch Sa.+ So. 06074 / 4 44 90 
An- u. Verkauf v. Antik- u. GS^ 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

2 PANEELE und ! 
• PROFILBRETTER « 
9 für modernes u. natürliches 0 
C Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter In Hessen mit # 
% über 1200 Sorten Auswahl • 
• ab DM/m3 7.951 • 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. • 
• HOLZLAND BECKER * 
W Obertshausen, an der B 448. * 
• Telefon 06104 / 9 50 40 ^ * 

Jede ' 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

r einer großen ^ 

Auflage für IHRE 

private 

L Kleinanzeige^ 

'*v'' 

%T 
yM 

0- UM läWÄaSHiflf 

i Bestellschein 
I für eine private Kleinanzeige im 

I TiA/T^r^ 

WM 

U 

I mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
I uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
^ tern am Erscheinungstag, 
i Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
1 in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 

OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürhch auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeüen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen, i 

 I I I I I I I I I I I I II I I I I I I 

Telefon: I I I I I I I 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name, Vorname 1111! 

Straße, Nr. 

PLZ/Ort 
Der Betrag 
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) Unterschrift Bank 

3 HEAD-Tennlsschl8ger, Graphit 
PRO 600. gebraucht, furie DM 50,-zu 
verk . Tel, 06104/7 52 72 
zwischen 18 und 21 Uhr 
Chicco-Kd.-Motorrad, DM 40.-. 
Schaul<elgiraffe v. BIC, DM 50,-. 
Daunendecke für Babybett, waschb.. 
DM 50,-, Tel, 06106/35 17  
TIffany-Lampo, grün, DM 50,-, 
Tilfany-Lampe, weiß. DM 25,-, 
Kd,-Waschbecken, lila. DM 10 -, 
Tel, 06106/35 17  
Scout Schulranzen, weißgrundig, 
mit bunten Mustern, DM 20,-, 
Tel, 06074 / 3 37 78 ^ 
3 Kugellampen, 2 x weiß. 
1 X orange, O 15 cm, je DM 10.-, 
Tel. 06074 /3 37 78 
Musikturm 50,-, Tel, 069 / 85 52 09 
Gelber Seiden-Hosenanzug, Jacke 
Blousonform, Gr, 38/40, sehr gut erh., 
45,-, 1 P, Reiterstiefel, Gummi, Gr, 
39,15,-, Tel, 06181 / 6 58 58 
Kl.- u. Jugendbücher v, guten Auto- 
ren. 1 .-/5,-; fast neue Reiterhose (5 x 
getr,) f, Mäd, 12/13 J„ NP 100 - f, 40,- 
, Tel, 06181 / 6 58 58  
Schreibmaschine, mechanisch, DM 
40,-, Tonband (Telefunken) DM 50,-, 
Heimorgel mit GeblSse 40,-, Tel, 
069/84 25 52  
SchranknShmaschlne 50,-, Friteuse 
(Moulinex) 50,-, Handrasenmäher 
50,-, Elektro-Tisch-Grill/Backofen 
50,-. Tel, 069 / 84 25 52  
Baby-Lauflernstuhl 30,-, Auto-Rut- 
scher 15,-, Kinder-Fahrradsitz f, hin- 
ten u, vorne 20,-, Kettcar (Go-Karl) 
45,-, Tel, 069 / 84 25 52  
Damen-Fahrrad "Herkules" mit 3- 
Gang-Schaltung und Rücktrittsbrem- 
se, grau, für DM 50,- abzugeben, Tel, 
069/88 57 93 ab 19 Uhr  
Sumpf- und Teichpflanzen für Neu- 
anlage von Garlenleichen vom Hob- 
bygärtner, mit guter Bewurzelung, 
Stuck DM 1,50, Tel, 06108/64 42 
Kampfsport-Anzug, (ATK), neu, 
Größe 4, schwarz, nur DM 50,-, Tel, 
069 / 85 95 29   
Ballettschuhe, sehr gut erhalten, 
Gr, 0 und 3, Ballettanzug, Gr, 116 und 
128,ieDM10,-,Tel,06074/42401 
Reitstiefel (Qumml), Gr, 36, 
DM 15,-, Tel, 06074/4 24 01 
Chlcco-Bug^ Fly S5, mittelblau, 
Motiv African Trek, 50,-, So,- u, Wi,- 
Sack, 40,-, Regen- u, So,-Dach, 20,-, 
nurkompl,, Tel, 06074 / 4 24 01 
Da-Klaldung, Gr, 38, je Teil 5,-/40,-, 
10 P, Da-Schuhe, Gr, 40, nur kompl, 
DM 50,-, VHS Videocassetten 3,-, 
Tel, 06104/6 26 23/6 26 24 
Kosmetikkoffer, weiß, 20,-, Tel, 
06074 / 79 89 
Barble Leucht-Hlmmelbett, DM 30.- 
Barbie-Puppen mit Kleidung, ab 10.-, 
Kinder-Bügelbrett, 10,-, 
Tel, 06074/3 15 09  
Markenschuhe f. Mädchen, wie 
neu, z,T, Lack, Gr, 29-38, Winter- 
boots, Gr, 39 von 10,-bis 15,-, 
Tel, 06074/3 15 09  
Matchbox-Parkhaus, 25.-, Holz-Kd,- 
Post, 30,-, Kd,-Telefonanlage, 20,-, 
Reitstiefel, neuw., 20.-, Rolfer-Ska- 
tes, Gr. 37,25.-, Tel, 06074 / 3 15 09 
Tischgrill 35,-; Wickeltasche 25,-; 
'Heißer Stein' 1 x ben, 40,-; IBM 13"- 
Farbblldsch. def„ kostenl, Tel, 
06074/72 10   
Levis 501, Original, gewaschen, 38/ 
32, neuwertig, DM 49 99,-, Tel, 069 / 
83 77 77  
Rattan-Sessel m, Auflage, 50,-, Kat- 
zen-Kratzbaum, beige, 30,-, div, Floh- 
marktarlikel, 30,-, Tel, 06106 / 

1 80 60  
Verschenke bl. Babywanne m, Aul- 
salz, Babywippe, rosa, 20,-, Kinder- 
wagen, 50.-, 2 Puppenwagen, 5,- u, 
10,-, Tel, 06106/1 80 60  
Kleiderschrank zu verschenken, 3 
Spiegeltüren, 150 cm, weiß. Tel, ab 
18 Uhr 06106/73 33 38  
Volleyball Knieschützer, M-L, 10.-, 
Tasa-Moll-Dichtg., orig., 3.-, Spiegel- 
leuchte m, Steckd., 10,-, FI,-Regal/24 
Flaschen, Chrom, 30,-, 06104/44258 
Kleldsrboy. Nußb,, 30,-, Computer 
Tastatur, ausziebare Platte, 50,-, 
Deckenstrahl, schwarz, 3 x 80 W, 
50,-, «06104 / 4 42 58  
Versch. Steinguttöpfe +1 '/i-Llter- 
Bembel, 1 Zinkwanne groß, pro Teil 
bis DM 50,- + versilberte Schalen u. 
Becher (alt), Tel, 06102 / 2 65 00 
Zinnsachen (Kerzenständer, Be- 
cher, WMF Zinnlöflei) von DM 5,- bis 
DM 50,- pro Teil, Rutscherauto, DM 
20,- neuwertig, Tel, 06102 / 2 65 00 

FuDmassagegerät mit Luftsprudel- 
bad, DM 50,-. schw, CD-Slander. ca 
150 cm hoch,Tel,06071 /53 57 
Karton m. He.-Oberbekleld., Gr XL, 
Hemden. Gr, 44, T-shirts, Sweal 
Shirts, 40 Teile 50.-. Tel, 06108 / 
7 83 56  
Karton mit Da.-Kleldung, Gr, 38. 
Blazer. Hosen, T-shirts. Pullover, 
usw., 40 Teile 50,-, Tel, 061 OB / 
7 83 56 
Holz-Schaukelpferd, neuwortig, DM 
15 -, Tel, 06074/4 67 08 
Holz-Nachziehraupe. orig, verpackt, 
neuwtg,, DM 8.-; Chicco-Telelon, 
orig, verpackt, neuwtg,, DM 8-, Tel. 
06074 / 4 67 08  
Div. Baby- u. Klelnklndsplelsachen 
(Rasseln. Playmobil-Aulos etc.), alles 
neuwertig, ab DM 1,-, Tel, 06074 / 
4 67 08  

IKEA-Sesssl, modisches Design, rot, 
guter Zustand. DM 50,•, Tel, 06103 / 
5 17 15  
Game Gear Spiel, Autorennen, 45-, 
Grafikkarte, 25GK, 50,-, Game Boy 
Spiele, Mickey Mouse, Outburst. je 
30,-, Tel, 06182/6 41 29  
1 P. Gehhilfen, wie neu, 50,-, Gilter- 
box, 80x50x55 cm (f, Garten 0, ähnl,), 
35,-, Quarzslrahler, Wandmontage, 
600 W, 35,-, 069/83 21 21  
Saftzentrifuge, (el ), DM 25,-, Fon- 
due, el,, 15,-, Moulinex, el, Dosenöfl- 
ner15,-,Tel, 069/83 21 21  
Couchgarnitur, 2 Sessel + 3-Silzer- 
Couch, 1 J, all, grau, 50,-, Tel, 
06073 / 6 24 52 ab Samstag  
Bettgest. u. Matratza/Faderkern, 
1 X 2 m, 50,-, Tel, 06073 / 6 24 52 
Od,6 32 32 ab Samstag  
Gut erhaltenes Umstandskleid von 
chic bis sporll,, 36-40, DM 5,- - DM 
50,-, Tel, 06106/ 1 46 09  
Kl.-Relsebett m, Mat,, neuw,. 40,-; 
Babykostwärmer 10,-; U-Kleid, 
HerbsfWi, Gr, 38/40 Jeans, Samlleg- 
gings je 15,- Tel, 06108 / 99 01 35 
Zu verschenken: Lattenrost, 
200 X 100, Leder-Plaslik-Sloflabfälle, 
Lederwarenzubehör, 069 / 86 49 87 
Tonbandmaterial, 4 mm breil, 
DM 20,-, Tel, 06108/6 81 43 
Verstärker, Röhren, auch TV, Auto- 
rennbahn Stabo, 4 m Ig,, Satz Rad- 
blenden DB b, Ende 85, je DM 50,-, 
Tel, 06108/6 81 43  
Paar rote Lackstiefel, Gr, 40, druk- 
kender Tischrechner, neu, Auloquali- 
zer Vivanco, Krawattenmicro, je 50.-, 
Tel. 06108/6 81 43  
Gardine, weiss 350 cm breil u, 180 
cm lang, dazu passende BrSchals, 
145 cm X 230 cm, zusammen DM 50,- 
,Tel, 06103/2 65 37  
Einmachzelt: 1 -Liter-Einmachgläser, 
Stück nur DM -,50 und 50 Schnaps- 
fläschchen, zusammen Dfv/150,-, Tel, 
06103/2 65 37  
Schultüte, MC Nein, Dino-Moliv, 15,- 
, dazu passend Turnbeutel 8,-, zus, 
nur 20,- und Rollschuhe, 24-33,10,-, 
Tel, 06103/2 65 37  
Peter Kaiser Sling-Pumps, neu, 
Perry Tennisdress, Cocktailkleid, Gr, 
38, neu, ital, Goldsandaletten, Gr, 7, 
neu, 50,-, 06102/5 24 09  
Qlaskanne f. Siemens Kaffeem.. 
neu, 18,-, Baby-Bettwäsche 10,-, Tor- 
ten- u, Küchenpl,, neu, Teak-Holz- 
schüssel, je 30,-, 06102 / 5 24 09 
Käsefondue, Auflaufform, Kartei-Ka- 
sten, engl, Züge, Holz, je 15,-, Glas- 
kanne I, Siemens-Kaffeem,, 18,-, Ba- 
by-Bettwäsche, 8,-, 06102 / 5 27 92 
Weck-Gläser, Essen -t- Trinken, Geo- 
Hefte, gefiederte Welt, je 2,-, Water- 
pik-Munddusche, 110V, Da,-Blazer + 
Jacken, je 50,-, 06102/5 27 92 
Abus-Rolladensicherung 25,-, 
Rundspiegel, 3-llg„ 3 Stühle, Polster, 
neu, Minox-Mlnomat, Wandl,, Wand- 
regal, weiss, je 50,-, 06102 / 5 27 92 
Sharp-Rechner + Uhr, Wandlampen, 
Wandregal, weiss, versch, Fotoapp,, 
Da,-Jacken + Blazer, je 50,-, Da,-Filz- 
hüte, neu, 40,-, 06102/5 24 09 
Engelstrompeten, bis 1,20 m, ab 5,- 
Korallenr)äumchen, 0,20 m, 3,-, Opel 
Heckleuchte Kadett D Caravan Ii, u, 
re„ neu, .10,-, T, 06071 / 4 43 26 
Elektrische Kleln-Schrelbmaschl- 
ne Olympia, mit Farbband, für DM 
40,- abzugeb., Tel. 06074 / 2 49 36 
Tragbarer TV, s/w 16 cm, Bowle- u, 
Tee-Sen/Ice, Keramik, VBie 35,-, 
Fleckerlteppiche, versch, Gr, ab DM 
7,-, Tel, 06182/39 85  
Kinderschwimmbecken, mindest, 
30 cm hoch, 150 cm 0, für DM 10 -, 
zu verk,, Tel, 06074/4 24 95 
Werkbank für DM 50,- zu verkaufen. 
Tel, 06074 / 4 24 95 

KQchen-Hängeschrank, DM 20,-, 
Küchenunterschrank DM 20,-, Sei- 
tenschr. DM 30,-, alles in weiß, Tel. 
06104/6 39 14 
Neues, schwarzes Kleid m, weißen 
Blumen, Gr, 38,15,-, 50 Llebesroma- 
nezus. 15,-, Dreirädchen „Kettler", 
15,-, Tel. 06103/8 59 23 
Rosa Scout Schulranzen, IS.-, 
Autogenes Training, Heft u. Cassette, 
15,-, 3 Markenjeans, Gr. 36, je 15,-, 
Tel. 06103/8 59 23 
Auto-Klndersitz OLYMP, 9-18 Kg, 
Farbe schwarz-türkls, guter Zust,, DM 
SO,-, Tel, 06104 / 38 26 ab 18 Uhr 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, Bügelpresse, 5 Ll, Beuler, Hand- 
staubsauger, Auto-Gepäckträger, VB 
DM 50,-/je Teil, Tel, 069 / 84 30 65 
Verstellb. Lattenrost, 90 x 200, 
(leicht defekt), mit Matratze, VB DM 
40,-, Matratze f. VB DM 30,- abzuge- 
ben, Tel. 06106 /7 98 56 ab 16 Uhr 
4 EBzImmerstOhle, A DM 40.-, 
zu verkaufen, Tel. 069 / 88 46 86 

Omas Küchenbuffet 50.-; Chrom- 
Glastisch 30.-; schw Chromsessel 
20,-; elek, Schreibmaschine 30,- Tel 
069 / 64 84 99 71 
Blerhenkelgläser, 24 Sick ä DM 
1,50, Garten-Fackeln. 9 Sick, ä DM 
1,-. Metz-Metzeler Kolbenpumpe DM 
20.-. Tel, 06103/6 35 65 
Div. Jugendbücher. DM 0.50 bis DM 
2.50, Tel, 06103/2 17 26 
„Geuther" Wickeltasche, neu 25,-. 
div, Kindertwkleidung, Gr, 86-92, kein 
TeilüberDM5,-.Tel,06103/2 17 26 
Weiße Lederstlefel, Gr, 39,20 -. 
sporti, Damenoberbekleidung, Gr 
36-38 ZW, 5 - u, 30,-/Teil, Tel, 06103 / 
2 17 26 
Zeitschriften der Gebiete Sport. Wis- 
sen, Gourmet. Stück DM 0.80. DM 
1,00, Tel, 06103/2 39 87  
Studloklappenspotscheinw., äll, 
Flurlame, Satz BMW Radblenden 13, 
Michel OsfWest 94er, neu |e Teil 
DM 40.-, Tel, 069 / 85 24 85 

Spotlight Par 64 in siltmr. 
VB Dlrf45,-, Tel, 06108 / 6 71 80 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m '< An- 
trieb 9/16,3/16,1/2, 7/32 Slk, 3,-Tel. 
06106/50 22 abends 
Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stück 20,-, Blei-Akkus 12 V. 
6.5 Ah, 6.5 X 9, 5x 15 cm. 3o.-. Tel. 
06106 / 50 22 bitte öfter probleren 
Ventilatoren zum Einbauen, ü 17 
cm. 220 V. Stück 40 -, ■ 06106 / 
50 22, bitte öfter probieren 
„Smoby" Kinderküche mit Zubehör 
von ..Klein", NP 120 - lür 50 - + 
Fisher Price Picknickkorb dazu, 
NP 30,- lur 12,-. Tel, 06182 / 2 28 54 
Dreirad Kettler, minigrün mit Schie- 
bestange, NP 65,- für DM 25,- Bobby- 
carm, Anhänge' DM 10,-, Tel, 06182/ 
2 28 54 
Magic Ball mit Tierbildern, der spre- 
chen kann, NP 75 - lur DM 25 - inkl, 
Batterien, Babydecke, Baumw,, 
DM 7.-. Tel, 06182/2 28 54 

2 Mütter bieten an: A=Anorak. 
Sch=Schneeanz,, SI=Strampler. Gr, 
56-104,5gr Kisten, 1.-/35.-proTeil 
Od, kompl, VB, Tel 06102/2 65 00 
Zu verschenken: 1 Herren- und 
1 Damenlahrrad, gebraucht, 
Tel 06104 / 35 28 bis 21 Uhr 

Stahl-Glttertür mit 2 Sicherheits- 
schlössern u. Einbaurahmen, Maße, 
0,78 X 2.02 m. DM 50.-. Tel, 06103 • 
2 24 67 
Badewanne- und Duscharmatur, 
ca, 15 J alt, VB DM 25,-, Tel, 06108/ 
10 95 
Motorrad-Zeltung, Jahr 94/95, für je- 
weils DM 1Tel, 06108 /10 95 
Belstell-Lampe aus den 30er Jahren 
mit beigem Schirm. VB DM 48.-, 
Tel, 06108/10 95 
Emsa-Waschmlttelbehälter, in 
weiß, VB DM 20,-, Tel, 06108 / 
6 71 80 
2 Skateboards, zu {e DM 10, 
Tel, 06108/6 71 80 

2 Wandlampen, Eiche'Glas, je 25 •, 
1 Berberlauler, 25.-. 1 kl. Wandregal. 
Eiche, I. Tel od Zeit,, 25 -, Tel 069 / 
89 14 95 
Cottoeckfllesen. |e Stuck DM 20 -, 
gr, Kupierkanne mil Porzellangrifl, 
DM 30 -, Tel, 06071 / 3 31 10 
Singleschallplatten mit original Co- 
vern, all, je DM 3.-, Tel. 06071 / 
3 31 10 
Schlafcouch, klein, lugendlich, fun- 
lionell, beige-braun, DM 30 -, Tel 
06071 /3 31 10 
Buch von Lothar Späth: „Sind wir 
Deutschen noch zu retten". DM 15 -, 
Tel, 06071 /3 31 10 
Kanapee aus Omas Zelt, neu aulge- 
arbeitet, VB DM 50 -, Tel, 06074 , 
7 03 22  

Großes Wagenrad, 50,-; Gardero- 
ben-Ständer, 30,-; Eßtisch 72 x 72 
cm. DM 50,-; Tel. 06074 / 7 03 22 
Wäschespinne für außen, DM 30 -, 
Tel, 06103/8 21 05 

Beige Babybadewanne m. Bade- 
wannenaufsatz, DM 35,-. zu verkau- 
len, Tel 06106 / 2 31 67. od lags- 
uber06104/6 14 11 

KIndernetzlaufstall I DM 35 -, zu 
verkaufen, Tel. 06106 / 2 31 67od 
Iagsuber06104 / 6 14 11  
Regenw.-Sammlerm,Gr,-u Feinst- 
fill.lunkt f Regenw.-To./Tanks/Zist 
0, Teiche usw, m, Schönheilslehl, 
(aus 2,Wahl) DM 50.-, 06074 /4 54 88 
Klnderfahrradsltz. TUV geprüft, 20,- 
Bücherregal, Holz, hell mil 2 Einle- 

geboden. 106x90x28, DM 40.- zu ver- 
kaufen Tel, 06108 / 7 15 03 
Schmiedeeiserne Flurgarderotw 
mit Spiegel und Schirmständer, Tel 
06074 / 2 52 85 
Autofocus Objektiv I Ricoh-Kame- 
ra, DM 35,-. Tel 06104/4 38 34 
Geuther Hochstuhl, Preis 40 -, Toi 
06104 / 4 38 34 
Judo-Anzug, Gr 150, DM 50,-, Tel, 
06104 / 4 38 34 

3 Schriftschablonen, versch, Grö- 
ßen. Normschnft. wenig tjenutzt. NP 
DM 90.- für DM 20,-, Tel, 069 / 
81 93 83 

Verschiedene Foto-VIdeo-Lampen 
für 1000 Watt-Brenner, ab 10.- und 
Stative dazu unter 50,- 069/ 
81 93 83 
Einmachgläser, je 0.50.2 Fenstersi- 
cherungen (ABUS) orig, verp , je 49,- 
(NP 65.-) 2 Badeschränkchen, beige 
20,-. Tel, 06162/39 66 
Pllotenkoffer, neu. 40.-. Rollschuhe, 
Gr, 40,20.-. Holzkohlegrill. 10.-, Kln- 
derwag,. Sportwag. (ält, Mod,) je 50,-, 
div, Hängeregale 10.-. 06162 / 39 66 
Dampfbügeltlsch, 45.- Bücher zw. 
1,- u, 10.-; div, Lampen 5.- b, 50.-; Bü- 
gelbrett 10,-;3-Beinliege5.-. 
Tel, 06162/39 66 
ADIDAS FuOballschuhe. versch, Gr, 
33,3','2.4.6,7.8 DM 10.-; Schreib- 
tisch, Bucheartig, DM 50,-; Kinder- 
drehsluhl. rot. schwarzes Polster. DM 
30.-, Tel, 06074 / 9 64 50 
Eckbankgarnitur lür DM 50.- zu ver- 
kaufen, Tel, 069 / 85 51 39 
Küchsntlsch ausziehbar und 3 Stüh- 
le für DM 50,- zu verkaufen, Tel, 069 / 
85 51 39  
Damen- Fahrrad. Marke Kolbe, für 
DM 50.- zu verkaufen, Tel, 069 / 
85 51 39  
Katzenklo (neu), 30 x 40 cm, f. DM 
15,- zu verk,, tägl, ab 18 Uhr; Tel, 
06074 / 2 77 82 
Plerre-Lang-Kette [enganliegend). 
Gold m, 1 Rubin, (NP DM 150,-) f, DM 
50,- zu verk,, tägl, ab 18 Uhr: Tel, 
06074 / 2 77 82 
2 neue Bikinis, bunt, Gr, 40, (NP je 
DM 120,-) f, je DM 50,-zu verk,, tägl, 
ab 18 Uhr: Tel, 06074 / 2 77 82 
Wohnz.-Schrank, H, 153, Br, 207, T 
53 cm, 50,-, 2 Sessel je 30,-, 2 Feder- 
betten, 180 X160, je 40,-, 2 Kissen, 
80x80, je 10,-. Tel, 06106/90 78 
Waschtisch m. seltl. Wäschefach u, 
Spiegel. 35,-. Doppelbett m. Alu 
Spnjngrahmen, 40,-, 2 Pizzaleller, 30 
cm Z,Je 5,-, Tel, 06106 / 90 78 
Gültige Briefmarken, Postpreis DM 
65,-/fur nur DM 49,- zu verk,, Tel, 
069/8319 96 
51 Stisbel HelDwasser Bereiter, 
unter W-Tisch, DM 50,-, Tel, 06103 / 
6 62 79 
PKW-Klltelsollerbox l,d, Hutablage 
(37x25,5x 11,5) SiwTV31er Bild, 
Deco-Stehlampe (Schirmform), je 
DM 40,-, Tel, 069 / 85 24 85 
Alte Deutsche Banknoten, 85 Stück 
(1904-22), gebraucht, 50.-. 6 Röm, 
Bronzemünzen 50-,-, Tel, 069 / 
88 02 55 
14 Silbermünzen, Deutsches Kai- 
serreich (VS +1 RM), zus, 50.-, 4 By- 
zant. Bronzemünzen. 50.-. Tel. 069 / 
88 02 55 
Skateboard, neu DM 280,- f, 50 -, 
Tel, 06108/7 54 86 
Hesse/Schräder; Testtrain, f. Aus- 
bildungsplatzsucher (Hille b, Be- 
werb, Tests u, Vorslellungsgesprä,, 
NP 16,90 f, 10,-, Tel, 06108 7 7 54 86 
Blühender Oleander, 2,5 m hoch, 
mit Topf, lür DM 40,- zu verkaufen, 
Tel, 06108/7 53 18  
Autoradio f, Hobbybastler 50,-, 
versch. Modellautos 1:43 (kein Mär- 
klin 0. Schucco), St. 10.- b, 50,-, Tel, 
06108/6 71 05 
Autoradio f, Hobbybastler 50,-, 
versch, Modellautos 1:43 (kein Mär- 
klin 0, Schucco), St, 10,- b, 50,-, Tel, 
06108/6 71 05 
Versch. Kassetten, St, 10,-, Deck- 
chen m, u, ohne Spitzen, St. 3,-, klei- 
nere Blumenvasen u. Tassen, St. 3,-. 
Tel. 06108/6 71 05 
Flohmarktkiste m. versch. Artikeln, 
z.B.: Plüschtiere, Teddybären, St, 4,- 
b, 50.-, Porzellanpuppe m. schöner 
beig. Kleidg. 50,-. T, 06108 / 6 71 05 
Sammlerl Viele alle Metalldosen, Tif- 
fanyschachteln, DM 5.-/30.-, Tel. 
06074 / 34 64  
Elektrische Schreibmaschine, 
Triumph Electric III F, DM 50.-, 
Tel. 06074 / 34 64  
Schlsfzimmer, hell, gut erhalt,, zu 
verschenken, Tel. 06103 / 31 15 21 
Weißes Gitterbett, 140 x 70 cm, 50,-; 
Kettler Dreirad 30,-: Chicco Buggy mit 
Zubehör 40,-; Chicco Rückentrage 
30,-, Tel, 069 / 81 03 28  
4 BalkonkAsten, aus Kunststoff m, 
Holzverideidung, je 80 cm lang u, Hal- 
tenjngen, DM 50,-, Tel, 06106 / 

1 36 25  
Älteres Herren-Fahrrad zu ver- 
schenken, Tel, 06106 / 44 64 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Opern- und Theaterglas, schwarzes 
Leder mit Goldeinfassung. Okular- 
Einzelelnstellung. DM 25,-. Tel, 069 / 
81 93 83 

1 welOes Waschtwcken 50 x 44 m 
Armaturen 50.-. 20-l-Dieselkanister u, 
5-l-Plaslikkanister 15,- u, 4.-, 
Tel, 06103/6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Llkörfla- 
schen, DM 1.50 bis 7.50 -i- 85 intema- 
lionale Bierdosensammlung. DM 1 ,- 
bis DM 2 -, « 06103 / 6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1.50 bis 7.50 85 inlema- 
lionale Bierdosensammlung, DM 1 ,- 
bis DM 2,-. «06103/6 62 79 
51 Stiebel HelDwasser Bereiter, 
unter W-Tisch, DM 50.-. Tel, 06103 / 
6 62 79  
2 Waschbecken, weiß, mit Armalu- 
ren, je 50 X 44 cm. DM 50,-. 201 Die- 
sel- u. 51 Plastikkanister DM 15,-/4,-. 
Tel. 06103/6 62 79 
2 Qlasfacstten-Deckenlampen. 1- 
flammig. 25 cm 0,50,-, 2 Kronleuch- 
ter-Wandlampen, 2-flammig, 50,-, 
Tel, 06106/1 47 22 
Plcco-Espresso-Msschlne weiß. 
DM30.-, Tel, 06104/6 19 94 
Garderobensplegel 25.-; Bügelei- 
sen 20.-; Uhrenradio 15,-; Tischgrill 
20,-; 2 Fotoapparate Agfa je 10,-. Tel, 
06074 / 75 88 
Großer Karton div, Flohmarklsachen 
u,a, Spielzeug, Fotoapp.. Bügelbrett. 
Schullasche, Schmuck u,v,m, kompl, 
nur DM 50,-, 06181/5 30 19ab19h 
Sporthütze Spoiler f, Motorhaube, 
aus Kunstst, pass, f, VW Scirocco I o. 
jed. and. Sportw., gut erh., nur 40.- 
(NP200.-)06181/5 30 19. ab19h 
Frontspoller für VW Scirocco I. auch 
f, Golf I geeignet, sehr gut erhalten, 
nur DM50.-(NP400,-)Tel.06181 / 
5 30 19, ab 19 Uhr 
Taufoverall, Satin, Gr, 62 m, Mütze 
u, Schuhe, 45,-, 4 Umslandshose, Gr, 
40, je 10,-, 1 Umslandsbadeanzug 
40,-, Tel. 06104/4 22 36 
NUK-Vaporlsator, 2002 f. 6 FL, 45,-; 
2 Schneeanzüge Gr. 74, türkis. Gr, 
86, hellblau, je 25,-, Tel, 06104 / 
4 22 36 
Perücken-Koffer, schwarz, ab- 
schließbar, DM 50,-, Tel, 069 / 
88 72 43 
Helmsauna, fallbar, komplett, zu ver- 
schenken, Tel, 06071 / 2 28 04 
Privileg Wasch-Trockenkomblna- 
tlon, voll lunktionsfähig, f, DM 50,-, zu 
verkaufen. Tel, 06104 710 11 98 ab 
17 Uhr 
Holzkugalbahn, NP 60.-, VB 25.-; 
Baby-Kinderbekl, Gr, 68 -104, Preis 
v, 1,- bis 5,-, alles gut erhallen, Tel, 
06182/6 75 22 
Spielsachen: Holzwerkbank m, Zu- 
beh, 10,-; Herdschutzgitter 15,-; Ba- 
by-Eisenbahn 10,-; Fisher-Price Lauf- 
hilfe25,-Tel,06182/6 75 22 
Rust. Wandleuchte, helles Hoilz, 
paßt gut zu abgebeizten Möbeln, (NP 
214,-DM) für DM 50,- Tel. 06154 / 
8 29 83 
Eleg. 3tlg. Kleid (Rock, Top, Jacke), 
Gr. 46. großzüg. Blumenmuster, wie 
neu, DM 50,- Tel. 06154 / 8 29 83 
Arbeltsplatte, 53 x 229, massiv Holz 
mit hellem Resopal beschichtet, für 
Hobby/Arbeitsraum geeignet, 
DM 50,-, Tel. 06154 78 29 83 
Da.-Kleldg. Röcke, Hosen, Blusen. 
Leggins, 4,- b. 15,-, Mäd.- 
kleidg., Gr. 56-86, Bubenkleidg., Gr, 
128-164 V, 1,- b, 25,- 06103 / 3 44 74 
Scout-Schulranzen, Motiv Raketen, 
DM18,- Flaschenwärmer Nuk, weiß, 
DM 10,-, Baby-Bauchtragegurl DM 
8,-, Tel, 06103/3 44 74 
1 Tisch, Gest, braun, Platte Kiefer, 
B; 1,10, T: 0,65, H: 0,44 m, DM 35,-, 
Nostalgie-Telefon, zum Anschließen 
DM 50,-, Tel, 06103/3 44 74 

Helfen 

kann jeder 

Erste-Hilfe-Tag 
16. September 

Bl/NUEbAHULITSGL'MCiNSCHArT 
EHbTL HllJ ) 
Coschallbätelkv 
rtirdnch i;bi'rl Alk'f 71 
^3113 Bonn 
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STEUENANGEBOTE GESCHÄFTUCKS 

Wir sind ein Montage- und 
Dienstleislungsunternehmen 
und errichten Anlagen in der 
Mineralölwirlschaft. wie auch 
in industriellen Bereichen. 
Wir stellen ein: 

Obemionteiire 
Elektriker 

Heizungsmontelire 
Rolirsclilosser 

A. H. BOKEMEYER GMBH 
Ottostraße 24-26 

63150 Heusenstamm 
Tel. 06104 / 6 80 80 

Schornsteinsanierung 
mtt V4A-Slahlfohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
T«1 'Ann Rodgau 06106 ' 73 30 88 Fr Wallner 

KAMINE »KACHELOFEN 

m GmbH-I-Co. KG ^ 

ICMm gift nur für dl« Aumtollungen In: 

Nr. 
Deutschlands größte Firma 
im Kamin- & Kaclielofenbau 

61118 BAD VILBEL (HEILSBEKC) 
Am Seckbacher Busch, 
Partlghausausstallung. Haut 6 
Telefon (06101)87021 OfTnungszerten Montag • f rettag 10 00 • 1B 00 unr Sa 10 00-14 00 unr. lg Samstag 10.00-16 00 unr 

64291 DARMSTADT (ARHEILQCN) 
Frankfurter Landstr. 16 2 (B3) 
Telefon(065l)35l509oder57ll40 

Araba cami ucuz, icablnda montaai 
Iis (kitml hasarlar sigortadan all- 
nir). Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH. Sprendlinger LandsIr 114. 
63069 Ollonbach. Tel. 069 ' 83 10 74 

Wir sind ein namhaftes Unternehmen der Druckindustrie 
mit 500 Beschäftigten. Unsere Produktpalette reicht von 
der Zeltschriftenherstellung bis zum hochwertigen Buch, 
von Gebrauchsdrucksachen aller Art bis zu Prospekten und 
Katalogen. 

Für unsere Abteilung Buchbinderei suchen wir zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt 

zwei Sciiiciitfüiirer 

mit Praxiserfahrung, möglichst als Meister oder Techniker. 
Mit Interesse an EDV, kaufmännischem Verständnis und 

'Führungserfahrung können Sie unser Mann sein. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und die in einem 
großen Unternehmen üblichen Sozialleistungen. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Sollten Sie weitere Informationen wünschen, erhalten Sie 
diese von unserer Personalleitung. Telefon (069) 7952-1 34 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Getnergeräte, Geschirrspüler. 
Staubsauger. Bügelautomaten. 
Dunsthautien, Elnbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RMermark-WaldacKer 

Goethestraße 20. Tei. 06074 / 9 86 57 
VerKaul donnerstags V 14 30-18.00 Uhr 

samstags V 10 00-13,00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektro9eräte kostengünstig an. 

Baumfillen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetneb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenslein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Autoglas preluwert; auch mit Ein- 
bau (auch TeilkatKotchflden). 
Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH. Sprendlinger Landstr. 14. 
63069 Off^nbach. Tel 069 / B3 10 74 

Großer Antlkniapkt 
- Eintritt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauf lo isuhr 

Containerdienst 
Min/ 
68027 Tsn 

TiV. 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Pferde-, Pritsche-, 
AlukoHer, Kipper 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitantiänger 

msATmiui 
'Anhängevorrichtung 

MiraNaraMkM*. 
Alko-TeV«lager. 

Sofodmontage von AHK.* 
Camping-u. FrafzeltartHwI. 

iflaschentausch $+11 
Ruf«n Ste uns an. 

IhrTtV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo,-Fr, 8.00-18.001 
Sa. 9,00-13.001 

Haushaltsaunösungen 
Entrümpelungen 

schrien + preiswert 
Tel. 069/ 83 43 93 gew oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

mb 

UNIONDRUCKEREi 
und Verlagsanstall GmbH 

K Theodor-Heuss-Allee 90-98 
60486 Frankfurt am Main 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Maierarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tel. 06182 / 51 03 od. 06102 /14 04 

AinlRilante Hauskrankenpllege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hausltrankeniiflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 

Zur Betreuung unserer Drucl<erei-Kunden 

suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Hersteller/Disponenten 

Wir denken an einen qualifizierten Fachmann bzw. an eine Fachfrau, 

der/die bereits Erfahrungen in AuftragsiDearbeitung, Kalkulation 

und Kundenbetreuung besitzt. 

Voraussetzung für diese Stelle ist die Kenntnis der gängigen 

DTP-Programme auf dem Macintosh. 

Senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an: 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-VeHag GmbH & Co. KG 
- Personalabteilung - 
Große Marktstraße 36-44, Postfach 10 02 63 
63(X)2 Offenbach am Main 

DACH 

@ Achtung HauslMsitBer! 
Preisknüller 
ffCkr «!«• richtig* 
« Neu-ZAItbaueindeckungen (Ziegel/Schiefer) • Giel>elver1deidungen ■ 
• Ddciispengierartwltsn • FlaclKtach- und Gwagendachsanierungen • 
• Kaminverschlefarungen • Dacfifläehenfenstsr (alle Fabrliate) • 
• Abbruch von Atbosf-Well- u. Kt^tschistsrpiatten nach TRGS 519 
• Itoparaturen • In solider. handwacWicher Ausführung • Anruf lohnt I 
RtJUNOftwIlH »3477 M«lnlll(Hoch«lKll)» 061 81<4951 ^3Mo.-S«.^00-1».00U^l^ 
• Absolul« FestpraMlaiiintl« • Seit Ober 15 Jahren dl« Top^Ulreiset 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z, B.: 100 m' mit Franl<furter Pfanne, 
inl<l. Lattung u. Abräumung des alten Dachmaterials. 

DM 7 780 ■ ■ zzgl, Dachzubehör 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

JAGUA! 

Autohaus Avalon 
Jaguar QmbH 

Wemer-Heisenberg-StrIO 63263 N«u4Mnburg Tel. 06102 / 3 60 01 -3, Fa« 32 77 78 

VERSCHIEDENES 

BEKANNTSCHAFTEN 

Charm. Modell 069 / 8 03 99 
Charm. Gesellschafterin 069 / 62 36 20 tO 

diskrete Privat-Kontakte 
zu Damen, Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinteressen) warten! Diskret! 
Heute! Anruf genügt! 0203 / 86 66 

VERMIETUNGEN 

IIWMOBILIEN 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

KÜCHE+BAD 
h«ct3ei^an 

hebeiyzn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

Öffrxjngszetfen; 
lAx DU M. ird Fr 9.30U 16.30 Uy 

0omeis^9.30 bh 20 30 Uv SomttoQ 9.00 b« 14.00 Ut kjnger Somjtog 9.00 bis 16.00 LK 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften an 
Hausem und Grundstücken, Telefon 
06106 / 7 25 46 Kreis 

SCHtOtUUMTIOtt lAUm 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rolhaus 4 
63477 Maintal 
1aWan06181/4588l 

Weitere Rubriicanzeigen 
finden Sie im loicaien An- 

zeigenteil 

( 

JETZT: PARKEÜ 
WONNKUinm UND QUALITÄT AUF SCHRITT UND TRITT 

FertigpaHcett 
Buche, Schiffsboden, 
ca. 4 mm Nutzschicht, 
13 mm stark, 
150x14,5 cm 

DM/m' 

FerHg- 
bo^n 

Buche, 
Schiffsboden, 
wohnfertig versiegelt, 
11 mm stark, 
101,5x28,5 cm 
DM/m 

AO90 0095 
OTj- 

Dielenboden 

Fichte, B-Sortierung, roh, 
ringsum Nut und Feder, 
nachgetrocknet, 
21 X 146 mm, 
diverse Längen 
DM/m' 

2990 

ABEND-SEMINARE 
Montage und Pflege von: 

• Parkett, Laminat 
9 Korkboden 
• Paneele 
• Türen 

Melden Sie sich frühzeitig 
an! 
Teilnahmekosten 

DM 10,- 

m 

Bester 

... die starken Ideen 
in Holz 
Mo -Fr 8.00-18.00 Utir 

Sa. 9.00-12.30 Uhr 
la. Sa. 9.00-16.00 Utir 

A/brecht'DürerStraße 25 - (direkt an der 6 448) 
63179 Otyertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

• Waschmaschinen # Geschirrspülmaschinen # Trockner # 
• Kühlschränke # Gefrierschränke # Stondherde Gas Elf. # 

• Einbaugerate • 
Nur Morkengeräte ii-k 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
^11 Küchen + Gerätemarkt 

IpMB I Ludwigstraße 187/Ecke Andrestraße 
W HiH 63067 Offenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re-( 

Rodg.-Nieder-Roden 
4-Zi.-Mals.-Whg. in HH 
128 m2 Wfl.. DN/1 1250.- 

Dletzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-Whgen 

in 4stöckigem Hs.. Bj. '82. z. B. 
3Zi..88 m2 Wfl.. Dfvl 1200.- 
4 Zi.. 99 m2 Wfl.. DM 1250.- 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmobllien S 069 / 33 00 00-0 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, C Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kaniin«lnstandseliunas GmbH ■ ei 137 schöneck 
E 06187 /46 37. bis JO.OC • Sofort-Ängebot - kein Vertreterbesuch 

Dietzenbach 
mehrere 3> und 4-Zi.-ETW's 

in 4stöckigem Hs.. Bj. '82. z. B. 
3 Zi., 85 m2 Wfl.. KP 205 000.- 
4 Zi.. 99 m2 Wfl., KP 249 000.- 

jew. mit TG-Stpl. u. Keiler 
MSMmmoblllen Q 069 / 33 00 00^ 

msnsm 

schnell 

bequem 

preiswert 

VIttel MImraIwssser 
Apollliurts „ClasslG" + „Midlum" 
Foiitanls Miniralwasstr 
Irischa Oraiwiilln»., Zltromnlimonaile 
Blawr Bock Apitlwiln, Aililsalt 
Punica „Oase" GtMnl» hsrrllcli Mtrischend 6-i-k 9.9S +(4.80)-14.75 

12-l-K. U.9S +(6.60)- 21.55 
12/0.7-l-K. 9.95 +(6.60)-16.55 
12/0,7-l-K. 8.95 +{6.60)* 13.55 
12/0,7-l-K. 8.95 +(6.60)' 15.55 

8-l-K. 12.95 4(5.40)- 1135 

Und Tsclito 15Vol.% 25/0.02 ZU.uO 
Grift IrinlL pnauma „ „ 25 Vol.% 25/0.02 2U.DQ 
Slioolsr u» 20 Vol. % ZA/0O2 Z5.DII 

KielMr Ftiilln« „ 20 Vol. % 30/0.02 25.00' 
Batalm 17V0I % 
DfiRn Tiwüa 20 Vol. % 

25/0.02 2IU)0 
24/0.02 ZSÜO 

PriurtgenlüillwildWilssalwIl + duflliil 20/0.5-i-K. 22.95 +(6.oo)-21.95 
EnHnHf WilssMir dmktl, liitBtrtt 20/0.51K. 24.95 +(6.oo)-30.95 
Baiarla BafiriicimillrzM, Hatemizan 20/0.5-iK. 20.95 +(6.oo)-28.15 
BicICt SpitzM-Pllsinaf, Back's alkoliollnl 2(vo.5 i-k. 23.95 +(6.oo)- 29.15 
EtbaclMr Pramium Plltaaar 2oa).5-i-k. 22.95 +(6.oo)-2i9S 
Hamlaiaf Kalm PllttMr, iwrt 2o/o.5-i-k. 20.00 <^(6 oo)-28.00 
Drclelohenhain Gleisstraße 1 
H«lnhaus«n Altred-Delp-Straße 54 
Hausen Büroerm.-Mahr-Slr. 22 Seligenstädter Str. 66 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Orottauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kleln*Auhelm Seligenstädter Straße 60 
KI*in*Krotsenbury Fasanenesiraße 7 

Laoigen Langestraße 3 Pittlerstraße 45 MOhlhelm 
Bofsi^trsße 2 Dieseistraße t 
Neu-Isenburg Schleussr^erstraße sTa NIeder-Roden Eiruteir\slraße 
Ober»Roden Odenwatdstraße 69 Offenbeoh Benir>er Str. 256 
LudwfQstraOe 61 Seneteklerstr. 170 

Seligen etedt Ascttanenburger Sir. 90 Steinheimer Slrai^ 43 
Sprenilling« Eisenbahnstraße 141 Urberech K.-Adenauer-Straße B3 
Oroa-Zlmmern Rontgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profl-Tink SerwfeMeretr. 170 
DIttBttl - B«nxln 
1.02» 1.42^ 
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„Überstürzter Auszug rächt sich' 

Start der Kommunalen Betriebe aus Sicht der Grünen ein Flop 
I>angen (fm) - Obwohl Be- 

IriebsleitunR und Magi.stral 
Entwarnung gegeben haben, 
sei die Belastung durch Korrn- 
aldehyd in der Containeranla- 
ge der Kommunalen Betriebe 
Langen auf dem Bauhof teil- 
weise immer noch zu hoch - 
behaupten die Langener Grü- 
nen. Nach wie vor klagten 
Mitarbeiter üijer Kopfschmer- 
zen und Augenreizungen. 
.Jüngste Untersuchungen der 
Raumluft haben nach Anga- 
l)en der Gränen ergeben, daß 
in jetlem zweiten der unter- 
suchten Container noch im- 
mer Konzentrationen gemes- 
.sen werden, die den Empfeh- 
lungen der Weltgesundheits- 
organisation widersprechen. 

Erste Klagen von Mitarbei- 
tern waren im Frühjahr laut 
geworden. Bei Untersuchun- 
gen der Raumluft in den pro- 
visorischen Belriebsräumen 
wurde dann eine deutlich er- 
höhte Formaldehyd-Bela- 
stung festgestellt. Nach dem 
Einbau von Be- und Entlüf- 
tungsanlagen gaben Betriebs- 
leitung und Magi.strat grünes 
Licht für die weitere Nutzung. 
„Tatsächlich sind die Form- 
aldehyd-Konzentrationen 
niedriger geworden. Doch das 
Grundproblem existiert fort. 
Noch immer setzen die ver- 
wendeten Preßspan-Bauteile 
die bedenkliche Substanz 
frei", erklärt Manfretl Sapper. 
Die Belüftung sei zwar richtig, 
doch sie ändere nichts daran, 
daß die Mitarbeiter standig 
Belastungen au.sge.setzt seien, 
so der Grünen-Stadtverordne- 
te. Er fordert die Eigenbelrie- 
be deshalb auf. gegenüber 
dem Lieferanten auf einem 
Austausch der betreffenden 
Container zu bestehen. 

Die Grünen sehen das 
Fcji-maldehyrl-Problem aber 
nur als Spitze eines Eisberges. 

Ausschuß knöpft 

sich Akten vor 
Langen - Der parlamentarische Un- 

tersuchungsausschuß, der sich mit 
den Vorgängen beim Hau des 
Schwimmijads an der Teichstraße be- 
schäftigt, beendet seine .Sommerpau- 
se. Am Dienstag, 22.. und am Mitt- 
woch, 2H. August, trifft sich das 
zwölfköpfige Gremium gleich zwei- 
mal, um die Akten unter die Lupe zu 
nehmen. Beide Sitzungen finden im 
Kathaus statt und beginnen um l!l.,'i() 
Uhr. 

Die Sitzungen sind prinzipiell allen 
Bürgern zugänglich. Der Ausschuß 
behält es sich aber vor, bei der Dis- 
kussion über potentiell gerichtsri'le- 
vante Tatsachen die Öffentlichkeit 
auszuschließen. 

Polizei wartete 

schon auf Räuber 
Landen - Nur wenige Minuten durfte 

sich ein Bankräuber am vergangenen 
Freitag über seine Beute freuen. Kaum 
halte der bewaffnete Mann, ein 2!)iäh- 
riger aus Langen, die Filiale der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt in Dreiei- 
chenhain verlassen, nahm ihn die Poli- 
zei in Empfang Zeugen vor der Bank 
hatten die Beamten verständigt. 

Der Tater war um 14..'id Uhr In die 
)$ank marschiert und hatte die Ange- 
stellten mit einer Maschinenpistole 
bedroht. Um seiner Fordi'rung Nach- 
druck zu verleihen, schoß er einmal in 
den Boden. Als er sich mit .'i.'i 000 Mark 
aus dem Staub mai'tu'n sollte, lief der 
Langener der Polizei direkt in dii- Ar- 
me. 

Durch Fenster eingestiegen 

Einbrecher verursachten Schaden von nind 100 000 Mark 

Die Contalneranlage auf dem Gelände des Bauhofs, in der die Kommunalen Betriebe unterge- 
bracht sind, ist nach Auffassung der Grünen ein ständiges Ärgernis. Der Umzug werde über eine 
halbe Million Mark „sinnlos verschlingen". 

müßten. Die Räume stünden 
aber immer noch leer. Den 
Start der mit großen Erwar- 
tungen gegründeten Kommu- 
nalen Betriebe bezeichnet 
Sapper als Flop. 

Uwe Daneke sind zur Zeit 
keine Beschwerden von Mitar- 
beitern bekannt. In der ver- 
gangenen Woche habe ein 
Umweltlabor Untersuchun- 
gen in allen Containern vorge- 
nommen. „Der höchste gemes-# 
sene Wert lag bei 27 Mikro- 
gramm Formaldehytl pro Ku- 
bikmeter. Das i.st wesentlich 
weniger als die von verschie- 
den<!n Organisationen g(?- 
nannten Richtwerte", wider- 
spricht der Leitf'r des Eigen- 
betriebs den Grünen. Gesund- 
heitliche Beeinträchtij^ngen 
d(?r Mitarbeiter seien nicht zu 
befürchten. Daneke sieht des- 
halb auch keine Notwendig- 

Die Containeranlage habe 
auch noch andere Mängel. Vor 
kurzem seien beispielswei.se 
Unterlagen durch Kondens- 
wa.sser zerstört worden, so die 
Grünen. ..Da rächt sich der 
überstürzte Auszug von vit'r 
Abteilungen aus dem Rathaus, 
welche die Eigenbetriebe bil- 
den und die im März ohnehin 
in das neue Gebäude der 
Stadt werke umziehen sollen", 
kritisieren die Griinen. 

Aus Sicht der Öko-Partei 
war der Umzug ohnehin über- 
flüssig. Das „Abenteuer" wer- 
de mehr als eine halbe Million 
Mark ,,sinnlos verschlingen". 
Ursprünglich, so Manfr«! 
Sapper, habe Bürgermeister 
Dieter Pitthan den Umzug da- 
mit begi-ündet, daß die frei 
werdenden Räume im Rathaus 
dringend dem Arbeitsamt zur 
Verfügung gestellt werdc^n 

Reiter-Elite gibt sich auf 

dem Kronenhof die Ehre 

Exzellente Besetzung bei Turnier des Reit- und Fahrvereins 
Langen (nc) - Freunden 

des Reitsports bietet der 
Langener Reit- und Fahr- 
verein am letzten Augu.stwo- 
chenende wieder einen ganz 
besonderen Leckerbissen: 
Vom 25. bis 27. August geht 
es auf der Reitanlage Kro- 
nenhof in Neurott nicht nur 
um den ,,Grand Prix de 
Dressage". Eingebettet in 
das sportliche Ereignis ist 
außerdem das ,,Dressur- 
Championat der Hessischen 
Berufsreiter", das zum mitt- 
lerweile viertenmal in Folge 
in Langen ausgetragen wird. 
Die Wettkämpfe beginnen 
am Freitag und am Samstag 
jeweils um 8 Uhr, am Sonn- 
tag um 9..30 Uhr. Insgesamt 
werden an diesen drei Tagen 
52 Reiter mit 114 Pferden 
knapp 500mal an den Start 
gehen. 

Der Rejt- und Fahrverein 
ist nicht wenig stolz auf den 
guten Namen, den er sich 
bundesweit hat machen kön- 
nen, So treten auch in die- 
sem Jahr bekannte Weltmei- 
ster und Olympiasieger mit 
ihren nicht minder berühm- 
ten Pferden zum Wettkampf 
an. Namen wie Ann-Kathrin 
Kroth, Dr. Dietrich Plewa, 
die Niederländerin Ellen 
Bontje oder Paul Schmid 
sind in der Reitszene wohl- 
bekannt. Der für die Nieder- 
lande reitende Hesse und 
Mannschaf tsdressur-V ize- 
weltmeister Sven Hothen- 
berger, der im Vorjahr bei 

der Entscheidung um den 
Grand Prix in Langen das 
Rennen machte, will seinen 
Titel verteidigen. Ein weite- 
rer Beweis für den guten Ruf 
des Turniers: Der Fernseh- 
sender Sat 1 hat in seinem 
Regionalprogramm für Hes- 
sen und Rheinland-Pfalz be- 
reits eine Reportage über das 
vierte Langener Dressur- 
Turnier eingeplant. Außer- 
dem wurde es in die Sport- 
berichterstattung des Hör- 
funksendere Radio RPR auf- 
genommen, von dem die Ver- 
anstaltung auch gesponsort 
wird. 

Turniere veranstaltet der 
Reit- und Fahrverein seit 24 
Jahren. der diesjährige 
Wettbewerb ist zum vierten- 
mal in Folge als reines Dres- 
surturnier ausgeschrieben, 
wobei die insgesamt acht 
Prüfungen ausschließlich in 
den höchsten Leistungsklas- 
sen ausgetragen werden. 
Nach den Qualifikationen 
am Freitag und Samstag fäl- 
len die neun Wertungsrich- 
ter am Sonntag die endgülti- 
ge Entscheidung, wer Me- 
daillen und Sieger-Schärpen 
mit nach Hause nehmen 
kann. Das Finale des Berufs- 
reiterchampionats weist 
hierbei eine besondere 
Schwierigkeit auf: Die drei 
besten Berufsreiter müssen 
nicht nur auf ihrem eigenen 
Pferd Leistung zeigen, son- 
dern auch - nach fünfminü- 
tiger Vorbereitungszeit - auf 

Foto: Mahn I 
keit für einen Containerau- 
stau.sch. 

Daß der Eigenbetrieb vor- 
übergehend auf dem Bauhof 
angesiedelt wurde, obwohl er 
später bei den Stadtwerken 
einziehen wird, ist für Daneke 
eine wichtige Voraussetzung 
für das Zu.sammenwachsen 
des Betriebs. ..Ohne diese 
Zwischenstation wäre es viel 
schwieriger geworden", ist der 
Eigenbetriebsleiter .sicher. 

Was die angebliche Zerstö- 
rung von Unterlagen betrifft, 
„wird hier aus eini-r Mücke ein 
Elefant gemacht", so Daneke. 
Richtig sei, daß es in den Con- 
tainern eine ,,gewisse Feuch- 
tigkeit gibt, durch die sich Pa- 
piere verziehen können". Dar- 
über werde man mit der Con- 
tainerfiiTna sprt>chen, die im 
übrigen seit geraumer Zeit 
keine Miete erhalte. 

Lanf;cn - In einem 
Langener Betrieb 
für Natursteine ha- 
ben Einbrecher am 
Wochenende einen 
beträchtlichen 
Schaden angerich- 
tet. Nach Angaben 
der Offenbacher 
Kriminalpolizei 

sind die Unbekann- 
ten vermutlich in 
der Nacht zum 
Samstag durch ein 
Fenster im Erdge- 
schoß in das Büro- 
gebäude eingestie- 
gen. Dort durch- 
wühlten sie sämtli- 

che Behältnisse. 
Mitg<'hcn ließen die 
Ganoven Bargeld, 
einen Fotoapparat, 
eine .Stereoanlage, 
ein Laptop sowie 
einen :iO Kilo- 
gramm schwei-en 
Tresorwurfel, der 
ungesichert in ei- 

nem Regal stand. 

Die Höhe des 
Schadens beläuft 
sich nach Angaben 
der Firma auf etwa 
100 000 Mark. Vim 
den Einbrechern 
hat rlie Polizei noch 
keine Spur. 

Musik am Paddelteich 

Am Sonntag letztes Mühltalkonzert 
Landen - Alles geht be- 

kanntlich einmal zu Ende, 
auch der .Sommer und mit 
ihm eine beliebte Veranstal- 
tungsreihe des Verkehrs- 
uncl Venschönerungs-Ver- 
eins (VW) Langen. Das letz- 
te diesjährige Mühltalkon- 
zert findet am kommenden 
Sonntag, 27. August, am 
Paddelteich statt. Ab 15 Uhr 
haben Musikbegeisterte 
noch einmal Gelegenheit, ein 

Konzert unter freiem Him- 
mel zu genießen. Gestaltet 
wird es vom Orchesterverein 
Langen-Egelsbach unter sei- 
nem Dirigenten Christian 
Wiechers. Die Musiker wol- 
len mit ihrem Repertoire 
jung und alt (jrfreuen. Der 
VW .sorgt zudem für die Be- 
wirtung der Zuhörer. Sitz- 
plätze sind ausreichend vor- 
handen. 

in Tagesstätte 
Langen - Das CJemeinde- 

psychiatrische Zentiaim im 
Wie.sgäßchen 27/29 feiert am 
1. Septi.'mber .sein zweijähri- 
ges Bestehen. Aus diesem 
(inind laden die Tagesstätte 
für .seeli.sch Behinderte, die 
der Verein Lebensräume be- 
treibt, und die Laienhilfe Lan- 
gen für diesen Tag ab 15 Uhr 
zu einem Sommerfest ein. Ein- 
geladen sind alle intere.ssier- 
ten Bürger aus Langen und 
den umliegenden Gemeinden. 

den Pferden ihrer beiden 
Mitstreiter. 

Neben dem Spitzensport, 
der sicher wieder für viel 
Spannung sorgen wird, ha- 
ben die Zuschauer am Sonn- 
tagnachmittag die Möglich- 
keit, den Pferdesport mit den 
,.tanzenden" Pferden aus 
Andalusien und der Dres- 
surquadrille der Hessischen 
Berufsreiter von einer etwas 
anderen Seite kennenzuler- 
nen. Am gleichen Tag wird 
sich auch der vier- bis zehn- 
jährige Reiter-Nachwuchs 
einem Wettbewerb stellen. 
Bei der Führzügelklasse 
wird der Vierbeiner von 
Mutter oder Vater geführt, 
die acht jungen Teilnehme- 
rinnen und Teilnehmer kön- 
nen sich also voll darauf 
konzentrieren, richtig auf 
dem Pferd zu sitzen. 

Auch in diesem Jahr wird 
es wieder sogenannte Vor- 
reiter geben, die den Zu- 
schauem am großen Dres- 
surviereck des Kronenhofes 
von kompetenter Seite Auf- 
gabe und Schwierigkeiten 
der jeweiligen Prüfung er- 
läutern. Auch können die 
Besucher selbst aktiv wer- 
den und dabei sogar zu ei- 
nem neuen Auto kommen: In 
der zur Bewirtung umfunk- 
tionierten Reithalle wird ei- 
ne Torwand ä la ZDF-Sport- 
studio aufgebaut - bei fünf 
Treffern von sechs Schüssen 
winkt ein Sondermodell des 
Mitsubishi-Colt. 

„Hinterhof" wird herausgeputzt 

Magistrat befünvortet Pläne für den westlichen Bahnhofsvorplatz 
Langen - Auch über die 

künftige Ge.staltung des 
westlichen Bahnhofsvor- 
platzes hat der Langener 
Magi.strat jetzt beraten und 
dem Stadlparlament emp- 
fohlen, dem von einem 
Darm.städter Planungsbüro 
erstellten Konzept zuzu- 
stimmen. ,,Wenn die S- 
Bahn Mitte 1997 in Betrieb 
geht, wollen wir den Fahr- 
gästen auf beiden Seiten der 
Bahn ein attraktives und 
übersichtliches Umfeld bie- 
ten und dadurch die Akzep- 
tanz des Öffentlichen Per- 
sonennahverkehrs erhö- 
hen", betonte Erster Stadt- 
rat KJaus-Dieter Schneider. 
Der gegenwärtige Hinter- 
hof-Charakter an der We.st- 
seite des Bahnhofs werde 
dabei einem ansprechenden 
Erscheinungsbild weichen 
und der Bereich damit sei- 
ner Bedeutung als S-Bahn- 
Haltepunkt insbesondere 
auch für das Gewerbegebiet 
im Neurott gerecht. 

Die beiden Plätze müßten 
nach Schneiders Worten im 
räumlichen Zusammenhang 
gesehen werden, da sie le- 
diglich durch die Gleise ge- 
trennt seien. Der westliche 
Platz soll deshalb als Pen- 
dant zur Ostseite ähnlich 
wie diese hergerichtet und 
zu einer Visitenkarte für 
Langen werden. Bestim- 
mend für die Gestaltung des 
Platzes auf der Westseite ist 
die Treppenanlage der neu- 
en Fußgängerunterführung, 

Über sie werden die Fahr- 
gä.ste in Zukunft zu drei 
neuen Bushaltestellen (er- 
weiterbar auf vier) und zu 
den Taxiplätzen gelangen. 
Individualverkehr ist auf 
dem langgezogenen Platz 
zwischen Triftstraße und 
,,Am weißen Stein" und den 
sich in nördlicher Richtung 
anschließenden Park-and- 
ride-Plätzen nicht vorgese- 
hen. Wer jedoch einen Fahr- 
gast mit schwerem Gepäck 
ab.setzen möchte, braucht 
keine Einwände zu fürch- 
ten. Wie auf der Ostseite 

gibt's auch im Westen 
reichlich Grün. ?Uwa 15 
Bäume .sollen gepflanzt 
werden. 

Um rechtzeitig bis zum S- 
Bahn-Start fertig zu sein, 
soll nach Schneiders Anga- 
ben im nächsten Jahr mit 
den Bauarijeiten begonnen 
werden. Die Ko.sten für die 
Umge.staltung bezifferte der 
Stadtrat auf 1.25 Millicmen 
Mark. 

Wesentlich verändern 
wird sich auch der Bereich 
südlich des neuen Platzes. 
Dort war früher das traditi- 

onsreiche Langener Unter- 
nehmen Schiess-Nas.sovia 
beheimatet. Die Gebäude 
der i'hemaligen Maschinen- 
fabrik werden zur Zeit ab- 
gerissen. Eine privati' Bau- 
gesellschaft plant auf dem 
etwa 8 000 Quadratmeter 
großen Grundstück die Er- 
richtung einer bis zu fünf- 
gescho.ssigen Wohnanlagc 
für etwa 400 Menschen. Das 
sind etwa soviel wie - zu- 
mindest in den .sechziger 
Jahren - bei Nassovia be- 
.schäftigt waren. 
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Die Treppenanlage der neuen Fußgängerunterführung ist bestimmend für die Gestaltung der 
westlichen Bahnhofsseite. Foto Mahn 
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Für Frauen von Frauen 

Neues Kursangebot des Zentrums für Weiterbildung 
hiiiiKon - Auch das Zcii- 

tnini für WeitcrhildimK 
in Kürze si'ine 

Sommcrpauso. Von Scp- 
trniber an bieti'l der Vor- 
hin \vii'ili>r Kur.sc für 
Frauen von P'rauon an. 
Die Mitarbeiterinnen des 
Zentrums hal)en in den 
Ferien aber nicht nur ein 
neues Programm zusam- 
menKestollt, sondern die 
Zeit auch für einen Um- 
zufj fjenutzt. Die LanHen- 
er SchulunKsstätte liefin- 
det sich seit wenif^en Ta- 
gen nicht mehr in der 
SchillerslralJe. Der Un- 

terricht findet künftig in 
der I lein rieh-Hertz-Rtra- 
ße2(> statt. 

Um das Thema Krauen 
und Altersversorgung 
geht es in einem Kursus 
am 12. und IS). Septem- 
l)er, jeweils von Ii).HO bis 
21..'!() Uhr. Kin Grundla- 
genseminar in EDV bietet 
cler Verein am 22./2H. und 
20./HO. September an. 
Hinblicke in die Benutze- 
rinnenoberfliiche MS- 
Windows können Krauen 
sich am (i. und 7. Oktober 
verschaffen. Die Textver- 

arbeitung mit Word ist 
Inhalt eines Kurses am 
1H./14. und 20./21. Okto- 
ber. An den Kreitagen 
dauert der Unterricht von 
17 bis 20.15 Uhr, an den 
Samstagen von i) bis Ki 
Uhr. 

Kür weitere Informa- 
tionen stehen Mitarbeite- 
rinnen des Zentrums für 
Weiterbildung in Darm- 
stadt, Schleiermachcr- 
straße 8, Telefon 00151/ 
2 U) IH, zur Verfügung. 
Dort kann man sich auch 
anmelden. 

liiingon - Auch Versicherte 
der Kaufmannischen Kran- 
kenkasse (KKH) können 
jetzt gegen Vorlage ihrer 
KrankenversicheVtenkarte 
(Chip-Karte) bei jeder Bril- 
lenreparatur imd beim Er- 
satz von Brillen oder Kon- 
taktlinsen direkt durch tlen 
Optiker beraten und betreut 

werden. Sie sparen dadiuch 
Zeit luid Cield, zum Beispiel 
für Telefonate oder die 
schriftliche Anforderung der 
bisherigen Berechtigungs- 
scheine. Eine entsprechende 
Vereinbarung hat die Ka.sse 
mit dem Zentralverband der 
Augenoptiker (ZVA) auf 

Bundesebene geschlossen, 
wie Ilolger Steinhauser von 
der KKH-Geschäftstelle in 
Langen berichtet. Beim Er- 
stbezug einer Brille bleibt es 
verständlicherweise dabei, 
daß eine Untersuchung vom 
Augenarzt vorgenommen 
wird. 

Laufschuhe schnüren iiniigen - Die nächste Zu- 
sammenkunft ist am Mitt- 
woch. 2H. August, um Ui Uhr 
im Restaurant ,,Deutsches 
Haus".  
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Mit dem OWK auf Wanderschaft 
Lungen - Lauffreudige Se- 

nioren können mit dem 
Odenwaldklub Langen im 
September eine Wanderung 
unternehmen. Die Teilneh- 
mer treffen sich am Don- 
nerstag. 7.. am Langener 
Bahnhof und fahren nach 
Frankfurt. Gewandert wird 
rund um den Lohrberg. 

Am Sonntag. 10. Septem- 

ber. steht eine Rucksack- 
wanderung ,,Auf den Spuren 
des Rodensteiners" im 
Odenwald auf dem Pro- 
gramm. Abfahrt ist um 9 Uhr 
am Rathaus. Weitere Infor- 
mationen erteilen Bernd 
Heyder (Telefon 2 tiO 51) 
und Karl-Heinz Holstein 
(2 77 72). 

Feiern auch im Sinne der Umwelt 

Langener Geschirrverleih kostet nichts und hilft Müll zu vermeiden 

Mit der Chip-Karte zum Optiker 

Langen - Ob Party, Stra- 
ßenfest oder Großveranstal- 
tung - Plastik und Pappe 
müssen nicht sein. Wer grö- 
ßere Mengen an Tellern, Tas- 
■sen und Gläsern benötigt, 
kann kostenlos auf den Lap- 
gener Geschirrverleih zu- 
rückgreifen, der seit mehre- 
ren Jahren vom Verkehrs- 
und Ver.schönerungs-Verein 
(VW) gemeinsam mit der 
Stadt Langen betrieben 
wird. In diesem Jahr wird 
der Geschirrverleih zuneh- 
mend auch von Privatperso- 
nen für kleinere Feste imd 
Feiern in Anspruch genom- 
men, wie die Umweltabtei- 
lung im Rathaus jetzt zufrie- , 
den festgestellt hat. Walter 
Metzger, Vorsitzender des 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Vereins, betonte, daß 
der Sei-viee allen Langener 
Bürgern unentgeltlich und 
unabhängig von der Größe 
der Veranstaltung zur Ver- 

fügung stehe. Das Angebot 
gelle für die Silberhochzeit 
ebenso wie beispiel.swei.se 
für den Kindergeburtstag. 

Die Langener Vereine und 
Verbände greifen bei ihren 
Grillabenden, Sommerfesten 
oder Weihnachtsfeiern gerne 
und regelmäßig auf den Ge- 
schirrbestand des VW zu- 
rück und vermeiden dadurch 
erhebliche Mengen an Ab- 
fall. Auch beim Langener 
Markt im September mit sei- 
nen zahlreichen Ständen mit 
Speise- und Getränkeange- 
bot, beim Weihnachtsmarkt, 
beim Ebbelwoifest, bei Ein- 
schulung.s- und Kindergar- 
tenfeiern oder bei den Festen 
der Langener Kirchen ist das 
VW-Geschirr im Einsatz. 

Da Teller, Tassen, Bestek- 
ke und Gläser (inzwischen 
auch für Saft) in großer 
Stückzahl zur Verfügung 
stehen - es gibt allein mehr 
als 1 000 komplette Kaffee- 

gedecke - kann das geliehene 
Geschirr ohne weiteres auch 
bei Großveranstaltungen auf 
den Tisch gebracht werden. 
Seit 1992 wird der Bestand 
kontinuierlich erweitert. 
Neu ist die schrittweise Ein- 
führung von .sogenanntem 
Arcopal-Geschirr, das all- 
mählich das vorhandene 
weiße Porzellan ersetzen 
soll. Das weiße Hartglasge- 
schirr ist ästhetisch anspre- 
chend, dabei jedoch relativ 
unempfindlich und stoßfest. 
Ein wichtiges Kriterium für 
Geschirr, das oft unterwegs 
ist. 

Wer Geschirr benötigt, 
teilt die gewünschte Menge 
der Umweltabteilung im 
Rathaus, Telefon 20:i 179, 
Zimmer 210. maximal sechs 
bis acht Wochen vor der Ver- 
anstaltung mit. Die Ge- 
schirrteile sind in Kisti>n 
verpackt und werden zu ei- 
nem fest vereinbarten Ter- 

Frauen und Gesundheit 
55 

Veranstaltungsreihe bietet Lesungen und Vorträge 
Lungen - Die 

Frauenbeauftragte 
der Stadt Langen, 
Annerose Gebhardt, 
und die Frauen- 
werkstatt haben eine 
gemeinsame Veran- 
staltungsreihe initi- 
iert. In clen Lesungen 
imd Vorträgen geht 
es um das Thema 
,,Frauen und Ge- 
sundheit". 

Los geht es am 
Donnerstag, 7. Sep- 
tember, um 20 Uhr 

im Rathaus (kleiner 
Sitzungssaal) mit ei- 
ner Lesung aus dem 
Buch .,Pfusch an der 
Frau" von Dr. Eva 
Schindele, einer So- 
zialwi.ssenschaftle- 
rin aus Bremen. Sie 
räumt mit dem My- 
thos der ,,Vorsorge" 
in ihrem Buch 
gründlich auf und 
wirft einen scho- 
nungslosen Blick auf 
die Gynäkologie. 

Dr. Joachim Hek- 
ker, plastischer 
Chirurg aus Langen, 
hält dann am 24. Ok- 
tober, 20 Uhr. im 
Kulturhaus Altes 
Amtsgericht einen 
Vortrag mit dem 
Thema ..Der Mythos 
Schönheit - zur Fra- 
gestellung von Pra- 
xis, Sinn oder Un- 
sinn der Schönheit- 
soperationen". 

Mit dem Vortrag 
,,Frauen und Migrä- 

ne" endet die Reihe 
am 13. November, 20 
Uhr, im Mütterzen- 
trum Langen. Refe- 
rentin ist Susanne 
Ferber, Ärztin für 
Neurologie aus Lan- 
gen. Sie berichtet in 
ihrem Vortrag über 
den Stand der For- 
schung, zur Ursache 
des Phänomens, zu 
Möglichkeiten der 
Vorbeugung und der 
Behandlung. 

min im ehemaligen Boots- 
haus am Paddelteich abge- 
geben. Nach der Feier müs- 
sen sie gespült zurückge- 
bracht werden. Fehlende 
Teile sind zu ersetzen. 

Im Jahr 1992 wurden mehr 
als ö,") 000 Geschirrteile bei 
110 Entleihungen ausgege- 
ben. 1993 gingen bei 112 
Entleihungen mehr als 
64 000 Stück weg. 1994 gab's 
eine Steigerung auf etwa 
77 000 Geschirrteile für 155 
Veranstaltungen. Auch 'die 
vorläufige Bilanz für das er- 
ste Halbjahr 1995 (ein- 
schließlich August) sieht er- 
freulich aus. Mit bisher etwa 
85 Entleihungen und rund 
40 000 ausgeliehenen Ge- 
schirrteilen liegt sie im 
Trend der Vorjahre und be- 
wei.st die gute Akzeptanz des 
Verleihs bei den Langener 
Bürgern die damit dem Um- 
weltschutz einen guten 
Dienst erweisen. 

Radlerin wurde 

leicht verletzt 
Langen - Entgegen der 

vorgeschriebenen Fahrtrich- 
tung fuhr am Donnerstag- 
nachmittag eine 53jährige 
Radlerin auf dem Rad- und 
Fußweg entlang der Mörfel- 
der Landstraße. Zu diesem 
Zeitpunkt wollte der Fahrer 
eines VW Golf die Shell- 
Tankstelle verlassen, um 
nach rechts auf die Mörfel- 
der Landstraße einzubiegen. 
Der Fahrer schaute nur nach 
links, bemerkte die Radlerin 
nicht, so daß es zu einem Un- 
fall kam. Dabei wurde die 
Frau leicht verletzt. Der 
Sachschaden war gering. 

Ein Drittel der VHS-Kurse 

ist mittlerweile ausgebucht 

Bei Englisch für Anfänger geht beispielsweise nichts mehr 

Kein Durchkommen: Seit Ende vergangener Woche können Verkehrsteilnehmer von 
der Fahrgasse aus nicht mehr In die Obergasse abbiegen. Grund für die Sperrung: Die Stadt läßt 
neue Kanairohre verlegen. Die Art>elten sollen etwa zweieinhalb Monate dauern. Foto: Mahn 

Langen - Bereits 
mehr als 30 der 
über 100 Kurse der 
Langener Volks- 
hochschule sind 
ausgebucht, seit das 
Langener Kul- 
turprogramm ver- 
teilt worden ist. 
Aber auch diejeni- 
gen, die erst nach 
den Ferien einen 
Blick in das Pro- 
gramm werfen, 
können noch bei ei- 
nem oder mehreren 
der Kurse fündig 
werden und sich 
anmelden, zum Bei- 
spiel in der produk- 
tiven Schreibwerk- 
statt. bei einer Füh- 
rung durch die Aus- 
stellung der Glas- 
bilder von Johannes 

Schreiter oder der 
Langener Lesestun- 
de. 

Aber auch beim 
Intensivkursus für 
Buchführung oder 
einem der zahlrei- 
chen Sprachkurse 
in Englisch (der 
Anfängerkursus ist 
bereits belegt), 
Französisch, Italie- 
nisch, Russisch, 
Spanisch oder Nie- 
derländisch können 
Plätze belegt wer- 
den, ebenso bei den 
Kursen Deutsch für 
Deutsche oder 
Deutsch als Fremd- 
sprache, die spezi- 
ell für ausländische 
Mitbürger konzi- 
piert sind. Dabei ist 
der Einstieg nicht 

unbedingt über ei- 
nen Anfängerkur- 
sus erforderlich, 
man kann sich bei 
entsprechender 
Vorbildung auch 
gleich zu einem der 
Kurse für Teilneh- 
mer mit Vorkennt- 
nissen oder für 
Fortgeschrittene 
anmelden. 

Der Fachbereich 
künstlerisches und 
handwerkliches 
Gestalten bietet 
ebenfalls eine An- 
zahl Kurse, deren 
Besuch sich lohnt: 
Verschiedene Ange- 
bote für Aquarell- 
und Ölmalerei, Zei- 
chenkurse, Sche- 
renschnitt, Spit- 
zenklöppeln, Strik- 

ken und Häkeln so- 
wie das Herstellen 
von Schmusepup- 
pen und einen Bas- 
telkursus für Kin- 
der. 

Wer sich für einen 
der Volkshoch- 
schulkurse (.Seme- 
sterbeginn: 11. Sep- 
tember) interessiert 
oder weitere Infor- 
mationen zum Kul- 
turprogramm der 
Stadt erhalten 
möchte, sollte sich 
an die Geschäfts- 
stelle der VHS wen- 
den, Adresse: Kul- 
turhaus Altes 
Amtsgericht, 
Darmstädter Straße 
27, Telefon 910 460, 
Fax 910 466. 

Kurt Haas skizzierte zunächst seinen Rodenstelner Krieger, be- 
vor er Ihn aus Holz und Pappe zusammenbaute. Foio: Flonder 

Kunst zwischen 

Burg und Natur 

Langener bei Aktion im Odenwald 
Langen (af) - Bunte 

Farbtupfer stechen zwi- 
schen dem Grün und Braun 
der Bäume hervor und ori- 
ginelle Figuren ragen über 
dem Waldboden - so ein- 
drucksvoll geht es am kom- 
menden Wochenende, 26. 
und 27. August, um die 
Burg Rodenslein im Oden- 
wakl zu. Kein Wunder, ist 
dort doch die Ausstellung 
,,Der Rodensteiner" zu be- 
wundern, ein Projekt des 
Berufs Verbandes Bildender 
Künstler und Künstlerin- 
nen Südhessen (BBK). 
Auch das Langener Ehe- 
paar Ello und Kurl Haas ist 
Mitglieil der Vereinigung 
und beteiligt sich mit je- 
weils einem Werk an der 
Aktion. 

,,Uns hat es gereizt, 
Kunst einmal unter freiem 
Himmel zu präsentieren", 
sagt Kurt Ilaas. ,,Anson- 
sten ist sie ja meistens in 
Galerien oder Häusern zu 

sehen." Und der Ort bietet 
auch das richtige Ambien- 
te. ,,Es sieht einfach schön 
aus, die Ausstellungsstük- 
ke so mitten in der Natur 
mit der Burg im Hinter- 
grund", schwärmt Ello 
Haas. 

P^igentlich sollten die 
Ausstellungsstücke ja eine 
lange Kette bilden, die 
eben von der Burg Roden- 
stein bi.») zur Ruine Schnel- 
lerts reicht. ,,Das ist eine 
Strecke von gut zwei Kilo- 
metern", schätzt Kurt 
Haas. Dafür wären aller- 
dings viele Objekte nötig 
gewesen, die allein von den 
zehn Künstlern und Künst- 
lerinnen, die sich an der 
Aktion beteiligen, nicht ge- 
schaffen werden konnten. 
So wird die ,,Kunststrek- 
ke" nur 200 bis 300 Meter 
lang sein. 

,,Da.s'ist schon sehr scha- 
de", bedauert Ello Haas. 
Schließlich möchte sich 

Krieg und Frieden sollen sich aufeinander zut)ewegen, um eine Lösung zu finden - das will die 
Biidweberei aus Hanf und Baumwolle von Ello Haas symbolisieren. Foto: Flender 

mit dem Projekt der BBK 
Südhessen, den es erst seit 
drei Jahren gibt, allen In- 
teressierten vorstellen. 
Doch das ist nicht der ein- 
zige Grund: Der Verband 
wollte mit der Aktion auch 
einen Beitrag zum Südhes- 
sischen Kultursommer und 
vor allem zum Kriegsende 
vor 50 Jahren leisten. 

Entsprechend wurden 
die Objekte gestaltet. Kurt 
Haas baute die Figur eines 
Rodensteiner Kriegers, 
der, an einem umgestürz- 
ten Baum befestigt und von 
roten Stoffetzen umgeben, 
das Unheil und Leid von 
Krieg darstellen soll. Auch 
Ello Haas hat sich mit ihrer 
Bildweberei ganz dem 
Motto gewidmet. Ihr Werk 

zeigt eine Friedenstaube, 
von klarer blauer Farbe 
umgeben, und einen Krie- 
ger mit Waffe auf einem 
Pferd, der in bedrohliches 
Rot getunkt ist. 

Wer sich die Aktion des 
BBK nicht entgehen lassen 
möchte: Am nächsten 
Samstag wird die Ausstel- 
lung um 15 Uhr eröffnet. 
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Große Fortschritte macht der Bau der Kindertagesstätte Westendstraße. In der Stadtverwaltung geht man davon aus, daß 
die KInderlietreuungsstätte Im Novemtier eingerichtet und möbliert werden kann. Die Eröffnung ist für Januar vorgesehen. In der 
Kindertagesstätte werden 75 Mädchen und Jungen einen Platz finden. Das Projekt hat die Stadt gemeinsam mit einem Investor 
verwirklicht. Er hat über der Kita Eigentumswohnungen gebaut, die allesamt schon seit längerem verkauft sind. Foto: Mahn 

63303 Dreieich-Sprendlingen ■ Ötlo-Mahn-Str. 7-9 
(Im Lorey-Hai^s, gegenüber Post, Nähe Werlkäuf) , 

Telefon 06103/ 390323 

Treppenwitz 

Die neue Treppe auf 
der Westseite des Bahn- 
hofs ist schön anzusehen. 
Um mehr Leute auf die 
Schiene zu bringen ist si- 
cherlich auch eine opti- 
sche Aufwertung des 
Umfeldes notwendig. 
Nun hat die Deutsche 
Bahn AG wissen lassen, 
d.iji sie die Behinder- 
tenaufzüge erst in Be- 
trieb nehmen will, wenn 
die S-Bahn fährt. Darauf 
sind aber nicht nur Roll- 
stuhlfahrer, sondern bei- 
spielsweise auch Mütter 
(und Väter) mit Kinder- 
wagen angewiesen. Mit 
einer Rampe aber kann 
die neue Treppe nicht 
dienen. Warum, wird das 
Geheimnis der Bahn AG 
bleiben. Das Versäumnis 
jedenfalls ist für die Be- 
troffenen mehr als ärger- 
lich. 

Selbstverteidigungsform 

auf Frauen zugeschnitten 

Wendo-Schnupperkursus speziell für Seniorinnen 
Langen - Zum zweiten- 

mal bietet die Langener 
P'rauenbeauflragte am 
Donnerstag, 14. September, 
einen Wendo-Schnupper- 
kursus für Seniorinnen an. 
Er findet im Seniorenzen- 
trum Haltestelle am Slre.se- 
mannring .statt und dauert 
von 14 bis 17 Uhr. Die Ver- 
anstaltung i.st Teil der Reihe 
,,Henschaft.szeilen - Ge- 
waltige Zeiten für Frauen" 
der Langener und Dreiei- 

cher Frauenbeauftragten. 

Wendo - kurz: Der Weg 
der Frau - ist keine asiati- 
sche Kamijfkunst, .sondern 
kommt aus Kanada und ist 
eine auf Frauen zugeschnit- 
tene Selbstverteidigungs- 
form. Neben Techniktrai- 
ning werden Übungen zum 
Verhalten und zur Selbstbe- 
hauptung in Gefahrensitua- 
tionen im Mittelpunkt ste- 
hen. 

Die Leitung des Kursus 
liegt wieder in den Händen 
von Sabine Krissei, der 
Trainerin des Darmstädter 
Vereins Frauen Offensiv. 
Anmelden kann man sich 
im Frauenbüro untei' Q 
20H 142. Die Teilnahme am 
Kursus ist ko.stenlos. Außer 
halbwegs be(|uemer Klei- 
dung für einige Übungen 
sind an.sonsten keinerlei 
Utensilien mitzubringen. 

TAVOLA 

SB-FachMarkf • Glas • Porzellan • Hausrat • Geschenke 

Süßes stets schnell wegräumen 

Umweltabteilung gibt Tips zum „Umgang" mit Wespen und Bienen 
Langen - Die Vor- 

stellung. daß drei 
Hornissenstiche ei- 
nen Menschen und 
sieben ein Pferd tö- 
ten. gehört endgültig 
ins Reich der p-abeln. 
Wissenschaftliche 
Untersuchungen be- 
legen nach Angaben 
der Umweltabtei- 
lung im Langener 
Rathaus, daß ein ge- 
sunder Mensch eini- 
ge hundert Wespen- 
oder Hornissenstiche 
erleiden müßte, be- 
vor die Gift Wirkung 
lebensbedrohlich 
werden könnte. Hor- 
nissenstiche sind 
nicht gefährlicher als 
die Stiche von Bie- 
nen und anderen We- 
spen. Wer trotz aller 
Vorsicht einer Hor- 
nisse. Wespe oder 
Biene ins Gehege 
kommt, sollte den- 
noch einige Regeln 
beachten. 

Wenn möglich, 
sollte die Einstich- 

stelle sofort ausge- 
saugt werden, um zu- 
mindest einen Teil 
des Giftes zu entfer- 
nen. Als Soforthilfe 
können auch Salz, 
Zwiebeln oder Zitro- 
nenscheiben auf den 
Stich gelegt werden. 
Sie ziehen ebenfalls 
das Gift aus der 
Wunde und mildern 
die Schwellung. 
Auch eine Kühlung 
der Einstichstelle 
mit Eiswürfeln, es- 
sigsaurer Tonerde 
oder ähnlichem oder 
das Einreiben mit 
handelsüblichen 
Präparaten wirken 
Schmerz und 
Schwellung entge- 
gen. Die Schwellung 
hält in der Regel zwei 
bis drei Tage an. 

Im Gegensatz zu 
Wespenstichen 
bleibt der Stachel 
von Bienen nach dem 
Stich in der Haut zu- 
rück. Um sich beim 

Herausziehen nicht 
noch I zusätzlich das 
in der Giftblase ent- 
haltene Gift zu inji- 
zieren. sollte der Sta- 
chel niemals wie mit 
einer Zange mit zwei 
Fingern entfernt 
werden. Er läßt sich 
leicht durch Kratz- 
bewgeungen gefahr- 
los aus der Wunde 
wischen. 

Problematisch sind 
Stiche für Menschen, 
die stark allergisch 
reagieren. Allerdings 
wird oft schon eine 
Schmerzreaktion 
und das Anschwellen 
der betreffenden 
Stelle als Allergie 
mißdeutet. Entste- 
hen nach dem Ein- 
stich außerordentli- 
che Schwellungen 
und Rötungen im Be- 
reich der Einstich- 
stelle sowie Übelkeit. 
Erbrechen, Atem- 
und Kreislaufbe- 
schwerden bis hin 

zur Bewußtlosig- 
keitl. besteht der 
Verdacht auf eine al- 
lergische Reaktion. 
Insbesondere bei den 
zuletzt genannten 
Symptomen ist so- 
fortige ärztliche Hil- 
fe erforderlich. Bei 
Stichen in der Mund- 
höhle oder in Augen- 
nähe sollte ebenfalls 
so schnell wie mög- 
lich der Arzt aufge- 
sucht werden. 

Wer einfache Ver- 
haltensregeln beach- 
tet. kann Wespensti- 
chen leicht aus dem 
Weg gehen. Im un- 
mittelbaren Nestbe- 
reich und im Um- 
kreis von etwa vier 
Metern sollten plötz- 
liche Störungen wie 
heftige Bewegungen 
und Erschütterungen 
des Nestes oder gar 
Manipulationen am 
Nest vermieilen wer- 
den. Die Tiere emp- 
finden dies als Be- 

drohung ihrer Brut 
und gehen zur Ver- 
teidigung über. Au- 
ßerhalb dieses Berei- 
ches sind dagegen 
keine ..Angriffe" zu 
befürchten, sofern 
man die Tiere nicht 
drückt oder fest- 
klemmt. Dies pas- 
siert häufig, wenn 
einzelne Wespen zu- 
fällig den Kaffee- 
tisch auf der Terras- 
se besuchen. Deshalb 
sollten Essensreste. 
Obst. Kuchen oder 
andere Süßspeisen 
und vor allem Ge- 
tränke und Flaschen 
stets abgedeckt oder 
möglichst schnell 
wieder weggeräumt 
werden, damit keine 
Wespe unbemerkt 
mitgegessen oder - 
getnmken werden 
kann. Kinder sollten 
beim Trinken im 
Freien nach Möglich- 
keit stets einen 
Trinkhalm benutzen. 

High Noon am Langener Bahnhof: Auf diese 
Uhr sollten sich Bahnkunden allerdings nicht verlassen, denn 
die Zeiger ruhen sich schon seit längerem in dieser Position 
aus. Warum bloß stellt die Deutsche Bahn AG Uhren auf, die 
nicht funktionleren? Foto 

Anreiz, Arbeitsplätze zu schaffen 

Volksbank Dreieich fordert Betriebe zu Teilnahme an Wettbewerb auf 
Langen - ..Neue Arbeits- 

plätze zu schaffen ist im 
Wirtschaftsraum Offen- 
bach akutes Ziel, um den 
wirtschaftlichen Struktur- 
wandel voranzutreiben", 
so Lothar Schnorr, stell- 
vertretender Vorstands- 
vorsitzender der Volks- 
bank Dreieich. Aus diesem 
Grund beteiligt sich das 
Kreditinstitut an der In- 
itiative Förderpreis ,,Inno- 
vativer Mittelstand 199S" 
der Volksbanken und 
Raiffeisenbanken in Hes- 
sen, Rheinland-Pfalz, Thü- 
ringen und dem Saarland. 
Unter der Schirmherr- 

Langen - In der SPD- 
Fraktion gibt es eine perso- 
nelle Veränderung. Kerstin 
Podeyn-Bambach hat ihr 
Mandat abgegeben. Statt ihr 
sitzt küpftig der Juso-Vor- 
sitzende Ansgar Dittmar in 
der Langener Stadtverord- 
netenversammlung. 

..Für mich ist das eine tolle 
Chance, nun auch unsere Po- 
litik im Parlament einzu- 
bringen", meint der 24jähri- 
ge Juso-Chef. Dabei verwies 

Schaft von Bundesarbeits- 
minister Norbert Blüm 
werden mittelständische 
Unternehmen prämiert, die 
in der momentan schwieri- 
gen Arbeitsmarktlage neue 
Beschäftigungsmöglich- 
keiten gestaltet und Er- 
werbschancen geschaffen 
haben. Der Preis ist mit 
insgesamt 30 000 Mark do- 
tiert. 

,,Regelmäßig sinil es mit- 
telständische Unterneh- 
men, die in unserer Region 
entscheidende Innovatio- 
nen entwickeln. Zudem ist 
der Mittelstand mit Ab- 

er auf die jüngst von den Ju- 
sos eingeleitete Offensive 
zur Förderung der Jugend- 
und Jugendkulturpolitik. 
,,Dieses Anliegen ist in der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung besser durchzusetzen 
als von außen." 

Die weiteren Ju.so-Vor- 
.standsmitglieder sind mit 
dem für alle überraschenden 
Einzug ihres Vorsitzenden in 
das Stadtparlament zufrie- 
den. ,,Damit haben wir und 

stand größter Arbeitge- 
ber". erklärt Schnorr. Die- 
sen Unternehmen in der 
Öffentlichkeit mehr Gehör 
zu versc+iaffen, sei Ziel des 
Förderpreises der Volks- 
banken und Raiffeisenban- 
ken. Die Initiative soll eine 
Plattform für kleine und 
mittelständische Betriebe 
schaffen und zur Verbesse- 
rung der Arbeitsmarktlage 
in Deutschland beitragen. 

Die Bewerber müssen 
folgende Kriterien erfül- 
len: Das Unternehmen muß 
nachweisen, Arbeitsplätze 
geschaffen, langfristig ge- 
sichert und die Leistungs-. 

vor allem die Langener Ju- 
gendlichen eine weitere 
Stimme, die ihre Interessen 
vertritt", meinte Frank We- 
ber, stellvertretender Vorsit- 
zender der SPD-Nach- 
wuchsorgani.sation. 

Den Wechsel von der Zu- 
■schauerbank auf den Stadt- 
verordnetensessel will Ditt- 
mar schnell vollziehen und 
schon in der kommenden 
Haushaltsplanberatung 
Vorschläge einbringen. 

fähigkeit und -bereitschaft 
der Mitarbeiter gesteigert 
zu haben. Teilnehmen kön- 
nen kleine und mittelstän- 
dische Unternehmen aus 
allen Branchen mit Silz in 
Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen oder dem Saar- 
land teilnehmen. Interes- 
senten können die Teilneh- 
merunterlagen in den Fir- 
menkunden-Sekretariaten 
der jeweiligen Marktberei- 
che der Volksbank Drei- 
eich in Langen, Dreieich 
und Dietzenbach anfor- 
dern. Bewerbungsschluß 
ist der 1. September. 

Else Balde an 

Vereinsspitze 
Langen - Der Verein der 

Vogelliebhaber Langen hat 
in einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ei- 
nen neuen geschäftsführen- 
den Vorstand gewählt, der 
die Geschicke des Vereins 
in den nächsten zwei Jah- 
ren lenken soll. An der 
Spitze des Klubs steht jetzt 
eine Frau. Die Mitglieder 
wählten Else Balde zur er- 
sten Vorsitzenden. Das Amt 
des stellvertretenden Vor- 
sitzenden bekleidet Friedel 
Heim. 

Neues Gesicht im Parlament 

SPD-Fraktion: Ansgar Dittmar für Kerstin Podeyn-Bambach 

Große Marken- 

kleine Preise: 

Riedel Gläser „Overture" 
Bier-, Rot-, Weisswein, Champagner, 
Schnopi, Stück 14^ 9f®° 

Keramik Service „Terra" 
KoFfee-Service, 15Hg. 29,- 
Tafel-Service, je 6 floche 
und tiefe Teller 19/" 

Fürsfenberg 
Form Alt Fürstenberg, weiß 
Kaff«»<}«dack, 3tlg. 4^ 17,- 
Kaffee-Service, 15rig. 383: 138,- 
Tafel-Service, löHg. 178,- 

Kristall aus Frankreich 
Blau/grüner Schalensatz, 7Hg. 
1 Schale 0 27 cm, 0%r\ 
6 Schalen 0 16 cm .-0OwV/" 

... und außerdem ... ZUm halben Preis 
in verschiedenen Größen: 
farbenfrohe, bunte Körbe und 
Übertöpfe aus Terracottal 

Original Karlsbader Zwiebelmuster 
Kaffee-Gedeck, 3llg. 69^^ 39,- 
Kaffeeservice, 14Hg. 496;- 298,- 
Tafel-Service, 16rig. \smr 598,- 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

LICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Tennis feiert 

25 jährigen 

Geburtstag 
K){olsbnc-h - DU» Sporl- 

fji'mcinschaft Kgolsbach, 
Abteilung Tennis, feiert 
(Irei Tage lang „25 Jahre 
Tennis in Egelsbach" auf 
fler Anlage „Im Geis- 
ijaum 1Am Freitag, 2S. 
August, geht es ab 1,') 
Uhr mit der Jugendclub- 
meisterschaft (Finale) 
und den Mohrkampf- 
wettspielen los. Ab Ii) 
Uhr gibt es dann einen 
..Hayerischen Abend" 
mit Bieranstich unter 
Mitwirkung des Musik- 
zuges der SGE und Bei- 
trügen aus dem Mitglie- 
derkr(>is. 

Samstag, 2(). August, 
geht es ab 1,5 Uhr weiter. 
Kin spoi tlicher Nachmit- 
tag mit Schaukiimpfen 
ist vorgesehen. Dazu gibt 
es Kaffee und Kuchen zu 
Preisen wie vor 2.5 .Iah- 
ten, so die Veranstalter. 
Abends ab 20 Uhr steht 
der Höhepunkt, ein 
,,Bunter Abend mit 
Tanz", auf dem Pro- 
gramm. Es spielt die Ka- 
pelle ,.Top Spin". Durch 
das Programm führt der 
Moderator Herbert 
Kranz. Die Karten hier- 
für kosten im Vorverkauf 
neun Mark, an der 
Abendkasse zehn Mark. 

Am Sonntag, 27. Au- 
gu.st, ab 11 Uhr ist ein 
Festausklang init Fiilh- 
schoppen geplant. Musi- 
kalisch unterhalt dabei 
Pierre Theuerkauf. Bei 
allen Veranstaltungen ist 
für das liMl)liche Wohl 
gesorgt. 

Zum ersten Mal 

von Mutter und 

Vater getrennt 

Krabbelstube wichtig und gefragt 
Kgelsburh (nc) - Sie ist das 

reinste Kinderparadies, die 
vor kurzem eingeweihte 
Krabbelstutie am Egelsba- 
cher Kurt-Schumacher- 
Ring: Schon beim Betreten 
stechen die hellen Riiume, 
die freundliche Architektur 
und viele kindgerechte De- 
tails ins Auge. Am vergange- 
nen Samstag nun wurde dort 
(las erste Sommerfest gefei- 
ert, und jeder konnte sich 
von dem .schönen Ambiente 
üt)er/.eugen. 

Da ist zuniichst die Garde- 
robe mit Namenssehildchen 
und einer kleinen Box für je- 
des Kind, die unter anderem 
- für den Notfall - eine zwei- 
te (Jarnitur Wä.sche enthält. 
Genau gegenüt)er hiingt eine 
kleine. aus überklebten 
Schachteln gebastelte Eisen- 
bahn - Briefkiisten für die 
Kinder, damit wichtige 
Nachrichten übermittelt 
werden können. Ein paar 
Schritte weiter gelangt man 
zu den beiden Spielzimmern, 

dem Ruheraum und den Toi- 
letten mit niedlicher Minia- 
turausstattung, alles auf die 
Körpergröße der Kleinen ab- 
gestimmt. 

Eine Verbindung zwi.schen 
den Riiumen und Fluren 
wird durch kleine Fenster 
hergestellt, die beim Er- 
wachsenen ungefähr in 
Kniehöhe liegen - für die 
Dreikäsehochs, die ihren 
Heidenspaß daran haben, 
durch die Luken das Ge.sche- 
hen auf der anderen Seite zu 
beobachten, allerdings ge- 
nau richtig. Rundherum 
wohlfühlen sollen sich die 
Kids auch in der Krabbel- 
stube, handelt es bei den Be- 
suchern derselben doch um 
die Kleinsten der Kleinen, 
die meist zum ersten Mal von 
den Eltern getrennt sind. 

Damit kommen die Kinder 
- das Altersspektrum reicht 
vim einem l)is dreieinhalb 
.lahren - allerdings gut zu- 
recht. Die beiden Gruppen, 
eine montags und dienstags. 

Belm ersten Sommerfest In der Krabbelstube amüsierten sich die Eltern dort mit Ihren Schützlin- 
gen, wo diese sonst mit Ihren Betreuerinnen eifrig spielen. 

Referentin von 

St. Josef geht 
F'gelsbach - Abschied 

nimmt am kommenden 
Sonntag. 27. August, die Ge- 
meinilereferentin der Kirche 
St. Josef Egelsbach/Erzhau- 
sen. Anita Pieroth. Dazu ist 
nach dem Gottesdienst um 
10.15 Uhr ein gemütliches 
Beisammensein im und am 
Gemeindezentrum in Egels- 
bach geplant. 

Eine Woche später, Sonn- 
tag, H. September, stellt sich 
die neue Gemeintlereferen- 
tin Eva Schnith der Gemein- 
ile vor. Der Gottesdienst da- 
zu ist um 10.15 in Erzhausen. 

Während die Kleinen malten und spielten, tauschten die Eltern 
bei Speis und Trank Erfahrungen aus. Folo: Chromnica 

die andere mittwochs und 
donnerstags, werden immer 
von den gleichen Kindern 
besucht. ,,Dadurch entsteht 
mit der Zeit .schon eine Art 
Gruppenzugehörigkeit", 
sagt Sabine Mayer v(m der 
Krabbelstube. ,,Die Kinder 
sind zwar überwiegend noch 
in einem Alter, in dem sie 
lieber für sich alleine .spie- 
len, aber sie beobachten 
auch .sehr intere.ssiert, was 
die anderen machen." 

Sorgen mü.ssen sich denn 
auch die Eltern nicht, wenn 
sie zum ersten Mal ihre 
Sprößlinge ,,in fremde Hän- 
de geben". Je zwei Betreu- 
erinnen, Kindergärtnerin- 
nen im Erziehungsurlaub 
oder Mütter, sind für die 
überschaubaren Gruppe von 
je einem Dutzend Kinder da. 
Und das Vertrauen stammt 
nicht zuletzt aus dem guten , 
Kontakt zwischen Eltern 
und Betreuerinnen: So sind 
die meisten Eltern an der 
Gründung der Krabbelstu- 
be, der Gestaltung und Re- 
novierung der Räume sowie 
an dem Sommerfest beteiligt 
gewesen. 

Die Idee, einen Vorkinder- 

garten in Egelsbach zu 
schaffen, kam den Initiato- 
ren - alles ,,Betroffene" mit 
kleinen Kindern - vor knapp 
einem Jahr. Bürgermeister 
Heinz Eyßen unternahm 
daraufhin eine Bedarfsfest- 
stellung in Form eines Info- 
Abends, bei dem sich zeigte, 
daß ein klassischer Krabbel- 
hort, in dem die Kleinkinder 
von morgens bis abends be- 
treut werden, von den Eltern 
durchaus gewünscht wird. 
Es bildete sieh eine Elterni- 
nitiative, die allerdings kei- 
nen Träger fand. Also wurde 
ein Verein gegründet. 

Aufgrund der mageren Fi- 
nanzlage konnte die Ge- 
meinde Egelsbach zwar 
nicht als Trägerin der Krab- 
belstube einspringen, stellte 
dem Verein aber die Räume 
eines ehemaligen Kindergar- 
tens - im ersten Jahr mietfrei 
- zur Verfügung, die seit 1. 
Juni die.ses Jahres wieder 
mit Leben erfüllt sind. Au- 
ßerilem zahlt die Gemeinde 
pro Kind eine Unterstüt- 
zung. 

Die Krabbelstube, in der, 
wie in anderen Kindergärten 
auch, gemalt, gesungen, ge- 

Kgelsbach - Wer das 
Strandleben nach dem 
Urlaub vermißt, 
braucht nicht länger 
zu schmachten: Die 
Kindertagesstätte 
Forsthaus in Egels- 
bach feiert am Sams- 

tag, 2t). August, eine 
Beach-Party. 

Um 15 Uhr geht's 
mit dem Einlaß und 
Schminken der Kin- 
iler los. Kaffee, Kakao 
und Waffeln gibt es 
zur Stärkung. Um 

15.;i0 Uhr ist dann der 
gemeinsame Festbe- 
ginn mit Smgen vor- 
gesehen. Um U) Uhr 
stehen lustige Spiele 
auf dem Programm, 
bis um 17 Uhr die 
Strandgymnastik und 

eine große Verlosung 
beginnen. Der Ab- 
schluß mit Grillen und 
einem gemütlichen 
Beisammensein start- 
et um 17.15 Uhr. 

Bei Regen wird das 
Fest nicht aufgeho- 

Flotte Schreib-Technik 

Stenografenverein lädt zur Sitzung 
Kgolsbach - Der Stenogra- 

fenverein läilt seine Ehren- 
und Vorstandsmitglieder so- 
wie die Unterrichtsleiter zur 
nächsten Sitzung am Don- 
nerstag, 24. August, ein. Sie 
findet um 20 Uhr im Kolleg 
der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach" statt. 

Auf der umfangreichen 
Tagesordnung stehen Mittei- 
lungen des Vorsitzenden 
zum Vereinsgeschehen, Aus- 
wahl und Beschaffung eines 
lehrbuchneutralen Tast- 
schreiblernprogramms 
(Software), Unterricht und 
Training sowie neue Grund- 
ausbildungslehrgänge in den 
Schreibtechniken, Teilneh- 
mermeldungen zu den 75. 

südhessischen Einzel- und 
Maiuischaftsmeisterschaf- 
ten in Darmstadt (3. Septem- 
ber) und den III. hessischen 
Einzelmeisterschaften in 
Kurzschrift, Maschinen- 
und Computerschreiben in 
Erbach/Odenwald (8. Okto- 
ber). Auch über das Grillfest 
(26. August) und die Herbst- 
wanderung (10. September) 
soll gesprochen werden. 

In Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Egels- 
bach beginnen neue Grund- 
ausbildungslehrgänge in den 
Schreibtechniken Kuiv.- 
schrift und Tastschreiben/ 
Textbearbeitung und -ge- 
staltung nach den Sommer- 
ferien am 25. September. 

.•)r 
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Großes Fest 

zum Ende der 

Ferienspiele 
Egelsbnch (af) - Es wurde 

zwar fröhlich gefeiert, ein 
paar traurige Gesichter gab es 
aber doch. Kein Wunder, be- 
deutete das große Fest am ver- 
gangenen Samstag an der 
Waldhütte auch das Ende der 
Ferienspiele der Gemeinde 
Egelsbach. 

Eine Woche lang vergnügten 
sich 102 Kinder auf dem Ge- 
lände der Emst-Reuter Schule 
bei Spielen, Basteln imd tollen 
Aktionen wie einer Übernach- 
tung in der Dr.-Horst- 
Schrnidt-Halle. Währenddes- 
sen ließen es sich 80 weitere 
Schützlinge beim Zeltlager an 
der Waldhütte gutgehen. 

Beim Abscldußfest ging es 
mm nicht minder lustig zu, zu- 
mal beide Kindergruppen zu- 
sammen feierten und auch die 
Eltern miteingeladen waren. 
Ein bißchen Unbehagen 
machte sich beim Gedanken 
an Montag breit, denn dann 
fing ja wieder die Schule an. 
Einen Trost gab es: Im näch- 
sten Jahr sind die Ferienspiele 
fest eingeplant. 

Eine Flaschenpost der besonderen Art ließen die Kinder am ver- 
gangenen Samstag beim AbschluOfest der Ferienspiele fliegen: 
Sie schickten Luftballon« auf die Reise, die mit Zetteln und den 
lewelllgen Namen der Absender versehen waren. Foto: Arnold 

Wir gratulieren 

Foto: Chromnica 
bastelt und gemeinsam ge- 
frühstückt wiril, bietet zwei 
Vorteile: Mutter oder auch 
Vater können sich früher 
wieder in den Beruf hinein- 
tasten, und die Kleinen ler- 
nen bereits vor dem Kinder- 
garten, in der Gruppe zu- 
rechtzukommen. ,,Natürlich 
reagiert jedes Kind anders 
darauf, von den Eltern losge- 
löst zu sein, aber beide 
Gruppen laufen insgesamt 
sehr gut", so Sabine Mayer. 

Als gemeinnütziger Verein 
ist man freilich weiterhin 
auf Spenden angewiesen, in- 
.sofern könne es sich jetzt 
auch nur um eine ,,Notlö- 
sung" handeln, wie Vereins- 
vorsitzender Thomas Hoer- 
schelmann sagt. Langfristi- 
ges Ziel sei außerdem, daß 
die Krabbelstube ganztags 
von Montag bis Freitag be- 
sucht werden kann. 

..Aber unser Projekt hat 
auch ein Stück Modellcha- 
rakter", so Hoerschelmann. 
,,Die Eltern haben so viel auf 
die Beine gestellt - ohne ihre 
Initiative hätte die Krabbel- 
stube nicht zustande kom- 
men können". 

Kurse g^en 

Beschwerden 

am Rücken 
Egelsbach - Wer hat nicht 

schon Rückenbeschwerden 
gehabt: Ischias, Hexenschuß, 
Lumbalgie, Ischialagie, Wir- 
belsäulensyndrom und viele 
Ausdrücke mehr gibt es für 
die Volkskrankheit Nummer 
eins, unter der jung und alt 
mehr oder weniger zu leiden 
haben. So vielfältig die me- 
dizinischen Fachausrücke 
sind, so vielfältig sind auch 
die Ursachen dieser Be- 
schwerden. 

Rechtzeitig vorbeugen 

Die SG Egelsbach bietet 
durch weitere Kurse mit ei- 
ner gezielten Rückenschule 
die Möglichkeit, diesen Be- 
schwerden vorzubeugen, sie 
zu lindern oder abzubauen. 
Unter der Anleitung einer 
speziell hierfür ausgebilde- 
ten Fachkraft (Kranken- 
gymnast) lernen die Teilneh- 
mer, ihre Wirbelsäule richtig 
zu belasten und zu trainie- 
ren. 

Die Kurse beginnen ab 
heute, 22. August, für Ein- 
steiger(Kurs I) ab 16 Uhr mit 
einer Einführung, die für 
den in sich aufbauenden 
Kurs von Wichtigkeit ist, 
und ab 17 Uhr der Kurs II für 
Fortgeschrittene. Bei Bedarf 
findet auch wieder ein wei- 
terer Kurs um 15 Uhr statt. 
Die Mitteilung hierzu erfolgt 
bei der Eröffnung heute, um 
16 Uhr. 

Bei SGE anmelden , 

Die Kurse finden im DRK- 
Heim (rechts neben dem 
Haupteingang der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle) 
statt. Weitere Informationen 
erteilt Gerhard Baumgart 
(Kursleiter und Kranken- 
gymnast), Telefon 4 49 50. 
Anmeldungen sind bei der 
Geschäftsstelle der SG 
Egelsbach unter der Ruf- 
nummer 4 36 77 vorzuneh- 

Fröhliche Beach-Party mit Strandgymnastik in Egelsbach 

ben, sondern um eine 
Woche auf den 2. Sep- 
tember verschoben. 
Kinder zahlen zwei 
Mark, für Erwachsene 
ist der Eintritt kosten- 
los. 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Egelsbäch 

Einladung. Am Dienstag, 22. August 1995,20 Uhr, linde! Im Rathaus. Sit- 
zungssaal, die 19. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses statt, zu der 
hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Antragen 
02. Bauleitplanung der Gemeinde Egetsbach: Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaltsplan Nr. 29 .,1m Brühl". Abwägung der Anregungen und Bedenken 
03. Anträge der SPD-Fraktion 
03.1 Antrag Nr. 28 betr. zusätzliche Maßnahmen zur Verkehrssicherung für die 
neue Fußgänger- und Radwegeunterlührung zwischen Georg-Wehsarg-Stra- 
ße und Woltsgartenstraße 
03.2 Antrag Nr. 29 betr. Weiterbau der K 160 neu über den Knoten Hans- 
Fleissner-Straße hinaus bis zur Grundstücksgrenze der Firma Fleissner im Zu- 
ge der lautenden Baumaßnahmen 
Egelsbach. 10. August 1995 

Johann Gleich 
Vorsitzender des Bau- und Umweltausschusses 
Einladung. Am Donnerstag, 31. August 1995, 20 Uhr, findet Im Rathaus, 
Sitzungssaal, die 16. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt, zu 
der hiermit eingeladen wird, 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Widerspruch des Gemeindevorstandes gegen den Beschluß der Gemein- 
devertretung vom 6. 7. 1995, TOP 02, gem. § 63 Abs. 1 HGO 
03. BauleitpTanung der Gemeinde Egeläach: Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaltsplan Nr. 29 ..Im Brühl" Abwägung der Anr^ungen und Bedenken 
04. Zuschuß an die evanglische Kirchengemeinde zur Rnanzierung des Plarr- 
haus-Neubaus mit Konlimiandenraum 
05. Radwegführung nach Erzhausen - Grundstückstausch 
06. Anträge der SPD-Fraktion 
06.1 Antrag Nr. 28 betr. zusätzliche Maßnahmen zur Verkehrssicherung für die 
neue Fußgänger- und Radwegeunterführung zwischen Georg-Wehsarg-Stra- 
ße und Wollsgartenslraße 
06.2 Antrag Nr. 29 betr. Weiterbau der K 168 neu über den Knoten Hans- trag r _   
Fleissner-Straße hinaus bis zur Grundstücksgrenze der Finna Fleissner im Zu- 
ge der laufenden Baumaßnahmen 
Egelsbach. 10. August 1995 

Reiner Schack 
 Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
Einladung. Am Donnerstag, 7. September 1995, 20 Uhr, findet Im Rat- 
haus, Sitzungssaal, die 21. Sitzung der Gemelndeverlratung statt, zu der 
hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen 

a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 

02. Vortage der 1. Nachtragssatzung für das Hj. 1995 
03. Widerspruch des Gemeindevorstandes gegen den Beschluß der Gemein- 
devertretung vom 6. 7. 1995, TOP 02. gem. § 63 Abs. 1 HGO 
04. BauleitpTanung der Gemeinde Egel^ach; Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan l^r. 29 ..Im Brnhl". Abwägung der Anregungen und Bedenken 
05. Zuschuß an die evangelische Kirchengemeinde zur Finanzierung des 
Pfarrhaus-Neubaus mit Konfirmandenraum 
06. Radwegführung nach Erzhausen - Grundstückstausch 
07. Anträge der STO-Fraktion 
07.1 Antrag Nr. 28 betr. zusätzliche Maßnahmen zur VerkehrssKherung für die 
neue Fußgänger- und Radwegeunterlührung zwischen Georg-Wehsarg-Stra- 
ße und Wolfsgartenstraße 
07.2 Antrag iJr.       
Fleissner-Straße hinaus bis zur Grundstücksgrenze der Firma Fleissner im Zu- 

. 29 t)etr. Weitsrtiau der K 168 neu über den Knoten Hans- 

Betti Weiß, An der Woog- 
wiese 7, zum 84. Geburtstag 
am Donnerstag, 24. August. 

ge der laufenden Baumaßnahmen 
Egelsbach, 10. August 1995 

Eleonore Ritter 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 
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Langener „Giraffen" 

machten gute Figur 

Mannschaft aus London beim Axa-Cup erfolgreich 
Langen - Wer am vergange- 

nen Sonntagnachmittag den 
Weg rn die Georg-Sehring- 
Halle gefunden hatte, der 
brauchte sein Kommen nicht 
zu bereuen. Der britische Er- 
stligist London Towers im- 
merhin Europapokalteilneh- 
mer vor einem Jahr-, Bundes- 
ligist MTV Gießen und Gast- 
geber TV Axa Direkt Langen 
boten bei schwülwarmem 
Wetter guten Basketballsport 
und zeigten, daß alle drei 
Teams knapp einen Monat 
vor Saisonbeginn mit ihren 
Vorbereitungen bereits recht 
weit gediehen sind. Sieger des 
ersten Axa-Cups wurde 
schließlich die Mannschaft 
aus London, die in einem pak- 
kenden Finale den MTV Gie- 
ßen mit 86:84 bezwang und 
somit den Pokal mit nach 
Haase nehmen durfte. In An- 
betracht der starken Konkur- 
renz schlugen sich die Lan- 
gener recht achtbar, am Ende 
standen jedoch zwei Nieder- 
lagen. Die konnten die Stim- 
mung unter den etwa 400 Zu- 
schauem aber nicht .schmä- 
lern. Schließlich ist in der an- 
stehenden Zweitligasaison 
mit Gegnern diesen Kalibers 
nicht zu rechnen. 

Eröffnet wurde das Turnier 
mit der Partie des TV Axa Di- 
rekt gegen die Mannschaft 
aus London, und schon in der 
Anfangsphase verblüfften die 
Briten mit hohem Tempo und 
sehr sicheren Würfen. Ehe 

sich die Langener so richtig 
besonnen hatten, lagen sie 
schon zehn Punkte zurück, 
wobei vor allem der kleine 
aber ungeheuer wendige Auf- 
bauspieler Lewis mit mehre- 
ren sicher verwandelten 3- 
Punkte-Würfen seinen Teil 
dazu beigetragen hatte. Aber 
die Langener ließen sich von 
diesem schnellen Rückstand 
nicht nervös machen, und 
durch einige gelungene Ak- 
tionen, an denen vor allen der 
neue Amerikaner Than Healy 
beteiligt war, konnte man den 
Rückstand verkürzen. Bis zur 
Pause war man auf 47:.'i.3 her- 
angekommen. 

Mit viel Engagement wurde 
seitens der ,,Giraffen" auch 
der zweite Ab.schnitt ange- 
gangen, und nach zwei Minu- 
ten lag das Team sogar erst- 
mals mit ,54:03 in Führung. 
Die nächsten Minuten verlie- 
fen dann ausgeglichen, und 
bis zur 28. Minute konnten 
die Gastgeber beim 61:fi2 so- 
gar noch Hoffnung auf die 
ganz große Überraschung ha- 
ben, doch dann legten die Bri- 
ten deutlich einen Gang zu 
und waren schnell auf 76:6.') 
davongezogen. Sie beherrsch- 
ten nun deutlich das Spiel, 
siegten am Ende auch klar 
mit 94:78, und dennoch hat- 
ten die Langener eine gute Fi- 
gur gegen einen Gegner abge- 
geben, der immerhin auf der 
europäischen Bühne eine gro- 

ße Rolle spielt. 

Nach nur einer halben 
Stunde mußten die ,,Giraf- 
fen" schon wieder antreten, 
diesmal gegen den alten Riva- 
len MTV Gießen. So ganz 
ernst schienen die Lahnstäd- 
ter diese Partie zunächst 
nicht zu nehmen, denn die 
sehr engagiert auftretenden 
Gastgeber lagen nach fünf 
Minuten mit 12:5 in Führung. 
Zwei Minuten reichten dem 
MTV dann aber, um dem 
Spiel eine Wende zu geben. 
Bekannt als die Mannschaft 
mit dem besten Fast-Break 
der 1. Liga, demon.strierten 
sie diese Stärke eindrucksvoll 
und erarbeiteten sich schnell 
die Führung, die sie bis zum 
Ende nicht mehr abgeben 
sollten, wenngleich die Gast- 
geber vor allem in der ersten 
Halbzeit immer wieder in 
Reichweite kamen. Pech hat- 
ten sie zudem, denn mit Nor- 
bert Schiebelhut schied einer 
der b(!Sten Langener bereits 
frühzeitig mit einer Ober- 
schenkelzerrung aus. Eine 
starke Partie lieferte im übri- 
gen Boris Beck, der zeigte, 
daß mit entsprechender 
Spielpraxis ein starker Center 
aus ihm werden kann. Bis zur 
Pause hatte der TV Axa Di- 
rekt sich wieder auf 40:42 
herangekämpft, und so man- 
cher unter den zahlreichen 
Zuschauem hoffte insgeheim 
sichbr auf eine Sensation, 

Bei der Premlere des Axa-Cups zogen die „Giraffen" zwar zweimal den kürzeren, boten aber eine zufriedenstellende Leistung. Un- 
ser Bild zeigt Neuzugang B)örn Bernhard (rechts) Im Spiel gegen den MTV Gießen. Foto: Oriowski 

doch nach dem Wechsel 
machte sich der Kräftever- 
schleiß bei den Langi nem 
dann doch sehr schnell bc?- 
merkbar, und die Gießener 
hatten keine Probleme, am 
Ende mit 9.'j:80 die Oberhand 
zu behalten. 

Das Finale zwischen Lon- 
don und Gießen sollte dann 
ausgesprochen spannend 
werden. Zunächst hatten die 
Gießener immer leicht die 
Na.se vorne, aber der erneut 
quirlige Lewis brachte sein 
Team in Führung, und bis zur 

Pause war der Vorsprung bis 
auf S0:3!l angewachsen. Auch 
nach dem Wech.sel dominier- 
ten zunäch.st die Briten, ehe 
dann in den letzten zehn Mi- 
nuten die Oberhessen sich 
plötzlich immer näher heran- 
schoben. In den letzten vier 
Minuten wechselte die Füh- 
iTjng dann gleich mehrfach. 
14 Sekunden vor Schluß hat- 
ten die Londoner beim Stan- 
de von 8.'):84 zwei P'reiwürfe, 
doch sie konnten nur einen 
verwandeln. Zweimal noch 
wech.selte d(!r Ballbesitz in 

der verbli(!benen Spielzeit, 
doch der letzte Wurf des MTV 
kam einen Sekundenbruch- 
teil nach der .Schlußsirenc 
und somit hieß der glückliche 
Sieger London Towers, der im 
Anschluß von Langens Mana- 
ger .Jürgen Barth den Axa- 
Cup y.') überreicht bekam. 

Langens Trainer Bill Sny- 
der S(!tzte bei diesem Turniei- 
in.sgesamt zwölf Spieler ein, 
von denen immerhin acht in 
der vergangenen Saison noch 
nicht in Langen beziehungs- 
weise nicht in der ereten 

Mann.schaft spielten. In An- 
betracht dieser Tatsache bot 
die Mannschaft eine gute I,ei- 
stung, wird sich allerdings in 
den näch.sten Wochen im Zu- 
sammenspiel noch steigem 
müssen, um den Ansprüchen 
an die eigenen Ziele gerecht 
zu werden. Die nächste Gele- 
genheit, dies unter Wett- 
kampfljedingungen zu testen, 
ergibt sich b(?reits am kom- 
menden Wochenende, wenn 
man in Luxemburg bei einem 
großen intemationalen Tur- 
nier antritt. 

Individuelle Fehler führten zur Pleite 

Egelsbachs Trainer Herbert Schäty nach 1:5-Niederlage in Ludwigsburg stinksauer 
Egelsbach (leo) 

Caic, Oral, Stier, Zür- 
lein. Das ist nicht etwa 
ein Teil der Egelsba- 
cher Mannschaftsauf- 
stellung oder die Ver- 
letztenliste des Regio- 
nalligisten. Vielmehr 
sind alle vier in der 
noch jungen Punkt- 
spielsaison vorzeitig 
vom Platz geflogen. 
Insgesamt 118 Minu- 
ten kickten die Egels- 
bacher bisher in Un- 
terzahl. Auch bei der 
1:5-Schlappe in Lud- 
wigsburg standen in 
der Schlußphase nur 
noch zehn Egelsbacher 
auf dem Platz, nach- 
dem Ralf Zürlein in 
der 58. Minute wegen 
Trikothaltens die Am- 
pelkarte gesehen hal- 
te. 

,,Wir wollten hier 
auf Disziplin setzen 
und sind für Disziplin- 
losigkeiten bestraft 
worden", ärgerte sich 
SGE-Trainer Herbert 
Schäty über den Platz- 

verweis von Zürlein 
ebenso wie über einen 
Patzer des eingewech- 
selten Mike Schmidt, 
der zum 3:1 führte. 
,,Nach dem 3:1 war die 
Partie für Ludwigs- 
burg nur noch Form- 
sache. Zum Schluß ha- 
ben sie uns vorge- 
führt", so Schäty. Sein 
Gegenüber MartiniHä- 
gele sprach seiner Elf 
ein großes Kompli- 
ment aus: ,,Wir haben 
über den Kampf auch 
zu unserem Spiel ge- 
funden. Letztendlich 
fiel der Sieg aber zu 
hoch aus." 

Kräftemäßig fielen 
die Egelsbacher in der 
zweiten Hälfte erneut 
schnell ab. Einzige 
Ausnahme: Stefan 
Glaser, der nach seiner 
langen Verletzungs- 
pause ein ordentliches 
Debüt feierte. Auch 
Kapitän Ralf Zürlein 
kämpfte in bewährter 
Manier, erschien aller- 

dings mehrfach über- 
motiviert. Andreas 
Maier mußte auf die 
linke Seite auswei- 
chen, fühlte sich dort 
sichtlich nicht wohl. 
Ebenso Allrounder 
Dragan Reljic in der 
Dörr-Rolle auf der 
rechten Außenbahn. 
Angelo Rastiello als 
einizge Spitze hatte 
einen schweren Stand, 
war meist auf sich al- 
leine gestellt. Slavisa 
Dacic war wiedermal 
Egelsbachs Bester, 
kam jedoch im Spiel 
nach vorne nur selten 
zum Zug. 

Dabei hatten die 
Egelsbacher gut be- 
gonnen. Frank Stier 
spurtete nach 60 Se- 
kunden Richtung Lud- 
wigsburger Tor, ließ 
sich jedoch zu weit 
nach außen abdrängen 
und zielte knapp am 
langen Pfosten vorbei. 
Die Gastgeber über- 
nahmen allerdings 

schnell die Initiative 
und nur SGE-Torste- 
her Rend Glasenhardt 
verhinderte mit eini- 
gen Glanztaten eine 
frühen Rückstand sei- 
ner Elf. Mitte der er- 
sten Hälfte befreiten 
sich die Flgelsbacher 
aus der Umklamme- 
rung und waren immer 
dann gefährlich, wenn 
schnell über die Au- 
ßenseiten gespielt 
wurde. Slavisa Dacic 
stand im ersten 
Durchgang gleich 
dreimal Mann gegen 
Mann, fand jedoch 
kein Durchkommen 
und wurde nach außen 
abgedrängt. Ein Ab- 
seitstor von Angelo 
Rastiello (37.) auf Vor- 
arbeit von Frank Stier 
fand zudem keine An- 
erkennung. Vier Minu- 
ten vor dem Pausen- 
pfiff gingen die Platz- 
herren dann in Füh- 
rung, als Scheiffele 
nach schnellem Di- 

rektspiel freistehend 
einschoß. 

Im zweiten Ab- 
schnitt ging es dann 
Schlag auf Schlag. Die 
Egelsbacher drängten 
nun auf den Ausgleich, 
erarbeiteten sich eini- 
ge F.ckbälle - ohne Er- 
folg. Nach der Ampel- 
karte für Zürlein fiel 
der zweite Treffer für 
die Spielvereinigung. 
Den fälligen Freistoß 
setzte Marche noch 
ans Gebälk, doch an- 
schließend war erneut 
Scheiffele zur Stelle 
und markierte seinen 
zweiten Treffer. In der 
78. Minute wechselte 
SGE-Trainer Schäty 
gleich dreifach und 
der 1:2-Anschlußlref- 
fer durch Youngster 
Sven Kresin Sekunden 
später weckte noch 
einmal Hoffnung im 
Egelsbacher Lager. 
Doch bereits eine Mi- 
nute später verlor Mi- 
ke Schmidt in der ei- 

genen Hälfte den Ball 
gegen Guaggenti, des- 
sen Zuspiel Granic 
zum 3:1 verwertete. 
Damit war die Begeg- 
nung entschieden und 
die Gastgeber erhöh- 
ten durch Tore von 
Granic (86.) und Gu- 
aggenti (88.) sogar auf 
5:1. 

Bereits am morgigen 
Mittwrjch (18.30 Uhr) 
gastieren die j;gelsba- 
cher beim Offenbacher 
Bezirksligisten P'C Of- 
fenthal, der in diesem 
Jahr sein 25jähriges 
Bestehen feiert. Am 
Samstag reist die SCJE 
zum Gastspiel nach 
Fürth, wo man im letz- 
ten Jahr oiil 2:5 deut- 
lich den kürzeren zog. 

SG F^gelsbach: Gla- 
senhardt; Glaser, Caic, 
Zürlein, Reljic (78. 
Kresin), Dacic, Bel- 
lersheim (78. Fekete), 
Kirn, Maier (78. 
Schmidt), Stier, Rasti- 
ello. 

Regionalliga Sü 

VfR Mannheim —- SV Sandhausen 
Wacker Burghsn. — B. München Am, 
Kickers Stuttgart — SC Neukirchen 
SSV Ulm — SV Darmstadt 98 
FSV Frankfurt — FC Augsburg 
FC Hessen Kassel — Eintr. Ffm. Am. 
TSF Ditzingen — Spvgg. Fürth 
Vestenbergsgreuth — SSV Reutlingen 
Spvgg. Ludwigsb. — SG Egelsbach 

1:1 
1;1 
1:1 
0:1 
0;1 
1:2 
3:0 
2:3 
5:1 

10 
8 
8 
8 
7 
6 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
4 
3 
3 
2 
2 
1 

Am nächsten Freitag (25. August, 18.30 Uhr) spielen: SSV Reutlin- 
gen ■ Spvgg. Ludwtgsburg - Samstag (26. August, 14.30 Uhr): Spvgg. 
Fürth ■ SG Egelsbach. FC Augsburg - Wacker Burghausen - Sonntag 
(27. August, 15 Uhr): Einirachl Ftanklurl Amateure - VIR Mannheim - 
Dienstag (29. August, 18.30 Uhr): SC Neukirchen - FSV Frankfun, TSF 
Ditzingen - SSV Ulm 46 ■ Mittwoch (30. August, 18.30 Uhr); SV Sand- 
hausen • TSV Vestenbergsgreuth ■ 19.30 Uhr: SV Darmstadt 98 - Slutt- 
garter Kickers. 

1 Kickers Stuttgart 
2 SV Darmstadt 98 
3 TSF Ditzingen 
4 VfR Mannheim 
5 SSV Reutlingen 
6 SSV Ulm 
7 Spvgg. Ludwigsb. 
8 FC Hessen Kassel 
9 SC Neukirchen 

10 FSV Frankfurt 
11 Vestenbergsgreuth 
12 Eintr. Ffm. Am. 
13 FC Augsburg 
14 Wacker Burghsn. 
15 SV Sandhausen 
16 B, München Am. 
17 Spvgg. Fürth 
18 SG Egelsbach 

4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 

12:1 
12:5 
9:5 
7:5 
9:8 
3:4 
7:4 
6:5 
6:5 
5:4 
5:5 
4:7 
4:5 
4:5 
4:6 
2:9 
3:12 
3:10 

31 
99 

ASHR 100 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnahmen 

Caigonit Üitra 1 kg 

Ultra/Citruskraft T^ogr 
1 kg Nachfüllpackung, ^ 

Caigonit Tabs C 49 
30 Stück je  U ■ 

Servus Hautzart ^ qq 
Toilettenpapier,3-lagig, « 99 

8x200 Blatt 

Bonzo Q 99 
komplett 4 kg J9i_ 

Sebamed 
Frischedusche 9 99 

200 ml 4*^ ll n. 

aasTc"®^ 999 
PIUS-l-Stop3«99'ie MI 

SCHLECKER 

rH ■ I ff 

Persll 
Supra/Color 
2 kg Nachfüll- 
packung, 

Megaperls 
1,6 kg, 
Megaperls 

Color 
1,6 kg Nachfüll- 
packung 

Cliff 

Duschgel 
Doppelpac.kung 

2 X 250 ml je 

Blendax 1 

Anti Belag 3, 

Blend-a-med 
75 ml Zahncreme 

59 

Alete 

Säfte, 

Nivea 

Shampoo/Spülung 
250 ml je Agg 

,-3s99^ 

Tee+Saft i Jacobs Caf6 
0,51 NIght & Day 

je 500 g Vac.-Pack. 
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Erfolgreicher 

Saisonstart 
l.nnKcn - Die Orci- 

biintlmiinnschaft (li?s 
Billanl-Club.s Langon 
slarU'tc mit i'inor .star- 
ken kämpfiTischt'n Loi- 
.stiinH in clio neui" Sai- 
.son, Boi clor Deut.sehen 
I'okalmoistiM'.schafts- 
rundi' holton sich iho 
LaiiHoner König.s- 
hof-Krcfcld den Siefj. 
Michel I'iiTotti gewann 
seine Partie ;t:2. Auch 
Meisel setzte sich gegen 
.seinen Kontrahenten 
durch. Hoppe gewann 
souverün sein Spiel in 
drei Siitzen untl sicherte 
den Billardkünstlern 
den Sieg. Nächster Geg- 
ner wird die Mann- 
schaft aus Coburg sein. 

SSG Langen zeigte sich 

von ihrer besten Seite 

Torlos: „Club" bei Teutonia Hausen 

Mannschaft von Klaus Fiederer punktete beim Meisterschaftsfavoriten 

Lockerer Sieg für die 

Egelsbacher Reserve 

4:2 gegen den SV Klein-Gerau 
Kangoii (app) - Am zweiten 

Spieltag der Fußball-Bezirk.s- 
liga Offenbach holte der KC 
Langen den vierten Punkt. 
Beim KC Teutonia Hausen, 
Top-Kavorit tlie.ser Spielzeit, 
erkämpfte der ,,Club" nach HO 
hochklassigen Minuten ein 
torlo.ses Hemis. ,,nas war kein 
typi.sches ():()-Spiel. Da war 
viel Spannung und Dramatik 
drin. Das war eines der besten 
Spiele, seit wir in den Offen- 
bacher KuUball-Kreis ge- 
wechselt sind", sagte Kduard 
Ditzel, der Pressevvart des FC 
nach der Partie. Langens 
Stürmer Stephan Seibel: 
„Das ():() geht wirklich in 
Ordnung, wir hiitten sogar ge- 
winnen können." Der KCL 
liegt ji'tzt vor dem Derby ge- 

gen die SSG (Sonntag, 17 
Uhr) hinter der Teutonia auf 
{lern sechsten Rang der Be- 
zirksliga Offenbach. 

Gleich nach dem Anpfiff 
war das Spiel an der Hause- 
ner Schwar/bachstraße von 
Hektik geprägt. Die Teutonia 
übernahm das Kommando, 
viele Kouls und Gelbe Karten 
bremsten den Spiel fluß. Das 
ändei'te sich im Laufe tler 
Partie. Bi-ide Mannschaften 
boten Bezirksliga-Kußliall 
vom Feinsten, deuteten an, 
weshalb sie von den Kußball- 
Exporten weit oben erwartet 
werden. Die beste Torchance 
lies KC Langen in der ersten 
Hälfte hatte Jörg Bauer der 
mit einem Kivistoß das Ziel 
nur knapp verfehlte. 

Sven Verleih scheiterte in 
der 52. Minute mit einem 
Kopft)all an KCT-Torwart 
Krank Ungofroron, der einst 
bei elon Offenbachor Kickere 
im Oberliga-Kader stand 
Zwei Minuten später parierte 
Schlapp gegen Anto Milano- 
vic. Kür Björn Moyorhöfergab 
OS in der 7,'t. Minute die Am- 
pelkarte, Jörg Touber knallte 
im An.schluß das Leder an die 
Langener Latte.,,Wir standen 
zu zehnt mächtig unter 
Dnick. Aber wenn die Teuto- 
nia Meister worden will, dann 
muß sie aus solchen Situatio- 
nen mehr machen", sagte Sei- 
bel, der nach der Gelb-Koten 
Karte ins Mittelfeld zunick 
mußte. Die beste Kontorchan- 
co tles KC Langen veipaßto 

Uwe Grohmaim in der HO. Mi- 
nute, scheiterte frei vor Ungo- 
froron und brachte den Ab- 
praller nicht an Hausens Ver- 
t("idigor Patrick Sattler vor- 
bei. 

FC Lnngi'n: Schlapp; Bau- 
er, Verleih, Jungniann, Pi-it- 
zel, Meyerhöfer, Xanthopou- 
los, Schweitzer, Markus 
Grohmann, Uwe Grohmann, 
Seibel (Kolodzioj, Michels, 
Wieczorek). i 

Die Roserve des FCL ge- 
wann bei der „Zweiton" der 
Teutonia mit f):!. Frank Blasa 
traf in der gutklassigen Partie 
zweimal. Carlos Pastor, Peter 
Michalek und Martin Wieczo- 
rek eiv,ielten die i-estlichen 
Treffer dos FC I..angen. 

F^gelsbnch (loo) - Die 
zweite Mannschaft der SG 
Egolsbach feiorte mit dem 
4:2-( 1:1)-Auswärtserfolg 
beim SV Klein-Gerau einen 
gelungenen Saisonstart in 
die Darrnstädter Bozirksli- 
ga West. 

Die Best-Schützlingo be- 
stimmten über i)(l Minuten 
das Geschehen, gewannen 
verdient. Nach der überra- 
schenden 1:0-Kührung für 
die Gastgeber (30.) glich 
Egolsbachs Tomas Oral 
nach feinem Solo bereits 
fünf Minuten st)ätor zum 1:1 
aus. 

Vier Minuten nach dem 
Soitonwechsel versuchte es 

Volker Best ebenfalls auf ei- 
gene Kaust und erzielte das 
2; I für die SGE. Den dritten 
Egelsbacher Treffer steuer- 
te Zlatko Zvekic auf Vorar- 
beit von Constantin Neagu 
in der 5fj. Minute bei. Auf 
die selbe Weise erhöhten die 
Gäste auch auf 4:L Neagu 
bediente Zvekic, der erneut 
erfolgreich vollendete. Für 
die hart einsteigenden 
Gastgeber reichte es nur 
noch zum 2:4 wenige Se- 
kunden vor dem Abpfiff. 

S(; Egcisbach: Kadogliou; 
Camurcu, Weimer, Butsch, 
Oral, Uletilovic, Schwarz, 
Zvekic, Best, Neagu, Ahnla- 
di (Gün, Racano, Sieber). 

Verdienter 4:1-Sieg gegen den BSC 99 Offenbach 
l.nnf;rn (app) - 

Dem Fiasko folgte ei- 
ne angenehme Uber- 
raschung. Nach der 
0:11-Niederlage am 
ersten Spieltag der 
Kußball-Bezirksliga 
()f fenbach bei der SG 
Ro.senhöhe gewann 
die SSG Langen mit 
4:1 gegen den BSC !)!) 
Offenbach. SSG- 
Trainer Walter Bloss 
kommentierte die er- 
sten drei Punkte iler 
Sai.son 95/90: ,,Wir 
müssen uns an ande- 
ren Mannschaften als 

I an der SG Hosenhöhe 
orientieren. Ich bin 
mit der Leistung 
meiner Mann.schaft 
diesmal zufrieden " 

Eines dürfe man aber 
nicht verge.s.sen: der 
BSC sei schwach ge- 
wesen, so der Coach. 

Bloss hatte die 
Mannschaft auf fünf 
Positionen im Ver- 
gleich zur Vorwoche 
geändert, brachte 
Matthias Benz, Mat- 
thias König, Neuzu- 
gang von Viktoria 
Preußen Krankfurt, 
PYank Hemta (aus 
Mainflingen), Bern- 
hard Cyrys und Mar- 
cel Starke. Die recht- 
fertigten ihren Ein- 
satz, erspielten sich 
in der Anfangspha.se 
gute Chancen. Arno 
Grubek war es dann, 
der die SSG in Küh- 

rung brachte. An- 
dr(!as Hofmann, be- 
ster Spieler der Gä- 
ste, glich postwen- 
dend aus, ehe Bern- 
hard Cyrys nach ei- 
ner Flanke Wolfgang 
Heils zum 2:1-Pau- 
setistand vollendete. 

Im zweiten Ab- 
.schnitt spielte der 
BSC !)9 besser auf, 
die Tore aber machte 
die SSCt Langen, die 
sich durch diesen Er- 
folg auf den neunten 
Platz geschoben hat. 
Die Torschützen wa- 
ren Arno CJrubek 
(54.) und Thomas 
Bt'lz («0 ), Rückkeh- 
rer von der SG Göt- 
zenhain, der einen 

Handelfmeter ver- 
wandelte. Frank 
Remta, Bernhard Cy- 
rys und Marcel Star- 
ke hatten zudem Pff)- 
stenpech zu verzi'ich- 
nen. 

SSG Uangen: 
Schüssler; Benz, Kö- 
nig, Seibüchler, 
Remta, Betz, Gray, 
Heil, Grubek, Cyrys, 
Starke (Zapke. Uhl, 
Galonska). 

Die SSG-Reserve, 
letzte Woche der SG 
Rosenhöhe mit 0:8 
unterlegen, gewann 
gegen <len BSC 99 
Offenbach mit 4:0. Je 
zweimal waren Han- 
si Lange und Murat 
Dinc erfolgreich. 

JutMl bei der SSG Langen: Soeben hat Arno Grubek die 1:0-Führung gegen den BSC Offenbach erzielt. Am Ende feierten die Gast- 
geber einen deutlichen 4:1 -Sieg. Foto: Orlowski 

„New York, New York" - n.ci eines 
crri)l[;rciilit.-ii Mii.sicals uiul Aiisilruck vilaler l .ebcnsrri.-inle 
einer tier l'iis/inicrendslen Slädle iler Welt. Cicnietten Sie 
Ausblicke aiil ilie weltberühmte Skyline ilei Stadt, besu- 
ebeii Sie eines der /ahlreichen Museen mlei bummeln Sie 
durch die bunten Kaulliäuser. Diese Reise bietet Nonstiip- 
Linienllüge mit Continental Airlines. Unterbiinpuni; im 
bewahrten Mittelklasse-Motel „l'ark Central", zentral in 
Manhattan. Transfers inul eine iirientiereiuie Stailtruml- 
lahit. l'liei'.en Sie mit - New York ist immer eine Reise 
wert! 

REISEVERIAUF 
1. Tag: Flug nach New York 
Mittags Klug mit Continental Airlines nonstop von Frank- 
l'url nach New York (hlughafen Newark). Nach der An- 
kunft auf dem Flughafen BeprüUung durch die iinliche 
Reiselcitiing und Transfer /um Hotel in Manhattan. 
2. Tag: Besichtigungen in New York 
Auf einer orientierenden Stadtruiidlahrt erleben Sie am 
Vormittag die Höhepunkte der Metropole New York. Nur 
andeutungsweise kann hier die Vielfalt der Highlights auf- 
ge/iihlt werden: Midtown Manhattan, IIN-Ciebiiude. 
Rockel'eller Center. St.-I'atricks-Kathedrale. Trunip Tower 
und natürlich die Börse in der Wall Street. Oer Nachmitlag 
steht zur freien Vertilgung - empfehlenswert H. eine 
l ahrülH-rfahrt zur Statue of Liberty oder ein Besuch im 
Metropolitan Museum of Art. 
i. Tag: Freizeit in New York 
Der ganze Tag steht für individuelle Aktivitäten und zum 
Shopping zur freien Verfügung. Zum „Muli" gehön ein 
Schaufensterhuniniel durch die KdelstralJen der Stadt: 5th 
Avenue und 57th Street. Hier hetlnden sich Geschäfte wie 
Cartier. Gucci und natürlich Tiffany's. l.ohnend ist auch 
ein Bummel durch den Trump Tower, den bekanntesten 
posimodemen Wolkenkratzer der SOer Jahre. Wer wirklich 
einkaufen milchte, begibt sich allerdings t)esser in die 
Kaufhäuser Loehman's (Amerikas berühmtestes Discount- 
Kaufhaus). Bkwmingdales. Macy's oder Saks Fifth Ave- 
nue. Nur wenige Schritte weiter am Rockefeiler Plaza 
steht jedes Jahr zur Weihnachtszeit ein riesiger Chri.st- 
baum. In Greenwich Village und in SoHo reihen sich Bou- 
tiquen. Antiquitätenläden und Schmuckgeschäfte aneinan- 
der. Eine Fundgrube für Mithring.sel sind auch die 

OFFENBACH-POST 

REISEPREIS 
itii Doppelzimmer 
Kinzelzimmerzuschlag 
Flughafensteuer 

pro Person 
DM 1 245.- 
DM 250.- 
DM 50.- 

LEISTUNGEN 

Zu.sätzliche Beratung beim Veranstalter Ge.sellschaft für l.eserreisen. Service-Telefon 089 - 5 02 74 74 

Anmelde-Coupon 

Bitte einsenden an: OKKKNBACH-POST. 63U4)2 OfTenbach am Main, Postfuch 10 02 63. Zur Teilnahme an 
der l.eserreise nach New York vom 16. bis 20. 11. 45 melde ich folgende Personen verbindlich an: 

L  
Name Vorname Cieb.-Datum 

Straße. Hausnummer 

PLZ, Wohnort Telelbn 

Name des Mitreisenden Geb.-Datum 
r~1 Doppelzimmer Q Reise-RUektrittskosten- 
r~l Einzelziniiner Versicherung DM 22.- / 27.- 
r~l '/; Doppelzinuner Rat- & Tat Paket-Versicherung 

DM .59.-/64.- 

On Datum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgetühnen Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
übernimmt der Verunstalter 

LESERREISE 

Zum Weihnachtsbummel nach NEW YORK 

/ halbtägige Stadtrundlahrt in New York in bequemem 
Reisebus und mit örtlicher deutschsprechender Reise- 
leitung 

/ Rei.seunterlagen mit Polyglott-Reiseführer 
/ Hürgschaltserklärung/Siclieriingsschein über den 

Reisepreis 
Versicherungen 
In den angegebenen Reisepreisen sind noch keine Reise- 
versicherungen enthalten. Wir empfehlen allen Teilneh- 
mern den Abschluli einer Reiserücktrittskostenversiche- 
rung sowie den Abschluß einer Rat&Tat-Paket-Ver- 
sichening (Cicpack-, Unfall-. Kranken- und einer Hatt- 
pllichtversicheriing. Heistandsleistungen auf Reisen so- 
wie evtl. Rücktransportkosten). 
Veranstalter und Keisehcdingungen 
Rechtlich allein verantwortlicher Veranstalter dieser Rei- 
se ist die Clesellschalt für l.eserreisen mbH. München. Ks 
gellen aus.schließh'ch deren schrihliche Reisebedingun- 
gen, die jedem Teilnehmer zu.sammen mit der Bestäti- 
gung/Rechnung übersandt werden und vorab beim Ver- 
lag oder Veranstalter eingesehen oder angefordert 
werden können. Es gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 
.10 Personen. Sollte diese nicht erreicht werden, behalten 
wir uns vor die Rei.se bis 21 Tage vor Reisebeginn abzu- 
sagen. 

/ Linienflug mit Continental Airlines von Frankfurt non- 
.stop nach New York und zurück in der Touristenklasse 

/ 3 Übernachtungen in einem guten Hotel der Mittel- 
klas.se 

✓ Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad oder Du.sche 
und WC 

/ Transfers in New York vom Flughafen zum Hotel und 
zurück mit örtlicher deutschsprechender Betreuung 

Rei.sepapiere 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gül- 
tigkeit besitzen muß. Hin Vi.suiii i.st nicht erforderlich. 
Klima 
Folgende Tagestemperatur (durchschnittlicher Erfahrungs- 
werte) erwarten Sie während Ihres Aufenthaltes in New 
York: 12"C. 
Hotel 
Für Ihren Aufenthalt in New York haben wir das Mittel- 
klasse-Hotel „Park Central" (1269 Zimmer, zentrale l.age 
in Midtown Manhattan, drei BliK'ks entfernt vom Central 
Park) gewählt, welches sich bei vielen unserer Reisen be- 
reits bewährt hat. Die Zimmer verfügen über Dusche oder 
Bad luid WC. Klimaanlage, Telefon. Farb-TV. Coffeeshop 
inid Bar sorgen für das leibliche Wohl. 

Museumsläden, wo man hervorragende Reproduktionen 
anierikanischer Antiquitäten erstehen kann. 
4. Tag: Freizeit / KUckflug 
Vormittags nochmals Freizeit tür lirkundungen und Ent- 
deckungen auf eigene Faust. Im Lauf des Nachmittags 
Transfer /um Flughafen und Rückllug von New York mit 
Continental Airlines nonsiop nach Frankfurt. 
5. Tag: Ankunft in Deut.schland 
Im Laufe des Vormittags Ankunft in Frankfun. 
- Änderungen vorbehalten. 

1 

DIENSTAG. 22. AUGUST 1995 BRIEFMARKEN-MAGAZIN LANGENER ZEITUNG, NR. 67, SEITE 7 

B 

WER, 
WAS, 

WO 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 
viele Menschen sam- 

meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadres.sen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Stein.straße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tau.schtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein tür Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallen.schwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12 Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
.senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karlus, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Llrberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Post AG ehrt Franz Josef Strauß 

Zum 80. Geburtstag auf einer Sonderbriefmarke abgebildet 
80. Geburtstag Fanz Josef 

Strauß - Am 3. Oktober 1988 
starb Franz Josef Strauß'in 
einer Regensburger Klinik 
im Alter von 73 Jahren. Mit 
seinem Tod verlor Bayern 
nicht nur einen amtierenden 
Ministerpräsidenten, son- 
dern die Bundesrepublik 
Deutschland eine ihrer prä- 
gendsten politischen Persön- 
lichkeiten. Die Deutsche 
Post AG würdigt den Politi- 
ker zu seinem 80. Geburtstag 
mit einer Sonderbriefmarke. 

Geboren wurde Franz Jo- 
sef Strauß am 6. September 
1915 in München als Kind 
des Metzgermeisters Franz 
Josef Strauß und seiner Ehe- 
frau Walpurga. Das 1936 be- 
gonnene Lehramtsstudium 
schloß er während des 
Kriegs mit dem 2. Staatsexa- 
men ab. Als Landrat und 
Mitbegründer der CSU im 
oberbayerischen Schongau 
begann er kurz nach Kriegs- 
ende erste Erfahrungen in 
der Politik zu sammeln, die 
sich anschließend mit seiner 
Tätigkeit im Wirtschaftsrat 
der Bizone fortsetzten. Zu 
den Gründern der CSU auf 
Landesebene hatte Franz Jo- 
sef Strauß früh Kontakt. In 
der Funktion eines General- 
sekretärs trug er bald partei- 
politische Entscheidungen 
mit. 

1949 als Abgeordneter des 
ersten Deutschen Bundesta- 
ges galt sein Interesse den 
Themenbereichen Jugend- 
fragen, Sicherheitspolitik 
und Soziale Marktwirt- 
schaft. Den letzten beiden 
Themen widmete er bis zu- 
letzt seine besondere Auf- 
merksamkeit. 

Bevor er 1956 zum 
Bundesminister der Vertei- 
digung ernannt wurde, war 
er bereits 1953 als Bundes- 
minister für besondere Auf- 

Zu seinenn 80. Geburtstag ist Franz Josef Strauß auf einer 100-Pfen- 
nig-Sonderbriefmarke verewigt. Professor Gerd Aretz und Oliver 
Aretz verwendeten ein dpa-Foto für das Porträt 

gaben und 1955 als Bundes- 
minister für Atomfragen 
Mitglied des Kabinetts Ade- 
nauer. Hier, wie auch als 
CSU-Vorsitzender seit 1961, 
setzte er eigene Ideen und 
Konzepte um, deren Auswir- 
kungen noch Jahrzehnte 
später spürbar waren. 

Mit der Berufung zum 
Nachfolger Theodor Blanks 
im Verteidigungsministeri- 
um war Franz Josef Strauß 
für den raschen Aufbau der 
Bundeswehr verantwortlich, 
keine leichte Aufgabe ange- 
sichts der hohen Erwartun- 
gen der Alliierten. Dabei er- 
wiesen sich die vielseitigen 
und zahlreichen internatio- 

nalen Kontakte als nützlich, 
trugen sie doch oftmals in 
Form von Gesprächen zur 
Entkrampfung und Lösung 
gegenseitiger Probleme bei. 
Weltweite Beziehungen zu 
oft politi.sch gegensätzlichen 
Systemen erlaubten ihm 
auch später immer wieder 
vermittelnd Einfluß zu neh- 
men. 

Finanz- und wirtschafts- 
politische Fragen beschäf- 
tigten Franz Jo.sef Strauß 
seit 1963 zunehmend. Als Fi- 
nanzminister der Großen 
Koalition konnte er ab 1966 
durch seine solide Finanzpo- 
litik den Staatshaushalt ord- 
nen, Steuerreformen durch- 
führen und der Wirtschaft 

neue Wachstumsimi)ulse ge- 
l)en. 

In den folgenden Jahren 
der Opposition wandte er 
sich als finanz- und wirt- 
schaftspolitischer Sprecher 
der CDU/CSU-Fraktion ge- 
gen die Politik der sozial-li- 
beralen Koalition. Er war 
ein entschiedener Gegner 
der rasch wachsenden 
Staatsvcrschuldung und der 
hohen Kreditaufnahmen. 
Ebenso kriti.sch begleitete er 
als CSU-Vorsitzender die 
Ost- und Deutschlandpolitik 
der Regierung Brandt/ 
Scheel. 

Die Wahl zum Minister- 
präsidenten des Freistaates 
Bayern am 6 November 
1978 bedeutete jedoch kei- 
nen Rückzug aus der 
Bundespolitik. So war Franz 
Josef Strauß der getneinsa- 
me Kandidat der Union bei 
der Bundestagswahl 1981). 
Ferner sah er als Mitglied 
des Bundesrats und dessen 
Präsident 19K3/I9H4 dii' 
Möglichkeit, für die Wah- 
rung der bundesstaatlichen 
Ordnung zu wirken. 

Was bleibt am Fnile in der 
Erinnerung an Franz Josef 
Strauß? Es sind die 10jährige 
Amtszeit als Bayerischer Mi- 
nisterpräsident, seine 27 
•lahre als Parteivorsitzender, 
die Fähigkeit, als Redner in 
Parlamentsdebatten oder 
auf Partei Veranstaltungen 
zu begeistern, das Renom- 
mee eines international ge- 
achteten Politikers und 
Staatsmannes, seine F'erson 
als unerschöpfliche Quelle 
für Kabarettisten und Kari- 
katuristen und .sein als 
Randbemerkung auf einem 
Schreiben notiertes politi- 
sches Credo: ,,Dankbar 
rückwärts, mutig vorwärts, 
gläubig aufwärts". 

Markencollage 

im Kanzleramt 
Der Bund Deutscher Phi- 

latelisten (BDPh) hat dem 
Bundeskanzleramt eine 
Briefmarken-Collage zum 
Thema ..50 Jahre Kriegsen- 
de" übergeben, die im Foyer 
des Kanzleramtes ausge- 
stellt wird. Kanzleramtschef 
Friedrich Bohl (CDU) nahm 
die Leihgabe entgegen. Ge- 
zeigt wird unter anderem ei- 
ne Kuriosität aus der Zeit 
des kalten Krieges: Ein Bne- 
futnschlag dokumentiert den 
Postkrieg zwi.schen Bundes- 
republik und DDR. die Brie- 
fe mit Marken mit Vertriebe- 
nen-Motiven nicht aner- 
kannte. schwärzte und zu- 
rückschickte. 

Ausstellung zum 

Stadt-Jubiläum 
Anläßlich des Stadt-Jubi- 

läums .,900 Jahre Erbach im 
Odenwald" ist am Samstag, 
28. und Sonntag, 29. Oktober 
in Erbach eine Briefmarken- 
Werbeschau. Gezeigt werden 
erstklassige Sammlungen 
aus Vorphila-Zeiten bis heu- 
te einschließlich der um- 
fangreichen Turn- und Ta- 
xis-Sammlung, die den Be- 
reich Erbach betrifft. Außer- 
dem ist aus gleichem Anlaß 
am Sonntag, 29. Oktober ein 
Großtauschtag. 

Briefmarken- 

Redaktion; 

Walter Hauck 

Minnefeld 4 

64807 Dieburg 

Tel.: 06071 /2 40 97 

Der Datenbestand soll völlig aktualisiert werden 

Interphila wird das Bewährte weiterführen / Intemationales Adreßbuch auf dem Markt 
Der 30. Jahrgang des be- 

kannten ,,Internationalen 
Adreßbuches der Philatelie 
und Numismatik", so der 
Untertitel des Interphila, er- 
scheint Anfang Dezember im 
Phil Creativ Verlag. Dieser 
führt das seit mehreren 
Jahrzehnten von Sammlern 
in aller Welt geschätzte Ob- 
jekt in Kooperation mit dem 
DBZ-Verlag weiter. 

Derzeit wird der gesamte 
Datenbestand völlig aktuali- 
siert, Vereine und Verbände 
aufgefordert, ihre Adressen 
zu prüfen und ggfs. zu korri- 
gieren. Das ,,neue" Interphi- 
la wird dabei erst einmal Be- 
währtes weiterführen, das 
heißt auch künftig in erster 
Linie ein ,,Internationales 
Adreßbuch" sein. Wobei al- 

lerdings der Internationali- 
tät zunehmend mehr Raum 
gegeben werden .soll. Mög- 
lich wird dies auch durch 
Einbezug modernster Med- 
ien. Schon 1996 wird es eine 
(zusätzliche) CD-ROM-Ver- 
sion geben, die sich gegen- 
über der Bchfassung inso- 
fern abhebt, da sie große zu- 
sätzliche Datenbestände 
enthält, die den Rahmen ei- 
nes jeden Buches sprengen 
würden. 

In den kommenden Wo- 
chen und Monaten bis zum 
Oktober haben Sammler wie 
Händler Gelegenheit, sich 
kostenlos unter mehr als 700 
Sammelgebieten ihrer Wahl 
eintragen zu lassen! Ein neu 
gestalteter Prospekt erleich- 
tert diese Aufnahme und 

bietet darüber hinaus auch 
weitergehende individuelle 
Möglichkeiten, auf sich und 
seine Angebote/Wünsche 
aufmerk.sam zu machen. Ins- 
gesamt werden knapp 
250 000 Sammler in dieser 
Pha.se werblich angespro- 
chen - ein nennenswertes 
Unternehmen für ein Buch- 
projekt. 

So wird also auch das neue 
Interphila '9(i wohl über 
20 000 Sammeleinträge ent- 
halten, inklusive der Samm- 
leradressen, außerdem alle 
wichtigen Anschriften zum 
Beispiel der Fachzeitschrif- 
ten, Prüfer, Arbeitsgemein- 
schaften, Händler-/Samm- 
lerverbände aus der ganzen 
Welt. Und dies jeweils für 
Briefmarken-, Münzen- und 

Telekarten, denn alle belieb- 
ten Sammelgebiete wurden 
von jeher im Interphila an- 
geme.ssen berücksichtigt. 
Neu ist auch - im allgemei- 
nen Anschriftenteil - die 
vollständige Aufnahme aller 
nur bekannten Kommunika- 
tionsnummern zu den 
Adre.s.sen, so daß man im nur 
möglichen Ausmaß endlich 
alle Telefon- und Faxnum- 
mern zum Bei.spiel bei den 
Postverwaltungen oder V(^r- 
bänden findet. 

Die Leser in Österreich 
und der Schweiz wird es 
freuen, daß im lnt(!rphila 
nun auch ihre Daten und 
Adre.ssen hinreichend be- 
rücksichtigt werden, womit 
das Interphila auch sch<m in 
der Buchform seinen euro- 

|)äischen Charakter betont. 
Wieder mit dabei ist die be- 
liebte Rubrik ,,Neue Katalo- 
ge aus aller Welt", die einen 
einmaligen Überijlick auf 
neuestem Stand gibt, welche 
Kataloge zu welchem .Sam- 
melgebiet erhältlich sind. 

,,Endlich wieder ein Inter- 
phila", meinte ein bekannter 
Philatelist, als er Anfang 
Mai von der Entscheidung 
des Phil Creativ Verlags hör- 
te, die.ses beliebte Objekt 
weiterzuführen. Und zwar 
völlig überarbeitet und ak- 
tualisicM't, mit einer kräftig 
erhöhten Auflage, so daß es 
auch in Zukunft wieder auf 
jedem Philatelisten- 
Schreibtisch seinen Platz 
findet. 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Auch Baden-Sammlung 

imter dem Hammer 

Blitzauktion im Frankfurter Kolpinghaus 
Der Samstag, 2. Septem- 

ber ist ein wichtiger Termin 
für Briefmarkensammler. 
An diesem Tag veranstaltet 
die Therese Weiser ihre 
Herbst-Blitz-Auktion im 
Frankfurter Hotel Kolping- 
haus - es ist die 496. Verstei- 
gerung! Mit einem hübschen 
Einladungs-Katalog hat 
Therese Weiser mehr als 
3 000 namhafte Sammler aus 
dem In- und Ausland zu die- 
ser Veranstaltung eingela- 
den. In dem Katalog werden 
bereits 401 „High-Lights" 
der Auktion vorgestellt, un- 
ter anderem: 

Baden-Sammlung Nr. 1- 
25 komplett jeweils 2 200 
Mark; Deutsches Reich, Nr. 
157 Postfälschung 6 000 
Mark; 3. Reich-Sammlung, 
gestempelt komplett 3 500 
Mark; Deutsches Reich, 
Block 2 gest., Attest 8 500 
Mark; Zeppelinpost, Dan- 
zig-Karte, Attest 1 200 
Mark; DDR-Sammlung, 
postfrisch komplett 2 500 
Mark; Bund-Sammlung, 
postfrisch komplett 4 500 

Mark; Österreich, Block 1 
ungebraucht 2 500 Mark; 
Amerika-Sammlung 2 200 
Mark; Deutschland-Posten 
2 000 Mark; Abarten-Buch 
1 000 Mark; Schatzkästchen 
1 500_ Mark; Briefe-Koffer 
1 000 Mark; etc. 

Es kommen ca. 1 f>00 hoch- 
wertige Einzelstüeke und 
500 Sammlungen und Groß- 
posten zum Ausruf. Schon 
ab 100 Mark (!) werden«chö- 
ne Teilsarnmlungen und Po- 
sten angeboten. Auch die 
Sammelgebiete Münzen und 
Telefonkarten sind mit in- 
teressanten Losen vertreten. 
Weitere Einlieferungen sind 
noch bis zum 31. August 
möglich. 

Die Auktion ist öffentlich. 
Auch Besucher, die nur ein- 
mal das Flair einer Verstei- 
gerung genießen möchten, 
sind herzlich eingeladen. 
Weiteres Info-Material for- 
dern Sie bitte bei der Auk- 
tionatorin, Therese Weiser 
an (S 069/675 148, FAX 
069/283 149). 

Der Präsident der Direktion der Deutschen Post AG in Frankfurt, Dieter Mals (rechts), kam zur 
Gratulation in die Briefmarkenredaktion nach Dieburg. Er beglückwünschte den Redakteur Walter Hauck 
für die Herausgabe der 500. Seite für Briefmarkenfreunde. Seit zehn Jahren erscheint die Seite in der Of- 
fenbach-Post und seit geraumer Zeit auch in der Langener Zeitung, im Dieburger Anzeiger und im Lokal- 
Anzeiger Groß-Zimmern. Dieter Mais sagte: „Mit großem Interesse verfolge ich Ihre Beiträge, die über 
das Medium Briefmarke Informationen und oft neue .Aspekte zu geschichtlichen, kulturellen, technisch- 
wissenschaftlichen und sportlichen Ereignissen vermitteln. Daß dabei internationale, nationale und re- 
gional-hessische Highlights sich abwechseln macht ,lhre Seite" noch spannender. Weiter so!" " Foto: Preiser 
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Dein //crz hat uuff^rhört zu schlugen, 
und wolltest dach so fjvm noch hei uns sein. 
Schwer, diesen Schmeiy zu trugen, 
ohne Dich wird vieles anders sein. 

In Lii'be und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Hoben 
Mann, un.serem ^uten Vater, Schwiegervater, Opi, Schwager und Onkel 

Horst Jeschke 

♦:iO. 4. 1925 tin. 8. 1995 

Kmmy Jesi-hke geb. Kirchner 
Peter Jesfhke und Frau IlelKa geb. t-lubncr 
Enkeltochter Nieole 
Klaus Jeschke und Frau Roso-Anne gob. Bernhard 
und AnKehftri>»e 

().S225 Lanf^en, SofienstralJe H7 A 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. August 1995, um 15 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Nach längerem Leiden verstarb am 20. August 199.') mein 
lieber Mann 

Karl Matschulat 

im Aller von 7(1 .lahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Klisaheth IVlatschulat verw. Weber, geb. Nies 
IVIiuifred Weher 
und alle Angehörigen 

03225 Langen, FriedrichslralJe 1 

Die Beerdigung findet am Donnei-stag, dem 24. August 1995, um 13.IU) 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Kntilich hust Du überwunden, 
manche hurten, schweren Stunden, 
miinchen Tilg und miinche Nacht, 
hast Du in Schmerzen y.ugehracht. 
Nun schlafe sanft. Du gutes Herz. 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Ur-Oma 

Klara Bott 

({eh. Koch 
• 7. 5. 1924 t 20. 8. 1995 

Iri stiller Trauer: 
Günter Bott und Familie 

Gerlinde Born geb. Bott und Familie 
Jürgen Bott und Familie 

tj;}225 Langen. SehretstralJ»' 3() 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 24. August 1995, um 11 Uhr auf dem 

Langener Friedhof statt. 

'J. R7 
Dach- 

Nou- *■ Umdockungon 
Jürgen Rinker 
Bodnchungsgosaltschafl tnbH 
Nordslraßo 42. 63450 Hnnnu 

Roloron/on in Ihror NaohbiuschnM 
Erbillo KonktnKlnuInnhnio untor 

Tololon Wtxhnuson 06150/8 19 70 

STELLENGESUCHE 
Suche Stalle alt Putzfreu in Lnn- 
gon Tel 06103/5 11 63 oder 0171 I 
6 55 36 02 

VERMISCHTES 
Wer hat mein Fahrrad gesehen? 
Puch Eloganco. silbergrau. 28or Rä- 
dor, großer, schwarzer Korb. SIeglln- 
do Eich-Qansko. Tel. 2 37 41 

Beim Autostop riskieren Sie, bedroht, bestohleii 
oder beUistiqt zu werden 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

F.dueii Sie qniiidsrttzlich nicht per Aiili.ilter! j 
■Lassen Sie keine Anlialter einsteiqen' 

Wir wollen, ti.iR Sie sicher leben Ihre Polizei. 

£^m2citungl 

ECEURACHER 
NACHRICHTEN VWiclmWittl 

die tneistgelesene Abonnemenöertung in Langen und Umgebung, 
Mit einer vertxeiteten Aullage von über 6000 Exemplaren erreicW die 
Langener Zeitung über 16000 Liter. 

Langener Zeitung 

das amtliche Bekanntmachungsorgan 
die gro6e Lokalzeitung 
die Vereinszeitung 
die Familienzeitung 
die Veranstaltungszeitung 
die Sportzeitung 
die Kulturzeitung 
die Untertialtungszeltung 
der groSe Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschkiken, wir liefem Ihnen 2 Wochen kostentos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostentos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

III 
z 
0 
(0 
h 
3 
(5 

Namt: 

Telelon: 

SiraB« 

LANGENER ZEITUNG 
Darmttidter StraBe 26,6322S Langen 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

Werben Sie einen neuen Leser für 

• LW-/KW-/aKW- und MW-Empfang 

• 4-Spar-St«reo 

• abnehmbare Laatsprecherboxen 

• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• Aato-Stop-Bandendabschaltung 

• Lautstärken-/Balance-Regler 

• KopfhöreranschluB 

(Irt.-Nr. 60199 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldeck 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den tm Bestellschein genannten Leser 
als neuen At)onnenlen oewoften Nach Ubefpfu- fung und Zahlung der öezugsgebuhr des neuen Lesers tur mindestens 3 Monate, ertialte tch die gewünschte Wort>epramio 
Oer Pramtenwunsch kann nachtrdgitch nicht geän- dert werden 

PRAMIENWUNSCH 

BESTELLSCHEIN 
M«fm< et» turn «>«• ZMun« m4 »«n*« von 24 MurwHtn und ««4«' bw »■J WiO^frul /um ortuMHiCft^n ßg/uoffn»^ Dsnäct) nn) Kun« nut /(^ OuAtaMnd* rPuMsn «pAiccMnt «n Ts VW ecArtfliicA V*rt«g ••ngahcn 

VORNAME 

ORT 

ORT OATuUljMTERSCHnifT 
Kf) dtn V«/1*g M «U Wdsrrxrf vw1#«|*ivw.ti B« Abcrtntmcni tw utV trw^ KtfMo •ntitfKfWid /u tWUMn. 

om PoeaKTMcumt 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vaitriebsabtailung 
Postfach 10 02 63, 63002 Oflenbacti 

DV* ew«c»M /vwtwft »cn 7 Taggn ^ 4m nn«martB orm» Angat9 «an feMIkft tM> Om tu Zu (M MMnW^g 4M 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenluibonr>e- 
ments, Weitung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen mrwrtialb von Fa- 
milien- und Hausgememschalten sowie 
Bestellungen nach Be/ugsunterbre- 
chungen werden als Werbung' nichi an- 
erliannl 
2. PramienwertHingen gellen nctit. 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der NeutMsteUung ihr Abonnement kun- 
digen Durch das neue Abonr)«ment 
wird kem bestehendes Abonnement m- 
nefhaib de/ nächsten 24 Monate aulge* 
k>st 
3. Werbi^gen werden nur anerkannt, 
werv) der Werber ur>d der Geworbene 
persörUiCh untefschneben haben 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreices entbmden nicht von die- 
sem Vertrag, auch darvi nicht, wenn sie 
/wischen VertragsabschkiO und Liefer- 
beginn kegen 
f. SoWe der geworbene Leser unteren 
Be/ugsverpdtchtungen ruchf nachkom- 
men. so muß der Wettm aus wettbe- 
wertsrechtlchen Gründen dem Vertag 
den Wert der Werttepr^m« /uruckzah 
len 
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Bürgermeister wirft Grünen 

„bewußte Panikmache" vor 

Pitthan: Keine Gefahr durch Formaldehyd in Containeranlage 

Ende dieses Monats sollen die Straßenbauarbelten Im Wohnge- 
biet Steinberg beginnen und Schlaglöcher und Holperplsten 
verschwinden. Als erstes kommt die Theodor-Heuss-Straße an 
die Reihe. Wegen seines äußerst schlechten Zustandes soll ein 
Tellstück des Steinwegs (Bild) auch noch In diesem Jahr ausge- 
baut werden. Foto: Neels 

l.unKcn (fm) - ..Hcwullto I'anik- 
macht'" wirft HiliKt'i'ini'istt>r Oic- 
li'i' Pitthan den l.Hn(>('ni'r Cirüncn 
vor. Deren Slailtverordneter 
Manfred Sapper hatte l)ehauptet, 
clalJ in der ContaineranlaHe der 
Kommunalen Hetriebe Landen 
auf dem Hauhof leilwei.se zu hohe 
Konzentrationen von Kormalde- 
hyd nemvuam worden seien und 
Mitarbeiter über Ht'Ni'ndheitliehe 
He.SL'hwerden klagten. Hetriel)s- 
leiter Uwe Daneke wies diese 
Au.ssanen als falsch zurück. Uat- 
hau.schef I'itthan, er ist Vorsitzen- 
der der Belriebskomniission des 
Kigenhetriebs, nannte Hai)p(MS 
Vorgehen ,,h(lchsl merkwürdif}". 
Statt als Hewiihlles MitKiied in der 
Hetriebskommi.ssion konstruktiv 
milzuarbeiti'n, verbri'ite der (irü- 
nen-Parlamenlarier Halb- und 
Unwahrheiten. Nach I'ilthans 
Anfallen hat Sapper noch an kei- 
ner der l>isher sechs Sitzungen der 
Kommissif)n teilgenommen. 

Cierade dort aber halte sich 
.Sapper seri^ls informieren k()n- 
nen. Zum Hei.spiel darüber, dalJ 
die Hi'messenc^n Werte nach dem 
Kinbau der He- und KntiüftunKs- 
anla^en weil unter den liekann- 
len, von verschiedenen Organisa- 

tionen aufnestelllen Hichtwerten 
lauen, erklarte I'itthan. Mit 27 Mi- 
kroKramm Kormaldehyd pro Ku- 
bikmeter habe man den ,,niedrifi- 
sten Cirenzwert deutliih unter- 
schritten". Ciesimdheitliche He- 
einUachtiKunHen der Mitarbeiter 
seien deshalb nicht zu befürchten. 

Der Hüinermeisler wan<lte sich 
entschieden Kej^en die Hehaup- 
tunK, der UmzuH des KiKenbe- 
triebs auf den Hauhof sei über- 
flüssig gewesen. Die im April frei 
Kewoi'deneii HiUime im Hathaus 
würden ab 1. September an das 
Arbeitsamt vermietet. Vorher hat- 
ten sie noch renoviert und für die 
Zwecke der Dienststelle iniiKe- 
liaut werden müssen. ,,Theore- 
tisch hatten wir für die vier Mona- 
te, in denen die.se Arbeiten aus^e- 
führl wurden, Mieleinnahmen 
von etwa III 001) Mark erzielen 
können. Um diesen Hetran gelit es 
und nicht um i'ine hallie Million 
Mark, wie die Cirünen glaubhaft 
machen wollen", helimte d<'r Hal- 
hauschef. Zumal seit dem He- 
kanntwerden der Kormaldehyd- 
Helastun« keine MietzahlunKen 
an die (^ontainerfirma geleistet 
worden seien. 

„Wenn die KrweiterunK nicht 

möglich gewesen waie, hatte sich 
das Arbeitsamt nach anderen 
Ha\imlichkeiten inn^esehen, mit 
negativen Auswirkiui^en auf die 
Lannener HiiiHer", erKanzte I'it- 
than. Durch die neuen Uaiime 
aber könne die Hehörde iliren .Ser- 
vice in I.anHen erheblich verbes- 
sern. Im Hathaus werde es kiuiftiH 
nicht nur wie bisher Herufsbera- 
tuiiK und Arljeitsvermittlun^ H''- 
ben, sondern auch I.eistunucn wie 
Arbeilslosent>eld und Arbeitslo- 
senhilfe, für die zur Zeit noi h die 
llauptstelli' des Arbeitsamtes in 
Frankfurt zustimdiH sei. 

KiU' Hetriebsleiter Uwe Daneke 
ist der vorüliert^ehende UmzuH 
unverzichtbar füi* die erforderli- 
che UmstriikturierunK Nur unter 
einem H''"a'insamen Dach sei für 
die Hediensteten di'S Kinenbe- 
triebs die notwendine Integration 
und Kommunikation m()f>lii'li, 
könnten der Arbeitsal.-Iauf opti- 
miert werden und der Ki^^enbi'- 
trieb zusammenwachsen. ,,IJas al- 
les ist in (ield nicht melJbar. Alier 
es ist sehr viel wert", so Daneke. 
Im nächsten .lahr soll der Kijjen- 
betrieb im neuen (iebaude der 
Stadt werke unterkommen. 

Geschäftswelt 

stellt sich vor 
l.an);(>n (thone) - Nur noch weniKe'l'a- 

He, liann ist es soweit. Zum mittlerwelle 
(iritteiimal prasiiitiert sich die Landen 
er Innenstadt iin einem .Sonntag als Kin- 
Uaufsparadies Der (iewerbeverein 
Launen ((IVl.) liidt f\lr .Septi'mber 
zum verkaufsoffenen Sonntag mit Stra- 
lleiifest ein. Von l.'l bis III Uhr öffiu'n 
zahlreiche l'linzelhandler ihre (ieschüf- 
te, um zu zeigen, dall sie mit den AnKe- 
bolen der (Irollstadte durchaus konkur- 
rieren können Heim Strallenfesl, das 
um 11 Uhr beginnt, sorgen Zauberer, 
Tanzgruppen, Kapellen und sportliche 
VorfiihrunMcn für Unterhaltiinfi. 

Das l'VstKelande erslreekt sich von 
der Wassei'Hasse über die HheinstralJe, 
den l.utherplatz und die Hahnstralii' bis 
zum KeUlerplatz. Hund 70 Kinzelhänd- 
1er, ai'ht Autohäuser, fast 21) Speisen- 
iind (ietrilnkeanbii'ter, HO V<'rkaufs- 
siande verschiedener Art und etliche 
Infostande von Vereinen warten auf die 
Hesucher. Auch für ilie kleinen (iaste 
haben die Vi'ianstalter viele Attraktio- 
nen vorbereitet. 

Nach den grollen Krfol^en der letzten 
.lahre rechnen die Veranstalter in die- 
sem .lahr mit einem Hekordbesuch. He- 
ri'its bei der Premiere 1!)!).'( waren mehr 
als :tO ODO Hesucher gekommen, um sich 
beim sonnta^^lichen Kinkaufsbiimmel 
von di'r Vielfalt der Langener Cie- 
schaftswell zu iiberzeiiHi'n, 

Schlaglöcher sollen nach 

und nach verschwinden 

Ende August beginnen Straßenbauarbeiten auf dem Steinberg 
I.anKi'n - Kine umfa.ssende 

Tempo-HO-Zone, Verkehrs- 
beruhiKun>?en und Parkplät- 
ze - damit wird es jetzt nach 
den Worten von Krstem 
Stailtrat Klaus-Dieter 
Schneider im Lanj^ener 
Wohngebiet SteinbiM j^ ernst. 
Herinnen sollen tlie Hauar- 
beiten Kntle August auf der 
Theodor-1 leuss-Slralle, die 
den Steinberj^ von der .Südli- 
chen HinKstralJe aus im 
Osten er.schliellt. Den Auf- 
Uan hat der Manislral vor 
kurzem vergeben 

In der ersten Bau|)hase 
werden außerdem die Slra- 
llen ,,An der Kober.stadt" 
und ..Alti'r We>{" nach dem 
von di'r Stadtverordnelen- 
ver.sammlunK - nach voraus- 
(»e^anKener Bürtieranhörunn 
- beschlo.ssenen Verkehrs- 
konzept herHerichtet. D(?r 
Maf>istral will noch eine 

weitere Maßnahme vorzie- 
hen. We^i'n des äulierst 
.schlechten Zustandes des 
Steinwe^es soll das Teil- 
stück von den Hausnum- 
mern 1 bis IT) ;Hich noch in 
diesem .lahr au.sfjebaut wer- 
den, wii' Schneider betonte. 
Mittel dafür .si'ien im zwei- 
ten Nachtrat^shaushalt i'in- 
Kestellt, den diif Stadlver- 
ordnelen versammlunj^ aller- 
dinj^s noch verabschieden 
mü.sse. In.SHesamt stünde 
dann HtO.') eine Million Mark 
für die StralJ(!nbauarbeilen 
im Wohngebiet Sli'inbeiH 
zur Verfü^unK- Abßeschlos- 
■sen sein .soll der Slraflenaus- 
bau nach etwa vier .lahren. 

Die StralJen in dem im we- 
sentlichen .seil Mille der 
achtziger .lahre entstande- 
nen Sladlleil zwischen Süd- 
licher KinHslraße, Friedhof 
und Autobahn (i(il wurden 

wie in einem HauHebiet üb- 
lich nur provisorisch bi'fe- 
sliKt. Aulierdem fehlen die 
Hürf^erstei^e. 

Das wird jetzt anders wer- 
den. Das Verki'hrskonzept 
sieht i'ine Unterteilung In 
Kr.schlielliinHs- und Wohn- 
straflen vor. Die Krschlii'll- 
unKsstralJen bekommen .'),.')0 
Meier breite Fahrbahnen, 
etwa zwei Meter breite, Ke- 
pflaslerle LänKsparkslreifi-n 
mil Pflanzinseln und l,.')() 
Meier breite Gehwejje. Ver- 
enKun^en und höhi-r liegen- 
de Kreuzunf^i'n sollen dafür 
sr)rßen, daß die Autofahri-r 
höchstens mil.')() Slundenki- 
lomelern unterwe(»s sinel. 
Die Wohnslraßen werden 
nicht aufKeli'ilt. KußHünf^er, 
Rad- und Autofahrer wer- 
den sich die zur Verfünun^ 
siehende Klüchi' leilen. 

Wandern für 

jedermann 
I.,an|{i>n - Schönes 

Wetter und viele Teil- 
nehmer wünschen sich 
dii' Lanneni'r Vereine 
des (irünen Hin^s für 
Ihre Hür^i-rwanderunK 
am kommenden S(mn- 
laK, 27. Aii^usl. Der 
Start ist zwischen i) und 
I I Uhr am Natiirfreun- 
clehaus. Die Slart({e- 
bühr belräj^t drei Mark, 
Kinder bis 14.lahre zah- 
len nichts. 

Neben dem un^e- 
wolinten Termin, stinsl 
fand clie Wanderung vor 
den I''i-rien slalt, (^ibt es 
noch eine ÄnderunH. 
Die 'l'eilni'hmer müssen 
Unterweids keine Auffja- 
ben mehr lösen. Diesmal 
werelen elie Preise, elar- 
unt(;r Hundflüf{e, ver- 
lost. Die PreisverleilunH 
erfolgt um 14 Uhr. Dii' 
Slreckenlilnj^e wurde so 
Hewahll, dalJ jeder mil- 
wandern kann. 

Vom „Gickelschmiß" und 

anderen Kerbtraditionen 

LAIGK nimmt sich bei ihrem Langener Abend des Themas an 
l..an){i>n - Zu ihrem nun- 

mi4ir .schon drilti'n I.angen- 
(^r Abend - diesmal zum Thi?- 
ma Kerb - lädl die Lanf^ener 
Initiative für Cieschichle und 
Kultur (l-AICK) für Kerb- 
freitaf^^ 1. September, in die 
,,Alle fJlmühle" ein. Hei frei- 
em Kinlritl «ehl s um 20 Uhr 
los. 

Dii' Kerb entstand ur- 
sprUnj^lich aus der Wieder- 
ki'hr der Kirc.'hweihe. Aber 
schon im Krühmillelaller 
viMwelllichte sieh das Kest 
und wurde zum alljährlich 
wiederk(4irenden öffentli- 
chen l''esl i'ini-r Dorf- oder 
SladlHemi'inschafl. Von iler 
Obri^^keil auf zwei Tage be- 
schrankt und zwangsweise 
auf den Herbst verlegt -da- 
mit vorher die Krnte einge- 
brachl wi-rden konnte - wur- 
de sie zu einer überaus aus- 
•schweifenden und sittenlo- 

sen ,,Völlerei und Saiiferi'i", 
daß die Pfarrer dagegen vor- 
gingen; ,,Kein ()rdnung wird 
allda gespürt, sondern ohn 
all Ordnung läuft das junge, 
ungc4ialtene unbendig Volk 
zusammen und ist bei ihni'n 
ein solch wild umgehend vie- 
hisch rennen, liiufen, rupfen, 
ri'ißen, rufen, schri'ien, unse- 
li.sch Springens, umdr<4ii'ns, 
Zwirbi'lns unzüchtig .iiif- 
werfens, i'in solc h ärgerlich 
Wi'sen und Wüti'n, das Kiner 
schwur, sie wari-n nisend 
unsinnig und vom Teufel be- 
sessen", so der l.iingeni'r 
Pfarrer Kucharius Zinkei.sen 
im .lahri' 1 r)7l). 

Nun, di'r I-angenei- Abend 
wird nicht ,,rasend unsin- 
nig" werden, sondern im die 
Keriibräuche des If). und 20 
.lahrhundi'its erinnern, wie 
sie früher auch in Langen 
gang und gäbe waren. Ur- 

sprung vim ,,Kerbbobb" und 
,,(iickel,scliniiß" sowie ande- 
ri' Traditionen werden er- 
läutert. Zuvor stimmt Cierd 
.1. firein mit einem Dia-Vor- 
tiiig auf das Thema und sei- 
ne Cieschichle in gewohnl 
kurzweiliger Form ein Der 
Kerbveiein Langen und das 
Quarten des Liederkranzes 
Langen werden zum (ielin- 
gen der Veranstaltung bei- 
tragen. 

In der Ölmühle werden an 
diesem Abend ailßerilem die 
originellsten Heitrage des 
M undart-( ied ich t well be- 
werbs vorgeslelll, den die 
LAKiK angeregt halle Wer 
noch ein (Jedicht - es muß 
nicht unbedingt in Langenei- 
Mundart sein - einreichen 
möchte, kann dies bis Hl 
Augusl bei (Judrun (irabbe, 
MiUelweg 2, tun. 

tiber die Ermordung 

von Sinti und Roma 

Ausstellung zeigt Leidensgeschichte 
Landen - ,,Die Überleben- 

den sind die Ausnahme", wie 
eine Ausstellung des Ver- 
bandes Deutscher Sinti do- 
kumentiert. Mit der Darstel- 
lung des Völkermordes an 
Sinti und Koma möchte die 
Statilbücherifi Langen ."iO 
Jahre nach Kriegsende einen 
Bertrag zum Gedenken an 
diese vom Nationalsozialis- 
mus besonders verfolgte Be- 
völkerungsgruppe leisten. 
Eröffnet wird die Ausstel- 
lung arn Montag, 2H. August, 
um 19.HO Uhr im Kulturhau» 

Alles Amtsgericht. Bis Hi. 
September ist sie montags 
bis freitags zwischen H und 
20 Uhr zu sehen. 

Der Völkermord wird 
nicht allein durch Fotos und 
Dokumente der Verfolger 
dargestellt. Ganz bewußt 
haben die Autoren den 
Überlebenden des Holocaust 
den Vorrang gegeben. Ihre 
leidvollen Erfahrungen und 
Erinnerungen stehen im 
Mittelpunkt einer jeden 
Ausstellungstafel. 

honigfarben 
oder 

schwarz 
lackiert 

Keine Umleitung mehr 
iMnuen -J^ie Umleitung; dann wieder ülM'r „Am 

derStadtbuxlmie2Ul wird 
ab Montaf;. 28. August, 
aufgehoben, da die Naitiio- 
viastralk'. wieder Ix'fahr- 
barixt Die Linie 201 fahrt 

Weilk'n Stein" - Westwfite 
Bahnhof - Nasw^viastralie 
(unter der Brücke der 
B 486) und in umgekehrter 
Richtung. 

WflS uns da wohl orwsrtst? Für metir al« 3S0 Langener Kfn«l«r begann in dleaer Wo- 
che der sogenannte Ernat de* Lebena. Mehrere Kirchengemelnden richteten für die Schulanfin- 
ger Ootteadienete aua, wie hier In der Stadtkirche für dte AI>C'8chüt2en der Qeschwlater-Scholl- 
Schule und der Wallachule. Diese jungen Damen schienen der ganzen Sache noch nicht so recht 
zu trauen. Doch die skeptischen Mienen sind sicher schnell verflogen. Foto Arnotd 
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Für i-iiii' t>uU> lirilU' kuiiii man ini-hr 
(idiT wi>ni|;i'r (ifid luvahlfii. 
Kür Drillen \on arcii optic luvahliMi 
SU- auf kvintn Kall /uvli>l. 

Warum kosion arco linllcn so 
wenig? Isi doch klar! ari-o oplic Ist 
ein groUcs AiigLMiopiikunicrnchtncn. 
Iis kuul't in großen Mengen ein und 
kann deshalb günstig kalkulieren. 

Darum sparen Sie heim Brillenkaur 

areu optic biete) Hrillenchic /um 
Nulltarif* in riesiger Auswahl. Sie 
zahlen nicht einen IMennig da/u 
*einfach »u auf Ke/ept! 

Darüber hinaus bietet areo oplii- über 
2(M)() Brillen phantastisch günstig. 

Wir helfen sparen 

Tauschtag für 

Philatelisten 
laui((en - Am Könn- 

ing, 27. Aiigiisl, iHl i's so- 
wi'il: l'iinkllich um O.ÜO 
Uhr öffniMi sieh - nach 
t'ini'r liingi'i t'ii Soinnu'i - 
pausi' - ilif Tiiri' in der 
Stiulthallc (C'liihnium 
im 'rii'fgi'.si'lioll) /um 
Hiit'fnmrki'n-Sonntags- 
tausi'h. Daun wiMcU'ii 
(Iii' Katalogi- wiiulor ge- 
walzt uiul liii' piallvol- 
U'ii Kinsti'i'khili'lu'i' aul- 
gi'iU'ckl 

„Ai'lion" ist vor alliun 
für du' .liigi'iKllii'hi'n an- 
gi'sagt ll.si' tirii'slu'i- 
mi'r, l.i'iti'rin lii'r .hi- 
gi'iulgnippi' im Hl it'f- 
markt'DsainmU'rvi'n'in 
l.angi'ii, hall für ji'dfii 
jilgeiullulu'ii IU'.siU'hi-r 
i'iiu' kli-iiic lll)i'rra- 
si'hiiiig hi'ivit. Auch ilu' 
bt'hi'bti' „(iiabbi'lkisti'" 
- mit Marken aus aller 
Wi'll - wird wieder ge- 
öffnet. 

Heim dritten ver- 
kaufsof feilen Sonntag 
am :t. September wlr(l 
der Hriefniarken.samm- 
lerverein mit einem 
kleinen Info- und Ver- 
kaufsstand vertreten 
sein. 

Besuch der Kläranlage 

Stadtverordnete infonnieren sich 
Lungen - Die LangeneV 

Stadtverordneten treffen 
sich zu einer Sitzung unter 
freiem Himmel. Am Sams- 
tag, 2. September, ab 10 
Uhr besichtigen die Parla- 
mentarier die Verbands- 
klUranlage, die schon seit 
geraumer Zeit erweitert 
und modernisiert wird. 

Werner Hötzel, Geschtifts- 
führer des Abwasserver- 
bandes Langen/Egels- 
biich/Erzhausen, infor- 
miert die Hesucher über 
den aktuellen Stand der 
Haumalinahnie. Ab ll.;)() 
Uhr finilet im Klubhaus 
der Schützengesellschaft 
eine Aussprache statt. 

Wie Schumi über 

die Piste brettem 

Neu: Hallen-Kailrennbahn in Langen 
l.iinKeii (thone) - Welcher 

Motorsport-Kan hat es .sich 
nicht schon eiiimiil ge- 
wünscht, in einen engen 
Overall zu sclihlpfen, den 
Helm auf/iisetzi'n und mit 
Vollgas und i|Uietschenden 
Hi'ifen um die Kurve zu fahr- 
en Km 'Prauni, der in Krful- 
limg gehen kann. Im I.aii- 
gener Industriegebiet hat am 
vergangenen Wochenende 
die 1 lallen-Kartrennbahn 
,,Speed" eröffnet 

Sicher, gegen einen Korm- 
elreiinwagen können die fla- 
chen Kiitzer nicht antreten, 
aber jeiler hat mal klein an- 
gefangen - auch ein Michael 
Schumacher So nahmen 
denn auch sihon in der Kr- 
offiuingi Woche zahlreiclie 
Motorsportbegeisterte dii' 
l'hance wahr, mit den f),5 I'S 
starken Karls übi'r die Hahn 
/u fegen. MtlO Meter ist die 
Strecke lang, und ,,die Kur- 
ven haben es in sich", so ei- 
ner der jungen Hennfabrer, 
der dii' erste Tour schon hin- 

ter mch hatte 
Zufrieden zeigte sich auch 

Uwe Kellner, tieschttftsfüh- 
rer des neuen Kreizeitspek- 
takels mit dem bezeichnen- 
den Namen ,,Speed" ,,Wir 
sind mit di-m Krfolg der er- 
stiMi Woche si'hr zufrieden " 
Am vergangenen Samstag 
hat er den ersten Klitzer ge- 
startet und (he Strecke frei 
gegeben für die angehenden 
Hennfidirer. 

Im Marz hatten er und sein 
Hruder IMetniar Kellner ei- 
nen Antrag auf Nutziingsan- 
(lerung fiir die Halle an der 
Kollert -Hosch-Stralie 1 -."i ge- 
stellt Km I.armscluitzgu- 
tachten wurde erstellt, die 
iKitIgen Sicherheitsvorkeh- 
rungen für (he Kalirer festge- 
legt und Anfang August lag 
den Hetreiberii die Cieneh- 
migung für die Hallen-Kar- 
treiinbahn vor 

Nun ist die Hennbahn täg- 
lich von Iii bis Uhr geöff- 
net. Knie Kalirt kostet 15 
Ma''k und (lauert zehn Minu- 

Den Halm auf und loa gahl'a. Salt dar varganganan Wocha könnan Moloraportbagalatarla In dar 
Hobart-Boach-Strana In Langan auf dar Hallan-Kartrannbahn „Spaad" Ihr Könnan untar Bawali 
alallan. Gaöffnat lat lAglloh von IS bla 23 Uhr. Foto Neels 
teil. Acht Karts starten 
gleichzeitig und werden ein- 
zeln von einer computerge- 
steuerten Zeitmessung ge- 
stoppt, ,,So kann jeder genau 
feststellen, wie lange er ftlr 
eine Hunde gebraucht hat", 
ei'klilrt Uwe Kellner. Und es 
lohnt sich, schnell zu sein 

Noch bis Sonntag gibt es 
titglich für den Schnellsten 
einen Walkniann zu gewinn- 
en und am Sonntag be- 
kommt der Wochenschnell- 
ste sogar einen CO-IMayer. 
CJeplant sind weiterhin zahl- 
reiche Sonderveranstaltun- 
gen wie ein llil-Hunden- 

Hennen. Und wer sein eige- 
nes Hennen veranstalten 
miichte, kann die Hahn auch 
stundenweise mieten und 
mit Kreunden und Hekann- 
ten seine Hunden drehen 
Ntthere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
7 lia ;if). 

Besuchsdienst bei 

Senioren geplant 

CDU inforniieile sich über Haltestelle 
I.HiiKen - Ctleich zweimal 

trafen Mitglieder der I.an- 
gener CDU vor kurzem mit 
(lern Leiter des Seniorenzen- 
trums Haltestelle, Martin 
Salom(m, zusammen Krauen 
und Senioren der Partei 
statteten der Kinrichtung im 
Stresemannring einen Infor- 
mationsbesuch ab. Salomon 
wiederum hatte eine Einla- 
dung zur CDU-Habbelrund' 
angenommen, um dort eben- 
falls über die Haltestelle zu 
berichten 

Knapp 101) Tage nach der 
Eröffnung wollten sich die 
Christdemokraten einen 
Einblick in die Arbeit der 
Hallestelle verschaffen. Die 
Hüümlichkeiten empfanden 
die Hesucher als freundlich 
und einladend ,,Schwelle- 
nrtngsle kann es hier keine 
geben", meinte einer der 
CDU-Senioren Unlerge- 
brachl sind in der Halleslelle 
(he Leitslelle Allerwerden, 
die Sozialstalion und die of- 
fene Seniorenarbeit Letzte- 
re knüpft die Verbindung 

/wischen der Halteslelle und 
anderen in der Altenarbeit 
tatigen Organisationen v.'ie 
Kirchengemeinden. 

Als positiv wertet die CDU 
auch, dal] die Haltestelle das 
ehrenamtliche Engagement 
fordern mnchte So ist ein 
Hesuchsdienst bei alten nl- 
leinslehenden l.angener 
Hürgern durch unentgellltch 
tätige Senioren geplant. ,,So 
viel fällig die Angebote auch 
sind, viele Altere können s e 
aus gesundheitlichen OrUn- 
(len nicht mehr wahrneh- 
men'*, so Martin Salomon 

Martin Salomon war eini- 
ge Tage spater Uast in der 
CDU-Habbelrund' Hei die- 
sem (iespriich ging es auch 
um Aktivitäten, die von der 
Halteslelle für Langener Se- 
nioren neu ins Leben gerufen 
wurden oder noch werden. 
Dazu gehört zum Heispiel 
der Tanztee, der sich gleich 
groller Heliebtheit erfreute. 
Deshalb wird es nun auch 
noch einen Tanzkreis geben 

Jahrgang 1921/22 
laingen - Am Mittwoch, 

:U). August, sind wir ab U 
Uhr bei Marianne Stellma- 
cher im (iarten. Der Spazier- 
gang füllt aus. Weitere Aus- 
künfte gibt's unter IB 
2 :i7 in. 

Ballagcnhinwdi 
Dei hBuliUBM Ausgatio, auflor Post- 
.Htucken, lienl Bin Prospakl (tat Fa 
Wann«macntr, Langan, bBi, aiit den 
wir hiermil tiinwaisen  

Ballaganhinwala 
Dar liuiihaan Aiisnatia liegt ein Pro- 
spekt der Haialacnan Lottarla Trau- 
tiand liei, aal den wir liierrnll hinwei- 
sen 
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Brillen von 

arco optic; 

Und Sie sparen viel! 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Motto: Mit Musik geht alles besser 

Hamionika Spielfing bietet ab Montag einen Schnupperkursus an 
I.Hilgen - l'ünktlieb 

/um Schuljahresbe- 
ginn meldet sieb (Um' 
Ilai'iniinikii Spielring 
I.angen mit einem 
neuen Kiin/.ept /.ur 
Korderung des musi- 
kaliseben Naeli- 
wiichses. Unter dem 
Motto ,,Mit Musik 
geht alles besser" 

bietet der Verein ei- 
nen Sehniipperkur- 
sus an. Kinen Monat 
lang, jeweils ntontags 
von lli.llO bis 17.:U) 
Uhr, können Kinder 
und .higendlicbe ge- 
meinsam mit ihren 
Kitern kostenlos und 
unverbiiullieli testen, 

ob ihnen das Akkor- 
deinisplelen Spall 
mai'bt. 

Musikinstriinu'nte 
sowie Notenmaterial 
werden selbstver- 
stlindlieh zur Verfü- 
gung gestellt. Der 
Kursus beginnt am 
Montag, '2H. August, 

im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht (Haum 
;t). Weitere Infornui- 
ti(men erteilt ,Iü- 
gendleiterin Heate 
Horch unter der Te- 
lefonnummer 
7 Dl) SO. 

Der Verein erinnert 
seine Spielerinnen 

und Spieler an dieser 
Stelle auch noch ein- 
mal an die Kreizeit- 
aktivitiU am Sams- 
tag, 211. August, ab 1 Ii 
Uhr im Garten des 
Kulturhauses. Hei 
Hegenwetter muH die 
Veranstaltung aller- 
dings ausfallen. 

Wieder Tanztee 

in der Stadthalle 
Lungen - Alle iiiteren l.an- 

gener Ilürgerinnen und Bür- 
ger sind für Dienstag,.Sep- 
tember, wieder zum Tanzlee 
in die Stadthalle eingeladen 
Cieboten werden Tan/ und 
Musik zur Knts|)annung 
,,Schill idtchen Schleicher" 
sorgt für stimmungsvolle 
Melodien im klimatisierten 
grollen Saal. Als tlberra- 
schiing gibt's kleine künstle- 
rische Kinlagen. 

Die Musik spielt von 1-t bis 
17.:i(l Uhr KinlalJ ist ab 
ID .'tO Uhr Der Kintntt ko- 
stet sieben Mark. Veranstal- 
tet wird der Tiinztee von der 
Stadt Langen und dein Kest- 
aiirant ..Stadt hangen" 
Nach der giitbesiicbten l're- 
miere bollt man auf eine 
noch grollere llesonanz. 

Orchester aus 

Langen in hr4 
l.iiiigeii - Am Sonntag, 27. 

August, /wischen lll (ir) und 
1!) iihr ist (las Mandolinen- 
Orchester l.juigen mit /wei 
Musikstücken im vierten 
l'rogramm des Hessischen 
Kiindfiinks /u hören, die im 
Marz beim hr aufgenommen 
wurden. Die Akkordeon-So- 
listin ist Daniela WeriuM' 

Seit zehn Jahren unter neuem Dach 

Gemeinde St, Albertus Magnus feiert „Geburtstag" ihrer Kirche 
l.iingeii - Die katholische 

Kirchengemeinde .St. Alber- 
tus Magnus kann einen run- 
den Ciebiirtstag feiern. Am 
Hl. August ist es zehn .lahre 
her, (lall die Kirche von Bi- 
schof Karl l.ehnuinn geweiht 
wurde 

Nachdem die ehemalige 
katholische Kirche - nach 
nur 2;i .lahren - wegen Hau- 
fidligkeit abgerissen werden 
mullte, wur(le der Kau eines 
neuen Ciotteshauses notwen- 
dig. Sechs .lahre dauerte es, 
bis die Ciemeindeglieder die 
neue Kirche und das l'farr- 
zentruni nutzen konnten 
Dali der Neubau verwirk- 
licht werden konnte, war 
auch dem aullerordentlichen 
Kngagement von Pfarrer .lo- 
bamies Kratz und verschie- 
denen Initiativen zu verdan- 
ken, die keine Cielegenhelt 
ungenutzt hellen, für die 
neue Kirche und das I'farr- 
zentrum Cield zu sammeln 

His die neue Kirche einge- 
weiht wurde, erleliten die 
Ciemeindeglieder wechsel- 
volle .lahre. Die /.eil der 
,,WanderNcbaft" brachte 
aber auch positive Krfab- 
rungen, trug sie doch we- 
sentlich in Hicbtung Ökume- 

ne liei So stand zwlscben- 
zeitlich unter anderem auch 
das evangelische Gemeinde- 
haus in (1er Mahnstralle für 
C'iottesdlenste und andere 
Veranstaltungen zur Verfu- 
h'üng 

I'"ür alle, die diese Zeit mit- 
erlebt haben, ist es eine gro- 
lle Freude, dieses kleine .lu- 
biliuim zu feiern. Die Feier- 
lichkeiten beginnen am 
Donnerstag, Hl August, um 
1!) Hl) Uhr mit einem Gottes- 

dienst Fortgesetzt wird das 
.lubilmini am Sonntag. 
September, mit einem Som- 
merfest der l'farrgemeinden 
Albertus Magnus und IJi)b- 
frauen sowie des katholi- 
schen Kindergartens. 

Am 31. August 1985 wurde die Kirche von St. Albertus Magnus geweiht. Das zehnjährige Beste- 
hen würdigt die Gemeinde mit mehreren Veranstaltungen. Foto Neels 
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Hochwertig und vielseiti 

Faszinution Aiidiovisioii 

Ein Fest für die Sinne 

24.-26. August 1995 

Einrichtungskompetenz auf 10X)00 m^. 

M 

nUNO UM DIN 
VütnahrMknmM 

Logisch f! 
Die Deutsche Hahn 

AG hat reagiert: Immer- 
hin noch in diesem Jahr, 
so S-Hahn-Projektleiter 
l'riti l'raJel, sollen auf 
der Treppenanlage der 
neuen UnterfUhrung am 
l.angener Hahnbof Alu- 
minium-Schienen ange- 
bracht werden, auf denen 
Fahrräder und Kinder- 
wagen geschoben werden 
können. Hislang müssen 
sie die Treppen huch- 
und runtergeschleppl 
werden. Jetzt die schlech- 
te Nachricht, denn es 
bleibt dabei: Aufzüge für 
Rollstuhlfahrer wird' es 
erst zum S-Hahn-Start 
1997 geben. Die Hegrün- 
dung mufi man sich auf 
der Zunge zergehen las- 
sen: Oer l.angener Hahn- 
hof sei vorher auch nicht 
behindertengerecht aus- 
gestattet geivesen, des- 
halb bestehe zur Zeit 
auch kein llandlungsbe- 
darf. Gegen soviel Logik 
hat man wohl keine 
Chance, befürchtet Ihr 
Tobias 

Erfolgreich verllel eine Aktion der Flüchtllngshllle Langen. Die Organisation hatte die Bürger gebeten, altes oder nicht mehr 
benötigtes Werkzeug abzugeben. Die Utensilien werden für den Wiederaufbau einer Schreinerei Im bosnischen Zenica gebraucht, 
sollen dort als Erstausstattung dienen. Die bis dato gespendeten Geräte und Maschinen warten nun zusammen mit den Werkzeu- 
gen, die am vergangenen Samstag am Stand der Flüchtlingshilfe abgegeben worden sind, auf den Transport nach Zenica. Weiteres 
Werkzeug kann noch bis zum 31. August bei der Firma Elsenwaren am Lutherplatz abgeliefert werden. Foto Arnoiii 

Erwachsene lernen, Kinder spielen 

Ein neues Angebot der Kreisvolkshochschule für Bildungsurlaube 

Jugendgruppe 

besteht 25 Jahre 
Lungen - Am Samstag, 2(1 

August, feiert die ,Iugen(l- 
griippe des l.angener Klein- 
tierzuchtvereins ihr a.'ijahri- 
ges Bestehen. Ab Ifi Uhr sind 
alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins aufs Cie- 
lllndi? der /uchlanlage ein- 
geladen. 

Langen - In diesem 
•lahr bietet die Kreis- 
volkshoch.schiile 
(KVIIS) Offenbach 
erstmals Kinderbe- 
treuung an für alle 
Hildungsurlaiibe, die 
wahrend der llerbst- 
ferien vom Hi bis Iii). 
Oktober in der VHS 
Sprendlingen stattfin- 
den. Dazu werden 
noch zwi'i Kräfte ge- 

sucht, die die Hetrell- 
ung der Kinder liber- 
nehmen m()elilen. CJe- 
(lachl ist an F.rziehe- 
rinnen. I'adagoginnen 
oder .Studentinnen, 
die Zeit und l.ust ha- 
ben, eine Woche lang 
tiiglich von i) bis Hi 
Uhr mit Kindern im 
Alter von zirka vier 
bis zwölf ,lahren zu 

basteln, zu spielen 
und auch thematisch 
zu arbeiten Wer dar- 
an Interesse hat, er- 
hidt nilhere Infrirma- 
tionen unter den Tele- 
fonnummern Olli)/ 
MI) fill 5111) oder-r)fill 

Wenn dieses kombi- 
nierte Angebot von 
Mildungsurlaub und 
iiaralleler Kinderbe- 

treuung auf entspre- 
chende Nachfrage bei 
Muttern und Vätern 
stollt, soll es zu einer 
fi'sten F.inrichtung im 
Angebot der KVIIS 
werden Interessierti' 
Müller und Viiler khn- 
nen sich ab sofort im 
I'rograminheft der 
Kreisvolkshochscbüle 
über (Iii einzelnen 
Veranstallungen in- 

formieren Finan/iert 
wird die Kinderbe 
treüung durch eine 
Teilnahmegebuhr von 
je TiO Mark für das er- 
ste und /weite Kind 
einer Familie (weitere 
Kinder können ko- 
slenliis leilnehmen) 
und aus Mitlein des 
Kinder- und .lugend- 
planes des Hundes. 

Sii sind wir liir Sli' 
Mii.-Ir. V.III his IK.OU tllir 
Diiiiiii'rHiaK bi» 211.10 tllir 
SiiiiislJK V.ÖO Iris 14,00 (Ihr 

So fifidcii Sie iiiif,: HAU A t, 

in iIiililuiiK lliidK/iu, AliUliri 
Niidi'r-Iliidin Sud/Ihillwald. 

(.iiU'iiht rxriiiK I-1 
(, IIIO l(iidK.iu / Nii'di'r iliidt'ii 
li'lcliiii 06l0h/70KI 0 

Inteitofm 

Ermutigung und 

Solidarität in der 

Gruppe erfahren 

Gesprächskivis für pflegende Angehörige 

liuliviiliiulilül, (liiH WiihiiKc- 
lühl der VOcr, liiidcl sUli liier 
uilfh Scllöllhte wieder. 

I.ailgen Wer /U 1 lause ei 
neu Pflegebedürftigen be- 
treut und versorgt, mul) sei 
neu 'l'agesablaiif und nicht 
selten seine gesamte l.e 
bensfiihrung auf die Me- 
dlü'fnisse des Pflegebedürf- 
tigen und die Aufgaben der 
Pflege ausrichten Körperli- 
che Anstrengung, /eitliche 
liindung und eine mitunter 
all/u enge, emotionale Kin- 
liindung in die Situation des 
Pflegebedürftigen sind oft 
pragende Merkmale des All- 
tags der llelfeiinnen In den 
meisten Fallen übernehmen 
tilimlich l''rauen, Tochter 
oder .Schwiegertochter- die 
Pflege der Angehörigen (ie- 
sundheitliche Probleme, die 
beispielsweise aus schwe- 
rem lieben, aus gestörter 
Nachtruhe und dem standi- 
gen < lefoi'di'i tsein resultie- 
ren, der Ver/ieht auf Ur- 
laub. Schwierigkeiten, auch 
nur für kiir/ere /.eil das 
Haus /u verlassen, der Ver- 
lust an Kontakten /ii l'reun 
den und llekannten, Span- 
nungen in der l''amilie, F.i- 
fersiicht des Kliemarines, 
das schwer /u erlragendi' 
(lefllhl, dli' Kiruli'i kiunen 
rieben der- Versorgung des 
Pflegeliediirfligen /ü kur/. 
die Furcht davoi, was noch 
auf einen /iikomml und die 
schmi'i'/liche Krfabriing, 
ti'ot/ allen Kinsatzes nichts 
zur naclihaltigen llesserung 
der' l.age des Pflegebedürf- 
tigen tun zu können, bi'- 
zeichnen nur sehlaglichtar- 
tig die zalilicichen Priible- 
ine und Helastungeri pfle- 

gender Angehöriger 
Um pflegenden Angehmi- 

gen die Möglichkeit /u ge- 
ben. Informationen und 
Pflegetips auszutauschen. 
Frmutigung und Solidarität 
zu erfalu'en und konflikt- 
und problembeladene .Si- 
tuationen aufzuarberlen, 
wurde I!)il2 in Langen der 
(iesprachskreis für pflegen- 
de Angehörige gegründet 
Die (iiuppe wird von der 
l.angener Krankenschwe- 
ster Margot Thiele geleitet 
Für besondere Schwer- 
punktthemen stehen dar- 
über hinaus ein Arzt und ei- 
ne So/ialarbeiterin vom Ca- 
rilasverband als Ansprech- 
partrier /ur Verfügung 

Die pflegenden Angehöri- 
gen treffen sich Mtagig 
mittwochs von Kiltd bis 
III :<l) Uhr in den Kaumen 
des Pfarr/entrums .St Al- 
bertus Magnus (Unterge- 
scholl neben der Bibliothek) 
Das Angebot ist Uberkon- 
lessronell und richtet sich 
an alle interessierten Frau- 
en und Miinner in Langen 
und Umgebung, (Ire errien 
pflegebedürftigen Angelu)- 
rigeli /u Hause betreuen 
Nach der Sommerpause be- 
ginnt der (iesprachskreis 
wieder am Mittwocli, 27 
September, uirr Ki llO Uhr 
Für nähere Iriformalionen 
steht Margot Thiele, Telefon 
7 21 711, zur Ver fügung 
Willkommen sind auch in 
di'r Pflege erfahrene Men- 
schen, die gerne in der 
(>i uppenleitüiig mitarbei- 
ten mochten 

Lilly and the Soulboys 

Garant für Stimmung 

Open-air-Konzert im Wakl.stadion 
Langen - Nach (k.'in grollen 

F.rfolg mit Billy and the l.uk- 
ky Boys V(Manslallen die 
Pachter der (iaslsliiUe 
,,Waldsladion" am Frerlag, 1. 
September, zum zweitermial 
in die.sem .lahr eine grolle 
Open-air-Parly mit Live- 
Müsik. Das Team, das seil 
Mai das r'-.ibbaiis des 1. FC 
Langen belreibl, hat für das 
F.reignis wieder eine Band 
verpflichtet, (he für eine tolle 
Stimmung sorgen dürfte. Ks 
sind Lilly and Ihe Soulboys, 
einif der beliebleslen Live- 
Bands der Frankfurter Sze- 
ne. 

Lilly and the Soulboys ge- 
hören zu den Inlerprelen (1er 
klassi.schen Soiilnuisik, die 
die.sen Stil nicht nur ohne je- 
den Schnickschnack pflegen, 
sondern regehechl auch le- 
ben. /.usammen mit nicht 
weniger als neun erfahrenen 
Musikern pnlsenlierl die 
lemperamenlvolle l.eadsan- 
gerin Liane ,,Lilly" Kern den 
Sound der sechziger und 

siebziger .lahre - mit reich- 
lich schwarzer Seele, (iroove 
und Horns, liiterprelalionen 
von Soulgrollen wie Arelha 
Franklin, Otis Uedding oder 
den Templalions sind das 
Marken/eichen dieser intei 
nationalen Or uppe. 

,,Anpfiff" am I Septernbei 
berrn FC ist urn I!) Uhr. /um 
Auftakt spielen die Alphon- 
sos, eine elal)llel le Langener 
Uockbaiid Wie es sich für ei- 
ne grolle Party gelibrl, wird 
ein Fesl/ell aufgestellt, so 
(lall bei jedem Wetter gefeiert 
werden kann. Natür lich ser- 
vieren (he Pachter - Stephan 
Seibel, .lürgen .Sigwarth und 
Br uno Toriino - auch wieder- 
Speisen und fietranke Ihren 
Angaben /ufolge soll es künf- 
tig zweimal rrn .lahr eine .sol- 
che Party mit Live-Musik im 
Langenei' Waldstadion ge- 
ben. Del' Kinlrrtt kostet an 
der Abendka.sse acht Mark, 
im Vorverkauf in der FC- 
(Jaststiilte „Waldsladion" 
sechs Mark 

Squaredance 

für Anfänger 
Lungen - Wer gerne zu 

Weslernmusik tanzt, ist be, 
den ,,Twirling Bates" gut 
aufgehoben. Der Verein ver- 
anstaltet demnächst drei so- 
genannte ,,Operi Houses", 
bei denen Interessierte die 
ersten Schrille im Si|Uare- 
dance üben können. Am ,'11. 
August, am 7. und am 21. 
September, jeweils ab 20 
Uhr, gehl's in der (iaststatle 
des FC Langen irn Waldsla- 
dion rund. Nähere Auskünf- 
te erteilen Ueinhold Heini 
(Telefon Od 1 OH/.') bl .')(i) oder' 
Andrea Tüssing (OlilOli/ 
7 i)2 11). 

Waldschützer 

laden zum Fest 
Lungen - Die ()rlsgr'uppe 

Langeii/Kgelsbaeb der 
Schulzgemeinschafl Deut- 
scher Wald feiert am morgi- 
gen Sanislag ihr 2r)jiihriges 
Bestehen. Das l'Vst am Mu- 
sikpavillon beginnl um 14 
Uhr und endet gegen 21) Uhr. 
I''ül' die nuisikali.sehe ünt(^l'- 
haltung sorgt unter anderem 
(las TV-Blasorchester. 

Lilly and th« Soulboys spielen am 1. September Im Langener Waldstadion, Foto p 

ilili riiiriii ^eiKl ilOl.i itl N/. 
in iilicr 21) ileispielen 'live' 
und iillc iiiidcreii via l'( . 
Denn WdliiiVi^iiiii reulisicrl 
jedes Modell in jeder )(('■ 
wüiisdiU'ii Kiiiiiliiiiiilliiii und 
in jedem wiililli^ireii ile/.iiK 
iiiil dein lliUiseliinn, Drei- 
diiiieiisiiiiuil, iiiliireiilisliseli 
und in i'iirlie, 
Lrleheii Sie WoliiiVisiiui, die 
hindere und mehr iils /.eil- 
HeinüKe An Ihre i'olsler- 
niiiirel /.u linden, exklusiv 
iiei Inlerliirm, 

Bang&Olufsen 

TECHNIK ZUM VERLIEBEN 

lOiltlM, INSi'iitATiON und 
( UI',A'I I()N - i'olstermiiliel- 
KiillekliiilU'ii von itOi.l' llliN/ 
liesleelien diireli ihre Aus- 
slnililuiiK und die vIelliilliKen 
Koinliiiiiilionsmiiifliclikeilen. 
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Seit 1988 kreuzt das Ehepaar Dieter und Lise Behrens durch alle Weltmeere 

Ein Landtchatttsianarlo wie aus dem Bilderbuch. Dieter und Llae Behrene haben auf Ihrer Reite auch viele unbe- 
rührte Inseln entdeckt. Fotos: Behrens 

Derielt liegt die „Mobby DIcK" In der Türkei. Den letzten Rest der Weltumeegelung wollen die GlolMtrotter ntch- 
etee Jahr In Angriff nehmen. 

Ein „Langener Bub" hat sich 

seinen Wunschtraum erfüllt 

Mit dem Segelboot zu den schönsten Flecken rund um den Globus 
I.iiiiKoii (Iis) - Wohl ji'diT 

liiil .si'hoii i'inmal iliivon Ko- 
liliiimt, (It'm AUlnKsi>in»'rU'i 
/II i'iit l'lii'luMi, um olwiis 
wiiklii'li Aufri'Hi'iuio.s iiml 
Alx'iiti'ui'rlictu's zu orU'biMi. 
DiK'h mir dii' woniKsten 
Iriiiii'n .sich, liio.so Wünsi-he 
mit i'iiu'r .solchi-n Konso- 
iluiMiz zu verwirklichen, 
wie i'.s Dieter Rehreii.s unil 
.si<iiu' ililni.sche Friui Lise 
luiu 

Der echte ..Liingener 
lUili" war 11174 nach Däne- 
mark fjezoKen, hatte dort 
ein lleiziings- und Sanitlir- 
Hesi'hilft eröffnet und seine 
jetzige Krau kennengelernt. 
Als es dann aber j(esc'hllft- 
lii h etwas bei>;ab K'nK. 
schliiU sich das l'aar IDHtl 
zur ..Klucht nach vorne". 
Die hi'iden verkauften ihr 
lieschaft sowie ihre zwei 
llituser und stachen mit 
dem Ziel in See, ille Welt zu 
umsegeln. Das Boot dafür, 
ein U Meter langer, vier 
Mi'ter breiter und ;!2 Ton- 
nen schwerer Zwei-Master 
mit 2,20 Metern Tiefgang, 
hatte sicli Dieter Hehrens in 
den .lahren vorher ganz al- 
leiiu' zusammengebaut. Die 
,,Mobby Dick" war für alle 
Kventualitilten eines sol- 
chen Vorhabens ausgerü- 
stet Neben einer Segelflil- 
i'hi'von HO yuadratmetern 
besitzt sie einen Oft PS star- 
ken Sechs-Zy linder-Volvo- 
Motor, Kunkgerüte, das 
hoi'hmiiiierne ,,Global-I'o- 
•sition-Syslem", das für die 
l'osilionsbestinimung uner- 
liilMich ist, sowie Vin'rat- 
stanks für je 700 l.iter Die- 
seltreibstoff und Wasser. 

Die Idee, die Welt zu üm- 
si'gi'ln, spukte Dieter Beh- 
riMis schon lünger im Kopf 
herum, doch wiihrend der 
Kx-lloxer bereits hilufiger 

an Hegatten teilgenommen 
hatte, war die Herausforde- 
rung für seine Krau eine 
ganz andere. Sie war nüm- 
lich erst eine Woche vor 
dem Auslaufen das erste 
Mal auf einem Schiff gewe- 
sen iinil konnte darüber 
hinaus aucli nicht 
sclnviminen. Dennoch war 
gerade sii- es, die darauf 
lirUngte, die Zelte in Däne- 
mark abzubrechen. 

Waren auf der ersten 
Ktappe nach l.issabon noch 
Kreundi' mit an Hord, so se- 
gelten die beiden im weite- 
ren Verlauf aWeine, ,,ln den 
ersten drei Monaten hatte 
ich manchmal Probleme 
damit, ilall wir immer so 
dicht aufeinanderhockten, 
doch gerade datlurch hat 
sich unsere damals noch 
frische Khe bestlitigt und 
gefestigt", gibt der hessi- 
sche Seebör einige Anlauf- 
schwierigkeiten ununnvun- 
den zu. 

Nachdem sie einige Wo- 
chen ilas Mittelmeer durch- 
kreuzt hatten, wobei zwei- 
mal der Mast brach, fielen 
vor Kap Verile (Afrika) 
zwei IJchtmaschinen aus. 
Dies behob Dieter Hehrens 
aber ebenso auf eigene 
Kaust wii- andere Pannen. 
,,Wir haben für fast alles 
Werkzeug an Hord, ledig- 
lich als unsere Dieselpumpe 
kaputtging, mullte ein Me- 
chaniker ran", ei lttutert der 
Vater eines elfjährigen 
Sohnes aus erster Khe. 

Dank günstiger Winde 
benütigten die Behrens' 
dann nur III Tage, um den 
Atlantik zu übeniueren und 
auf Barbados einzutreffen. 
In iten folgeiulen fünf Mo- 
naten klapperten sie fast al- 
le Inseln der Karibik ab, ulie 
sie aufgrund herannahen- 

der Hurrikane Venezuela 
anliefen und dort vierein- 
halb Monate lang diverse 
Hucksncktrips unter- 
nahmen. 

Ende IDHl) streiften die 
Behrens' dann die grolle Po- 
litik, denn als sie nach Pa- 
nama kamen, starteten die 
USA gerade ihre Invasion 
gegLMi den Diktator Norie- 
ga. Sie Würden dabei nicht 
nur Augenzeugen von 
Schießereien, sondern auch 
unter dem Verdacht des Zi- 
garettendiebstahls verhaf- 
tet. ,,Wir haben sie von Ein- 
heimtaehen erworben, die 
sie allerdings vorher aus 
Containern im Hafen ent- 
wendet hatten", erklttrt Li- 
se Behrens den Hinter- 
grund. 

Über die Las Perlas-In- 
seln - wo sie ein deutsches 
Ehepaar kennenlernten, 
das seit sieben Jahren allein 
ünd völlig autark eines der 
Eilande bewohnt {,,Sle er- 
nithren sich unter anderem 
von Kruchtratten, die wie 
Hahnchen schmecken") - 
gelangten sie nach Costa 
riica. Dort erlebten sie ein 
Erdbeben der Starke 7,2 
und wurden das einzige Mal 
wahrend ihrer Tour bestoh- 
len. ,,Die Verdachtigen 
wurden zwar von der Poli- 
zei gestellt, doch nur einen 
Tag spater sahen wir sie in 
neuen Kleidern am Hafen 
sitzen", glaubt Dieter Beh- 
rens den Verwendungs- 
zweck ihrer 700 Dollar zu 
kennen. 

Daraufhin starteten die 
zwei Abenteurer zu ihrem 
mit fast S 000 Seemeilen 
längsten Trip, der sie in 35 
Tagen nach Frunzösisch- 
Polynesien führte. Dort wa- 
ren sie von Bora-Bora, der 
angeblich schönsten Insel 

Freundlichen Menecben begegnete dae Ehepaar an nahezc: jedem Ort, darunter dieae bezau- 
tiernd lüchelnde junge Frau, 

der Welt, etwas enttauscht, 
da gerade das Hiff abstarb, 
ein Vorgang, der sich etwa 
alle zehn Jahre wiederholt. 
Doch die Schönheit der an- 
deren Inseln entschädigte 
dafür. In den Genuß eines 
Segeltörns durch diese Ge- 
wässer wollten aueh vier 
Amerikaner kommen, was 
den Behrens' einen zusatz- 
lichen Verdienst bescherte. 
Doch wahrend der zehntä- 
gigen Tour lief man auf ein 
Riff auf, was der ,,Mobby 
Dick" ein größeres Leck 
einbrachte. ,,Eine Flasche 
Handlution meiner Frau 
mit Tüchern umwickelt und 
Fett eingeschmiert stopfte 
das Loch und hielt noch IHO 
Seemeilen", erläutert Beh- 
rens das nicht alltagliche 
D i c h t u n gs ve r f a h re n. 

Am 14 Januar lllill traf 
man dann in Neuseeland 
ein, wo das Boot general- 
überholt wurde. Hurrikane, 
wichtige Termine sowie die 
lange Dauer der Reparatur 
sorgten für eine über zwei- 
jährige Unterbrechung lies 
Segeitrips, die das Ehepaar 
nutzte, um Neuseeland zu 
erkunden, ilie Heimat und 
Verwandte in Langen zu 
besuchen. Dieter Behrens 
hat noch eine Schwester 
hier, bei der sie auch jetzt 
wieder einige Tage ver- 
brachten. 

Am 2. Mai ging es 
dann weiter, und drei Wo- 
chen spater hatten die Glo- 
betrotter das wohl schönste 
Erlebnis ihrer Tour; F'reun- 
de hatten nämlich eine 
kirchliche Trauung arran- 
giert, mit der sie ilas bis tla- 
to nur standesamtlich ver- 
mahlte Paar überraschten. 
Die den Riten der Einhei- 
mischen entsprechende Ze- 
remonie fand am 2M. Mai 
199.1 auf ihrer Lieblingsin- 
sel Tonga statt. 

Über Vanuatu gelangten 
die beiden dann nach Neu- 
kaledonien, wo es beson- 
ders Dieter Behrens sehr 
gut gefiel, der dort als 
Schweißer Stuhlkonstruk- 
tionen herstellte: ,,Ware 
mein Französisch besser, 
dann wäre ich dort geblie- 
ben, denn es herrschten tol- 
le Lebensbedingungen und 
man erhält einen Stunden- 
lohn von 40 Dollar." So 
aber segelten sie im Mai 
1994 weiter auf die Banks- 
Inseln, auf der die Eingebo- 
renen schon Bungeejumpen 
mit Lianen betrieben, als 
noch kein Westeuropäer 
auch nur die leiseste Ah- 
nung davon hatte. Besuche 
auf den Solomon- und Hen- 
nel-lnseln schlössen sich 
an, wo die Behrens' die 
Gastfreundschaft der Insu- 
laner so sehr genossen, wie 
sie deren Hexenkult verun- 
sicherte. Über alle Mußen 

Die exotischsten Früchte lernten Lise und Dieter Behrens Im Laufe der Jahre kennen und schät- 
zen. WMhrend der nächtlichen Wache aber lief Ihnen beim Gedanken an ein elskaltea Bier oder ei- 
nen Schwelnebraten schon mal das Wasser Im Mund zusammen. 

faszinierend war über die 
Schönheit der Natur sowie 
die Artenvielfalt über und 
unter Wasser. Haie, See- 
schlangen und Wale traf 
man dort überall an, doch 
ebenso vom Aussterben be- 
drohte Tierarten wie die 
riesige Kokosnußkrabbe. 

Über Australien, Bali und 
Indonesien ging es weiter 
nach Singapur, was nicht 
ungefährlich war, gelten 
doch diese Gewässer regel- 
recht als piratenverseucht. 
Doch glücklicherweise in- 
ter<,'ssierten sich keine 
dunklen Gestalten für die 
unbewaffnete ,,Mobby 
Dick". Im Januar diesen 
Jahres erreichte man Sri 
Lanka, wo wieder das Erle- 
ben einer völlig fremden 
Kultur im Vordergrund 
stund, etwa bei Besichti- 
gungen prachtvoller Tem- 
pel oder einer Edelsteinnii- 
ne. Auf dem Weg nach Je- 
men wurde dann der 50. 
Geburtstag des Kapitäns 
gefeiert - stilecht ausge- 
richtet von seiner Frau mit 
einem Nebelhorn-Stand- 
chen und dem Bild einer 
Schwarzwalder Kirschtor- 
te! Überhuupt waren kuli- 
nurische Genüsse das einzi- 
ge, wus die beiden richtig 
vermißten: ,,Hut mun 
nachts Wuche, dann denkt 
mun schon häufiger un ein 
kaltes Bier, Eisbein mit 
Sauerkraut oder einen 
Schweinebruten mit Rot- 
kohl!" 

Eritrea und der Sudan 
bildeten die weiteren Etap- 
penziele auf dem Weg nuch 
Ägypten, wo sich die Beh- 
rens' natürlich die Pyrami- 
den und das Tul der Könige 
anschauten, doch mehr 
noch begeisterten die zwei 
die unermeßlichen Gold- 
schätze im Kairoer Muse- 
um. Durch den Suez-Kanal 

segelten Dieter und Lise, 
die von einer ihrer zwei 
Töchter aus erster Ehe bald 
zur Oma gemacht wird, 
dann weiter nach Zypern, 
Griechenland und in die 
Türkei. Dort liegt ihr Boot 
augenblicklich, denn den 
letzten Rest ihrer Weltum- 
seglung wollen die beiden 
im nächsten Jahr bei besse- 
rem Wetter in Angriff neh- 
men. 

Bis dahin will sich Dieter 
Behrens, der mittlerweile 
dänischer Staatsbürger ist, 
wieder eine solide Existenz 
aufgebaut haben, obwohl er 
sich im Augenblick noch 
nicht vorstellen kann, wie- 
der einen geregelten Ar- 
beitstag zu haben. Zwar hat 

er im Moment die Nase voll 
vom Segeln, doch für die 
Zeit nach der Pensionie- 
rung plant er bereits einen 
Trip nach Südomerika. Auf 
die Frage, ob er ilenn dann 
nicht zu olt für solche Stra- 
pazen sei, reagiert er mit 
tier Gelassenheit eines See- 
bären: ,,Auf unserer Tour 
haben wir viele ältere Seg- 
ler kennengelernt, unter 
anderem eine H2jahrige 
Engländerin mit ihrem be- 
hinderten Mann. Solche 
langen Segeltouren sind 
keine Krage des Alters, son- 
dern einzig der Be- 
reitschaft, auf liebgewon- 
nene Sicherheiten zu ver- 
zichten und gewisse Risiken 
einzugehen." 

Die von Freunden arrangierte kirchliche Trauung gehörte zu den 
Höhepunkten der Reise. Am 23. Mal 1993 gaben sich Dieter und 
Lise Behrens auf Ihrer Llebllngslnsel Tonga noch einmal das Ja- 
wort. Das Bild zeigt das Paar gemeinsam mit der Dorfiltesten. 
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Lang«ner Stemmetzbetneb 
Grabmal-KUHN 
vorm Schäfer 
Bildhauer und Steinmetxmettler 

Langen. Südliche Ringtlr 184, Fnedhofstr 16 38 
Telefon 2 23 11 
GMAtiMAlf IN AIHN fOMMfN fAMHhN 
U NIJ n J S I r IN S A f < T J N 

(Ü 
Elektro-Anlagen STECH 

vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-HelzunMn • Wirmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgißchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Teleton 06103 /? 24 11 -t 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegf 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrlchstrsDe 32 - 63225 Langen 
Tel, 06103/2 28 42 

Ih' I ,U t jfl hif 
Cj.irdiOjvi I iinil I uMtuhlr'iluM.ujp 

ii'Ul hr f 
T .Hjt'sJri k« • [ U 'Itu'tw In • 'M 

nwu □ 
• • 'v I j . 
Ati'.'uhfu' -.j . ' f 

1 , W.f.-.i : •l.i-.'.r I . 
: 1/ l'JV 'l.»!!,»!!'!«!!! 

Die Leistung. Klempnerei, Instatlation. Gathei 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohni» Aubb.iu <1ei .iHon Wanru' 
Ohni' I lii»si>ns( h.iilrn ' 

Schalgasse 7 - Teleton 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

flalner SdüiUer 

MALEf^MEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

ff/er kömAe Hire Anzeige 

plaziat sein! 

Zum Preis van DM 35 - zzgl. MwSt., 
an jedem Freilag. 

Daoli- 
Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- * Umdackung 
Spenglerarbeiten 
hü'diMn Sio liiib 
nptPfon/tMi in Itutn 
Ntirhhiirsrh.ilt 

r'tiilli' iif'U'i Tt»l W'mM.hJSCK ÜblbÜ H 1'.) 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Beslättuhgen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunslstoff-Fenslor u Jalousetten GmbH 
Diosolstraßo 5 *63329 Egolsbach »Tel 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis inontags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 30. August 1995 
Dr. Tourblor, 
Praxis: Bahnstr. 36, 
Tel. 2 31 39/2 53 08 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

IMIttwoch, 30. August 1995 
Dr. Decot, Dreieichenhain, 
Heckenweg 3, 
Tel. 83 06 53 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Kranl(enhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 37 11 

Polizei-Nolrul  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuenvehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 30. August 1995 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l\/)or- 
gen um 0.30 Uhr. 

Fr. 25.8. Garten-Apotheke, Langen, 
Garlenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 856 03 

Sa, 26,8. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschläger Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/353 99 

So. 27.8. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/52239 

Mo. 28.8. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12,TeL 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/2 22 49 

DI. 29.8. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 3 90 81 

Mi. 30.8. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Do. 31.8. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel 7 87 77 
Olfenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

26./27.+ 30.8.1995: 
Dr. Thomas Rothe, 
Sprendlingen, 
Darmstädter Str. 50, 
Tel. 69 98 56, priv.: 6 32 02 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollad*nfabrlk Inh G Zinn 
Holltidnn iiub KurifiJstoff. Mol/. Aluminium 
f^olltorü. RollgilUM, Schürortgitloi. Miirkisun 

Forligoinbauriumonli» /un) lutchliagli 
chon E inbau Hüpiu<itun>n 
Anorhannlui Fachboirieb im Bundosvcr 
band Dnuißchor HolladimhiKstülliM o V 
Außerhalb SO 16 • a. d Darrnst Ldslr. 
63225 Langen • Telelon 2 38 79 

Unsere Praxis entspricht den 
Richtlinien zur Einrichtung 

tierärztlicher Kliniken, 
deshalb sind wir ab 1. 9. 95 als 

TIERÄRZILICHE KUNIK 

für KLEIHnERE 

zugelassen. 

D. BRAUN & D. GENTSCH 
Nordendstr.11 -63225 Langen 

Tel. Fax: 06103/2 45 63 

Sprechzeiton: 
vormittags Montag bis Freilag 10-12 Uhr 

Samstag 10-11 Uhr 
nachmittags N/Iontag 16-19 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 16-18 Uhr 

1 

Pietät SEHRING inh Pplpr Kijpp(!rs 
Erd lind Foufirhestalliingnn Uhorluhrung 
irn in- und Ausland Erledigung iilloi For 
niiilitalon T.kj und Nach!, auch sonn- und 
loionags nrroichhat 
63225 Langen. Morfelder Landstraße 27 
Telelon 06103 / 7 27 94 

liüikirrl und Kiindliiiril Q r..!) Nut umstigs .Slei2bache(' ein 
Iii rUII auflergewotinl Vollkotnbrolchen 

PARTY-HAC^K-SIIRVIC 
WiilUM Rictif» SliiiUc 

I .in)icn 
li-lclt>n(l(>l III! 

Freitag i Samstag: VOLLWERTBROTE in verseil. Ausluhrungen. 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komiort aus Meisterhand 
Mühlstrane 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malarmaistar 

* Raum- und In den Obergdrien 52 
Fossadengeslallung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikationslechniken Fax 06103 / 41 84 

■iii. 

C?. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchenor 
Versicherungen 

SchillorstrafJo 10 • L.ingon 
Tolplon 06103 ? 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

Q 2 10 11 

ü Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 63225 Langen 
Telelon 0B1 03/73735 und 73741 ■ Telelax 06) 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr 17. Tel. 06103/821 61 
Darmsladlef Sir 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße 9, Tel 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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KiM erweitert sein 

Betreuungsangebot 

Plätze für Kinder in Oberlinden 
l.iiiiKi'ii - Her 

ViMciii Kiiulor 
im Mittelpunkt 
(KiM) i'Wtffiiot 
am 1 Scpli'm- 
l)iT i'iiii" innii> 
Kitulorbi'lrou- 
iniH-scimich- 
tun^ in Liin^cn. 
In (liMi i'luMiiiili- 
Hcn Uiiinncn ilor 
Volk.sl);i nk 
DriMiMi'li im 
Kinkaufszen- 
Iriim 01)i'rlin- 
ilcn .si-hiifft die 
Kllorninitiativi- 
(•in wi'itiMi'.s 

Anni'bdt für 
Miiili'hi-n lind 
,Iunm>n im Kin- 
liiTnarlcn- 
t)/.\v. Vor.si'hu- 
laltiM'. Oii- Ui'- 
t^^■mln^<s.statt(' 
(iricntii'it sich 
an (it-m Mculcll 
„Klcxiblo Ht>- 
trinnnig nai'li 
lU'iiarf" Hort 
können Kiiuler 
al) drei .laliron 
nai'li den indi- 
viduellen Be- 
dürfnissen be- 
treut werden. 

alsn an einem 
oder mehreren 
Vorinittanen in 
der Woehe. 

Für die Miete 
der Hiiumlieh- 
keiten kiimmt 
die Stadt auf. 
Wer Nitheres 
über KiM er- 
fahren möehte, 
kann sieh mit 
der Viirsitzen- 
den Monika 
Hoppe unter fit 
7 DT) il!l in Ver- 
bindung setzen. 

Eine Andacht 

zum Festbeginn 
l.anKon - Die katliolisehe 

CJemeinde III. Thomas von 
Ai|uin und die evantjelisehe 
Martin-I.uther-Ciemeinde 
feiern ihr gemeinsames 
Sommer- \ind l'farrfest am 
Sonntag, 1!7. Aufjust. auf 
dem (ielände der I'farrei 
III 'I'homas von Aipiin in 
()berlind("n. Oas Kesl be- 
Kinnt mit einer ökumeni- 
sehen Andaeht um 11 Uhr. 
Naeh einem gemeinsamen 
MittaHessen wird bis in die 
Abendstunden ein buntes 
U n terha Uunnspronra mm 
für Kinder und Krwaehse- 
ne geboten. Zum Heispiel 
werden bei einem Basar 
Büeher und Sehallplatten 
aiiHeboten. 

Vemissage im 

„Malkasten" 
UaiiKon - Kine Ausstellung 

mit A(|uarellen und /eich- 
nunf;en von CJünter Knothe 
sowie Keramikarbeiten von 
Su.sanne Manns (geborene 
Knothe) wird am moi'Hijjen 
.Samstag. 2ti. Aufjust, in der 
IJaleriekneipe ..Malkasten" 
eröffnet. Die Vernissaije ist 
um 1(1 Uhr. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

SoniitiiK. 27. AukusI 
Johniiiu'sknpollo, C'iirl-Ul- 
rirh-Straßo 
10 Uhr Ciottesdienst (Krau 
AnHermeier) 
Mnrtin-I.uihrr-Kircho, Bor- 
liiior Allee ;M 
10 Uhr Andaeht mit Abenil- 
niahl (Kinzelkelche. Trau- 
bensaft - Krau Hofmann- 
Heckor) 
11 Uhr Ökunieniseher Got- 
tesdienst in der katholisehen 
Kirche Hl. Thomas von 
Aquin (l'frn. Kötler/Pfr. Fei- 
ge). Mitwirkung: Kantorei, 
anschließend Sommerfest 
M Uhr Offenes Singen 
IVtriiscriiieiiido, eacineinde- 
haus Klihnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Traubensaft - 
Pfarrer Dr. Kades). anschlie- 
ISend gemeinsames F.ssen 
11 I.') Uhr Ciottesilienst für 
Kinder (l'fr. Weber und Ki- 
Go-Team) 
DIoiisIng. 2!l. August 
(•emeindehuus Knhnst rillte 

46 
7.4,') Uhr Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst 
für liie Schülerinnen und 
Schüler des Dreieich-Gym- 
nasiums, der Adolf-Reich- 
wein-Schule und der Albert- 
Kinstein-Schule 
Stiiritkirche 
Soniitiig. 27. August 
10 Uhr Abendmahlsgotles- 
dienst (Pfarrer Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeimiehaus 
Montag, 28. August 
20 Uhr Evas Abendrunde 
..Urlaubsnachlese" 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bnhnstriiße 60 
Snnistug, 26. August 
IH.:iO Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 27. August 
!t.:iO Uhr Meßfeier (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfoier (P. Ham- 
sauer) 
17 Uhr Feierliche Vesper mit 
Sakrament. Segen anliißlich 
der Verabschiedung von Ka- 
plan Hans-Hichard Kngel, 

an.schließend Beisammen- 
sein im Pfai rsaal 
OonnerstHg, .'II. August 
19 HO Uhr Gottesdienst zum 
zehnjährigen Bestehen iler 
Albertus-Magnus-Kirche 
I..iebfrauengomeinde. 
Frankfurter Str. 27 
Kreitng, 25. August 
19 Uhr Friedensgebet 
Sunistng, 26. August 
17 - 17.:») Uhr Bußsakra- 
ment 
Sonntag. 27. August 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
Hl. Thumas v. Aquin, Berli- 
ner Alice 39 
Snnistng, 26. August 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 27. August 
9 Uhr Hochamt 
11 Uhr Ökvimenische An- 
dacht zur Eröffnung des 
Sommerfestes der Pfarrge- 
meinde Hl. Thomas v. Aquin 
und iler Martin-Luther-Go- 
meinde 

Stadtmission 
Sonntag, 27. August 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag. 29. August 
19.HO Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgiißchen 27 
Sonntag, 27. August 
10 Uhr Gotte.sdienst (Pastor 
Dieter Happel. Witten) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 29. August 
19.:U) Uhr Kreis junger F.r- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 1. September 
19 Uhr Jugendkivis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robort-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 27. August 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Chrüitengeitieinde 

(iemeindczentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag. 27. August 
9.HO Uhr Gottesdienst 

In gemütlicher Runde feierten Mitglieder der Interes- 
sengemelnschatt Qabelsbergerstraße und Anwohner benach- 
barter Straßen am vergangenen Samstag ein Straßenfest. Für 
Speisen und Getrünke hatten die Mitglieder der IG ausreichend 
gesorgt. Insbesondere In den Abendstunden fanden sich zahl- 
reiche Besucher zum gemütlichen Plausch ein. An Gesprächs- 
stoff gab es keinen Mangel. Schließlich geht, nachdem die Ka- 
nalsanlerung abgeschlossen wurde, ein langersehnter Wunsch 
der Interessengemeinschaft In Erfüllung - die vielbefahrene 
Straße wird verkehrsberuhigt. Foto Arnold 

Dem Körper Gutes tun 

Angebote der SSG-Tumabteilung für alle Altersgruppen 
Langen - ..Fit und gesund 

in den Herbst und in den 
Winter" - wer möchte das 
nichf P'ür jeden, ob alt oder 
jung, bietet die SSG Lan- 
gen jetzt wieder die passen- 
den Sportstunden an In ei- 
nem so großen und vielseiti- 
gen Verein hat jeder außer- 
dem die Möglichkeit, zu- 
sötzlich soziale und gesell- 
schaftliche Kontakte zu 
knüpfen. 

In der RSG-Turnabtei- 
lung sind sogar die Klein- 
sten, ab etwa zwei .lahren. 
beim Mutler- und Kindtur- 
non gut aufgehoben. Bis et- 
wa ins Schulalter turnen 
Madchen und Buben ge- 
meinsam. Danach werden 
die Turnstunden speziell 
auf die Bedürfnisse von 
Madchen und .hingen abge- 
stimmt. wobei das Miid- 

chenturnen einen breiten 
Raum einnimmt. 

Für Frauen gibt es ver- 
schiedene Gymnastikange- 
bote zur Auswahl Seit eini- 
ger Zeit ist auch die Senio- 
ren-Gymnastik ein wichti- 
ger Bestandteil im Pro- 
gramm der SSG-Turnabtei- 
hing. 

Hier eine Übersicht der 
Ubungsstunden der SSG- 
Turnabteilung: montags 
ir).4.')-l().H0 Uhr Mutter und 
Kind (Ludwig-Erk-Schu- 
le). 20-21 Uhr Gymnastik 
Frauen (Erich Kttstner- 
Schule); dienstags 1()-17 
Uhr Kinder vier bis sechs 
.lahre (Wallschule). 17-18 
Uhr Buben (Wallschule). 
1()-17 Uhr Mädchen sechs 
bis acht Jahre (Ludwig- 
Erk-Schule), 17-18 Uhr 

Mädchen acht bis zehn Jah- 
re (Ludwig-Erk-Schule); 
mittwochs 16.30-18.1.') Uhr 
Madchen zehn bis zwölf 
Jahre (I,udsvig-Erk-Schu- 
le). 20-21.30 Uhr Gymnast- 
ik F'rauen (Ludwig-Erk- 
Schule). 20-21 Uhr Gym- 
nastik Frauen (Geschwi- 
ster-Scholl-Schule); don- 
nerstags 9-10 Uhr Senio- 
rengymnastik, (Jugendzen- 
trum). 10-11 Uhr Senioren- 
gvmnastik (Jugendzen- 
trum), 18-19.30 Uhr Mad- 
chen zwölf bis 14 Jahre 
(Wallschule), 19.30-20.30 
Uhr .'\erobic Gymnastik 
Frauen (Wallschule). 20.30- 
21.30 Uhr Fitneß Gymnast- 
ik Frauen (Wallschule). Nä- 
here Auskünfte gibt es un- 
ter <Jer Telefonnummer 
2 89 ()0(Steitz). 

Gaisdichheft und Gemütiichheit 

m 

^u/ öiien und.. 

«ASTSTATTENKOLL 

1 X monatlich jeweils freitags 
Ihisi'r i/iislniniiinixchcr Wrfjiofisfr rrsclwint citiimil im Moniit 
itnd it'ili Ihnen, iiiiscivin l.i'st'K eine /'(i/c/fc heimischer iinil 
iiifeni<ili(inii/er Special Halen-Lok-ale offerieren. 

Nächster Termin 29. 9. 1995 

EKTIV 1995 

Anzeigenschluß 

hierfür: 

Dienstag, 26. 9.1995 /14 Uhr 

n^angmerZatung 
BmLM>AOIOINM.ltMOf1VN 
■ ••iiiiiiiiiaii 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

NEUEROFFNUNG 

am 28. August 1995 

IMBISS 
OlAtr 

S6ui/kci^iriaim 

Frühstück 

Mittagessen 

Abendessen 

Rheinstraße 44 
63225 Langen 

Tel. 06103/238 15 

Ab 7.00 Uhr geöffnet 

Bitte ausschneiden und 
mitbringenl 

»IJTSCIllüIN 

für 

1 Getränk jjt 

(Dose 0,33 I) I 
nach Ihrer Wahl I 
  I 

RÜBEZAHL 
Im Bürgerhaus - Erzhausen 

Tel. 06150/8 31 22 
Tel. 06150/8 34 36 
Fax 06150/8 47 34 

Hochzelt? Familien? Betriebsfeiern? usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichkeiten 

(von 10 - 500 Personen) 
oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und warme Büffets 

für Auge und Gaumen 

PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zapfanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. - Alles aus einer Hand - 

Sie feiern - wir planen, organisieren, dekorieren 
und servieren 

- Unverbindliche Beratung - 

Großes GARTENLOKAL 
- Reichlich Parkpltttc* -> 

(Vy/... 

HOTEL 

DREIEICH 
Komfortabl« ZImmtr mit Dutch« 

odtr Bad, WC, Radio und 
DiraktwAhltfltton, Parkplitza 

Sa./So.nach Vereinbarung 
Familienfeiern, Geschäftsessen,Tagungen. 

Gepflegte, geschmacitvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen 

und gemütlicher Sommerterrasse. 
Pilsbar und Rendezvous 

Telefon 06103/2 10 01-2 + 915-0, FAX:5 20 30 
63225 Langen • Frankfurter Straße 49 

KÜCHE UND SERVICE wettelfern, 
SIE zu verwöhnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 

5) 
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E3| Ein Kurz-Abo bietet 

zahlreiche Vorteile 

Reihe der KuK mit acht Konzerten 
Langen - Acht Veran.slul- 

tunRpn umfaßt dio Kon- 
zprtrcihc der Kunst- und 
Kulturgpmpindp Lan^on 
für dir Spiplzpit 199.')/!)(i. 
Dipsp sind vprtpilt auf dio 
Monate Oktobpr bis Mai 
und könnpn als Abonnc- 
mpt.t KPbui-ht wprdpn. Km 
Kuiz-Abo ist bpsondprs für 
Mustkfrpundp mit wpniRpr 
Zpit Kppißnpt. Ks biptpt du- 
MöKÜchkpit, nur drei Kon- 
zprti" zu buchpn. ohnp sich 
vor.ipr fpstlpgpii zu miis- 
spn. Das' heißt, man kann 
untpr BprücksichtiRunK 
spinps Tprminkalpndcrs 
kurzfristig pinp Kntschci- 
dun(5 trpffpn. 

Das Kurz-Abo hat abpr 
noch wpitprp Vortpüp: 
Wpnn zum Hpispipl pin Mu- 
sikfrpund K'pich die ersten 
drpi Konzprtp wahr^pnom- 
mpn hat, weil sie ihm bp- 

sondprs zusaRtpn. spin Bp- 
rpchtiRungsauswpis dem- 
nach vprbraucht ist, kann 
er ein zweites Kurz-Abo 
buchen, das zum Besuch 
von drei weitprpn Konzprtp 
bprechti^t. Her Preis für 
ein Kurz-Abo betrügt .'ifi 
Mark, für Jugendliche '2H 
Mark. Kin Anruf m der CJe- 
schäftssteilp, Klisabpthen- 
straße 2H, Telefon 2 21 ;if), 
HPnilKt. 

Dip npue Konzertreihe 
bietet fünf Symphoniekon- 
zertp, zwpi Kammprmusik- 
abpnde und ein musikali- 
sches Kabarett. Die großen 
Orchester sowie die kleine- 
ren Knsemblps gphcirpn zu 
dpn rpnommiprten Klang- 
körpprn. und auch dip vpr- 
pflichteten Solisten haben 
alle internationale Krfah- 
rung. 

Naturschutzgesetz und 

die Folgen in der Praxis 

Thema in OGV-Mitgliederversammlung 

Die Thüringen-Philharmonie eröffnet am Sonntag, 8. Oktober, um 19,30 Uhr In der Stadthalle die 
KuK-Konzert reihe. 

Den Auftakt macht am H. 
Oktober die Thüringen- 
Philharmonie mit Werken 
von .Johannes Brahms. 
Spater im Programm fol- 

gen: Staatsorchester Sibi- 
ripn, israelisches Staatsor- 
chester Haifa. Gipsy-Or- 
chpstra aus Budappst, 
Vogtland-Philharmonip, 

Kurpfalzischps Kamnipr- 
orchpstpr, Stamitz-Knspin- 
blp aus Prag und aus dpm 
Krankpnland die ,,Vielhar- 
monie". 

I.nngen - Mit den Auswir- 
kungen dps neuen hessischen 
Umwelt- und Naturschutz- 
gesetzes in der l'raxis bp- 
schaftigt sich di-r Obst- und 
(iartenbauverein Langen in 
spinpr Mitgliederversamm- 
lung am hi'iitigen Kieitag, 
2.') August, at) 20 Uhr im 
.Saal der SS( I-CJaststatte 
Kin Vertreter der l!nti'ren 
Naturschutzbehonle wird 
unti'r anderem auf folgende 
Kragen eingehen Wann dür- 
fen Baume gefallt wi'rden' 
Weicht' Cienehmigungen 
sind einzuholen? Wann wird 
eine naturschutzrechtliche 
Ausgleichsabgabe iMhoben' 

Am dritten verkaufsoffe- 
npn Sonntag am !! Septem- 
bi'i' beteiligt sich der OCV 
mit dem ..Cafe Krntekroiie " 
Von i:i bis 17 Uhr bietet der 
Verein im Hof der Kirma 
Bach in diM W.issergassp 
Kaffee und Kuchi'n an Kur 

den Cafp-Betrieb werdpn 
noch Helfer gesucht Auch 
darüber soll in der Mitglie- 
di'i versammlung gesprochen 
werden. 

Am Kreitag, 8. September, 
steht ein Vortrag über die 
Hprstellung von Kbbplwoi 
auf dem I'rogramm dps Vpr- 
pin.s Der Referent Dr. Stefan 
Kichhorn kommt aus den 
Keihen des OCiV Der Vor- 
trag findet im Kelterhof von 
Willi Metzger in der Kahr- 
gassp li-H statt und beginnt 
um 20 Uhr Bereits ab 19 Uhr 
können sich Interes,senlen 
dtirl Kbbelwoi und Handkas' 
schmecki'n lassen. Dafür ist 
allerdings eine Voranmel- 
dung notwendig .Sie kann 
beim Cafe Krntekrone odi-r 
beim Vorsitzendpn Hein.',- 
(ieorg .Sehring (Tplpfon 
17 07. zwi.schc'n 18 und 19 
Uhr) erfolgen. 
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Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Autohaus Kirchberger 
GM 
ßH 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
oauerhiMe Auioireude gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
O 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikat® 

Autoverglasung 

AUTOHAUS 
SCHROTK 

Darmsfädter Str, 54 • Langen 
^ CO 61 03) 2 10 61 

üin^encÄitung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anisigonberater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefen 2 1011-18 

DiV Kfltzf, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Cop>Tight bv Bastci-Verlifl Gustav Lübbe, ßfr^isch (iladbach. durrh Verlag von (iraberg Bt C^rg. Frankfurt am Mam 

..Er war groß. Er ginf; von hinten auf Lam- 
breth los, Icrte ihm den rechten Arm um den 
Hals und hielt ihn wie in einem Schraubstock 
Dann stieß er mit seiner guten Linken den Mei- 
ßel in Lambreths exponierte Kehle. Danach 
warf er im Büro alles durcheinander, zog den 
Stecker der Uhr heraus, zerstörte ein paar 
Kunstwerke, um eine falsche Fährte zu legen, 
und nahm eine spätere Maschine " 

Qwilleran schüttelte den Kopf 
.,lch kann mir Mountclcmens nicht mit dem 

Meißel in der Hand vorstellen." 
..Haben Sie eine bessere Theorie?" 
„Ich bin noch dabei, zu überlegen Meine 

TVjil 4.3 
..Hat sie Ihnen das erzählt?" 
Qwilleran nickte. 
..Das sagen die Frauen immer War sie an 

Mountclemens interessiert?" 
Qwilleran schüttelte den Kopf. 
..Der abgewiesene Liebhaber!" rief der jovia- 

le Hames. „Also ging der Schurke nach Hause 
und beging in seinem Hinterhof Harakiri, wor- 
aufhin er das Messer schluckte, um den Beweis 
für den Selbstmord zu vernichten und den Ver- 
dacht auf die arme Witwe zu lenken Kann mir 
bitte jemand die Butter reichen?" 

Woicik warf seinem Partner einen ungeduldi- 
gen, nn.sleren Blick zu. 

„Allerdings", sagte Qwilleran kühl, „habe ich 
ein Alibi für Mountclemens." Er schwieg und 
wartete auf die Reaktion. 

Kendall sperrte Augen und Ohnm auf; Wojcik 
spielte mit einem Löffel; Hames strich Butter 
auf das zweite Brötchen 

Qwilleran fuhr fort: „Lambreth wurde um 
sechs Uhr fünfzehn ermordet, wenn man nach 
der elektrischen Uhr geht, die um diese Zeit ste- 
hengeblieben ist, doch Mountclemens war in der 
Drei-Uhr-Maschine nach New York. Ich habe 
das Ticket für ihn besorgt." 

..Sie haben sein Ticket besorgt", sagte Hames, 
„aber wissen Sie. ob er es benutzt hat? Vielleicht 
hat er umgebucht und die Sieben-Uhr-Maschine 
genommen, nachdem er Lambreth um sechs Uhr 
fünfzehn umgebracht hat... Seltsam, daß diese 
Uhr um sechs Uhr fünfzehn stehengeblieben ist. 
Sie war nicht kaputt. Es war nur der Stecker aus 
der Steckdose gezogen. Es sieht aus, als hätte sich 
der Mörder sehr bemüht, alles so zu arrangieren, 
daß es nach einem Kampf aussieht, die Uhr auf 
den Boden zu legen und den Stecker herauszuzie- 
hen, um so auf den Zeitpunkt des Verbrechens 
hinzuweisen. Hätte wirklich ein Kampf stattge- 
funden, und wäre die Uhr in der Hitze des Ge- 
fechtes versehentlich zu Boden gestoßen worden, 
wäre sie vielleicht kaputtgegangen, und wenn sie 
nicht kaputtgegangen wäre, dann wäre sie wei- 
tergegangen, es sei denn, bei dem Sturz wäre der 
Stecker aus der Dose gerissen worden. Wenn man 
jedoch bedenkt, wo der Schreibtisch stand, wo 
die .Steckdose war und wo die Uhr gefunden wur- 
de, muß man bezweifeln, ob beim Herunterfallen 
der Stecker versehentlich herausgerissen werden 
kann. Also scheint es, daß der Mörder sich ab- 
sichtlich bemühte, den Zeitpunkt des Mordes 
festzusetzen - um sich ein Alibi zu verschaffen 
und dann einen späteren Flug nahm... natürlich 
immer unter der Annahme, daß Ihr Kunstkritiker 
mit dem Drei-Uhr-Ticket wirklich der Mörder 
war" 

Wojcik sagte: „Wir werden das bei der Flug- 
linie überprüfen." 

Nachdem die Kriminalbeamten gegangen wa- 
ren, trank Qwilleran noch eine Tasse Karfee mit 
Lodge Kendall und meinte: „Haben Sie nicht 
gesagt, Hames hätte einen Verstand wie ein 
Computer? Mir kommt er eher vor wie eine Be- 
tonmischmaschine." 

Kendall sagte: „Ich glaube, er hat recht. Ich wet- 
te, Mountclemens ließ Sie das Flugticket speziell 
zu dem Zweck abholen, um auf den Drei-Uhr- 
Flug aufmerksam zu machen. Und dann nahm er 
eine spätere Maschine. Lambreth hätte sich nichts 
dabei gedacht, ihn einzulassen, nachdem die Gale- 
rie geschlossen war, und Mountclemens hat den 
Mann vielleicht völlig überrumpelt." 

„Mit nur einer Hand?" 

Theorie ist noch nicht ganz ausgegoren. Aber sie 
wäre vielleicht eine Erklärung für alle drei 
Todesfälle.. Was ist in diesem Päckchen?" 

..Die Tonbänder, die die Polizei beschlag- 
nahmt hat. Es ist nichts darauf - nur eine Re- 
zension. Können Sie sie brauchen?" 

„Ich gebe sie Arch", sagte Qwilleran. „Und 
vielleicht schreibe ich einen Artikel zum Anden- 
ken an Mountclemens, der zusammen mit seiner 
letzten Kolumne erscheinen könnte " 

„Vorsicht bei der Formulierung. Vielleicht 
schreiben Sie einen Nachruf für einen Mörder", 
sagte Kendall. 

Qwillerans Schnurrbart sträubte sich eigen- 
sinnig. Er sagte: „Ich habe so ein Gefühl, es wird 
sich herausstellen, daß Mountclemens in dieser 
Drei-Uhr-Maschine saß." 

Als Qwilleran mit den Tonbändern unter dem 
Arm nach Hause kam, war es fast acht Uhr, und 
Koko begrüßte ihn an der Tür mit ungeduldi- 
gem Geschrei. Koko hatte nichts übrig für Qwil- 
lerans lockere Handhabung der Essenszeiten. 

..Wenn du sprechen lernen würdest, müßte ich 
nicht soviel Zeit im Presseclub verbringen", er- 
klärte der Reporter „und du bekämst deine 
Mahlzeiten recntzeitig." 

Koko fuhr mit einer Pfote über sein rechtes 
Ohr und leckte zweimal rasch über sein linkes 
Schulterblatt 

Qwilleran beobachtete diese Aktion nach- 
denklich. „Na schön, vermutlich kannst du oh- 
nehin sprechen. Nur bin ich nicht klug genug, 
dich zu verstehen." 

Nach dem Abendessen gingen beide hinauf 
zum Diktiergerät auf dem Schreibtisch des Kri- 
tikers, und Qwilleran legte ein Band ein. Die 
scharfe Stimme des verstorbenen George Boni- 
field Mountclemens - die auf Band noch nasaler 
klang - erfüllte den Raum: 

„Zur Veröffentlichung Sonntag, 8. März - 
Ernsthafte Sammler zeitgenössischer Kunst 
erwerben heimlich alle verfügbaren Arbeiten 
des berühmten italienischen Malers Scrano, 
wie diese Woche bekannt wurde Aus gesund- 

' heitlichen Gründen ist der Künstler - der seit 
zwanzig Jahren zurückgezogen in den umbri- 
schen Hügeln lebt - nicht mehr in der Lage, 
die Bilder zu malen, die ihn zu einem der her- 
ausragenden Meister der Moderne gemacht 
haben. , 

Scranos letzte Arbeiten sind nun auf dem Weg 
in die Vereinigten Staaten, wie von seinem New 
Yorker Agenten zu erfahren war, und man darf 
erwarten, daß die Preise in die Höhe schnellen 
werden. In meiner eigenen bescheidenen Samm- 
lung befindet sich ein kleiner Scrano aus dem 
Jahr 1958. und mir wurde das Zwanzigfache des 
damaligen Kaufpreises dafür geboten. Es erüb- 
rigt sich, zu erwähnen, daß ich mich nicht davon 
trennen würde." 

Es entstand eine nachdenkliche Pause, wäh- 
rend das Band weiterlief. Dann senkte sich die 
prägnante Stimme und sagte in einem unge- 
zwungeneren Tonfall: „Korrektür! Redakteur, 
die letzten beiden Sätze streichen." 

Wieder eine Pause. Dann: 
„In dieser Stadt werden Scranos Werke von 

der Lambreth Gallery betreut, die bald wieder 
öffnen wird, wie bekanntgegeben wurde. Die 
Galerie ist seit der Tragödie am 25. Februar ge- 
schlossen, und die Kunstwelt betrauert... Kor- 
rektur, die hiesige Kunstwelt betrauert... das 
Dahinscheiden einer geachteten und einflußrei- 
cher Persönlichkeit, 

Die Qualität von Scranos Arbeit ist von Alter 
und Krankheit unbeeinflußt geblieben. Er ver- 
eint die Technik eines alten Meisters mit der 
Fische der Jugend und der Klugheit eines Wei- 
sen, der Ausdruckskraft.,," 

(Fortsetzung folgt) 

Per meisfetAaAe Setvke für jedes Kh: 
Autoelektrik und -efmktronik SicherhettMxutfhör 

Brmmaendi'tnMt nmch § 29 StVo InMpmktiothtn 
Au»püff'Schn0tldi0nml 5toÖdämptmr'T»»t 

^ Blaupunkl'Autormdios (Montage und Servicm} 
Fahncmugabnahny in un»fwn Hau«« 
24Stündmn'AuftrtfgsannahmB 

.., und viaiM mahr... 
BREMSeNOieMST LAMQEM 

j Rob^rt-Boich-Straß« 6 
H6HW3H1 63225 Latnfn  

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlä-ssiger Partner 

(iute Fahrt 

Tel.: 06103/7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Kfz.-Service QmbH 
DarmstadUif Straß« 92 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Tßloton 061 03/ 6 20 31 • Fax 061 03/ 69341 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsublshi-Verlragshändler 
Ihr Fachteam Inn * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BOESO LANCIA 

IZIE^nZQ Karosserie + Lack 

I §3 

Fachbetrieb prenng 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiOtzen sie 

skhvoiBetiügem 

an der Haustür 

Wir wollen. 

idaB Sie sicher leben. ihre Polizei. 1 

aaiK 
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Nach mit großer Geduld ertragener Krankheit verstarb im Alter 
von 84 Jahren mein guter Vater, Schwiegervater, Opa. Bruder, 
Schwager und Onkel 

Georg Friedrich Dauber 

» 19. 9. 1910 t 23. 8. 199.5 

In stiller Trauer: 
Inge Martin-Montiel geb. Dauber 
Juan Jos<6 Martin-Montiel 
Enkelkind Sabine 
und alle Angehörigen 

(5:^225 Langen. Mühlstraße 20 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 29. August 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

I.cf^ itlli's still in Ciotti's Hiiiuk'. 
tivn Schmerz, das Glück, 
den Anfittifi und das Ende. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Vater, 
Schwiegervater und Großvater 

Hans Grödl 

* (). 4. 1902 t 22. 8. 199.5 

In Dankbarkeit und stillem Gedenken; 
Hans und Ann) Grödl 
WolfganK und Markus Grödl 
und alle Angehörigen 

Langen, Im CJinsterbusch 32 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 29. August 199.5, um 13.30 
Uhr auf dem Langener P'riedhof statt. 

Das Requiem ist am Mittwoch, dem 30. August 1995, um 9 Uhr in der 
katholischen Kirche Hl. Thomas von Aquin in Langen-Oberlinden. 

Kin t'rfülltos Li'bon ist zu Kndo 

Armin Stroh 

* T«. 2. I!n2 t 21. 7. 19!»5 

In .stiller 'Praui-i': 
Walter iiiici Karin Stroh 
lloliiiiit und In(»e Ziibor fjcl). SU-oli 
und alle AnKoliöri^rn 

Laiif^i-n, \V^)lf.sgartl'nKtraiJe 37 

Ui(> TraiuM t'iMi'f und Urni-nboisctzunf^ findi-t am Oien.staf^, dem ."j. September 
1!)!)!). um 1.^30 Uiir auf dem Langener Friedhof statt. 

Katharina Herth 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in 'lYauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Irmgard Lüthi 

Langen, im August 1995 

Neu! 

Fahrrad-Verleih 

|ciclisti-BIKES 
|Berliner Allee 5 

I 

Zininier 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werdpn sofort ausgeführt in 

s. ■ ■ > 
RussolsliGim. Bonriüi StiaOß 'lO. Toi 4 1-1 M 

LaogsH: ani Lutlle^plal^. Gaitonsiraße 6. Tel , 06103 2 79 2,1 

63225 LANGEN 

Tel. 06103/7 42 17 
I 
I Di.-Fr. 9-12.30,14,30-18.30 Uhr 
' Sa. 9-13 Uhr, Mo. Ruhetag 
La mm mh hh mm aJ 

Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mottin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN Jjj^ 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES TT 

öttnungszeilen 
Montag 1300-18 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 6.3O-16.30 Uhr 
Samstag 8 OC-14 00 Uhr 
RhetnstraOe 24 
63225 Langen ^ 
Inh Monika Schaefer ' 

Wf vnnVbti eXKLU8tV-Produkt0 von: 

aicihclld-Rolladen 
für Ihr Dachfenster 
scliul/t vor IRAU 
rjrGllom l icht | B 
u'rirl Hil/o 

All den lieben Menschen, unseren Nachbarn. Freunden. Bekannten und 
Verwandten, dem Pfarrer, unseren lieben Mitarbeitern, auch den früheren, 
dem Jahrgang 1910/11, den Vereinen und der Sparkasse Langen-Seligen- 

stadt danken wir fijr alle erwiesenen Aufmerksamkeiten in Form von 
Grüßen, Blumen und Geschenken anläßlich unserer 

dianicintoloi Hochzeit 

Loni und Hans Schlapp 

63225 Langen, Fahrgasse 17, im August 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

LanQsn 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII Wahlpenode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Samstag, dem 2. 9 1995, 10 00 Uhr. findet die 24. öHentliche Sit- 
zung der Stadtverordnetenversammlung statt 
Trellpunkt: Kläranlage. Außerhalb SW 90. Langen 

Tagesordnung Teil A (öffentlicher Teil) 
Einziger Tagesordnungspunkt: 
Besichtigung der Verbandskiftranlage des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen 
Entsprechend einer Empfehlung des Ältestenrates vom 6, 12. 1994 
ist für den 2. September 1995 eine Besichtigung der Verbandsklaran- 
lage vorgesehen. 
Unter der Führung von Herrn Werner Hötzel. Geschäftsführer des Ab- 
wasserverbandes. und Hinzuziehung von Vertretern der Bauoberleit- 
planung des Büros Unger werden Informationen anläßlich der Bau- 
maßnahmen zur Erweiterung und Modernisierung der Kläranlage ge- 
geben 
Gegen 11.30 Uhr gehen wir weiter zum Clubhaus der Schutzengesell- 
schaft Langen am Waldstadion Oberlinden. wo in den dortigen Räum- 
lichkeilen die Möglichkeit zur abschließenden Aussprache gegeben 
ist. Um 12 Uhr wird hier ein kleiner Imbiß gereicht. 
Langen, den 18. August 1995 

Karl Wet>er 
Stadtverordnetenvorsteher 

Hinwels: 
Wenn möglich sollte die Anfahrt mit dem Fahrrad vorgenommen wer- 
den. da im Zufahrtsbereich außerhalb der Kläranlage nur wenige 
Parkplätze für Kraftfahrzeuge vorhanden sind. 

Öllentliclie Aussdmlbung 
Bauherr: Kommunale Beiriebe Langen • Eigenbetneb -. Liebig- 

straße 29.63225 Langen 
Ausschreibende 
Stelle; Magistrat der Stadt Langen 

• Vergabestelle • 
Südliche Ringstraße 80 
63225 Langen 

Baumaßnahme: 
Im Zuge der Sanierung des städtischen Freibades. Teichstraße 28.63225 Lan- 
gen, sollen, gelrennt nach GewerK. folgende Art)eiten vergeben werden: 
A. Gewerk Elektroinstallation mil Erd- und Gebaudeinstallation sowie die Elektro- 

installation von Technikgebauden 
B. Gewerk Freibad-Beschallungsanlage mit Verstärkerzentrale. Sprechstelle. 

Beschallungsampel und 30 m Erdkabel 
C. GewerK Telefonanlage mit einer Zentrale, drei Stationsgeraten und zwei 

Handgeräten 
Vorgesehener Baubeginn der ArtMiten bei allen drei Gewerken: 
Innert^alb 14 Tage nach Auftragserteilung. 
Ausführungszeit bei allen drei Gewerken: 4. Quartal 1995. 
Die Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Dienstag, den 29.8.1995. im 
Rathaus Langen, Vergabestelle. Zimmer 312, gegen Einzahlung von 30.- DM |e 
Gewerk abholen oder schriftlich unter Beifügung des quittierten Einzahlungsbele- 
ges bei der Vergabesteile. Südliche Ringstraße 80.63225 Langen, anfordern. Die 
Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zuniickerstattet wird, 
ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligensladt. BLZ 
506 521 24 oder eines der anderen Konten der Stadtkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinweis auf das zutreffende Gewerk vorzuneh- 
men. 
Eröffnungstermine: 

Gewerk A = Donnerstag. 14.9.1995.11.00 Uhr 
Gewerk B » Donnerstag. 14.9.1995.11.15 Uhr 
Gewerk C = Donnerstag. 14.9.1995.11.30 Uhr 

im Rathaus Langen. Zimmer 317. 
Die Angebote, die In deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind bis zum Er- 
öffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deullkihen Aufschrift der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zucchlags* und Bindefrist endet am 13.10.1995. 
Zu den Eröffnungsterminen sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelas- 
sen. ^ 
Als Sicherheiten )e Gewerk werden gefordert: 

Durchführungsbürgschaft = 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft s 3% der Abrechnungssumme 

Für Rückfragen steht den Bewerbern das von uns beauftragte Plar.ungsbüro 
PGH, Hildesheim. Herr Stachel, unter der Rul-Nr. 05121/3 90 44 (Fax-Nr. 
05121 / 3 55 51) zur Verfügung. 
Die Vergabeslelle ist unter 061031203-232 zu erreKhen. 
Die Anschnft der Vergabepnüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräsidi- 
um. Dez- IV. 33 b. Wilhelminenstraße 1-3,64278 Darmstadt. 
Langen, den 25. August 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

Wir heiraten 

Götz Amirä 

Patricia Kruse 
(Ebert) 

63225 Langen. Friedhofslraße 20 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 26. August 

1995. um 17 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

70. Geburtstag 
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Die übermittelten Glückwünsche der Stadt Langen von 
Herrn Bürgermeister Pitthan und den Langener Verei- 
nen. dem Kleintierzuchtverein 1903 e.V., dem Traditions- 
spielmannszug TV 1862 e.V., dem Verein der Vogellieb- 
haber 1960 e.V. sowie dem Jahrgang 1924/25 und den 
K/lädchen vom 3. Mittwoch des Jahrgangs 1926/27 ha- 
ben mir sehr viel Freude bereitet. 

Heinrich Jakobi 

Langen, im August 1995 

Meinen (illcrbci—licbstcn Dcnik 
sage ich allen Venwandten. Freunden. Nachbarn und , 
Bekannten, die mir anläßlich meines 

90. Geburtstages 
in Werl und Schrift sowie mit Geschenken und Blumen in so 
reichem l\^aBe ihre Glück- und Segenswünsche zukommen 
ließen, 
l^^ein besonderer Dank gilt dem hessischen Ministerpräsi- 
denten. dem Landrat des Kreises Offenbach, dem Magistrat 
der Stadt Langen, der Gewerkschaft IG Bau-Steine-Erden, 
der Sparkasse Langen-Seligenstadt und ganz besonders, 
den ,,Borngässern", 

Karl Hoih 
63225 Langen. Borngasse 9. im August 1995 

Herzlichen Dank sage ich allen Gratulanten, die mir 
anläl3lich meines 

90. Geburtstages 
enken viel F 

Ria Vogel 

mit Glückwünschen und Geschenken viel Freude be- 
reitet haben. 

63225 Langen, Mittelweg 12 
Im August 1995 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verl<autsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 
Nähe Postbildungszentrum 

Verkaufstermine: 
Freitag, 01. 09. 1995. 8.00 bis 12.00 Uhr I 
Freitag, 29. 09. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr { 

...danach aiie 4 Wochen freitagsl 
SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 St. Johann • 02651 / 4 09 90 

IWissen ((ommt niclil «on ungelülH, Zeitungsleser wissen mehr! 

Wir waschen 
Ihn Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen, 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatlen-Sen/ice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
f Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

-j.i] HILM um WIM 
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Der Pcrgasole Wlntergartea 

BAB Aa Fronkfurl-Wuitbura ADT Seiigenttoo^-Roogaj Rtch?üng Rodgo^ ca iSOOr« 
'«ANKFURT 

D^tt<riboch 

FISCHER 

B4B (n«u) Honou 'D««DufO Ab' Rocsgou Dtxtenho^en Rtcntuno Sehgenstoot co lOOOm  

UN1LU3^ 

i," X. 'i 

(iroßcs Ihc(iler-,\l)o i 
16 9 95 Pial 31.10 95 Eine Fratie der Ehre 
181195 Spiel von liebe und Ziilall 4 12 95 Die Todeslalle 
23 2 96 Der Weibstenlel 25 3 96 Trauben und Rosinen 
24 4 96 Schoner Tom 19 5 96 Die Feuer/angenbowle 

NORD-WEST-RING 

o= 

7 10 95 Was Ihr wollt 19 12 95 Schluck und Jau 
23 1 96 Die Rauber 5 2 96 Medea 

'fff- 
28.9 95 Die Fledermaus CS*"*'i^95 Cabarel 
21.11.95 Ein Maskenball 31196 Der Wildschiit? 
24 2 96 Der Zigeunerbaron .2 5 96 My Fair Lady 

Koiizvfl-Alx» ' 
20 10 95 Jiujend Sinlonie Hessen 1 12 95 While Chiistmas New York 
7196 Neuiahrskonzert 23 3.96 Ensemble LOYKD 
12 5 96 Tb Quasthollu P Romero 

ianiilicnkoiizerl-Ahn ' 
8.10 95 Bilder einer Ausslellunq 26.11 95 Jahreszeiten von Vivaldi 
14.1.96 Die Wurzeln des Blues 10 3 96 Alles über das Schlagzeug 

liinzelvcranstallun^cn _____ 
30.9.95 Chremgauer Volkstheater 111195 Clowns & Comedy ' 
25.12.95 Wiener Blul 2.3.96 Dhnsorg-Tbealer 
16 3 96 The Rocky Horror Show 31 3 96 Doppelpass 

Abonnementverkaul: Kulturhalle Rödermark Diebiirger Str. 27 
Telefon 060 74/911-655 Einzelkartenverkaul ab 4. Sept. '95 

1910 95 Cabarel 
31196 Der Wildschiitz 
2 5 96 My Fair Lady 

1 12 95 While Chiistmas New York 
23 3.96 Ensemble LDYKD 

Vi FISCHER 

Ab sofort wieder geöffnet 

Wir biatan Ihnan in gro6w Auswahl: 
• NuMIMlHrifirGaliR •! 

W liiliM iiiiw IMI MQHClinilQi MVHlIRniivN 

MHÜlNBliiyhlHi Mr vwidilriiei SlBiiiorti 
VMAMwIhZllnin 

0 vtiMNMiirhbHidKlMKi 

Wir sind die größte Sctiuh-Einkaufsgenossenschiaft mit rund 
2500 Mitgliedsgeschäften in mefireren Ländern Europas, 
Für unsere Hausdruckerei sucfien wir zum näcfistmöglichen 
Eintritt eine/n engagierte/n 

DRUCKER/IN 

Neben Kenntnissen in der Druckvorbereitung - Film, Montage, 
Plattenkopie - sowie Drucknachbearbeitung - Schneiden, 
Leimen, Falzen - setzen wir Berufserfahrung mit Heidelberger 
Druckmaschinen wie TOK, GTO 52 und Quickmaster voraus. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
und des frühestmöglichen Eintrittstermins an 

NORD-WEST-RING Sctiuheinkaufsgenossenschafl eG  
 Personalabteilung  
 Nord-West-Ring-SlraBe II. 63533 Mainhausen  

Telefon: 0-61 921929 218 

GaSRn«; 
Mo.-fr. 
».00-18.00 Uhr, 
So. 
8.00-13.00 Uhr 

m 
GrafWKundtn* 
porkpiotz 

LANCIA# 
Zunn nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir 
einen versierten 

Automobilverkäuffer 
Wir bieten gute Verdienstmöglichkeiten, ein gutes 
Betriebsklima und viele soziale Leistungen. 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an 
Herrn Mario Milzetti nach Dreielch. 

Reichardt 
DIaialitr. 11 • 63110 Rodgiu 

+ Milzetti oHG 
-Nled>r-Roden«8 061 06/71412 

nuTDniliKBiffl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Drelalch-Offenthal 

O 0 60 74 / S 00 64 

Exportsach- 
bearbelter/innen 

Teilzeit 

Waldstraße 45 
Oftenbach, Tel. 069 / 62 51 81 

(ÄENTÄ^ 

sucht 

Friseur/in 
(auch Teilzeit möglich) 

63303 Drelelch-Qö,. Klelststr, 28 
Tel. 06103/85228 

Sekretär/innen 
Buchhalter/innen 
Datentypist/innen 

20 Std. 

Lohnender NatMnverdlenst In Lan* 
gtn durch Zustellung der „Lanoerier 
Zeitung'. Besonders oeeignet für Rent- 
ner. Studenten u. Hausfrauen. Über 
den Einsatzort und den Verdienst er- 
fahren Sie alles Nähere bei Quasten 
V«ftrlebtgtt«llschaft mbH, Carl- 
Zel8s-Str. 43,63322 Rödermark, Tel. 
06074 / 96 06 23 

Wenn Si« Anerkennur>g suchen und gutes Einkommen nicht 
mitten wollen, tprechen Sie em betten mit Randstad. Aufgaben 
die Spaß machen, nette Kollegen und eine ganie Menge 
finanzieller Vorzüge werden auch Sie überzeugen. Et kottel nur 
einen Anruf, um mehr zu erfahren, 
Waldstraße 45 Offanbach, T«l. 069 / 62 51 81 
Frankfurier Straße 181 Nau-Itanburg, Tal. 06102 / 1 70 35 

•^r randstad zeit-arbeit 

Wif luthan fUr ioforl odar ipitcr 
Produktlons- 
und Lagarwerker 
mit Führtfichaln 

Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-17035 
-ir randstad zeit-arbeit 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa H. Falkenberg • Dreiefch' Fax und Tel. 06103183 01 22 

PlMSTia 

Erfüllen Sia sich Ihran 
persönlichen Wohntraum 
- mit einam Pergasola 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Qtbdhrenfreies 
info<T«lefon 
01 30/65 02 25 

i Schmitt jbautachalk | 
SOLARBAU'SYSTfiM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

Lancia Delta HF turbo LS 
4 Zylinder, 1995 ccm, 137 kW (187 PS), 290 Nm bei 

3500 U/min, 0-100 km/h in 7,5 Sek., 220 kro/h. 
Der Spitzenspoitler von Lancia zum Einsteigerpreis: 

Neuwagen und vorfUhrwagen 3- und 5-türig mit 
Vollausstattung wie z. B. 

Klimaautomatik ab DM 38 900.- 

Das Angebot, Ihr Einstieg; 

1,9% effektiver Jahreszins 
Anzahlung ab 10%  

bis 60 Monate Laufzeit 
Ein Angebot der Konzernbank.  

LMCIA 

nuTDinlUBffl 
Malnier StraOe 436 • 63303 Orelelch-Otfenthal 

«06074/500 64 

631 10 Roclgciu Dudoiiliofori, Blulnonciu 2, (äußerhalb) 
Riclitunc) Seiigonstcicll/Tolofon 0 61 06 / 2 10 10 

OESCHAFTLICHlt 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 
Malenfeldstraße 15-1-34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 0 61 03 / 8 48 20, Telefax 0 61 03 / 8 18 63 

ROLF 

BENZ 

Bilder sagen mehr als Worte, aber auch ihnen gelingt 
es kaum, Gefühle zu vermitteln. In der Tat, hier geht 

es um mehr als um ein auffallend schönes Polstermöbel; 
hier können Sie ein neues „Sofagefühl" erleben - mehr 
Sitztiefe und höherer Liegekomfort sind sofort zu spüren. 
Ein speziell entwickelter Polsteraufbau hat viele sorgfäl- 
tig aufeinander abgestufte Komfortkomponenten, die 
Krönung ist eine weich modellierende Oberfläche, ideal 
für gesundes Sitzen und Liegen. Viele Kissen im Dau- 
nencharakter tun dem Rücken gut, sind in jeder Lage 
schmiegsam dem Körper angepaßt. Die weit ausladen- 
den Seitenteile steigern die Anlehn-Bequemlichkeit. 
Zwei Polstersitze passen wunderbar harmonisch dazu, 

erweitern das großflächige Sofa zur Komforllandschaft 
mit viel Platz für ein fröhliches, entspanntes, erholsames 
Wohnen. Aber wie gesagt, das ist eine Gefühlssache, 
Deshalb laden wir Sie ein: selbst ausprobieren! 

Stilvoll 

VON 

0 AUF 100. URLAUB - DAS GESCHÄFT DER ZUKUNFT! 
Deutschland ist unangefochten Urlaubsweltmeister. Unsere Unaubsstrategie 
(kein Time-Sharing) dringt in eine Marktlücke ein und steht nach der erfolgrei- 
chen Erprobungsphase vor dem absoluten Boom. Übernehmen Sie deshalb 
von uns eine selbständige URLAUBS-AQENTUR und verdienen mtl. bis zu 

21 000.- DM 
und mehr. Ihre Vorbildung steht nicht Im Vordergnjnd. da Sie intensiv geschult 
und elngarbeltet werden. Wir bieten Ihnen: 
Fix 5 ODO.- mtl., plu« Provisionen, plus Bonui, Organltatlonszuachuß, 
mehrere Auslandsreisen |8hrllch und einen GeschSftswagen der geh. 
Klasse, bei Einigung, den Sie auch'privat nutzen können. 
Lassen Sie sich von dieser Strategie begeistern und senden Sie Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen an: 
TNA - Deutschland Reglonalleltung • Ludwig Frank, Weinbergstraße 10 

63546 Hammersbach oder Fax 06185 / 71 34 

Anzelgen-Vertreter/Innen 
lür Werbe-Landkarlen gesucht. 
Aktionsgebiet: Rhein-Main-Ge- 
biet. Raum Darmstadt und 
Aschaffenburg 

Kartographischer Verlag 
Reinhard Ryborsch 
63179 Obertshausen 

Laubenstr. 3, T.: 06104 / 7 90 39 

SELBSTÄNDIG! 
Mit einer Releeegentur. 

Bewerbungen bei Investcorp 
Qesundheitsreisen, 

Forsthausstr. 4 35467 Waldsolms 

Wir machen vieles erfolgreicher! 
Marketing-Büro sucht junge Damen 
und Herren die schnell Kontakt finden 
für die Durchführung einer Marktana- 
lyse im Rhein-Main-Qebiet. Rufen Sie 
an: Montag zwischen 9.00 u. 18.00 h 
Tel. 06161 / 4 36 40 

Den Armen BlTOt 

Gerechtigkeit «tmieweit Postbank Köln 500 500 500 

Qualität ab Werk! 

WIR SEHEN 
AUFDIEHESSEHSCHAU, 

MEJEDESJAHRl 

a Hessen 

schau 

Darmstadt 

BAUEN WOHNEN FREIZEIT 

SOdhessens gröBte Verkauft- ur>d Informatkms- 
Autftellung für di« garue Familie. 
f Information und Erlebnis • Großer Baut)dr6Ch 
• Oe Handyi^erkskammer informiert • hr 4 tagi. hve 

mtt Musik, Spaß und vielen Überraschungen 
• Platzkonzerte f tag). Modenschauen 
• Speziai(ldten-f/arktplatz • So. Frühschoppen 
• 28.8. Senorentag • 30.8. Kindertag 
• 3.9. Tag der Poiizei • SaTSo tostenl. Pendeibus 
MERCK-Parkpl.'4-»-Meßplatz. Mit HEAG-Fahr- 
kane verMbgter Eintntt auf der NormalemtnttspreiS 

MeBplatz, Ugl. 9.30 - 16 Uhr 
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Geh'mal wieder ins Kino 

6ARAGEN 
Wentouer Fertiggorogcn 
aus Mattivbcton. Fugen- 
frei, dicht und bcitändig. 
Schönt OpHk, vielseitige 
Nutrung; 06027-200320 

' Herr loreni 

— 9^= 

FERTIG-GARAGEN 
Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größer) aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Wir sind die 

einzigen 

Blutsauger, 

die Leben , 

retten. 1 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ Mi 

Sicherheitssysrefne 
Installation und 
Service 

I 
ICHERHEITS . 
CHECK I 

für eine kostenlose I 
Sicherheitsberatung rund um I 
Ihr Haus. Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

SICUTEC I 
SiCHERHEITSrECHNtK 

OKnungszeilen 
Mo-Fr 9 30-13 00 ^ 14 30 18 30 
Do 14 30-20 30 So 9 3014 00 

I 

Ratner Kloeppel ■ 
Aschoffenburgerstroße 20 I 

64546 Moifetden-Wolldorf ® 
Telefon 06103/75757 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unser« Ausstellung! 
• Run<] um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wlhrend der Geschitiszeiten 
Mo. bis fr. von 7 bis 12 ur>d 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 Klelnwailstadl (Industriegebiet) • SlemensstraBe 4 
Tel. 0 €0 22/6 63 00 • F«i 66 30 30 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

O.SJ 

GRUNDIG TV 

55/51 Großes Bild, 

!□ 

OF - BIEBERERSTR.74 - Tel. 829 783 18 
über Mühlheimer oder Main oder Berlinerstr. 

liUoi niHlioi\cn'iiinl lUut^f H'ndc 
Icitntiic hol IDifiri Rotrn /wru;r 

Ihre Schnittstelle 
zum sifheren Heim: 

■ X. \ Sicherheitjsyifefne I 

{£an0ener2aitun0 
ccEutAoiai NAcnmcwro« rwiouaeUKTT f w 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchigehend 8.30-15.00 Ufir 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe Ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

|Tel.:06I03/2 22 09 ClIMO WEWS liiilll llilllllllllW 

2 ^ illilUWJiliiiW %wo.t ^ÜJIIJJIM 1 g 
AöDo tägi 20 00UHf. Sa So auchi5 00 .l7 30 r? O 

• Fr Sa 2215 Uhr SV ^ 
SYLVESTER STALLONE V C. 

„JUDGE DREDD" 
MDCR ZUKUNFT IST EIN MANN DAS GESETZ ^ 
Otr Scltnct-Flctkin Klnoknintr dss Jahrsil ^ 

Tägt 20 30Uhf.Sa.So IBOOUhr 
* r; m [XXBY DtGITAL 

01« schönste Lieb«sgetchlchte s«lt 
^ ..PRETTYWOMAN" 
X p SANDRA BULLOCK - BILL PULLMAN 

wahrend DU SCHLIEFST... 
. y ^ Sa SojO 15 30 Uht 16) POWER RANGERS 

/yjDo tagt 20 30Uhr.Sa.3o.Oc 15 30Uhr» 
Sa So 18XUhr.Sa 2300UhrSV 

«iDTS 
VOM AUTOR DES BESTSELLERS 

..JURASSIC PARK" 

CONGO 
WO DER MENSCH ZUR BEDROHTEN ART WIRD' 

H»er liegt die Zukunft von High Tech' .J £ Sa 23 00 Uhr SV DER BEWEGTE MANN (12) Dl. 22,30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) = 

IMIMeBUJEN 

INTACT • Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht s 
m6glich In einem halben Tag ersetnn unsere Installateure 

Ihre at>genut7te Wanne durch eine Qsslltlts-Stalil- 
EHiill-Wsiii (z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch BMsdttpiltsI 
geschützt Unser Meisterbelneb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung Btsti Rifirttztti * 

Ruten S« an - wir beraten Sie 

"-.r.™ INTAPTi^ WachtersbacherStr.89 
st.Kiirn 11^ Ir^V^ Itnt! 60386 Frankfurt 
d,-. onD BADSERVICE GMBH S 069 / 4 20 82 30 

Keller naB? 
•BAlKO/^mASSENABDICHTUNG 
•FIACHDACH- u. ASBESTSAMEiUNC 
Das Gthwnm unMres Erfolges? 
— Bttstr tt/'t als ik oardirtK — 
Cunjan lnittnsdiuti, MISf Emitilioiiun 
M l)t07l/3M50,hn3»S5l 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamawf ^ rv.. 
Hinter der .Altdörfer Kirche 30a 
64M32 E^benhauscn 

06073 - 20 08 Telefon: 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Schöngf wohnen... 
] m Mühltw4nvij|mm«rspM - v9f- 

kthrsgünsttg und absoM rvhig 
Httr tMifn wtrhjf Sf I-M-Zi-Whg 
mt ferrass« und 0t^f0n0m G*rT0n 
$owf0 groOjnJgig« Msiscn^rt»-Woh- 
nung^ mit ösl0n0 
In trBumhsfttf Sudläg0 erfolgt An* 
fang Hartst Ö0r Baubeginn diassr 
architaktonisch pMfigan Wohnam- 
halt Durchdachta Gnjndntsa und 
hochwafpga Ausstattung garantta- 
ran Wohnkomfort m oinam «ttraktt* 
v*n PnMe-Lelstur^»-V*rtWlltnls. 
/ B 3'Zi -Whg mit Tan-aasa und 
Gartan. 76.26 mf für 359 000-DM 
odar 4-Zi-Maisonatta-Whg frvf Gj- 
lana. 83.01 nf für 339 500 • DM 
Dl« Charge«: St« zahl«n «r«t b«{ 
Etruugl Und ut)ar dia Finanparung 
im Rahman das Dariahans für 
lunga Famihan mtormiaran wir S'a 
gama' 
Basuchan Sia uns' 
GrundttOckt- und MotfillbtttcIHlBung Samstags von 15 30 • 17.00 Uhr in 
Mlhltitim-llfnirwnviil. IrtMinoitr. Z2 
odar rutan Sia uns an untar061B1 / 
66 75 15 Oder 069 8 29 74 90 

Dunkcro 
; yl: Telefon 0 6106 84 000 
IMMOBILIEN DIE FMEUÜf VACH^N 

ff Hilfe ! Hilfe ! ^ 
Für vorgemerkte Kur>den suchen wir 
- 1*Fam.*H6user (auch RH) im Kreis 
Offenbach bis 650 000 ■ 
- Bur>galow bis zu 1 Mio sowie 
- gut geschnittene 2> u. 3-ZW ab Bj 
1985 
Ihre Sicherheit Wir bnngen Ihnen den 
Käufer mit Finanzierungsnachwets und 
$ir>d bekannt für die Betreuung bis zum 
notanelten Kautvertrao und daoiber 
hinaus' Anrufen LOHNT!! 

Roü^ju Jügesheim Ladv%ig:>lr lOG 

CHANCE FÜR 

MAUERBLÜMCHEN 
Trockenmauern liefern vielen Tieren 
und Pflanzen eine optimale Lebens- 
grundlage. Mehr In der Broschüre 
"Naturschlitz ums Haus" 
{für 5.-DM in Briefmarken). 

Natursctiut/bund Oeutsctiland (NABU) ft)ttfach 30 10 54 
Natvr»c^uMH^\ S3190 8onn 

Langen (Neubau), 
schickes Einramilien-Haus, 
sehr ansprechende und groß- 
zügige Raumaufteilung (ca 
170 m' Wohn/Nutzfläche), 
plus Studio, Terrasse 
(uneiasehbar) und Balkon. 
DM 694.000,—inkl. Garagr. 
Hermann Immobilien ndm 

0 61 81 -9780-0 
'^0130-12 14 64 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulslläclien ab 100 mHn allen deutschen 

GroBslädlen und In allen Orten ab 2000 EInwotinern 
Fi.'"",.'!'' H :iirtir-iiKatil-^,'r.ii'en ir "5 mrl'i " ■ 

jT TT 

Wirbletenlhnen: 
■ L.mqirisiiqcn Miciuctir.iq g Personalubemahme 

zu Spiieenbcdmqunqcn H Kleine Um-u.Ausbaulen 
■ marktqcrechte. « «. . • 

wcrigcsicheric Miele ■ Mietvorauszahlungen 
I Ubcrnnhmo sotorl o Telelon: 

zu jedem späteren Zeilpunkl 07391 / 504-242. -276. -282 
Exp.insions.nbtcilunq 

OVlILCOlmCffl r.vii.t 

^ Hallo Vermieter! ^ 
Wir suchen dnngend für solvente Kun- 

den südlich Ffm.'OF 
2-.3-U. 4-ZW. I-Fam.-Hluser 

Rufen Sie uns an, wenn Sie problemlos 
vemiieten wollen' 

Rgdgau Jugcaheim Ludwiysti ,100 
Gewußt wo... 
In Mütilt>«lm-LJmm«nipl«l entsla- 
han in traumhafter Sodlage Anfang 
HertsI attraktive 1- 4'Zi - Whg Ver- 
kehrsgunstige Lage, hohe Qualität 
in der Ausstatturyg. durchdachte 
Grvndnsse und em attraktives 
Preis-Leistungi-Verhältnis garantie' 
ren Ihnen eine sichere Anlage, z 6. 
1'Zi -Appartemenl 43.44 rrf für 
198 000- DM oder 2-Zi-Whg. 
59.91 rrf für 278 000- DM Um ei- 
nen Mieter inkl. Mietpreisgarantie, 
kümmern wr uns 
Rufen Sie uns an' 
GrunditQcks- urtd Modellbesictitigung Samsfa^ vt>n 15.30- 17 00 Uhr in 
MShltitlm-Llmmireylil. Bnntanostr. 22 
Telefon 06181 / 66 75 15 oder 
069/8 29 74 90. 

BESGHXFnmB 

Lebenshilfe durch Handleten, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarte, 06104 / 
4 39 91 
Hellseherin'Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. 006106 / 6 19 59 gew. 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Die FreizeitCentrale 
Ihre Freizeitpartner-Hotline 

kostenloses Infomaterial unter 
Tel.: 06150/8 45 39 

;aMtroFnwACH 

Zeitungsleser 
wissen metir! 

TDCCHDC GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 4 23 le 
RSCHER - LANGENER STR. 27 - 63329 EGELSBACI 

auch Mitruhmemartct lu Mitnahmepreisen « 
Büromöbel immer günstig, neu un^ 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 • gewerbl. 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
BahnstraOe 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anlaillich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 S®'' 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
W/unsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 

Frau Karin geb Slier 
Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain. Ffarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.-' 

FRErrAG, 25. AUGUST 1995 LANGENER ZEITUNG, NR. 68. SEITE 11 

Gesundheit und Wohlbefinden 
Als „Kurfreizeif* seit 4 Jahren bewätirt 

Saluto-Genese 
im 

Kur- und Heilbad 
Bad Schönborn 

i 

rZf 

Besinnung 
Gespräche 
Meditation 

Entspannung 

i\anri 

K 

Theimalsole- und 
Thermalschwcfelbäder 

Bewegung 
WALKING 

Rückenschule 
Bewegungsberatung 

Das Kurpeket „Saluto-Genese" 
Teilnahmegebühr „Saluto-Genese" 
5 Badekarten Sigel-Therme mit Wassergymnastik 
Kurzanleitung mit allen wichtigen Infos 
1 Woche Kurtaxe 
.'iir nur 240,40 DM (zzgl. Unterkunft/Verpflegung) 
Termine 1995; 21. Oktober bis 28. Oktober (1 Woche) oder 

21. Oktober bis 4. November (2 Wochen) 

Information: Kurverwaltung 76669 Bad Scliönborn 
Telcron: 07253 / 40 46 

Herzlich Willkommen im 

Kurzentrum Sigel 

Thermalschwefelquellen 

^ Therinalsolequellen 

Sigel-Therma mit Hallen- und 

Freiluft-Bewcgungftbäcler (34''C) 

^ Kuriiiittelabteilung 

^ Historisches Kurhaus 

Ii 

1? 

Die Sigel-Klinik ist Zentrum für alle Aktivitäten der 
Kur-Freizeit „Saluto-Genese". 
(Unterkünfte in der Sigel-Klinik sind nicht möglich.) 
- Weitere balneologische und physikalische 
Behandlungen werden im Haus angeboten. - 
Die Sigel-Klinik und die Sigel-Therme liegen in 
einem Naturpark mit alten, herrlichen 
Baumbeständen. 

Sigel-Klinik 
Ba<lHtraU<>' 26, 76669 Bail Schöiiborn 

T. leroii 072.^.'! i 86-0 

DACH 

iAchtuigHausbesitier! 
Preisknüiler 
für das richtig« 
• Neu-/Altbausln<l«ckung«n (ZIegal/Schletsr)« Giebehreildtklurtgen 
• DachtpengleraiMten • Flachdach- und Garagendadiaanierun^ • 
• Kamlnverschlefenjngen'Dachfl&ctwnfenster (alle FabrIkateJ* 
• Abbruch von Asbest-Well- u. Kunstichlatafplatten nach TRGS 519 
• Reparatumn »In lolldf , handwetkllcher Autführung * Anruf lohnti 
BiJtiNOflmbH »3477 ilUinMtHochtiKii)» 06181/495193Mo.-8«.e.oo-i».oouhf 
■ Absoliit« FMipralt-Oarantl» • Salt ObM 19 Jahren dl* Top-AilMml 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

I/I8I/'» 

Ort>er 8treSe13 
60386 Frankfurt 
Tel. 069/412066 
Fax 069/424266 

HANDELS- UND 
VBRTFtieBS GMBH 

rmUrummtmtU 
Kvppli 
Enmtt 

nAornntn NACaUNMCIUM •ONDIKANODOTSN t 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger      Abholpreis 798.- DM ' 

TIV 
nuA-rrmu 

NIraHe PeMInte. 
AK(0-Tell«lag«r.. 

Sofottmortage von AHK.* 
Camping- u. FreizeltattHwi. 

5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrW-Team Anhänger 600 kg DM 1100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

Plerde-. Pritsche-, 
Alukotter, Kipper 
Autotransp, Nutz- 
u, Freizeilanhänger 

• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Bad Schönborner 

„Salute Genese" 

Alte Badetradition in modemer Form 

Im heutigen Bad SchOnbom, im 
Ortsteil Bad Langenbrtlcken fln- 
det Bischof Hutten 1766 die er- 
ste heilkiaflige Schwefelquelle. 
Weil dies „übel riechende Was- 
serlein" den Bischof von seinen 
rheumatischen Leiden befreit, 
baut er im selben Jahr noch das 
Kurbad Langenbrtlcken. 230 
Jahre alt ist also die Schwefel- 
t>adtradition. 1969 kommt ein 
weiteres Heilwasser hinzu, sole- 
haltiges Thermalwasser fließt 
seither ins Sigl-Thermalbad und 
ermöglicht moderne Bewegungs- 
therapie. 
Eine Rückbesinnung auf alte In- 
halte hielt Kurdirektor a.D. 
Heinzmann für erforderlich. Eine 
Kur, die den ganzen Menschen 
erfaßt: Seele, Geist und Leib als 
gemeinsames Ziel der Heilung. 
Mit gutem Erfolg wird diese 
Ganzheitskur seit nun vier Jah- 
ren praktiziert. 
WissenschaAliche Untersuchun- 
gen des Institutes fllr präventive 
Diagnostik und Gesundheits- 
f^rderung in Bad SchOnbom 
(IDAG) belegen, daß Entspan- 
nungen einen positiveren Nutzen 
zeigen, wetm sie gleichzeitig mit 
einer körperlichen Aktivierung 
verbunden sind. Die Kunst, sich 
wohl zu fUhlen, besteht einer- 

seits im richtigen Maß der kör- 
perlichen Bewegung, anderer- 
seits in der geistigen Besinnung. 
Der Mensch benötigt die Ant- 
wort auf die Frage: Wozu bin ich 
auf Erden? Das heißt, fmdet er 
Orientierung im Glauben, so 
fmdet der Mensch seelisches und 
geistiges Heil. 
„Saluto Genese" will nicht 

l>elehren, sondern ztir richtigen 
Selbstverwirklichung fUhren. 
Zum Kurpaket „Saluto Genese" 
kommt das vielseitige Kurver- 
anstaltungsprogramm von Bad 
SchOnbom. 
Mit Ober 300 einheimischen Ak- 
teuren bieten wir Musik, Gesang 
und Humor als beste Medizin. 
Neben der Volksmusik erleben 
Sie Klassik mit Künstlern der 
Spitzenklasse. 
Ausflugsfahrten durch das Land 
der 1000 Hügeln und zu den 
Sehenswürdigkeiten in der näh- 
eren Umgebung konunen hinzu. 
Nutzen Sie „Saluto Genese" in 
Bad SchOnbom als eiiunaligen 
Gesundheitsbrunnen. 
Mehr Information erfahren Sie 
bei der Kurverwaltung, 76669 
Bad Schönbom, Telefon 
072S3/4046 oder Telefax 
072S3/3257L 

KilAflNO RUND^ 
Sctwmitlfniutldtlduna mit Sdumottirahrtn • Ed«lstihlrohrtn • mit 
Wäimedämmung • L«k:ntb«ton m) Glasur • gegen leuchte, versoltende 
Schansteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaturheizungen 
Errwutm von SchomildnkSplm mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik Afiioi / C Oll IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachslr. 17 Uw 101 / D fcU I w 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststotl- & Schwtmmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

• Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trockner • 
• Kühlschränke • Geh-ierschränke • Standherde Gas ■¥ Eli. • 

• iinb<iug«rät« • 
** Nur Markangsröt« -kir 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
^11 Küchen + Gerätemarkt 

Ip3lfc [ [ ludwigstraße 167/Ecke Andrestraße 
MM 63067 Offenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re-* 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz *Anhängevorrichtung 

BMATmiLM  ! 
• Verkauf • TÜV 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hol. Ihre Eintnhrt 

liefert und verlegt cinschl aller 
Nebcnarboilen'zui.i Festpreis 
Mnunrw/erksis,olat»on/K.'>naH)«ui 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 Gmbf 

Rfiege zu Hause 
- rund um die Orenicti • 06103/667 71 
- Arten-,Kranken-undKtrKJerhfankenpllege Offentach • 069/M211li 
- Behinderlenbelreuung franklurt • 069/65 61 S6l 
~ hauswirtschaftlic^eVeisoigung Darmstadt • 06151 /151000^ 
- exam Kfankensttiwestern Groö-Gerau • 06152/39898 
Kostenülmnaltm« durch Krankenkatsen und Sozialämter 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
All« Flachdacharbeiten 

RSCkO % Dachspenglcrarbeiten 
& Partner GmbH % Fastadtnverliiaidung 

63512 Hainburg \ Raparalurditnst 
Dachdeckermeisterbetrieb m T^Woii 06182 

Charm. Modell 069 / 8 03 99 
Charm. QeMlIichafterln 069 / 82 36 20 10 

TiERMARKT 

Junga Pudal in verschiedenen Far- i 
ben und GrMen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel 06108/7 27 54 

VERMIETUN8EN 

Gem. u. oepft ein(}er. FEWO, Balkon, 
Fart-TVfSAT) Autoabstellplatz. Fahr- 
radvermietur>g 
Haut Rühl, Zeutener Strafe 8. 76669 
Bad Schönbom. Tal. 07253 / 316 52 

Kurzurlaub für Ihre Getundheltl 
14 Tg ab DM 420.- pP «n DZ, Ü/F D/WC. 
TV. Tel.. gr. Terr., dif. neben Kurpark, 
nahe Ortszentrum, 
Panalon KIrstaln, 
Tel, 07253 / 55 01. Fax 42 74 

„Hotel Petsrs" gami 
ruhige Zimmer m. DU/WC 
Balkon. Telefon und Fernse 
her Im Zimmer. SAT-Emp 
fang. Frühstücksbuffet, Auf 
enthaltsraum. Sauna, Liege 
wiese. Terrasse. Parkplätze 
direkt tieim Solebad. Info und 
Prospekte 
Hotel Peters garni 
Franz-Peter-SIgel-StraOe 39 
76669 Bad Schönborn 
Telefon 07253/68 56 und 
35 12 

Rodg.-NI»der-Roden 
4-Zi-Mais Whg in HH 
126IT12WII.DM 1250- 

Dietzenbach 
mehrere 3- und A-Zi -Whgen 

in 4stockigem Hs . B] '82. 2 B 
3Zi Mm'm . DM 1200■ 
4Zi,,99m' W/fl. DM 1250 • 

l©w. 72gl NK/KtiProv 
MSI-lmmoblll«n, ■ 069 / 33 00 O&O 

IMMOBILIEN 

Hotel-Pension Häfner 
Franz-Peter-Sigel-Strafle 38 
im Kurzentrum, direkt gegenüber vom Thermal- 
Sole- und Thermal-Schwelel-Bewegungsbad 
76669 Bad Schönborn-Langenbrucken 
Telelon/Telela* 07263 / 42 69 
23 km südlioh von Heidelberg 

Wir sind ein Familienbetrieb und möchten uns In Ihren schönsten Tagen 
des Jahres ganz persönlich um Ihr Wohl bemühen 
Unser Saluto-Genese-Angebot zum Kennanlernen: 
7 Tage im Einzelzimmer mit Halbpension zum 6-Tage-Preis ab DM 532 - 
7 Tage im Doppelzimmer mit Halbpension zum 6-Taoe-Preis ab DM 406 -/Person 
oder 
14 Tage im Einzelzimmer mit Malbpension zum 12-Tage-Prels ab DM 912 • 
14 Tage im Doppelzimmer mit Halbpenston zum 12-Tage-Preis ab DM 696 -/Person 
oder 
eine offene bzw ambulante Badekur, bei der Sie Ihrp Krankenkasse an Ihren Urlaubs- 
kosten beteiligen können 
21 Tage im Einzelzimmer mit Halbpension ab DM 1596 • 
21 Tage im Doppelzimmer mit Halbpension ab DM 1218 - 
Der Arzt wird zu 100%, alle Anwendungen zu 90% bezahlt und obendrein gibt es täg- 
lich DM 15-Taschengeld 
Zuschlag für Vollpension DM 9 - pro Person/Tag 
Weitere Spezial-Angebote auf Anfrage! 
Alle Zimmer mit Dusche, WC, Farb-TV, Balkon bzv7. Süd-Terrasse. 
Gemütlich eingerichteter Aufenthalts-ZSpeiseraum, Kaffeeterrasse. Liege- 
wiese, Solarium. Litt, Friseur, Kosmetiksalon, Schuhgeschäft, Boutique, 
kostenloser Fahrradverleih im Hause. 
Auf Wunsch Vierden Sie von uns zu Hause abgeholt! 
Für einen angenehmen Autenthalt sorgt 

Ihr Klaus Häfner und Familie 

Auf über 2000 Grundatück ata- 
han 2 axklualva aapar. HAuaer >n 
Gründau bei Gelnhausen Landhaus, 
ca 240 m2 Wohnfläche. 5 Zimmer. 
Fachwerkhaus, ca. 117 m?. 4 Zim- 
mer. Wintergarten Halle mit Bach- 
lauf KP: DM950 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Linaangericht t>al Galnhauaen • Ex- 
klualvar Bungalow mit ca. 170 m^ 
Wohnfl.. off. Kamm. Top-Ausstattung. 
Garage. Grdst 934 m? qroß, absolut 
ruhige und traumhafte Wohnrandla- 
ge KP: DM 700 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Stadt Galnhauaen exklusives 1-2- 
Familien-Haus, bevorz., Wohnlage. 
Wohnfl. 255 m^, mit Extras. Nutzfl. 50 
m2, Grundst. 637 m^ mit altem Baum- 
bestand, 1 Garage. KP: DM 
870 000.- 
LBS Immobltian 06051 /1 25 63 

Umzüge mit Schreiner 
3 f^ann, pro Std. 110,40 Df^ 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/27324 
Egelsbach 

mehrere ETW's in kl. WE, B| '86 
2Bad6r,TG-Slpl, frei 12/95 2 B 
3Zi., 78mzWII., KP275 000,■ 
3Zl,, 84 m2 Wtl, KP 290 000 ■ 
4Zi,, 102m'WII,, KP 340 000- 
5 ZI , 120 m2 V7fl, KP 395 000 ■ 

Dietzenbach 
mehrere ETW's Bj. '82 
kein HH; TG-Stpl z B. 

3 Zi., 85 ml Wll., KP 205 000 ■ 
4 ZI., 99 m? Wll., KP 249 000- 

MSI-lmmobi;ien. B 069 / 33 00 00-0 

bui^Br 

i^ncT I^STBFFE 

flil^OL 

• 

Cr-fl 

industnegebiel am Sandborn 4 
63500 SeligenstadVFroschtiausen^^ 

06182/6 60 27 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tel. 06182 / 51 03 od. 06102 /14 04 

VERSCHIEDENES 
Charmante Modelle 069 / 89 63 16 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

scHLütsamnou bauin 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
T^n 061 81/458 81 

[ft 
\J 

FRANK 
Bauelemente 

Sicherheitstüren 
mit Prüfzeugnil WideritondsUaiM ET 2 
,,, und Ischüss, Knacki 

fItANK louetemenl« OmbH 
Adam-Opei-StroA« 1 
63322 Rftd«rmerk-Urbere<h 
T«yon 10 60 74} 87 60 0 

1060 74} 87 50 H 

KAUFQESUCHE 
Baumfillan jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Gaden-Neuanlamn. Gartenarbeiten. 
Reitzensteln QmoH. Neu-Isonburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
Araba Caml Ucuz, Icablnda MontasI 
Ha (KIsmi Hasa.lar Sigortadan Aiinir) 
Auloglas Darmstadl, Blechmann 

ibH, 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
GamSIda, Bücher. 
BAUER, Telelon 069 / 55 59 98 

BEKANNTSCHAFTEN 

.. Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Offenbach, Tel. 069 / 83 10 74 diskrHe Pnvat'Kontakte 

zu Damen, Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinteressen) warten! Diskret! 
Heute! Anruf genügt! 0203 / 88 88 

mm 

Günstige Linienflüge ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM: Rom 439.-, 
Mallorca 449.-. Madrid 489.-. Wien 
499.-. Alicante/Malaga 599.-. Nizza 
509.-. Athen 629.-. usw. sowie Miel- 
wagen. Burg Reisen Tel. 06081 / 
5 70 64 

^ Große Auswahl 
aller Marken 

• TOP-ANGEBOTE • 
^Ford Escort1,4 CLX-Kat. 

Silber. Mod. 92, 60 Tkm, 1. 
Hd., SSD, ZV, StereQ. etc. 
neuwertig. 52 kW ^ 

jetzt nur 12 900.- 

A Ford-Escort Cabriolet XR3 
Kat.,2-farbig. silber/dunkel- 
grau. Mod. 88. 1. Hd.. 
el. Verdeck, supergepflegl, 

jetzt nur 12 900.- 

Opel Astra 1,61-GLS, Kat. 
blaumet,, EZ 92. 37 Tkm. 
Luxusversion mit 
Topausstattung, Sen/o, EFH, 
ZV, SSD, Alu, Stereo, 5trg., 
etc.. Superzustand, 55 kW 

jetzt nur 17 850.- 

A Opel Vectra GT 2,01 Kat. 
schwarzmet.. Mod. 92. 60 
Tkm. 1. Hd.. Klima. ZV EFH. 
Stereo, Alubreiträder. 
Sportausstalt.. Strg., toll 
gepflegt. 85 kW 

letzl nur 17 SUU.- 

Opel Omega Caravan 2,01, 
Kai., Qlaumet.. Mod. 94. 49 
Tkm, Siervo, ABS, ZV, SSD, 
Alubreiträder, Anh.-Kuppl. 
Stereo, etc.. traumhaft schön. 
85 jetzt nur 23 900.- 

... und weitere 60 Fahrzeuge aller Preisklassen 

autohaus klenxer gmbh 
RENAULT DIETZENBACH • JUSTUS-VON-LIEBIQ-STR. 2A 

TalelOfl 06074 / 8 22 80 • Fix 06074 / 4 4S 31 

A Toyota Starlet XL, 
^ rot. EZ 88, 5trg., 67 Tkm, 1. 

Hd. wie neu, 40 kW 
jetzt nur 6 900.' 

^ Honda Clvic 16V Kat. 
Silber, Mod. 91, 29 Tkm, 2, 
Hd., Servo, ZV. Stereo. 4trg.. 
1A-Zust., 66 kW 

jetzt nur 8 950.- 

jtr Honda Accord Ex 2,0 Kat. 
^ weiß, EZ 90. 70 Tkm. 1. Hd., 

Alubreiträder, el. SSD, ZV, 
Servo. Holzlenkrad. Stereo, 
liebhabergepflegt, sehr 
sparsam. 66 kW ... 

jetzt nur 14 500.- 

VW Göll II Kat. 
graumel., EZ 90, SSD, 3lrg., 
sehr gepflegt, 66 kW 

jetzt nur 9 850.- 

^ VW Golf II GL AUTOMATIK 
blau, Mod. 90, 80 Tkm. 
Klima, Servo, Automatik, 
SSD, QL-Luxuspaket, etc., 
Beslzusland. 66 kW, G-Kat. 

jetzt nur 9 950.- 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 



im ganzen 

Innenstadtberekh 

warten viele 

Attraktionen 

auf Sie! 

MRT^ÜNGSBLATT DEfe 

Sommerfest des CBF 

Mit Showeinlagen und Live-Musik 
Dreieich — 

P2in großes Soin- 
mcrfüst veran- 
stalten morgen, 
Samstag, 20. 
August, der 
Club Behinder- 
ter und ihrer 
Freunde (CBF) 
und der CBF- 
Sportverein. Auf 
dem Gelände 
rund um die 
Turnhalle der 
Max-Eyth- 
Schule an der 

Damaschke.stra- 
I5e in Sprendlin- 
gen soll es den 
ganzen Tag über 
rund gehen. Ne- 
ben Spei.sen und 
Getränken ist 
auch für gute 
Unterhaltung 
gesorgt. So wor- 
den ein Elcktro- 
Rollstuhl-Hok- 
key-Turnier, ei- 
ne Country- 
Dance-Vorfüh- 
rung und eine 

Kampfsports- 
how stattfinden. 
Beginn der Ver- 
anstaltung ist 
um 12 Uhr. Ab 
17.30 Uhr gibt es 
Live-Musik mit 
der Gruppe 
„Just-Off. Zu- 
dem wird es eine 
Tombola mit 
wertvollen Phm- 
sen geben. Ge- 
gen 21.30 Uhr 
soll das Fest 
ausklingen. 

I 

Kein Lärmschutz entlang der A 661 

Land lehnt die Anfrage Dreieichs ab: „Grenzwerte werden nicht überschritten" 
Dpeieich - Entlang der Au- 

tobahn 661 wird es keinen 
Lärmschutz geben. Das teil- 
te kürzlich das Verkehrsmi- 
nisterium des Landes Hessen 
der Stadt Dreieich mit. Mit 
dieser Ablehnung reagierte 
das Ministerium auf eine 
Anfrage der Stadt, die 
Lärmschutzmaßnahmen ins- 
besondere für die Wohnge- 
biete Auf der Schulwiese, 
Philipp-Holzmann-Straße, 
An der Zeilhecke/Theisen- 
mühle, Danziger/Konigsber- 
ger Straße und die südliche 
Landsteinerstraße gefordert 
hatte. 

Grund für die Ablehnung: 
Die Voraussetzungen für ei- 
ne solche Maßnahme hätten 
schon bei den Planungen der 
Trasse miteinbezogen wer- 
den müssen. Weiterhin wür- 
den, ,so das Ministerium, die 
Grenzwerte für Lärmsanie- 
rungsmaßnahmen - per 
Bundesgesetz bei 70 dB (A) 
am Tag und 60 dB (A) in der 
Nacht festgesetzt - nicht 
überschritten. Einzig an 
zwei Gebäuden an der Phi- 
lipp-Holzmann-Straße habe 
man einen höheren Lärm- 
grenzwert gemessen. 

Für das Wohngebiet Dan- 
ziger Straße gelte, daß hier 
gebaut wurde, als die Straße 
bereits in der Planung war. 
Daher könnten auch hier im 
nachhinein keine aktiven 
Lärmschutzvorkehrungen 
zu Lasten des Bundes er- 
möglicht werden. 

Letzlich werden für die 
Ablehnung der Lärmschutz- 
maßnahmen auch Gründe 

.,einer sparsamen Haus- 
haltsführung" angeführt. 

Darüber hinaus macht der 
Hessische Verkehrsminister 
in seinem Schreiben darauf 
aufmerksam, daß auf der 
A 661 seit einigen Jahren ei- 
ne Geschwindigkeitsbegren- 
zung von 100 Kilometern in 
der Stunde aus Gründen des 
Lärmschutzes angeordnet 
würde. 1991/92 sei ausge- 
wertet worden, wie sich die 
Lärmpegelspitzen nach Ein- 
führung der Geschwindig- 
keitsbegrenzug darstellen. 
Und auch die Nachberech- 
nung Anfang 1992 habe die 
bereits vorliegenden Er- 
kenntnisse nur bestätigt. 

Seitens der Stadt ist man 
über diese Entscheidung em- 
pört. ,.Im Interesse der An- 
lieger ist mir diese Entschei- 
dung unverständlich. Das 
Land hat sich den Lärm- 
schutz vorrangig auf sein 
Programm geschrieben. 
Dennoch entscheidet es in 
diesem Fall gegen die Men- 
schen", so Bürgermeister 
Bernd Abeln. .letzt soll durch 
ein Ingenieurbüro geprüft 
werden, ob nicht für das ge- 
plante Baugebiet ,,Hecken- 
born" Lärmschutzmaßnah- 
men erforderlich sind. Tech- 
nische Möglichkeiten, wie 
zum Bei.spiel die Einbrin- 
gung von Flüsterasphalt 
oder passive Lärmschutz- 
maßnahmen, wie etwa 
schalldichte Fenster und 
nach innen orientierte Häu- 
ser, gebe es genug, so Abeln 
abschließend. 

Eltemanteil bleibt 

unter 20 Prozent 

Personalkosten für Kigas gestiegen 
Dreieifh (thone) Kim- 

Wi'lle der F,mp()rung 
schlug in den vergangenen 
Wochen über dem Diciei- 
cher Magistrat nieder. Der 
hatte angekündigt, die 
Kindergai tengebühren er- 
h(ihen zu wollen. Dem- 
nach sollten die F.lternbei- 
träge zwischen 31) und fiO 
Mark (30 Prozent) im Mo- 
nat für dii' Betreuung 
ihrer Schützlinge steigen. 
Bisher kostet ein Kinder- 
gartenplatz zwischen 100 
und 1 r)0 Mark. 

In der jiingsten Presse- 
konferenz nahmen Bür- 
germeister Bernd Abeln 
und Erster Stadtrat Bert- 
hold Olschewsky erneut 
Stellung zu dem brisanten 
Thema. ,,I)ie Erhöhung 
der Gebühren beliiuft sich, 
nach unserem Vorschlag, 
auf 24 Prozent", koi rigiert 
Berthold Olschewsky die 
«■rsten Verlautbarungen. 

Daß auch das noch ein 
sehr groller Sprung ist, 
dariiber sind sich die 
Hauptamtlichen der .Stadt 
im klaren. 

Dennoch; Die Erhöhung 
sei dringender den je, was 
nicht nur an <len gestiege- 
nen Personalkosten liege. 
Bürgermeister Bi'rnd Ab- 
eln rechnete vor: ,,I)ie 
Stadt bi'zuschußt einen 
Kindergartenplatz mit et- 
wa f)()0 Mark, die Eltern 
zahlen bisher 100 Mark 
dazu." Mit diesem CJeld 
seien gerade einmal die 
laufenden Kosten gedeckt. 
Abschreibungen, Cirund- 
stücke und Bauarbeiten 
blieben bei dieser Kech- 
nung ausgespart. Auch 
nach der Koslenerh()hung 
liege der Elternanteil noch 
weit unter 20 Prozent. Ab- 
eln: ..Alles andere geht zu 
Lasten der Kinder." 

Das Land Hessen hat Lärm- 
schutzmaßnahmen entlang 
der A 661. für bereits vorhan- 
dene Bebauung abgelehnt. 
Solche Maßnahmen hätten 
schon bei den Planungen der 
Trasse mit einbezogen werden 
müssen, heißt es. Die Stadt 
Dreielch will nun vorallem die 
Notwendigkeit von Schutz- 
maßnahmen für das Baugebiet 
Heckenborn prüfen lassen. 

Foto: Neels 

Villenkolonie feiert 90. Geburtstag 

Zwei Führungen durch Buchschlag zum Tag des offenen Denkmals 
Drcicich - Im Mit- 

telpunkt des Tages des 
offenen Denkmals 
steht in diesem .Jahr in 
Dreieich die Villenko- 
lonie Buchschlag. 
Grund: Heuer feiert 
der Stadtteil Drei- 
eichs 90. Geburtstag. 
Zusammen mit Buch- 
schlager Bürgerinnen 
und Bürgern hat die 
Stadt Dreieich ein 
I'rogramm zusam- 
mengestellt, das die- 
sem Anlaß Rechnung 
trägt. 

Im Bürgersaal 
Buchschlag geht es 
mit der Ausstellungs- 
eröffnung am 3. Sep- 

tember um 17 Uhr los. 
Erstmalig werden Plä- 
ne der ersten projekl 
ierten Häuser der Öf- 
fentlichkeit zugäng- 
lich gemacht, denn 
namhafte Architekten 
aus Darmstadt, Offen- 
bach und Frankfurt 
haben hier gebaut. 
Unter anderem gibt es 
auch die ersten Ent- 
würfe des Hau.ses 
Falltorweg zu sehen, 
das inzwischen als 
städtische Begeg- 
nungsstätte für Ver- 
anstaltungen aller Art 
genutzt wird. 

Wie die Buch.schla- 
ger Kolonie entstan- 

den ist, welche städte- 
baulichen Aspekte ei- 
ne Rolle spielten und 
welche städtebauli- 
chen Theorien für den 
Pützer.schen Entwui^ 
relevant waren, dar- 
über spricht die 
Kunsthistorikerin An- 
drea Hörle-Brust am 
Samstag, 9. Septem- 
ber, um 17 Uhr im 
Bürgersaal Buch- 
schlag. Sie ist eine 
profunde Kennerin 
der Architektur und 
städtebaulichen Ent- 
wicklung Buch- 
schlags, d(?nn sie 
schrieb ihre Magister- 
arbeit bei dem Denk- 

malpfleger Professor 
Kiesow über das glei- 
che Thema. 

Am 10. September, 
dem eigentlichen ,,Tag 
de' offenen Denk- 
mals", werden Füh- 
rungen durch die Vil- 
lenkolonie angeboten. 
Um 10 Uhr beginnt 
der erste Runclgang 
am Bürgersaal Biich- 
■schlag. Ende ist am 
Haus Falltorweg, das 
ab 11 Uhr an diesi'm 
Tag geöffnet ist. Hier 
kann man sich bei ei- 
ner Tasse Kaffee stär- 
ken. Der zweite Rund- 
gang startet um 14.30 
Uhr, ebenfalls am 

Bürger.saal Buch- 
.schlag. Die beiden 
Führungen dauern 
zirka eineinhalb bis 
zwei Stunden. Damit 
alle Interessenten auf 
ihre Kosten kommen, 
sind vorherige Anmel- 
dungen nötig. Bei Be- 
darf wird auch noch 
eine zusätzliche Füh- 
rungeingerichtet. An- 
meldungen nimmt das 
Kultur- und Sporiamt 
unter 601-632 und die 
Prc^sse- und Informa- 
tionsabteilung unter 
(>01-232 entgegen. Al- 
le Veranstaltungen 
sind frei. 

HAINER WOCHENBLATT 

Burgfest: Ein Ausflug ins Mittelalter 

Am 9. und 10. September geht's rund in der Hainer Burg / Erstmals mit Ritterspielen 

Einst als Wohngebiet für Arbeiter und Beamten geplant hat sich Buchschlag zu einer Villenkolo- 
nie gemausert, die gerade durch architektonisch wertvolle Bauten an Reiz gewinnt. Am Tag des 
offenen Denkmals (10. September) soll sie in Dreieich im Mittelpunkt stehen. Foto: Neels 

Drcicichcnhain - Schon 
seit 50 Jahren ist es fester 
Bestandteil des F'estkalen- 
ders in Dreieichenhain. Das 
Burgfest lockt Jahr für Jahr 
tausende Besucher in die 
Burgruine des Dreieicher 
Stadtteils. Am Samstag, 9., 
und Sonntag, 10. September, 
ist es nun wieder soweit. An 
diesem Wochenende wird 
sich die Burg im mittelal- 
terlichen Gewand zeigen. 
Einst Stammburg der Her- 
ren von Hagen wird sie dann 
zum Publikumsmagnet für 
zahlreiche Ausflügler aus 
dem Rhein-Main-Gebiet. 
Veranstalter ist nach wie vor 
die Arbeitsgemeinschaft der 
Vereine von Dreieichenhain. 

In diesem Jahr will die AG 
mit einem erweiterten Kon- 
zept den Wünschen zahlrei- 
ch ^r Festbesucher entgegen- 

kommen. So sollen nicht 
Gaukler, Musikanten oder 
Tänzer in diesem Jahr das 
Programm dominieren. Viel- 
mehr ist es den Dreieichen- 
hainer Vereinen gelungen, 
zwei Rittergruppen aus 
Tschechien für das Burgfest 
zu gewinnen. Beide Gruppen 
werden das gesamte Burg- 
fest mit Schaukämpfen und 
Turnieren begleiten. 

Erstmals wird in diesem 
Jahr die gesamte Burg einbe- 
zogen. So wird die Ruine des 
Palas erstmals einen Kunst- 
handwerkermarkt aufneh- 
men. Der südliche Burggra- 
ben bleibt einem Mittelalter- 
Markt vorbehalten und der 
Historische Handwerker- 
markt hat seinen Platz im 
und vor dem Dreieich-Muse- 
um. 

Der gesamte westliche Teil 

des Burggrabens bleibt den 
Kindern vorbehalten. Sie 
müssen auch keinen Eintritt 
zahlen. 

Die wachsende Zahl der 
jungen Besucher hat die Ar- 
beitsgemeinschaft dazu be- 
wogen, nunmehr ein noch 
umfangreicheres Kinderpro- 
gramm in das Burgfest zu in- 
tegrieren. Am Samstag von 
15 bis 18 Uhr findet das Kin- 
derfest, das von dem Hainer 
Verein ,,Spielkreis" gestaltet 
wird, statt. 

Höhepunkt des Kinder- 
programms soll ein mittelal- 
terlicher Spieleparcours 
sein, der am Sonntag von 10 
bis 18 Uhr für Kurzweil sor- 
gen wird. Die Kinder können 
hier bei verschiedenen Spie- 
len ihre Geschicklichkeit 
und ihr Glück auf die Probe 
.stellen. Sechs Spiele nach 

mittelalterlichen Vorbildern 
ge.staltet, werden im Burg- 
graben aufgebaut und von 
,,Spielleuten" in bunten hi- 
storischen Kostümen be- 
treut. So können die Kinder 
erleben, wie im Mittelalter 
gespielt wurde und bekom- 
men einen Einblick in die 
bunte Glanzzeit der Hainer 
Burg. Zu den historischen 
Spielen zählen: Ringe.ste- 
chen, Faßrollen, Glücksrad, 
Kegelspiel, Ringewerfen und 
Saustechen. 

An beiden Burgfesttagen 
werden in der ehemaligen 
Palas-Kapelle (östlicher Teil 
des Palas) Schafe weiden. 
Selbstverständlich wird ent- 
sprechend des Rahmens eine 
historische Rasse deh Besu- 
chern vorgestellt, nämlich 
Coburger Fuchsschafe. 

Zum Renner entwickelte 

sich im letzten Jahr ,.Frido- 
lins Puppentheater". Darum 
wird die.ses Marionetten- 
Theater in diesem Jahr erst- 
mals an beiden Burgfestta- 
gen in der Hainer Burg ga- 
stieren. In.sgesamt 14 ver- 
schiedene Stücke können in 
dem Zeitraum von 10 bis 17 
Uhr miterlebt werden. 

Das Angebot für Kinder ist 
weitgehend kostenlos. Le- 
diglich für das Kinderfe.st 
und den Spieleparcours wird 
eine geringe Gebühr erho- 
ben. 

Finanzierbar wird dieses 
umfangreiche Angebot für 
die Arbeitsgemeinschaft 
dennoch erst durch die Un- 
terstützung von Sponsoren, 
in diesem Falle der Biote.st 
AG und der Flughafen 
Frankfurt Main AG. 

Für kunst- und baugeschichtllch Interessierte werden am 10. 
September Führungen durch das schmucke Villenviertel im 
Dreieicher Stadtteil Buchschlag angeboten. Foto: Neels 

Seminar für Frauen 

Thema: „Kommunalpolitische Arbeit" 
Dreicich — Die Arbeitsge- 

meinschaft .sozialdemokrati- 
scher P'rauen (ASF) bietet 
am Samstag, 9. September, 
ein Seminar über das kom- 
munalpolitische Einmaleins 
für Frauen an. In Zusam- 
menarbeit mit dem Büro für 
staatsbürgerliche Frauenar- 
beit .soll das Seminar, das 
"on 9 bis 17 Uhr im C'ub- 

raum fünf des Bürgerhauses 
Sprendlingen stattfindet, 
Frauen den Weg in die kom- 
munalpolitische Arbeit 
leichter machen. Die Teil- 
nahmegebühr beträgt 15 
Mark. Anmeldungen sind bei 
Hildegard Kalk unter der 
Telefonnummer 8 67 52 
möglich. 
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Illegale Abwässer im 

Fritzenwiesengraben? 

Zu hohe Belastung durch Bakterien 
Dreieich - Das Wasser 

im Fritzenwiesengraben 
in Offenthal ist bakterio- 
logi.sch belastet. Das ha- 
ben Messungen der Ge- 
wässerqualität ergeben. 
Ein unerwartetes Ergeb- 
nis, denn gleich zweimal 
wurden die Richtwerte für 
die bakteriologische Bela- 
stung überschritten. Auch 
die mikrobiologischen 
Werte überschritten die 
vorgeschriebenen EG- 
Richtlinie für Badegewäs- 
ser. Am 21. Juli wurde die 
erste Überschreitung fest- 
gestellt. Eine Kontroll- 
me.ssung bestätigte jetzt 
das Ergebnis. 

Die Stadt Dreieich weist 
deshalb alle Anlieger dar- 
auf hin, kein Wasser aus 
dem Fritzenwiesengraben 
zu entnehmen, um damit 
den Garten zu bewässern. 
Eine akute Gefährdung 
der Gesundheit bestehe 

zwar nicht, dennoch kön- 
ne es bei Salaten und bei 
Gemüse, das oberhalb der 
Erdoberfläche wächst, 
Probleme geben, wenn 
diese ungewaschen ver- 
zehrt würden, heißt es. 

Der Magistrat teilt wei- 
ter mit, daß die Wasser- 
entnahme durch Tauch- 
pumpen verboten ist. Als 
einzige Ausnahme ist die 
Handschöpfung mit Ei- 
mern und Kannen zur 
Gartenbewässerung er- 
laubt. 

Die eigentliche Überra- 
schung: Der Fritzenwie- 
sengraben ist oberhalb der 
Kläranlage stärker bela- 
stet als unterhalb. Jetzt 
wurde die Untere Wasser- 
behörde und die Umwelt- 
polizei eingeschaltet, weil 
offenbar illegale Einlei- 
tungen für die Belastung 
verantwortlich sind. 

Kinder fanden 

Schilder wieder 
Dreieich - Die in der letz- 

ten Woche als vermißt ge- 
meldeten acht Tempo-ÜO- 
Schilder aus Buchschlag 
sind wieder aufgetaucht. Die 
zwei Finder, der zwölfjähri- 
ge Philipp Hof und der 
gleichaltrige Daniel Wig- 
gers, entdeckten die Schilder 
an der evangelischen Kirche 
in Buchschlag, ,,Wer sich 
diesen Spaß erlaubt hat, wis- 
sen wir nicht, und werden 
vielleicht auch nie dahinter 
kommen. Aber der Fund war 
uns für die beiden Jungs ei- 
nen Buchgutschein wert", so 
Bürgermeister Bernd Abeln, 

Mit dem Rad in 

den Odenwald 
Dreieich — Die Fahr-Rad 

Initiative Dreieich lädt für 
kommenden Sonntag, 27, 
August, zu einer Fahrradto- 
ur nach Wenigumstadt im 
Odenwald ein. Die Strecke 
ist etwa 85 Kilometer lang. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Lindenplatz in Sprendlin- 
gen. 

Umfrage-Ergebnis bringt 

Seniorenbeirat ins Wanken 

Mageres Ergebnis: Nur knapp drei Prozent antworteten 
Dreieich - Die Umfrage 

zur Einrichtung eines Senio- 
renbeirates in Dreieich ist 
abgeschlossen. Allerdings 
mit einem sehr mageren Er- 
gebnis. Von den Antwort- 
karten, die mit der Zeit- 
schrift .,Unser Blatt" an 
2 500 Seniorinnen und Se- 
nioren im Stadtgebiet Drei- 
eich verschickt worden wa- 
ren, kamen gerade einmal 
136 an das Rathaus zurück. 
Das sind 2,6 Prozent. 

Obwohl sich 110 Senioren 
für einen Seniorenbeirat 
aussprachen, ist man im Rat- 
haus nicht davon überzeugt, 
daß die Einrichtung eines 
Seniorenbeirates breite Ak- 

Frühschoppen 
Dreieichenhain - Der 

nächste Frühschoppen des 
Obstvereins findet am Sonn- 
tag, 3. September, um 10 Uhr 
bei den Kleingärtnern im 
Haag statt. 

Stadt vergibt 

hochdotierte 

Auszeichnmigen 
Dreieich - Die Stadt Drei- 

eich erinnert daran, daß 
zum siebten Mal das mit 
6 000 Mark dotierte Stipen- 
dium für den wissenschaft- 
lichen und künstlerischen 
Nachwuchs vergeben wird. 
Auch der Förderpreis für 
Kulturschaffende in der 
Stadt Dreieich ist erneut 
ausgeschrieben. In diesem 
Jahr soll der Preis an 
Künstler auf dem Gebiet 
..Bildende Künste — Male- 
rei und Bildhauerei" verge- 
ben werden. Der Preis be- 
trägt 5 ODO Mark und ist 
teilbar. 

Bewerbungsunterlagen 
beziehungsweise Vorschlä- 
ge sind für beide Ausschrei- 
bungen bis spätestens Don- 
nerstag, 31. August, an den 
Magistrat der Stadt Drei- 
eich. Hauptstraße 15 - 17. 
63303 Dreieich, zu richten. 

Außerdem sucht die Stadt 
in diesem Jahr ihren sech- 
sten Kulturpreisträger. Bis 
zum 1. September ist es 
noch allen Bürgern, den 
städtischen Gremien und 
den Vereinen möglich. Per- 
sonen oder Gruppen, die 
außergewöhnliche Lei- 
stungen auf dem Gebiet der 
Kultur und Wissenschaft 
vollbracht haben, vorzu- 
schlagen. Eine Eigenbewer- 
bung ist allerdings ausge- 
schlossen. 

Über die Verleihung ent- 
scheidet der Magistrat auf 
Vorschlag einer Jury. Die 
mit 5 000 Mark dotierte 
Auszeichnung ist teilbar 
und wird im Rahmen einer 
Feierstunde übergeben. 

zeptanz finden würde. Der 
Magistrat will nun die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung auffordern, ihren Vor- 
schlag zur Installation eines 
Seniorenbeirates nochmals 
zu überdenken. 

Immerhin seien die Senio- 
ren in Dreieich schon recht 
gut vertreten, so Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. Mit dem 
Seniorenbüro, der Senioren- 
genossenschaft. einem um- 
fangreichen städtischen An- 
gebot für ältere Menschen 
und der Leitstelle ..Älter 
werden" im Kreis Offenbach 
würden bereits jetzt breite 
Interessen älterer Menschen 
abgedeckt. Es sei daher zu 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Die 

nächste Zusammenkunft ist 
am Mittwoch, 6. September, 
um 16,30 Uhr in der Gast- 
stätte des SVD (Zora) im 
Haag, 

Hallenbadsaisoii beginnt 

Ab Mittwoch wieder überdachter Badespaß 
Dreieich - Das Hallenbad 

der Stadt Dreieich im Stadt- 
teil Sprendlingen wird nach 
Beendigung der Reparatur- 
und Reinigungsarbeiten den 
Badegästen ab Mittwoch, 30, 
August, 7 Uhr. wieder zur 
Verfügung stehen. 

Wegen technischer 
Schwierigkeiten konnte der 
für Montag. 28. August, ge- 
plante Eröffnungstermin 
nicht eingehalten werden. 
Die Mitarbeiter des Kultur- 

Ausstellung 

der Lokomotive 
Dreieich - Zur Eröffnung 

der 15 Jahresausstellung 
der Lokomotive, Werkstatt 
für Gestaltung, lädt der 
Freundeskreis xler Lokomo- 
tive für Sonntag, 10. Sep- 
tember, um 14 Uhr in die 
Räume des alten Bahnhofs 
Dreieichenhain, Bahnstraße 
37, ein. Für den Freundes- 
kreis spricht Carola Schar- 
wey. Die Kinder können sich 
auf den Mitmachzirkus Kon- 
fetti freuen und sich von der 
Zauberfee Veronique Eijk- 
hout-Lief verwandeln las- 
sen, Für Kaffee und Kuchen 
ist wie immer gesorgt. 

Rückenschule Matinee im Kartenverkauf 

beim SVD Burgpalas für Flohmarkt 
Dreieich - Der Kartenver- 

kauf für den Flohmarkt am 
Samstag, 16 September, fin- 
det am Dienstag. 29, August, 
m der Zeit von 17 bis 18 Uhr 
im Rathaus Sprendlingen, 1, 
Stock. Sitzungssaal 102, 
statt. Eine telefonische Re- 
ser\'ierung der Plätze ist 
nicht möglich. Die Floh- 
marktplätze werden vor- 
zugsweise nur an Dreieicher 
Bürger vergeben. Auswärti- 
ge Interessenten können, 
falls noch Standplätze frei 
sind, drei Tage vor dem je- 
weiligen Markt einen Stand- 
platz beantragen. 

Dreieichenhain - Die gro- 
ße Nachfrage veranlaßt den 
SV Dreieichenhain, wieder 
einen Kursus Rückenschule 
anzubieten. Nach der Ur- 
la\ibzseit ab Dienstag, 29. 
August, fmdet der Kursus an 
sechs aufeinanderfolgenden 
Dienstagen von 18 bis 19,30 
Uhr im Saal des SVD-Club- 
hauses statt. Die Leitung hat 
wie bisher Krankengymna- 
stin Frau Lohölter, Anmel- 
dungen nimmt Dieter Pe- 
cher, Hainer Chaussee 102, 
63303 Dreieich, unter der 
Telefonnummer (ab 18,30 
Uhr) 8 26 64, entgegen. 

Dreieichenhain — ,,Love 
Letters" heißt das Stück, das 
Karl Hofmann und Renate 
Raufmann am kommenden 
Sonntag, 27. August, um 11 
Uhr im Burggarten in Drei- 
eichenhain vorlesen. Unter 
dem Motto ,.Literatur und 
Musik" präsentieren sie die 
tragikomische Liebesge- 
schichte von Andrew und 
Melissa. Ulrich Jokiel wird 
die Geschichte musikalisch 
begleiten. Der Eintritt zu 
diesem Matinee im Palas ko- 
stet sechs Mark. Bei Regen- 
wetter findet die Veranstal- 
tung im Burgkeller statt. 

befürchten, daß durch ein 
zusätzliches Gremium ledig- 
lich ein organisatorischer 
und finanzieller Aufwand 
für bereits bestehende Ar- 
beitsfelder betrieben werde. 

Seitens der Stadt will man 
nun über ein Konzept nach- 
denken, das ähnlich der Ar- 
beitsweise der Gruppe 
,,Kindgerechte Stadt" den 
Senioren die Möglichkeit ge- 
ben könnte, sich bei Planun- 
gen zu Wort zu melden. Mög- 
licherweise könnte diese Or- 
ganisationsform unter der 
Leitung der städtischen Se- 
niorenberatung stehen, so 
Abeln. 

Open-air-Kino 
Dreieich — Am Freitag, 1. 

September, wird in der Rei- 
he ,,Freitags auf der Terras- 
se" am Bürgerhaus Sprend- 
lingen der Film ,,Easy Rider" 
gezeigt. Beginn 21 Uhr. 

Auf Vord6rmann gebracht haben jugendliche kürzlich die Half-PIpe für Skateboardfahrer unter der Brücke zwlscl^en 
Sprendlingen und Dreieichenhain. Das Jugendzentrum an der Hainer Chaussee hatte zu dieser Aktion eingeladen. Zahlreiche Ju- 
gendliche, die die Holzbahn für Ihre abenteuerlichen Sprünge und Tricks nutzen, halfen mit, neue Bretter einzusetzen. Am Abend 
wurde die alte neue Bahn mit einer Fete eingeweiht. Foto: Arnold 

Nachwuchsbands 

werden gesucht 

Gewinner winkt eine Demoaufnahme 

und Sportamtes setzen jetzt 
jedoch alles daran, den Ba- 
degästen ab dem 30. August 
wieder den gewohnten Ser- 
vice bieten zu können. Trotz 
aller Bemühungen kann 
nicht ganz ausgeschlossen 
werden, daß am Tag der 
Wiedereröffnung die Was- 
sertemperatur möglicher- 
weise noch geringfügig unter 
dem Idealwert von 28 Grad 
liegen wird. 

Dreieich - Für den elften 
Rock- und Pop-Wettbewerb 
der Stadt Dreieich am Sonn- 
tag, 12. November, im Ju- 
gendzentrum Benzstraße, 
werden noch Nachwuchs- 
bands gesucht. Bewerben 
können sich Bands, von de- 
nen mindestens ein Mitglied 
seinen Wohnsitz im Kreis 
Offenbach hat. Dem Sieger 
des Wettbewerbs winkt die 
Einspielung eines Demoban- 
des in einem professionellen 
Tonstudio, 

Da sich erfahrungsgemäß 
mehr Gruppen melden als 
am Wettbewerb teilnehmen 
können, wird es voraussicht- 
lich wieder eine Voraus- 
scheidung geben, die eine 
Jury anhand der eingesende- 
ten Aufnahmen vornimmt. 
Die schriftlichen Anmeldun- 

Viel Rauch 

um nichts" 
Dreieich — ..Viel Rauch 

um nichts" gibt es heute 
Abend im Burggarten in 
Dreieichenhain. Was nicht 
heißen soll, daß dort nichts 
los sein wird. Sondern viel- 
mehr, daß dort ab zirka 21 
Uhr das Klamauk-Duo 
Cheech und Chong für einen 
unterhaltsamen Kinoabend 
sorgen wird. 

Mit dem Kultstreifen läßt 
das Bürgerhaus Sprendlin- 
gen nach zehn Jahren Pause 
das Open-Air-Kino im Hai- 
ner Burggarten wieder auf- 
leben. Und damit nicht ge- 
nug. Auch für Samstag, 26. 
August, haben sich die Ver- 
anstalter etwas einfallen las- 
sen. Mit dem Musikfilm 
„Blues Brothers" haben sie 
einen weiteren Streifen aus- 
gesucht, der beste Stimmung 
verspricht. 

Einlaß zu beiden Veran- 
staltungen ist um 20 Uhr. 
Karten sind zum Preis von 
zehn Mark zu haben. 

TVD -Tennisabteilimg 

feierte Sommerfest 

Turnier beginnt am Wochenende 
Dreieichenhain - Zu einem 

vollen Erfolg wurde das Som- 
merfest der Tennisabteilung 
des T\' Dreieichenhain, bei 
dem sich auch in diesem Jahr 
wieder weit über hundert Gä- 
ste einfanden. Für die gelun- 
gene Veranstaltung sprach al- 
lein schon die Tatsache, daß 
bis in die Morgenstunden hin- 
ein gefeiert wurde. Die Sekt- 
bar und das ..Hessische Büfett 
mit Faßbier" sorgten für kuli- 
narische Genüsse und die 
stimmungsvolle Musik lud 
zum Tanzen ein. Besonders 
erfreulich: Auch der Nach- 
wuchs. die Gruppe der 16- bis 
20jährigen. beteiligte sich re- 
ge an dem Fest. 

Auf das gesellige Haupte- 
reigrüs folgt bereits am kom- 
menden Wochenende der 
sportliche Höhepunkt: Zum 
erstenmal richtet die Tennis- 
abteilung des TV Dreieichen- 

hain die Dreieichmeister- 
schaften aus. Beginn der Ver- 
anstaltung ist am Samstag 
üm 9 Uhr. Am Sonntag geht 
es um 9 Uhr weiter. Fortge- 
setzt werden die Stadtmei- 
sterschaften. an denen sich 
nur Mitglieder der sechs Drei- 
eicher Tennisvereine beteili- 
gen können, am darauffol- 
genden Wochenende, 2. und 3. 
September. Am letzten Tur- 
niertag, Sonntag, 3. Septem- 
ber, findet gleich nach Been- 
digung der Spiele die Sieger- 
ehrung und die Preisverlei- 
hung statt. Sie wird von Bür- 
germeister Bernd Abeln. dem 
Schirmherr der Meisterschaf- 
ten, vorgenommen. Im An- 
schluß daran soll das Dreiei- 
cher Tennisereignis bei Musik 
und gemütlichem Beisam- 
mensein bis in den Sormtag- 
abend hinein ausklingen. 

gen müssen bis zum 8. Sep- 
tember beim Magistrat der 
Stadt Dreieich, Sozialamt, 
Pestalozzistraße 1 in 63303 
Dreieich eingegangen sein 
(Stichwort ,.11. Rock- und 
Pop-Wettbewerb 1995/Ju- 
gendzentrum Benzstraße). 

Die Bewerber müssen eine 
Democassette mit minde- 
stens zwei Musikstücken 
einreichen. Ferner sollten ei- 
ne Kurzinformation über die 
Gruppe sowie ein Foto bei- 
gefügt werden. Eine weitere 
Teilnahmevoraussetzung ist 
das Alter — das älteste Mit- 
glied der Gruppe darf 27 
Jahre nicht überschreiten. 
Nähere Infos können im Ju- 
gendzentrum unter der Tele- 
fonnummer 31 15 98 erfragt 
werden. 

Männlichkeit 

und Gewalt 
Dreieich - Nach der Som- 

merpause beginnt jetzt der 
zweite Teil der Reihe ..Herr- 
schafts-Zeiten — Geft-altige 
Zeiten für Frauen". Am 
Mittwoch. 30. August, 20 
Uhr. laden die Frauenbeauf- 
tragten von Dreieich und 
Langen in den Galerieraum 
der Stadtbücherei Sprend- 
lingen zur Auftaktveranstal- 
tung ..Männlichkeit und Ge- 
walt" ein. 

Referent ist Dr. Jochen 
Hoffmann, der Leiter des In- 
formationszentrums für 
Männerfragen in Frankfurt. 
Diese Einrichtung arbeitet 
mit gewalttätigen Männern 
und bietet Selbsthilfegrup- 
pen an. Seiner Auffassung 
nach sei es für die meisten 
Männer schwer auszuhalten, 
gegenüber Frauen nicht dem 
klassischen Ideal des coolen, 
selbstbewußten Mannes ge- 
recht werden zu können. 

Der Eintritt zu dieser Ver- 
anstaltung ist frei. 

Winkelsmühle 

feiert morgen 
Dreieich - Morgen, 

Samstag, 26. August, 
findet ab 14 Uhr das 
Sommerfest der Begeg- 
nungsstätte Winkels- 
mühle statt. Mitwirken- 
de sind der Singkreis 
unter Leitung von Mari- 
anne Schlaefcke, das 
Salonorchester unter 
Leitung von" Gustav 
Napp sowie die Kinder- 
tanzgruppe unter Lei- 
tung von Stefano De- 
candia. 

Blaskonzert 

im Burggarten 
Dreieichenhain — Ani 

kommenden Sonntag, 
27. August, findet um 16 
Uhr im Burggarten in 
Dreieichenhain das 
letzte Platzkonzert des 
Blasorchesters Dreieich 
statt. Unter der Leitung 
von Dirigent Dietmar 
Schrod werden dem Pu- 
blikum beschwingte 
Melodien vorgetragen. 
Der Eintritt zu dem 
Konzert ist wie immer 
frei. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 26.8.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
mit Taufe (Pfr, Rudat) 

Sa., 27.8.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Präd, Kollbacher), 
11,15 Uhr Kindergottes- 
dier^st, 15 Uhr Waffelsonn- 
tag 

Md., 28,8.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan 

Di., 29.8.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I, 16 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk II, 19 Uhr Konfir- 
manden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 19,30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Kirchenchor, 20,30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 30.8.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 
Ühr Ausgleichsgymnastik. 
19.30 Uhr Ausschuß f. Ge- 
meindeveranstaltung 

Do., 31.8.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe 

Pfarramt I: Pfar. Chri- 
stoph Steinhäuser. Fahr- 
gasse 57. Tel. 8 15 05 (befin- 

det sich bis 31.8.95 in Stu- 
dienurlaub) 

Pfarramt II: Pfr. Armin 
Rudat. Nahrgangstraße 6. 
Tel. 8 58 74. Sprechzeit 
dienstags 18 bis 19 Uhr und 
freitags 9 bis 10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf mon- 
tags bis freitags von 10 bis 
12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 18 Uhr 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 26.8.: 7.30 Uhr Treff- 
punkt an der Kirche zur 
Fußwallfahrt nach Dieburg; 
Gö. 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

Sq., 27.8.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Fa- 
miliengottesdienst mit Tau- 
fe 

Di., 29.8.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet. 18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionausteilung 

Do., 31.8.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe. 20 Uhr 
Literaturkreis im Deka- 
natszentrum Dreieichen- 
hain 

Fr., 1.9.: Drh. 9 Uhr Wort- 
gottesdienst mit Kommu- 
nionausteilung 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Für 93 Abc-Schützen begann am Mittvyoch die Schule 

Reise durch Buch- 

und Zahlen-Täler 

Stundenzahl steigert sich im „RoUsystem" 

Um Ihre neuen Schüler und deren Eltern etwas kennenzulernen, 
begrüßte sie Lehrerin Waltraud Schönig (rechts) persönlich mit 
Handschlag am Eingang des Klassenzimmers. Foto: Flender 

Meditation wid 

Gespräche zu 

Frauenträumen 
Egelsbach - Die Evangeli- 

.sche Dezentrale Familien- 
Bildung Offenbach bietet im 
evangelischen Gemeinde- 
haus in Egelsbach dienstags 
in der Zeit von 9.30 bis 12 
Uhr einen Kurs unter dem 
Thema ..Frauenträume" an. 
Der Kurs beginnt am 5. Sep- 
tember und richtet sich an 
alle Frauen von 35 bis 45 
Jahren, die noch oder wieder 
Träume haben. 

Ingrid Kühnapfel und 
Marlies Schultz wollen an 
vier Vormittagen mit den 
Teilnehmerinnen Wünsche 
und Gedanken austauschen, 
die oft im Alltag untergehen. 
Meditation, Tanz und Ge- 
stalten mit Ton werden Ele- 
mente dieses Kurses sein. 
Der Teilnahmebeitrag be- 
trägt 50 Mark, Anmeldung 
möglich bis zum 1. Septem- 
ber unter Iii 069/81 69 01 
oder Fax 069/81 46 69. 

SG Egelsbach: 

Melodica- und 

Flötengruppen 
Egcisbach - Wie .schon in 

den vergangenen Jahren soll 
es auch 1995 wieder eine 
Flöten- und Melodicagruppe 
beim Musikzug der SG 
Egelsbach geben. Über diese 
Einrichtung werden den 
jungen Musikbegeisterten 
erste theoretische und prak- 
tische Musikkenntnisse ver- 
mittelt. Nach der Einfüh- 
rungsphase sollen sie dann 
an das Musizieren mit Holz- 
und Blechblasinstrumenten 
herangeführt werden. 

Zu einem Informations- 
abend sind alle lntere.ssier- 
ten im Aller von sechs bis 
zehn Jahren mit ihren Poltern 
am kommenden Donnerstag, 
31. August, 18 Uhr, in den 
Keller der Wilhelm-Leu.sch- 
ner-Schule in Egelsbach ein- 
geladen. Die Jugendleiter 
des Musikzuges hoffen auf 
viele Besucher und Hesuche- 

Egelshnch (af) - ,,Alle ma- 
chen Fehler" sangen fröhlich 
Kinder der dritten Kla.sse 
der Wilhelm-Leuschner- 
Schule auf der Bühne des 
.Saalbau-Eigenheims. Ein 
beruhigender Einstieg für 
die 93 Abc-Schützen, die 
vergangenen Mittwoch mit 
großer Schultüte im Arm 
eingeschult wurden. Bevor 
sie jedoch die neuen Klas- 
senzimmer und ihre Lehrer- 
in kennenlernen .sollten, hat- 
te die Schule eine bunte 
Willkommensfeier im Eigen- 
heim vorbereitet, zu der 
auch Eltern und Angehörif^e 
eingeladen waren. 

Neben einigen Liedern, die 
Schüler der dritten Klassen 
lauthals schmetterten, stand 
auch ein kleines Musical auf 
dem Programm. Die Thea- 
tergruppe der vergangenen 
Projektwoche der Schule, 
die sich aus Kindern der 
jetzt zweiten und dritten 
Klasse zu.sammensetzt, zeig- 
te die Geschichte vom ..bun- 
ten Vogel". Dieser wurde 
von einem kleinen Igel ge- 
sucht, der durch alle Lande 

zog und dabei verschiedenen 
Tieren begegnete, f^in Rie- 
.senspaß nicht nur für die 
kleinen Zuschauer, auch die 
..Großen" klatschten eifrig 
Beifall. 

Nicht minder begeistert 
zeigte sich p]gelsbachs Bür- 
germeister Heinz Eyßen. der 
als Gast anwesend war. von 
den Darbietungen des Nach- 
wuchses. Er betrat auch 
selbst die Bühne, um ein 
paar Worte an die Abc- 
Schützen zu richten. Dabei 
verglich er die Schule mit ei- 
nem Zug. die von Rektor 
Hans-Peter Sehring als Lok- 
führer gefahren werde, wäh- 
rend jede einzelne Kla.sse ein 
Abteil bilde, in denen der 
Lehrer oder die Lehrerin die 
,,Reiseleitung" übernehme. 
Die Schüler bekämen so 
Spannendes wie Buch- und 
Zahlen-Täler zu .sehen, die 
Ferien .seien die jeweiligen 
Bahnhöfe, 

Die Eltern bat Eyßen. an 
ihre Sprößlinge nicht zu ho- 
he Ansprüche zu stellen, 
..Nehmen Sie Ihrem Kind 

Kritische und 
fragende Bilk- 
ke richteten 
die Abc- 
Schützen auf 
die Bühne des 
Eigenheims: 
In welcher 
Klasse bin Ich 
wohl, und was 
kommt In der 
Schule wohl 
so alles auf 
mich zu? 

Foto: Flender 

nicht die Kindheit", zitierte 
er Erich Kästner, ..Fordern 
Sie es. doch überforilern Sie 
es nicht", betonte er ein- 
dringlich. 

Dann wurde es wirklich 
,.ernst": Rektor Hans-Peter 
Sehring teilte die neuen vier 
ersten Klassen nach den ver- 
schiedenen Wohngebieten 
ein. Gespannte Blicke von 
groß und klein hingen an .sei- 
nen Lippen, bis endlich alles 
klar war. Mit einem Witz 
verabschiedete Hans-Peter 
Sehring Kinder und Eltern, 
indem er betonte, daß alle 
vier neuen Klassen in Pavil- 
lon untergebracht sind. ,,Ei- 
ne besondere Au.szeich- 
nung", urteilte er. Schließ- 
lich .sei es dort im Sommer 
immer etwas heißer und im 
Winter immer etwas kühler 
als in anderen Räumen. ,,ln 
diesen Genuß sollte jeder 
einmal kommen", lächelte 

Gleich In der ersten Schulstunde Ihres Lebens waren die Zwil- 
linge Nadlne und Michelle ganz eifrig am Artielten. Foto: Flender 

Schon zogen Eltern und 
Kinder los. In den jeweiligen 
Klassenräumen warteten be- 
reits die vier neuen Lehrer- 
innen auf ihre Schützlinge, 
unter ihnen auch Waltrauel 
Schönig. ..Heute passiert 
noch nicht so viel", .sagte sie. 
,,Da geht es zunächst ums er- 

ste Kennenlernen." Das galt 
jedoch auch für dii' Kltern, 
die zunücht in der .Stunde 
mit dabei waren, ..Sie sollen 
sich ja vorstellen können, wo 
und bei wem ihre Kinder 
jetzt Unterriehl haben", sii 
die Lehrerin, 

Auch umgekehrt möchte 
Waltraud Schönig die Väter 
und Mütter ihrer Schüler 
wenigstens schon einmal 
kurz zu Gesicht bekommen. 
So wurden denn auch alle 
beim Betreten des Klas.sen- 
raumes mit Handschlag per- 
sönlich begrüßt. Um die Kin- 
der an den Unterricht zu ge- 
wöhnen, arbeitet die Lehrer- 
in mit dem sogenannten 
Kollsystem. Zunächst haben 
die Abc-Schützen nur weni- 
ge .Stunden, die Anzahl stei- 
gert sich jedoch langsam bis 
zu den Herbstferien, Dann 
gehl es normal mit einem 
Plan los, der 20 Woehenstun- 
(len umfaßt. 

Eine sicherlich gute Ein- 
richtung, zumal sich Wal- 
traud Schönig in diesen Wo- 
chen auch die Zeit nimmt, 
ilie Klasse in zwei Gruppen, 
die ,,Ha.sen" und die ..Igel", 
aufzuteilen und sie zu einem 
gewissen Maß in diesem klei- 
neren Verband zu unterrich- 

ten. ,,l)as ist nicht nur für die 
Schüler untereinander und 
den Lerneffekt sehr gut, .son- 
dern auch ich lerne die Kin- 
der be.sser kennen und um- 
gekehrt", erläuterte sie. 

Schließlich mußten die El- 
tern das Klassenzimmer ver- 
lassen und die Kinder erleb- 
ten die ersten 30 Minuten 
Unterricht ihres Lebens. Der 
gestaltete sich denn sehr ver- 
gnüglich, Jeder durfte sagen, 
was er wohl in der Schule al- 
les lernen könnte. Auch eine 
kleine .Stoffmaus stellte sich 
vor, die künftig am Unter- 
richt teilnehmen wird. Dann 
ging es noch ans Ausmalen 
von aufgezeichneten Schul- 
tüten, und jedes Kin'.l erhielt 
vorschriftsmäßig eine gelbe 
Ka|)|)e zum Schutz im .Stra- 
ßenverkehr, 

Der erste Schultag wurde 
mit einem Klassenfoto been- 
det, das viele strahlende 
Kinder zeigt, die auch schon 
etwas gelernt hatten So ver- 
kündete die kleine Steffi 
stolz: ,,lm Unterricht darf 
man nicht einfach reinreden, 
sondern muß sich melden. 
Das ist ganz einfach," Mal 
sehen, ob sich das auch so 
leicht in der Praxis umsetzen 
läßt. 

Probleme meistern und Aufklärung betreiben 

Pro Familia unterhält Stelle in Egelsbach / Beratung zu Schwangerschaft und Verhütung / Jugendarbeit 
Egelsbach (af) - Konflikte 

mit dem Partner, Probleme 
in der Sexualität, ungewoll- 
te Schwangerschaft oder 
Verhülungsmöglichkeiten - 
die Palette der Themen ist 
groß, bei der die Einrichtung 
Pro Familia Hilfesuchenden 
mit Rat und Tat zur Seite 
steht. Auch in Egelsbach 
gibt es neben Neu-Isenburg 
eine zweite Nebenstelle der 
Zentrale in Dietzenbach, die 
gemeinsam für den Kreis Of- 
fenbach zuständig sind, Di- 
plom-Pädagogin Susanna 
Eiermann kümmert sich un- 
ter anderem um Egelsbach 
und steht jeden Freitag von 
15 bis 17 Uhr in den Räumen 
der AWO im Bürgerhaus zur 
Beratung bereit, 

,,Am besten ist es, sich vor- 
her persönlich oder telefo- 
nisch für einen Termin anzu- 
melden", sagt Su.sanna Eier- 
mann. Ansonsten könnte es 
gut. sein, daß sie für den 
Nachmittag schon ausge- 
bucht sei, denn viele nutzten 
die Möglichkeit der Hilfe bei 
Problemen. Nicht umsonst 
berieten die drei Mitarbeiter 
der Haupt- und der beiden 
Nebenstellen im Kreis Of- 
fenbach 1994 insgesamt 
1 539 Personen in präventi- 
ver Gruppenarbeit oder in 
Einzel- und Paargesprächen. 

In Egelsbach geht es in er- 
ster Linie um Schwanger- 
schaftsberatung, die für sich 
schon sehr vielseitig ist. 
,,Frauen, di,e schwanger ge- 
worden sind, möchten sich 
über soziale und finanzielle 

Hilfen informieren", erläu- 
tert Susanna Eiermann. ,,Bei 
ungeplanten Schwanger- 
schaften wollen viele wissen, 
welche Möglichkeiten sie 
nun in die eine oder andere 
Richtung haben." Umge- 
kehrt gibt es Frauen, die ger- 
ne ein Kinder haben möch- 
ten, jedoch keins bekommen 
können und deswegen Hilfe 
benötigen. Auch die gesetz- 
lich vorge.schriebene Bera- 
tung in Verbindung mit un- 
erwünschter Schwanger- 
schaft und Schwanger- 

schaftsabbruch leistet die 
Pro-Familia-Stelle in Egels- 
bach, 

Verhütung ist ebenfalls oft 
Thema der Gespräche bei 
Susanna Eiermann, ,,Frauen 
aber auch Männer informie- 
ren sich etwa über Sterilisa- 
tion", meint sie. Geht es je- 
doch um die medizini.sche 
Seite solcher Eingriffe ver- 
weist die Pädagogin, wie bei 
anderen medizinischen Pro- 
blemen ebenfalls, auf die 
Hauptstelle in Dietzenbach, 
wo eine Ärztin solche Fragen 

beantworten kann. 
Auch Gespräche, die the- 

rapeutischen Charakter be- 
sitzen, sollten in der Zentra- 
le geführt werden. Während 
nämlich Susanna Eiermann 
sich im Bereich Schwanger- 
schaft bestens auskennt, ha- 
ben ihre beiden Kollegen Dr. 
Christina Brück und Man- 
fred Menzel einen ihrer 
Schwerpunkte auf die Sexu- 
al- und Partnerschaftsthera- 
pie gelegt. 

Wenn es jedoch ,,nur" dar- 
um geht, mit einem anderen 
Menschen mal über Proble- 

Susanna Eiermann kümmert sich um die Pro Farnllla-Nebenstelle in Egelsbach und versucht, den 
Menschen mit Ihren Problemen weiterzuhelfen. Übers Telefon sollten jedoch nur Termine verein- 
bart werden. Ansonsten ist ein persönliches Gespräch vorzuziehen. Foto: Flender 

me zu sprechen, sie jeman- 
den mitzuteilen, ist Susanna 
Eiermann zur Stelle; ,,lch 
habe halt kein therapeuti- 
sches Setting." 

Wichtig ist auch die .lu- 
gendarbeit für Pro Familia. 
Themen wie der erste Frau- 
enarztbesuch. Pornographie. 
Freund.schaft, Liebe, Puber- 
tät. Aids oder der Umgang 
mit Grenzen und Grenz- 
überschreitungen unter Ju- 
gendlichen stehen hier unter 
anderem an. Dazu arbeiten 
Susanna Eiermann und ihre 
Kollegen mit Schulen und 
Jugendzentren der einzelnen 
Städte und Gemeinden im 
Kreis zusammen. 

..Viele Jugendliche haben 
nur ein Halbwissen in die- 
sem Themenbereich", erläu- 
tert die Pädagogin. Das 
möchte Pro Familia erwei- 
tern, Ängste nehmen und 
Problemen wie etwa unge- 
wollten Schwangerschaften 
vorbeugen. Auch die zwi- 
schengeschlechtliche Kom- 
munikation soll verbessert 
werden. Besuche vor Ort, al- 
so in einer Schule oder einem 
Jugendzentrum, stehen dazu 
an. ,,Oftmals laden wir die 
Klassen oder Gruppen aber 
zu uns ein", so Susanna Ei- 
ermann. Dann geht es immer 
in die Hauptstelle nach Diet- 
zenbach. ,,Da haben wir von 
den Räumen her ganz andere 
Möglichkeiten." 

Doch nicht nur Jugendli- 
che haben Fragen oder Pro- 
bleme ihre Sexualität be- 

treffend, auch ihre Umwelt 
ist oft hilflos im Umgang tla- 
mit. ,,Pädagogen, Erzieher 
und Eltern kommen zu uns 
und wollen wi.ssen, wie sie 
mit der Sexualität der Ju- 
gendlichi'n umgehen sollen", 
weiß Susanna Eierniann. 

Ein reichhaltiges Pro- 
gramm also, das die Pro Fa- 
milia-.Stelle für den Kreis 
Offenbach anbietet. Da ha- 
ben die drei Mitarbeiter alle 
Hände voll zu tun, zumal 
keiner von ihnen eine volle 
Stelle besitzt, ,sondern jeder 
in Teilzeit arbeitet. Da ist es 
nur gut, daß Susanna Eier- 
mann und ihre Kollegen 
•schon seit sieben Jahren zu- 
sammenarbeiten und so ein 
eingespieltes Team bilden. 
Umso dankbarer sind sie der 
AWO, die für die beiden Ne- 
benstellen in Egelsbach und 
in Neu-Lsenburg kostenlos 
Räume zur Verfügung stellt. 
Trotzdem: ,,Finanziell ist es 
sehr schwierig, denn auch 
uns wurden die Zu.schü.s.se 
gekürzt", bedauert die Päd- 
agogin, ..Obwohl die Leute 
einen gesetzlichen Anspruch 
auf Aufklärung etwa zum 
Paragraphen 218 oder in 
Hinsicht auf die Familien- 
planung haben," 

Doch von Geld- und Zeit- 
problemen lassen sich Su- 
sanna Eiermann und ihre 
Kollegen nicht so schnell ab- 
schrecken. und .so stehen 
weiterhin die Türen von Pro 
Familia, auch in Egelsbach, 
Hilfesuchenden offen. 

Per Telefon 

Verbindung 

herstellen 
Egcisbach (af) - Wer 

Probleme in Pailner- 
■schaft. Sexualität oder 
mit der .Schwangerschaft 
hat. I''i-agen zu Verhü- 
tungsmethoden oder .so- 
zialen Diensten stellen 
möchti?. medizinische Be- 
ratung bei ungewollter 
Kinderlosigkeit sucht 
oder .lugenclarbeit leistet, 
sollte den Weg zu Pro Fa- 
milia nicht scheuen. 

Die Zentrale für den 
gesamten Kreis Offen- 
l)ach befindet sich in 
Dietzenbach. Fliedens- 
straße 38, und ist mon- 
tags bis donnei-stags un- 
ter der Rufnummer 
Ofi 07 4 22 65 zu enei- 
chen. Die beiden Neben- 
stellen befinden sich zum 
einen in Egelsbach. Bür- 
gerhaus Kirchstraße / 
Ecke Berliner Platz. S 

44 27 7 (freitags), und 
zum anderen in N(;u- 
Lsenburg. Ludwigstraße 
75, Q 06 10 2 22 25 0 
(dienstags). 

Termine für die beiden 
Nebeastellen sollten in 
erster Linie über die Zen- 
trale in Dietzenbach ver- 
einbart werden. Dort wie 
auch in Egelsbach laufen 
zudem Änrufbeantwor- 
ter, auf die wichtige 
Nachrichten hinterlas.sen 
werden können. 

Das Telefon dient der 
Kontaktaufnahme, eine 
Beratung erfolgt meistens 
in einem persönlichen 
Gespräch. 
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Grüner Punkt für Tankstelle 

Modernes System zum Schutz der Umwelt / Rohre und Boden erneuert 

über zwei Monate war die Egelabacher Tankatelle an der B 3 geschlossen. Jetzt steht die Anlage 
In modernisierter, umweltgerechter Ausstattung wieder zur Verfügung. Lediglich Autowische 
und Ölwechsel müssen noch etwas warten. Foto: Flender 

Egelsbach (af) - EgeUba- 
cher Autos samt ihrer Besit- 
zer müssen sich künftig kei- 
ne Sorgen mehr um den not- 
wendigen Treibstoff ma- 
chen: Die Tankstelle an der 
B 3 hat ihre Zapfsäulen seit 
ein paar Tagen wieder geöff- 
net. Am 6 Juni hatte sie ihre 
Pforten geschlossen, damit 
die Anlage komplett reno- 
viert und vor allem auf den 
erforderlichen, umweltver- 
träglichen S.and gebracht 
werden konnte. 

..Auch für Tankstellen gibt 
es einen grünen Punkt", sagt 
Antonio 'Dominges. Mitar- 
beiter an dieser Station. 
..Die Auflagen, um dem zu 
genügen, müssen bis Ende 
des Jahres alle Tankstellen 
erfüllen." 

Dazu gehört unter ande- 
rem das Absaugen der Ben- 
zingase, die entstehen, wenn 

an den Säulen gezapft wird. 
..Mit den neuen Leitungen 
werden sie nicht mehr frei- 
gesetzt. sondern sofort zu- 
i-ück in die Zapfsäulen ge- 
pumpt". erläutert Antonio 
Dominges .■\uch der Boden 
der Tankstelle wurde ent- 
sprechend bearbeitet. ..Dank 
einer Spezialschlcht ist er 
nun für Benzinöl undurch- 
lässig. das so nicht mehr m 
den Boden sickern kann", 
meint er weiter. 

Die Leitungen selbst, die 
zu den Zapfsäulen führen, 
wurden nicht nur erneuert, 
sondern funktionieren nun 
mit Druckluft. ..Falls ein 
Rohr jetzt tatsächlich einmal 
etwas lecken sollte, verrin- 
gert sich der Druck und bei 
uns hier oben ertönt sofort 
ein Warnsignal", so Antonio 
Dominges. Auf diese Weise 
könnte das Problem gleich 

Fgplsbach (nc) - Informa- 
tion und Unterhaltung bot 
der DRK Ortsverein Egels- 
bach am vergangenen Sams- 
tag bei seinem Tag der offe- 
nen Tür. Die Gäste der Ver- 
anstaltung hatten nicht nur 
Gelegenheit, einen Blick in 
die an der Dr.-Horst- 
•Schmidt-Halle gelegenen 
Räumlichkeiten zu werfen 
und (las Innere von Kran- 
kentransport- und Mann- 
schaftswagen unter die Lupe 
zu nehmen. Ergänzt wurde 
der abwechslungsreiche 
Nachmittag durch Filmvor- 
führungen sowie drei Schau- 
vorstellungen, die den Zu- 
schauern lebensrettende Er- 
ste-Hilfe-Maßnahmen ins 
Gedächtnis rufen sollten. 

Außerdem stellte die Bas- 
telgruppe des DRK ihre 
jüngsten Arbeiten aus, und 
die AÜK gab wichtige Ge- 
sundheittips. Freilich war 
auch für das leibliche Wohl 
der Besucherinnen und Be- 
sucher bestens gesorgt. 

In der Tat war an diesem 
Nachmittag einiges dazuzu- 
lernen. ..Die Leute wissen oft 
gar nicht, was man sich beim 
DRK alles ausleihen kann", 
sagte Pressewart Christian 
Funk. So genügt ein Anruf, 
und man kann noch am glei- 
chen Tag Toilettenstühle, 
Krücken, Rollstühle, aber 
auch - was weniger bekannt 
ist - Krankenbetten, Rotlicht 

Schlank und Gesund 
mit TRENNKOST 

Gruppe in Erzhausen 
Info 06150/8 18 14 

(zum Beispiel bei Asthma), 
fahrbare Gehhilfen, Urinfla- 
schen und Infusionsständer 
abholen Kostenlos versteht 
sich, eine kleine Spende ist 
dem gemeinnützigen Verein 
allerdings stets willkommen. 

..Die auslüihbaren Geräte 
sind besonders für ältere 
Men.schen geeignet, die zum 
Beispiel einen Kranken- 
hausaufenthalt für ein paar 
Tage unterbrechen möchten, 
um bei ihrer Familie sein zu 
können", so Funk weiter. 

Krankentransport- und 
Mannschaftswagen, der im 
Rahmen der Nachversor- 
gung bei größeren Einsätzen 
ausrollt, weckten vor allem 
das Interesse der jüngeren 
Besucher. Die drei Schau- 
vorstellungen zeigten rich- 
tiges Verhalten an der Un- 
fallstelle, die Herz-Lungen- 
Wiederbelebung und das 
Abnehmen von Motorrad- 
helmen. So ist es notwendig 
zu wissen, daß der Schutz- 
helm eines Zweiradfahrers, 
der einen Unfall hatte, unbe- 
dingt abgenommen werden 
muß, da ansonsten erforder- 
liche Maßnahmen bei Atem- 

oder Herzstillstand nicht er- 
griffen werden können. 

Den Helm müssen nach 
Möglichkeit zwei Helfer ab- 
nehmen, da ansonsten die 
Gefahr zusätzlicher Verlet- 
zungen besteht. Dabei sorgt 
ein Helfer, der oberhalb des 
Kopfes kniet, für die Strek- 
kung des Halses, indem er 
mit beiden Händen den Un- 
terkiefer umfaßt, der andere 
hebt das Visir an und ent- 
fernt eine eventuell vorhan- 
dene Brille. Anschließend 
öffnet er den Helmverschluß, 

der erste Helfer muß gleich- 
zeitig den Zug an Helm und 
Unterkiefer beibehalten. 
Dann übernimmt der zweite 
Helfer die Aufgabe der 
Streckung und muß vorsich- 
tig mit beiden Händen unter 
den Helm greifen, der erste 
mit den Fingern in densel- 
ben. Anschließend können 
weitere erforderliche Maß- 
nahmen - zunächst die stabi- 
le Seitenlage - ergriffen wer- 
den. 

Der DRK Ortsverein 
Egelsbach besteht seit 1913 
und hat rund 700 passive 

Sanitäter des DRK demonstrierten den Gästen Erste-Hllfe-Maßnahmen. 

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden zum Tod meines lieben Mannes 

Robert Schlesinger 

* 3. 4. 1941 t 1. 8. 1995 

bedanken wir uns herzlich. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Inge Schlesinger 
Anna Schlesinger 
und Angehörige 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 27, August 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Diehl) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 31. August 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 26. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 27. August 
10.15 Uhr Eücharistiefeier 

Herzlichen Dank 

allen, die uns durch Wort, Schrift, Geld- und Blumen- 
spenden beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

^ Luise Melk 

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Luise Melk 

Egelsbach, im August 1995 

Egelsbach - Das Grillfest 
des Stenografenvereins geht 
morgen, 26. August, um 17 
Uhr auf dem Grundstück der 
Familie Petri über die Büh- 
ne. Angeboten wird neben 
Gegrilltem auch Bier vom 
Faß. Das Fest - die Sitze sind 
überdacht - findet bei jedem 
Wetter statt. Anmeldungen 
bei Heinz Wiek (O 4 21 15). 

behoben werden, bevor es zu 
einem grölJeren Schaden 
kommt 

Auch bequemer ist das 
Tanken geworden. So gibt es 
an jeder Zapfsäule vom ein- 
fachen Benzin bleifrei bis 
zum Super verbleit alles, 
was das Auto begehrt. Die 
lästige Suche nach der rich- 
tigen Stelle gehört also der 
Vergangenheit an Einzigst 
Diesel ist an einer Extra- 
Säule zu finden. 

Im Zuge der Arbeiten zum 
Schutz der Umwelt wurde- 
auch der kleine Shop an der 
Tankstelle renoviert und mit 
einer neuen Einrichtung ver- 
sehen. Nicht nur Werkzeug. 
Zeitschriften. Getränke, Ta- 
bakwaren, Eis und Süßig- 
keiten stehen dort zum An- 
gebot. sondern auch einige 
Lebensmittel. Neben dem 
Auto finden hier also auch 

Fahrer und Fahrennnen 
ihren ..Treibstoff". 

Gibt es nun zwar gi^ines 
Licht m Egelsbach zum Tan- 
ken von Benzin, so muß der 
Ölwechsel und die Autowä- 
sche noch etwas warten 
..Die beiden Anlagen dafür 
sind noch nicht fertig", sagt 
Mitarbeiterin Marga Kat- 
zenmayer. ..Da werden die 
Arbeiten auch sicher noch 
bis Mitte September dauern, 
bis es wieder losgehen 
kann." 

Wer also für sich oder sein 
Auto wieder ..Futter" 
braucht, kann montags bis 
freitags jeweils von 6.30 bis 
21 Uhr den Service der 
Tankstelle an der B 3 nutzen. 
Samstags stehen Marga Kat- 
zenmayer, Antonio Domin- 
ges und ihre Kollegen von 7 
bis 20 Uhr zur Verfügung, 
sonntags von 9 bis 20 Uhr. 

Erste EQlfe zwischen Kaffee und Kuchen 

Tag der offenen Tür beim DRK Egelsbach / Viele Hilfsmittel sind kostenlos ausleihbar 

Mitglieder. An der aktiven 
Arbeit beteiligt sind unge- 
fähr 40 Helfer und Helferin- 
nen. die sich auf die Sanitä- 
ter- und die Bastelgruppe 
verteilen. Die Bastelgruppe 
gestaltet nicht nur den all- 
jährlichen Bazar, sondern 
betreut auch die Blutspende 
oder kocht bei längeren Ein- 
sätzen. Die Sanitätswache 
leistet bei großen Veranstal- 
tungen Erste Hilfe, so auch 
beim Koberstädter Waldma- 
rathon an diesem Wochen- 
ende. 

Am letzten Sannstag feierten wir die Einweihung der 
Egelsbacher Kinderkrabbelstube Im Kurt-Schuma- 
cher-RIng 16. 

Im Namen unserer Kinder möchten wir uns bei den 
Egelsbacher Firmen bedanken, die uns bei der Neu- 
einrichtung großzügig unterstützt haben. 

Den Firmen 

Baby's, Curver, Deko Reno, Egelsbacher 
Apotheke, Theuerkaut, Körber, Bodo Lamp, 
Schultheis, Unger und der Volksbank Egels- 
bach 

verdanken wir eine große Rutsche, Teppiche, Kinder- 
betten, Spielzeug. Bastelmaterial u.v.a.m. 

Vielen Dank 

Die Eltern 
der Egelsbacher Kinderkrabbelstube 

Ohne Alkohol richtig feiern 
Egelsbach - ..Frohsinn, Heiterkeit, gemütliches Beisam- 

mensein, auch ohne Alkohol" - unter diesem Motto findet 
das diesjährige Waldfest der Guttempler-Gemeinschaft 
,,Egelsbach-Bayerseich" am 27. August an der Waldhütte 
statt. Ziel dieser schon zur Tradition gewordenen Veranstal- 
tung ist nicht nur das gemütliche Beisammensein der Egels- 
bacher Guttempler untereinander und mit den umliegenden 
Guttempler-Gemeinschaften zu pflegen, sondern es sollen 
auch Kontakte zur Bevölkerung, zu Vereinen, zu Verbänden 
und Behörden geknüpft werden, um. bestehende Berüh- 
rungsängste abzubauen. Die Veranstaltung beginnt um 10 
Uhr und findet bei jedem Wetter statt. Für Essen und alko- 
holfreie Getränke ist bestens gesorgt. 

Foto: Chromnica 

Neuer Termin: 

Windows-Kurs 
Egelsbach - Eine Termin- 

änderung gibt es für den 
VHS-Kurs ,,Einführung in 
Windows": Er beginnt am 
Mittwoch, 30. August, und 
läuft jeweils von 18.30 bis 
21.30 Uhr. 

Für den Kurs sind noch 
Plätze frei. Voraussetzung 
sind der Besuch des Compu- 
tergrundkurses oder ver- 
gleichbare Kenntnisse. Die 
Gebühr beträgt 112 Mark für 
sieben Abende. 

Siegerehrung beim DLRG 
Egelsbach - Die Ortsgruppe der Deutschen Lebensret- 

tungs-Gesellschaft Egelsbach lädt zu ihrem traditionellen 
Waldfest morgen, 26. August, in die Waldhütte ein. Um 15 
Uhr geht es mit Kaffee und Kuchen los. Natürlich gibt es 
auch Gegrilltes und Bier vom Faß. Für die kleinen Gäste 
sind wieder Spiele vorgesehen. Außerdem findet um 16 Uhr 
die Preisverleihung für die Sieger des Rettungsvergleichs- 
kampfs der DLRG-Jugend statt. Ab 18 Uhr ist dann die Sie- 
gerehrung aus den Schwimmwettkämpfen der Egelsbacher 
Vereine und Verbände vorgesehen. Die Schwimmwettkämp- 
fe wurden vergangenes Wochenende im Egelsbacher Frei- 
bad durchgeführt. Freunde und Gäste sind auch eingeladen. 

GriU-Party SPD-Fahrt 

Wir haben neu eröffnet! 
Internationale Spezialitäten 

Zur Kupferpfaxme 

OstendBtraße 44 • An der B3 
63389 BOBLSBACH 

Öffnungszelten: 
tägl. von 11.30-14.30 Uhr, 17.00-24.00 Uhr 

Tel. 06103 / 4 96 87 
Famili« DRINJAX freut aioh auf Baauoh. 

Orofier Parkplata vorhandan. 

Jahi^ang 1913/14 Wir gratulieren 

Egelsbach - Bei dem SPD- 
Ausflug nach Steinau an der 
Straße mit anschließendem 
gernütlichem Zusammensein 
und Tanz sind noch ein paar 
Plätze frei. Abfahrt ist mor- 
gen, 26. August, 14 Uhr, am 
Berliner Platz. Wer noch 
mitfahren möchte, sollte sich 
bei Rudi Moritz, Telefon 
4 45 45, melden. 

Egelsbach - Wir treffen 
uns am Dienstag, 29. August, 
um 15 Uhr bei den Vogel- 
freunden in Egelsbach zu ei- 
nem gemütlichen Beisam- 
mensein. 

Jahrgang 1932/33 
Egelsbach - Am kom- 

menden Mittwoch, 30. Au- 
gust, um 15 Uhr treffen 
sich die Frauen des Jahr- 
gangs 1932/33 am Kirch- 
platz mit dem Fahrrad. Wir 
fahren durch den Wald 
nach Dreieichenhain. Dort 
wollen wir im Balkangrill 
Kaffee trinken und gemüt- 
lich verweilen. 

Männer des Jahrgangs, 
die gerne mitradeln wollen, 
sind wie immer auch bei 
diesem Ausflug recht herz- 
lich willkommen. 

Marie Melk, Wiesenstraße 
6, zum 84. Geburtstag am 
Samstag, 26. August. 

Sophie Greger, Schiller- 
straße 78, zum 95. Geburts- 
tag am Sonntag, 27. August. 

Erika Bruch. Feldstrnße 1, 
zum 82. Geburtstag am 
Sonntag, 27. August. 

Johann Kern, Niddastraße 
44, zum 88. Geburtstag am 
Montag, 28. August. 

Kunigunde Clement, Lan- 
gener Straße 14, zum 87. Ge- 
burtstag am Montag, 28. Au- 
gust. 

Dora Daube. Kurt-Schu- 
macher-Ring 22, zum 80. Ge- 
burtstag am Montag, 28. Au- 
gust. 

Frieda Thorwart. Kurt- 
Schumacher-Ring 42. zum 
80. Geburtstag am Dienstag, 
29. August. 
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Für Bloss ist FCL ein Titelfavorit 

Am Sonntag treffen sich die beiden Langener Bezirks!igisten zum Derby 

Schäty muß auf Reljic verzichten 

SG Egelsbach morgen zu Gast im Kellerduell bei der Spvgg. Fürth 
Kgelshach (Ico) - Die Rc- 

(jinnalligM-Kußbiillcr der Sfl 
Kgelsbach reisen um Sam.s- 
liig als Tabellenletzter zum 
Kellercluell nach Furth Die 
Kranken, dii" im nächsten 
.lahr mit dem T.SV Vesten- 
lier^sureuth fusionieren. Ile- 
fii'n njch vier Spieltagen mit 
einem Zähler Vorsprung auf 
ihe .SGE auf dem vorletzten 
Kanj4 (lerTabelle Anpfiff am 
Samstag ist um 14.30 Uhr. 

Unter der Woche gastierte 
die .SGE heim Offenbachei 
Hez.Irksligi.sten FC Offen- 

thal. der in diesem .Jahr sein 
2r)iahrlges ,hil)iläiim feiert. 
Nach Tori'n von Sven Kresin 
(fiO ) und Evans Wi.se (Hl) ) 
l)ehauplete sich die Schaty- 
Elf letztencllich mit 2:(l. Viel 
lief in Offenthal jedoch nicht 
zusammen, die 1 iS-Hchlappe 
von Liidwigsburg steckte 
den Egelsbachern noch 
sichtbar schwer in den Kno- 
chen. 

..In Furth müssen wir mir 
mit einer anderen Einstel- 
lung zu Werke gehen", for- 

dert Manag<'r Klaus Leon- 
hardt ,,I)ie Mannschaft will 
sK'h rehabilitieren und zu- 
mindest einen Punkt holen." 
Verzichten müssen die 
Kgelsbacher allerdings auf 
Allrounder Dragan Heljic, 
der sic h <'iner Operation un- 
terziehen muß (Ablagerun- 
gen im Knöchel). Slavisa l)a- 
cic schied in Offenthal be- 
reits nach Ifi Minuten aus, 
sein Einsatz am Samstag ist 
fraglich. Große Hoffnungen 
ruhen nun ;iuf Neuzugang 
Evans Wise. ,,Er hat in Of- 

fenthal einige gute Ansätze 
gezeigt Mit seiner Schni'I- 
llgkeit ist er ein guter Kon- 
terspieler". so Leonhardt 

All Furth hegen (he Egels- 
bacher jedoch keine guten 
Erinnerungen. Im vergange- 
nen .lahr fuhr man recht zu- 
versichtlich zum damaligen 
Tabellenletzten, kam aber 
mit 2:r) unter die Hader. 
Auch im Uückspiel behielt 
der dreimalige deutsche 
Meister am Berliner Platz 
mit 2:0 die ()berhand 

Langen - Vor di'r Saison 
93/94 wechselte der FC-' 
Langen den Fußball-Kreis, 
kam von der Bezirksliga 
Darmstadt-West in Offen- 
bachs ,.höchste Amateurli- 
ga". l)i(^ S.SG Langen, zu- 
vor aus der Bezirksüga Of- 
fenbuch in die'Kreisliga A- 
W(^st ubgestiegen. schaffte 
den Wiederuiifstieg. In der 
Suison 94/9.') spielten sie al- 
so erstmals in einer Liga 
um Punkte. Jed<' Mann- 
schaft ergatterte zwei: die 
S.SC; siegte mit .'i:2 beim 
..Club", der im Uückspiel 
im SSCJ-Freizeitcenter mit 
5:2 -die Oberhand behielt. 
Am .Sonntag sieht <lie dritte 
Auflage an, gespielt wird 
um 17 Uhr im Waldstadion 
Oberlinden. 

Beide Mannschaften ka- 
men recht unterschiedlich 

aus den Startlöchern: Der 
,,Clul)" gewann die .Suison- 
premiere in Dietesheim mil 
H: 1, holte am zweiten Spiel- 
tag bei Teutonia Hausen, 
dem Top-Favoriten dieser 
Spielzeit, ein beuclilliebes 
():(). Die ,SS(! kassierte am 
erstc'n .Spieltag ein 0:1 I bei 
der St; Kosenhöhe, siegte 
li'tzten Sonntag gegen den 
BS('99 0rii'nl)ach mil 1:1. 

Die Trainer beider Mann- 
S(.'haften, Klaus Kiederer 
(FCL), einst Oberliga-(.'o- 
ach der Spvgg. O.'i Bad 
Homburg, und Walter Bloss 
(.S.S(;), zu sporlli<'heii 
Glanzzeiten in der Hessen- 
liga beim F.SV Bi.schofs- 
heini aktiv, standen vor 
dem Derby un.serem Mitar- 
beiter Hcjiger Appel Rede 
und Antwort. 

Klaus Kiederer: Wir spielen noch 
nicht an unserem Maximum, ich er- 
warte eine Steigerung, uuch wenn wir 
bei der Teutoniu ein gutes Spiel gezeigt 
hüben. An diese L(!istung wollen wir 
am Sonntag anknüpfen. Was gefehlt 
hat, waren die Tore; an einer besseren 
Chancenverwertung mü.sscn wir feilen. 
Dennoch haben wir im Vergleich zur 
Vorsaison einen großen Schritt nach 
vorne getan. 

Wie beurteilen Sie den Lei- 
stungsstand ihrer Mannschaft 
vordem Derby? 

Walter BUiss: Wenn sich eme Mann- 
schuft nach einem i): 1 1 wieder aufbaut, 
das nächste Spiel mit 4:1 gewinnt, 
(lunn spricht dies eindeutig für Ihre 
Moral, Die Bereitschuft zum Kämpfen 
ist bei uns vorhanden, an spielerischen 
Mitteln fcrhit es jedoch gewaltig. Den- 
noch bin ich optimistisch, was diese 
Kunde angeht. 

Fiederer: Ganz klar, wir wollen ge- lautet ihre Zielsetzung liloss: Wenn wir einen Punkt li(jlen 
Winnen. Die Mannschaft ist inzwi.schen für Sonntag? würden, dann wäre dies ein toller Er- 
so gefe.stigt, wird gegen schwächere folg für die SSCJ. Damit wäre ich hocli- 
Gegner anders zur Sache gehen als im zufrieden. 
Vorjahr. Da haben wir generi^ll gegen 
gute Mannschaften ordentlich gespielt, 
gegen schwache Teams uns deren Ni- 
veau angepaßt. 

Flederer: Ich ha;je die SSG in dieser 
Saison noch nicht beobachtet, kann 
keine eindeutige Aussage treffen. Zu- 
mal die Plrgebnisse 0:11 und 4:1 selbst 
bei nominellen Umstellungen schwer 
nachvollziehbar sind. Aber ich will 
meine Mannschaft auf den Weg brin- 
gen. Das Ziel muß sein, daß sich der 
Gegner nach uns richtet, nicht wir uns 
nach ihm. 

Fiederer: Der einzige Ausfall ist Sven 
Verleih, der sich den Mittelfuß gebro- 
chen hat. Ralf Ackermann stößt wieder 
zum Kader, Dirk Gieler kommt aus 
dem Urlaub zurück. Und auch der Rest 
ist ein.satzfähig. 

Fiederer; Wir gewinnen 3:1. 

Ein Wort zum l)erby-(>eg- 
ner. .. 

Wie sieht es in personeller 
Hinsicht aus? 

Ihr Tip für Sonntag? 

liloss; Der FC hat letzte Sui.son schon 
gut gespielt, hat sich jetzt noch hervor- 
ragend verstärkt. Für mich ist diese 
Mannschaft ein Favorit auf den Titel, 
Klaus Fiederer ist zudem ein guter 
Trainer, gegen den ich mit meinen 
Mannschaften scht.n oft verloren habe. 
Das würde ich gerne mal ändern. 

liloss; Es wird wohl keine Änderun- 
gen im Vergleich zur Vorwoche geben. 
Ob Amir .Sulihefendic spielt, ist noch 
nicht geklärt. Das Gespräch wird erst 
am Wochenende über die Bühne gehen. 

Bluss; Da wir immer für einen Ge- 
gentreffer gut sind - 1:1. 

„Giraffen": Zu Saisonstart 

Heimspiel gegen Würzburg 

2. Buhdesliga mit 13 Vereinen / Pokalspiel am 1. September 
Lungen - D.IK Würzburg 

heißt der erste Gegner des 
TV Axa Direkt Lungen in der 
kommenden Saison der 2. 
Husketbull-Bundesligu. Dies 
.sieht der offizielle Spielplan 
des Deutschen Basketball 
Bundes vor, der den Lungen- 
ern sert wenigen Tagen vor- 
liegt. Wie scbon in der ver- 
gangenen Spielzeit starten 
(lie ,,C:iraffen" mit einem 
Heimspiel, und man erhofft 
sich im Lager des CJastgebers 
natürlich gleich einen Kr- 
folg, der den Spielern das 
nötige Selbstvertrauen ge- 
ben würde. Leicht wird die- 
ses Unterfungen über be- 
stimmt nicht, denn schon im 
letzten Jahr erwiesen sich 
die Würzburger als unbe- 
{(Uemer CJegner. Kine Woche 
später kommt es dann zum 
Derby bei der TSCJ Ober- 
Kumstadt, die auf juristi- 
schem Wege doch noch den 
Klassenerhalt geschafft hat, 
was dazu führte, daß die Li- 
ga nun mit 13 Vereinen spielt 
und somit immer eine Mann- 
schaft aussetzen muß. 

Der Langener Spielplan 

der Vorrunde in der 2. 
Bundesliga der Herren sieht 
wie folgt aus' Sumstag, Iti. 
Septc"mber, l!)..'iO Uhr: TV 
Axa Direkt Langen - DJK 
Würzburg; Sonntag, 24..Sep- 
tember, Iii Uhr: TGS Ober- 
Kamstudt - TV Axa Direkt 
Langen; .Samstag, HO, Sep- 
tember, 19,30 Uhr: TV Axu 
Direkt Langen - USC Hei- 
delberg; Dienstag, 3, Okto- 
ber, Ifi Uhr: F"C Bayern Mün- 
chen - TV Axu Direkt Lan- 
gen; Samstug, 7. Oktober, 
19,30 Uhr: TV Axa Direkt 
Langen - BG I'ost/Südstern 
Karlsruhe; Mittwoch, 11. 
Oktober, 19.30 Uhr: T.SV 
Speyer - TV Axa Direkt Lun- 
gen; Sam.stag, 21. Oktolx^r, 
19.30 Uhr: TV Axa Direkt 
Langen - TSV Troster Brei- 
tengüßbach; Samstug, 2H. 
Oktober, 19.30 Uhr: TV Lieh 
- TV .^xa Direkt Lungen; 
Donnerstug, 9. November, 20 
Uhr: TV Axa Direkt Langen 
- Tübinger SV; Samstag, 11, 
November, 19.30 Uhr: USC 
I'Yeiburg - TV Axa Direkt 
Langen; Samstug, 2!). No- 

vember, 19.30 Uhr: TV Axa 
Direkt Langen - F.intracht 
Frankfurt; Sumstag, 2. De- 
zember, llt Uhr: B(! Chem- 
nitz - TV Axu Direkt Lun- 
gen. Am 4. November sind 
(lie I .ungener spiel frei. 

Ihre erste Bewährungspro- 
be hut die neue Munnschaft 
des TVL aber bereits am 
Freitag, I. .September, zu be- 
stehen, wenn man in der er- 
sten Kunde des DBB-I'okals 
gegen die Munnschaft des 
TSV Fanta.sy Haunstetten in 
der Nähe von Augsburg an- 
treten muß, Kine sicher nicht 
leichte Aufgabe, denn auf 
Norbert Schiebelhut muß 
man verletzung.sbedingt auf 
jeden Fall verzichten, und ob 
Boris Beck und Ralph Bülter 
die lange Fahrt mimachen 
können, ist berufsbedingt 
ebenfalls unsicher. Im Falle 
eines Krfolges alU'rdings 
hätte man am 9. September 
Heimrecht in der Georg- 
Sehring-Halle und würde 
auf den Sieger der Partie 
USC Heidelberg/DJK Würz- 
burg treffen. 

Reservetrainer 

Jürgen Best hat 

Personalsorgen 
Kgelsbaeh (leo) - Nuch 

dem 4:2-Sieg in Klein-Geruu 
feiert die zweite Mannschaft 
der SG Kgelsbaeh am zwei- 
ten Spieltag der Fußbull-Be- 
zirksliga Darmstadt West 
gi'g(>n den FC Leeheim ihre 
Heimpremiere. Allerdings 
plagt sich Kgelsbachs Trai- 
ner Jürgen Best wieder mil 
zahlreichen I'ersonalsorgen 
herum. Ove Manteufel (Bän- 
derunriß) und Volker Best 
(Aduktorenriß) füllen in <len 
nächsten Wochi'n uus. Duzii 
fehlen uuch Urluuber Stefan 
Butsch und Ralf Flöter, für 
den noch keine Spielgi'neh- 
migung vorliegt. ,,Im Mo- 
ment stehen wir ein bißchen 
mit dem Kücken zur Wund", 
erklärte Best. Bleibt ubzu- 
wurten, wen Kegionulligu- 
Coach Herbert Schiity für 
die Reserve abstellt. Anpfiff 
am Sonntag ist um Ifi.30 
Uhr. 

Eine schlagkräftige Mannschaft will Bill Snyder (hinten links) für die kommende 
Saison formen. Dazu muß der Coach der Langener „Giraffen" zahlreiche Neuzugänge integrie- 
ren. Die Basketballherren wollen In der Zweiten Bundesliga In jedem Fall wieder vorne mltml- 
schen. Unser Bild zeigt die Neuen; von rechts, hockend: Jons Bauer (TG Hanau), Ralf Bülter (TV 
Lieh), Björn Bernard (MTV Gießen); stehend: Benjamin Bontus (TV Mörsch), US-Boy Than Healy 
und Norbert Schiebelhut, der vom TV Lieh nach Langen zurückgekehrt ist. Foio Orlowski 

Drei Turniere der Handball-Jugend 

Am Wochenende volles Programm bei der SG Egelsbach 
Kgelsbaeh - An diesem 

Wochenende finden in der 
Dr.-Hoist-Schmidt-l lulle 
Handbullturniere für die Ju- 
gend stutt. Den Anfang 
macht am morgigi'n Samstag 
um 10.30 Uhr die männliche 
C-Jugend. Am .Sonntag er- 

(iffnet die K-.liigend um 9.30 
Uhr den Turniertag. Ab 
13.1T) Uhr ist dann die munn- 
liche B-Jugend um Ball. 

Bei der (!-Jugend sind ne- 
ben <len (Jastgebern SG 
Kgelsbaeh sieben Mann- 
.scbuften am .Start. Beim 

Turnier der K-Jugend spie 
len neben zwei Teuins der 
,S(;K vier Vereine um den 
Sieg. Die männliihe B-.lu- 
gend der SGK hat i'S an- 
schließend mit viel Konkur- 
renten zu tun. 

SVD-Sieg bereitete Mühe 

3:1 über STG erst in der zweiten Halbzeit sichergestellt 
Dreieichenhain (le) - Der 

SV Dreieichenhain kann zu- 
frieden .sein. Die Mannschaft 
von Trainer Klaus Kramer 
.st(?ht nach dem 3:1-.Sieg im 
Derby gegen die TG Sprend- 
lingen mit .sechs Punkten auf 
l'latz drei in der Tabelle der 
Kußbull-Kreisliga A Offen- 
bach West. 

Gegen eine hervorragend 
eingestellte TCJ bruucht(! der 
Favorit eine ganze Spiel- 
hälfte Anlaufzeit und mußte 
zudem das 0:1 in der 33. Mi- 
nute durch Toni Kalzu hin- 
nehmen. Kalzu ließ drei Ver- 
teidiger schlecht aussehen 
und vollstreckte eiskalt zur 
Sprendlinger Führung, die 
durchaus verdient wur, denn 
bis duhin hutten die Gäste 

mehr vom Spiel. Besonders 
die Weit.schü.sse von Kalf Vo- 
gel sorgten ständig für (je- 
fahr. Thorsten Müller hatte 
I'ech bei seinem Volley.schuß 
in der 2f). Minute, den TCj- 
Keeper Sander mit Bravour 
hielt. Doch in der 37. Minute 
gelung dunn doch der glück- 
liche Ausgleich für die Hai- 
ner. Nach einem Steilpaß 
von Stefan Jent.sch schoß 
Thorsten Müller zum 1:1 ein. 
Kurz vor der Pause dann 
großes I'ech für die Hainer, 
Volker Großmann traf zwei- 
mul nur die Latte. 

Nach dem Seitenwechsel 
drehte? der SVD dann auf, die 
TG konnte konditioneil 
nicht mehr folgen. F'ichtner 
scheitelte in der f)2. Minute 

nicht nur einmal, sondern 
auch mit seinem beiden 
Nach.schüssen. Gerhard 
(Jroßmann schaltete sich 
jetzt immer öfter in die Of- 
fensive ein, was noch mehr 
Druck erzeugte. Das 2:1 war 
die logische Konsequenz, 
F'ichtner war der Schütze in 
der 09. Minute. Kai Chri- 
stoph blieb es schließlich 
vorbehalten, den verdienten 
3:1 -Kndstund herzustellen. 

SV Dreieichenhain; Geme- 
ri; G. (Jroßmunn, Schuler, 
Karl, Jentsch, Wolf, Chri- 
stoph, Kudolf, Reichc^rt, 
Müller, V. Großmunn (Fel- 
genträger, Fichtner, Male- 
cha). Reserven: ():1 für den 
SVD. 

Dreieichenhains Gerhard Reichert gab hier dem Sprendlinger Erik Probst das Nachsehen. Der 
SVD gewann auch das Derby mit 3:1 und Hegt mit sechs Punkten auf dem dritten Tabellenplatz. 

Foto: Orlowski 
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Nachwuchs des Tennis-Klubs 

Langen schnitt glänzend ab 

Platz drei beim eigenen Jugend-Städtetumier / Sieger TSG Bürgel 

Hinter den Mannschaften aus Bürgel und Villingen belegte das erste TKL-Team beim Jugend- 
Städteturnier den dritten Platz (von links): Gregor Kllsch, Sabine Krawletz, Aurel Abrudan, Eva 
Kovac, Bastian Böhm und Miroslav Csano. Foto: Orlowski 

Nach über einem Jahr erste 

TVD-Punktspielniederlage 

Hainer verloren bei Offenbacher Sportfreunden mit 2:3 
Droirichcnhain (ijr) 

ilber i'in Jahr lann vitIdi' 
TV nri'ii'ifhcnhatn 

kein Punktspiel nu-hr. am 
Sonntag crwischli- i\s die 
TVn-Kicki'i- mit bei (Ion 
(Iffonbachcr Sport frinin- 
clon. Die bi iclen Treffi-r von 
Thor.sti'n Och und Martin 
lili'Ui'l waren zu wenig, die 
Kegenüber der verganfjenen 
Saison veistiirkten Sport- 
freunde verdienten sich 
ilen Sief? redlich. 

Nun ist am kommenden 
Sonntag Wiedergutma- 
chung angesagt. CJegner ist 
der KC Maroc aus Offen- 
bach, eine der schwacher 
eingeschätzten Mann- 
schaften. iiiilet/.t verloren 
die Marokkaner mit 0:7 in 

Neu-Isenburg, ein ähnlich 
hoher Sieg würde das 
Selbstvertrauen der Drei- 
eichenhainer wieder stär- 
ken, ehe es eine Woche spä- 
ter zum schweren Derby 
bei tler SKG Sprendingen 
gehen wird. 

Bereits nach einer Vier- 
telstunde gerieten die 
Oreieichenhainer in liilck- 
stand, Wolfgang Rotlien- 
bücher traf für die Sport- 
freunde. Doch die Gäste 
ließen sich durch diesen 
Rückstand nicht beirren 
und nach einer halben 
Stunile erzielte Thorsien 
Och den Ausgleichstreffer. 
Doch ein direkt verwandel- 
ter FreistolS von Markus 
Spahn brachte ilie Si)ort- 

freunde wieder in Führung. 
Im zweiten Abschnitt 

blieb die Begegnung offen. 
20 Minuten vor dem Ende 
erzielte erneut Wolfgang 
Rothenbücher den ent- 
scheidenden Treffer zum 
.'i:], .letzt versuchten die 
Dreieichenhainer noch ein- 
mal, dem Spiel eine Wende 
zu geben. Doch der Treffer 
zum 2:3 durch Martin Bleu- 
el fiel in der 89. Minute zu 
spät, die Sportfreunde fuh- 
ren den Sieg sieher nach 
Hause. 

TV Drcicichenhniii: Loh- 
ner; Lippert, Maa.s, Peter- 
sen. Böger, Walter, Och, 
Strohmeier, Durani, Bleu- 
el, Stroh (Wicker). 

Langen - Die Mädchen 
und Jungen der TSG Bürgel - 
Offenbach haben am Wo- 
chenendes das Tennis-Ju- 
gend-Städtetumier um den 
Pokal des Tennisausstatters 
Pro Mad gewonnen. Der 
Tennis-Klub Langen hat 
die.ses beliebte Mannschafts- 
turnier, an dem zwölf Teams 
aus ganz Deutschland teilge- 
nommen haben, zum 26. Mal 
auf der Anlage am Waldsta- 
dion ausgetragen. In den 
Einzel- und Doppel-Wett- 
kämpfen konnten die zwei 
Spielerinnen und vier Spiel- 
er aus Bürgel die meisten 
Siege verbuchen. 23 Punkte 
hatten sie am Ende unter 
Dach und Fach. 

Der Sieg war jedoch denk- 
bar knapp. Denn auf Platz 
zwei mit 22 gewonnenen Be- 
gegnungen kamen die Mäd- 
chen und Jungen vom TC 
Blau-Weiß Villingen, die das 
Mannschaftsturnier in den 
letzten beiden Jahren ge- 
wonnen hatten. Die Ent- 
scheidung über den Gesamt- 
sieg war bis zu den Doppel- 
Endspielen am letzten Spiel- 
tag offen. Dann jedoch kam 
es zu einer Serie von Verlet- 
zungen und Aufgaben. Das 
Doppel-Finale der Junioren 
Gruppe I ging kampflos an 

Pokalderby in 

Gräfenhausen 
Egelshach (leo) - Am Wo- 

chenende beginnt auch für 
die Fußball-A-Jugend der 
SG Egelsbach der (Fuß- 
ball)-Ernst des Lebens, Die 
Schützlinge von Trainer Lu- 
is Rodriguez gastieren am 
Samstag (Iii Uhr) zur ersten 
Runde im Darmstädter 
Kreispokal beim Nachbarn 
SKG Gräfenhausen. 

Neuer Coach für die TVL-Damen 

Mit dem Amerikaner Virgil O'Neal zurück in die zweite Liga? 
Langen - Rechtzeitig vor 

Saisonbeginn der Regio- 
nalliga Südwest, Gruppe 
Norcl, am l(i. September 
konnte der TV Langen mit 
tleni Amerikaner Virgil 
O'Neal einen neuen Trainer 
für seine erste Basketball- 
Damenmannschaft ver- 
pflichten Der aus South 
Carolina stammende O'Ne- 
al kam 1!)82 mit dem Mili- 
tär nach Deutschland. Die 
ersten cri'i .lahre seines 
Aufenthidtes spielte der 
heute 41jährige beim BC 
Dannstadt Basketball, be- 

vor er sich IHÜf) zum SCC 
Pfungstadt veränderte, für 
den er sechs .lahre lang als 
Spieler, Spielertrainer unil 
Coach arbeitete. liUll 
wechselte O'Neal dann die 
Sportart, widmete sich in 
Neu-Isenburg als Trainer 
dem American Football, 
bekam zuletzt aber wieder 
„Lust auf Basketball" und 
konnte von ilen Langener 
Verantwortlichen für eine 
Tätigkeit gewonnen wer- 
den. 

Nach dem unglücklichen 
Abstieg aus der zweiten 

Bundesliga stehen die Lan- 
generinnen wieder einmal 
vor einem Neuanfang, 
nachdem besonders auf der 
Centerposition Spielerin- 
nen die Mannschaft verlas- 
sen haben. Die verbleiben- 
den Wochen der Saisonvor- 
bereitung will O'Neal des- 
halb mit intensivem Trai- 
ning dreimal wöchentlich 
nutzen, um aus der jungen 
Truppe eine Einheit zu 
formen. ,,Wir müssen wie 
eine große Familie wer- 
den", so die Philosophie des 
Amerikaners. 

Diese ,,Familie" soll bis 
zum Saisonstart möglichst 
noch mit einer ausländi- 
schen Centerspielerin kom- 
plettiert werden, um die 
bestehenden Größennach- 
teile auszugleichen. Als 
Saisonziel nennt O'Neal ei- 
nen Platz im oberen Tabel- 
lendrittel, der mit der am- 
bitionierten Mannschaft 
erreichbar sein sollte. So- 
fern eine gute Ausländerin 
verpflichtet werden kann, 
erscheint selbst der direkte 
Wiederaufstieg nicht ganz 
unrealistisch. 

Surfer ermitteln 

die Stadtmeister 
Langen - Die Stadtmei- 

ster.schafte 1 der Surfer ste- 
hen vor der Tür. In drei 
Gruppen geht es am Samstag 
und Sonntag, 2(). und 27. Au- 
gust, auf dem Langener 
Waldsee un die Titel. In der 
ersten Gruope startet neben 
erfahrenen Regattasurfern 
der hessische D-Kader, dem 
zum größten Teil Jugendli- 
che des WSV Langen ange- 
hören. In der zweiten Grup- 
pe sind slle jugendlichen 
Surfer und Senioren ange- 
sprochen, die nicht regelmä- 
ßig an Regatten teilnehmen. 
In dei' drit'.en Gruppe start- 
en die Zeh:i- bis 15jährigen, 
die das Surfen als Regatta- 
sport noch entdecken wollen 
und regelmäßig seit Mai je- 
den Montag am Langener 
Waldjiee unter fachmänni- 
scher Anleitung mit großer 
Begeisterung trainieren. 

FUSSBALL: Manfred 
Bender erlitt im UI-Cup- 
Rückspiel ces Karlsruher SC 
bei Girondins Bordeaux am 
Dienstag abend (2:2) einen 
Muskelfaserriß im linken 
Oberschenkel. Der Mittel- 
feldspieler fällt voraussicht- 
lich zehn Tage aus. 

Oreivichciihain (le) - Der 
SV Dreieichenhain steht 
am dritten Spieltag bei Ei- 
che Offenbach vor seiner 
ersten schweren Prüfung. 
Der Tabellendritte muß 
schon einiges aufbieten, 
um am Mittwoch, 30. Au- 
gust, bei den Offenbachern 
bestehen zu können. Die 

Hainer haben allerdings 
drei Punkte im Visier, um 
den Traumstart von neun 
Punkten zu schaffen. 

Trainer Klaus Kramer 
muß sein Mittelfeld für die 
Offenbacher verstärken, 
denn die Eiche ist hier be- 
sonders stark. Ein Augen- 

Langen - Besuch aus den 
USA konnten die Basketbal- 
ler des TV Langen am ver- 
gangenen Sonntag gleich 
zweimal begrüßen. Durch 
Vermittlung von Paul Hall- 
grimson machten College- 
Teams auf ihren unabhängig 
voneinander gestalteten 
zweiwöchigen Europa-Trips 
Station in Langen. 

Die erste TVL-Damen- 
mannschaft war Gastgeber 
für die Spielerinnen der As- 
heville University of North 
Carolina, Die zweiten Her- 
ren empfingen das Team der 
Cardinal Stritch University 
of Milwaukee, deren Coach 

i 

einigen älteren TVLern nicht 
ganz unbekannt war. Schon 
einmal vor über zehn Jahren 
war er als Assistenztrainer 
mit der Universitätsmann- 
schaft von Rainer Greunke 
zu Gast in Langen. 

Im Mittelpunkt des Kurz- 
aufenthaltes standen die am 
Sonntagnachmittag ausge- 
tragenen Spiele, in denen 
sich die Langener aber nicht 
besonders gastfreundlich 
gaben und jeweils als Sieger 
vom Feld gingen. Beim an- 
schließenden Grillen konn- 
ten erste Kontakte geknüpft 
werden, die abends in den 
Familien noch vertieft wur- 

die Mannschaft aus Villin- 
gen, da die Vize-Jugend- 
Hessenmeister Miroslav 
Csano und Aurel Abrudan 
wegen dessen Fußverletzung 
nicht mehr antreten konn- 
ten. Das führte zunächst 
zum Gleichstand zwischen 
Bürgel und Villingen, die bis 
dahin jeweils 22 Punkte ge- 
sammelt hatten. Das Dop- 
pel-Endspiel der Junioren 
Gruppe II zwischen Bürgel 
und Villingen wurde so zum 
Finale um den Gesamt-Tur- 
niersieg. Beim Stand von 6:2 
und 2:1 für das Doppel von 
der TSG Bürgel mußte sich 
Villingen verletzungsbe- 
dingt geschlagen geben und 
den entscheidenden 23. 
Punkt Bürgel abgeben. 

Insgesamt 18 gewonnene 
Matches bedeuteten den 
dritten Platz für die erste 
von den zwei Mannschaften, 
die der TK Langen ins Ren- 
nen geschickt hatte. Das ist 
seit 1975, als die Langener 
das Turnier gewinnen konn- 
ten, die beste Plaziemng. Die 
Jugend-Bezirks- und Hes- 
senmeisterin Sabine Kra- 
wietz gehörte diesmal zu den 
eifrigsten Punkte-Sammle- 
rinnen für Langen. Ihre Sie- 
gesserie in der Spiel-Gruppe 

II wurde erst im Finale von 
Marina Raic aus Friedrichs- 
hafen beendet, die an diesem 
Tag in zwei Sätzen mit 6:4 
und 6:1 der unter Form 
spielenden Langenerin über- 
legen war. Ähnlich erging es 
dem amtierenden Jugend- 
Bezirksmeister und diesjäh- 
rigen Halbfinalisten der 
hesssichen Jugendmeister-, 
Schäften, Miroslav Csano. 
Auch er konnte bis ins Finale 
der Junioren Gruppe I vor- 
rücken und Punkte für die 
Langener sammeln, fand im 
Finale gegen Michael Hepp- 
1er aber kein Rezept, um der 
5:7, 4:6-Niederlage noch zu 
entgehen. Auch Bastian 
Böhm, der in dieser Saison 
bereits durch seinen erfolg- 
reichen Einsatz in der zwei- 
ten Herrenmannschaft auf- 
gefallen war, gehört zu den 
diesjährigen Finalisten, aber 
nicht zu den Gruppensiegern 
des Jugend-Städteturniers. 
Im Endspiel der Junioren 
Gruppe IV unterlag er Jens 
Wiedekind von Bürgel mit 
5:7 und 2:6. 

Der Endstand des Turniers 
lautet wie folgt: 1. TSG Bür- 
gel-Offenbach (23 Punkte), 
2. TC Blau-Weiß Villingen 
(22), 3. TK Langen 1 (18), 4. 
TC Friedrichshafen (17), 5. 

TASV Ober\veier (14), 6. TC 
Rüsselshelm (13), 7. TC Hot- 
Blau Regensburg (10), 8. TC 
Hechingen (8). 9. TV Buch- 
schlag (6), THC Hanau (6), 
11. TK Langen II (4), 12. TC 
Waldschwimmbad Offen- 
bach (3). Das TKL-Organi- 
sationsteam zeigte sich ins- 
gesamt zufrieden über den 
Turnierverlauf, obwohl ein 
Programmpunkt enttäu- 
schend verlief. Trotz strah- 
lendem Sonnenschein fiel ei- 
nes der besonderen Mar- 
kenzeichen des Turniers - 
der am spielfreien Freitag 
geplante Ausflug, diesmal 
nach Speyer in das Technik- 
Museum und ins Imax-Kino 
- ins Wasser. Der Grund war 
mangelndes Interesse der 
Tennis-Cracks. Die wollten 
sich lieber einen schönen 
Tag in Frankfurt oder am 
Langener Waldsee machen. 
Die Turnierorganisation 
nahm es mit Gelassenheit 
und bekam von den Langen- 
er Gastfamilien, die auch 
dieses Jahr die Jugendlichen 
aufgenommen hatten, schon 
einen Tip für das nächste 
Jahr: bei der Ankündigung 
des Ausflugs das Wort ,,Mu- 
seum" geschickt zu umge- 
hen. 

Sieg im ersten Pokalspiel für 

SGE-Soma gegen Stockstadt 

Dank Krümmels Tor gute Ausgangsposition fürs Rückspiel 
Egelsbach - Nach 

der langen Sommer- 
pause begann auch 
für die SGE-Soma 
wieder der Ernst des 
Fußballspiels. Im 
ersten Spiel der Sai- 
son 95/96 mußte 
man im Pokalspiel 
gegen die Elf der 
SKG Stockstadt/ 
Rhein antreten. 
Diese Mannschaft 
war zum erstenmal 
Gegner einer Egels- 
bacher Soma- 
Mannschaft. Da 
noch nicht alle 
Spieler der SGE aus 
dem Urlaub zurück- 
gekehrt waren, 
mußte die Mann- 
schaft um Spieler- 
trainer Schwanzer 
auf einige ,,01dies" 
zurückgreifen. So 
schnürte ,,Schwa- 
ger" Anthes wieder 
einmal die Stiefel 
und legte eine her- 
vorragende Partie 
auf den sehr guten 

Rasenplatz in 
Stockstadt hin. Der 
etatmäßige Torhü- 
ter Filius mußte den 
Goalgetter der SGE, 
Heck, im Sturm er- 
setzen und war ein 
ständgier Unruhe- 
herd über die ge- 
samte Spieldauer. 

In den ersten 15 
Minuten entwickel- 
te sich ein ausgegli- 
chenes Spiel, bei 
dem keine der bei- 
den Mannschaften 
sich entscheidend in 
Szene setzen konn- 
te. Danach nahm die 
SGE immer mehr 
das Zepter in die 
Hand und startete 
vielversprechende 
Angriffe über das 
sehr agile und lauf- 
freudige Mittelfeld. 
Nach 21 Minuten 
war es Linksaußen 
Krümmel, der mit 
einem sehenswerten 
Linksschuß in den 
rechten oberen 

Winkel die SGE mit 
1:0 in Führung 
brachte. Danach 
verschärfte aller- 
dings der Gastgeber 
das Tempo und er- 
spielte sich einige 
Torchancen, die 
aber der sehr gut 
disponierte Torhü- 
ter Lorenz im Tor 
der SGE zunichte 
machen konnte. So 
ging man mit 1:0 für 
die SGE in die 
Halbzeitpause. 

Nach Wiederbe- 
ginn setzte sich der 
Gastgeber in der 
Hälfte der SGE fest, 
ohne sich aber ent- 
scheidend durchset- 
zen zu können. Da 
auch der sehr gut 
leitende Referee auf 
die ,,Schwalben" 
nicht hereinfiel, 
konnte sich die SGE 
immer mehr aus der 
Umklammerung be- 
freien und ihrerseits 
sich sehr gute Kon- 

terchancen erarbei- 
ten, Hier lag das 
einzige Manko Her 
Soma an diesem 
Sonnabend. Keine 
der sehr guten 
Chancen konnte in 
Tore umgemünzt 
werden. So mußte 
bis zum Schluß noch 
um den verdienten 
Erfolg gezittert 
werden. Mit diesem 
Sieg hat sich • die 
SGE eine sehr gute 
Ausgangsposition 
für das Rückspiel im 
Oktober geschaffen. 

Das erste Punkt- 
spiel der SGE-Soma 
findet am 2. Sep- 
tember statt. Der 
Gegner steht aller- 
dings noch nicht 
fest, da die SGE- 
Soma freiwillig ab- 
gestiegen ist, und 
die Spielpaarungen 
in dieser Gruppe 
noch nicht festste- 
hen. 

SVD spielt erst Mittwoch 

Partie der Fußballer bei Eiche Offenbach wurde verlegt 
merk sollte der Sportverein 
auch auf Torjäger Warze- 
cha haben, der, obwohl 
schon etwas betagt, noch 
zu den Besseren der Liga 
gehört. Das Spiel am Mitt- 
woch beginnt um 18.45 
Uhr, das Reservespiel wur- 
de abgesagt. 

Besuch aus den Staaten 

Zwei College-Teams waren bei TV-Basketballem zu Gast 
den. 

Während die Männer- 
mannschaft schon am Mon- 
tagmorgen ihre Fahrt in 
Richtung Frankreich fort- 
setzte, kehrten ihre weibli- 
chen Landsleute nach einer 
Heidelberg-Besichtigung- 
stour noch einmal zu einem 
gemeinsamen Training mit 
den ersten Damen zurück. 
Gerne wurden die angeneh- 
men Gäste aus Übersee für 
eine weitere Nacht von den 
Spielerinnen beherbergt, be- 
vor sie am nächsten Tag in 
Richtung Norddeutschland 
weiterreisten. 

DIG FußballGr der SSG Langen mußten in dieser Salson eine ganze Reihe von 
Stammspielern ziehen lassen. Aber auch einige Zugänge konnte der Bezirksllglst vermelden. Zu- 
dem hat man mit der Firma Elsenwaren am Lutherplatz einen neuen Wertiepartner gefunden. Un- 
ser Bild zeigt; von links, stehend; Klaus Walter (Elsenwaren am Lutherplatz), Noureddlne Gray 
(FC Langen), Frank Remta (TSG Mainflingen), Michael Schüssler (SG NIeder-Roden), Matthlas 
Stlet>er (eigene Jugend); hockend: Thomas Muszcak (Spvgg. 05 Oberrad), Thomas Betz (SG Göt- 
zenhain) und Vladimir Kacarevic (eigene Jugend). Auf dem Bild fehlen Matthlas König und Rotiert 
01 Marl. Foto: Arnold 
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SVD-Damen zeigten gute Ansätze 

16:19 gegen Oberligisten GW Frankfurt / Jetzt geht's ins Trainingslager 
Dreieichenhain (ki) - Für 

die Handballteams des SV 
Dreieicljenhain beginnt nun 
die heiße Phase der Vorbe- 
reitungszeit. Das zweite 
Frauenteam absolvierte be- 
reits am vergangenen Wo- 
chenende mehrere Trai- 
ningseinheiten in der Wei- 
belfeld-Sporthalle. Das erste 
Frauenteam fährt am Frei- 
tag (Abfahrt 17.45 Uhr, 
Parkplatz Weibelfeldschule) 
nach Boppard am Mittel- 
rhein. Auf der Fahrt dorthin 
wirc bereits Rast gemacht 
und beim Regionalligisten 
FSV Mainz 05 ein Testspiel 
bestritten. Am Samstag und 

Sonntag hat der SVD im 
Rahmen des Trainingslagers 
dann die Bezirk.sligisten TV 
Moselweiß und TV Weißen- 
thurm als Gegner. Die Män- 
ner sind dann eine Woche 
später in Oberwesel und 
.spielen gegen die TSG Bin- 
gen-Kempten, TuS Bingen- 
Büdesheim und Rot-Weiß 
Oberheimbach. 

Trainer Thomas Rebmann 
hatte sich bereits den dritten 
Oberligisten für sein erstes 
Frauenteam au.sgesucht. 
Nach mehr oder weniger 
deutlichen Niederlagen ge- 
gen Groß-Umstadt und 
Flörsheim war jetzt Grün- 

Weiß Frankfurt an der Rei- 
he. Nach einem lebhaften 
und relativ ausgeglichenen 
Spiel (Halbzeit 9:9) gab ds in 
der Endphase noch eine 
knappe und vermeidbare 
16:19-Niederlagc für den 
SVD. Vom Ergebnis her, was 
allerdings nebensächlich 
war, wäre wesentlich mehr 
drin gewesen. Denn die Hai- 
nerinnen konnten in den 
letzten zehn Minuten einmal 
eine zweifache Überzahl 
nicht nutzen und vergaben 
drei Siebenmeter, Die 
Mann.schaft zeigte stellen- 
weise bereits gute Ansätze, 
doch war auch klar zu er- 

Stefanski- Schützlinge 

sind schon gut in Form 

Basketball-A-Mädchen des SVD gewannen Testspiele 
Dreieichenhain - 

Zur Vorbereitung 
auf das am kom- 
menden Wochen- 
ende stattfindende 
Turnier trug die 
weibliche A-Ju- 
gend der Basket- 
ballabteilung im 
SV Dreieichenhain 
gleich zwei 
Freundschafts- 
spiele an einem 
Tag aus, um so den 
Turnierrhythmus 
zu finden. Im er- 
sten Spiel trat das 
Team gegen die 
Gäste aus Waller- 
städten an und 
konnte mit 67:,36 
gewinnen. Im dar- 
auffolgenden Spiel 
war ein Damente- 
am aus Hochheim 

der Gegner. Auch 
dieses Spiel konn- 
ten die Gastgebe- 
rinnen mit 79:51 
siegreich gestal- 
ten. 

In beiden Spie- 
len bewiesen die 
Hainerinnen schon 
eine recht gute 
Frühform, das 
harte Training der 
letzten zwei Wo- 
chen trug seine 
Früchte, denn bei- 
den Gastmann- 
schaften zeigte 
man sich im kondi- 
tionellen Bereich 
überlegen. Aber 
auch in der Spiel- 
anlage, im Mann- 
schaftsspiel und in 
der Verteidigung 
klappte es schon 

recht gut, so daß 
man hoffnungsvoll 
an die nächsten 
Aufgaben heran- 
gehen kann. 

Das erste Spiel 
blieb bis zum 
Halbzeitstand von 
29:21 noch recht 
lange offen, im 
zweiten Spiel war 
beim 45:23 zur 
Halbzeit schon al- 
les entschieden. 
Beide Gastmann- 
schaften kamen 
mit der aggressi- 
ven Verteidigung 
des SVD nur 
schwer zurecht 
und auch das 
schnelle Spiel 
stellte die Gäste 
vor manch unlös- 
bare Aufgabe, Bei 

den Würfen zeigte 
das einheimische 
Team noch manche 
Schwächen, die 
aber aufgrund der 
noch recht kurzen 
Saison verständ- 
lich sind. 

Für den SVD 
spielten: Vici 
Doertenbach (7), 
Eva Trösken (8), 
Anja Stefanski 
(44), ,Jutta Klemm 
(18), Sandra Mon- 
tag (fi), Carina 
Kraft Anke 
Schäfer (10), Syl- 
via Dracker (4), 
Tanja Bauer (H), 
Steffi Bufalino (7), 
Annika Biscas, Ju- 
lia Knöchel (4). 
Trainer: Siegfried 
Stefanski. 

kennen, daß Trainer Reb- 
mann bis zum Rundenbe- 
ginn noch viel Arbeit hat, 
sein neu strukturiertes Team 
auf Hochform zu bringen. 

Daniela Rathfelder mußte 
sich kürzlich einer Knieope- 
ration unterziehen und wird 
dem SVD für die nächsten 
drei bis vier Wochen leider 
nicht zur Verfügung stehen. 

SVD: Sabine Appel, Katja 
Zimmermann, Heike Wydra 
(5), Maike Schäfer (3), Ker- 
stin Hitzel (.3), Kirsten Vogel 
(2), Kerstin Schäfer (2), Hei- 
ke Küllmer (1), Sylke Bra- 
tengeier, Gaby Roloff. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Mehrere Mannschaften 

der SSG tragen bereits Po- 
kalspiele aus. Hier die Ter- 
mine. Freitag, 25. August, 
E I: SSG - Germania Klein- 
Krotzenburg (18 Uhr); 
Samstag, 2(). August, A: SSG 
- TV Dreieichenhain (14.HO 
Uhr); Sonntag, 27. August, 
D I: SSG - SKG Sprendlin- 
gen (10.30 Uhr), B: Gemaa 
Tempelsee - SSG (10.30 
Uhr). 

TELEGRAMME 

HOCKEY; Nach einem 
.souveränen 2:0 gestern ge- 
gen Gastgeber Irland haben 
die deutschen Herren ■ die 
Vorrunde der Feldhockey- 
EM in Dublin als Gruppen- 
sieger beendet. Im Halbfina- 
le am Freitag trifft der Titel- 
verteidiger nun auf den Au- 
ßenseiter Belgien, Das zwei- 
te Semifinale bestreiten die 
Niederlande und England. 

RUDERN: Zwölf deutsche 
Boote stehen heute bei der 
WM im finnischen Tampere 
im Halbfinale. 

Egelsbacher Handballer 

wollen Titel verteidigen 

Am Montag beginnt das vierte Wochentumier der SGE 
Egelsbach (leo) - 

Die Handballer 
der SG ?^,gelsbach 
richten ab kom- 
menden Montag 
(28. August) in der 
Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle 
zum viertenmal ihr 
Wochenturnier 
aus. Unter ihrem 
neuen Trainer 
Gerd Krämer (kam 
vom TV Neu-Isen- 
burg) gehl die er- 
ste Vertretung des 
Titelverteidigers 
aus Egelsbach ge- 
meinsam mit cler 
TGS Walldorf, der 
HSG Langen und 
dem TV Neu-Isen- 
burg in der Gruppe 

B an den Start. In 
der Gruppe A sind 
der VfL (Joldstein, 
der TSV Pfung- 
stadt, der HSV 
Götzenhain und 
die zweit(" Mann- 
schaft der SGE die 
Teilnehmer. 

Am Montag um 
18 Uhr bestreiten 
der VfL Goldstein 
und der HSV Göt- 
zenhain das Eröff- 
nungsspiel. Die 
Spielzeit beträgt 
zweimal 30 Minu- 
ten. Ebenfalls am 
Montag greifen 
auch die beiden 
Egelsbacher 
Teams erstmals ins 
Geschehen ein. 

Der Vorjahres- 
zweite aus Langen 
startet am Diens- 
tag mit der Partie 
gegen Neu-Isen- 
burg ins Rennen. 
Nach Abschluß der 
Gruppenspiele am 
Freitagabend wer- 
den am Sonntag ab 
14 Uhr die Plazie- 
rungsspiele ausge- 
tragen. 

Der Spieli)lan: 
Montag, 18 Uhr: 

VfL CJoldstein 
HSV Götzenhain; 
19.30 Uhr: TGS 
Walldorf - SGE I, 
21 Uhr: VfL Gold- 
stein - S(^F. II. 
Dienstag, 19 Uhr: 
TV Neu-Isenburg - 

HSG Langen; 
20.30 Uhr: TSV 
Pfungstadt - HSV 
Götzenhain. Mitt- 
woch, 19 Uhr: TGS 
Walldorf - TV 
Neu-Isenburg; 
20.30 Uhr: VfL 
Goldstein - TSV 
Pfungstadt. Don- 
nerstag, 19 Uhr: 
HSV Götzenhain - 
SGE II; 20,30 Uhr: 
HSG Langen 
SGE I. Freitag, 18 
Uhr: TSV Pfung- 
stadt - SGE II; 
19.30 Uhr: TV 
Neu-Isenburg 
SGE 1, 21 Uhr: 
TGS Walldorf - 
HSG Langen. 

Basketball-Mädchen 

messen ihre Kräfte 

Lufthansa-Cup in Dreieichenhain 
Dreicichenhuin - In der 

noch jungen Basketballsai- 
son kommt es am kommen- 
den Wochenende bereits zu 
einem sehr interessanten 
Turnier in Dreieichenhain. 
Die Basketballabteilung 
des SVD richtet das hessi- 
sche Endturnier der weib- 
lichen A-.Iugend um den 
Lufthansa-City-Center- 
Cup aus. Dieser Wettbe- 
werb, der vom Deutschen 
Basketballbund ausge- 
schrieben wurde und vom 
Hainer Reisebüro gefördert 
wird, wird zuerst auf Lan- 
desebene durchgeführt. 
Die Landessieger qualifi- 

zieren sich für den weite- 
ren Wettbewerb auf 
Bundesebene. 

In der Spoithalle der 
Weibelfeldschule kommt es 
zu folgenden Spielen: 
Samstag, 20. August: ACT 
Ka.ssel - TV Hofheim (14.30 
Uhr), SVD - EOSC Offen- 
bach (1(),3() Uhr); Sonntag, 
27. August: EOSC Offen- 
bach - TV Hofheim (10 
Uhr), SVD - ACT Ka.ssel (1 2 
Uhr). ACT Kassel - EOSC 
Offenbach (15 Uhr), SVD - 
TV Hofheim (17 Uhr). An- 
schließend findet die Sie- 
gerehrung statt. 

SSG-Trainer 

auf Platz sieben 
Langen - An einem Be- 

treuerturnier beim SV Erz- 
hausen nahmen auch Trai- 
ner der SSG-,Iugendfußbal- 
labteilung teil. Die Traine- 
rauswahl der SSG belegte 
nach Achtmeter-Schießen 
gegen den 1. FC Langen den 
siebten von acht Plätzen. 
Nach einer 2:3-Niederlage 
gegen den späteren Finali- 
sten SG Arheilgen folgte 
ein 1:1-Unentschieden ge- 
gen St. Stephan. Im letzten 
Gruppenspiel unterlag man 
trotz vieler Tormöglichkei- 
ten dem TV Dreieichenhain 
mit 0:1. 

Es spielten: Mathias Stie- 
ler, Adrian Sonnemann, 
Helmut Kalbhenn, ,Ioerg 
Mayer, Udo Eisinger, Björn 
Butz, Oliver Loch. 
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LESERREISE 

Zum Weihnachtsbummel nach NEW YORK 

„New York, New York" - tüci eines 
erlolgreichen Musicals und Ausdmck vitaler Lebensfreude 
einer der taszinierendslen Städte der Well. Genießen ,Sie 
Ausblicke auf die weltberühmte Skyline der Stadl, besu- 
chen Sie eines der /ahlreichen Museen oder bummeln Sie 
durch die bunlen Kaulhäuser, Diese Reise bietet Nonslop- 
l.lniennuge mit Continental Airlines, Unterbringung im 
bewährten Miuelklasse-Hotel „Park Central", zentral in 
Manhattan, Transfers und eine orientierende Stadtrund- 
lahrt. Fliegen Sie mit - New York ist immer eine Reise 
wen! 

REISEVERIAUF 
1. Tag: Flug nach New York 
Mittags Flug mit Continental Airiines nonstop von Frank- 
furt nach New York (Flughafen Newark). Nach der An- 
kunft auf dem Flughafen Begrüßung durch die örtliche 
Reiseleitung und Transfer zum Hotel in Manhattan. 
2. Tag: Besichtigungen in New York 
Auf einer orientierenden Stadtrundfahrt erleben Sie am 
Vormittag die Höhepunkte der Metropole New York. Nur 
andeutungsweise kann hier die Vielfalt der Highlights auf- 
gezählt werden: Midtown Manhattan, UN-Gebäude. 
Rocketeller Center. Sl.-Patrieks-Kathedrale.Trump Tower 
und natürlich die Börse in der Wall Street. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung - empfehlenswert z, B, eine 
Fährüberfahrt zur Statue of Liberty oder ein Besuch im 
Metropolitan Museum of Art. 
3. Tag: Freizeit in New York 
Der ganze Tag sieht für individuelle Aktivitäten und zum 
Shopping zur freien Verfügung. Zum ..Muß" gehört ein 
Schaufensterbummel durch die Edelstraßen der Stadt: 5th 
Avenue und 57th Street. Hier befinden sich Geschäfte wie 
Cartier. Gucci und natürlich Tiffany's. Lohnend ist auch 
ein Bummel durch den Trump Tower, den bekanntesten 
postmodernen Wolkenkratzer der 80er Jahre. Wer wirklich 
einkaufen möchte, begibt sich allerdings besser in die 
Kaufhäuser Loehman's (Amerikas berühmtestes Discount- 
Kauthaus). BUximingdales, Macy's oder Saks Fifth Ave- 
nue, Nur wenige Schritte weiter am RiKkefeller Plaza 
steht jedes Jahr zur Weihnachtszeit ein riesiger Christ- 
baum, In Greenwich Village und in SoHo reihen sich Bou- 
tiquen, Antiquitätenläden und Schmuckgeschäfte aneinan- 
der. Eine Fundgrabe für Mitbringsel sind auch die 

Museumsläden, wo man hervorragende Reproduktionen 
amerikanischer Antiquitäten erstehen kann. 
4. Tag: Freizeit / RUckflug 
Vormittags nochmals Freizeit für Erkundungen und Ent- 
deckungen auf eigene Faust. Im Lauf des Nachmittags 
Transfer zum Flughafen und Rückllug von New York mit 
Continental Airlines nonstop nach Frankfurt. 
5. Tag: Ankunft in Deutschland 
Im Laufe des Vormittags Ankunft in Frankfurt. 
- Änderungen vorbehalten. 
Reisepapiere 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gül- 
tigkeit besitzen muß. Ein Visum ist nicht erforderiich. 
Klima 
Folgende Tagestemperatur (durchschnittlicher Erfahrungs- 
werte) erwarten Sie während Ihres Aufenthaltes in New 
York: I2°C. 
Hotel 
Für Ihren Aufenthalt in New York haben wir das Mittel- 
kla.sse-Hotel ..Park Central" (1269 Zimmer, zentrale Lage 
in Midtown Manhattan, drei Blocks entfernt vom Central 
Park) gewählt, welches sich bei vielen unserer Reisen be- 
reits bewährt hat. Die Zimmer verfügen über Dusche oder 
Bad und WC. Klimaanlage, Telefon, Farh-TV, Coffeeshop 
und Bar sorgen für das leibliche Wohl. 

/ halbtägige Stadtrundfahrt in New York in bequemen! 
Reisebus und mit örtlicher deutschsprechender Reise- 
leitung 

/ Reiseunteriagen mit Polyglott-Reiseluhrer 
/ Bürgschallserklärung/Sicherungsschein über den 

Rei.sepreis 
Versicherungen 
In den angegebenen Reisepreisen sind noch keine Reise- 
versicherungen enthalten. Wir empfehlen allen Teilneh- 
mern den Abschluß einer Reiserücktrittskostenversiche- 
rung sowie den Abschluß einer Rat&Tat-Paket-Ver- 
sicherung (Gepäck-, Unfall-. Kranken- und einer Haft- 
pllichtversicherung, Beistandsleistungen auf Reisen so- 
wie evtl. Rücktransportkosten). 
Veran.staltcr und Reisebedingungen 
Rechtlich allein verantwortlicher Veranstalter dieser Rei- 
se ist die Gesellschaft für Leserreisen mbH, München. Fs 
gelten ausschließlich deren schriftliche Reisebedingun- 
gen, die jedem Teilnehmer zusammen mit der Bestäti- 
gung/Rechnung übersandt werden und vorab beim Ver- 
lag oder Veranstalter eingesehen oder angefordert 
werden können. Es gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 
.10 Personen. Sollte die.se nicht erreicht werden, behalten 
wir uns vor die Reise bis 21 Tage vor Reisebeginn abzu- 
sagen. 

REISEPREIS 
im Doppelzimmer 
Einzelzimmerzuschlag 
Flughafensteuer 

pro Person 
DM 1 245,- 
DM 250.- 
DM 50.- 

LEISTUNGEN 

/ Linienflug mit Continental Airlines von Frankfurt non- 
stop nach New York und zurück in der Touristenklasse 

/ 3 Übernachtungen in einem guten Hotel der Mittel- 
klasse 

/ Unterbringung in Doppelzimmem mit Bad oder Dusche 
und WC 

/ Transfers in New York vom Flughafen zum Hotel und 
zurück mit örtlicher deutschsprechender Betreuung 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter Gesellschaft für l,eserreisen, .Service-Telefon 089 - 5 02 74 74 

Anmelde-Coupon 

Bitte einsenden an: OFFENBACH-POST, 63(K»2 OlTcnbach am Main, Postfach 10 02 63. Zur Teilnahme an 
der L.cserrei.se nach New York vom 16. bis 20. 11. 95 melde ich folgende Personen verbindlich an: 

I. 
Name Vorname Oeb.-Datum 

Straße. Hausnummer 

PLZ, Wohnort Telefon 

Nqme des Mitreisenden 
r~| Doppelzimmer 
n Einzelzimmer 
n 'Ii Doppelzimmer 

Geh.-Datum 
r~| Reise-Rücktrittskosten- 

Versicherung DM 22,- / 27,- 
Q Rat- & Tat-Paket-Versicherung 

DM 59.- / M.- 

Ort Dalum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
Ubernimmt der Veranstalter. 

1 I 
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Schmunzel- ECKE 

Die Drohung 
Hei der Kcdaktion t-iniT i'tigli.schon 

Zcilunf^ ninj! iMtic mit Nachporto 
bi-lc^tc Karto ein, auf der stand: 
„Wenn Sie nieht aufheben, diese 
läeherliehen .Selioltenwit/e /u brin- 
f;en, werde ich mir in /.ukiinft Ihr 
Mlatt nieht mehr ausleihen " 

Sicherheit 
In einer Zeitung stand unter 

„Stellengesuche" folgende An/cine: 
„Krfahrener Chauffeur, bisher 
Fahrer von Ministern, sucht sichere 
Position " 

Der Falsche 
Monsieur Oupont sitzt mit einigen 

Freunden im Cafe und spielt Karten 
I'l()tzlich kommt die Nachbarin 
angelaufen und berichtet: „Mon- 
sieur, kommen Sie rasch nach 
Hause! Ihr Prokurist ist bei Ihrer 
Frau!" 

Uiipont legt unwillig die Karten 
nieder und geht. Nach einiger Zeit 
erscheint er wieder 

„So ein dummes Hing, diese 
Nachbarin", sagt er „Kin ganz frem- 
der Mann war es!" 

Mißverständlich 
In einem Pariser Hotel werden die 

C^äste morgens nicht durch das 
Schrillen des Telefons aus dem 
Schlaf geris.sen, sondern ein hüb- 
sches Zimmermadehen bringt ihnen 
das Fnlhstiick ans bett. F,incs 'Pages 
läutet (las Telefon auf dem Nacht- 
tisch eines Ciastes, als ihm das 
Zimmermädchen gerade das Früh- 
stück Ijringt. 

„Fragen Sie doch, wer es ist", sagt 
der Ctast. 

„Hallo, Sie wollen Monsieur 
Dubois sprechen? Wer ist am 
Apparat? Oh, Madame Dubois? F,r 
kommt sofort, er ist neben mir im 
Bett." 

Gesalzen 
Die kleine Pi"tra sieht sehr interes- 

siert zu, wie die Mütter den kleinen 
Uruder nach dem Had in die Windeln 
wickelt. 

„Mutti", Sivgt sie, „du hast verges- 
sen, ihn zü salzen!" 

•••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Viechereien 

2 ..Komm. (loldi. jetzt geht's 
S '/.uriirk ins Aquiiriiim!" 

r 
« >. cljuj 

• ..Diis ist wtihl neu?" 

! ..Na. Mio/.c. wie );efnllt dir 
I dein l.ioblingshoft?" 
•••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Schnelligkeit 
Im Korridor einer Kaserne brüllt 

ein Unteroffizier: „In fünf Sekunden 
ist alles im großen Unterrichts- 
raum!" 

Kin Soldat fragt sanft: „Herr 
Unteroffizier, dürfen wir auch früher 
kommen, wenn wir Lust haben''" 

Auf dem Mississippi 
Es war auf dem Höhepunkt der 

Mississippireise. 
„Auf diesem Strom", sagte der 

Kapitän zu einem ängstlichen 
Pa.ssagier, „kenne ich jede Sandbank 
unil jeden Kelsen." 

In diesem Augenblick fuhr das 
Schiff mit knirschenden Planken 
über einen P'el.sen unter Wasser 

„Sehen Sie", sagte der Kapitän, 
„da ist schon einer!" 

Scheidung 
Bei einem ScheidungsprozelJ fragt 

der Richter die Ehefrau, weshalb sie 
die Scheidung verlange. 

„Herr Richter", sagt sie, „ich habe 
gewichtige Gründe für die 
Annahme, dall mein Mann nicht der 
Vater unseres letzten Kindes ist." 

Qualitäten 
„Wie ist ilenn deine junge Frau 

eigentlich?" erkundigt sich ein 
Freund bei einem .lungverheirateten. 

Und der junge Ehemann berichtet 
ausfiilirlich: „Sie ist sehr vielseitig. 
In Büchern ist sie zu Ilau.se, in der 
Musik ist sie zu Hause und in der 
Mode ist sie auch zu Hause .. " 

„Hm, eine tolle Frau! Aber ich 
meinte, wie ist sie denn zü Hause?" 

„Zu Hause? Zu Hause ist sie 
eigentlich nie." 

Schwere Sprache 
Auf einem Bahnhof wurde zwi- 

schen einem Vater und seiner klei- 
nen Tochter folgendes Gespräch 
geführt: 

„Papa, da ist eine Woge!" 
„Man sagt nicht Woge, sondern 

Waage." 
„Papa, gib mir einen Gro.schen, ich 

möchte mich waagen." 
„Man sagt nicht waagen, sondern 

wiegen." 
„So. Papa, jetzt habe ich mich 

schön gewiegt." 
„Man sagt nicht gewiegt, sondern 

gewogen." 
„Also ist es doch eine Woge, 

Papa!" 

Wie wär's mit Anekdoten? 

Wundervolle Milch 
Auf einer Gesellschaft, auf der 

auch der amerikanische Humorist 
Mark Twain anwesend war, hielt 
ein Maliigkeitsapostel eine lange 
und langweilige Rede über die 
Maliigkeit Da er langsam heiser 
wurde, bat er um ein Glas Milch 

Mark IVain reichte ihm das 
Gewünschte. Er l;atte jedoch 
heimlich einen großen Schuß Rum 
m ilie Milch gegeben. 

Oer Redner trank das Glas in 
einem Zug aus und rief begeistert: 
„Wundei-voll! Ausgezeichnet! Wo 
weiden diese Kühe?" 

Musikalische Anleihen 
Ein Wiener Operettenkom- 

ponist, der bei seinen Kom- 
positionen ausgiebig Anleihen bei 
anderen Komponisten machte, 
fragte eines Tages den bekannten 
Wiener Kritiker Hans l,iel)stöckel: 
„Kennen Sie schon etwas aus mei- 
ner neuen Operette?" 

„Das ist anzunehmen", erwi- 
derte Lielistöcki'l. 

Königgrätz 

für all das, was ich nicht weiß, 
bezahlen, wurden alle Schatze 
seines Königreiches nicht ausrei- 
chen " 

Der österreichische Kaiser 
Ferdinand erhielt auf dem Prager 
Hradschin die Nachricht von der 
österreichischen Niederlage bei 
Königgrätz. Nach einigem 
Nachdenken sagte er zu seinem 
Adjutanten: „Dös hätt' ich auch 
z'ammbraclit! ■ 

Als ihn einige Wochen später 
ein aktiver General besuchte, soll 
er nach der Verabschiedung 
gesagt haben: „Der geht so stolz, 
als wenn er Königgrätz allein ver- 
loren hätte." 

Bescheidenheit 
Elin Monsieur Duval war 

Bibliothekar bei dem König 
Franz I. von Frankreich Als ein 
Freund eines Tages sagte, das 
Gehalt des Bibliothekars sei für 
sein Wissen eigentlich zu gering, 
meinte Duvnl bescheiden: „Der 
König bezahlt nüch für das weni- 
ge, was ich weiß. Wollte er mich 

Dumas und der Bankier 
Als .Mexander Dumas bei einem 

Bankier wieder einmal einen 
Kn'dit aufnehmen mußte, um sei- 
ne Schulden an Lieferanten 
bezahlen zu können, sagte der 
Bankier „Künstler mvis.sen arm 
sein, weil die Armut den tJeist 
verfeinert." 

Da meinte Dumas sarkastisch: 
„Das ist ungefähr so, als wurde 
ich sagen, die Bankiers müßten 
Tiottel sein, weil leicht verdientes 
CJeld den Geist verblöden läßt." 

Der Unterschied 

Franz Liszt hatte einmal mit 
dem bekannten Liederkompo- 
nisten Franz .-Xbt eine heftige 
Auseinandersetzung über Wag- 
ners „Walküre". Vor allem der 
Walkürenritt war Gegenstand 
heftiger Kritik Abts. Er legte lang 
und breit dar, wie er hätte kompo- 
niert werden müssen. Schließlich 
wurde es Liszt zu dumm und er 
brach ilie Debatte mit den Worten 
ab: 

„Mein Lieber, dann wäre es kein 
Walküren-Ritt, sondern ein Abt- 
Ritt!" 

Die Mahnung 
Ein Freund besuchte Rossini in 

seiner Villa in Passy. Fast ständig 
tönte das Pfeifen einer Loko- 
motive in das Zimmer 

. „Lieber Meister", sagte der 
Besucher, „wie muß dieses 
häßliche Pfeifen Ihr musikalisches 
Gehör beleidigen!" 

„Keineswegs", erwiderte Ros- 
sini. „Dieses Pfeifen erinnert mich 
und mahnt mich zugleich." 

„Erinnert und mahnt Sie?" 
fragte der Freund erstaunt. 

„.la", meinte Rossini lächelnd. 
„Es gemahnt mich an die Zeit, als 
das Publikum beim .Barbier' ge- 
pfiffen hat. Wie schön habe ich es 
da heute!" 

EUl 
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Schachaufgabe Nr. 35 
Botwinnik-Keres 1966 

Weiß am Zuge entscheidet die 
Partie .sofort. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kh-2, DPi.Tbl.n, Ldl. 
eli, Sd."), Ba4. c-t. d3. e4. g6. h3 
Ii:?) 

Schwarz: KgH, nd8, Ta7, tK. 
Lc(>, Sd4. et), Ba5, c."). dt>. fT). 
g7. h4 (13). 

Vabcdefgh 

Aus den Silben: a - an - ba - bie - chi - 
dau • de - ent - er - er - erl - fah - ge - gel 
• gicht - gung - haf - heil - ho - i - in - is - 
keit - kel - kno - ko - kö - hing - man - ne 
- ne - ne - nig - no - nord - o - rad - rer - 
ri - rung - sa - sa - sehn - se - see - sekt - 
tas - tel - ten - ten - tig - im - wa - wei - 
sind '20 Worter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

I Kleidungsstück, 2 Funkzubehör. 3 
Fluß durch Leningrad. 4 Ablehnung, 5 
Stacheltier. 6 Verkehrsteilnehmer. 7 
Stabilität, 8 europäisches Meer, 9 Insel 
bei Neapel, 10 Entspannung, 11 russi- 
scher männlicher Vorname. 12 südame- 
rikanischer Strom. 13 Symptom einer 
StofTwechselkrankheit. 14 Unglück, 15 
Trinkgefäß. 16 Insekt, 17 Halinde von 
Goethe. 18 Zusammenbruch. 19 Kerb- 
tier, 20 Verzicht. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben ein französisches Sprichwort. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Glücksspiel. 
GAUL 
ADA 

ALI 
TINO 

TOR 

+ NEST = 
+ JOB = 

+ HAT = 
+ AM = 

+ AN = 

Meerestier 
Prophet des 
A. T. 
Muse 
Fig. aus „Die 
Zauberflote" 
Amtskleid 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen Begrifl'aus der 'Tierzucht. 

bau - blut - holz - kreis - rat - 
rund - sinn - schlag - voll - wort. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - ba - bar - ber - 

brenn - dem - dig - ein - er - fer - Ibr ■ 
gän - gangs - keit - lei - Ii - lip - lo - lu - 
marsch - maß - men - non - o - pe - pen 
- platz - prü - rei - rein - rück - schlag - 
.se - se - sig - stän - .steu - ten - ter - ti - 
um - um - wan - xan - sind 13 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 AutTorderung. fortwährend etwas 
zu verschieben. 2 Gesichtsteil eines 
Kellners. 3 TÜV-Angestellter. der die 
Lenkung kontrolliert. 4 Ginstellung 
gegen einen Staat in Nahost. 5 Befehl. 
Vergrößerungsgläser hereinzubrin- 
gen, 6 anderes Wort für Prozessions- 
arten, 7 der drittletzte Buchstabe an 
einer englischen Zehn. 8 nach drei Sei- 
ten offener Hausflur. 9 Geschirrman- 
gel in einem Bierlokal, 10 Lokal mit 
eigener Schnapsfabrikation. 11 Wald- 
stück, in dem Baume gefällt werden. 
12 Sprossenstiege für die Urlaubs- 
fahrt, 13 als Geflügelweide dienende 
norddeutsche Küstenlandschaft. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
blaOroten Staat in Europa. 

Wortfragmente 
rwür - alt - benk - selb - 
nanw - stvo - feha - eine 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Stein-, 
Metall- 
zelch- 
nung 

verwe- 
sender 
Tier- 
kötper 

Haupt- 
stadt 
von Bo- 
livien 

südost- 
dslat. 
Zwerg- 
büffel 

ein 
Meeres- 
säugei 

scfiwan- 
kende 
Haltung 

vor- 
netim 

Abk. f. 
Regie- 
rung 

Teil 
des 
Messers 

? noch 
hinten 

Fruchf- 
ather 

L 
▼ T T r 

Schult. 
Schurke »■ 

T 

Blut- 
gefäß 

engl. 
Anrede 
und 
Titel 

»> 
sQd- 
amertk. 
Gras- 
steppe 

dicht. 
für: 
Pterd 

»> 

r 

Gewürz- 
pflanze 

Stadt In 
der Po- 
Ebene 

T 
►- 

Er- 
hags- 
über- 
schuB 

un- 
gleich 

engl. 
ugs.: 
Vatei 

Männet- 
name 

T 
>■ mdnnl. 

Haus- 
tier 

dt. 
Vor- 
silbe 

T 

Teil 
der 
Klrcfie 

Flug- 
sand- 
hügel 

f 
> 

Vof- 
nehm- 
tuei 

Tonerde 
zur Far- 
benhei- 
stellunii 

f 

L 
Stück 
tüizwel 
Instni- 
mente 

Sdiwel- 
n^fett- 
polstei 

T ora- 
blsches 
Segel- 
schlfl 

Kuiz- 
foim V. 
Eduard 

Sammel- 
stelle 
filrVei- 
kxenes 

Zeichen 
tüi 
Natilum 

nocd- 
n»s. 
Strom 

▼ 
► Abk.: 

Im 
Jahre 

be- 
stimm- 
ter 
Artikel 

▼ * 

L 
f Insel- 

staat 
Im At- 
lantik 

f 
*■ 

1 
ameitk. 
Hlm- 
star 
(Uz) 

► See- 
zeichen 

Hoch- 
schule 
(Kik- 
wwt] 

f 
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Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat über die Frei- 
heit aus Le.ssings „Nathan der Weise" 
ergeben. 

Tessin - Don - Wicht - Aller - 
frei - Lid - sie - ich - er - 

Erik - Betten - Sprotten . 

Rötseigleichung 
Gesucht wird x: 

(a - b) + (c - d) + (e - fl + 
(g - h) + (i - k) = X. 

Es bedeuten: 
a) Buch des A. T.. b) Strom in Sibiri- 
en. c) Vulkanausbruch, d) Vorname 
eines weibl. Hollywood-Stars, e) Teile 
e. Gedichts, f) ehem. Zeichen für Selen, 
g) Finnland in der Landessprache, hl 
Koseform für Großmutter, i) Neben- 
fluß der Drau, k* Auerochse. 
X = eine Stadt in Holland. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 34 

Schach: l. Tel - ol, a3 - a2; 2. I.,b3 - dl, L 
bei.; 3. l.dl - c2 matt. 
Ein Inder in Kleinstform. Geht der Turm im 
Schlüssel über el hinaus, su ist nach 2. Ldl, 
Ld3!! kein Matt im 3. Zuge möglich. 

Silbendomino: Duflstrauch - Strauchdieb • 
Diebstahl - Stahldrnht - Drahtseil - Seilbahn 
- Bahnhof - Hoftanz Tuiulust - lustvoll-Voll- 
milch • Milchkuh - Kuhstall = Stalldut\. 

Hier darf gestohlen werden: Geh in dein kal- 
tes Bett und waerme dich. 

Im Handumdrehen: Asta • Kaub - Uhu • roh 
■ Maerz - als - erstens - Oma - in = Abu Hassan. 

Sill>enrätsel: 1 Dreispitz, 2 AfTe, 3 Sisal, 4 
Untreue, 5 Niesen, 6 Grieche, 7 London, 8 
Undine. 9Eliene. 10Casanova. II Keckheit, 
12 Inhaber, 13 Spaten, 14Torero, 15 Diamant, 
16 Eskimo, 17 Retter, 18 Presse, 19 Rarita'., 20 
Ulster. = Das Unglueck ist der Pruefstein de» 
Charakters. 

MlxrStsel: Zaster, Ilsebill, Languste, Lohen- 
grin. Element = Zille. 

Ratselglelchung: a) Ei. bl er. c) Hand, d) 
Gran, e) Ate. x = Eierhandgranate. 

Wortfragmente: So lang du wallst auf 
Erdenbahnen, dem Irrtum, Freund, entgehst 
du nicht. 

Füllrttsel: Sell>er essen macht fett. 
Schwedenrätsel 
■■■■■■■T E■K■■■■E 
FRUEHJAHRSANFANG ■ERLOESERBMBILLO 
■PAKETBTBVERNEaI 
POLBRBOIXIEBSBBS 
■RBTEXASBTBSTAAT 
STARRBTBRASTE L L I 
BABABSTROUBORBZS 
BGRI PPEBS I E LBMAC 
BE I NBALMENRAUSCH 

l 

''■V .«.im 

Welchholz-Kommod* v. 1BOO, VB 
SOO.-.Nußb-Vitnnev. 1940, VB 
650,-. Tel 06106/2 55 13   
Von Privat: S echte Periertepplche 
mit Zeniflkat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13   
Fihrradanhinger. Untergestell mit 
LuftrAdem, ohne Kasten, sehr stabile 
Ausfuhrung Tel. 069 / 88 84 95 oder 
86 5t 02, nach 20.00 Uhr,   
TaubenzuchlzulMher. Transpon- 
kort], Källge, Trinken, Nistschalen, 
etc Tel. 069 / 88 84 95 oder 
86 55 02. nach 20.00 Uhr.  
3 verech WaschiMCkan mit Batte- 
rien, 2 Heizkörper 90x60,90x40, Du- 
scholux-Splegelschr.. Mod. „Lady" 
neu! DIv. Decken u. Halogenslrahler. 
Tal. 06182/2 19 97 
„Valllant" Warmwasaer-Spelcher, 
801, Olfen. System, mit Zubehör, 
VBDf^ 300.-, Tel. 06103/2 44 56 
Entlach 4 Stühle, Sideboard, Hange- 
regal. Elche, Wohnschrank, Couch- 
lisch und Ecktisch, nußbaum, Alt- 
deutsch, VIedeoschrank. Fartifernse- 
her 65er Bildröhre. Bugalmaschlne, 
Siemens 65er Walzenbrelle. Ober- 
körperbrauner mit Stativ, Tel, 069 / 
84 46 34  

Wohnzimmarachrank, 350 cm breit, 
3 Elemente, Irapeziörmig, Nußbaum, 
1V4 Jahre all, NPDI^ 1998 -für Dl^ 
500 -V6, Tel, 069/38 73 96  
Qroßar, runder Papagalankillg, 0 
65 cm, 1,10 m hoch, Gesamthöhe m, 
Fuß 1,80 m, NP 485,- DM f Dlul 200,-. 
Tel. 06071 / 3 57 27  
Da,-Blaulucha-Jacka, Gr, 44, DM 
500.-, 2 Umstandskleider, Herbst/ 
Winter, Gr, 44, je 50 -, Da,-Anorak, 
Gr, 42.50 -, Gehfrei 50-, Babyflieger, 
30.-, MIckey Mouse Spieltrapez, 25,-, 
div, Babykleidung, Gr, 62-80, von 2 - 
bis 20.-, elekl, Schreibmaschine, 
350.-. Modellboote (ferngesteuert) |e 
200 ■■06108 / 7 60 86. ab 18 Uhr 
Aua Hauahaltaaullöaung: 2 Betten 
mit Sprüngrahmen. Matratzen und 2 
Nachtschränkchen weiß, DM 150,-, 
Doppelbettcouch zum ausziehen, DM 
300,-, Ledergarnitur. 3-2-1 -Sitzer DM 
250,-, 2 Schuhrankchen a DM 20,-, 
Tel. 069/86 12 39  
VIdeo-Kamera-Recordedr. VHL-L, 
VB: El. Brotsch,Masch., neu. 35,-: 
Couchtisch hell, 120x70x50,35,-: 
Herrenschuhe, Gr. 43, neu, 15-30,-; 
D,-Fahrrad, S-Gang, 28er, 120,-, Tel, 
06071 / 3 59 75   
Hochbett, Kiefer, H, 1,10,ausziehb 
Schreibplatte, Lattenrost. Matratze -t- 
Regal, für DM 200 -, 06104 / 7 43 61 
Waechmaichlne ,,Baüknecht + 
Wäschetrockner, zus. DM 400 - 
Hundehütte, 1 m, B, 70 cm, neu, 
350.-,06108/73970,ab14Uhr 
Propan-Qaiherd, 4flammlg, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel.06181 /25 1075   
Rolex Herren Armbanduhr, neu, 
Imitat, für DM 120,- zu verkaufen, 
Tel, 06181 /25 10 75   
Von Privat: aller Weichholztisch, 1 
gr. Schublade, (gewachst), H 77, T 
43, Br90cm, DM 160.-, 1 Weichholz- 
küchenschrank-Unlerteil, weiß gestri- 
chen, H 97, T 42, Br 103 cm, DM 70 -, 
1 Slileßgarnitur, 8eckiger Tisch m. 4 
Stuhlen, Nußbaum furniert, 25 96 cm, 
DM 150.-, 1 Spatbiedermeier-Kom- 
mode, 4 Schubladen, Nußbaum fur- 
niert, zum Reslauneren, (Furnier- 
schäden), H 90, T 45, Br 85 cm, DM 
260.-. 1 Wäschemangel f. Dekorati- 
on, DM 90-, 1 Harmonium, um 1900, 
Eiche furniert, ong. Zustand, H 90, Br 
93, T 45 cm, DM 550 -, Tel. ab 16 Uhr 
069/81 27 48   
Sandsteinbrunnen, Trog mit Stule, 
H 120, B 55, mitBronzen-Wasser- 
hahn^ünsl^abzi^^ 
SchranktMtt-KombI, Alld., f. t Pers , 
600-, Computer Commodore 1404 
PC 30-111,800-, 3er -f 2er Ledersofa, 
100-, Schaukelstuhl, Altd,, 100-, Ki- 
Wagen, blau, 50-, Tel, 06106 / 
2 44 79  
Verkaufe, Spänex-Umluftofen Typ 
UL 23,25 kW, VB,Tel, 06182/ 
2 68 37 0,06073/6 48 86  
Hauthaltaauflöiung-Elnrichtung, 
Geschirretc, zu verkaufen, Mo.2l, 8, 
bisMittw. 23 .8., 12-19 Uhr, 
Geier, Rubens Str. 2, Mühlheim, 
Tel. 06108/7 23 25 
Barichrank m. Kühlgerät, Nuß- 
baum, gutem.. B: 88, H: 93, T;45, für 
DM 100,-, Tel, 06071 / 45 24  
Neuwertige 2zelllge Küche, weiß, 
inkl, E-Herd, Geschirrspüler, Kühl-/ 
Gefrierkomb-, DM 4000 -, Tel 
06074 / 9 31 37  
Klefer-Sldeboard, funiert, 2,50 m 
lang, DM 120,-. Kühlbox m. Trafo 221, 
DM 100,-, tOBd, Lexikon DM 100,-, 
Amstrad Mini-Satanlage, NP 700,- f. 
DM 400,-, Plattensp. Nordmende NP 
350,-1.100.-. Tel. 069/4 04 71 75, 
Mo-Fr, bis 13 Uhr 
1 Fritchluftgeblite. versch, Gewin- 
deschneideinsätze, plus Kluppenhal- 
ter, 1 Hochleistungspumpe, geeignet 
f Diesel, Heizöl, Benzin u. etca 1 iw 1/ 
Min. Preise VB. 1 Kältetrockner. 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackierun- 

n und Pneumatisch gesteuerte 
lasch. Tel 06108/6 89 55   

1 neue Tauchpumpe, NP 1934,-f. 
VB 1100,-, 2 KSB Wasserpumpen, 
1,3 KW, Drehstrom, 3200,- f, FP 
1000,-. Tel, 06108/6 89 55 
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Oeialeln Sportwagen, lila-bunt m 
So ■ u, Wi -Fußsack, Regenverdeck, 
So.-Schirm, schwenkb Bügel, s, g 
erhalt,, VB 150 -, 06108/6 76 73 
Baby-Lammfell-Fufitack. dunkel- 
blau, VB DM 100 -, Tel 06074 / 
4 69 64  
Paldl-Klnderzimmer, Buche/brauner 
Kunststoff, Bett, Schrank u. Wickel- 
komm., für VB 350 -, Tel, 06106 / 
1 55 91  
Kindertraktor mit Hanger. DM 60.-: 
Kinderbett, 140/70, Dl/70,-; Kinder- 
sitz Concord, DM 50,-: Bade/Wickel- 
tisch, DM 30,-; Dreirad mit Stange, 
DM 40,-; Kl.-Wagen, kompl., DM 
150,-, Kl,-Reisebett, DM 50,-; Baby- 
wlppe, DM 20,-, Tel 06182 / 2 37 67 
Sommerechlateack, Preis: DM40,- 
Tel,06104/4 38 34 
KlndartMltmoblle von Playskood, 
Preis: DM 35,-, Tel, 06104/4 38 34 
WInterechlafaack, Preis: DM 40,-, 
Tel, 06104/4 38 34  
Dealnfektlonagerlt von PreNaTal, 
Preis: DM 30,-, Te', 06104/4 38 34 
Babykoitwlrmer, Preis; 25,- DM 
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ALLES itiRS KIND 

Verkauft od. tausch« Leica Summi* 
cron-M 2,0/35 mit Filtern u Gegen- 
lichtblende. DM 1400.-. Nikon F48, 
werksuberholt. Ruckspulstop DM 
2250,-, Nikon AF 2.8/60-200 ED m, 
Filteru. Qegenlichtbl. DM 1300.-. 
Hasselblad TTL-Prlsma DM 650.-. 
Polaroid Kassetten 405. DM 200,- u, 
545 DM 450,-. suche Minolta CLE In 
gutem Zustand. Tel. 069 / 61 77 14 
Dacora>Oiaua, Enna>Werk 
München, Roilelcord-Splegelreflex- 
kamera. Compur-Rapio. Minolta 

Tel. 06104/4 38 34 
Super-Angebot: Mauck-üegebuggy 
m. pass. Traaetasche u. Sonnen- 
schirm, blau/karriert, sehr gut erhal- 
ten. NP Dm 650.- f. DM 300.-. Bade- 
wanne mit Gestell, DM 20,-: Maxi Co- 
si, DM 60,-; Babysitz Storchenmühle. 
DM 40.-: 2 Babyliegen. DM 20,-: Pe- 
naten Wickeltasche u. Vaporisator 
VB. Alles zusammen DM 400,-. Tel. 
069 / 89 69 20  
Kinderaportwagen, Teutonia mit 
So.-Sack, sehi guter Zustand da 
kaum gebraucht. 120,-. Tel. 06071 / 
7 11 fe  
Storchenmühle, Maxi Goal, m. Son- 
nendach, Top-Zust., dunkelbl., mod. 
Design, DM 150 -, Tel. 06106 / 
2 42 35  
„Römer King", Auto-Kinderaltz, 
9-20 kg, toller Bezug, 2 J. alt, absol. 
neuw. da Zweitsitz, NP DM 259.- für 
DM 160.-. Tel-06106/6 82 70 
Dreirad 25,-, Fernoest Jeep m. 7 
Funkt. 25.-. Yeno-Telef,-Freund, 
neuw. 25,-. Ravensbg. 4 erste Spiele, 
MO-Ki.-Bücher, leste Pappe, teilw. 
Fenster-Uhr-Zähl-B 3,—5,-, versch. 
Ki.-Puzzles, 9-49 Teile. 3.- bis 5.-. al- 
les gut erh. Tel. 06108 / 6 31 44 

antiquitAten/schmuck 
Schöner Nußbaumichrank 2-lürig 
um 1880 restauriert, sowie Gründer- 
zeit-Vertico in Nußbaum in gepfleg- 
tem Zustand für VB 1100,-u 1250,-. 
Tel. 06182/6 77 79  
2trg. Schrank um 1900, Nußb. turn., 
Kistall-Spiegel, 650 -, sowie Rosen- 
thal-Porzellan „Sans Souci, 33 Teile, 
380.-, Tel 06103/237 16 

Offenbacher Maler, Gottfried DIehl 
Bilder zu verk,, Tel, 05405 / 47 86 
Wohnungi-Auflötung v. Privat 
Ottenbach, Tel. 069 1 68 71 95 
Am Donnerstag, 23.8,95, ab 10 Uhr 
Biedermeier-fmbel, Englische Mö- 
bel, Vitrinen, Spiegel, Ölgemälde um 
Bilder, persische Teppiche und Brük- 
bei, Vitrinen, Spiei 
ken, Kaminuhr, diverse Einzelteile 
und Antiquitäten, Alle Gegenstände 
werden weit unter Wert abgegeben 

BEKLEIDUNG 
Brautkleid, weiß, lang, m. Bolero, 
Gr.34/36 u, viel Zubehör, NP 2800,-, 
Preis VB, Tel. 06106 / 7 97 93 

COMPUTER-BÖRSE 

FOTO/FILM/OPTIK 

Harten KlnderwiMn, umbaubar als 
Sportwagen. Alu-Gestell, Zut>ehor: 
Regenverdeck, Sonnenschirm, Tra- 
getasche (venwendbar als Fußsack), 
gut erhalten. DM 250,-, Tel. 06106 / 
64 61 94 

Mittelformat-Kamera Yaahlka Mat 
124 G,zweiäugig. Lichtschachtsu- 
cher, eingebauter Bei, Messer, voll- 
mechanisch, sehr guter Zustand 
400,-DM Tel. 06182 / 49 25  
Mittelformat-Kamera Yathlka Mat 
124 Q.zweiäugig. Lichtschachtsu- 
eher, eingebauter Bei, Messer, voll- 
mechanisch. sehrguter Zustand 
400,-DM Tel. 06182 / 49 25 
DIA Überblendanlage Eumig, mit in- 
tegriertem Cassettenrecord , zur 
Nachvertonung u. Impulsgebung, für 
autom, Programmablauf, incl. Trage- 
taschen u. Ersatzlampen, kaum ge- 
braucht. 1 A Zustand, FP DM 750,-. 
Tel. 069 / 86 97 05  
Pentax Splegelreflexkainara ME 
Super mit ong. Objektiv 1:1.7/50 u. 
2,8^6 mm sowie Vivitar Zoom 3,8/ 
75-205 u. Tasche, sehr gut ertialten. 
auch Einzelverkaul Preis VB. Tel. 
06071 / 40 00 

XG7, aus Nachlaß zu verkaufen, 
Angebote, Tel 069 / 88 57 32  
Bolex Tonfllmprojektor 8M 80 Pro- 
grammatlc, Hahnel Motoklebepres- 
se, Filmbetrachter, neuwertig, auch Einzelverkauf Preis VB, Tel 06071 / 
4000  
Bauer Tonfllmkamera A 508 mit Ta- 
sche, neuw,, Preis VB, Tel. 06071 / 
40 00   
Nechtelchtgerlt mit Infrarotscheln- 
werler, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restllchtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Kohlenbelatellherd 50,-Oranler Ga- 
sofen,bernstein m. Sockel 300,-, 
Wamsler Gasofen 8000kcal 150,-, 
beide kompl, m, Abgasklappe, alles 
m. Originalpapieren, Tel. 06162 / 
25 80 9   
Liebherr Qefrlerkomblnatlon, Höhe 
1,95 m, bestehend aus gr, Kühlschr., 
Tiefkühlschrank. 4 Schubladen, 300,- 
Tel,06108/7 58 72, ab 13 Uhr. 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Igemälde und 

1 Fernseher QrundIg.Sup.Color, 
67er Bild, 16 Progr., m. SL-i-autom. 
Spelch.mFB, 150-, Tel, 06071 / 
4 18 33  
Sony HIghend CD 337, mit Digita- 
lausgang, Lautstärckerregelung und 
viele Extras, Top-Zustana schwarz, 
15 kg schwer, NP DM 1798,- für DM 
480,-, Nakamlschv CR ZX 682,2 
Mon, Garantie, NP DM 2798,- für DM 
890,-, Tel, 06106/2 13 63  
PC 486 40 DX, 4 MBrom, Farbmonl- 
tor, 220er Festplatte, VAG-Graphik- 
karte, 1 MBrom Soundblaster, 16 Bit, 
mit Aktivboxer, CDrom doublespeed- 
Laufwerk, mit versch, CD's, Farbna- 
deldrucker, DM 1800,- VHB, Tel, 
06073/8 75 10  
VHS Videorecorder Palladium, m, 
Fernbedienung u. vieles mehr DM 
290 -, Tel. 069/81 87 03  
Aetrad Single Set-Anlage, 60 cm, 
199 Pro,, Astra 1D vorbereitet, Recei- 
ver mit Uhr, Frequenz 70-2050 MHZ, 
Fernbedienung, LNB Teil, neu mit 
Wetterschutz, 13 mtr Kabel, Garan- 
tle-ende Sept. 95, DM 180 VB. Tel, 
069 / 85 14 64  
Komblfaxgerät, (Telefon/Fax/AB) 
Spitzenklassegerät mit sämtl, Funk- 
tionen, autom. Faxerkennung, Jour- 
nalausdruck uvm., fast unbenutzt, wie 
neu, NP 1298,- für VB 620,-, Tel, 
069 / 64 84 99 99   
Video-Camcorder, ulfrakompakte 
Bauweise, Motorzoom, div. comput- 
erunterstützende Funktionen, absolut 
neuwertig, fast unbenutzt, kompl. mit 
Zubeh. u, Bedienungsanleitung NP 
DM 2298,- für VB DM 670,-, Tel 069 / 
84 44 60 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

PC IBM CompatllMl mit Laufwerk, 
Festplatte, Tastatur, Monitor, Einar- 
beitung mögt, DM 190 -, Matrixdruk- 
ker mit EZB DM 150,-: Laserdrucker 
DM 490 -, Tel. 06074 / 7 05 78 
MAC POWER PC 6100.20 MB, RAM 
480, MB HD, CD ROM 300E, 14 Zoll 
RGB Monitor, Tastatur, Mouse, 7.5 
CPL, VB 2100,- DM. Auch einzeln; 
486er PC-Karte 50,- DM. Tel. 06106 / 
1 20 04   
Commodore 64 mit Floppy, 1541-11, 
Tastatur, 2 Joys.,1 Mouse u. ca. 130 
Spiele für DM 120,-, NIntendoE.S. 
für 4 Player, mit 4 Spielen, DM 90,-. 
Tel. 06074/3 17 81 
Etcom Big Tower 486 DX 2-80,340 
MB Festplatte, CD Laufwerk, Sound- 
karte, 14" Monitor, Tastatur und Mou- 
se, kompl DM 3000.- VB, Tel, 
06074 / 2 46 31 

Herrentahrrad, fabrikneu, Modell: 
Schneiderde Luxe, 28er, 3-Gang- 
Kettenschaltung, DM 250.-, Tel. 
06103/681 99  
Heed Tennleechliger Ventorla, 
4 Mon., NP DM 360.- VB 200.-. Head 
Director 720, 3 J., NP DM 395 -, VK 
120.-. Rossignol Junior Export, DM 
50.-. Tel. 06106/7 48 18 
Wochenendhaue In Wörth-Klingen- 
berg am Main, 30 m^ + 20 über- 
dachte, verglaste Terrasse, 100 
m^Pachtgrundstück, voll eingerichtet. 
VB DM 20 000,-. 06022/46 39 
Zwei Oamenfahrrlder von Glant, 5- 
Gang, 1 Jahr alt, guter Zustand, zus. 
für DM 400,-; einzeln 250,- DM Tel. 
06071 / 45 15 od. 4 17 58  
Achtung - Neu, Slnglea-Stamm- 
tlach, Inlämmerspiel, sucht noch 
nette Leute. Einfach mal vortielkom- 
men. Alles weitere unter Tel. 06108 / 
7 77 16ab19Uhr 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

jet 
W( 

Wekumat-Küche, Eiche hell, L-Form 
mit Kühlschrank und Herd, Passende 
Eckschlafbank mit losen Kissen. 2 
Stühle und Tisch. Evtl. passende 
Gardinen. VB 2500,-, anzusehen 
letzt, zu verkaufen Ende Sepf. 95. 

'ohnz.-Eckbank Velour mit Tisch 
und 2 Stühlen VB 300,-. Kleine be- 
queme 2-Sitzer-Couch, hellbeige i^- 
streilt für Schlaf-Oder Ki-Zimmer VB 
150,-. Perser Teppk;h, Grundf. blau 
2x3 m., neu 5000,-letzt 500,-, Tisch- 
tennispl, VB 120,-Tel. 06182 / 
2 44 19  
Günetig abzugetMn,gut erhaltene 
Couch-L-förmig, dunkelbraun, einzel- 
ne Elemente, mass. Ek:hetisch 
90x90, VB 550,-Tel. 06182/2 71 33 
'Schwarze Vitrine m. 2 Glastüren u. 2 
Glaseinlegeböden, sehr gut erhalten, 
zu verkaufen, Preis VB, Tel. 06103 / 
6 19 27  
Wohnzimmerschrank und diverse 
KleInmAbel billig abzugeben. Tel. 
06103/2 29 64  
Wohrulmmerschrank, schwarz, 1 
Jahr alt, DM 700 - VB. Tel. 06102 / 
3 48 19 

Wegen Umzug: Schöne Möbel Im 
Top-Zuatand, ca 4 Mon. alt. z B 
EBK, DM 600,-,, Anbauwand u, TV- 
Stander zus DM600-, Couch 3/2/1, 
DM 600-.Bett DM 120-, Kühl- 
schrank, DM 150 -» 069 / 88 26 47 
Wohnzimmerschrank, Kiefer fur- 
niert, 2,18mH, 3.45m B, 0,40m T, DM 
50 - Tel 06103/2 96 97   
Überbau-Schlafzimmer, Esche. 
Schrank 3 m, He,-Kommode u, Schu- 
bladenschrank, sehrgt, erh,, Festpr 
1 500 -, Eckcouch, ausziehb, z. 
Schlafen, 1 Sessel, 1 Hocker, Gest,, 
Eiche rustikal, Bezug beige-ollv- 
braun gemust., neuw., Festpr,: 
1 500,-. Schreibsekretärengl Elche 
dunkel, 300 -, 6 Landhaus-Stuhle, Ei- 
che dunkel, Sitz Binsengeflecht, |e 
DM 75 -, Bertierteppich. 2,5x3m 
(muß gereinigt wei J,) zu versch , 6 
Weißweingläser Nachtmann ,.Cora" 
Bleikristall, neu. 120 -. Tel 06106 / 
2 26 92  
Hochwertige Couchgarnitur, beige, 
2Zwelsltz,, 1 Sessel, preisgünstig zu 
verkaufen, Tel, 069 / 6 06 63 
Wundersch, Vitrinenaufsstz, ca 
80 J. alt mit Glastüren, Herlag-Sporl- 
büogy m. So - Wl,-Sack, Regenverd, 
u. Schirm, Elnzelbett m, Bettkasten, 
Preise VB, Tel, 06074 / 4 39 08 
Speckstein Rundtisch * Sockel * 
Lampe, H 170 cm, indl, Must,, DM 
250,-, Ital, Porzellan, Sockelleuchte 
mit Engel ii, 5 Kerzen, elektr,, H, 160 
cm, DfS 400,-, Holz-Klelderschr + 
passendem Schreibschrank, H 200 
cm, Br. 95 cm, T 55 cm, zus DM 400,- 
Nahmaschine Singer, versenkbar. 

Schrank beige/braun. H 80 cm, Br. 
100 cm, T, 40 cm, DM 250,-, Tel 
069/81 24 15, ab 19,00 Uhr, 
Jugendzimmer: Kleiderschr., Gla- 
sturenteil, Schreibtisch m, Türenauf- 
satz, Bettkastenschr, Kastenliege In 
Esche weiß, DM 500,-, Schlafcouch, 
120,-, Tel, 069/85 81 21 
Neues Sprudelbad, Luxusausführ, 
wg Platzmangel günstig abzugeben, 
DM 300.-, VB, Tel, 06103/2 63 84 
Neuwertiger Schreibtisch, Klefer 
masiv, 140 X 70 x75 , zu verkaufen, 
DM 300,-, Tel. 06182/48 62  
Krankenbett, Höhe u. Kopiteil elektr, 
verstellbar, m. 2 S»itengitter, Galgen 
u. Matratze, NP4ino.-1. DM 1500,-zu 
verkaufen, Tel. 06073 / 8 74 91 
Aus Haushaltsauflösung 
abzugeben: gut erh. Teppich Mira- 
bad, ca. 3x4 m, 100% Kammgarn eu- 
lanisiert mit Mat.-Siegel, DM 295,-, 
Tel. 069/89 11 19 
Verk.; Rundeckcouch, links offen, 
mit Hocker, NP DM 3700,-, VB DM 
1200,-. Tel, 069/83 26 19  
Doppelten 2x2 m. Kieler lackiert, 
zwei passende Nachtschr. mit Schu- 
blade, ohne Lattenroste und Matrat- 
zen, DM 390,- Tel. 069/81 77 14 
2sltz. Schlafcouch, 150 - * Kinder- 
Schreibtisch, Klefer, 50-, Tel, 06071 / 
3 49 91  
EBK fast neu, hellbraun, 2,70 lang, 
DM 1000,-, Tel. 069 / 87 31 00 
Couch Rundecke, besieh, aus 3- u. 
2-Sltzer, 1 Sessel u. Rundecke, NP 
2500.-, 3'/i J, alt, DM 500.-, 1 Couch- 
tisch, 3 Lampen, Tel. 069 / 
64 84 95 76 
JUGENDBETT "Barbarella", Eibefar- 
ben, 90x200, m, Matratze, Bettka- 
sten, Lattenrost und Springaufbe- 
schlag, sehr gut erhalten. Preis VB, 
Tel. 069/81 51 65 
2-Zelllge-Elnbauküche, 190 cm/300 
cm, sehr geräumig, gr. Schubfacher, 
Gewürzschrank, abgerundete Ab- 
schlußregale, gepflegt, dunkelbraun/ 
hell, ohne Geräte, VB DM 1500.-, 
Tel. 06108/7 72 95  
Moderne Couchagarnitur 3-2-1, 
beige-gem,, nur 2 J alt, DM 600-, 
Tel. 069 / 83 11 83 ^ 
Glastlschplatte, 110 x152 x 010cm, 
DM 100-, 2-Glas-Bilderrahmen, 
Stück 50 X 60, ä DM 15.-, 60 x 70 cm, 
ä DM 30.-, Lamellen-Jalousien, weiß, 
versch. Größen, von DM 10 - bis 20 -, 
Tel. 069 / 88 87 74  
Gr, Teakholz-Wohnzl,-Schrank 
(Skandinavisch-Klassisch) In Kasten- 
elementbauweise, mit viel Stauraum. 
Tel. 06106/ 1 56 56 
Phonoturm, Eiche-rustikal 150,-; 
Wo.-Zi.-Schrank, weiß, 7-teillg 450,-; 
Franz. Bett, 190x200, m. Tagesdecke 
350,-. Tel. 069 / 91 02 27 11 od. 
87?«64 (AB) 
AnbauwanSTKtcnct^achblli^., 4- 
teillg, beliebig kombirüeTÄ-i-QMamt- 
breite 2,82 m, VB DM 500,-, TeiTT::r^ 
83 36 49 öfters probieren 
Tell-Haushaltsauflösung: Polster- 
garn., 3-Sllzer, 2 Sessel, Gestell Ei- 
che massiv Holz rustikal, körperge- 
fecht geformte Sitzschaleri, Voll- 
schaumpolst., Kunstleder braun, 
Couch kostenl., da Bezug reparatur- 
bed., 2 Sessel, je DM 60.-: Couch- 
garn., 4-Sitzer, 2,50 b, 2 Sessel auf 
Rollen, goldgelb. Samtvelour, lose 
Wendepolst, auf Federkerr (Schlaf- 
couch), VB DM 270.-; Eßtisch, rd., Ei- 
che massiv, 01,10 m, ausziehb. auf 
1,50 4 Stühle, VB DM 250.-: 2 Ei- 
che-Bettgestelle, je 1,00 X 2,00, VB 
DM 45-, div. Lampen, Tel. 06074 / 
3 33 68   
Couchgarnitur, sehr gut erhalten, 
3-Sitzer, ausziehbar, 2-Sltzer * 
1 Sessel, DM 350-, Jugendzimmer, 
sehr gut erhalten, kompl. mit Bett und 
Schreibtisch, DM 300-, Liege. 1,20, 
DM100.-,Tel.06182 / 601 29 
Wohnzimmerschrank, Ek:he-hell, 
3,00m breit, mit Barfach und Glasteil, 
im Unterteil drei große Schubladen, 
VBDM350,-.Ter06106 / 2 16 31 
Komplette EBK, AIno, beig»-braun, 
Schlafzimmersch. weiß, Spiegeltüren 
3 m. Eßtisch 6-eckig, ek:tienfart>ig, 6 
Polsterstuhle, Solarium 8 Röhren, al- 
les VB, Tel 06071 /6 26 99 

PoistertMtt, Eiche hell, 90 x 200. mit 
verstellb Kopfteil * Bettkasten, Top- 
Zust. DM 350 -, Tel 06106 / 7 67 40 
NIeburg-KQche, Typ Norm 620 
Esche, weiß/Buche, m Einbauherd, 
Kuhl-Gefrierkomb . Dunstabzugshau- 
be Bosch-Spülmnsch , VB DM 
4000,-, Tel (56102 / 20 52 07 oder 
abends 06104 / 6 35 31 Od 069/ 
53 39 10 

Klaviere ab DM 100.-monatlich 
Bei Kauf Od Finanzierung volle 
Mietanrechnung u Lieferung frei. 
Pianohaus Quckel T 069 / 81 38 12 

TIERMARKT 
11)lhr. br. Stute, id. Einsteigerpferd, 
lagderlahren. auch f Kinder geeignet. 
VB DM 5700.-, Tel. 06027 / 76 08  
Neatjunge Nymphenalttlche, grau, 
30,- DM; Perlschecke, 50,- DM. Tel, 
06108/6 64 93  
„Domino" allver ahaded Perterka- 
ter, geb April 94, geimpft, Stamm- 
baum. mag Kinder u. Hunde, spielt 
und schmust gerne, abzugeben. Tel 
06074 / 3 39 24 

KAUFGESUCHE 

VERMISCHTES 

Suche Untallzeugenf Tannenmuhl- 
kreisel bei Obenshausen. am Mitt- 
woch, 9 8 .18 30 Uhr. Auto und 
Moped mit 2 Madchen. Tel 06104/ 
58 79 oder 33 75 
Hey, hast Du mittwochs und freitags 
ab 17 Uhr nichts zu tun und Lust auf 
Volleyball und'oder Leichtathletik und 
bistwiewirzw 14u 167 Dannruf 
doch einfach mal an, wir brauchen 
Verstärkung! Tel 069 / 83 11 83 
Tierrechtlerinnen gesuchtl Wir wol- 
len eine Animal-Peace-Gruppe im 
RaumFfm gründen u suchen daher 
Leute, die aktiv und kreativ mithelfen 
wollen, Tel 06074/4 14 20 
Garten in Rödermark evtl, mit Was- 
seranschluß zu kaufen od zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Spitzenpreise zahlt Sammler für U- 
Ei-Figuren und Spielzeug aller An, 
Anruriohnt3ichllt06108/7 7951 
Kaufe Oberraschungselsrfiguren, 
Tel, 06108/6 82 70 
Briefmarken wegen HobbyaufgatM 

1 zu verk. Tel 06074 / 

Suche günstiges Fahrrad für ältere 
Dame (nicht so eng gebaut) Tel, 
06182 / 2 24 09 oder 06182 / 9 27 00 
Romanheft ■ Romanheft - Roman- 
hefte - Romanhefte - Romanhelte 
kauft: Tel 069/62 61 05  
Suche Modeiibauartlkei jegl An, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten Od, Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau, s 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schailpiatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl, Samm- 
lung, IB 06109 / 3 48 66 o, 0171 / 
21 50 338 
Suche Mofa Prima SS oder Piaggl 
Super Bravo, bis DM 400 -, 
Tel. 069 / 88 35 02  
Suche neuweniges Kinderkettcar, für 
Junge ab 5 J., Tel, 069/85 87 47 
Mlrklin-Eissnbahn HO zu kaufen 
gesucht, Tel. 06073 / 8 07 95 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr ü.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T 069 / 89 17 95 
12" Kinderfahrrad mit Stützrädern 
und aufblasbaren Reifen gesucht. 
Tel. 06103/6 56 18   
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesuchtl O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg, Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte ü. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeiien zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode, 06174/2 24 14 
Sammler sucht alte Miiitärsachen, 
§rden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alle Zeichnun- 
gen, Plane, Karten, gegen gute 

ezahlung, Tel, 06102/5 13 62 
Suche neuwertige SAT-Anlage so- 
wie gut erhaltenes Herren-City- 
Rad.Tel. 06181 /6 37 83   
Gut erhaltene EBK In L-Form m. ho- 
hen Hängeschränken zu kaufen ge- 
sucht, Tel. 06108/7 49 16  
Knabanfahrrad, 22er mit Garig- 
schaltung zu kaufen gesucht. Tel, 
06108/749 16   
Suche Kett-Car, gut erhalten, Tel, 
06106/94 11 
Privater Sammler kauft Ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96  
Kaufe alte Fotoapparats, vor 1970 
sowie Literatur über Fotoapparate, 
Tel. 06103/2 37 16  
Guterhaitenes L^ufsMIichen mit 
Boden gesücht. Tel. 06106 / 7 47 64 

Wer iMtreut meinen Hund tagsüber 
in der Zeit vom 30 8 bis 8 9,.bei gu- 
ter Bezahlung. Tel 06104 / 7 57 29 
Zwetschgen, zum Selberpflucken, in 
Bieber, zu verkaufen, Tel 069 / 
89 71 41 

BEKANNTSCHAFTEN 
41 Jähriger Er, dt. wohnhaft in Heu- 
senstamm. groß, korpulent, mit Auto, 
eigener Whg., Hobbys; schwimmen, 
radfahren, lesen, wandern, möchte 
gerne ältere Sie. korpulent, mit ähnli- 
chen Interressen kennenlernen Nur 
ernstgemeinte Zuschr. Chiffre L 639 
Sie, 57/170, mit Power, Ecken. Kon- 
ten u. Rundungen (Rub.), Jeans, 
Abendkleid, Sekt u Selters, Fahrrad 
u, Auto, sucht Mann ab 53 • 7, der re- 
den u. zuhören kann. Herz. Hirn u. 
Humor besitzt u. auch benutzt. Zu- 
schriften m Tel. unter Chiffre D 175 
MY FIRST LADY. Ich will mich wieder 
binden. Und zwar mit einer Frau. Die 
Frage ist nur; Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauernbuben aufgewach- 
sen. gelernter Abiturient, ausgebilde- 
ter Bundeswehroffizier. studierter 
Wirtschaftswissenschaftler, im Per- 
sonalgeschäft tätig, Frelzoithistorlker, 
lese gerne, treibe ^ort. schwitze ne- 
ben dem schönen Geschlecht in der 
Sauna, harmoniesüchtig. Früh Übte 
Ich den Umgang mit Ziegen und Mist- 
gabel, später kam die Bohrmaschine 
dazu, jetzt ist es der Kochlöffel, alles 
mit bescheidenen bis achtbaren Er- 
folgen, Habe bisher ein recht erfülltes 
Leben und wünsche mir ein gefühl- 
volles. sanftmütiges und recht hüb- 
sches Weib, Eigene Öko-Datscha mit 
Obst-und Gemüsegarten Ist kein Hin- 
derungsgrund für einen Naturliebha- 
ber. Die gesuchte PARTNERIN darf 
jede Weltanschauung vertreten, 
wenn sie ihr nur kritisch und verstän- 
dig genug gegenübersteht. In dem 
Abenteuer Lebensgemeinschaft soll 
sie nicht ein Mittel zur Selbstverwirkli- 
chung. sondern einen Dienst, den 
man sich GEGENSEITIG erweist, se- 
hen. Der Diener ist 1.75 m. zur Zeit 80 
kg, im 56. Lebensjahr, vorzeigbar, 
wohnt in OF und arbeitet in FpM. Nur 
Bildzuschriften unter Chiffre 5260 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR. sportl., gutausseh., treu, humor- 
u. fantasievoll, finanz. unabhängig, 
sucht warmh, u. ebenfalls vermog. 
Frau für feste Beziehung. Bildzuschr. 
erreichen mich unter Chiffre 5252 
Witwe, 78 J., 1.56, schlank, jünger 
aussehend, schöne EG-Wonnung 
vorhanden, sucht netten ehrl. u, zu- 
Verl, NR, RaumOF u, Umgebung. Bin 
häuslich u. unternehmungslustig, An- 

ER Anfang 50/170, unabhängig, viel- 
seitig interessiert, absolut kein Opa- 
Typ sucht eine Partnerin ab 35 J 
Chiffre D 166  
Liebentwerter, 44jlhr. Brummblr, 
sucht weibl Tanzbär für gemeinsame 
Zirkusauttritte. Bildzuschrift M 545 
ER, 46/160, schlank, led . NR. sucht 
nette u zuverlässige SIE für harmon, 
Partnerschaft, Zuschriften M 546 
Er, 23, gutaussehend und schlank. 
NR. sucht passende Sie zw 19u 24 
für feste Bindung Habe den Mut u 
antworte einfach Bild wäre sehr nett 
Chiffre D 161. 
Ein im Rodgau wohn Frankf, 49/176. 
sportl. junger u gut auss . sucht nette 
auss. Sie für gem. Zukunft Zuschr 
mögl mit Bild u Telang u Chiffre Nr 
D162 
Karin lat Arzthelferin 40/165, sie 
sucht keinen Flirt, sondern das wahre 
Glück Sie halt sich fit durch Sauna u. 
Waldlauf u ist sehr häuslich, Sie hat 
tocktges schwarzer Haar, eine schö- 
ne Figui. ein kl Auto u, e schöne 
ETW 
Harry, 57/176, etn beruf! stark enga- 
gierter Handwerker, sucht eine in- 
haltsvolle Beziehung zu einer gestan- 
denen und klugen Frau mit Sinn für 
Harmonie und Häuslichkeit 
Partnerschaftalnatltut Bermud, 
Tel. 06106/1 82 46   
SIE, 59 Jahre, 170. sucht netten 
Rentner für Freizeitgestaltung, Raum 
Dreieich, Zuschriften unter M 535 
ER. 35/176, mit Interesse an Kultur 
und Natur sucht liebevolle SIE für 
dauerhafte Partnerschaft, Zuschr, m, 
Tel unter Chiffre D 163 
Richard, 67 J . Beamter a.D., mit 
männl, Ausstrahlung, ehrl,. häuslich, 
noch sehr aktiv, wünscht sich eine 
fröhl. anständige Partnerin für den 
Lebensabend. 
Der gemeinsame Weg DOW, Tel. 
06104/6 39 48 
Witwe, 62 J.. eine gepflegte jugendl 
Dame, vital, aufoeschlossen. gute 
Hausfrau und Köchin, finanz. unab- 
hängig, frei u. ungebunden, mochte 
wieder glücklich werden Bitte rufen 
Sie an 
Der gemeinsame Weg, DQW, Tel. 
06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN, zw 18 u~ 
60 J , uberwiegend deutsch spre- 
chend. treu, sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft bzw. Heirot 
mit deutschem Mann. Originalfotos 
vorh..Informieren Sie sich, Der qe- 
meinsame Weg DGW, Tel. 061Ö4 / 
6 39 48   
Attraktive Witwe a.A., schlank, 
blond, unkompliziert, heiteres Gemüt, 
studiert, vermög sucht adäq. Herrn 
im Alter von 60-70. Chiffre D 159. 
Einsamer ER, 31/173 und schlank, 
sucht ebensolche Sie zwischen 20 u 
3QJ ,0069/800 29 95   
Slngle^Stammtlsch,Solo-»,' 50 
Jahre. (Nicht kommerziell) sucht zur 
Freizeitgestaltung noch Gleichge- 
sinnte für gemein. Unternehmungen. 
Treffpunkt jeweis freitags 20 Uhr. In- 
fo; Tel. 069 / 84 42 17 od. 87 23 74 
ab 18 Uhr. 
Am Wochenende schon wieder allei- 
ne? Das muß nicht sein! Ich. männl.. 
39 J ., schlank, mit Jugendl. Aussehen, 
wurde mich freuen, mit Dir. weibl. die 
kommenden Wochenenden gemein- 
sam zu gestalten. Wer hat Lust mich 
kennenzulernen un schreibt mir? 
Chiffre D 164   
Witwe, 67/165, mit Auto, sucht notton 
Partner. Chiffre L 645 
NATALI, bitte anrufen. Es ist sehr 
wichtig. Bin immer am Abend Zuhau- 
se. Gruß ANL von RY 
Alieinerz., attrakt. Frau, verw., 
Anf. 40/165, NR. sportl,. schlank, 

gäbe der Tel.-Nr. erw.. Chiffre 5286 sucht großen, gutsit, Partner (40-45). 
 ' der Spaß am Wandern. Tanzen, 

Natur hat, aber vor allen Dingen auf 

Suche Garten zu pachten od. 
Grundstück Im Raum Dietzenbach 
u. Umgeb., Tel. ab 19 Uhr 06074 / 

,3 57 91  
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Alielnunterhalter für alfe Anllsse, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Nur noch 2 Kojen frei: Nette private 
Crew sucht schnellentschlossene 
Mitseaeler/innen für reizvolle Segel- 
törna r Sepj./Okt. zw. den griech. In- 
seln in der Agäis. auch Anfänger will- 
kommen. Info: Tel. 06182 / 2 71 29 
Notverkauf weoen Umzug: Sehr 
schÖr>er Campingplatz am Kahler 
See mit Wohnwagen, 2.20 x 7.00. 
vor 1Jahren innen hochwertiger 
Umbau vorgenommen, mit Dusche/ 
WC wie zu Hause, k/w Wasser -f Ka- 
nalanschluß, SAT mit Farb'TV, Gerä- 
tebaus, Extrakühlschrank, viel Zube- 
hör. anschauen lohnti VB DM 
15 ODO.-. Tel. 069 / 88 95 91  
Sammler sucht alte Puppen ur>d 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
Achtung! In welchen Setzkisten 
stehen IJberraschungaeierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
HOchs^relsen. Tel. 06106 /6 94 10 

Ich suche keine Putzfrau, sondern 
eine ganz normale Frau, die mit mir. 
48/183. schlank, nicht nur die schö- 
nen Seiten des Lebens teilen möchte. 
Trauen Sie sich doch mal, Chiffre D 
171,   
ER, 38/178, unabhängig ohne An- 
hana sucht SIE ab 28 J, auch gerne 
mit Anhang. Zuschr. bitte m. Bild. 
Chiffre D 167. 
Sie, 68/160, verw,, schl., NR, jungge- 
blieben. an allem Schönen interes- 
siert sucht Ihn, den Partner für altes 
Gemeins. m. Herz u. Verstand, auf- 
richtig und ehrlich. Zuschr, bitte. Te- 
lefonang. Raum Hanau/Umg. Chiffre 
DI 70.  
SiE (27), temperamentvoll, sucht 
IHN. der sein Motorrad im Flur ab- 
stellt, seine^Haare nicht zum Zopf bin- 
det, ausgelassen feiern kann, ohne 
auf die (Jhr zu sehen, humorvoll, wit- 
zig aber auch ernst ist Chiffre M 543 
Er, 51 J., sucht im Raum Dietzenbach 
nette lebenslust. Partnerin, -»-/- 45 J., 
der Liebe u. Treue noch etwas bedeu- 
ten. gemeinsame Hobbys wie wan- 
dern, Motorroller, Radfahren. Theater 
u. Musik erwünscht Chiffre D 176 

meiner Wellenlänge Ist (auch gerne 
mit Kind). Zuschriften unhar W 541 
Netter ER. 68/170. schlank, sucht 
nette SIE. Chiffre 5287, 
Suche netten Mann mit Familien- 
sinn. bin 38/1,72. NR. mit 2fach 
Anhang, schlank, dunkelhaarig, treu, 
ehrlich u. zuverlässig, für gute und 
schlechte Tage, Chiffre unter M 536 
Junggebliebener vitaler Rhelniän- 
der sucht gefühlvolle Freundin für al- 
les Schöne. Zuschriften bitte unter 
Chiffre D 172 
Etwas schüchterner aber netter M. 
ER. 36/175, NR, blond, sucht nette, 
reifere, gerne mollige Sie bis 55 zum 
Austausch gegenseitiger Strelchel-. 
einheilen. Chiffre D 160. 
ER, 66/176, schlank, vielseitig, vital, 
sportlich, alleine, wünscht einsame, 
einfache, zärtliche, schlanke Partne- 
nn bis 58 Jahre. Wer schreibt mir un- 
ter Chiffre M 549 
Zu zweit macht alles mehr Spaßl 
Er, 45,180, NR sucht SIE mit oder 
ohne Kind. Zuschr an Chiffre M 541 

IIIMOBILIEN 

KIIMIETUNGEN 
Heussnstamm. Nachmieter für 2- 
ZKBB, 56 m2, z 15.9, oder später ge- 
sucht. I^tl. 847 - DM * Uml. * Kaut 
Tel. 06104/16 78  
OF NIIm S-Bahn, Marktplatz, ruhige 
Innenstadtlage, 2 Zi -DQ.-Wohnung, 
Küche, Bad,ZH, Parkelt, Miete DM 
800,- + NK. DM 2400,- Kaution zum 
1.10,95,Tel 069 / 68 56 06 
Nschmlstsr fOr 3-ZW. Jügesheim, 
92 m', Balkon, ab 1.9./15.9.95, ge- 
sucht, DM 1200,-,zzgl Uml,/Kt,,Tel 
06106 / 36 80, evtf >&iruft}eantw 

t !6-ZW in OF, z. 1 9. zuvermiet .ca, 
45 m', Oy 750-, Kaltmiete ♦ Uml./ 
Kaut., EBK gegen Abstand, Tel, ab 
19UhrO<.9/ 81 72 36 

* OF, achicke 3-ZW., KOcIm, Bad, ca 
80 m2. Balkon, DM 1195,- kalt, ab so- 
fort. Tel 069 / 89 57 86  
Nschmlstsr In DIstzaniMCh. neue 
Stadtmitte, gesucht, 2-ZW, 52 m>, ab 
1 10 95. Miete 980,- DM « 70,- DM 
Tiefgarage + Uml. + Kaut, Tel, 
06074/254 92 
3M -Zl,-Whg., EQ, 63 n», 2 Terr, 
Pkw-AbsteMatz, DM 1250 - * NK/ 
Kt.,Tel 06074 / 271 10ab18Uhr 
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2 ZI.-Whg. OF. 50 m-'. iui Ehepaar zu 
vorm , Hausmoislor-Afboilon musson 
uhornommon worden Miolo DM 
500.- ♦ Um! /Kt. Toi 069 / 85 12 48 
2-2l.-r)iichfl«tch.-Whfl., OF-Stndt- 
mitto. nou ronov . mit ausgobaulon 
Schrägen, teilmobijort. ab sofort. 
DM860.- ♦ Uml/Kaul. Toi 06108 ' 
7 52 07 
Nfichmletor gesucht: f. 2'^-ZW, OF, 
Carl-Maria von-Wobnr SIr. / 
1 10. 95. DM 1200 •. if>kl Doppolga- 
fiU|o. Toi ab 19 Uhr 069 /64 84 95 91 
Mun8ler:3l!K0.83 m''. ab 1 10 zu 
vorn). DM 1000.- ♦ NK ♦ Kl Toi 
06071 3 48 97 (ab 18 00 Uhr) 
3-ZKB. H/q . ÄäN.I Hbhl TOMeÖÖ* 
♦ U/Kt .Tel 06002/52 91 
2-ZI.-DQ-Whg.. Ku . Dad. Hoi/ung. 
Nahe Hbl 'Of. MM 460 - * NK/K! von 
fVival. Tel 06002/52 91 
Möbl. Zimmer. In OF-Bleber, an )un- 
(jeron Mann solort zu vermieten. 
Toi 069 / 89 55 25 
Von Privat, sehr ichön geschn. 
3-ZI.-Whg.. 82 nV. Gaslo-WC. 
Stidhik.sop Schlair mit Dad. Du. 
WC. ab 15, 9. in Dietzenbach. 1200 • 
♦ NK ♦ Garage. Toi 09861 / 8 67 75 
Langen, sehr schöne 2«ZW, 
Ku . »ad. Parkott. 64.5 m ', gohob 
Ausst, ruh zontralo Lage. DM 950 ■ ♦ 
Nk /Kt. Abstar^d für TotlmOblierung, 
Toi 06103/2 29 64 
Nachmieter gesucht, 3-ZW, Ku . 
Frankl Dad. Sonololdor Sir. OF. ca 
1100 -inkl .Toi 069/84 62 59 
Nflchmleterz T 10 nachMunstor 
gesucht 3'^ZKD. 110m*\Dachtorr,. 
EDK. Kamm. 2 Gaslo-WC. PKW- 
Stellpl. DM 1400,- f NK f KT. Tel 
06071 /3 78 49 
Dietzenbach. 3'/i-ZW. 2-FH. 85 m«'. 
Bad, Balk,. EBK. DM 1300 - f NK/KI . 
ab 1 11 . Toi 06074 / 39 76 
Heusenstamm, ingopiT, 4 FH, rnit gr. 
Garten. 2 ZI,-DG -Wohnung, 60 m«', 
Tagoslicht-Bad. oingor. Kucho. gr,. 
oiiigobaulor Wandschrank im Schlaf- 
zimmer, Kat)ol-TV. DM 800.- ♦ Um! / 
Kt. ab 01 Oktobor 1995 von Privat. 
Tül 06104/21 90 
Rodgau, Nachmieter gesucht, 
schöno. roprfls, 2-Zj,-I\4tii8 -Whg,, 
68 m*', inkl. EBK. gr Sudloggia, 
Koller. Garage. 970 - kalt + 70 • 
Garago + NK. Tel 06103 / 7 82 52 
3*ZI.>DG>Whg., Rodgau-Diidonho- 
Ion. ab sofort zu vormioton Mtoto DM 
850,- + Uml /Kt.. Tel, 06106 / 2 26 22 
ab 17,00 h 
Möbl. Zimmer. Soutorrain. gofliost, 
Ro-DudBa/Waschkollor, Pkw-Ein- 
stellpl,, ab 1 9.95, lur 3 Mo.zu vorm , 
VO 500.-. geoig f Stud . Bosuchor, 
WE-Fahror Toi Igsübor069/ 
67 80 11 69 odof nach 20 h 06106/ 

2 16 16 
Schöne, helle 3-ZW, alles weiß 
(mitiost. 82 m«'. Terrasse. Garton ♦ 
Garago. in Dietzonbach, Absland 
oftorderlich. MM DM 1550.-warm. 
Toi, 06074 / 4 39 08 pd, 9 71 65 
Freist. Haus, oM Bauwoiso in 
Rodgau-Dudonhofon, ca 140 
in-'Schwimmbad, Garten, off, Kamm, 
sei boziühb ab 1 10 . DM 1700 - 
kalt. Toi 069/29 48 52 
Münster 2 '/;■ -ZKD. ca 60 mab, 
1 995 zu vorm,.DM 850.- ♦ DM 150,- 
Uml Toi 06071 / 58 57 
Nachmieter ab 1.11. 95 gesuchtl 
schon goschn , helle4-Zl,-Whg . 
110 m-', EG. 4-FH. in ruh, Lage von 
Dieburg, elf. Wohn- /Eßberoich. Ku . 
Bad. Gasto-WC. Koller, gr, Bik,. 
üinschl Garage + PKW-Stollpl.. ...    - . 1450 - > NK/Kt . Toi, 06071 / 2 19 83 
Offenbach, Nähe Stadtkrankenhs., 
2-Zi -DG-Whg.. Ku,. Bad, ca. 60m«*. 
DM 950.-+ NK/Kt , ab 1, 9, 95 frei, 
Tel 069 / 84 41 52 
OF-Innenstadt, Nachmiotor zum 
I 9 gesucht für schone NB-Whg , 
3ZI.,KDBB,ca 70 m.'. DM 1295.- ♦ 
NK ♦ Kl . Kuchonuborn möglich. 
Tel lagsuber 06103 / 307432. 
abonds 069/88 01 86 
2-2i.-NB-Whg..B| 94.56 m''. mit off. 
Kamm. 50 m» Gartenant.. Gara- 
genpl, neuw.. mod Ku . Dietzenbach 
(NB-Geb,), (rot ab 1 9.. warm 1300 
V Privat, 0 06109/2 46 81 
Scüöne 3-ZW.. 85 m-^TKtTTBad. WC. 
Balk . loilmobl,. sof froi, m Muhlhoim- 
Lammorspiol. DM 1100 • *■ NK./Kt. 
Tel 069/86 12 39 
Schönes ruhiges Zimmer, mit Er- 
ker, Du /WC. in 2-FH. Diotzonbach- 
Steinborg, an Wochonendheimfahror 
od, Stewardeß, DM 580.- warm, 
3 MM Kl «06074/4 12 17 

8at>enhau8en.2ZI., Ko m EBK. 
Bad. WC.Abstellr .Balk u TG-PI. 
ca 92 m*'. DM 900 - + Nk,/Kaut , Tel 
06073 / 82 05 Mo -Fr tagsüber 
Nachmieter für 3«Z1.-Whg., ab 1. 10. 
gesucht, 65 m*^. Küche. Bad. 2 Balk . 
m Obertsh /Hausen, 950 - ♦ U/Kt, 
Tel 06104/7 32 91. ab 18 Uhr 
2-Zl.-Whg., Obertshausen, zum 
1 10 .ca 45m^. 720 -NK/Kt, 
Tel 06104/49 91 29 
Beste Wohnlage OF! 2 Zi. Küche. 
Bad. Balkon. Keller. 78 m«^. ab sofort 
an Einzelperson od, Ehepaar mittl Al- 
ters zu verm . Miete DM 1000.- * 
Uml. Tel 069 / 83 38 24 ab 19 Uhr 
OF, 2-2J.-Whg., 68 m'. neu renoviert, 
EBK. Blk,. KFZ-Platz. sofort frei, 
DM 900 •♦Uml 0M250,- + Kt. 
von Privat, Tel 069 / 62 63 67 
Ffm.-Nordend»Webefftr., zentrale 
Lage, gt, Verkehrsanbmdung, schör>e 
1-zi-Atelter-Whg m lnr>entreppe zur 
Galeneempore. ca 40 m?, mod 
mobl , Küche. Bad. gr Olk , Lift, von 
Pnvat. OM 930.- * Nk /Kt. Tel. 069 / 
7 1583 50, von 09.00 bis 17 00 Uhr. 

Nachmieter für sohr schöno. holle 
Soul -Whg in Hainstadt gesucht 
2ZKB-Flur 80 m-'Noubau Wohnraum 
großz geschnitten Parkmoglichk 
vorh . gute Vorkehrsanbdg , da Dirok- 
tans :h1 an A3 und an Hanau Sehr 
ruhige Wohngogond Miete 880,- ♦ 
NK ♦ Kt EBK kann ovtl uborn wor- 
den Vorzugsweise an junges Paar zu 
vormieten Tol 06182 ' 6 47 73 
Mühlhelm, NIhe BUrgerpark, 
2-Zi.-Whg., Balkon, ca 64 m'', 
DM 750 ■ ♦ U/Kt .06108/7 67 13 
Obertshausen, schone 2 Zi -Whg . 
96 m'". Kamm, gr Torrasse. Abst für 
EBK, Teppb , kompl ronov , 1300, / 
NK/Kt , o Makler, ab 1 10 95, Tol 
06104 / 4 95 17 
Suche Nachmieter ab 1.11. 95. 
3'.'-2i -Whg . 73 m-'. m Dietzenbach, 
MiotoDM 1298.- f Uml/Kaut . 
Tol 06074 2 77 44 
3-ZI.-Whg., 76 m-'. m Rombrucken m 
Garago. an Ehepaar ab 40, zu vor- 
mioton. loichlo Hausrr.nistortiltigkoit 
soll übernommen worden, frei ab 
15 10,. Tol 06104/7 97 943 tags- 
über, ab 20 Uhr 06106 / 46 63 
DIetzenbach-Stelnberg, Okt '95, 
3-Z» -Mais -Whg . 68 m-'. NB. TG, DM 
1290 -♦ NK/Kt ."Tel 0611 / 56 74 79 
Babenhausen, neu renov. 4-ZW, 
Ku , Bad, ut)or 120 m*', DM 1000,-kalt, 
ab 1 10 95 Tol 06106 / 7 67 24 
Babenhausen, neu renov. 4>ZW, 
Ku . Dad, Uber 120 m-', DM 1000,-kall, 
DM 200,- Nk . ab 1 10. zu verrntolon 
Chiffre D 155 
HU-Groß-Aiihelnr"2~'^.ZKB. 
DM 830 - kall, per sofort. Zuschr un- 
ter Chiffre M 550 
Dietzenbach. Nachmleter gesucht, 
sctione 3-Zi -Whg . 73 m-*. Ku . Bad. 
Balkon, EBK. ab 15. 9 frei, Kallmiete 
DM 1050,-»Uml »Kaut. Tel 
06074 / 4 76 69 oder 06073 / 6 11 37 
ab 19 Uhr 
2-ZKB, Ponliiaus. 47 m-' + 50 
m''Dachtorr. Nahe Kottelor-Kran- 
konfus . DM 1050,- zzgl NK /Kt, zum 
1 10 zu verm , Tel, 069/85 77 36 
3-ZKB, Sud-Wost-Balk , 72 m-'. EG. 
Parklano, Nähe Keltolor Krankenhs , 
DM 1150,-zzgl. NK./Kt., zum 1. 11, 
zu verm . Tol 069 / 85 77 36 
Nachmieter gesucht z. 1.10., Seli- 
geristadl. 3-ZKB. 85 rn«. 4-FH. DM 
1350 • Nk./Kl,, mkl, Stellpl,. G-WC, 
Torr., Waschku , Kellorraurn 28 m^^, 
Tol vormitlags06182/2 62 70 
3«ZW mit Bad u. Balk., ca 58 m*' m 
OF. Tol ab 18 Uhr 069 / 8 00 30 91 
2-ZKB, OF-Bieber, Wi -Garton. 65 
m»', Parkett. EBK. Absland DM 3000 - 
zum 1. 8,. DM 1000.- -f DM 50 - NK/ 
Kl . O 069 / 82 40 96 
Über den Dächern von DIetzen- 
bach, 2-ZI-DGW, 69 m''. große Loo- 
gia, Abstellraum, Tiofgarago. B) 93, 
moderno. hello Ausstattung, noues 
Stadlzontrum Diotzonbach. provi- 
sionsfroi, DM 1090.- ♦ TG » NK, ab 
sofort.Tel 06159/ 13 95 o, 1649 
Münster, v. Priv., NB. DG. 2 ZKB, gr 
Balk , ca 63 m-', 920.- mcl. Stellpl f 
Ke ♦ NK ♦ Kt Tol 06071 / 7 27 22 
od. 3 89 82 
3-ZW, 82 m-'. MM DM~l"TÖo" ~ 
» DM 200 - Uml * 3 MM Kaut, frei ab 
1 10, in schorior Lage von Dietzen- 
bach. Tol 06074 ' 2*35 86, ab 17 Uhr 
Relnhelm, 2-ZKB. Torr, sep Ein- 
gang. 79 m*'. sohr ruh, Lago, sol, zu 
vermieten. Tol 06162/45 15 
3-ZI.-Whg.. Kucho, Bad. AB, 55 m**. 
OF-Stadt. Zontralhzg,. ronoviort, für 
max. 2 Pors,. DM 560,- + Uml., Ab- 
stand f, Mobolubernahme (nouwortig) 
DM3500.-, Tol. 069/81 0751 
Möbl, Zimmer nur an Dame, ca. 20 
m«'. ruh, Lage Rodgau-Dudonhofen. 
Direktanschl zur A3. Kucho, Bad u. 
Wohnzi zur Milbonulz , Parkpl. Mie- 
le mkl, 500-. Tel 06106/2 34 84 
Sonnige 2-Zi.-DG-Whg. (60 m-'), 
Dachtorrasse. Tgl -Bad, m Diotzor)b,- 
Slbg , DM 1160 - + NK 4^ DM60 - TG, 
2 MM Kt, zum 110, zu vorm , Tol./ 
Fax 06074 / 4 50 13 
Suchen deutschen Nachmieter lur 
3-ZW m Dietzenb.-Steinberg, 100 m-?, 
2Balk.. DM 1200. + U.+ Kt,.z. 1 10. 
boziohb , ab 17 Uhr: 06074 / 4 39 53 
2-ZW,Ku.,Bad.cü 45 m^. DM650.-+ 
Uml . Tel 06106/31 03 
Babenhausen: 5-ZKBB-DG'Whg 96 
m«". Gästo-WC. DM 1300.- ♦ DM 
200.-Uml f 3 MM Kt. Tel 06073 / 
42 30 
\^rmlete 5-Zi.-Whg. m. Balk. u. 
WC. Babenhausen. DG . 96 m'^. Mie- 
te DM 1300 - ♦DM200 - Uml ♦3MM 
Kaul. nur an deutsches Ehepaar. 
Tel 06073 / 42 30 
Offenbach-City^, 2 Zl.-Whg., 65 m«'. 
inkl EBK. Bad. ZH. warm Wasser. 
PKW-Stellplatz möglich ab 15. 9. 
DM 1080 - ♦ NK /Kt. von Privat 
Tel 069 / 8 00 20 62 
Röderm.-Ober>Roden, schicke 3h- 
Zi.-Dachwohng ,114 m'. große Ter- 
rasse. schor)e Lage. Näheres unter: 
Tel, 06074 / 9 73 92 Od 9 67 43 
Dieburg-Industriegebiet. 4 Zi., 
EBK. Bad, i54m', (1 Raum. 50 
m^gewerbl nutzb ), Garage. Parkpl. 
ab 1 10 zuvermiet. DM 1600 -♦ Nk 
500.- ♦ 3 MM Kt. Tel 06071 / 2 26 51 
Gr .•Ostheim. 30 Mm von Ffm, von 
Privat zu vermieten, 3-Zi.-Whg . 100 
m-'. Neub , Sud-West-Lage, TGL- 
Bad. Gdste-WC. 40 m^ Sonnenterr. m 
verkehrsberuhigter Lage, mkl, TG u 
Abstellpl., DM 1360,-<»-Nk . Tel 
06108 / 7 52 64   _ 
Von Privat, schicke Studlo-OG- 
Whg., In 3-FH. in angenehm Wohn- 
geger^ von Hainburg-Hamstadt. 
70 m2 Sudbik.. DM 900 - ♦ NK/Kt., 
abl 11 .Tel 06104/7 11 46 

Suche Nachmieter für sohr schön 
goschn 2-ZWinRodgau/Nioder Ro- 
don, Neubau, 59 m«', hG, neue EBK, 
gr Terrasse. Stellpl pl Garage. 
1000,-pl Uml 2 MM Kl. von Prival, 
ab sofort od spater. Tel 06106/ 
2 43 52 
Münster, 2-ZKB. 73 m*', in ruh 2- 
Fam Haus. Top-Lage, f DM 1080 • ♦ 
Nk ♦ Kl. v Privat, ab sofort zu ver- 
mieten. Tel 06071 / 3 00 88 
Nachmieter gesucht in Dietzon- 
Ijach,abl 10 für2-ZW.60m*,m 
Balk u TG, Warm-MietoDM 1250 - ♦ 
Kt. Tel 06074 / 4 33 93 ab 18 Uhr 
Heusenstamm, 4*Zi.-Whg.. in 3-FH. 
1IM m^, ca, 40 m'' Wohn-/tßbereich, 
Balk . GAsto-WC, Nachmioler ab 
15 9 95gesucht,Tol 06104 / 17 34 
Von Privat in Dietzenbach, 
r>oue Stadtmitte, lux -3-Zi,-DG-Whg . 
86 m.', EBK f 20m''Ab8tellr , 16 
m.'Dachterr, Koller, TG-Pl, DM 
1340 • 
♦ NK/Kt .Tol 06196/4 81 253 
oder 06074 / 2 43 07, ab 20 Uhr 
3-Zi.-Whg. in Dietzenbach. 88.7 m-'. 
Gftste-WC. EG m. Terrasse, ruhige 
Lago.v priv DM 1250,-zzgl. NK/Kt 
Tel, 089/74 55 22 12 
Dietzenbach, 3-ZKB, 82 m', gr 
Torr, 200 m** Garton. Reihenhaus- 
Charakter, Nähe Wmgertsberg, DM 
1150 • ♦ Garage + NK , sofort frei. 
Tel, 069 / 83 55 60 

1100. 
/erkidg.. c-i 
.-■f Nl^Kl, Tel. 06073 / 6 24 83 

Obertshausen. Privat, 2-Zl.-Whg.. 
ca, 60m*'. Ku,. Diele. Bad. 
MM DM 750.-/warm + 100.- Uml., an 
seriösen Dauormioter abzugeben, 
Renovierung muß übernommen wer- 
den Tel. 06104/4 13 88 
2-ZKB, in Welskirchen, 50 nv' sehr 
schöno Wofuumg, an solide Dame 
odor Herrn oder Rontnorpaar für 
DM 780.- ♦ NK/Kt., ab sofort, 
zuvormieten, Tel. 06106 / 41 43 
Dletzenbach/Steinbg., 3'ZW, 80 
m''2 Blk.. Gflste-WC, ab 11/95 zu 
vorm., DM 1350.- inkl. TG-Platz ♦ 
Nk./Kt .TeL06074/2 59 68 

Dletzenbach-Stelnbg., lux 3-ZW im 
1 OG.,NB,kl WE. 92 m'. jedes Zi 
mit Balkon, mkl Küche und TG-Platz. 
von Privat. DM 1550,- + NK/KI , 
Tel 06074/3 21 65 
3-ZW-NB/EB10/95, In Seligenstadt/ 
Froschhausen,6 FH. ca 74 m.'.Bal- 
kon.Parkett. 1150,- ♦ NK ♦ Kt von 
Privat Tel 06182/20385 
DHH m Dielzenb . NAhe Westendstr, 
150m.'Wfl ,Balk ,Terr .Garten,Ga- 
rage ♦ Carport. Abstand ertorderl. z 
1 »11 Od 1 12 95, Miete DM 2000- 
f NK.Tol 06074 /4 14 25 
Rodgau Jügesheim. 2-Zi.*Whg., 66 
m'', Balk .absof, MM DM950 • ♦ NK/ 
Kt ♦2TG-PiatzeA60-,Tel 06106/ 
50 33 odor 06182/2 63 16 
OF-Zentrum, sofort zu vermieten: 
2-ZW. Ku . Diele, Bad. Balk . 60 m-'. 
1 OG. DM 850.-kalt. 3 MM Kaut ♦ 
Uml, Tel 02208 / 29 91, rufe zurück 

MIETGESUCHE 

2-ZKB. Balkon, Garago, ca 56 m^. Im 
Neubaugebiet, kalt 850,- DM * Uml. * 
Kt .absofort Tel,06106/2 13 30 
OF-Bürgel. 2-Zl.-DG-Whg., 67 m-*, 
exkl Ausst. Fußbodenf>zg , Parkett- 
boden, gr Balk,, Kollerraum, beste 
Wohnlage. DM 995.- ♦ NK/KI . 
Tel 069/86 32 61 
Heusenstamm, von Privat. 3-ZKBB. 
75 G'WC, Kfz,-Stellpl,, neu re- 
nov , ab solort, Hausliore u Kinder 
erwünscht. DM 1100.- + Nk,/Kaut,, 
Tel 06104/56 910 0171 / 
4 50 37 01  
OF-Stadtmitte, kompl. renov. Altb. 
2 Zi., Ku,. Bad. 40m-'. DM 750.-. 2Zi,. 
Ku,, Bad. 75m', DM 1200.-, jow. * 
Uml./Kt..Tol.06108/7 20 78 
Suche Nachmieter z.1.10.95,2-Zi- 
DG-Wfig,, 60 m''.900.-kall 6-FH 
Halnbg. Kl,-Kr,.mcl,Kfz,-Abstellpl 
Nach 18 00 Uhr Tel, 06182 / 6 82 62 
Ö^BIeberab01,10.95.3-ZKBB-f 
G,-WC. 83 m**. PKW-Abstellplatz, m 
3.FH 1200.-♦NK./Kt, Chiffre 5288 
Von Privat, traumh. 3!^-ZI.-DG- 
Studlo. ca. 90 m^. Gdste-WC, 
Kabol-TV. Blk.. vorkehrsg.. In Weis- 
kirchen, ab 1, 9. frei, DM 1290.- ♦ 
DM 200 - NK ♦ Kt., 069 / 89 89 20 
von Privat, 3or WG sucht 2 Nachmio- 
lor. ab sofort, in sehr schöner Kom- 
fort-Whg und ruhiger Lago m, Süd- 
Blk., DM 600,- wami + Kt, Tel, 06186 / 
89 77 von 18.00—20.00 h 
Babenhausen/0T,3-ZI.-DG-Whg., ' 
Kucho. Bad, S/Balkon, Docken m. 

Nettes Pärchen (PoMzelbeamter u. 
Assist, der Qeschäftsleitung), 
sucht bezahlbare S-ZKBB im Raum 
H'stamm/Dielzenbach, Chiffre M 544 
Älteres Ehepaar (73/60) sucht drm- 
gend 2'i bis 3 ZW , ca. 70 m-'. In OF- 
Cily. Parterre oder m Haus m. Fahr- 
stuhl DM 1100,- warm, Chiffre 5284 
Haus zur Miete gesuchtl Kreis OF 
(bis DM 2500 -. kalt). Wir (jg. Paar, 
freiberull. ♦ angest) brauchen ca 
140 m^ Platz, Keine Makler! Chiffre 
D 132 
Garage In Dieburg Nähe Neubauge- 
biet gesucht. Auch Doppolgarage, 
Tel, 06071 / 2 43 96 (abends) 
Student mit geregel. Einkommen, 
NR. sucht zum 01.09. o. 01.10, eine 
1 -ZW in Offenbach-Stadt, bis DM 
600.- warm. Tel, 069 / 84 55 08 
Günstige 2 Zl.-Whg. im Raum OF 
von 2 Studenten (24 u. 26). mit regol- 
mäßigem Einkommen, gesucht, Kol- 

Halnburg/Halnstadt, 4-ZKB, Diele, 
Balkon, 83 m^ Wfl,, Kellerraum, Miele 
DM 800 - ♦ DM 200, NK, fest für 5 
Jahre, keine Garage, keine Haustie- 
re, an All Ehepaar zu vorm, EBK ist 
zu ubernehmen, Abslandszahlung 
6000,-. Zuschr. unter Chiffre/SE 13 
Von Privat an Dame mittl. Alters: 
2-ZW, Ku , Du,-Bad, Keller. Gas- 
Hzg.ca 40m^.renov AB.Hinter- 
haus. 2. Stock, S-Bahn-/Bus-NAho, 
mkl Uml DM 585 -. Kt DM 1000 -, ab 
solort zu verm , Chiffre M 537 
Nachmieter ab 1.10.95/max. 4 Per- 
sonen m gepflegtem Haus in OF 4- 
Zl.-Whg., 100 m^, Balkon. Keller. 
Miete mcl. Umlagen. Garage und Hei- 
zungsvorauszahlung DM 1450.- Zu- 
zugf Kaution und Abstand, Tel, 
06102/3 96 30 
3~ZI.-0achwhg.. Ku . Bad. WC. * 
Dachterrasse, schöner Grundriß, 80 
m*', Neubau, m Battenhausen OT. ab 
15 9 zu vermieten Besichtigung Tel 
06073 / 33 50. Vermieter Tel 0831 / 
751 12. 
3-Zl.-Whg.. Neubau, Ku.. Bad. WC. 
Balkon. 96 m^. ab sofort m Battenhau- 
sen OT zu vermieten, Tol 06073/ 
33 50  

Vom Eigentümer. 3-Zi -Whg . 72 m?. 
kl Balkon, DM 975,• ♦ Parkplatz DM 
30,- ♦ Umlagen ♦ Kt. Tel 06104 / 
38 52 0 52 30  
2«ZW. Dietzenbach-Slemberg, 60 m^. 
Blk . Bad. G-WC. I . OG.HH.ab 1. 9 
beziehbar, warm DM 1040,- -f 3 MM 
Kl. Tel 06074 / 2 75 09 
Heusenstamm NB, Appartement 
49 m'^. Terr./Gartenant.. 43 m^, Terr./ 
Gartenant., Sout, 51 m^, ab sof zu 
verm , Tel 06106 / 57 32 
Ob«rtshausen-HauMn. 1 H-Zi-Apt. 
50 m2. DM 850.-♦ Uml./Kt.. 
Tel 06106/57 32 

Nachmieter gesucht f. 2-ZW, 67 m^. 
kpl gefliest. 8ad. Du . Balkon. In Heu- 
senstamm (Sommerfekl). Kaltmiete 
1123.20 ♦ Umlg./Kt. n B. Stellpl. 
Abst f EBK (VB), Tel 06102 / 
20 52 07 od. abends 06104 / 6 35 31 

Od 069 / 53 39 10 

ne Makler. Tel 069 / 85 75 00 
Junge Familie mit 2 Kindern sucht 
In Heusenstamm schönes Haus mit 
Garten zur Miete. Tel, 06104 / 52 02 
Junge Familie mit 2 Kinder sucht In 
Heusenstamm schönes haus mit 
Garten zur Miete. Tel. 06104 / 52 02 
Wir, (38/15/4 J.) suchen z. 1.1. 96 
kl. bezahlbare 4-ZKB, im Raum OF 
od. Mühlhelm. Tol, 06043 / 20 42. AB 
Suche 2- oder 3-ZW, ca. DM 1100- 
warm, m Obertshausen-Hausen, Tel 
06104/7 44 32  
1 ZI. od. 1 -ZW V ev. melh. Kirche ge- 
sucht in OF. Nähe S-Bahn bis DM 
450 -, Tel. 069/83 29 12 
Suche 1-ZW ab 1. 10. inÖF.Slu- 
dent, NR, Tel. 07721 / 5 61 01 
Obertsh.-Hausen: nettes, junges 
Paar mit festem Einkommen sucht 3- 
Zl.-Whg. in Hausen, bis DM 1000,- 
jinkl NK). Nach Möglichkeit v. Privat, 
Tel, (montags • freitags v, 11-16 Uhr) 
069 / 8 06 32 66 
1-Zl.-Whg., ca, 48 m-'. EDK. Blk., in 
OF-Bteber. DM 830.- inkl Uml. -f 
PKW,-Stellpl,,lreiabl.9,, 
06104 / 10 16 44 Od, 069/89 18 81 
Ruhiges, solides Airllnerpaar 
(beide LH) mit Kind, 6 J., sucht wegen 
Versetzung nach Frankfurt zum 1 9, 
ruhige, attraktle 3-ZKBB im Raum 
OF/HU/Rodgau/Langon/Neu-lsen- 
burg/Dielzenbach und Umgebung m 
HH oder MFH bis DM 1300-/Warm- 
miele und ca, 1500.-Kaution, 
Tol, 0171 /365 67 18 
Junges Ehepaar, mit ges. Einkom- 
men und zwoi Kindern sucht zum 
1, 12, 95.3".'bis4-Zi,-Whg. mit 
Terr, od. Blk,, im Raum Dietzenbach, 
Heusenstamm, Obertshausen bis 
DM 1400 - warm, 06074 / 2 85 75 
Junges Paar sucht 3-Zi.-Whg. In 
Neu-Isenburg, ab 1 11. od. 1 12., 
Tel, 06102/3 90 18od, 32 08 45 

Häuser-Angebote 
RalhaneckhauiOF. Bj i960.Wll 
130 m-', Ntl. 40 m', Grundstuck 337 
m', von Pnval lur DM 525 000,• zu 
vsrk., Tel. 06103 / 6 65 39 od. 069 / 
8614 55 
Egalibachl Wohn-und Qeichtn*- 
hausBi 1904, ca. 100 m', Nil im EG 
ca 180 m-'Wfl. imOG. Nebenrdume 
und Keller sanierungsbedürttig. Total 
Iroiwordend 487 m'Grundsl. von Pri- 
vat zu vork DM 530 000,-. Tel. 
06103/6 65 39 od. 069/86 14 55 
Malnhauaan, v. Priv. 1 -FH mit aus- 
baufälligem Nebengeb. zu verk DM 
380 000.-Tel 06182/2 43 75 
von Prival, Roedarmark/Breldert, 
DHH, 150m-^ Wfl.. mcl ausgebautes 
DG. Keller 80 m-^. 330 m' Grundstuck, 
Garage. Carport, Gartenhaus. Sau- 
na. Hobbyraum, Wintergarlen, Preis 
VHB Tel 06074 / 9 88 63  
1-Fam.-Hau*, Schaafhaim, Bau| 57. 
575m'. 200m2 Wfl. lOZimmer. 
Garten, Terr, Garaoe. KP 498 000 -. 
V. Pnval. Tel 06073 / 8 06 68 
Von Privat: 1-Fam,-Ralh«nhaua in 
OF, Bj. 92, ca 98/175 m' Wfl /Nfl.. 
DG z Ausbau vortbrnit. m einge- 
lass Carport. KP DM 498 000 -, Tel 
069 / 86 14 17 

Ilagan 
Ku . Bad. Balkon. 2Terr.. Garage. 
Wohnfl. 145m2.Grdsl. 536 m», 
Nutzfl 50 m». herrl Fernblick. DM 
375 000,-. Pnv Tel. 06163 / 18 86. 
HOchsl-OT Hassenroth.  
Einmalig« Oalaganhalt (n QadamI 
Hauschen.3Zi .Ku .Bad.80m2. 
kompl. 260 m', mit Garten, gr. Tenr 
zum Garten, Nebengebaude. Anbau 
möglich, Super-Zustand. - Hzg.. Fen- 
ster. Dach. Innen-Außenausbau alles 
1991 neu gemacht-VB DM 290 000- 
V Pnval an Privat ■ 06045 / 51 28 

Vordarar Odenwald, Höchst OT. m 
hige Lago. Ireislehendes 1 -2 FH. 130 
. 80 m,'. ÖI-ZH, Garage, Carport. 700 
m,'. Garten, Iroi DM 549 000.-, 06163/ 
16 17o 8 11 03 
Altaa 2-Fam.-Haui. Olaburg-Mllta. 
ruhige Lage. Grunds! 490 m* m 
horrl Gallon, Toreinlahrt f 3PKWs. 

4-ZI.-ETW, Heusenstamm. tOOm-', 
kl WE, EBK, Stellpl. Balk . TG-Bad, 
DM 395 000-« 06104 / 52 03 

2 Zl.-Whg., Rodgau-Weiskirchen. ca 
75 m''. kl WE. mnige Lage. Bj 87. 
Fußbodenheizung, DM 265 000,-. TG 

an Privat zu verkaufen. VB DM 
490 000 ■ Zuschriften bitte unter 
Chiffre DI 10 
Von Privat - gamOtl. Doppalhaui- 
hAlfta, Bau). 1987, in kinderfreundl 
Wohngegond von GroO-Zimmem. an 
neue l^amilie. zu verkaufen. Vier 
Schlafzimmer, zwei Bftder, Dachstu- 
dio, Sudterr u Garten Preis DM 
557 000 -. Tel 06071 ' 4 87 78 (ab 
18 Uhr)  
Elnlamlllanhaut mit Elnilagarwoh- 
nung zu verkaufen. VB. 120m-Wll. 
700 m' Qrundst. sohr schöner Gar- 
ton. DM 600 000,- VB. Chiffre D 169 
Top Privat, Top LaM, T(W Ausstat- 
lung, Top Preis, RMH m Garage u 
Stellpl, Rodgau, 585 000,-, Chiffre 
RO 14 

Von Privat: 3-ZI.-ETW, 98 m-, 2,5 km 
V Gelenhausen, Erstbez , in 4 FH, 
Garten, PKW Stellpl, DM 270 000 -, ' 
Tel 06106 / 2 44 79 
OF, von Privat: top renovierte I -Zi - 
ETW, 34 m-, Irei, DM 129 ODO,-, 
Tel 06102/3 48 19 
Von Privat: 3-ZI.-ETW, in6-FH.~ 
75m-, 16m*'Balk . Dietzenbach, 
DM 298 000 -, Tel 06074 / 2 79 76 
ETW - Hauaanalamm/NB, 6-FH, 
noch 3 Whg frei 99/91/75 m' Direkt 
vom Eigentumer, Tel 06106 / 57 32 
Mlltanbarg/Maln, ca 45 mm v Ffm , 
3-Zi -Dachtorrassenwhg , ca 80 m-', 
mit Kellet, KFZ-Abstellpl (evtl Gara- 
ge). in verkehrsberuhigler Zone, 
Waldrandlago, iinverbauter Blick, kl 
Wohneinheit, 5 J all, zu verk , Preis 
DM 287 000,- Tel 06108/6 89 55 

Häuser-Gesuclie 
3-Fam.-Haus In Offenbach oder 
Kreis OF gesucht. Zuschriften bitte 
unter Chittre P 167  
Wir brauchen mehr Platz, 5k0plige 
Familie sucht Haus mit Garten, mög- 
lichst Seligenstadt zu kaufen Chiffre 
5 14  
Suche 1- oder Mehrfamilienhaus, 
max, 60 Einheiten, auch sanierungs- 
t)edurttig. alles anbieten. Tel, 06104 / 
6 73 64 _ 
DHH oder gr. REH von 5 köpfiger 
Familie m Ffodgau gesucht Preisvor- 
Stellung max. 500 TDM. Angebote 
nur von Privat) Chiffre L 643. 

Grundstücke-Angebote 
Bauplatz in Kleln-Zlmmern, 856 m?, 
beste Laae, voll erschlossen, für 
1-Fam -Haus, zu verkaufen DM 500.- 
/m^, «06071 / 4 31 68 
Heusenstamm, Bauplatz, 398 m'^'mit 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen, Preis VB. Tel. 06104/55 67 
Bauerwartungsland, Mühlheim-Au- 
genwald, 2400 m*. zu verkaufen. Tel. 
06108/7 73 43 

ETW-Angebote 
3-Z1.-ETW. 72 m-\ 4 St,, ohne Balk., 
Gas-Hzg., Nfthe OF-CIty. neue Alu- 
fenslGr.VBDM210 000,-. 
Tel, 06447/8 80 14 ab 18 Uhr  
Heusenst., Foldbergsir, 16,2'v ZW. 
70 m''. Blk,, TG. HH.Waldrandl.. v. 
Pnv., VB 225 000 -. 069 / 5 96 47 27 
HiuSENSTAMM, 4-Zi.-Komf.-ETW, 
100 mi-'. Parkett, etc, NUR DM 
348 000,-. Tel. 06104/34 38  
Von Privat: in Dietzonbach. helle 
Ireundl. 4-Zi,-ETW, 111 m^'WIl., Bad/ 
WC gell , Kelleru, TG-Pl,, für 
295 000 -, Tel, 06074 / 2 69 44   
3-ZI.-Whg. Offenbach, Nähe Kette- 
ler-Krankenhaus, Balkon, ca, 65 m^. * 
Kotler u. Kfz,-Stellpl,, DM 245 000,- 
Tol. 06108/6 70 03 
2-ZI.-ETW,60mi;.inMehr-FH.Bal- 
kon, EBK, Top-ronoviert, Irei nach 
Absprache. 220 000.-, Tel, 06106 / 
7 97 93  

Von Privat: 3-Zlmmer-ETW, Diet- 
zenbach, 142 m-' f Dachterrasse ca, 
220 m»' + TG-Platz. DM 395 OOO.-DM, 
Tol, 069 / 6 66 70 74 FAX 069 / 
6 66 70 74 

Von Privat an Privat, in Münster- 
Altheim, 5-ZKB6.115 m^, EBK, 
Garage, Gartennutzung, ab Nov. frei, 
DM 355 000 -. Tol 06071 / 3 49 24 
ab 18 Uhr 
Schöne 3-ZI.-ETW, Küche, Tages- 
lichtbad. WC sep,, 76 m^. gr, Balk., 
Gartennutzunu, 6-FH, ruh Lage. 
PKW-Platze, Rodgau. KP DM 
259 000.-, fi 06106 / 73 33 77 
Von Privat 4-ZI.-Whg., in sehr ruhi- 
ger Lage in Dietzenbach, 90 m^, 3, 
Stock, Koin Hochhaus, rundherum 
viel Grünflache, DM 252 500.-, Woh- 
nung Ist renov,. Tel. 0171 /6 30 97 16 
u, 06074/3 21 71  
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWs: 3Zi., 70.2 m?, DM 
199 000.-. 4.Zi., 96 DM 279 000 - 
, beide Wohnungen in kl WE. frei, 
OF-Stadt, ruhig aber doch zentral ge- 
legen. Tel. 06144 / 4 29 94 
3-Zi.-ETW, Dietzenbach von Privat. 
86 m*^. EBK, Bad. gr. Balkon, hell ge- 
fliest, KFZ-Slellplatz, gopfl Anlage, 
Frei, DM 248 000 -, 0^74 / 3 11 66 
4</^i-ZI.-DG-Mais.-ETW. in Mühl- 
helm,Bj 12/91.Gfd,-Wfl. 164 m^, 
Wohn /Eßber 52 m-f, 2 Bader, sep. 
Gasto-WC, sehr gute Ausst, sofort 
beziehb.. S-Bahn in 5 Gehmm. er- 
roichb. (bis Ffm 20 Mm.) 2 PKW- 
Stellplätze, OM 395 OOO.-von Privat, 
»069/86 89 71   
Von Privat: repräsentative 4-Zt.-DG- 
Mals.-Whg., Nahe S-Bahn, in Muhl- 
heim.ca 150m2Wfl.,60m^Wohn-/ 
EOt)ereich. B|, 91, TG-Pl, DM 
530 000- «06108/661 78 
Super-Oelegenheit: Wegen Aus- 
landsumzug ist unsere S'ZI.-ETW 
schnellstmöglich zu verk ! (Dietzenb . 
Talstr. 37). 77 m^, Loggia, Abstell- 
kammer. Keller, TG-P^tz; EBK. Wa- 
schmasch , Wäschetrockner. Schlaf- 
21 -Schranke können alle kostenlos 
uberrK}mmen werden. Sehr o^fl,. 
schöne Wohnanlage m viel Gras u. 
Bäumen u, Kmderspielpl, Stadtpark, 
Wald. Ki,-Tagesstdtte. Walldorf schu- 
le. Einkaufszentren, alle zu Fuß 
schnell erreichbar Frei abl 10 bzw 
spater Alles mkl. nur OM 249 000 • 
VB. Es gibt keir>e Maktergetxjhr An- 
rufen für Besichtigung unter Tel 
06074 / 4 19 62 

DM 10 000 -, frei 11/95 von Pnvat, 
Tel 06104 6 59 98 

Wititn iiommt nicht von un9f fihr, 
Zsitungileisr wliitn mthrf 

Garage In EgelstMCh dauerhaft zu 
mieten gesucht Tel 06103 / 4 48 81 
OaraM, OF Geleltsstr. NIhe 
Schlllerplatz, sofort zu vermieten. 
DM 100 -, Tel 06104/52 05   
Tiefgaragen-Stellplatz, Nieder-Ro- 
den, FrankfurterStr .DM 120-.Tel 
06106 / 6 17 02  
Garage In Dietzenbach od. Stein- 
berg zu kaufen gesucht. Tel 06074 / 
2 66 56 

FAHRZEUOt 

AUDI 
Audi 80. Mod 89, ABS. SSD. RC, 
Nebel, roAußenspiogel, G-Kat. TU/ 
AU aul Wunsch nou, woinrot, 
120 000 km, VB DM 9300.-. Tel. 
06103/3 58 88 

BMW 
BMW318i,EZ8/91, rot, 70 000km, 
Sorvo, ABS. Kai, el. Fenster vorn, 
Spiegel, Dach, Nobol„RC, VKOitere 
Extras, DM 20 500 -, Tel 06106 / 
7 26 67 
BMW316.BI 77, 90 PS, 100 000 km! 
Stach boroitt, TU 4/97, VB DM 2000 -, 
Tel.06181 /6 1260,ab 18Uhr 
BMW 3251, Bj. 11/85, delphingrau- 
met, 4tür,, Sorvo, Color, ABS, schad- 
stollarrn, ol SSD, ALU. Skisack. 
Checkkontroil. ZV, km 140 000, VB 
6 350 -, Tel 06106/ 1 88 38 

FORD 
Escort Cabrio XR 31.1,81,96 kW, 
3/94,22 000 km. Code. CR, el. Ant,, 
ol, Spiegel, Extras, DM25 500 -, 
Klemwg, kann m Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68 od. 31 1882 
Fiesta 1.1,6|. 12/89, E-Norm, 46 000 
km, 5lüng, Sportausführ., Sonnen- 
dach. Broitreifen, Alu-Felgen, tiefer 
gelegt, Garagenwagen, DM 8400 -, 
Tel. 06074/9 88 01 
^dFlerfta, 1.1 l.49PS.Erstzul.6/ 
88.82 000 km, scheckheftgepll., gt. 
Zust.. 1. Hd,, TÜ 6/97. DM 5600 -, 
Tel, 06074 / 9 93 92 
Ford Sierra 2,01CL, B) 88, 
91 000 km. G-Kat,, Autom,.Servo, 
4trg,. AU 11/96, TU 7/97, DM 6700,-, 
Tel, 06103/7 41 91 
Ford Sierra 1,6, Bj 4/84,55 kW, TU 
ASU nou. 5-turig. RC, GSD, VB DM 
2500,-, Tol./ Fax 06182 / 6 76 03 bis 
22 Uhr  
Ford Fiesta, Top Zustand, wenig 
gebraucht, TU 8/96. VB DM 3000 -, 
Tel, 069/8 00 37 08 
Fiesta Diesel 1,6 CL, Mod. 94.60 
PS. 80 000 km. geteiKe Bank, 5- 
Gang. RC, Alarm, DM 9900-, Tel 
06172/96 99 03 

MERCEDES 

MITSUBISHI 

NISSAN 

OPEL 

Inspektion, gt. Zust . 3850 -VB Tel, 
06182 / 6 51 57 od. 06185 / 79 34 

* Kadett D.Autom.,Bt 84.72Tkm. 
4irg ,60PS. Frauenfahrz..2 Hd,, 
RCf. scheckheftgepfl.. Gawa, TU 11/ 
96, ASU neu, VB DM 3700 -, Tel 
06106 / 68 70 02 

Astra OL Sportiv, 5turig, 9/94,5000 
km. 1,61 Motor, magmarot, GW. Ser- 
vol, Kurbeldach, 7Ö00,- DM unter 
Neupreis Tel 06071 - 4 12 50 
Opel Kadett C, EZ 9/77.55 PS. TU 4' 
96. ASU 2/96, fahrbereit. Auspuff 1 J. 
alt. Kuhlschläuche neu. f. DM499,-, 
Tel, 06104/79 74 08 
Kadett E, 1.2,44 kW, EZ 5/85, ' 
98 000 km, Kai, nachgerustel, 
TU/AU 7/96. Kopfdichtung + Wasser- 
pumpe neu, VB, 06162 / 8 11 77 
Opel Manta B, Bj 80.115 PS/85 kW, 
TU 12/95, blau-met. weiße Streifen. 
8-fach bereift, DM 700,-, Tel, 06073 / 
52 98 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. m verschied. Farben, wenig km, 
mil^ubehör, DM 14 440.-, Die Auto- 
garago 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Rekord Caravan, 2,2 L, EZ 85, TU 
neu. 91 000 km, 85 KW, Preis VB DM 
2800.-. Tel 069/87 31 00 
Kadett D. Bj 80,60 PS. TU 4/96. gut 
erhalten f, DM 1000 -abzugeben, 
Tel. 06104/4 42 46   
Opel Rekord 2.01E, Bj, l /83,2 Jahre 
TUV. VB DM 2300.-. Tel. 06106 / 
64 99 12 
Opel Vectra, 1.61,75 PS. g-Kat. 
mistralgrau. Bj. 8/89.100 000 km. 
guter Zust. u. Madlo. VB 8000 - Tel. 
06182/6 84 13 
Kadett Cabrio, GSl, Bj. 1990, TU 97, 
schwarz-met., ca. 100 OOOkm.techn. 
ok , RC. Sportlenkrad u. -Sitze, Ser- 
vo. 1. Hd. zu verkaufen. VB DM 
12 900-.Tel 06103/2 60 47 

PEUGEOT 
Peugeot 205 GRD DIatel (scnadst - 
arm), 60 PS, 44 KW, EZ Nov. 85, 
148 000 km, beige, Glas-SD, DM 
2900,- Tel. 0616^2/ 7 37 73 

SEAT 
Seat 1000, wie neu. 8/93,17 000 km. 
rot, gr Faltdach. Radio/Cs . Heck- 
klappe. VB8200,-, Tel 06104 / 
79 72 94 

SUZUKI 

Oldtlmer 190 SL Cabrio,, Bj. 62.2 
Jahre TUV. Top-Zustand, Rot/ 
Schwarz, VB 100 000,- DM. Tel. 069 / 
85 55 51.Autotel.0161 /261 80 85 
DB 200/123 Benziner. Bl. 80, Auto- 
matic. Schiebedach, Radio u. Cassel- 
te. guter Allgemeinzustand. TUV 10/ 
96. ca. 145 TKM, VB DM 3700,-. Tol, 
06106 / 7 44 03 oder 73 32 39 

Suzuki OS Swift, Bj, 11/90, Mod. 91, 
24 000 km. schwarz-met. Radio, Su- 
per-Zust, 70 PS/52 kW, DM 9 500 -, 
oder DM 10 100.- mit Bereifung 195/ 
45 R 15, mit Alufelgen, Tel. 069 / 
85 48 24 
SuzuKI SJ 413, B). 6/86, 84 TKM, 
blau-mel, TUV/ASU neu, U-Kal, 
275er Breitreifen, Rammschutz vorn, 
AHK. VB 6500.-. Tel 069 / 85 73 50 

TOYOTA 

Mitsubishi Colt GLXi. 1600 m.. ABS. 
5-Gang, EZ 9/93, ca. 42 000 km, 
TU/AU 9/96, 113 PS/83 kW, Kat., 
elGSD m. Sonnenblende, beheizb 
Außenspiegel, VB DM 20 500 -, 
Tel. 06106/31 74 ab 17h 

Toyota Corolla, 1.6, G-Kat., TU6/96, 
RC, ZV. el,Spiegel. 1576ccm, 53 400 
km, Top-Zustand, VB DM 10 500.-. 
inkl. 4 WR > Felgen, umstandehalber 
zu verkaufen. Tel 06106 / 7 62 05 ab 
17Uhr 

VW 

Niiian MIcra 1,2 LX, Typ K10 (Kat). 
weiß. Bj. 10/89,54 500 km, best Zu- 
stand, 40 kW/52 PS, TU 3/97, inkl 4 
W.-Reilen + Felgen, DM 7300,-, Tel. 
06074/3 14 15 
Nistan MIcra, weinrot, Bj 88.58 000 
km, DM 5000 -, Tel 069 /64 89 99 61 
NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 

deutsches Modell. EZ 9/9C, nur 
47 000 km, Klima, Leder, Automatic, 
etc., dunkelrotmetallii;, vo 235/45, hi. 
265/40. scheckhettgepllegt, 2. Wa- 
gen. VB 35 900,-DM 

Tal, 06108 / 7 37 37 

Kadalt E 1,41,60 PS/44 kW. B| 91. 
TU/AU 5/97. GSD, Color. RC, rot, 
92 000 km, 7900 06108 / 7 28 65 
Manta B GSl. weiß. B|. 85.115 PS. 
90 000 Km. Garagenwagen. Best2u- 
stand und viele Extras. vB OM 6000,- 

Tel. 069 / 83 26 45 
KadattE.eo PS, 4 türig. Bj 3/86. 
Limousine, rpt. Onginar86TKM. RC. 
Ouick-oul. TÜV/AU neu. neue Reifen, 

Güll CL, Aul, Bl, 11/87,4trg., RC. G- 
Kat.. Servo, 90 PS, TU Aug. 96, 
scheckheftgepll., VB DM MOO -, Tel. 
06106/7 26 48 
Paatat Kombi, EZ/86,66 KW, 150 
TKM, njV neu, Extras. VB 5500.- 
Tel ab 18,00 Uhr. 06182 / 2 62 86 
VW Bui Multivan Whllheitar. 
Bl '90. Turbo Diesel. 70 PS/52 KW, 
TUV/ASU neu, Servo, ZV, eFH, Le- 
derlenkrad. Hängeschrank hinten. VB 
DM24 900,- Tel 06106/59 18 
VW Pas, Var, GL, B| 1/94,115 PS, 
8000 km, blaumet., viele Extras, f^reis 
VHB, Tel. 06073 / 43 26 
Golf III QT, Bj. 93.26 000 km. 90 PS. 
viele Extras. VB 29 000 -. Tel 
06106 / 93 12.ab13Uhr 
Sucha tür Golf II, B|. 84 kompl. Fah- 
rersitz, in gutem Zustand Tel. 069 / 
8177 14    

VW Golf Autom., rot. 3trg . Kat. 
& 85.55 kW. Radio, org 33 000 km. 
TU 7/96. unfallfrei, sehr gepfi, 
VB DM 7400 -, Tel 06102 / 2 35 36 
VW Golf III, B| 5/95,3,6 Tkm, violett 
met, 2-tur, 44 kw, RC, KHS.VB 
21 000,-,Tel 06182/2 95 66o.069' 
2 11 37 34 

VW Polo/Fox, 1/95. Chagall-blau. 55 
PS. 4400 km. ABS. 2 Airbags, Servo. 
CR. wegen Doppelnachwuchs zu ver- 
kauten. VB DM 18 900 -, Tel. 06102 / 
3 92 01 • 
VWGott,Bi 86.4-turig,75PS.55 
kW, Kat. silbergrau. SSD. Radio. TU 
u. ASU neu. 125 000 km. VB 3000.- 
DM. Tel 06181 / 6 04 48 werktags 
von 18-20 Uhr 

m 

Ootl II Typ 19 E, 55 KW. Km 103 000. 
TU/ASU neu, Auspufl/Kat nou, Ja- 
mex-Fahrw , 60mm, GTI-Ausst, rot, 
sehr gepfi, NR. Unfallfrei, VB DM 
7000... Tel 069 83 62 50 

STELLENGESUCHE 

Abtolula Rarltitl VW Fantar-Bua, 
9-Sitze.B) 77.2 Hd . alles noch orig 
Zust an Liebhaber zu vorkauten. 
PruisVB, Tel 06108 6 82 70 

VERSCHIEDENE 
Vericaufe 2 Pltotensltze mit Armleh- 
nen für Wohnmobil, orau-bunt gemu- 
stert, zusammen DM 500,-. Tel, 069 / 
89 64 42ab19Uhr 

MOTORRÄDER 
PK125XL,B). 87.8.2 PS. 

0/96, sehr guter 
Vers , DM 1950-, 

VaapaPK125XL,B). _ . 
7300 km, rot, TU 10/96, sehr 
Zustand. 
Tel, 069/86 16 38 
Honda CB 450 S, 40 000 km. TU 4/ 
96, Hinterreifen neu, B| 87, DM 
2800," Tel. 06182 / 2 29 39  
Honda Camino CPA SO M, rot, B| 
76, neue Bereifung, VB DM 150.-. 
Tel. 06104/7 98 71 
Zu vark.: Honda Manky Z 50. B|. 72. 
Top-Zustand, v. Extr , VBDM3000,-, Zuschritten unter W 540 
Tel ab 18 Uhr: 06074 / 4 26 33 

Er, 46 J.. Facharbaltar, organisato- 
risch begabt. 32 Jahre in derselben 
Firma tatig. durch Konkurs arbeitslos, 
sucht neuen Wirkungskreis Tel 069/ 
85 58 00 
Dautachar. zuvarl,, fraundl,, ga- 
larntar Klz,-Machanlkar aucht all 
Kraftfahrer mit FS-Ki. 3, festen Ar- 
beitsplatz (auch Lagerarbeiten). Tel 
06106 ' 1 63 85  
Junger Mann auch! natranbarutllch 
Ranovlarungaarbaltan, ■ 06104 / 
 49 03 54   
lach, Zaichnarln sucht Tätigkeit für 
Heimarbeiten (Reißbrett und CAD- 
Anlage vorhanden Chiffre D 168 
Finani- und Paraonalfachmann so- 
wie Controller sucht entsp. Tätigkeit 
als Teilzeit oder Ganztagsbeschtlfti- 
gung. Zuschriften unter l3 174  
Kaufrn, Angaat, sucht Ttttigkeit auf 
DM 580,-Basls (auch Im Verkauf od. 
als Schreibkralt). Tel. 06073 / 42 09 
Aunandianatmltarballar 29, 
Ausbildung als Matailbauichioiaar 
und KFZ-Machanlkar, in ungek 
Stellung, sucht neuen Wirkungskreis. _   

IMotorrad|acka "SIraamar", von D. 
Louis, Gr L, Cordura rot/schwarz mit 
nuszippbarem Futter und Protectoren 
nicht getragen, DM 399,-, Schnür-Le- 
derjeans, schwarz, Gr L, 150,- Hlgh- 
way-Lederiacko, schwarz, Qr 52, 
200,-, Tel. 069/81 77 14 
Honda VFB 750 F2, Bj 93, rot, 98 ■ inrj 

pl!., Alarmanlage 
e[ 06073 / 44 00 

PS, 4000 km, Gagenfahrzeug, top 
gepfi,, Alarmanlage, VB DM 12 000 -, 

Honda CBR SOO RR, EZ 3/95, Modell 
95, schwarz, 5 200 km, Garantie bis 
3/97,128 PS, VHB 16 800,-DM. Tel. 
06071 / 3 42 61 

BOOTE 
Motorboot, teilbar für Autodach- 
iranspon, m, 20 PS Außenbordmotor 
u, Zubehör, 2100,-, 069 / 88 40 75 

Campinglahrzeuge 
Ralaamoblla; Walnibarg 

Wohnwagen: Crlatall 
Mobllhalma: FREWO 

Vermietung-Verkaul-Service 
IB 06182158 40, Fax; 6 55 01 gew. 

Wohnwagen Dathlafa ISNY QB3. L 
7,23, B 2,29, H 2,54, GeQpn/1400 
KG, T.Achse, Bj, 1978, ■OJV-April 
1997, Preis 3800,- DM. Tel. 06182 / 
52 43 

ZUBEHÖR 

STELLENANGEBOTE 

Sucha Tltigkalt Im Baraich private 
Altan- oder KIndarbatrauung, nur In 
Ottenbach und nflh. Umgebung. 
Tel, 069 I 64 87 69 32   
Kunatmalarln fit In; Porträt-, Land- 
schaft-, Wand- und Seidenmalerei 
sucht neues Aulgabnfeld, Tel, 069 / 
81 55 64   
Ich und evant. weitere Mltarbaltar 
suchen neues Arbeitsgebiet, z, B. 
Sortieren, Kommisslonieren, LKW 
Be- und Entladung, Tel, 06103 / 
2 99 22 

Junger Mann aucht Gartenarbeit 
Tel, 069/81 13 43  
Brauchan Sie Hllfa Im Büro? Erfah- 
rene Sekretärin/Sachbearbolterin 
sucht Aushillstatigkelt 1-2 * wöchent- 
llch nachmittags, Chifire M 546 
Wer braucht Hllfa In dar Altanpfle- 
ge und Im Hauahalt, Tel. 069 / 
64 89 94 38. ab 18 Uhr 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Mlttwooh, 88. Aufust 1998, 
18,00 bis 19,30 Uhr 
Bachsohule, Offenbaoh, PriedensstraJSe 81 

rreitatf, 88. Autfiut 1998, 
18,00 bis 80,30 Uhr 
Bürgerhaus, Sellgenstadt-Proschhausen, 
Prelherr-vom-Steln-Rlng 23 

Freitag, 88. Aufuat 1998, 
17.30 bis 21,00 Uhr 
QeschV7lBter-Scholl-Sohule, Mühlhelm- 
Dleteshelm, Thomas-Mann-Straße 12 

Kreisverband Offenbach "MN 

,Ui 

Ml Iii' 

3 all« FuiuHu,Mii«ie, 20.- bis 50.-. 
Leder1unbairi9.-. Tel 069 ' 89 39 26 
Unterwaaaargahluae EWA-MA- 
RIN, (UV-M) für kleine Filmkamera, 
neu, NP DM 92,- fUr DM 44,-. Tel 
069 / 89 39 26  
ölradlator 35.-. GAstebett 25.-. ' 
elektr Heizdecke 10.-. Matratze « 
Lattenrost 25,-, Einkochgldsedr u 
Pllanzkflrbe zu verschenken Tel, 
06071 / 3 59 75 
1 TIachlampa, rustikal, br. beige DM 
20,-, 18er MSdchenrad DM 25,-, 
versch Kinderschuhe, ab Gr. 26, DM 
10,- Tel 069/89 31 96  
1 LIaM-Buggy 1 J alt NP150,-I 
DM 50,-, 2 Nachtschränkchen ca , 75 
Jahre, abgelaugt, Sick 50,-, Tel 
069 / 89 31 96 
KIndertlachaltz, 35,-, Fahrradsitz 
aus Weide, 30,-, Wickeitasche, Chlc- 
co, 18,-,SchnoBanzugo, Gr 74,10,-, 
Qr. 86,16,-, Tel. 06106/ 1 87 14 
2Trachtanröcka, Qr. 38, |e 25 -. 2 
Cord-Kniebundhosen, Qr 44, le 15.-. 
4 Damenblusen. Qr 42, le 10 -, Tel, 
06103/8 59 23  
2 P, Gesundheltaachuha, Gr 39, Je 
10.-,M8dchenkleld,,Qr. 122-146,20 
Teile 50 -, 2 He -Hosen, Gr 50, |o 
10 -, Tel, 06103/8 59 23 
Kaltentsaftar Braun, Kloplsaugbur- 
ster. Bugelpresse, 5 Li. Bouier, Hand- 
staubsauger, Auto-Qepftcktrflger, VB 
DM 50 -/|e Teil, Tel. 069 / 84 30 65 
Ml,-Fahrrad, 24 Zoll, 3-Qang. VB 
49 -, Kinderfahrrad, 16 Zoll, VB 49 -, 

Sumpf- u. Talchpflanien für Neuan- 
lage von Qarlentelchen vom Hobby- 
Bartner, mit guter Bewurzelung, Stuck 

iM 1,50 Te'06108/64 42 
Jugendachrelbtlach, dunkelgrün, H 
73, Br, 110, T 58, m. Schubl u Fach 
u. pi 
2fi 

tionstücl 
gelkoptschreibmasch 
:htlg,VB 50-, 06074/ 4 69 64 

geschäftliches 

nebenbeschArigung 
Handwerker aucht Nebentitigkeltl 
Tapezieren, Innenausbau, Lamlnat- 
Fenigparkett. Keramikfilesen usw. 
Tel. 136073 / 55 32   
Examinierter Altenpfleger sucht 
Nebenbeschäftigung im näusl. Pfle- 
gedienst, Tel. 06073 / 6 41 20 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hyglanlach u. pflagalalchtlll 
Wir alnd ainar dar gräOtan Anbieter 
In Haaaan mit Uber 400 Sorten Aua- 
wahl ab OM/ m> 24,751 Laaaen Sla 
alch von una fachgerecht beraten, 

HOLZLAND BECKER 
Obartahauaan, an dar B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

Vark, gut gebr. Waachmaaehlnan 
mit Vollgaranlle. z.B. AEQ ab 98.-. 
Miele ab 110.-, Kühischränke/E-Her- 
de ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
■ 069 /38 71 57, Fa, WMZ Ffm, 
Kaufe bar; Alte Gemilde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 

Gebr. HauahaltagarUta billig zu 
verk., z.B. Waschm,, Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrlerschr.. Geschirrspülm., 
Küchenmäbel, Spüle, E-Herde, 
Qash,, u,v,m, Tel. 069 / 85 49 53 

Kaufe laufend Waachma,, Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw , auch defek- 
te, hole sof, ab. 069/387157, Fa.WMZ 

Kaufe 
Briefmarken und MUnien 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken. * Manzenfachgeichlft 
Werner Könnel, Große Marklstraße 47 

63065 Ottenbach, T, 069 / 88 37 39 

Dachgaplicktrtger f Renault 19, ab 
B| 1993(einmalBenutztl),NPDM 
310,-f. DM 200,-. Tel. 06071 / 
3 57 27  
Vogalklflg a, Rollen (neu 200.-J 30 -, 
2IKEA Klappstuhl, rot. je 5,-, 2 Edel- 
stahlschwinger, Sitzfläche Künstloder 
I. schw., )e 20.-. Tol. 06074 / 7 05 15 

UNSBRC IDie Bundesliga 
LisiR: y Saison 1994795 

Zuvertlaalga, dautachaprachlga 
Putzhilfe für ältere Dame gesucht, 
1 X wöchentlich ca. 3-4 Std .in Drel- 
eich-Buchschlag at 06078 / 7 43 85 
Suche Hauahaltahllla in OF-Kaiser- 
lei lur taglich. Tel. 069 / 88 88 13 
Perle gesuchtl Unser Haushalt mit 
2 Kindern (10 u. 12 J.) sollte mit Ihrer 
Umsicht und Tatkralt bewältigt wer- 
den. I^utzhiile vorhanden, Arbeitszeit 
vorwiegend nachmittags. PKW er- 
wünscht IB 06106 / 1 49 78 
Putzhilfe, 1 X wöchentlich 4 Std, in 
Olfenbach gesucht, Chl(fre5282. 
Allelnalehende Frau, NR. zur Hilfe 
für Haushalt und Garten gesucht. 
Wohnung kann geboten werden. Tel. 
06221 /2 62 48  
Zuvarllaalga Putzhilfa. 3—4 Std / 
Woche nach Steinhelm-Hanau ge- 
sucht. Tel. 06181 / 66 30 61   
Putz- und BUgalhllfa In Egelabach 
1 mal wöchentlich 4 Stunden gesucht. 
Tal. 06103/4 48 47  
Flexible, zuverl. Betreuung, 
für unsere Tochter, Di., Do, ü. Fr. in 
Jügesheim, ab 8 Uhr gesucht, 
Tero6106 / 64 54 64  
Wir euchen einen Heben u, zuver- 
llealgan Babyaltter für unsere bei- 
den iMhter (5 J. u. 17 Mon.) in Rod- 
gau-Dudenhofen Chiffre D 158 
Hausgemeinschaft In Dietzenbach, 
3 Parteien, suchen Putzhille für 
6-7 Std. wochenli, 06074 / 2 33 57 
oder4 1909 
Heuehaltahllfa zw ca, 30 u. 50 J. 
von Prival. 1 -2 x wöchentl., nach 
OF-Burgel gesucht, 069/^ 43 63 
Wer bügalt für privat ca. 1 x ' 
wochenli Hemden? 069 / 86 43 63 
Hauahaltahllfa lur ältere Frau in Lan- 
ge. 1 X wöchentlich dnn^nd sowie 
Hilfe aul Abruf gesucht. Tel. 06103 / 
5 16 92 
Tegaemutter lur Ijähngen Jungen 
vomiittags in Heusenstamm oder OF 
gesucht, Tel, 069 / 88 74 28 oder 
06104 / 923291 
Wir auchan fOr unaaran 1 jihrlMn 
Sohn zuvarl. u. alnfühlaama Kin- 
derfrau für ca. 15 Stunden pro Wo- 
che Die Betreuung soll bei uns zu ' 
Hause (Oltenbach) erfolgen und ist 
für mind. 2-3 Jahre vorgesehen Zu- 
schriften unter ChiWre P170 
PutzhilfanacrvSteinheim I4tatig, ca. 
3-4 Stunden, gesucht. Tel. 06181 / 
8 1341 

Ab sofort erhältlich! 

Die l-ußball-Salson 1994/95 i;llt schon |c't/t als die span- 
nendste aller Zelten, Jörg Wontorra und sein Team haben 
die zentralen Kreignlsse der .32, liundesliga-Saison aufge- 
zeichnet, Auch Topstars wie Matthias Sammcr, Mario 
Basier, Rudi Völler oder Otto Kehhagel kominen zu Wort, 
Neben einem Interview mit Franz Beckenbauer vermitteln 
auch die Reportagen zu allen Bundesliga-Vereinen und 
ein l'ortralt des Meisters BVB ein hervorragendes 
l'anorarna des deutschen Fußballs, Der umfassende Sta- 
tlstiktell und die dem Buch beiliegende Diskette machen 
dieses moderne, informative Sportbuch zu einem Muf4 für 
alle FuBballfreunde, 
3,S" -Dlikttf mit Stathtlk und fußballqulz 
240 Sultan • farbblldar • Hardcovarausgab* 
Das Buch zur Hundcsllga-Saison 
1994/9.S ist ab sofort In allen Oe- 
schüftsstellen unserer Tageszeitung 
erhältlich zum Preis von DM 

Flleaanlagar haben noch Termine 
frei!» 06103 / 4 55 84  
An- u, Verkauf v. Antik- u, Qa- 
brauchtmöbaln, Entrümpi., Haus- 
haltsaullös,, 069 / 46 78 25 gew, 

.»>••••••>>»>«>••••• 
2 PANEELE und S 
S PROFILBRETTER S 
• lür modernes u, natürliches 9 
9 Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter In Hessen mit % 
• über 1200 Sorten Auawahl # 
• ab DIUI/m> 7,051 « 
• Lassen Sie sich von uns • 
C fachgerecht bereten. • 
• HOLZLAND BECKER • 
W Obertahauaan, an der B 448, { 
• Telefon 06104/9 50 40 ^ • 

Mega-Markt 

2 Saftpraaaen für Obst und Qemüse, 
Spindelpresse lür ca. 2,5 kg Füllung, 
Schneckengangpresse je DM 25.-, 
Tel. 069 / 81 93 83 
Opern und Theatarglaa, schwarz, 
mit Goldelnlassung, einzel-Okula- 
reinsteliung, mit Beutel, 25.-, Tel. 
069/81 9383 
Umatandahoaen, VB 15.-. Um- 
standsbermuda, VB 15,-, schickes 
Umstandski., VB 40.-, Qr, 36-38, alles 
Boutiquew,, Tel. 06106 /1 36 36 

Sporthütze. Spoiler lür Motorhauben, 
aus KunststofI, lür Jeden Sportwagen 

rDM40.-(NPDM20Ö,-), 
96181/S3010ab19Uhr, 

SchUlerachralbtlach, 10.-,Hydro- 
planzen, Kakteen, Töpfe, Container 

' u. Steine, 10,-bis 50,-, Tel. 06162/ 
42 92   
3 HEAD-TennlaachK^er, Graphit 
PRO 600, gebraucht, für |e DM 50.-zu 
verk., Tel. 06104/7 50 72 
zwischen 18 und 21 Uhr 
Elnmachgltaar (alle Größen lur DM 
-,50/Stck. zu verk., T. 06103 / 8 23 65 
Pucky-Drelrad lür DM 50 - zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 23 65 
Klelderachrank lür Kinder- oder Ju- 
gendzimmer, Dekor: Klelor (kein Ast- 

iefer), 1,50 x 1,95 x 58, DM 50,-, Tel, 
069 / 86 93 01  
Qartan-KlappatUhla, Alurohr, 3 
Stück mit Autlagen zus. DM 50.-: Ei- 
che Qarderobenspiegel mit Ablage, 
DM 45,-; Schrankuhr mit Schlagwerk, 
60er Jahre, noch Intakt, DM 45,-: 
Schlittschuhe. Qr. 37, DM 25,-. Tel. 
06103/37 32 58  
1 Go-Car mit Gummlrld. DM 45,-: 1 
Kinder-Dreirad DM 30,-: sehr gute 
Kinderbett-Matraze. 140x70,1JM40,- 
: 1 Kinder-Fahrradsitz DM 15,-: 1 
Moulinex-Friteuse DM 50,-: 1 altes 
Tonband (Telefunken) DM 30,-: Kin- 
der Autositz DM 40.-: Herren-Sakkos 
u. Hosen. Qr. 48-52, ab DM 8,—30,-. 
Tel, 069 / 84 25 52   
Ballettachuhe sehr gut erhalten Qr, 
0 und Qr, 3. Ballettanzug Qr, 116 u, 
128, |e DM 10,-Tel, 06074/4 24 01 
Chicco-Buggy Fly S6, milteiblau, 
Motiv AfrlcanTrek, 50-, So,- u, Wi- 
Sack, 40,-, Regen- u. So,-Dach, 20 -, 
nur kompl., TeH 06074 / 4 24 01 
Raltatlafal (Gummi), Qr. 36, 
DM 15.-, Tel. 06074/4 24 01 
E-Hard zu verschenken: noch voll 
funktionslähig: Wandlampe modern 
20,-DM. Tel. 06108/ 13 53   
Verkäufe Kartoffelhorde. Holz, zer- 
legbar, 1.3 Zentner, DM 25,-, Tel. 
06104/33 18    
Schuhachrank, 1 Schublade, Farbe: 
Natur, H; 1 m, B: 85cm,T: 35 cm, DM 
50,-. Tel, 06104/4 26 89   
Zwei Fenatarblnke eus Marmor, 
je 30.-, Schreibmaschine, elektr,, 50- 
, Spazierstock m. Hirschhorngriff, 50- 
, Tel. 06103/7 96 18  
Verachladane Schmuckstücke 
aus Silber, |e 20,-. Bernsteinkette, 
40,-. Holzmaske, 30-, 
Tel, 06103/7 96 18 
Kl. Angalruta mit Rolle, DM 30.-, 
Fuchsfell u. Wildschweinlell.je 50,-, 
präp, Fischkopl. wandfertlg, 30.-, 
Tel, 06103/7 96 18 

lass Aufsatz m Schubl u Fächer, 
ür ,50-,Tel 06154 /80 01 45 

Taschenbücher, TKKQ, Romane, 
USW..DM2.—3,-, Tel 06182. 
2 59 60   
Mod, neonf. Schulranzen, Mc Neiil, 
ab 3 Kl.. DM 25.-; Reiterhelm, Gr 
52,DM25,-. Tel 06182/2 59 60 
Himmelbett mit Haileetange. 
Flieder + Nesichen, DM 50 -, 
Rutscherauto mit Wippe und Spiei- 
tisch.DM25-.Tel 06104 / 7 27 05 
Nostataie-Telefon aus Holz zum an- 
schließen, DM 50,-: Damen-Gardero- 
be zwischen DM 4,—15,-, Gr 36/38 
zu verkaufen. Tol 06103/3 44 74 
1 Kiefenisch Gestell, braun. B 1,10m, 
T 65cm, H 44cm, Scout-Schulranzen 
DM 15,-, NUK-FiaschenwärmerDM 
10,- zu vorkauten, Tel. 06103 / 
3 44 74 
Ca. 30 m' Eternll-Wellbedachung 
geg. Selbstabbau/Verschraubg ko- 
stenlos von Nebengebäude/Qarago 
abzugeben Tel tagsüber 069 / 
67 80 11 69, nach 20 00 h 06106/ 
2 16 16   
Beistelltisch, schwarz 55x55 cm, 
H.:45cm,50-,Tel,06104/4 1785 
Regal, 6 Böden, H 210 cm, B : 53 
cm, T : 32 cm, 50 -, Tel. 06104 / 
4 17 85   
Klelderallnder, schwarz, neu, Hö- 
he: 110cm, Breite: 100cm, 30 - DM, 
m Rollen,Tel,06104/4 1785 
Poletergarnitur, braun, 5 Elemente, 
DM 50 -, Tel, 06104/27 69 
Geuther Wickeltaache, nou, 25,-: 
div, Ki.-Bekleidung, Qr. 86-92, bis zu 
5,-/Teil: div, Jugendbücher, 
0.50—2,50, Tel 06103 / 2 17 26 
WelDe Lederatlefel, Qr, 39, DM 20.-,' 
sporti. Da.-Oberbekleidung, Qr, 36/ 
38, zwischen DM 5 - und DM 30 - pro 
Teil, Tel. 08103/2 17 26  
2 Sonnenilegan, neu, {e DM 20-, 
Tel. 06074 / 2 63 25 
Klappcouch, altrosa, 1,50m, 50,-, 
beiger Fernsehsessel 50,-, Tel. 069 / 
83 17 66   
KInderautoaltz, "Kiddy", bis 2Skg, 
DM 50,-, Tel, 06108/7 13 40 
Sandalen + Arztachuha, neu, Qr. 
47, He,-Jacke, lang, neu, Gr, 54, 
versch, Jeans, (3r, 54/56, PKW-Wär- 
me- * Kälteisolierbox I. d. Hutablage, 
Mod. Stehlampe In Schirmlorm, Stu- 
dlokiappenspolscheinwerfer, nou, äit. 
Flurlampe |e Teil 50,- DM, Tel. 069 / 
85 24 85     
ManueHa Küchenmaschine "Min- 
na", wie neu, lür Haushall u. Klein- 
gastronomie NP DM 165 für 35,-. Tol. 
69/81 93 83  

Kreueer-Motorradgapäckträger mit 
Anbautellen: Damenseidenhose, 
neu, DM 40,-. Tel. 06071 / 3 31 10 
CD; Garbarak + Hllllard Trio; Olficl- 
um, nedu, DM 25,-, DDD, Prince und 
andere, je DM 12,-. Tel. 06071 / 
331 10   
New York Ralaeführer, neu, DM 25,- 
: Sanyo EO 15310, Graphic Equalizer 
Booster, DM 35,-, Tel. 06071 / 
331 10  

4 Enzl.-Stühle, dunkel Holz, rosa Be- 
zug zu|e 10,-, zu verk., Tel, 069 / 
85 51 39   

3 WohnzL-Seaeel, Nußbaum, Holz 
beige-brauner Bezug zu |e 15,- zu 
verk,, Tel 069/85 51 39   
Holzschrelbtlachstuhl mit 4 Füßen 
bzw. Rollen, 5,-, neue Mode-Zeitschr, 
ab 1977 zu |o 0,50, zu vork., Tol. 069 / 
85 51 39  
Phonoboard, 130 x 40 cm, 50 cm 
hoch, Kielernachbild., 30,-, Kisten m, 
Flohmarktartlkel, pro Kiste 5.-, Tel, 
069/64 87 61 05  
Cocktall-Klald, Gr. 36, schwarz mit 
Silber, schulterfrei, 20,-; Schallplat- 
len, 70er u. 80er, |e 6-, Tel. 06108 / 
6 80 92 

geeignet, nur C 
Tel. 06 
Diverse Flohmarktaachan Im gro- 
ßen Karton, u.a. Spielzeug. Fotoap- 
parat. neue Lederjacke und vieles 
mehr, komplett nur DM 50,-. Tel. 
06181 /5 30 19ab19Uhr.  
Frontapoller lür VW Scirocco I, sehr 
gut erhallen, nur DM 50.- (NP DM 
400,-). Tel. 06181 /5 30 19ab19 
Uhr, 
tiachgrill 35.-, Wickeltach« 25,-, 
Heißer Stein 1 x ben, DM 40.-, IBM 
13-Farbbild8ch, def„ koslerl,, Tel. 
06074 / 79 89 
Gardarobanaplagal, 25,-, Bügelei- 
sen 20,-, Uhrenradio 15,-, Tiscngrill 
20,-, 2 Fotoapparate Agie |e 10,-, Tel. 
06074 / 79 89  
Slaan Dampfglitt-Bügalalaan, Kos- 
metlkkofler, Eierkocher. Bügeleisen, 
je 20.-. Tischgrill 10,-. Tel. 06074 / 
7fl89 
DIveraa Klaintalla aus Klefer: 2 x 
Pinnwand. Tassenbord, Regale, Hal- 
ter lür Küchenrolle, Hakenleise von 
DM 3,-bis DM 10.-. 06108 / 7 31 90 
Altar Waldanwiachakorb, eckig, 
sehr guter Zustand. DM 50,-. Tel. 
06108 / 7 31 90  
KWnar Karton Jarn Cotlon-Helta 
und -Bücher. DM O.M pro Stück. Tel 
06108/7 31 90   
Qroßar Studloatrahlar von Slaff. für 
Wand oder Decke mit Rollektorbir- 
nen, weiß und gelb, pro Stück 50,-. 
Tel. 06108 / 7 31 90 

Klalder-Boy, Nußbaum, 30.-: Com- 
güter-TastatürauszIehplatte 50,-: 
e  - —■ eckenstrahier, schwarz, 3 x 80W. 

50.-: Volleyballknieschützer. M-L, 
10,-; Tesa-Moll-Dichlung. Original, 
3.-; Spiegelleuchte mit Steckdose, 

Ghlcco-Babytraga, neu, blnubunt, 
VB30,-, Tel 06106 1 36 36 
8 Plattenhalzkörper zu verschen- 
ken, 11 tief,60hoch, leOiang Watt 
zahl kann toi orltngl worden Tol 
06182/2 75 42 
3 Oalbllder auf Holz gomnlt (nmerik 
Maler), Muße 47*3B. |0 DM 30,-. neu- 
werliges Abendkleid, Qr 44, DM 30. . 
neue Damenkleidor, Qr 4l'-44.DM 
20.-; N Bottwftsche. guterhallon. le- ' 
des Teil DM 5.-. Tischdecken DM 2.-. 
Frotteehandlucher DM 1.-. KinUorln- 
derbottu Badegarnituron DM 10,-, 
Rotlichilampo DM 20,-, ^ugnloison,T■ 
auchsioder, Hoizdocke, DM 10,- Tel 
069 .'86 15 38   
Werzallt-Qartentlach, 90cm .'.50 
cm hoch, DM20,, Tol 069/83 21 21 

10.-: Haschenregal. Chrom, lür 24 
Flaschen, 30.-. Tel. 06104/4 42 58 
Tuner AIWA 9300, Plattensp. PE 
2001 Stereo, Single Abspielautoma- 
tic.Qesch, 16-78 CDs Waynes ' 
World, ohne world-one love 22 Int, |e 
15,-, Tel. 069/86 62 05  
Flaata ab 4/89 Raparaturb,, Warn- 
dreieck, div, EDWIN-Jeans 20,-bis 
40,-, Dachlräger Fiesta 50,-, komp, 
\/erbandsk, i5,-,069/86 62 05 
Badaboot, 4 Pers. mit Ruder. 30,-. 
Tel. 069 / 88 87 29 
Raganwaaaaraammlar mit Qrob-u. 
Feinstfilterfunkt. f. Regenwassertoo. 
Tanks o. Zisternen o. Teiche u.s.w,, 
(II, Wahl), 50,-, T, 06074 / 4 54 88 
Fartig-Stora aus Trevira m. Blei- und 
Qardinenkreuselband, Höhe 290 cm 
X 640 cm u, 480 cm pro Meter DM 11,- 
, Tel, 069 / 89 47 46   
Da,-8chuha, Gr, 40, Stielet, Gr. 36, je 
25,-, He.-Stiefel, Gr, 44, von Pollini. 
50,-, alle kaum getr., Tel. 06106 / 

1 86 70   
Orauar Anzug, Gr 54, lür gr . schlan- 
ken Herrn. 45,-. Da.-Nachthemden, 
Bademantel, neue Unterar, Qr. 52. 
50,-, Tel 06106/1 86 70 
Mtdehan-KlaMung, Gr. 116-134 
und Gr. 164, Karton je 30,-. Tel 
06108 / 7 52 86 

1 P. Gahhllfen. win nou. 50,- Gittor- 
box,80x50x55cm(f Qnrtono .ihn!) 
35,- Ounrzstrnhler, Wnndmonliii|o. 
600 W, 35,- 069/83 21 21 
Saftzantrlfuga, (ol), DM 25,-, Fon- 
due el , 15,.,Moulinox, ol Dosonnit- 
norDM15,- Toi 069'83 21 21 
1 Plastlkfan, blau, 120L, 40,-.Tol 
06106 / 64 51 75, nbonds 50 22 
8 neue Bosch Zündkerzen. WR 7 
BC, z B Opol Rokoid, Ascona, Cor- 
sa, Kadett, Stuck DM 2-, Tol 06106/ 
64 51 75, nbonds 50 22 
Umalandskleldung, von chic bis 
sportlich, Gr, 36-40, ubor 30 Toiio, 5,- 
-50,-. Tel 06106/ 1 46 09  
Drahn. 2-Kanal Babyaltter 50,-, Flii- 
schenwärmor 15,-: Hauck SitzlHigqy 
15,-Tol 06182/2 03 20 
Maxl-Coal 2000. mint 50,-, Babywnn- 
ne m Wannonaufsnt/, Windnlnimui 
u. Waschschüssel zus. 35,•; Tol. 
06182/2 03 20 
Schwarze Leder-Schlittschuhe, Gr 
43, sohr gut erhalten, DM 45,- Tol 
069 /88 05 75  
Alte Buecher, wortvoll! Nur kompleti, 
DM 50,-. Tol 069 /88 05 75 

' Fachbücher; Bereiche Pädagogik u. 
Psychologie, neuw.. 10 Stck. 50.-DM, 
Tel. 06074 /9 63 31   
Kartoffalhorda. DM20.-. 1 Eimer, 
Nalurholzbausteine (ca, 120 Stück), 
DM 25,-, 1 Paar Rollschuhe mit Schu- 
hen, Gr. 36, DM 30,-, 069/85 71 01 
NUK-Vaparlaator 45,-DM: Römer- 
Baby-Sale 50,-DM; Babywippe 10,- 
DM; Himmel, Nest, Stange zus, 50.- 
DMTel, 06103/723 79  s " 
2 Kugelachralbar m. Leiste 
(schwarz) 15,-: KIndarhochatuhl 
40,-: Puppenwagen 40,-: Karton 
Kinderkleidung, Gr, 116-134,20,-. 
Tel. 06108/7 52 86 
Verkaufe 11 neue Umzugakartona a 
2.50 DM Tel. 06104/4 39 99 
Machanlacha Schralbmaachlna 
10,-, 10 P, Da.Schühe. Qr. 40,50,-, 
Da. Kleidung Qr. 38.-. Tel. 06104 / 
6 26 24  
Holz-Puzzlaa, ab DM 2.-: Playmobi- 
lautos. ab DM 3.-: neues Didacta- 
Puzzle. DM 4.-: div. Babyspiels, ab 1 .- 
; alles nwtg.. Tel. 06074 / 4 67 08 
Chicco-Telefon. orig. verpackt, DM 
8-, Fisher-Price-Kasse DM 8-, Holz- 
kugelrahm,. orig, verp., DM 5.-, alles 
nwtg,, Tel. 06074 / 4 67 08  
Game Boy Spiele. Mickey Mouse. 
Outburst, [e 30,- DM. Game Qear 
Spiel, Autorennen, 45,- DM, Qrafik- 
karte, 256 K, 50,- DM Tel 06182 / 
6 41 29 
Oardrobanwand, Kieler Nachbil- 
lung zu verschenken Herd, 4 Platten 
3acfcofen, DM 50,-, Tel 069 / 
83 36 49, öfter probieren 

Zwei Sammelordner - Kochon inii 
Mikrowello - gut erhallen Tol 069 / 
88 05 75   
Einmachgläsor, lo -,50:2 Fenstorsi- 
cherungon (ABLlS), originnivorp , jo 
49,-: (NP 65,-): 2 Badoschrnnkchon, 
beige, je 20,-: Tel, 06162 / 39 66 
Pllolenkollor nou, 40,-; Rolischuho, 
Qr, 40,20,-: Holzkohlonnrill 10,-, Kin- 
derwagen, Sportwagen (ailoro Mo- 
delle) jo 50,-: div. Buchorroyalu 10,■ 
Tel. 06162/39 66 
1 Dampfbugoloison 45,-, Biichur /w 
1,- u, 10,-, div, Lampon 5,- bis 50,•; 1 
Bugelbrott 10,-, 3-Boinlior)o 5,- Toi 
06162/39 66 
Paar rote Lackstlefel, Gr 40, rlruk- 
konder Tischrochnor, nou, Auloquail- 
zior-Vivanco, Krawattonmikro , Roh- 
ren auch TV Autoronnbnhn, Slabo 
4m lang, all. Satz Radblondon. DB bis 
Endo 85, |a 50,- DM Tonbandmalo- 
rial, 4mm broit,je 20,- DM lol 
06108/6 81 43  
Dachziegel „Taunuspfannen", irio 
St., 16 m', dunkelbraun. nouwoilKj. 
DM-,80/StüCk Tel,061B2/2 91 69 
Spikea/Turnschuhe, Gr 33 .38. DM 
8,-; Rolischuho m. Schuhon. Gr 36. 
DM 12,-. Tel, 06182/2 91 C9 
Qualltäta-Gummlstiefel, Gr 36, DM 
14,•; Reitorstioloi, Gr. 40, DM 25,-, 
Verkehrsmomory, DM 7,- Tol. 
06182/2 91 69 
Qlaatlsch, oval, Fuß vorchromt, H 
47cm, B 80cm, L 157cm, 50,- DM, 
Kdr.-Roisebett, Chicco, 50,- DM Vü, 
Babytragetsch. 10,-DM Tol. 06104/ 
7 44 58 
Engelstrompeten, bis 1,20 m, all 5 - 
Koraiienbäumchon, 30 cm, 4.., 0(ml 
Heckleuchte Kadoll D Caravan Ii ii 
re., neu, 30,-, 06071 / 4 43 26 
Badewanne, m. Untorgost. ticilltji, 
30 -, Schaukol-Pandabar, 20 -, Um 
standskleid., Gr, 42,10 - - 30 - DM |0 
Sick , Tel, 06106/2 42 35    
Baby-Bauchtraga Snuggli, Kluidurig 
Qr, 68/74, div. Spielzeug von 2,- bis 
30,- DM Tel, 06104/7 41 60 _ ^ 
Neuw. Computer-Tlach, 4 Abl^on, 
dkl.grau, DM 50,-; div. Jugend-/Tior- 
lexlka je 10,-/15,-DM; "Was ist Was", 
Pferde, Mathematik |e 7,- DM Tel 
06074 / 7 08 13 
Klalnaa HIrachgewalh auf Holz- 
Bratt, lür DM 20,- abzugeb,, Tol 
06074/2 49 36 ab 18 Uhr   
Dreirad 25,-, Ferngest Jeepm, 7 
Funkt, 25,-, Yeno-Telel.-Freund, 
neuw. 25,-, Ravensbg 4 orsto Spielo, 
MO-Ki.-Bücher, feste Pappe, teiiw. 
Fenster-Uhr-Zahl-B 3,—5,-, versch 
Ki.-Puzzles, 9-49 Teile, 3,- bis 5,-, al- 
les gut erh. Tel. 06108 / 6 31 44 
Bücherv 1.-bis5,-,ca 150 Stuck, 
gute Flohmarklware, Tel, 06071 / 
4 22 58ab19Uhr   
DM 5,-Kuramünzen 1951 bis 1974 
V, 8,- bis 30 -, DM 2 - Max Planck v. 
4 -bis8 -, a06071 /4 22 58ab 19h ' 
Kaktaan aus eigener Anzucht von 
DM 2.- bis DM 20 -, Kl -Zimmern bei 
Dieburg, «06071 /4 22 58,ab 19h 
Heizlüfter, 45,-, Heizstrahler 45,-, Si- 
deboard, braun (1940), 45,- Tel 
069 / 83 68 78 

Kaffam, 12TS, m, Uhr 50,-, Bowleset 
30,-, Box m. versch Gläsern, 25,-, Mi- 
nibackofen 30,-, Störs |e 10.-, Tel 
069 / 4 04 71 75 Mo-Fr bis 13 Uhr 
Elaanbahn-Illuatriarta, 1/89 bis 10/ 
92,40,-; 19Jugendbücher20.-: Bu - 
Wild, Wissensch 20,-, Reader-D. 
lO.-Tel 069/4 04 71 75,Mo-Fr13U. 
Starao-Komp.-Anlaga, 40,-, Single- 
schallpl je2,50,-, LP'8 4,-, Brotka- 
sten, Fön, Plastik-Set, 6 Suppents le 
10,-.Tel069/4 04 71 75Mo-Frb13 
Chicco-Llagabuggy, DM 50 -. Tel 
069 / 85 37 22 
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STELLENANOnKMrE 

BRANSON braucht SIE 
Als wnchslumsorlenllerlBS, erfolgreiches UnlBrnehmen sind wir mit unseren Produkten lür das 

Kunslslollschweißen und die Industrielle Reinigung weltweit in allen Industneiweigen anerkannt 
Kommen Sie zu uns, wenn Sie Wert auf eine selbständige, verantwortungsvolle Tätigkeit mit 

Zukunftsperspektive legen 
Wir brauchen Sie als 

Sekretärin/Sachbearbeiterin 

Sie führen das Sekretariat des Technischen Leiters Automobil, erledigen alle anfallende 
Korrespondenz und venwalten selbständig Proiektdaten mit Terminvertolgung und -Über- 

wachung. Aufgrund Ihres Organisationstalentes koordinieren Sie den Informationstluß 
mit den entsprechenden Fachnbteilungen. Sie sind Kontakt- und Schallstelle lür unse- 

re europäischen Ansprechpartner innerhalb des Konzerns - kurz, Sie unterstützen 
unseren Technischen Leiter bei seinen Planungs- und Managemontaufgaben 

Die Position erlordert eine flexible, vertrauenswürdige Persönlichkeit. Sie sollten 
mindestens 25-30 Jahre alt sein und - idealerweise nach einer abgeschlossenen 

kaufmännischen Ausbildung ■ bereits mehrere Jahre Berufserlahrung gesam- 
melt haben. Wenn Sie darüber hinaus über ausgezeichnete englische und 

evtl weitere Sprachkenntnisse verfügen, Ihnen der Umgang mit dem PC 
vertraut ist, sollten Sie mit uns sprechen. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung. 

BRANSOIM 

BRANSON ULTRASCHALL 
Niederlassung der EMERSON Technologies GmbH 4 Co. 
Waldstraße 53-55, 63128 Dietzenbach 

Tel. 06074 / 4 97-202 (Frau Philipp oder Frau Sabitzer) 

RECHNUNGSWESEN 

Danfoss ist die deutsche Vetlriebsgesellschaft des dätiischeti Konzerns, bei 
uns handeln die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen 
selbständig. Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir einen/eine 
Sachbearbelter/in Finanzbuchhaltung 
für - das Überprüfen und Buchen von Reisekostenabrechnungen 

- die Unterstützung bei der Bearbeitung von Lieferantenrechnungen 
• die Vertretung in der Anlagenbuchhaltung 

Für die Erfüllung dieser Aufgaben ist die abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung ergänzt durch praktische Erfahrung in den genannten Bereichen 
erforderlich. Praktische PC-Kenntnisse sind für den täglichen Umgang ebenso 
notwendig. 
Neue Kollegen, ein moderner Arbeitsplatz, gute Sozialleistungen und ein 
angenehmes Betriebsklima warten auf Sie. 
Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem 
möglichen Anfangstermin, 

Danfoss Interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Str. 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-2 15 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(lnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe 

Am Elchwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Sie sind flexibel und möchten 
etwas Geld verdienen? 

Wir suchen für sofort 

Sclireibl<räfi'e 

die stundenweise Texte eingeben. 
Arbeitszeit nacfi Vereinbarung. 

(auf 580." DM-Bosis) 

Bedingung: Gute Kenntnisse im Maschinenschreiben 
und PC-Erfahrung. 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 

-Technische Leitung- 
Groi^ Marktstraße 36-44, 63065 Offenbach/Main 

Telefon 069 / 80 63-335 

Wir sind eine modern 
eingerichtete Druckerei 
in Frankfurt. 
IVlit ca. 90 Mitarbeitern 
produzieren wir vorwie- 
gend Prospekte, Kataloge, 
Zeitsctiriften, Broschüren 
und Bücher 
Zukünftig wollen wir 
unsere Farblithos selbst 
herstellen. Die notwendige 
Technik steht in Kürze zur 
Verfügung. 
Nun suchen wir den/die 
qualltätsbewußte(n) 
Farblithographen(in) als 

Gutleutstrnße 298 
60327 Frankfurt 
Postlach 11 02 42 
60037 Frankfurt 
Telefon (0 69) 26 96-160 
Telefax {0 69) 26 96-105 

Scanner Operator 

Sie haben Berufserfahrung 
im EBV-Bereich (Scitex) 
in Verbindung mit Apple 
Macintosh/Sun. Kenntnisse 
Im digitalen Proofing (Iris) 
wären von Vorteil. 
Falls Sie bisher mit Geräten 
anderer Fabrikate gearbeitet 
haben, bieten wir die Mög- 
lichkeit zur Einarbeitung. 
Neben einem angenehmen 
Betriebsklima erwarten Sie 
leistungsgerechte Bezahlung 
und gute Sozialleistungen. 
Wenn Sie an einem Dauer- 
arbeitsplatz interessiert sind, 
richten Sie bitte Ihre aus- 
sagefähige Bewerbung an 

Friedrich Bischoff Druckerei GmbH 

GESCHÄFTLICHES 

Miele 

Hausgeräte 
Miolo-Vortriebszentrum ' 

64293 Darmstndt 
Bunsenslraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
WorkHkutulondinnst OnrntNtndl 

Tolofon 06151 / H 5B-30Ü . 
Vorknul nur uhor den Fnchhandol 

Scilornstelnsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikfohr 
Kaminkcplrep. m. Klinker 
WBBBR 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel-Ann Roögau06106 ^ 73 30 68 Fr Wallner 

on pur 

auf ca. 6000 qm präsentleren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen 1 

KVCHE+BAD KÜCHE+BAO 

hebGi^n 
ritleln-Auhelm » Im Mühlfeld 13 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

OffnunoBzetten; 
tAj OtfAirafi 9.30blilS30L>v 

DomMtQg9.301* 20 30Uv $anv<ag9.00bli U OOliY 
ianogrSarr)itag900bli iöOOltv 

^ An alle 
Hausbesitzer 
Ich Ub*rprUr* 

Ihr Dach 
kostenlos und 

Iunverblndllchl 
Ich führo alle Dach- und Sponolornrbolton durch. »■ riMndorwofktok* jrtQ. 
sowk) Dach,Nou und iJmdockunp rinchdnchannfBl Firuno Aivbesterthora R 

E Reparatur- f. 
I Schnelldienst i 

OOnImr KOpplm 
Einit-Laltz-Stf.S 
«3466 Hanau 

(Klein Auh*lm) 
Telefon: 

06181/6 73 ao 
A c Ii t u n g 

FahrraJ-HecKträger für 
Uber 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Wadlalli-Elchmann, OrborSIt 13 
80386 FIm .Tal. 019/42 92 52 

Haushaltsaitflösungen 
Entiiimpelungen 

sciitiell + prcjswerl 
Toi 069/83 43 93 90W. oder 
06106 / 57 05 auch Sa /So 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormation und Dockungskarten 
Büro Offenbach 

Bletwrar StraDe 77 
«069 / 81 26 17 und 81 58 17 

O Zeilungsleser wissen mehrt <3 J NIX ZU SEHEN? 
>Blinde3 < IsoHarglas wird ohn« 
Glasaustausch wieder klarl 
Repuro AG, 63322 Rödermarlt 
Tel.: 0607.4/93376 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir. reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen. Odenwaldstrane 1 

Telefon (06182) ? 33 90 

Autohaus Avalon 
Jaguar QnibH W«m6r-H«iMnb«rg-Str 10 JAOUAir 53263 N«u-l6«nl»urg 

Ttl 08102/38001-3, Fii 32 77 76 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
lührl kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neuoeckung/Reparaluien 
BRK-Badaehung, OCfai / 7 8110 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Dielen + Parkett .T? Mlbel r«novi6r«n ■ 2um Vi Preis wie rt«u. Profi-MM-MMch. * Info: Masch • Vermteiung SuO«, • MIg.-Prosohh. (M1f2) • 78 28 ♦ Heneu (MU1) i 28 14 ♦ Unqen (06103) 2 18 >•. 

Hallo 

msD: 
Fans! 
18. S«pl«mb( 
rb«i 

HCNU Offenbach 

Vom ia August -18. S«pl«mb«r 
und nur bd 

uGa - Superschau: 

HnT£H UND BURGEN 
Auf ca. 400qm AkttonadlclM vanatnn «irir Sto und Ihr* Kinder 
lurilck In dia ZaK dar RKtar, Maglar, Burgfriulaln und MInnaMngar. 
Vlal« bawaglleha LEOO - SchauatUek* aus dar ZaK dar Rittaralauf 
und Mialtara tolla Aktlonan und Attnktlonan arwartan Sla bal unal 

Komnwn Sl«, Mhan und gawrinnan Sla; 
Olaaa Varanatattung wird baglaltat durch ain tolla« Pralarllaal mH 
wahrhaft rittarllchan Pralaan; 
1. • S. I^rsla Ja aina 3-Ulglga Flugralaa lUr 2 Para. nach Blllund Ina 

LEOOLAND mM MABRBK AIR, Inkl. Obamaehtung 
und vlala waHara tolla Pralaa Im Oaaamtwart von Qbar 30.000DMI 
ProfKlaran Sla auch von unaaran gUnatlgan Pralaan Im gaaamtan 
Soitlmant und unaarar fraundllehan uniffachkundlgan Baratung. 

VargMchan Sla, HHLI - OWanboeh lat 

BEHLS 
SpMworsn Sobylond 

Offenbach 

;tlch biranatarld 

Fronkfurtar StroBa 48 / Ecke KaiserstraBe 

Autoglaa Hralawart: Auch init Ein- 
bau (auch Tollkaskoschäden) 
Autoglas Dannstadl. Blechmann 
GmbH. Sprendlinger Landstr. 114. 
63069 Olfenbach. Tel. 069 / 83 10 7-1 

SCHORNSTEINE 
Mnuern mil Klinkern • Isolieren b. Versottung od Heizungsumstellg. mit 
• Edelslahl-, • Gins- und • Schamolle-Rohren # Festpreis-Garantie 
BeckerKomin-InstandsetzungsGmbH eiu?schoncck 
W 06107/46 37. bis 20.00" • Solort-Angeböl • kein Vertreterbesuch 

— Ungarn v Thailand Siebenbürgen » BRD ■ 
Ober SOOO wirkL sehr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., endlos Ulrlllclhtreu, 

äeulsckspr., von Natur aus bildschön, suchen faire, liebevolle Partner- 
schejt voller Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft «• Ehrlichkeit t 

Unsere Erfolgsquote 94/95; IOO%I Mit Fotokarteieinsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis lum ERFOLG l 

<-DGL-PVTM9-S6SJ6S, 14-äOVhr auch SA.»KarlStUlerStr. 5, F/m.- 

MMMiVAz 
schnell 

bequem 

preiswert 

Vitt«! MlMnlwittir 
AialiliiMli „Clusle" + „Midlum" 
FMitMit MiMnIwasur 
Irtsdii OrMiMlImi., ZltronmllmMidi 
BlMMf BMk Aifilwelii, Airtiltall 
PuRlci „Oitt" BitFlnki herrllcli irtrttdmid a i-K S.IS t(4 80)-U.7S 

12-l-K U.99 -»(6.60)- 21.5S 
12/0.7-l-K. 1.9S >(6.60)-11.55 
12/0.7-I.K. 6.BS >(6.60)- 13.55 
12/0.7'l-K. 1,93 «(6.60)'15.55 

8-i-K. 12.95 HS.Aoy 11.35 

UMI TlCktfl „ „ 15V0I % 2S/0.02 ZU.UO 
Brll'i Irlflk. Pflaiuni „ „ 
25 Vol % 2Si0.02 ZO.III) 
MMltr 
20 Vol. % 24/0.02 Z5.D0 

KIlllMf NIHIri 20 Vol. % 30/0.02 Z9.D0' 
(atalMi „„I 17Vol% 25/0.02 ZU-DOj 
DliHoTiwilla „mI 20 Vol. % 24/0.02 Z!l.lN( 

PrluniMt lultptK Wslui hell ♦ MMkil 2C/0.51K 22.95 «(e.oo)-2t.l5 
ErOagw WiltsMw Miil. iwtilrtli 20/0.5-I K. 24.95 «(e.oo)-30.15 
Bnirli Baytflteli MItZM, Mtiwilzn 20/0,s i-k. 20.99 «(eoo)-21.95 
Btck'i SvItzM-PlliMtf, Bick'i ilkilwllnl 20/0.51-K. a9S oo)- 21.95 
EitKlNf Prafflliun PttttHT 2(vo.5 i-K 22.99 t(e.oo)-2I.U 
HwiiiHe Krttw PIlMmf, Emrt 20/0.51K. 20J0 *(6.oo)-26.00 
Dr«l«ioh«nhaln Gleisstraße 1 
Halnhauscn Alfred-Delp-Slraße 54 
Hausan Burgerm -Mahr-Str. 22 
Seligenstadier Sir 68 
Ob«rtshaus«n Malleserslraße 3 
<lrof&eiMh«lm Benz-/Ecke Edieonstr. 
KI«ln«Auh«lm Seligenstädler Straße 60 
Ktoln-KroCs«iibi9rg FiMr)ent»traße 7 

Langetn Lanoestraßfl 3 
Pitflentraßs 4S Mtthlh«lm Born^uiraf)« 2 Oieiwtlraßs 1 
M«u-lMnburg Scfileuuneftira/)« ^ NI««l«r-Rod«n Emsttinslraßs. 
Ob«r*flod«n 
Odenwaklslraße 69 OffsffibMh BtrWtsr Sir 256 
LudMrtgsiraßeflf Ssnflsktantr 170 

»IlMnstMH tiammbufoer Str 90 Sifir>htirr>tr Straße 43 
•l»r«ndllfi9«n EiMnbahniiraße 141 
Urberach K -Adenausr-SlraßeSS 
aroa-Zlmm«rn Rontgenslraße 28 

Profi2entrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profl-Tank Sanaltldarttr. 170 
Di«a*l Bansin 
1.03» 1.43^ 

KXiia.SBAC iii^K N.VC lil^lC'll l KN - IIAIM.R (K i 1 

£angcnar2üüjtig 

AMTSVERKÜNDIÖUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Nr69 Toi.: 2 10 12 Rodaktion; Fax 2 10 p.. „ iqqk narnistiultor Straße 2(i 
99. .lah'-^ang Toi.: 2 1011 Anzeigon/Vortriob Dienstag, 29. AugUSt 1995 O 4449 H 

Wolkenformationen werden im 

Neurott genauestens beobachtet 

Wetterdienstschule: Junge Leute erlernen „Handwerk" des Meteorologen 
Landen (hs) - Einmul in ji>- 

drm Jahr, im Juni, geht der 
Blick fast aller Langimi-r 
skeptisch nach oben: Wiitl 
sich Petrus ein weiteres Mal 
al.s Einheimischer erweisen 
und dem Ebbelwoifest strah- 
lendes Wetter bescheren? So 
lautet die ban^e Frage vieler. 
Beinaho tüglich dagegen 
schauen diejenigen in den 
sildhessischen Himmel, die 
sich zukünftig von Berufs 
wegen mit allen Erschei- 
nungsformen des Wetters be- 
■schiittigen worden. Seit 1988 
hat nämlich die bundesweit 
einzige Wetterdienstschule 
(WDS) des Deutschen Wet- 
terdienstes ihren Sitz in Lan- 
gen. Früher in Neustadt/ 
Weinstraße beheimatet, ist 

sie mm gemeinsam mit der 
Akademie der Flugsicherung 
in einem modernen Gebilu- 
dekomplex in Neiu'otl iinter- 
gebraciit, der von der mar- 
kanten Wetterbeobachtungs- 
kanzel überragt wiiti Hier 
lernen die Nachwuchsmoteo- 
rologen, charakteristische 
Wolkenformationen zu be- 
stimmen und Entfernungen 
metorgenau abzuschivtzen. 
n."! Schüler im Alter von l(i 
bis 34 Jahren werden zur Zeit 
V(m 14 Lehrern imd einig(>n 
Assistenten betnnit. 

Hauptaufgabe der WDS 
war bis vor wenigen Jahren 
einzig die Ausbildung von 
„Beamten auf Widerruf". 
Dabei wild auf drei Ebenen 
vorgegangen: Dio Anwärter 

lies mittleix>n Dienstes. <leren 
Ausbildung zwei Jahre dau- 
ert, worden später haupt- 
sächlich als Wetterboobach- 
ter und Datenvermittlor tä- 
tig, während die des gehobe- 
nen Dienstes (Ausbildungs- 
dauer drei Jahre) zumeist als 
Borator etwa beim Flugwet- 
ter- oder Klimadionst dos 
DWD angestellt werden. An- 
wärter des höheren Dienstes 
schlielJlich sind nach ihrer 
zweijährigen Ausbildung für 
die gezielten WotteiA'orher- 
sagon verantwortlich und er- 
stellen dio Basisuntorlagen 
für Flugwetterwarten und 
Beratimgsdionste. So untor- 
schiocllich die späteren Betii- 
tigungsfelder sind, so sehr 
unterscheiden sich auch dio 

Theoretischer und praktischer Unterricht ergänzen sich an der Wetterdlenatschule. Ausgebildet 
werden nur so viele Bewerber, wie später auch gebraucht werden. Foto: hs 

Qualifikationen, dio man 
nachweisen muH, um eine der 
drei genannt<>n Laufbah- 
nau.sbildungen einschlagen 
zu können: Für den mittloivn 
Dienst genügt der Haupt- 
sohulabsohlulä plus einer ab- 
geschlossenen ,, förderlichen" 
Ausbildung, beim gehobenen 
Dion.st benötigt man dio 
Fachhochschulreife und für 
ilon höheren Dienst ist ein 
Universitätsabschluß mit Di- 
plom oder Promotion vonnü- 
ton. 

Neben dem Heiz, ilas Wet- 
ter zu beobachten und vor- 
heiv.usagofi, ist es vor allem 
die Garantie, nach der Aus- 
bildung übernommen zu 
werden, die für junge Leute 
von Interesse ist. ,,Wir bilden 
mu- genau so viele Bewerber 
aus, wie wir nachher auch 
wirklich brauchen", erläu- 
tert Schulleiter Dr. Richard 
Simonis. So erklärt sich 
auch, warum von 900 Bewer- 
bern 1994 nur 48 letztlich den 
Sprung auf die WDS schaff- 
ten. Diejenigen aber, die di- 
verse Auswahlverfahren er- 
folgreich absolvierten, haben 
die Gewißheit, auf modern- 
stem Standard und praxis- 
nah ausgebildet zu werden. 

So sind alle Klassenräume 
mil Fernseher und Video, 
Overhead-Projektoren sowie 
verstellbaren Projektionsflü- 
chen und Fronttafeln ausge- 
stattet. In besonderen S(>mi- 
narräumen werden an soge- 
nannten ,,Leuchltischen" 
Daten unterschiedlichster 
Wetterelemente zu einer ein- 
zigen Gesamtinformation ge- 
bündelt, wobei Karten und 
Folien so lange auf den Ti- 
schtm übereinandergelegt 
werden, bis sich im Kopf der 
Pennäler ein dreidimensio- 
nales Bild des atmo.sphäri- 

Dle Wetterdlenatschule im Neurott unter der Leitung von Dr. Richard Simonis (Bild) verfügt über 
hochmoderne Gerätschatten, die für eine qualifizierte Ausbildung der angehenden Meteorologen 
unverzichtbar sind. Foto: hs 

sehen Geschehens ergibt. Da- 
neben kann man via Spiv.ial- 
antennen verschiedent" Wet- 
tersatelliten anzapfen und 
die Wetterentwickhing rund 
um den Globus auf Mimilo- 
ren sichtbar machen. Weiter- 
hin hängt die Schule auch am 
internationalen Wetterfern- 
meldesystem, so daß rund um 
die Uhr per Bildfunk Faksi- 
miles von Wetterkarten, 
Fernschreiben mit Tenipera- 
turangaben und andi-re 
wichtige Computerausdruk- 
ke in Langen eintreffen. 

Doch auch vor Ort sind ei- 
ne Unmenge hochempfindU- 
cher, elektnmischer Spezia- 
lapparate vorhanden, die die 
Wetterdien.stschüler in die 
Lage versetzen, Beobach- 
tungen und Meßwerte eigen- 
stündig anzufertigen. Wol- 
kenscheinwerfer und Tages- 
Wolkenhöhenmesser auf spe- 
ziellen Meßfehlern gehören 
ebenso dazu wie eine Keihe 
von Wetterhütten. In diesen 
befinden sich geeichte Geräte 

in einer genau festgelegten 
Heihenfolge wie etwa Maxi- 
mal- und Minimal-Thermo- 
meter .sowie Hydrographen. 

Entsprechend umfangreich 
sind dann auch die jeweiUgen 
Ausbildungsinhalte, die den 
Absolventen der drei ge- 
nannten Schienen vermittelt 
werden: .Sie reichen von der 
allgemeinen Meteorologie 
unci Lelu'gängen in Daten- 
verarbeitung über Verwal- 
tungskunde, angewandte 
Physik und Aii)eitsverfahren 
im Wetterdienst bis hin zu 
Forschung, Marketing und 
Management. Ein weiteres 
Hauptaugenmerk legt die 
WDS seit einigen .lahren ver- 
stärkt auf di-n Bereich Fort- 
bildung, der mittlerweile fast 
.')0 Prozent tler angebotenen 
Lehrgänge umfaßt. ,.Dii' Da- 
tenverarbeitung schreitet 
heutzutage ja auch innerhall> 
der Wettervorhersage so ra- 
sant voran, daß man sich per- 
manent neu orientieren muß, 
um nicht ins Hmtertreffeii zu 

geraten", erklärt Dr. I{iehai(l 
.Simonis. 

Sovvolil den Teilnehmern 
an Fortbildung.smaßnahmen 
als auch den ,,normalen" 
Schülern stehen neben 12,') 
(iäsli'zimm("rn auch eine 
Vielzahl von Fri'izeiteinrich- 
lungen zur Verfügung. Außer 
über einen Begegnungssaal, 
Fernsehräume imil eine große 
Bibliothek verfügt die WDS 
auch Uber eine 'l'tn nhalle, ei- 
ni" Amateiufunkstalion, ei- 
nen Kraftraum .sowie Fuß- 
hall-, Volleyball- und 
Tennisplätze. Dr. Simonis 
fühlt sich luul seine Scliule, 
die aus.sehließlich a\is Mit- 
teln des Bundesverkehrsmi- 
nisteriums finanziert wird, in 
Langen sehr gut aufgehoben; 
nicht zuletzt auch de.swegen, 
weil sich im /.ugo des nun 
endlich erfolgten Baubeginns 
der Nordumgehung die bis 
ilato eher problematische 
Verkehrsanbindung verbes- 
sern wird. 

Neuer Container 

für alte Kleider 

nicht vom DRK 
Langen - ,.Viele Leute 

sind offenbar irritiert." 
Werner Keim, Zugführer 
der DRK-Ortsvereinigung 
Langen, hat in den vergan- 
genen Tagen mehrere An- 
fragen erhalten, ob der 
kürzlich am Bahnhof auf- 
gestellte Altkleidercontai- 
ner dem DRK gehöre und 
die Kleiderspenden der 
Hilfsorganisation zugute 
kämen. ,,Da.s eben ist nicht 
der Fall. Dieser Container 
gehört nach unserem 
Kenntnisstand einem ge- 
werblichen Altkleiderver- 
werter", betont Werner 
Keim. Wer dem DRK helfen 
und es in seiner Arbeit un- 
terstützen möchte, der kön- 
ne dies mit einer Spende am 
Altkleidereinwurf des 
DRK-Zentrums in der Zim- 
merstraße tun. 

Mädchen hatten 

zu lange Finger 
Langen - Dingfest ge- 

macht haben Beamte der 
Langener Polizei am Sams- 
tag drei staatenlose Trick- 
(liebintu'n im Alter von IT). 
17 und 18 Jahren. Das Ti io 
hatte in einem Beklei- 
dimgsgeschäft am Lulhei- 
platz eine Verkäuferin ab- 
gelenkt, einen Rock und ei- 
ne Bluse geklaut und war 
geflüchtet. Die Fahndung 
der Polizei führte dann we- 
nig spüler zu ihrer Festnah- 
me. Eine Dreiviertelstunde 
nach der Tat bemerkte eine 
Funkstreife die drei Mäil- 
chen, als sie aus der Toilette 
einer Tankstelle an der 
Mörfelder Landstraße ka- 
men. Die Verkäuferin er- 
kannte das Trio wieder. 

Langen - Gerade noch 
rechtzeitig griffen Beamte 
der Langener Polizei am 
frühen Sonntagmorgen zu. 
Gegen 5.20 Uhr nahmen sie 
einen 22jührigen Langener 
vorläufig . in Gewahrsam, 
der zuvor in der Ohmstraße 
in eine Computerfirma ein- 
gebrochen war. Der Kom- 
plize des Mannes ist flüch- 
tiß- 

Die Polizei war von Zeu- 
gen verständigt worden, 
nachdem diese verdächtige 
Geräusche gehört hatten. 
Beim Eintreffen der Beam- 
ten hatten die beiden Täter 
bereits mehrere Computer 
zum Abtransport bereitge- 
stellt. Hinweise auf den 
flüchtigen Komplizen 
nimmt die I^ripo Offenbach 
unter der Telefonnummer 
069/80 98 23 30 entgegen. 

Preis für freiwilliges 

soziales Engagement 

Auszeichnung ist mit 3 000 DM dotiert 
Langen - Auch in diesem 

Jahr sucht der Kreis Offen- 
bach wieder Personen, die 
den Bürgerpreis für ehren- 
amtliche Sozialarbeit ver- 
dienen. Als Preisträger 
kommen Menschen in Fra- 
ge, zitierte Erster Kreisbei- 
geordneter Peter Walter aus 
der Satzung des Kreises Of- 
fenbach über die Verlei- 
hung des Bürgerprei.ses, 
„die uneigennützig über 
dienstliche oder amtliche 
Verpflichtungen hinaus im 
Bereich der privaten sozia- 
len Hilfsdienste im beson- 
deren Maße Engagement 

bewiesen hal)en und damit 
in der Öffentlichkeit ein 
Beispiel setzen." Daljei be- 
tont er besonders, daß diese 
freiwillige ehrenamtliche 
Tätigkeit sich auch auf den 
Bereich der Jugendarbeit 
beziehen kann. 

Nach wie vor beträgt das 
Preisgeld 3 000 Mark. Alle 
Vorschlüge können beim 
Kreis Offenbach bis zum 
15. September abgegeben 
werden. Wer nähere Infor- 
mationen haben möchte, 
bekommt diese unter der 
Telefonnummer 009/ 
80 ()8 :i:i5. 

Jede Menge Ehrennadeln 

251 Bürger kamen zu Blutspendetermin des DRK Langen 

Bathaus vorübergehend geräumt 

Vermeintliche Bombe im Abfalleimer war ein defekter Fotoapparat 
Lungen - Bomben- 

alarm wurde am Frei- 
tagvormittag im Lan- 
gener Rathaus ausge- 
löst. Einem Hausmei- 
ster der Verwaltung 
war aufgefallen, daß 
es in einem Abfallei- 
mer im Foyerbereich 
des Standesamtes 
verdächtig tickte und 

zischte. Daraufhin 
wurde sofort die Poli- 
zei verständigt und 
das Rathaus unver- 
züglich geräumt. Bin- 
nen weniger Minuten 
gelangten sämtliche 
Bediensteten der Ver- 
waltung und des Ar- 
beitsamtes in sichere 
Entfernung zu dem 

Gebäude. 
Nach etwa 50 Mi- 

nuten konnte Ent- 
warnung gegeben 
werden. Ein Spezia- 
list der Kripo Offen- 
bach hatte die Ursa- 
che für das Zischen 
und Ticken ermittelt. 
Es handelte sich um 
einen defekten Foto- 

apparat, bei dem die 
Rück.spulautomatik 
für den noch einge- 
legten Film unent- 
wegt in Betrieb war 
und dabei die ver- 
dächtigen Geräusche 
produzierte. 

Nach Angaben der 
Langener Polizei ist 
unbekannt, wer den 

Apparat in den Pa- 
pierkorb geworfen 
hat. Die sofortige 
Räumung des Gebäu- 
des sei zwingend er- 
forderlich gewesen, 
da das Vorhanden- 
sein von Sprengstoff 
nicht habe ausge- 
schlossen werden 
können. 

an der Aktion betei- 
ligte. Auch Robert 
Laforsch, er ließ sich 
zum 40. Mal Blut ab- 
nehmen, stellte au- 
ßergewöhnliches 
Verantwortungsbe- 
wußtsein unter Be- 
weis. Darüber hin- 
aus wurden Helga 
Bobsin, Günter Sö- 
der und Siglinde 
Gauswind für die 25. 
Spende geehrt und 
mit der goldenen Eh- 
rennadel mit Gold- 
kranz ausgezeichnet. 

13 Spender erhiel- 
ten die bronzene Eh- 

rennadel für die drit- 
te Spende, für die 
sechste Spende wur- 
de sechsmal die sil- 
berne Ehrennadel, 
für die zehnte Spen- 
de sechsmal die gol- 
dene Ehrennadel 
verliehen. Mit der 
goldenen Ehrenna- 
del mit Silberkranz 
für die 15. Blutspen- 
de wurden drei Per- 
sonen ausgezeichnet. 
16 Langener ktmnte 
Elfriede Ludwig von 
der DRK-Sozialar- 
beit erstmals zum 
Blutspenden begrü- 

ßen. 

Am nächsten Wo- 
chenende beteiligt 
sich das Langener 
DRK am verkauf.sof- 
fenen Sonntag mit 
Straßenfest. Dabei 
wird beispielsweise 
von 11 bis 17 Uhr der 
DRK-Blutspendebus 
an der Ludwig-Erk- 
Schule zu finden 
sein. Erneut Gele- 
genheit also, mit ei- 
ner Spende dazu bei- 
zutragen, daß Men- 
schenleben gerettet 
werden können. 

Die Einbrecher 

wurden bei der 

„Arbeit" gestört 

Langen - 251 Bür- 
ger kamen zum jüng- 
sten Blutspendeter- 
min des Langener 
Roten Kreuzes in die 
Stadthalle. Eine Be- 
teiligung, mit der die 
DRK-Ortsvereini- 
gung hochzufrieden 
war. Sie bedankt 
sich auch auf diesem 
Weg bei allen Spen- 
dern für ihr Engage- 
ment im Dienste der 
Allgemeinheit. 

Eine besondere 
Ehrung wurde Görd 
Peschmann zuteil, 
der sich zum 50. Mal 

Der Container für alte Kleider, der seit kurzem vor dem Emp- 
fangsgebäüde des Bahnhofs steht, gehört nicht dem Langener 
DRK, sondern offenbar einem gewerblichen Altklelderverwer- 
ter. Foto: Neels 
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Sieben Übergänge werden noch beseitigt 

Schiiainwegbrücke jetzt in Besitz der Stadt / Keine Lösung für Erzhausen und Buchschlag 
LndKrii - Kein Warton 

mc>hr vor Ki-schlosscnon 
Bahnschranken; Wie übprall 
auf der S- und Kernhahn- 
stn'ckf zwischen Frankfurt 
und Darmstadt verschwin- 
den auch in Langen die 
schienenRleichen Übergän- 
ge. Sie werden nach und 
nach durch Brücken und 
Unterführungen ersetzt, Kin 
solches Kreuzungsbauwerk 

Abdullah ist auch die neue Schnain- 
Ibrahlm and wegbrücke, die am nordöst- 
hl* South liehen Zipfel des Langener 
Atrican Band Gewerbegebietes auf einer 
haben vor Limge von 28(1,5 Metern die 
zwei Jahren Gleise überspannt. Am ver- 
In Langen tür gangenen Mittwoch wurde 
Furore ge- sie von der Deutschen Bahn 
sorgt. Am AG in den Besitz der Stadt 
Sonntag, 3. Langen übergeben. Benutzt 
Septeml>er, wird sie von vielen Kußgön- 
um 20 Uhr (lern und Radfahrern freilich 
gibt's eine schon .seit Monaten. 
Neuaullage Sieben Bahnübergänge 
Im Gemeinde- befinden sieh derzeit noch 
haus Bahn- an der Strecke zwi.schen 
Straße 46. Darmstadl und Krankfurt. 

Folo:p Nui-h Angaben von S-Bahn- 

Projektleiter Kritz Priidel 
werden sieben davon ver- 
schwinden. ,,Kür Buchschlag 
und Krzhausen gibt es aller- 
dings noch keine Lösung", 
sagte Prädel. Insgesamt 650 
Millionen Mark werden in 
Baumaßnahmen für die S- 
Bahn-Verbindung zwischen 
Darmstadt und Frankfurt 
investiert. Auf den Bereich 
Langen entfallen allein 116 
Millionen. 

Die Schnainwegbrücke ist 
das erste von drei Bauwer- 
ken, durch die in Langen das 
Konzept eines reibungslosen 
und .sicheren Schienen- und 
Straßenverkehrs verwirk- 
licht wird. Wenn die S-Bahn 
Mitte des Jahres 1997 an den 
Start gehl, werden sich auch 
am Leerweg unil am Leu- 
kert.sweg keine Schranken 
mehr senken, sondern Stra- 
ßenunterführungen den Weg 
vom östlichen in den nördli- 
chen Teil Langens und um- 
gekehrt erleichtern. 

Ganz ohne Schranken gehl 

es aber auch in Zukunft 
nicht. Denn wie beim 
Schnainweg dürfen die 
Stahlbetonbrücke motori- 
sieit nur Anlieger sowie 
Land- und Forstwirte be- 
nutzen. Da Verbotsschilder 
erfahrungsgemäß nicht den 
gewünschten Effekt erzie- 
len, wurde beiderseits der 
Brückenauffahrt jeweils ei- 
ne Schranke installiert. 
Grundstückseigentümer, die 
auf der Westseite der Bahn 
einen Acker oder eine Wiese 
haben, sowie Forstleute er- 
hielten die passenden 
Schlüssel. Wer indes auf die 
Idee kommen .sollte, die 
Brücke .sei eine Abkürzung 
aus dem Gewerbegebiet, 
wird vor verschlossenen 
Schranken stehen. 

Für Fußgänger und Rad- 
fahrer ist das auf zwei Be- 
tonsockeln und zwei Beton- 
slützen ruhende Bauwerk 
hingegen uneingeschränkt 
befahrbar. Entlang des 
Brückengeländers gibt es in 

jede Richtung einen Bürger- 
steig von jeweils einem hal- 
ben Meter Breite Die zwei- 
spurige Fahrbahn ist insge- 
samt fünf Meter breit. Auf 
dem höchsten Punkt der 
Brücke sind es etwa acht 
Meter bis zu den Schienen. 

Der Bahnübergang 
Schnainweg gilt als histori- 
sche Verbindung zwischen 
der West- und Ostgemar- 
kung Langens. Er dürfte so 
alt sein wie die Mitte des vo- 
rigen Jahrhunderts gebaute 
Main-Neckar-Bahn. Gerade 
jetzt im Sommer fahren viele 
mit dem Rad auf dem 
Schnainweg, dann über die 
Bahn und hinter den Bauten 
der Bundesbehörde durch 
den Wald zur Kie.sgrube. 

Die Deutsche Bahn AG 
hatte am 1. März 1994 mit 
den Brückenbauarbeiten be- 
gonnen. Die Kosten betru- 
gen rund 3,1 Millionen Mark, 
von denen die Stadt wie bei 
der Errichtung von Bahn- 
Kreuzung.sbauwerken üb- 

lich nmd ein Drittel tragen 
muß. Die Hälfte davon flie- 
ßen der Kommune allerdings 
aus Fördermitteln des Lan- 
des wieder zu. Insgesamt 
müssen für die drei Kreu- 
zungsbauwerke in Langen 
etwa 22 Millionen Mark an 
öffentlichen Mitteln aufge- 
wendet werden. 

Langens Bürgermeister 
Dieter Pitthan betonte bei 
der Übergabe der Schnain- 
wegbrücke, daß das Bau- 
werk ein für alle sichtbares 
Zeichen für den baldigen Be- 
ginn des S-Bahn-Zeitalters 
in Langen sei, ,,von dem wi- 
uns eine deutliche Verbesse- 
rung im öffentlichen Perso- 
nennahverkehr verspre- 
chen". Für immer mehr Fir- 
men, für die eine Niederlas- 
sung im Gewerbegebiet 
Neurott von Interesse ist, 
spiele die Frage der Ver- 
kehrsanbindung eine ent- 
scheidende Rolle, sagte der 
Rathauschef. 

Jazz-König aus Südafrika 

Abdullah Ibrahim spielt diesmal mit Band in Langen 
Langen - Zwei Jahre 

nach seinem überwältigen- 
den Piano-Soloauftritt ist 
er i-rneut in Langen: Die 
Jazz-Initiative (JIL) veran- 
staltet am Sonntag, H. Sep- 
tember, 211 Uhr, im evange- 
lischen (iemeindehatis 
Bahnstaße 4(i im Rahmen 
des südhessischen Kul- 
lursonimers ein Sonder- 
konzert mit Abdullah Ibra- 
him and Iiis South African 
Band. Vom Jazzfestival in 
Willisau (Schweiz) kom- 
mend, gibt der König des 
afrikanischen Jazz mit sei- 
nei- Band in Langen das 

einzige Deutschland-Kon- 
zert dieser Tournee. Die 
Besucher dürfen sieh auf 
ein Wiedersehen mit einem 
der bei'ühmtesten Jazzpia- 
nisten unserer Zeit freuen, 
tler in seinen Melodien im- 
mer auch die Cieschichte 
seines Landes beschwört. 

Seit dem Ende iler Apart- 
heid hält sich Abilullah 
Ibrahim (aus der Zeit vor 
seinem Übertritt zum Islam 
vielen als Dollar Brand be- 
kannt) wieder häufiger in 
seiner südafrikanischen 
Heimat auf. Aus den 
Townships bringt er zwei 

der besten südafrikani- 
schen Jazzmusiker mit, den 
Tenorsaxophonisten Basil 
,,Mannenberg" Coetzee 
und den Trompeter F'ezile 
,,Feya" Faku. Die beiden 
Rhythmiker Marcus 
Mcl.aurine (Bass) und 
George Gray (Drums) ge- 
hören zur jungen Garde der 
New Yorker Jazzszene. 

Der Eintritt kostet .10 
Mark, Mitglieder und Be- 
günstigte zahlen 25 Mark, 
Der Vorverkauf läuft wie 
immer über das Musikhaus 
Luley, Bahnstruße ;i4; Ein- 
laß ist ab 19 Uhr. 

Neue Kurse bei 

den Stenografen 
I .angen - Am 21. Sept (>mber 

können sich Interessenten für 
die neuen Lehrgänge des Ste- 
nografenvereins Langen in 
Kurzschrift, Maschinen- 
schreiben und EDV anmel- 
den. Die Anmeldung ist um 
ltt.45 Uhr im Kulturhaus Al- 
tes Amt.sgericht. Informatio- 
nen zu den Kursen enthält das 
Volkshochschulprogramm. 
Weitere Auskünfte erteilt die 
Cieschäft.sstelle der Stenogra- 
fen imter IB 2I9 4H. Dort 
können auch Anmeldeformu- 
lare angefordi'rt werden. 

Bellagenhinwels 

Vom Umgang mit der 

Spiegelreflexkamera 

Diavortrag von Hermann Krischel 

Bellagenhinweis 
Dor heutigen Ausgrabe, außer Post- 
stücken, itegt ein Prospokt dor Fa 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Ring 2, 63329 Egelsbach, bei, aul 
den wir hiormil hinwoison, 
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Langen - Mit der S|)iegel- 
reflexkamera auf Fotojagd 
gehl Merinaiui Kri.schel aus 
Dreieich bei einem Diavor- 
trag der Volkshochschule 
Langen am Dienstag, 12. 
September, um 20 Uhr im 
KulUuhaus Altes Amtsge- 
richt. Der Eintritt beträgt 
drei Mark. 

Allen, denen die Fotogra- 
fie zu einem liebenswerten 
Hobby geworden ist, bietet 
<ler Referent einen Über- 
blick über die zahlreichen 
Möglichkeiten der Spiegel- 
reflextechnik. Kr zeigt 
Lanrl.schaftsmotive, die mit 
kurzer oder langer Brenn- 
weite entstanden, ebenso 
wie Nah- und Makroaufnah- 

men. Auch andere Beispiele, 
init denen Kotofreunde im- 
mer wieder konfrontiert 
werilen, fehlen nicht, wie 
Naturaufnahmen, Schnapp- 
schüsse von Kindern und Er- 
wachsenen, Architekturauf- 
nahmen oder stimmungsvol- 
le Sonnenuntergänge. 

Viele Aufnahmen entstan- 
den bei Experimenten mit 
Trick- und Effektvorsätzen. 
Die Sandwich-Technik wird 
manche sicherlich zur Nach- 
ahmung anregen. Schnapp- 
schußbereit zu sein, um dann 
erlebte Eindrücke im Bild 
wiederzugeben, ist das Re- 
zept, das zu einer originellen 
Bildauswahl für die Ton- 
bildschau geführt hat. 

Yogakurs für Anfänger 

Neue Angebote der Erwachsenenbildung 
Langen - Die katholische 

Erwachsenenbildung der 
Langener Gemeinden St. Al- 
bertus Magnus und Lieb- 
frauen bietet neue Kurse an. 
Ab Dienstag, ,'j. September, 
findet ein Kursus in Japani- 
scher Tuschmalerei .statt. Er 
umfaßt acht Nachmittage je- 
weils von IS bis 17.30 Uhr. 

Ein zweiter Kursus findet ab 
Samstag, 16. September, 
statt. Anmeldungen unter 
der Telefonnummer 2 76 22. 
Außerdem im Angebot: Yoga 
für Anfänger. Beginn ist am 
Freitag, 8. September, um 
9.45 Uhr. Anmeldungen un- 
ter der Rufnummer 7 36 20. 

Rein theoretisch müßte vom 1. Januar nächsten Jahres 
an jedem Kind ab drei Jahren auch In Langen ein Kindergar- 
tenplatz zur Verfügung stehen. In der Praxis sieht die Sache lei- 
der anders aus, denn die Vorgabe des Bundes Ist trotz aller Be- 
mühungen von Stadt und Privatinitiativen nicht zu erfüllen. Zum 
Beispiel erhält die städtische Kindertagesstätte Hegweg zur 
Zelt einen Anbau, den sich die Stadt fast 470 000 Mark kosten 
läßt. Die Kindertagesstätte verfügt momentan noch über 75 Kin- 
dergarten- und 20 Hortplätze. Durch den Anbau können weitere 
25 Kindergartenplätze geschaffen werden. Der Leiter des Lan- 
gener Sozialamtes, Relnhold Werner, geht davon aus, daß der 
Anbau Im Laufe des Monats November bezogen werden kann. 
Wieviel Plätze In Langen Anfang 1996 fehlen werden, laßt sich 
derzeit nur schwer schätzen. Foto: Arnold 

Sexualität und 

Freundschaften 
Langen - Der Kinder- 

schutzbund Langen will eine 
Gruppe tür Mädchen eröff- 
nen. Eingeladen sind Mäd- 
chen im Alter von 13 bis 16 
Jahren. An fünf Nachmitta- 
gen soll es insbesondere um 
Themen wie Sexualität, Lie- 
be und Freundschaften ge- 
hen. Insgesamt können acht 
Mädchen teilnehmen, Be- 
ginn ist am Mittwoch, 27. 
September, um 17 Uhr. Die 
Gruppenstunde dauert je- 
weils eineinhalb Stunden 
und wird von der Sozialpäd- 
agogin Hanna Schmidl ge- 
leitet. Anmelden kann man 
sich jeweils montags von 14 
bis 17 Uhr und freitags von 9 
bis 12 Uhr unter der Telefon- 
nummer 5 12 11. 

Familienshow 

zum Mitmachen 
Langen - Zu einer großen 

Familienshow zum Mitma- 
chen lädt die Elterninitiative 
der Biblischen Glaubensge- 
meinde - Evangelische Frei- 
kirche - für Donnerstag, 7. 
September, in die Stadthalle 
ein. Der Künstler und Clown 
Daniel Kallauch macht wäh- 
rend seiner Freunde-Tour 
'95 Station in Langen und 
hat einige unterhaltsame 
Überraschungen für das 
Langener Publikum vorbe- 
reitet. Einlaß ist ab 15 Uhr. 
Die Vorstellung geht um 
15.30 Uhr los. Der Eintritt 
für Kinder zwischen drei 
und 13 Jahre kostet sechs 
Mark, Erwachsene bezahlen 
zehn Mark. Die Familien- 
karte kostet 26 Mark. 

Im Werkhof kreativ sein 

Großen Wert legt die Volksbank Dreieich auch In diesem Jahr auf die Ausbildung zukünftiger Mitarbeiter. Trotz der ange- 
spannten Arbelismarktlage ermöglicht das Kreditinstitut 13 Jungen Leuten eine fundierte Ausbildung. Die Berufsanfänger heißen 
Anita BIdner, Carsten Qehrke, Janlne Gründet, Mike Hattink, Markus Hermanns, Simone Konradt, Marc Pluschke, Miguel Ruz de 
Proplos, Anja Schäfer, Thorsten Schledt, Thomas Schnlerle, Tamara Wack, Bianca Ziemer. Unser Bild zeigt die Azubis mit Perso- 
nalleiter Joachim Wagner (rechts) und dem Ausblldungsbeauftragten Holger Stelnhelmer (links). Foto: p 

Langen - In den neuen 
Kursen des Werkhofs im 
Torbogen sind noch Plätze 
frei. Bereits begonnen hat 
ein Zeichenkursus für An- 
fänger und Fortgeschrittene, 
der dienstags von 19 bis 21 
Uhr läuft. Ein Handarbeits- 
kreis zu weihnachtlichen 
Thi-men beginnt am Mitt- 
woch, 30. August, 19 bis 21 

Uhr. Kalligraphie lernen 
Anfänger und Fortgeschrit- 
tene von Montag, 18. Sep- 
tember, an - zwischen 18.30 
und 21 Uhr. Die Kursgebüh- 
ren liegen je nach Art des 
Kurses zwischen 20 und 60 
Mark. Informationen zum 
weiteren Angebot gibt es un- 
ter «2 82 53 (ab 18 Uhr). 
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Telefon 06103 / 390323 

Brass Band Rakovnik 

begeisterte im Stile 

einer Marching-Band 

Tolle Stimmung in der Alten Ölmühle 

Wer möchte mit 

Kids arbeiten? 
Langen - Die Evangelische 

Dezentrale Familien-Bil- 
dung sucht für ihre Eltern- 
Kind-Gruppen und für ihren 
Baby-Treff (ab drei Monate) 
in Langen und Dreieich 
Kursleiterinnen. Interessen- 
tinnen können im Büro der 
Familien-Bildung unter IB 
069/816 901 die Einzelheiten 
erfahren. 

I>angcn (tst) - ..Kaum zu 
glauben, aber amtlich: Die 
Bra.ss Band Rakovnik begei- 
stert Jazz-Fans von vier bis 
99". Die Latte, von den 
tschechischen Jazzem selber 
so hoch gelegt, wurde von 
der Brass Band in der Alten 
Ölmühle locker übersprun- 
gen. Im Stile einer traditio- 
nellen Marching-Band aus 
Louisiana nahmen sie die 
Langener Jazzfreunde mit 
auf eine Dampfer-Reise in 
das feucht-schwüle Mi.ssis- 
sippi-Delta, das an diesem 
heißen Sommerabend im 
Domizil der Jazz-Initiative 
Langen (JIL) lag. 

Vorsorglich plazierte man 
die neuen Halbjahre.spro- 
gramme auf die Tische in der 
Ölmühle, wo sie nach dem 
Studium den Besuchern als 
willkommene Fächer dien- 
ten. In der klassischen Mar- 
ch) ng-Band-Besetzung, oh- 
ne Klavier und Bass, brachte 
die Brass Band Rakovnik die 
Ölmühle noch zusätzlich 
zum Kochen. Nicht zu Un- 
recht gelten die Musiker aus 

Langen - In Verbindung 
mit dem Jubiläum ,,Zehn 
Jahre Kirche St. Albertus 
Magnus" wird am Sonntag, 
3. September, das Sommer- 
fest der beiden Pfarreien St. 
Albertus Magnus und Lieb- 
frauen gemeinsam mit dem 
Kindergarten gefeiert. Er- 
öffnet wird das Pfarrfest in 
St. Albertus Magnus um 8.30 
Uhr mit einem festlichen 
Hochamt, das vom Kirchen- 
chor gestaltet wird. Um 

Rakovnik als die Stimmings- 
macher in der Dixieland- 
Szene. Diverse Auftritte in 
Fe.stzelten. auf Festivals 
oder Stadt festen machten sie 
vor allem in Deutschland 
unter den New-Orleans- 
Freunden bekannt. 

Dabei handelt es sich bei 
der Brass Band Rakovnik 
nicht um verschrobene Alt- 
Jazzer des Dixieland, son- 
dern eher um ein modernes 
Unternehmen. Für alle Fans 
und Interessierte liegen die 
Brass Band Rakovnik News 
bereit: Eine modern gestylte 
High-Tech-Zeitung aus dem 
Computer mit allerlei nützli- 
chen und unnützen Informa- 
tionen rund um die Band. 
,,Lebensfreude pur in New 
Orleans Jazz und Dixieland" 
steht da als Motto auf jeder 
zweiten Seite zu lesen. Ne- 
ben Veranstaltungsankündi- 
gungen, Presseberichten, 
Danksagungen von Veran- 
staltern und Steckbriefen 
der Musiker kündigt die el- 
lenlange Konzertliste der 
Brassband von dem Ver- 

10.30 Uhr findet dann ein 
Kindergottesdienst statt. 
Thema: „Das Kartenspiel". 

Um 14 Uhr beginnt ein ge- 
mütliches Beisammensein in 
und um das Pfarrzentrum St. 
Albertus Magnus mit einem 
großen kulinarischen Ange- 
bot. Gegen 15 Uhr werden 
die Kindergartengruppen et- 
was vorführen. Außerdem 
wird eine Kirchen-Rallye 
ausgetragen. 

Beschämend 
Es war kurz nach 20 

Uhr in der Westendstra- 
ße. als die ältere Frau be- 
merkte. daß jemand aus 
dem Korb ihres Fahrra- 
des die Handtasche ge- 
stohlen hatte. Sie stieg ab 
und ging auf einen etwa 
JCjährigen Mann zu. der 
seine Hände hinter dem 
Rücken verschränkte. 
Die Tasche war dennoch 
nicht zu übersehen. Als 
die Seniorin den Dieb 
aufforderte, ihr Eigen- 
tum herauszugeben, kam 
es zu einem Wortgefecht. 
Schließlich rückte der 
Mann die Tasche doch 
raus. 

Der versuchte Dieb- 
stahl auf offener Straße 
ist schlimm. Die Courage 
der älteren Frau ist be- 
wundernswert, hätte 
aber auch zu einem an- 
deren Ende führen kön- 
nen. Daß das Opfer wäh- 
rend der Auseinanderset- 
zung mehrere Autofahrer 
auf die Situation auf- 
merksam machte, aber 
keiner anhielt, um ihr zu 
helfen, ist beschämend. Großes Sommerfest 

Albertus Magnus un(i Liebfrauen feiern Gemeinsam Garten bewirtschaften 

Das Seniorenzentrum Haltestelle sucht ein geeignetes Grundstück 
Langen - Vorruhe- 

und Ruheständler aus 
Langen möchten ge- 
meinsam einen Gar- 
ten bewirtschaften. 
Nachdem ein solches 
Projekt im ,,Zeitlos", 
dem Magazin für das 
dritte Lebensalter, 
von einem Vorruhe- 
ständler angeregt 

wurde, haben sich 
viele gemeldet und 
für die.se Idee begei- 
stert. Auch die Stadt 
Langen will mithel- 
fen, daß der Wunsch 
nach einem gemein- 
samen Garten in Er- 
füllung geht. Das Se- 
niorenzentrum Hal- 
testelle am Strese- 

mannring begleitet 
ileshalb das Projekt. 

Die wichtigste Vor- 
au.ssetzung - das Gar- 
tengrundstück - fehlt 
allerdings noch. Wer 
einen Garten hat, den 
er verpachten möch- 
te, kann sich an die 
Haltestelle, Strese- 
mannring 3, Telefon 

Stil 923, wenden und 
natürlich auch selbst 
mitmachen oder sich 
zuminilest an den Er- 
trügen freuen. Auch 
wer nicht mehr in der 
Lage ist, .seinen Gar- 
ten zu bewirtschaf- 
ten. und ihn deshalb 
aktiven Ruheständ- 
lern zur Verfügung 

stellen möchte, kann 
sich in der Haltestelle 
melden - das gilt nach 
wie vor auch für alle, 
die bei dem Projekt 
noch mitmachen wol- 
len. Bei einer Ver- 
pachtung wird die 
Stadl Langen die Ko- 
sten übernehmen. 

kämpfen mußten, bis 
schließlich bei Weck und 
Woi im Hof des Winzerkel- 
lers das glückliche Ende er- 
reicht war. So eindringlich 
war die Inszenierung, ins- 
besondere mit Stammspie- 
ler und Publikumsliebling 
Walter Renneisen in seiner 
Parade- und Doppelrolle als 
wortgewandter Venezianer 
und als einfacher Bergbauer 

mit deftiger Gestik und 
Sprache, daß ihr sogar die 
beiden jungen französi- 
schen Gäste des Förderer- 
kreise (fast) ohne Überset- 
zungshilfen folgen kormten. 

Dank für die perfekte Or- 
ganisation an Vorstands- 
mitglied Friedhilde Rosen- 
kranz - die ersten Anfragen 
für das nächste Jahr wur- 
den bereits geäußert. Häu- 
fig gefragt wurde auch nach 
Einzelheiten und Anmelde- 
modalitäten für die Fahrt 
des Fördererkreises nach 
Idar-Oberstein am Sams- 
tag, 23. September. Und so 
trifft es sich gut, daß die 
Vorbereitungsarbeiten nun- 
mehr abgeschlossen sind. 
Nähere Einzelheiten folgen 
am Freitag an dieser Stelle. 

Langen - 52 Teilnehmer 
der Theaterfahrt des Förd- 
ererkreises zu den Sommer- 
festspielen in Heppenheim 
genossen einen äußerst 
amüsanten Abend. Man 
lachte und nahm teil am 
Schicksal der Akteure, die 
sich in Carlo Goldonis Ko- 
mödie ,,Die venezianischen 
Zwillinge" durch äußerst 
turbulente Verwicklungen 

Puppen bewegen sich 

inmitten der Kinder 

„Domröschen" in der Stadthalle 
Langen - Auch das Pro- 

gramm für Kinder ab drei 
Jahren hat in der neuen 
Spielzeit in der Stadthalle 
wieder einiges zu bieten. 
Los geht's mit ,,Dornrös- 
chen", dem Märchen der 
Brüder Grimm, das am 
Montag, 18. September, um 
10.30, 14 und 15.30 Uhr 
vom Lille Kartofler Figu- 
rentheater aufgeführt 
wird. 

Die Hauptdarsteller sind 
weiche, fast lebensgroße 

Textiipuppen. Die Figuren 
werden auf dem Fußboden 
der Spielfläche geführt. 
Häufig bewegen sie sich 
auch ,,anfaßbar" zwischen 
den kleinen Zuschauern. 
Das Spiel ist wie ein großes 
Bilderbuch, warm, lustig, 
spannend, zum Mitmachen 
einladend und lebendig. 

Die begehrten Eintritts- 
karten zum Preis von fünf 
Mark sind ab sofort im 
Kaufhaus Braun in der 
Bahnstraße erhältlich. 

Große Marken- 

kleine Preise: 

Besuch der Basilika 

Bootsausflug des Tanzclubs Blau-Gold 

Seihnann Service „Valetta" 
Kaffee-Servic«, 15rig. lös:- 65,- 
Tafel-Service, 16Hg. S7r 

Thomas Trend Black Line 
Kaffee-Service, 14rig. is^r 129,- 
Tafel-Service, 16rig. 3^ 249,- 

Rosenthal „Paso Doble" 
Z.B. Obstschale, 0 26 cm 49, 

Eschenbach „Summit weiß" 
Kaffee-Gedeck, 3tlg. 4,50 

Kaffee-Service, IStlg. 49,- 

Tafel-Service, lörig. m 59,- 

Kristallglasleuchter, blauer Stiel 

13 cm Höhe 8,- 
16 cm Höh« 9,- 
... und außerdem ... ZUIII halben Preis 
in verschiedonen Größen: 
farbenfrohe, bunle Körbe und 
überlöpfe aus TerracoHol 

SB-FachMarkt • Glas • Porzellan ■ Hausrat • Geschenke 

nicht fehlen. Zurück nach 
Langen geht es dann mit 
dem Linienbus. 

Eine eher sportliche Ver- 
anstaltung folgt am 7. Ok- 
tober. Dann wird nämlich 
nach Messel geradelt. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am 
Langener Rathaus. Zu bei- 
den Veranstaltungen sind 
noch Anmeldungen mög- 
lich unter der Telefonnum- 
mer 7 24 54. 

Arien, Sekt 

und ein Diner 
Langen - Am Donnerstag, 

31. August, ab 19 Uhr ist 
wieder einmal „Kultur" im 
Restaurant „Merzenmühle" 
und in der „Scheuer im 
Mühltal" angesagt. Ina von 
Lucas (Mezzosopran) und 
Michael Zuber (Bass) singen 
Arien von Verdi, Mozart, 
Puccini, Bizet und Rossini. 
Begleitet werden sie dabei 
am Klavier von Stephan 
Neumeier. Zum Auftakt in 
der „Scheuer" gibt es dazu 
einen Sektempfang. Nach 
den Gesarigsdarbietungen 
folgt ein Lokalwechsel mit 
den Künstlern zu einem Di- 
ner in der „Merzenmühle". 
Auskunft und Kartenvorver- 
kauf unter 0 5 35 33. 

Die Brass 
Band Rakov- 
nik sorgte In 
der klassi- 
schen Mar- 
chlng-Band- 
Besetzung für 
ausgelassene 
Stimmung In 
der Alten Öl- 
mühle. Gute 
Nachricht für 
die Fans der 
Band; An die- 
sem Abend 
wurden auch 
einige Tracks 
für eine Llve- 
CD einge- 
spielt. 

Foto: Strathus 

marktungstalent der Jazzer, 
Damit die Fans der Brass 

Band Rakovnik ihren Lieb- 
lingen nicht immer so weit 
nachreisen müssen, spielten 
die Gute-Laune-Jazzer in 
der Ölmühle Tracks für ihre 
Live-CD ein. Ohne viel 
Technik liefen die Aufnah- 
men über die Bühne, so daß 

die .stimmgewaltige Durch- 
schlagskraft der Brass Band 
sicherlich unverfäl.scht auf 
die kleine Silberscheilie ge- 
preßt wird und für eine pri- 
ma Stimmimg sorgt. 

Um sich von der „Lebens- 
freude in New Orleans Jazz 
imd Dixieland" zu erholen, 
gönnt sich die JIL ein ab- 

wechslungsreiches, an- 
spruchsvolles und vielfälti- 
ges zweites Ualbjahrespro- 
gramm. Hochkarätige Musi- 
ker werden ilann auch mal 
für di.ssonante Töne sorgen - 
ob bei modernem Jazz. Blues 
oder Gospel. Ein einmaliger 
Höhepimkl erwartet die 
Jazzfreunde in Langen und 

Umgebung schon am Sonn- 
tag. H. September, nn evan- 
gelischen Gemeinciezeninim 
tler Petrusgemeinde. Kür ihi' 
einziges Gast.spiel in 
Deutschland kommen Ab- 
dullah Ibrahim und seine 
South African Band tlann 
nach Langen. 

Dornröschen nach dem Märchen der Brüder Grimm zeigt das 
Lille Kartofler Figurentheater am Montag, 18. September, In der 
Langener Stadthalle. Foto: p 

Langen - Für Samstag, 2. 
September, hat das Orga- 
nisationsteam des Tanz- 
clubs Blau-Gold Langen 
auf dem Ausflugsdampfer 
,.Goethe" eine Fahrt auf 
dem Main von Frankfurt 
nach Seligenstadt gebucht. 
Wenn die Tänzer dann wie- 
der festen Boden unter den 
Füßen haben, ist ein Stadt- 
rundgang vorgesehen. Ein 
Besuch der berühmten Ba- 
silika darf dabei natürlich 

ii mmmmm 



NGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

bescherte. Unter seiner Lei- 
tung wuchs und gedieh der 
Egelsbacher Flugplatz, Vier 
Flugzeughallen wurden ge- 
baut, Bürogebäude errichtet, 
Sicherheitsvorkehrungen 
sowie Lärm- und Umwelt- 
schutzmal^nahmen getrof- 
fen. 

Seine Erfahrungen sind 
denn auch weit über Egels- 
bach hinaus hoch anerkannt. 
Karl Weber sitzt im Direkto- 
rium der Arbeitsgemein- 
schaft Deutscher Verkehrs- 
flughäfen und ist Mitglied 
des Verkehrsausschusses der 
Industrie- und Handelskam- 
mer. 

Doch nicht nur als Flug- 
platzchef hat der ,,gedaafte" 
Wahl-Langener mit der Po- 
litik zu tun. Lange Jahre war 
er Stadtverordneter in Lan- 
gen und steht dem Gremium 
nunmehr seit zwei Jahren als 
Stadtverordnetenvorsteher 
vor. 

Auf die Kommunalpolitik 
will auch der Pensionär We- 
ber sein Augenmerk richten. 
Und auf vieles andere, „Ich 
werde versuchen, meiner 
Frau das zu geben, was ich 
ihr seit 25 Jahren verspro- 
chen habe. Und an meinem 
Haus gibt es auch noch viel 
zu tun", so der Pensionär. 
Eines ist für ihn allerdings 
klar: Aus dem öffentlichen 
Leben hat er sich mit seinem 
beruflichen Ausstieg lange 
nicht verabschiedet. 

Karten für den 

„Hüttenzauber" 

gibt's ab morgen 
Egelsbach - Für den am 18. 

November stattfindenden 
,,Hüttenzauber" im Bürger- 
haus Egelsbach werden mor- 
gen, Mittwoch, 30. August, 
Eintrittskarten laeim 
Stammtisch der SGE-Abtei- 
lung Ski-Wandern-Freizeit 
in der Gaststätte ,,Zur Pfer- 
detränke" zum Preis von 15 
Mark verkauft, Auch dieje- 
nigen, die sich bereits 
schriftlich angemeldet ha- 
ben, möchten dort ihre Kar- 
ten entgegennehmen. Wo die 
Eintrittskarten nach dem 30. 
August erhältlich sind, wird 
noch bekanntgegeben. Bei 
eventuellen Rückfragen bit- 
te Mike Bohn (Telefon 
4 35 51) anrufen. 

Wir gratulieren 

Emmi Nicstroy, Kurt-Schu- 
macher-Ring 22, zum 88. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 31. 
August 
Karolina Glas, Dresdener 
Straße 10, zum 81. Geburts- 
tag am Freitag, 1. September 

Karl Weber nahm Abschied 

HFG-Geschäftsführer lenkte 25 Jahre die Geschicke des Flugplatzes 

Anita Pieroth verläßt die 

Pfarrgemeinde St. Josef 

Gemeindereferentin wird Religionslehrerin in Offenbach 
Egelsbiich - Die Gemein- 

dereferentin Anita Pieroth 
hat nach elfjähriger Tätig- 
keit in der katholischen 
Kirchengemeinde St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen zum 
Schuljahresbeginn ihre 
neiio Stelle als Religions- 
lehrorin an der Geschwi- 
ster-Scholl-Schule in Of- 
fenbach-Bieber angetreten. 
Am Sonntag wurde sie im 
Rahmen der Eucharistiefei- 
er verabschiedet. Nach dem 
Gottesdienst fand ein Bei- 
sammensein im Gemeinde- 
zentrum statt. Ihre Nach- 
folgerin Eva Schmith wird 
am kommenden Sonntag, 3. 
September, um 10.15 Uhr 
im Rahmen eines Gottes- 
dienstes in ihr Amt einge- 
führt. 

Als Anita Pieroth 1984 in 
der Kirchengemeinde 
Egelsbach/Erzhausen be- 

gann, übernahm sie zu- 
nächst die Kinder- und Ju- 
gendarbeit. Sie führte die 
Kommunion-Vorbereitun- 
gen durch, leitete Elternge- 
spräche und arbeitete mit 
den Gruppenleiterinnen 
eng zusammen. Ebenso 
koordinierte sie die Grup- 
penstunden für die Schul- 
neulinge und machte die 
Kinder mit den Inhalten 
von kirchlichen Festen ver- 
traut. 

Auch in anderen Berei- 
chen innerhalb und außer- 
halb der Pfarrei war sie ak- 
tiv. So zum Beispiel bei der 
Mitgestaltung von Freizeit- 
en, Im Dekanat übernahm 
sie beim Frauenteam Drei- 
eich die Funktion der geist- 
lichen Begleiterin, 

Anita Pieroth wurde 1958 
in Offenbach-Bieber gebo- 
ren, verbrachte dort ihre 

Jugend und besuchte die 
Geschwister-Scholl-Schu- 
le. Auch in Sachen Lehramt 
bringt Anita Pieroth eigene 
Erfahrungen mit. In der 
Lessingschule Erzhausen 
gab sie für das erste bis 
vierte Schuljahr den Religi- 
onsunterricht, An der 
Egelsbacher Ernst-Reuter- 
Schule übernahm sie diese 
Lehrtätigkeit für das fünfte 
und sechste Schuljahr, An 
der Fachhochschule in 
Mainz studierte sie ,,Prak- 
tische Theologie" und 
machte ihr Diplom als Reli- 
gionspädagogin. Seit 14 
Jahren arbeitet Anita Pie- 
roth im Bistum Mainz. Be- 
vor sie nach Egelsbach 
kam, war sie von 1981 bis 
1984 in der Heilig-Geist- 
Gemeinde in Arheilgen als 
Gemeindereferentin tätig. 

Zahlreiche Kinder und Jugendliche kamen bei strahlendem Sonnenschein zum fünften 
Jugendcamp der SGE-Tennlsabtellung. Für die Minis wurde ein Breitensportprogramm geboten, 
während die Fortgeschrittenen bei Einzel-, Doppel- und MIxedsplelen Ihren Spaß hatten. Nach- 
dem am At>end alle Zelte für die Nacht aufgebaut waren, saßen die Camper mit Ihren Freunden 
und Eltern In froher Runde bis nach Mitternacht zusammen. Am nächsten Morgen, nach einem 
ausgiebigen Frühstück und einer kleinen Belohnung, gingen alle zufrieden nach Hause. Foio: p 

Am 22, Oktober ist um 9.15 
Uhr Abfahrt in Erzhausen/ 
Hessenplatz und um 9.30 
Uhr am Berliner Platz in 
Egelsbach. Anmeldungen 
sind bis 15, September für 
Erzhausen bei Karl Langen- 
dorf, Wal'dstraße 2; für 
Egelsbach bei Heidi Polster, 
Woogstraße 16, bei Margare- 
te Rühl, Geschwindstraße 11 
oder bei Tanja Palm, Rhein- 
straße 38, abzugeben. 

Angler feiern an 

der Waldhütte 

Schäftspartner, Kommunal- 
politiker aus EgeLsbach und 
Langen sowie zahlreiche 
Verein.svertreter. Allesamt 
hatten sie für den 63jährigen 
Langener ein buntes Pro- 
gramm zum Ab.schied auf die 
Beine gestellt, das sich sehen 
lassen konnte. 

Daß hierbei die Karneval- 
vereine aus Langen und 
Egelsbach eine große Rolle 
spielten, kommt nicht von 
ungefähr. Schließlich hat 
sich der Flugplatzchef seit- 
her einen Namen als begei- 
■sterter Fassenachter ge- 
macht. Beim alljährlichen 
Flugplatzsturm zeigte er 
sich immer sehr tapfer und 
lockte mehrere hundert Kar- 
nevalisten in die großen 
Flugzeughangars. Am Frei- 
tag wurde er sogar zum Eh- 
renoffizier der Langener 
..Lange Latten-Garde" er- 
nannt. 

Als Flugplatzchef war We- 
ber immer um versöhnliche 
Töne bemüht, ..Mein Motto 
war. nicht gegen die Bevöl- 
kerung zu arbeiten und zu 
erreichen, daß die Bürgerin- 
nen und Bürger stolz von 
.ihrem' Flugplatz sprechen", 
erklärt Karl Weber, Keine 
leichte Aufgabe, Schließlich 
mußten immer wieder Strei- 
tigkeiten geschlichtet wer- 
den, ,,lch bin froh darüber, 
daß die Diskussionen über 
FMuglärm, Umweltbelastun- 
gen. Neubauten und alles 

andere, was im Laufe der 
Jahre zur Debatte stand, 
sachlich geblieben sind", 
zieht Weber Resümee, Im 
Vergleich zu anderen Flug- 
plätzen ähnlicher Größe sei 
man eigentlich ohne größere 
Komplikationen mit der 
Nachbarschaft zurechtge- 
kommen, so der langjährige 
Geschäftsführer im Rück- 
blick, 

Warum ihm ,,sein" F'lug- 
platz so ans Herz gewachsen 
ist, klärt sich spätestens bei 
einem Blick auf den Lebens- 
lauf des im Jahre 1932 im 
Vogtland geborenen ,,Weber 
Karl", Mit 19 Jahren aus der 
ehemaligen DDR geflüchtet, 
verschlug es ihn nach Lan- 
gen. Als begeisterter Flieger 
war er einer der ersten, die 
von Egelsbach aus mit einem 
Segelflugzeug in die Luft 
gingen. Schnell war der 
Wunschtraum, Weber wollte 
eigentlich Tierarzt werden, 
vergessen und die Liebe zur 
Fliegerei gewann die Ober- 
hand. Vom Mädchen für al- 
les avancierte Karl Weber 
bereits im Jahre 1955 zum 
Flugleiter am Egelsbacher 
Airport. Von 1956 bis 1970 
war er als Flugberater bei 
der Bundesanstalt für Flug- 
sicherung angestellt. 

Eine Ausbildung, die ihm 
weit mehr als das nötige 
Fachwissen für die Aufga- 
ben eines hauptamtlichen 
Geschäftsführers der HFG, 

Zusammen mit seiner Frau Elsbeth (rechts) begrüßte Karl Weber die Gäste, die zu seiner Ab- 
schiedsfeier In einer der Hallen am Flugplatz gekommen waren. Nach dem offiziellen Teil erwarte- 
te die Gäste dort ein unterhaltsames Programm unter anderem mit der Jazz-Combo „En Haufe 
Lelt" aus Darmstadt. Ein durchaus angemessener Name angesichts der mehr als 350 Gäste, die 
an der Abschieds-Party teilnahmen. Foto: Neels 

Anita Pieroth (Mitte), langjährige Gemeindereferentin der Gemeinde St. Josef Egelsbach/Erzhau- 
sen, wechselt als Religionslehrerin an die Geschwister-Scholl-Schule In Offenbach-Bleber. Am 
Sonntag wurde sie offiziell verabschiedet. Links Pfarrer Karl-Heinz Novotny. Foto: Arnold 

Egeisbach - Am Sonntag, 
3. September, findet ab 9 
Uhr an der Waldhütte in 
Egelsbach das Grillfest des 
Angelsportvereins Egels- 
bach statt. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder Kaffee 
und Kuchen, frisch gebacke- 
ne und geräucherte Forellen, 
Fisch- und Lachsbrötchen 
sowie gegrillte Würstchen. 
Gegen den Durst gibt es al- 
koholfreie Getränke oder 
auch Bier frisch vom Faß. 
Wer sich am Umweltschutz 
beteiligen möchte, kann sein 
Besteck gerne mitbringen. 

Egeisbach (thone) - Stolze 
25 Jahre lang hielt er am 
Egelsbacher Flugplatz die 
Fäden in der Hand, war An- 
sprechpartner für Politiker 
und Firmen, für Bürger und 
Veieinsvertreter. Jetzt hat 
Karl Weber, Geschäftsfüh- 
fi'r der Hessischen P'lugplatz 
GtnbH in Egelsbach, die 
..Lufthoheit" an seinen 
Nachfolger Peter Lehmann 
übergeben und tritt in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Karl Weber. Foto: Neels 
Am Freitag fand die große 

Ab.schieds-Party statt. Und 
daß Karl Weber in den 25 
Jahren als Flugplatzchef 
nicht nur unter den Piloten 
viele Freunde gefunden hat, 
stellte sich dort an.schaulich 
unter Beweis. Mehr als 350 
Gäste waren gekommen, 
persönliche Freunde. Ge- 

„Das Wohl der Gemeinde 

immer im Auge behalten" 

Landesehrenbrief für Ersten Beigeordneten Rudolf Pieper 
Egelsbach - Rudolf Pieper, 

der Erste Beigeordnete der 
Gemeinde Egelsbach, ist mit 
dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen ausgezeichnet wor- 
den. Pieper, der seit 1969 in 
Egelsbach lebt, hatte bereits 
wenige Jahre nach seinem 
Zuzug das Amt eines Beige- 
ordneten im Gemeindevor- 
stand übernommen. Eine 
Funktion, die er bis 1993 in- 
nehatte. Seit 1994 bis heute 
ist er Erster Beigeordneter 
und damit Stellvertreter des 
Bürgermeisters, Parallel da- 
zu arbeitete er als Beisitzer 
im Vorstand des CDU-Ge- 
meindeverbandes Egelsbach 
und blickt auf eine 20jährige 
Tätigkeit als Lektor im Rah- 
men seiner Mitgliedschaft 
im Pfarr- und Gemeinderat 
der katholischen Kirchenge- 
meinde St, Josef Egelsbach/ 

Selbsthilfegruppe 
Egelsbach - ■ Die Frauen- 

selbsthilfe nach Krebs, bei 
der auch betroffene Männer 
willkommen sind, trifft sich 
wieder am Mittwoch, 6, Sep- 
tember, von 15 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus Egelsbach, Ber- 
liner Platz, Ein Thema an 
diesem Nachmittag: Fachli- 
che Beratung über Mieder- 
waren, Kontakttelefon: 
4 25 26 oder 4 96 77, 

des CDU-Gemeindeverban- 
des übernahm er die Organi- 
sation von Veranstaltungen 
seiner Partei und war CDU- 
Wahlleiter beziehungsweise 
Koordinator für Egelsbach, 

,,Bei allem Dissens in den 
politischen Grundüberzeu- 
gungen habe ich Rudolf Pie- 
per als klar und präzise den- 
kenden Menschen kennen 
und schätzen gelernt. Er ist 
ein Mensch, der immer bereit 
ist, die großen und kleinen 
Probleme in unserer Ge- 
meinde sachlich anzugehen 
und das Wohl Egelsbachs im 
Auge zu behalten", sagte 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
(SPD). Dabei seien gesell- 
schaftspolitisches Engage- 
ment und ehrenamtlicher 
Einsatz schon lange nicht 
mehr selbstverständlich, so 
Bürgermeister Heinz Eyßen. 

Freireligiöse 

haben Treffen 
Egelsbach - Die Freireli- 

giöse Gemeinde Egelsbach- 
Erzhausen lädt zur Gemein- 
deversammlung für Sams- 
tag, 2. September, um 16 Uhr 
in die Gaststätte Theis, 
Ernst-Ludwig-Straße ein. 
Ferner fahren die Mitglieder 
zur 150-Jahr-Feier der frei- 
religiösen Gemeinden in die 
Paulskirche nach Frankfurt. 

Rudolf Pieper, Erster Beige- 
ordneter Egelsbachs, erhielt 
den Ehrenbrief des Landes 
Hessen. Foto: p 
Erzhausen zurück. 

Im Rahmen seiner Funkti- 
on als Beisitzer im Vorstand 

Ausflug des TSC 
Egelsbach - Der Ausflug 

des Tanzsport-Clubs Egels- 
bach am kommenden Sams- 
tag, 2. September, führt nach 
Steinau an der Straße. Dort 
können eine Tropfsteinhöhle 
oder das Marionetten-Thea- 
ter besichtigt werden. An- 
meldungen bei Rudi Moritz 
(Telefon 4 45 45). Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Berliner 
Platz. 
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r Nescafe Classic 
sofortlöslicher Kaffee 

200-g-Glas 

einen kühlen Kopf! 

Warstelner Pilsener 
Kasten mit 20 Raschen ä 0,5 Liter 
ohne Pfand gg 25.98 

incl. 6.- Pfand 

Regionalliga 

SSV Reutlingen — Spvgg. Ludwigsb. 
Eintr. Ffm. Am. — VfR Mannheim 
FC Augsburg — Wacker Burghsn. 
Spvgg. Fürth — SG Egelsbach 

1 Kickers Stuttgart 4 3 1 0 12;1 
2 VfR Mannheim 5 2 3 0 7:5 
3 SV Darmstadt 98 4 2 2 0 12:5 
4 TSF Ditzingen 4 2 2 0 9:5 
5 Spvgg. Ludwigsb. 5 2 2 1 9:5 
6 SSVReutlingen 5 2 12 10:10 
7 FC Augsburg 5 2 1 2 7:7 
8 SSVUlm 4 2 0 2 3:4 
9 Eintr. Ffm. Am. 5 13 1 4:7 

10 FC Hessen Kassel 4 12 1 6:5 
11 SC Neukirchen 4 12 1 6:5 
12 FSV Frankfurt 4 12 1 5:4 
13 Vestenbergsgreuth 4 12 1 5:5 
14 Spvgg. Fürth 5 1 2 2 7:14 
15 Wacker Burghsn. 5 0 3 2 6:8 
16 SV Sandhausen 4 0 3 1 4.6 
17 B.München Am. 4 0 2 2 2:9 
18 SG Egelsbach 5 0 1 4 5:14 

Am Dianatag (29. Äuguat, 18.30 Uhr) apialan: SC Neukirchen - FSV 
Frankfurt, TSF Ditzingen - SSV Uim. - Mittwoch (30. Auguat, 18.30 
Uhr): SV Sandhausen - TSV Vestenbergsgreuth. -19.30 Uhr: SV Darm- 
stadt 98 - Stuttgarter Kickers. 
Am nichatan Freitag (1. Saptamtrar, 19 Uhr) apialan: SSV Uim - 
Spvgg. Fürth. - Samatag (2. Saptembar, 14.30 Uhr): SG Egalabach • 
SSV Reutlingen, TSV Vestenbergsgreuth - Eintracht Frankfurt Amat.. 
Hessen Kassel - FC Augsburg, V(/acker Burghausen - SC Neukirchen. - 
15 Uhr: VfR Mannheim - Bayern München Amat., Spvgg. Ludwigsburg - 
SV Sandhausen. - Sonntag (3. September, 15 Uhr): Stuttgarter Kickers 
- TSF Ditzingen, FSV Frankfurt - SV parmstadt 98. 

und nah 

Mühen sich derzeit vergeblich, Ihrer Mannschaft den rechten Weg zu weisen. Egelsbachs Trainer Herbert Schäty und Manager 
Klaus Leonhardt. Nach der 2:4-Nlederlago In Fürth bleibt die SGE In der Regionalliga Süd auf dem letzten Tabellenplatz. Foto; Orlowski 

SV Erzhausen — SV Nauheim 
SG Egelsbach II — FC Leeheim 
TSG Messel-TG 75 Darmstadi 
SV St. Stephan - SV KleirvGerau 
SKV Büttelbom — Alem Königstädten 
SG Artieilgen - SKG Ot>er-Ramstadt 

1 SV Erzhausen 
2 TG 75 Darmstadi 
3 SG Elsbach II 
4 Eintr Rüsselsheir 
5 SV St Stephan 
6 TSG Messel 
7 Rot-Weiß Oarmstadt 2 10 1 
8 SKGOter-Ramstadt 2 
9 Alem Königsl^en 2 10 SKVBütle<bom 

11 SGArneilgen 
12 SVNauheun 
13 SVKlem-Gerau 
U FC Leeheim 

2 0 
2 0 

2 0 11 
2 0 t 1 
2 0 0 2 

0 0 2 
0 0 2 

122 
6:0 
63 
61 
2:1 
1 1 
5:7 
3:3 
1:1 
2:5 
27 
25 
25 
1:10 

42 
2.1 
0:1 
1:0 
0:0 
2.2 

6 
6 
6 
4 
4 
3 
3 
2 
2 
1 
1 
0 
0 
0 

Chris Schwarz erlöste die 

Reserve kurz vor dem Ende 

Zweifacher Torschütze zum Egelsbacher 2:1 über Leeheim 

Am nichaten Samatag (2. Sep- 
tamtMr, 15.30 Uhr) apialan: FC Lee- 
heim - SV St. Stephan. SV Kiein-Ge- 
rau - SKV Bütteiborn. Rot-Weiß 
Darmstadt - SG Arheilgen. - Sonntag 
(3. September, 15.30 Uhr): SV Nau- 
heim - SG Egeisbach II. Alemannia 
Königstädten - Eintracht Rüssels- 
heim, TSG Messel - SV Erzhausen. 
SKG Ober-Ramstadt - TG 75 Darm- 
stadt. 

Egeisbach (leo) - 
Am zweiten Spiel- 
tag der Darmstäd- 
ter Fußball-Be- 
zirksliga West setz- 
te sich die zweite 
Mannschaft der SG 
Egelsbach auf eige- 
nem Platz gegen 
den FC Leeheim 
durch zwei Treffer 
von Chris Schwarz 
mühsam mit 2:1 
durch. Gemeinsam 
mit dem SV Erz- 
hausen und der TG 
75 Darmstadt lie- 
gen die Best- 
Schützlinge damit 
verlustpunktfrei an 
der Tabellenspitze. 

In der schwachen 
ersten Hälfte ver- 
hinderte SGE- 
Schlußmann Mi- 
chael Kadogliou 
mit einigen Glanz- 
taten einen frühzei- 
tigen Rückstand, 
nachdem sich Libe- 
ro Andreas Maier 
einige fatale Ball- 
verluste geleistet 
hatte. Regionalliga- 
Spieler Maier über- 
trieb mehrfach das 
Einzelspiel, ent- 
täuschte insgecamt 
ebenso wie Zoltan 
Fekete auf der 
rechten Außen- 
bahn. 

Nach dem 0:1 in 
der 58. Minute ver- 
stärkten die Gäste 
die Abwehr, woll- 
ten die Sieg über 
die Zeit retten. Mit 
seinen beiden Toren 
in der 85. und 89. 
Minute sicherte 
Chris Schwarz sei- 
ner Elf doch noch 
den dreifachen 
Punktgewinn. Se- 
henswert war dabei 
der Siegtreffer, als 
der Ex-Frankfurter 
aus 18 Metern flach 
einschoß. Heraus- 
ragend bei den 
Platzherren: Ab- 
wehrspieler Benja- 

Der freie Fall der SGE 

hielt auch in Fürth an 

Nach der 2:4-Niederlage ist die Situation äußerst kritisch 

min Sieber, der mit 
großem kämpfen-, 
sehen Engagement, 
überzeugte. Yann 
Doehner, der wie. 
Sieber in diesem 
Jahr aus der A-Ju- 
gend der SGE in 
den Seniorenbe- 
reich wechselte, 
feierte in den letz- 
ten Minuten sein 
Saisondebüt. 

SG Egelsbach: 
Kadogliou; Camur- 
cu, Maier, Sieber, 
Weimer, Uletilovic, 
Schwarz, Fekete, 
Vucenovic, Neagu, 
Ahmadi (Gün, Ra- 
cano, Doehner). 

Egelsbach (leo) - Auch am 
fünften Spieltag der Regio- 
nalliga Süd hielt die Talfahrt 
der SG Egelsbach an. Im Kel- 
lerduell bei der bis dato eben- 
falls noch sieglosen Spvgg. 
Fürth verloren die Egelsba- 
cher mit 2:4, lagen dabei bis 
zur 88. Minute mit 0:4 zurück, 
ehe Angelo Rastiello und Jür- 
gen Bellersheim noch zwei 
Treffer gelangen. 

,,Wir waren nicht in der La- 
ge, Fürth Paroli zu bieten", 
resümierte SGE-Trainer Her- 
bert Schäty. „Unsere Situati- 
on ist kritisch, aber nicht aus- 
sichtslos, Wir haben Proble- 
me innerhalb der Mann- 
schaft, die müssen wir jetzt 
lösen. Einige unserer Spieler 
setzen sich nicht kritisch ge- 
nug mit dem Fußball ausein- 
ander." Was bei den Egelsba- 
chem auffiel: Keiner war be- 
reit, Verantwortung zu über- 
nehmen. Teilweise hatte es 
den Anschein, als spielten die 
SGE-Akteure nicht mit- son- 
dern gegeneinander. Einziger 
Lichtblick in Fürth: Neuzu- 
gang Evans Wise, der als ein- 
ziger Stürmer weite Wege 
ging, einige Kabinettstück- 
chen bot. 

Beide Seiten begannen im 
Fürther Ronhof nervös. Ab- 
spielfehler hüben wie drüben 
unterbanden einen vernünfti- 
gen Spielaufbau. Die erste 
Möglichkeit erarbeiteten sich 
die Gastgeber, doch SGE- 
Keeper Markus Croonen, der 
erstmals den Vorzug vor Ren6 
Glasenhardt erhielt, lenkte 
einen Türr-Schuß reflexartig 
an die Latte. 60 Sekimden 
später stürmte Türr alleine 
aufs Egelsbacher Tor. Der 
Fürther Stürmer umspielte 
Croonen, kam anschließend 
zu Fall. Der Schiedsrichter 
entschied jedoch nicht auf 
Strafstoß, sondern hielt Türr 
wegen einer Schwalbe die 
gelbe Karte unter die Nase. 

In der 27. Minute leistete 
sich Mike Schmidt einen ka- 
pitalen Fehlpaß. Fürths 
Weidhaus schnappte sich den 
Ball und überlupfte den her- 
auseilenden Croonen zum 1:0 
für die Spvgg. Drei Minuten 
später tummelten sich alle elf 

Egelsbacher bei einer Fürther 
Ecke im Strafraum, dennoch 
köpfte Förster nahezu unbe- 
drängt zum 2:0 ein. Herbert 
Schäty reagierte, wechselte 
Slavisa Dacic, unter der Wo- 
che leicht verletzt, für Mike 
Schmidt ein. Zlatko Zvekic 
rückte in die Spitze vor. 

Besser wurde das Egelsba- 
cher Spiel jedoch nicht. Mit 
zwei weiteren Treffern durch 
Holger Seitz (68.) imd Dum- 
pert (71.) erhöhten die Gast- 
geber auf 4:0. Den Egelsba- 
chem drohte nun mehrfach 
ein Debakel, doch Croonen 
parierte einige Male glän- 
zend. In der 75. Minute eine 
typische Szene für das Egels- 
bacher Spiel. Angelo Rastiello 

billig 

übersah zweimal den besser 
postierten Slavisa Dacic, 
scheiterte zunächst am Fürths 
Torsteher Menger und schob 
den Ball im zweiten Versuch 
am Tor vorbei. Zwei Minuten 
vor dem Schlußpfiff machte 
es der Ex-Weisenauer besser, 
traf aus kurzer Distanz zum 
1:4. 60 Sekunden später köpf- 
te Jürgen Bellersheim eine 
Zvekic-Flanke zum 2:4-End- 
stand ein. Die beiden Tore 
vertuschten aber höchstens 
die katastrophale Vorstellung 
der SGE an die.sem Tag. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Glaser, Caic, Bellersheim, 
Kresin (60. Rastiello), Zvekic, 
Kim, Schmidt (36. Dacic), 
Zürlein, Stier (82. Oral), Wise. 

Bei Druckfehlern keine Härtung. 35. Woche / HL 

Bierschinken 
mit einer herzhaften 
Gewürznote 

1.49 

Bess Exciusiv 
Toilettenpapier 
3-lagig-plus 
8 X 200-Blatt-Packung 

1-kg-Öko-Box 

Spanische Birnen 
»Gute Luise«, Klasse I 
1000-g-Schale 

Coral 
Feinwaschmittel 

Nutella 
Nuß-Nugat- 
Creme 
400-g-Glas 

2.49 

dl 
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Wannen^ Bess 

an Toilenenpapier 
500 ml 12 X 248 Blatt, 

3 

IjlQ 2-laglg 

■ 5^ 
Alete 
Voll- 
kom- 
früchte- 
breie/ 
Abend- 
breie 
190 g je 

im 

1« 

4." 

8< 

8." 

Tetefit ||-| 
Stress -aktiv K gSi 
20 Brausetabletten 
Tetefit 
Für Sie-aktiv 
20 Brausetabletten 
Bübchen Feuchttücher 
180-er Nachfüllpackung, 
Baby- 
wundcreme C QQ 
500 mljeß^3 

Vita kraft 
Cat-Bonis 
400 g je ^^79 

Odol- 

med3 

Zahn- 

creme 
75 ml je 

2J9S 

whisl(as 
VW 

kli'iliril ri'iiii'lJ 

Whiskas ^ 
Katzennahrang 
100 g je 

-.69 

Stimmen der 

Trainer zum 

3:3 im Derby 
Klaus Kicdcrcr (FC?L): 

Im Fußball ist halt alles 
m<)Kli''h. Wir sind durch 
zwei Standardsiluatio- 
ncn in Führung f»cgan- 
Ki-n, hatten zuvor keine 
Torchancen. Durch die 
Verletzung von Xantho- 
polous haben wir den 
Faden verloren. Aber 
mit diesem H:.'i können 
wir leben. Wir haben 
dreimal in Folge nicht 
verloren, einen Schritt 
nach vorne getan. Scha- 
de ist halt die Tatsache, 
daß mit der neuen Regel 
zwei Remis kaum was 
bringen. Im Vorjahr war 
es noch in Ordnung, 
jetzt ist es zu wenig. Die 
.SSG hat sehr gut ge- 
kämpft, mit viel Einsatz 
gespielt, aber kaum et- 
was fürs Spiel gemacht. 
Deshalb war es ein 
glücklicher Punktge- 
winn für unseren Nach- 
barn. 

Walter Bloss (SSCi): 
Der Punktgewinn war 
glücklich, der FC war 
(he be.ssere Mannschaft. 
Aber wir haben eine tol- 
le Kampfkraft offen- 
bart, sind von der Moral 
her viel besser als in der 
Vorsaison. Da hätten 
wir nach einem frühen 
(l:H-Hückstand noch 
fünf, sechs Dinger kas- 
siert. Diesmal hat die 
Truppe den Kopf nicht 
hängen lassen, hat das 
Spiel mit zehn Mann 
umgebogen. Das war 
.schon eine tolle Sache, 
das gibt Auftrieb für die 
nächsten Spiele. 

SSG-Kegler beenden Pause 

Am nächsten Wochenende Turniere in der Stadthalle 
Langen - Die Kegelabtei- 

lung der SSG Langen ver- 
anstaltet am kommenden 
Wochenende kurz vor Be- 
ginn der Punktrunde zwei 
Turniere. Am Samstag, 2. 
September, findet für Da- 
menmannschaften zum 
Andenken an die kürzlich 
verstorbene Sportkeglerin 
Inge Moll das erste Inge 
Moll-Gedächtnisturnier 
statt. Spielbeginn auf den 
Bahnen in der Stadthalle 
ist um 13.30 Uhr. 

Am Sonntag wird dann 
zum sechstenmal das Ernst 
Ludwig Brück-Gedächtni- 
stumier für Herrenmann- 
schaften ausgetragen. 
Spielbeginn ist um 12.45- 
Uhr. An beiden Turnieren 
nehmen- insgesamt 19 
Mannschaften aus Langen, 
dem Landkreis Offenbach 
und Frankfurt sowie weite- 
re Mannschaften aus dem 
Umland teil. Zuschauer 
sind bei freiem Eintritt 
herzlich willkommen. 

Ab Freitag, 1. Septem- 
ber, finden wieder regel- 
mäßig Spielersitzungen der 
SSG-Kegler statt. Alle ak- 
tiven Spieler und Spiel- 
erinnen werden gebeten, zu 
diesen Sitzungen zu er- 
scheinen; Beginn ist um 
19.30 Uhr im SSG-Club- 
haus. Am 9. und 10. Sep- 
tember beginnt die Kegel- 
saison für alle Mannschaf- 
ten des Deutschen Keg- 
lerbundes. 

A-Jugend der 

SGE feierte 

Torefestival 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach hatte in der ersten 
Runde des Darmstädter 
Kreispokals beim Nachbarn 
SKG Gräfenhausen wenig 
Mühe, setzte sich locker mit 
13:1 durch. Dabei mußte 
Trainer Luiz Rodriguez auf 
acht Spieler, die zu Saison- 
beginn vom SV Darmstadt 
98 an den Berliner Platz 
wechselten, verzichten. Für 
alle acht Akteure liegt noch 
keine Freigabe vor. Die be- 
sten Torschützen für die 
SGE waren Nazief Barka 
und Martin Knöß (je 4) sowie 
Mohamed Benayad (2). der 
außerdem zahlreiche Treffer 
glänzend vorbereitete. 

Die schwachen Gastgeber 
gingen sogar mit 1:0 in Füh- 
rung, ehe der SGE-Motor ins 
Rollen kam. ,,Die, die auf 
dem Platz gestanden haben, 
haben bis zum Schlußpfiff 
engagiert gespielt", lobte 
Rodriguez nach Ende der 
Partie. ,,Auch gegen solch ei- 
nen Gegner müssen erst ein- 
mal 13 Tore erzielt werden." 

SG Egelsbach; Felgenträ- 
ger; Czapla, Junge, Seng, 
Mehary, Benayad, Knöß, Ci- 
mini, Mebrathu, Barka, Koc. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der Ex- 
Frankfurter Anthony Yebo- 
ah bleibt mit Leeds United 
auch nach dem dritten Spiel- 
tag ohne Punktverlust in der 
englischen Premier League. 
Beim 2:0 über Aston Villa 
bot Yeboah erneut eine star- 
ke Leistung, auch wenn er 
diesmal kein Tor schoß. 

Beziiiisiigafliienbächi Senioren des KSV auf 

ganzer Linie siegreich 

Triumphzug bei Hessenmeisterschaften 

SG Rosenhöhfi — SV Zetlhausen 4:0 
Teutonia Hausen — SV Siemheim 4:0 
FC Langen — SSG Langen 3 3 
Susgo Oflenttial — Ans Ottenbach 8:0 
FT Otwfrad — TSV Heusenstamm 7:2 
SG Gotzentiain — FC Otlenttial atigbf 
G. Kl-Kroüenburg — Spvgg. Dietssti II I I 
BSC 99 Ottenbacli — TSG Mantllngen 3.1 

t SGRosentiöhe 3 3 0 0 16,0 9 
2 Teutonia Hausen 3 2 1 0 80 7 
3 Susgo Ottenthai 3 2 0 1 11:3 6 
4 TSV Heusenslamm 3 2 0 1 15:9 6 
5 FC Otlenttial 2 2 0 0 6^ 6 
eFTOberad 3 1 2 0 83 5 
7FCLangen 3 1 2 0 64 5 
8 SVSteinlieim 3 111 66 4 
SSSGUnjen 3 111 7:15 4 

tOTSGMaintlingen 3 I 0 2 64 3 
11 BSC990lfent)acli 3 I 0 2 49 3 
12 G Kl.-Krotzenburg 3 0 2 1 3.8 2 
13 SGGöüentian 2 0 11 01 1 
USVZelluusen 3 0 1 2 38 t 
15 Spvgg Oietesli II 3 0 1 2 3 8 1 
16 AnsOllenbacti 3 0 0 3 1:23 0 

Am nächsten Samstag (2. Sep- 
tember, 16 Uhr) spielen: FC Oflen- 
thal - Germania Klein-Krotzenburg. - 
17 Uhr; TSG Mainflingen - FC Lan- 
gen. - Sonntag (3. September, 15 
Uhr): SV Zellhausen - BSC 99 OMen- 
bach. SSG Langen - SV SIeinheim. 
TSV Heusenstamm - Teutonia Hau- 
sen. FT Oberrad - Susgo Otfenthal. 
Ans Oflenbach - SG Götzenhain, 
Spvgg. Dietesheim II - SG Rosenhö- 
he. 

VOLLEYBALL: Die deut- 
schen Herren unterlagen 
beim Deutschland-Cup in 
Moers gegen Bulgarien mit 
2:3. Georg Grozer feierte da- 
bei nach drei Jahren ein ge- 
lungenes Comeback im Na- 
tiünalteam. 

AUTOMOBILSPORT: Die 
1 000-Seen-Ralley in Finn- 
land hat schon vor dem Start 
ein Todesopfer gefordert. Ei- 
ne Zuschauerin wurde vom 
Wagen des Belgiers Bruno 
Thiry erfaßt und starb noch 
an der Unfallstelle. 

Langen - Obwohl die Ge- 
wichtheber des KSV Langen 
aufgiamd der Anbau- und Re- 
novierungsarbeiten des Lan- 
gener Ki'aftsportzentrums zur 
Zeit noch ohne Trainingsmög- 
lichkeiten sind, zogen sie sich 
bei den hessischen Meister- 
schaften der Junioren und Se- 
nioren in Wiesbaden achtbar 
aus der Affäre. Zwar wurden 
bei den Junioren einige Titel- 
hoffnungen nicht erfüllt, bei 
den Seruoren konnten sich je- 
doch alle KSV-Heber den 
obersten Platz auf dem Sieger- 
treppchen sichern. 

Bei den Senioren der Alters- 
klasse 0 ging Uwe Büttner für 
den KSV Langen an die Han- 
tel und wurde mit 105 Kilo- 
gramm im Reißen und 130 Ki- 
logramm im Stoßen Hessen- 
meister in der Klasse bis 83 
Kilogramm Körpergewicht. 
Auch in der Klasse über 99 Ki- 
lo ging der Titel an einen 
KSV-Athleten. Obwohl Harry 
Müller durch eine Schulter- 
verletzung gehandicapt an 
den Start ging, konnte er sich 
dui-chsetzen, wobei ihm 60 
bzw. 80 Kilo zum Titelgewinn 
genügten. 

In der Altersklasse 1 brachte 
Jürgen Wegel in der Ge- 
wichtsklasse bis 91 Kilo- 
gramm alle sechs Versuche 
^tig zur Hochstrecke und si- 
cherte sich mit 105 Kilo im 
Reißen und 135 Kilo im Sto- 
ßen den Meistertitel. Bei den 
Senioren der AK 4 wurde Ru- 

di Seidel mit 95 Kilogi-amm im 
Reißen und 115 Kilogriimm im 
Stoßen Hessenmeister in der 
Klasse bis 76 Kilo. Zwei Ge- 
wichtsklassen höher, bis 91 
Kilogiamni, hatte mit Er^vin 
Emmerich ebenfalls ein Heber 
des KSV Langen die Nase 
vom. Mit einer Zweikampflei- 
stung von 210 Kilogramm (95/ 
115) hatte er am Ende einen 
Vorsprung von fast 100 Kilo- 
gramm auf den Zweitplazier- 
ten. In der Mannschaftswer- 
tung belegte der KSV Langen 
den zweiten Platz hinter dem 
TV Elz. 

Bei den B-Junioren war der 
KSV l.,iingen durch Günter 
Tei-schanski vertreten, der mit 
80 Kilogi-amm im Reißen und 
97,5 Kilogramm im Sto(3en Vi- 
zemeister in der Klasse bis 64 
Kilogramm wurde. Bei den A- 
Juruoren startete Markus Hel- 
fenbein in der Klasse bis 64 
Kilogj-amm. Trotz sechs gülti- 
gen Versuchen reichte es dies- 
mal nicht zum Titelgewinn. 
Mit dem Ergebnis von 75 und 
95 Kilogi-amm belegte er den 
zweiten Platz. In der Klasse 
bis 91 Kilogi-amm war ein 
Langener Titelgewinn auf je- 
den Fall sicher, da die Brüder 
Adrian imd Eric Wegel gegen- 
einander antreten mußten. Mit 
einer Zweikampfleistung von 
290 Kilogramm (130/160) hat- 
te Eric am Ende einen deutli- 
chen Voi-sprung vor Adrian, 
der mit 270 Kilogramm (120/ 
150) den zweiten Platz belegte. 

3:0-Führung reichte FCL nicht zum Sieg 

SSG zeigte im Derby eine tolle Moral und erkämpfte sich noch ein 3:3-Unentschieden 
Langen (app) - Walter Bloss 

hatte auf ein 1:1 getippt, 
Klaus Fiedererein 3:1 vorher- 
ge.sagt. Zumindest bei den Of- 
fensivqualitäten .seini'r Kik- 
ker lag Fiederer, seit einem 
Jahr Trainer des Fußball-Be- 
zirksligisten FC Langen, rich- 
tig. Mit den Devensivkünsten 
hatte er es wohl allzugut ge- 
meint. Walter Bloss. Trainer 
tler SSG Langen, war es egal, 
daß er im Vorfeld zu voi-sich- 
tig kalkuliert hatte. Seine 
Mannschaft holte den ei-sten 
Au.swärt.spiinkt die.ser Saison. 
Mit viel (tlück und mit einer 
tollen Moral. Nach 17 Minu- 
ten lag die SSG am dritten 
Spieltag der Fußball-Bezirks- 
liga Offenbach im Waldsta- 
dion Oberlinden nämlich mit 
0:3 hinten, erkämpfte den- 
noch ein 3::i-UnentschiiHlen. 
Der FCL liegt mit fünf Punk- 
ten auf dem siebten, die SSC! 
mit vier Zählern auf dem 
neunten Platz. 

Mi'hr als 250 B(\siR-her .sa- 
hen t)ei ströinendem Regen 
dieses Derby und einen Auf- 
takt nach Maß der Gastgeber. 
Jörg Bauer (6.) und Markus 
Grohmann (9.) versenkten 
zw(>i Freistöße im Tor der 
SSCJ. Als Markus Grohmann 
in der 17. Minute auf 3:0 er- 
höhte, .schien die Partie zu- 
gunsten des FCl, gelaufen. 
Die SSG kämpfte jedoch ve- 
hement, wurtle vom starken 
Michael König nach vorne ge- 
trii'ben imd hatte Erfolg. Ar- 
no Gnibek erzielte in der 20. 
Minute den An.schlußtreffer. 
Als dann noch FCL-Spielma- 
cher Paul Xanthopolous we- 
gen einer Verletzung am 
Spmnggelenk au.sgewechselt 
werden mußte, rilJ bei den 

Packende Zweikampfe lieferten sich SSG-Abwehrspleler Matthlas Benz und , 
den Ball abdeckte. 

,Club" -Stürmer Stephan Selbel, der hier geschickt 
Foto: OrlowsKi 

Ciastgebem endgültig der Fa- 
den. 

Nach der Pause war es der 
ei-stmals in dieser Saison ein- 
gesetzte Amir Salihefendic 
(53 ), der den zweiten Treffer 
der SSG er/.ielte. Zuvor hat- 
ten Uwe CJrohmann untl Ste- 
phan Seibel die mögliche Vor- 
entscheidung vei-jjaßt. In der 
5fi. Minute envischte es Frank 

Remta, SSG-Neuzugang von 
der TSC! Mainflingen - Gelb- 
rot. In Unteiv.ahl kam die 
Mann.schaft von Walter Bloss 
zum Au.sgleich. Beim Schuß 
von Bernhard Cyrys half der 
aufgeweichte Boden aller- 
dings kräftig mit. In der 
Schlußphase vergaben die 
,,Club"-Stürmer mehrmals 
ilen Siegtreffer, zielten knapp 

vorbei oder scheiterten an 
SSG-Torwart Schüssler. 
Überragend beim FC: Jörg 
Bauer und Ralf Ackermann. 

FC Lungen: Schlapp; Ko- 
lodziej, Schweitzer, Bauer, 
Xanthopolous, Seibel, Mar- 
kus Grohmann, Uwe Groh- 
mann, Jungmann, Pritzel, Ak- 
kei-mann (Michels,- Wieczo- 
rek). 

SSG Langen: Schüssler; 
Benz, König, Seibüchler, 
Remta, Betz, Salihefendic, 
Heil, Grubek, Cyrys, Starke 
(Uhl, Sterk, Pohmen). 

Im Reservespiel gewann der 
FC gegen die SSG mit 3;0 
(0:0). Carlos Pastor mit zwei 
verwandelten Foulelfmetem 
und Dirk Gieler trafen. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. M'er allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
maii, Steinstraße 57, Tele- 
fon; 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06IBl / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegt, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 /3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Ln-berach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL 
Stock. 

Jugend feiert Tag der Briefmarke 

Viele Veranstaltungen für Philatelisten am letzten Sonntag im Oktober 
Vom Bund Deutscher Phi- 

latelisten e.V.. seinen Lan- 
desverbänden und der Deut- 
schen Philatelisten-Jugend 
e.V. wird der ,,Tag der Brief- 
marke" veranstaltet. 

Der ,,Tag der Briefmarke" 
fällt alljährlich in Deut.sch- 
land auf den letzten Sonntag 
im Oktober, in diesem Jahr 
auf den 29. 

An diesem Tag werden die 
organisierten Philatelisten 
mit einer Vielzahl von Aus- 
stellungen, Werbeschauen 
und Tauschveranstaltungen 
den Reiz ihres Hobbys einer 
breiten interessierten Öf- 
fentlichkeit vor Augen führ- 
en. Dabei werden sie deut- 
lich herausstellen, daß Brief- 
marken nicht nur bloße Ge- 
bührenquittungen .sind, son- 
dern eindrucksvolle, leben- 
dig gebliebene Dokumente 
von Geschichte und Zeitge- 
schehen. 

Im Jahr 1995 stehen alle 
Veranstaltungen zum ,,Tag 
der Briefmarke" aus Anlaß 
der 50. Wiederkehr des 8. 
Mai 1945 unter dem Gene- 
ralthema ,,50 Jahre Aufstieg 
aus den Ruinen". Die im 
Bund Deutscher Philateli- 

Eln radelnder Postbote Ist auf der Sonderbriefmarke abgebildet, die 
zum ,,Tag der Briefmarke" von der Deutschen Post AG herausgege- 
ben wird. 

sten e.V. organisierten 
Sammler und Sammlerinnen 
wollen damit deutlich ma- 
chen, daß sie mit ihren Sam- 
melobjekten und For- 

schungsarbeiten zu den 
kompetenten ,,Spurensu- 
chern" zeitgeschichtlicher 
Entwicklung in unserem 
Land zählen. 

In der Bundesrepublik 
Deutschland gibt es seit 
1975, also seit 20 Jahren, in 
regelmäßiger Folge eine 
Sondermarke zum ,,Tag der 
Briefmarke". 

In die.sem Jahr wird wie- 
derum die Serie ,,Hi.storische 
Postmotive" fortgesetzt. 
Wobei der Begriff ,,hi.sto- 
risch" nicht zu eng zu sehen 
ist! Das 1995 gewählte Motiv 
ist eine junge sportliche 
Briefzustellerin im ,,new 
look", die kräftig in die Pe- 
dale ihres Fahrrades tritt. 

Die Sondermarke zum 
,,Tag der Briefmarke 1995" 
ist mit einem Zuschlag ver- 
sehen. Die daraus erzielten 
Erlöse fließen der im Jahr 
1966 gemeinsam vom Bund 
Deutscher Philatelisten e.V. 
und der Deutschen Bundes- 
post ins Leben gerufenen 
,,Stiftung zur Förderung der 
Philatelie und Postge.schich- 
te" zu. Die Stiftung hat sich 
zur Aufgabe gestellt, phila- 
telistische und postge- 
schichtliche Bestrebungen 
aller Art zu fördern, so auch 
die vielfältigen Aktivitäten 
zum ,,Tag der Briefmarke 
1995". 
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Schätze können 

gehoben werden 
Jeden ersten Sonntag eines 

Monats können beim Brief- 
marken.sammlerverein Ber- 
gen-Enkheim ,,neuc Brief- 
markenschätze gehoben" 
werden. Alle Sammlerinnen 
und Sammler sowie Jung- 
.sammler sind zum Tau.sch 
willkommen. Nächster Ter- 
min ist der 3. September. Ab 
10 Uhr wird dann im Volks- 
haus Bergen-Enkheim, Bor- 
sigallee 40, Frankfurt (Nähe 
Hessen-Center, End.station 
Linie U 7) getauscht. 

Vorteile bei 

der Verbands- 

Mitgliedschaft 
Die Vereine im BDPh, im- 

merhin circa 1 500 an der 
Zahl, werben neue Mitglie- 
der. Das ist nicht neu. Neu - 
in Verbreitung und in der 
Gestaltung - sind umfang- 
reiche eigene Bemühungen 
des BDPh, neue Sammler auf 
die Vorteile einer Verbands- 
mitgliedschaft anzuspre- 
chen. So werden dank der 
Unterstützung eines nam- 
haften Briefmarkenhau.ses 
in die.sen Wochen zehntau- 
sende Sammler direkt infor- 
miert. Und .so lernen Sie die 
Vorteile kennen, zum Bei- 
spiel die regelmäßige Frei- 
Haus-Information (mit der 
Fachzeitschrift ,,philalelie", 
die grundlegende Sicherheit 
(durch die wichtige Ver- 
bands-Rechtsschutzabsiche- 
rung) und den preiswerten 
Vorteilsnutzen (mit der 1 x 
jährlichen Freianzeige in der 
,,Philatelie", einer vom Mi- 
chel katalogisierten Jahres- 
gabe in limitierter Auflage, 
dem vergünstigten Samm- 
lerkalender etc.). 

Und wer erst einmal 
,,schnuppern" will, kann 
auch zum Beispiel ein ,,Pro- 
be-Abo" beziehen. Mit 10 
Mark ist er für drei Ausga- 
ben mit dabei. Wer's einmal 
versuchen will, sollte sich di- 
rekt an den BDPh e.V., 
Mainzer Landstraße 221/ 
223, 60326 Frankfurt am 
Main, wenden. 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Acht SondermarkGn werden bis zum Ende des Jahres von der österreichischen Post herausgegeben. Unter anderem auch eine 
zum 225. Geburtstag des Komponisten Ludwig van Beethoven. 

Die Interessen der Arbeitnehmer vertreten 

Gewerkschaft in Österreich besteht seit 75 Jahren/Viele Rechte erfochten 
Die Kammern für Arbeiter 

und Angestellte sind seit 75 
Jahren die gesetzliche Inter- 
essenvertretung der Arbeit- 
nehmerinnen und Arbeit- 
nehmer in Österreich. Nahe- 
zu alle modernen sozial- und 
wohlfahrtsstaatlichen Rege- 
lungen, die weit über die 
Grenzen des Landes hinaus 
Beachtung fanden und fin- 
den, gehen auf Initiative der 
Arbeiterkammem und Ge- 
werkschaften zurück oder 
sind unter deren maßgebli- 
cher Mitwirkung zustande- 
gekommen. Diese Einrich- 
tung feiert in diesem Jahr ihr 
75jähriges Bestehen. Die 
Post gibt zu diesem Geburts- 
tag eine Sonderbriefmarke 
heraus. 

Im Laufe des 19. Jahrhun- 
derts entwickelten sich die 
Gewerkschaften als Vertre- 
tung der Arbeitnehmerinte- 
ressen auf betrieblicher und 
Branchenebene. Die Ge- 
werkschaften waren und 
sind Interessenvertretungen 
auf freiwilliger Basis zur Er- 
reichung bestimmter sozia- 
ler und wirtschaftlicher Zie- 
le: Es geht dabei um den 
Kampf um höhere Löhne, 
um kürzere Arbeitszeiten, 
um Unfallschutz etc. 

1848 gelang es der Arbei- 
terschaft trotz tragender Be- 
teiligung an der sogenannten 
„bürgerlichen Revolution" 

nicht, Einfluß im politischen 
Leben zu erhalten. Im Ge- 
genteil: Eine restriktive Ge- 
setzgebung zusammen mit 
polizeilichen Verfolgungen 
suchte die Organisierung 
und somit die Emanzipation 
der Arbeiterklasse zu ver- 
hindern. Was lag für die Ak- 
tivisten der wenigen Arbei- 
tervereine näher, als eine In- 
stitution ähnlich der Han- 
delskammern zu fordern. 

Gegen Ende; des Ersten 
Weltkrieges unternahmen 
die Freien Gewerkschaften 
und Dr. Karl Renner erneut 
einen Vorstoß zur Errich- 
tung von Arbeiterkammern 
mit der Begründung, gerade 
in der nach Beendigung des 
Krieges zu erwartenden 
Übergangswirtschaft sei es 
notwendig, die Arbeiter- 
schaft in den Aufbau der 
Verwaltung miteinzubezie- 
hen. Im September 1918 ver- 
langte der 1. christliche Ar- 
beiterkongreß für Österreich 
energisch die gesetzliche 
Einrichtung von Arbeiter- 
kammern. 

Im I Zuge berufsständiger 
Bestrebungen, die auch von 
Teilen der christlichen Ar- 
beiterbewegung geteilt wur- 
den, wurde die AK Ende 
1933 - nach der Ausschal- 
tung des Parlaments - durch 
das Regime Dollfuß ihrer 
Selbstverwaltung entkleidet 

und unter Aufsicht des So- 
zialministeriums gestellt. 
Ein Verwaltungsrat, an dem 
die freien (sozialdemokrati- 
schen) Gewerkschaften 
nicht teilnahmen, übernahm 
an Stelle der Vollversamm- 
lung die Leitung der AK. 
1934 wurden die Kammern 
für Arbeiter und Angestellte 
der austrofaschistischen 
Einheitsgewerkschaften ein- 
gegliedert. Die Nationalso- 
zialisten lösten die Kam- 
mern auf und überführten 
Teile ihres Vermögens in die 
faschistische Arbeitsorgani- 
sation „Deutsche Arbeits- 
front". 

Nach dem Zusammen- 
bruch des NS-Regimes und 
der Gründung einer proviso- 
rischen Staatsregierung 
wurden die Arbeiterkam- 
mern mit Bundesgesetz vom 
20. Juli 1945 wiedererrich- 
tet. In seiner Begrüßungsan- 
sprache zur Konstituieren- 
den Vollversammlung der 
Wiener Arbeiterkammer hob 
Staatskanzler Dr. Karl Ren- 
ner neben den Aufgaben der 
Gesetzesbegutachtung, 
Funktionärsbildung und 
Areitnehmerberatung vor 
allem die Funktion der Ar- 
beiterkammem als „Mittler 
zum sozialen Frieden" her- 
vor. In der Tat, es waren die 
Funktionärinnen und Mitar- 

beiterinnen von Arbeiter- 
kammern und ÖGB, die in 
den wirtschaftlich und ge- 
sellschaftlich schwierigen 
Nachkrieg.sjahrzehnten 
durch ihre Mitwirkung in 
zahlreichen Kommissionen 
und Beiräten, durch Gesetz- 
esvorlagen und kritische 
Studien und Berichte, Ar- 
beitnehmeranliegen einbrin- 
gen und in vielen Fällen 
durchsetzen konnten. 

Durch die sachliche Inter- 
essenaustragung und Zu- 
sammenarbeit der drei Kam- 
mern (Bundeswirtschafts- 
kammer, Landwirtschafts- 
kammern und Arbeiterkam- 
mem), und des ÖGB wurde 
bald jene Struktur geschaf- 
fen, die als „Wirtschafts- 
und Sozialpartnerschaft" 
ein bestimmendes Merkmal 
der österreichischen Ar- 
beitsbeziehungen werden 
sollte. Die konstruktive Ar- 
beit dieses auf Freiwilligkeit 
der Zusammenarbeit, pari- 
tätischer Besetzung der Gre- 
mien aufbauenden und 
durch den Willen zum Kom- 
promiß . gekennzeichneten 
Systems des Interessenaus- 
gleichs trug entscheidend zu 
jenem ,.sozialen Frieden" 
bei, unter dem sich der Auf- 
bau des 1945 vielfach zer- 
störten Landes zu einem 
mordernen Industriestaat 
entwickeln konnte. 

Zur Bewältigung des nun 
mit Beginn der neunziger 
Jahren einsetzenden wirt- 
schaftlichen und sozialen 
Modernisierungsschubes 
unter dem Vorzeichen ver- 
stärkt zutage tretender Par- 
tialinteressen, Individuali- 
sierung und Liberalisierung 
wird die Tätigkeit der So- 
zialpartner gesamtgesell- 
schaftlich wichtiger den je. 
Nur eine starke Vertretung 
von Arbeitnehmerinteressen 
gegenüber Regierung, Ver- 
waltung und Europäischer 
Gemeinschaft durch Arbei- 
terkammern und ÖGB kann 
jene Fortsetzung des ,,öster- 
reichischen Weges" garan- 
tieren, der weltweit Bewun- 
derung ausgelöst hat. 

Durch die Arbeiterkam- 
mem haben sich Österreichs 
Arbeitnehmerinnen ein soli- 
des Fundament zur Durch- 
setzung ihrer sozialen, wirt- 
schaftlichen und kulturellen 
Interes.jen geschaffen, das in 
Ergänzung und Kooperation 
mit den Organen der be- 
trieblichen Interessensver- 
tretung (Betriebsräten) und 
den kollektivvertragsfähi- 
gen freiwilligen Berufsverei- 
nigung (Gewerkschaften 
und ÖGB), ein Garant für die 
Wahrung und Durchsetzung 
der Arbeitnehmerinteressen 
ist. 
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Nachruf 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Klara Bott 
und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

■Tahrgang 1923 /24 
Langen, im August 1995 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge, Wäsche, Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gramme • Blumendekorationen • Qrabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten ■ auch Rente • Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103/2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

Ihr Zuhause: 

schön, schöner, 

paradiesisch. 

Mit uns. 

Das eigene Ziihuuse ist schon 
l'asl ein Stück vom I'aradie,s. 
IJrul jetzt wollen Sie renovieren 
Oller niodernisicren, um noch 
„himmlischer" zu wohnen. Mit 
einem l.US-Haiisparvertrat; kön- 
nen Sie Ihren Wunsch ver- 
wirklichen. Sprechen Sie 
mil mir. Ich berate Sie gem. 

Bis 30.9. 
zur LBS oder Sparkasse 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

diamantenen Hochzeit 
Besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten des Landes Hessen, dem Landrat 
des Kreises Offenbach und dem Bürgermeister der Stadt Langen. Auch Herrn Pfar- 
rer Kratz danken wir von Herzen für den schönen Gottesdienst sowie für die über- 
brachten Segenswünsche von Bischof Lehmann. Nicht zuletzt möchten wir uns bei 
den Gesangvereinen Frohsinn und Liederkanz bedanken sowie bei der Kolping- 
famille, der CDU und der Volksbank Dreieich. 

Jakob und Elisabeth Freisens 

Langen, im August 1995 

ZEirunCSlESER tocaae» 

LBS li.iu\{>.irk.iss<- iJcr Sf):irki»sscn 
A l-inan/|;ruppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Kuuspuren und Finanzieren: 
Roherl I-urich. Rhein.straUe .12, Lunf;en, TS (061 ().() 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse 6 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Langen 
tMvl 

Amtliche Bekanntmachungen 
mmmmmmmmmmmmm 

Betr.: XIII Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
Ausschuß gemSß § 50 Abs. 2 HGO 

- Vorgang Neubau des Langener Familienbades - 
Am Mlttwocti. dem 30. 8. 1995,19.30 Uhr, lindel die 6. ölfentliche Sit- 
zung des Akteneinsichtsausschusses im Stadtverordnetensitzungs- 
saal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80. statt. 

Teil A (öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 

Teil B (nichtöffentlicher Teil) 
3. Aussprache über die Akteneinsicht mit Erarbeitung einer Chronolo- 
gie gemäß Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 
18. 5. 95 zu Ds. Nr. 219 

Teil A (öffentlicher Teil) 
4. Aussprache über die Akteneinsicht 
5. Verschiedenes 
Langen, den 23. August 1995 

Der Vorsitzende des Ausschusses gemäß § 50 Abs. 2 HGO 
Stv. Vedder 

Hinwels; 
Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Öffentlichkeit 
beim Tagesordnungspunkt 3 bleibt dem Ausschuß vorbehalten. 

j.r; 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Obszöne Geräusche, 
vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um 

die Ohren. ■■ 

Bei\utzen Sie Triller- 
odei Druckluftpfeifen! 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Allgemeinpraxis Dr. Agathe Hancke 

Langen, Garlenstraße 72 
Sprechstundenbeginn: 

Donnerstag, 31. August 1995 

Wohlfahrtsmarken gibt's 
auch in Maricenhefftchen! 

»»SÄ 

Wehlf«hnf(n«rkvn helfen! Orf trtai «ui tfrm Vrrkjwt «cn «r>rd h» dnn9md bvnonftr Hitf* ob tm oötf hf und brfMnttvn« Mrmchm Und mfr tut nel mm ifrrt MMliu>i«w MrOMnm mtffn du>rh 
Schöne Motiv«. 

Das hilfreiche Porto für die Brieftasche. 
Hilft Ihrirn nntf,ilK rler V^-riccjenheit, Hilft vielen .h/s f]rof'>( r N'of 

{ 'h.'lflirh niir beiden \iVohlf,»f;iTf^v('rt^<>nclfn 

£aiigmer^tun0 
ECELSBACHEM NACHMCHTCN AMTt»t«K0WOtOUWOHt»TT rOü LANOtN UND tOILtlACH 

«tllK 
«Itioii 
•Sr 

NBMATZBTUNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Auflage von 
6000 Exemplaren errelclit die 
LANGENER ZEITUNG wöchenllicti über 
16 000 Leser, Abonnetnents-Prels 
nur 8.- DM rnonatlich. 
Lernen Sie uns Kennen! Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Gegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pfltehtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Pottl«il2«ni u Wohnort 

die Abonnement-Zeitung, die gelesen wird und < 
in der Anzeigen Beachtung finden. 

OFFENBACH-POST 

„New York, New York" - rucicincs 
erlolyrelL-licn Musicals uml Ausilruck viliilcr l.ohcnsIrciKie 
i'iiici ilcr l'as/iiiicrcndslcn .Sladtc der Well. (icnieUcii Sie 
Ausblicke auf die wellherühinle .Skyline der Stadl, tiesu- 
clien Sie eines der /ahlreichen Museen oder huinmeln Sie 
durcli die luinlen Kaulhäuser. I5iese Reise biclel Nonslop- 
l.inienllüge mit Oiiilincntal Airlines. Unlerbringunp im 
bcwährlen Millelklasse-lUile! ..Hark Central", /entral in 
Manliallaii. Transfers und eine iirienlierende Sladtrund- 
lalm. I iiegen Sie mit - New York isi immer eine Reise 
wen! 

REISEVERIAUF 
1. Tag; Flug nach New York 
Mutags l-"lug mil Cnntinenlal Airlines nonstop von Krank- 
lurt nacli New York (l'iugiial'en Newark). Nacii der An- 
kunft auf dem Fiugliafcn BegrülSunj; durch die örtliche 
Keiseleitung und Transfer /um Hotel in Manhattan. 
2. Tag: Besichtigungen in New York 
Auf einer orientierenden Stadtrundfahrt erleben Sie am 
V ormiltag die Höhepunkte der Metropole New York. Nur 
andeutungsweise kann hier die Vielfalt der Highlights auf- 
gezählt werden: Midtown Manhattan. UN-Gebäude. 
Rockefeller Center. St.-Patricks-Kathedraie.Trump Tower 
und natürlich die Börse in der Wall Street. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung - empfehlenswert /.. B. eine 
Fährüberfahn zur Statue of Liberty oder ein Besuch im 
Metropolitan Museum of An. 
3. Tag: Freizeit in New York 
Oer ganze Tag steht für individuelle Aktivitäten und zum 
Shopping zur freien Verfügung. Zum „Muß" gehön ein 
Schaufensterbummel durch die EdelstraUen der Stadt: 5th 
Avenue und 57th Street. Hier betlnden sich Geschäfte wie 
Canier, Gucci und natürlich Tiffany's. Lohnend ist auch 
ein Bummel durch den Trump Tower, den bekanntesten 
postmodernen Wolkenkratzer der 8()er Jahre. Wer wirklich 
einkaufen möchte, begibt sich allerdings besser in die 
Kaulliäuser Liwhman's (Amerikas berühmtestes Discount- 
Kaufhaus), Bloumingdales. Maey's oder Saks Fifth Ave- 
nue. Nur wenige Schritte weiter am Rockefeller Plaza 
steht jedes Jahr zur Weihnachtszeit ein riesiger Christ- 
baum. In Greenwich Village und in SoHo reihen sieh Bou- 
tiquen, Antiquitätenläden und Schmuckgeschäfte aneinan- 
der. Eine Fundgrube für Mitbringsel sind auch die 

LESERREISE 

Zum Weihnachtsbummel nach NEW YORK 

/ halbtägige Stadtrundfahrt in New York in bequemem 
Reisebus und mit örtlicher deut.schsprechender Reise- 
leitung 

/ Reiseunterlagen mit Polyglott-Reiseführer 
/ Bürg.schaftserklärung/Sicherungsschein über den 

Reisepreis 
Versicherungen 
In den angegebenen Reisepreisen sind noch keine Reise- 
versicherungen enthalten. Wir empfehlen allen Teilneh- 
mern den Abschluß einer Reiserücktrittskostenversiche- 
rung .sowie den Abschluß einer Rat &Tat-Paket-Ver- 
sicherung (Gepäck-, Unfall-, Kranken- und einer Haft- 
pllichtversicherung, Beistandsleistungen auf Reisen .so- 
wie evtl. Rücktran.sportko.sten). 
Veranstalter und Reisebedingungen 
Rechtlich allein verantwortlicher Veran.stalter dieser Rei- 
se ist die Gesellschaft für Leserreisen mbH, München. Es 
gelten ausschließlich deren schriftliche Reisebedingun- 
gen, die jedem Teilnehmer zusammen mit der Bestäti- 
gung/Rechnung übersandt werden und vorab beim Ver- 
lag oder Veranstalter einge.sehen oder angefordert 
werden können. Es gilt eine Mindeslteilnehmerzah! von 
30 Personen. Sollte diese nicht erreicht werden, behalten 
wir uns vor die Reise bis 21 Tage vor Reisebeginn abzu- 
sagen. 

Museumsläden, wo man hervorragende Reproduktionen 
amerikanischer Antiquitäten erstehen kann. 
4. Tag: Freizeit I RUckflug 
Vormittags nochmals Freizeit für Erkundungen und Ent- 
deckungen auf eigene Faust. Im Lauf des Nachmittags 
Transfer zum Flughafen und Rückllug von New York mit 
Continental Airlines nonstop nach Frankfurt. 
5. Tag: Ankunft in Deutschland 
Im Laufe des Vormittags Ankunft in Frankfurt. 
- Änderungen vorbehalten. 
Rci.scpapiere 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Rei.sepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gül- 
tigkeit be.sitzen muß. Ein Visum ist nicht erforderlich. 
Klima 
Folgende Tagestemperatur (durchschnittlicher Erfahrungs- 
werte) erwarten Sie während Ihres Aufenthaltes in New 
York: 12''C. 
Hotel 
Für Ihren Aufenthalt in New Vo.-k haben wir das Mittel- 
klas.se-Hotel „Park Central" (1269 Zimmer, zentrale Lage 
in Midtown Manhattan, drei Blocks entfernt vom Central 
Park) gewählt, welches sich bei vielen unserer Rei.sen be- 
reits bewährt hat. Die Zimmer verfügen über Dusche oder 
Bad und WC, Klimaanlage. Telefon, Farb-TV, Coffeeshop 
und Bar .sorgen für das leibliche Wohl. 

R£IS£PREIS 
im Doppelzimmer 
Einzelzimmerzuschlag 
Flughafensteuer 

pro Person 
DM 1 245.- 
DM 250.- 
DM 50.- 

LEISTUNGEN 

/ Linienflug mit Continental Airlineii von Frankfurt non- 
stop nach New York und zurück in der Touristenklas.se 

/ 3 Übernachtungen in einem guten Hotel der Mittel- 
klasse 

/ Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche 
und WC 

/ Transfers in New York vom Flughafen zum Hotel und 
zurück mit örtlicher deutschsprechender Betreuung 

Zusätzliche Beratung beim Vc.ranslalter Gesellschaft für Leserreisen. Service-Telefon 089 - 5 02 74 74 

Anmelde-Coupon 

Bitte einsenden an: OFFENBACH-POST, 63002 OfTenbaeh am Main, Postfach 10 02 63. Zur Teilnahme an 
der Leserreise nach New York vom 16. bis 20. 11. 95 melde ich folgende Personen verbindlich an: 

1. 
Name Vorname Geb.-Datum 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Wohnort 

2. 

Telefon 

Name des Mitreisenden 
r~l Doppelzimmer 
r~] Einzelzimmer 
l~l 'h Doppelzimmer 

Geb.-Datum 
□ Reise-Rücktrittsko.sten- 

Versicherung DM 22.- / 27.- 
□ Rat- & Tat-Paket-Versicherung 

DM 59.- / 64.- 

Ort ~ Datum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
übernimmt der Veranstalter. 


